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Vorbrricht. 
1 


Ch habe einmahl in meinen Acc 
demiſchen Fahren cin Poetiſche 
Hand⸗Buch zuſammen getragen 
habe es auch geſchehen laſſen, da 
es durch den Druck iſt gemein gı 
machet worden. 


Es hielt aber daſſelbe nicht mehr in ſich, al 
ein Reim⸗Regiſter, und eine kurtze Nachrich! 
was etwan bey den Deutſchen Rhythmi 
möchte zu beobachten ſeyn, wenn man ſich il 
der Poeſie der Reinlichkeit befleißigen wolte. 

III. 

Nach dieſem bin ich zwar oͤffters erinner 
worden, daß ich doch dieſes Werck etwas wei 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einen 
Collegio Poëtico zum Grunde legen, und oh 
ne vieles dictiren, alſobald zur Sache ſchrei 
ten konte. 





IV. Ä 
Ce iſt mir aber in dermühfeligen Lebens 
Art , die ich bey meinem vorigen Am̃te geführe 
xz3 habe 


} ü Vorbericht. 
i 


‚habe, fo gut nicht worden, daß ich vor anderer 
"Arbeit nur wochentlich etliche muͤßige Stun: 
den darzu haͤtte finden koͤnnen. 
V. 

Nachdem mir aber mein GOtt in dem lie 
ben Hamburg etwas mehr Ruhe verlichen 
hat, ſo bin ich auch alſobald Darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul⸗Buch in einen 

beſſern Stand ſetzen moͤchte. 
VI. 

Ach habe demnach erſtlich das Reim: Re 
gifrer Durch und durch dermaſſen fuppliret, 
daß es bey nahe, was die Anzahlder Reime 
betrifft, noch einmahl fo ſtarck worden iſt. 

VII. 


Darnach habe ich eine kurtzgefaſte Anlei— 
fung zur Deutſchen Poeſie vorangeſetzet, wel⸗ 
He verhoffentlich alſen Anfangern in dieſem 
beliebten Studio gute Dienſte thun wird. 

VIII. 

Sie haͤlt drey kurtze Buͤcher in ſich, davon 
das erſte von der PREPARATION; Dasan- 
dere von der EXERCITATION;; und das 
dritte von dev IMITATION handelt. 

' IX. 


Das gantze Werck habe ich vor niemand, 
als vor mich felber zufammen BEN. 
i 


— 


Dorbericht. 


EEE HE BIETET ESSHELTERE 
sch nich Deffen bey meiner Information , al 
nes bequemen Inftrumenteg bedienen fan. 


X. 


Sch habe auch nicht Urfache, an dem 
wuͤnſchten Effedte zu zweifeln , nachdem 
diefe Methode allbereit an vielen Subjedtis p 
bat befunden habe. 


XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zugleich 
Zwecke bedienen, ſo kan ichs wohl leyden: ft 
auch nicht hoffen,daß jemand was anfto| 
ges, welches ſonſt in dergleichen Buͤchei 
nicht ſeltſam iſt, darinnen antreffen wird. 
XIL 

Wenn ih das legte Buch mit mehrer 
Eremveln hätte erläutern wollen, p wirt 
es daran nicht gemangelt haben 3 Allein di 
wenigen Modelle find entiveder nicht gut ge 
rathen; ſo iſt es wohl gethan, daß ichdie an 
dern zuruͤcke gehalten habe: oder fie finder 
Approbation, fd habe ich billich, nach der be 
kannten Regel, aufhören ſollen, wenn es dem 

Leſer am beſten ſchmecket. 


XIII. 


Die meiſten Verſe werde ich ſonſt nun 
mehro wohl in der Welt gemachet 
il 


Vorbericht. 


Bleibt mic noch was Zeit uͤbrig, ſo will ic 
fehen , daß ic) die angefangene VERSION 
des bekannten gottſeligen Büchleins de 
frommen Thomz a Kempis, von der Nach 
folge JESU Chriſti, welche Arbeit fo: 
Siemlich aranciret ift , vollends zum Ent 
bringen fan. 


Geſchrieben in Hamburg an Oſtern ızuz. 





ME 





i * G. 
Kurtze Anleitung 


zur Deutſchen Poeſie. 


u 


9 —— Poeſie Luſt hat, der 
muͤß ſich eine dreyfache Muͤhe nicht 
wauren laſſen. 


Die erſte beſtehet in einer PREPARATION, 
daß man diekTTHBMOs, die PEDEsS, und die 
‚ SENERA kennen lernet. 

it 
Die andere beftehet in einer EXERCITA= 
TION, daß man die Regeln von der ın ven- 
TION,VON der DisPostTion, und VON der 
ELocuTIon indie aBung bringet. 


Die dritte beſteheti i Aa IMITATION, 
daßmangufemoverLe von allerhand arti— 
gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
chen lernet. | 


Anden ich diefes fi hiebe ſo werde ich auch 
zu⸗ 


: Kurtze Anleitung 


€ —— —ñ —ñ — 

zugleich erinnert, daß ich dieſe kurtze Anleitun 

in nachfolgende drey Bücher abtheilen fol, 
Das J. Buch 

Von der PREPARATIO! 


zur Deutſchen Poeſie. 
I 


Zu einem Deutſchen Verfe wird erfode 
daß ſich eine geile aufdie andere reimen mu 
1 


Darnach muß man in den Sylben ein 
jedwedenZeile einen gewiſſen Tactodersca: 
sıon beobachten. 


Im. 
Und endlich muß eine gewiſſe Abwechſelur 
des Zalen erwehlet, und durch das gantze G 
tichte behalten paden 
iv. 
Das heiſt man muß ſich bekuͤmmern 
1. Um DieRHYTHMOS, 
11. Um die PEDES, und 
I1l.Umdas GENUS. 


Das J. Cap. 
Vonden RHYTHMIS 


oder wie man reimen ſoll. 


l. 

Es haben ſich Doeten gefunden, meld 
Deutſche Verſe haben fchreiben wollen, di 
feinen Rein haben. u u 

a 1118 
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M. G. 
Kurtze Anleitung 
zur Deutſchen Poeſie. 
——— 


—— Poeſie Luſt hat, der 
W muͤß ſich eine dreyfache Muͤhe nicht 
thauren laſſen. 


— 


Die erſte beſtehet in einer PREPARATION, 
daßmandie HTTHMOS,DIEPEDES,LUINDDIE 
GENERA kennen lernet. 

iIII. 

Die andere beſtehet in einer EXRCITA- 
TION, daß man die Regeln von ver in ven- 
TION,VON Der DIisPosSITIoN, und VON der 
ELOCUTION indie uns bringet. 


Die dritte beſteheti in da MITATION, 
dagmangutemoverLe von allerhand arti⸗ 
gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
chen lernet. 


Indem ich dieſes ft hie, fo werde ich auch 
zu⸗ 


2 Kurtze Anleitung 
zugleich erinnert, daß ich dieſe kurtze Anleitun, 
in nachfolgende drey Bücher abrheilen foll, 
Das I. Buch 
Von der PREPARATION 
zur Deutſchen Poeſie. | 


Zu einen Deutſchen Verſe wird erfodeı 
Daß ſich eine Zeile aufdie andere reimen mi. | 
Il. 


Darnach muß man in den Sylben cin | 
jedwedenZeile einen gewiffen Tartodersca: | 
sıon beobachten. 





ım. 
Und endlich muß eine gewiſſe Abwechſelur 
der Zalen erwehlet, und Durch das gantze G 
tichte behalten werden, 
IV. 
Das heift man muß fich bekuͤmmern 
im Vie RHYTHMOS, 


1l. im die PEDES, und 
I11.Umdss GENUS. 


Das J. Cap. 
Vonden RHYTHMIS 
oder wie manreimen ſoll. 


l. 
Es haben ſich Poeten gefunden, welch 
Deutſche Verſe haben ſchreiben wollen, di 
keinen Reim haben. | — 


zur 


Des 
AUTORIS 
uch un | 
Seuſen eintzig gelirbtru Bruud 
H even 
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Vorbericht. 
J. 


Ch habe einmahl in meinen Aca⸗ 
demiſchen Jahren ein Poetiſches 
HandBuch zuſammen getragen 5 

habe es auch geſchehen laſſen daß 
es durch den Druck iſt gemein ge⸗ 
machet worden. 






Es hielt aber daſſelbe nicht mehr in ſich, als 
ein Reim⸗Regiſter, und eine kurtze Nachricht, 
was etwan bey den Deutſchen Rhythmis 
moͤchte zu beobachten ſeyn, wenn man ſich in 
der Poeſie der Reinlichkeit befleißigen wolte. 

III. 


Nach dieſem bin ich zwar oͤffters erinnert 
worden, daß ich doch dieſes Werck etwas wei⸗ 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einem 
Collegio Poëtico zum Grunde legen, und oh⸗ 
ne vieles dictiren, alſobald zur Sache ſchrei⸗ 
ten koönte. 

IV. 

Es iſt mir aber in der muͤhſeligen Lebens⸗ 

Art , die ich bey meinem vorigen Amte gefuͤhret 
J 3 habt; 


Vorbericht. 


habe, fü gut nicht worden, daß ich vor andercı 
Arbeit nur woͤchentlich etliche muͤßige Stun: 
den darzu hätte finden fönnen. 

V. 

Nachdem mir aber mein GDEE in den lie: 
ben Hamburg etwas mehr Ruhe verliechen 
hat, ſo bin ich auch alſobald darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul⸗Buch in einen 
beſſern Stand ſetzen möchte, 

VI. 

Ich habe demnach erſtlich das Reim: Re 
giſter durch und durch dermaſſen ſuppliret, 
daß es bey nahe, was die Anzahl der Reime 
betrifft, noch einmahl ſo ſtarck worden iſt. 

VII. 


Darnach habe ich cine kurtzgefaſte Anlei— 
tung zer Deutſchen Poeſie vorangeſetzet, wel: 
che verhoffentlich allen Anfaͤngern in dieſem 
belichten Studio gute Dienſte thun wird. 

VIII. 

Sie haͤlt drey kurtze Buͤcher in ſich, davon 
das erſte von der PREPARATION; das an: 
dere von der EXERCITATION ; und das 
drifte von der IMITATION handelt, 

IX. 


Das gantze Werck habe ich vor niemand, 
als vor mich felber zuſammen ——— 
i 


N 


— 


Vorbericht. 


2 4— 
sch ic) deſſen bey meiner Information, als ei— 
ges bequemen Iaſtrumentes bedienen fan. 


X. 


Sch habe auch nicht Urfache, an den er⸗ 
guinfehten Effedte zu zweifeln, nachden ich 
dieſe Methode allbereit an vielen Subjedtis pro⸗ 
bat befunden habe. | 

XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zu gleichem 
Zwecke bedienen, ſo kan ichs wohl leyden: will 
auch nicht hoffen, daß jemand was anftöfie 
ges, welches ſonſt in dergleichen Büchern 
nicht feltfam ift, darinnen antreffen wird. 
XIL 

Wenn ich dag letzte Buch mif mehrern 
Exempeln hätte erläutern wollen, fo würde 
es daran nicht gemangelt haben : Allein Die 
wenigen Modelle find entiveder nicht guf ge: 
rathen; ſo ift es wohl gethan, daß ich die ans 
dern zuruͤcke gehalten habe : oder fie finden 
Approbation, fd habe ich billich, nad) der bes 
kannten Regel, aufhören füllen, wenn es dem 
Leſer am beften ſchmecket. 


XIII. 
Die meiften Derfe werde ich fonft nun⸗ 


mehro wohl in der Welt gemachet haben. 
Bleibt 


Vorbericht. 


lebt mir noch was Zeit uͤbrig, ſo will i 
fehen , daß ich die angefangene VERSIO 
des bekannten gottſeligen Buͤchleins d 
frommen Thomz a Kempis, von der Nac 
folge JESNU Ehrifti, welche Arbeit ſche 
Keinlich aranciret ift , vollends zum En 
bringenfan. 


Gefchrieben in Hamburg an Oſtern 171. 








M. G. 
Kurtze Anleitung 


zur Deutſchen Poeſie. 
un 


MEr zur Deutfehen Poeſie Luft hat, der 
muß fich eine dreyfache Muͤhe nicht 
hauren laſſen. 


Die orte beſtehet in einer PREPARATION, 
WEMANDERHTTHMOS,DIEPEDES,UNDDIE 
;ENERA kennen lerne 

111. 

Die andere beftebet in einer EXERCITA- 
FION, dag man die Regeln von der in ven- 
'ION,VON der DisPosITIon, und von der 
:LocuTIon in die Ubung bringet. 


iv. 

Die dritte beftehetin einerIMITATION, 
yaßmangutemoverLe von allerhand arti⸗ 
jen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
hen lernet. 


v. 
Indem ich dieſes ſchreibe, ſo werde ich auch 
a zu⸗ 


2 Kurtze Anleitung 





— em 
zugleich erinnert, daß id) dieſe kurtze Anleitun 
in nachfolgende drey Bücher abtheilen fol, 


Das J. Buch 
Von der PRAEPARATION 
zur Deutſchen Poeſie. 


Zu einem Deutſchen Verſe wird erfoder 
daß ſich eine Zeile auf die andere reimen mu 
IL 


Darnach muß man in den Sylben cin: 
jedwedenZeile einen gewiffen TactoderscaA: 
sıon beobachten. 


IM. 
Und endlich muß eine gewiſſe Abwechſelun 
des Zulen erwehlet und durch das gantze G 
tichte behalten werden, 
| IV. 
Das heift man muß fich bekuͤmmern 
i. Um DdieRHYTHMOS, 


11. im die PEDES, und 
IIl.Umdas GENUS. 


Das J Cap. 
Vonden RAYTHMIS 


oder wie man reimen ſoll. 


l. 

Es haben ſich Poeten gefunden, meld 
Deutſche Verſe haben ſchreiben wollen, di 
keinen Reim haben. | ’ 

U. 30 


Zuſchrifft 
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AUTORIS 
Seinen einßig grlirbtru Buſd 
H ern 


Sr Hr mans Fuͤhn tn 
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ließ, 
Uadu nir im Qegentdell ein ſchhuco Paradiẽ 
Pa m 
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ken —XW 
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Das ich mit Wahrheit kan ein Bruder⸗Heit 
WENN 
N h ſeh ich gleich nunm ehr in Augeſichte uicht; 
Und ob au 9 unſer Mund einander nicht mehr ſpricht 
Doeh bleidt inein Hertz zu dia nach Merſeburg 9 
richi. 
Geſchrieben kan Ihin das genug vor Pages ſchwe 
| ben, 
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y) 44 
Vorbrricht. 
I. 
2259 °h habe einmahl in meinen Aca⸗ 
NV demiſchen Jahren cin Poetiſches 


Hand Buch zuſammen getragen 5 
babe «8 auch geſchehen laſſen da 

es durch den Druck iſt gemein ge⸗ 
machet worden. 


Es hielt aber daſſelbe nicht mehr in ſich, als 
ein Reim⸗Regiſter, und einefurge Nachricht, 
was etwan bey den Deutſchen Rhythmis 
moͤchte zu beobachten ſeyn, wenn man fich in 
der Poeſie der Reinlichfeit befleißigen wolte. 

III. 


Nach dieſem bin ich zwar öffters erinnert 
worden, daß ich doch dieſes Werck etwas wei⸗ 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einem 
Collegio Poëtico zum Grunde legen, und oh⸗ 
ne vieles dictiren, alſobald zur Sache ſchrei⸗ 
ten koönte. 

IV. 

Es iſt mir aber in der muͤhſeligen Lebens⸗ 
Art, die ich bey meinem vorigen Am̃te gefuͤhret 

xzʒ habe, 


Vorbericht. 


habe, fo gut nicht worden, daß ich vor anderer 
Arbeit nur wochentlich erlihe muͤßige Stun: 
den darzu haͤtte finden koͤnnen. 

V. 

Nachdem mir aber mein OoOtt in den lie 
ben Hamburg etwas mehr Ruhe verliehen 
hat, ſo bin ich auch alſobald darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul: Buch in einen 
beſſern Stand ſetzen mochte. 

I VI. 

Ich habe demnach erftlich das Reim: Re 
gifter durch und durch dermaffen ſuppliret, 
daß 18 Ley nahe, was die Anzahlder Reime 
betrifft, noch einmahl fo ſtarck worden ift, 

VII. 


Darnach habe ich cine kurtzgefaſte Anlei⸗ 
tung zur Deutſchen Poeſie vorangeſetzet, wel⸗ 
che verhoffentlich alſen Anfaͤngern in dieſem 
Belicbten Studio gute Dienſte thun wird. 

| VIII. 

Sie haͤlt drey kurtze Buͤcher in ſich, davon 
Das erſte von der PREPARATION; das an 
dere von der EXXERCITATION; und das 
dritte von der IMITATION handelt. 

IX. 


Das gantze Werck habe ich vor niemand, 
als vor mich ſelber zuſammen 
i 





— 


> 


Vorbericht. 


sch mich Deffen bey meiner Information als ei⸗ 
nes bequemen Inftrumenteg bedienen fan. 


X. 


Sch habe auch nicht Urfache, an dem er- 
wuͤnſchten Effedte zu ziveifeln , nachden ich 
diefe Methode allhereit an vielen Subjedtis pro: 
bat befunden habe, * 

XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zu gleichem 
Zwecke bedienen, ſo kan ichs wohl leyden: will 
auch nicht hoffen,daß jemand was anftößie 
ges, welches fonft in dergleichen Büchern 
nicht ſeltſam iſt, darinnen antreffen wird. 
XIL 

Wenn ich das letzte Buch mit mehrern 
Exempeln hätte erläutern twolfen, fo würde 
es daran nicht gemangelt haben : Allein Die 
wenigen Modelle find entweder nicht guf ge: 
rathen; ſo iſt es wohl gethan, daß ich die an= 
dern zuruͤcke gehalten Babe : oder fie finden 
Approbation, fd habe ich billich, nad) der bes 
kannten Regel, aufhören ſollen, wenn es dem 
Leſer am beſten ſchmecket. 


XIII. 


Die meiſten Verſe werde ich ſonſt nune 
mehro wohl in der Welt gemachet haben. 


Bleibt 


| 
| 


Vorbericht. 


Bleibt mir noch was Zeit uͤbrig, ſo will ic 
ſehen, daß ich die angefangene VERSION 
Dis bekannten gottſeligen Buͤchleins de 
frommen Thomæ a Kempis, von der Nach 
folge 3 ESU Chriſti, welche Arbeit for 
ziemlich aranciret ift , vollends zum Ent: 
bringenfan. 


Geſchrieben in Hamburg an Oſtern 171.. 
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M. _ 
Kurtze Anleitung 


zur Deutfchen Poeſie. 


———— 


Sr Erz Deutfiien Poeſie Luft bat, der 
muß fich eine dreyfache Muͤhe nicht 
thauren laſſen. 









— * 


— 


Die erſte beſtehet in einer PRÄPARATION, 
DOFMANdIeRHTTHMOS,DIEPEDES,LIND die 
GENERA kennen lernet. 

IL 
Die andere beftehet in einer EXERCITA- 
TION, daß man die Regeln von der ınven- 
TION,VON der DIsPostTion, und von der 
tLocuTion in die Ubung bringet. 


iv. 
Die dritte beftepetin einerIMITATION, 
dagmangufemoneLLe von allerhand art⸗ 
gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
chen lernet. 


Indemich dieſes fü ini fo werde ich auch 
zu⸗ 
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— — — —— — — ⸗ — — 
zugleich erinnert, daß id) dieſe kurtze Anleitun 
in nachfolgende drey Bücher abtheilen ſoll. 


Das J. Buch 
Von der PREPARATION 
zur Deutſchen Poeſie. 


Zu einem Deutſchen Verſe wird erfoder 
daß fi) eine Zeile auf) bie andere reimen mu 


Darnach muß man in den Sylben cin 
jedivedenZeile einen gewiſſen Tactodersca: 
sıon beobachten, 


I. 
Und endlich muß eine gewiſſe Abwechſelun 
des Zulen erwehlet, und durch das gantze G 
tichte behalten werden. 
iv. 
Das heiſt man muß ſich bekuͤmmern 
i. Um DdieRHYTHMOS, 


II. Um die PEDES, und 
I1l.Umdas GENUS. 


Das J. Gap. 
Vonden RHYTHMIS 


oder wie man reimen ſoll. 


l. 

Es haben ſich Poeten gefunden, wel 
Deutſche Verſe haben ſchreiben wollen, di 
feinen Reim haben. | er 

— yh 


zur Deutſchen Poeſie. 3 
II. 


Zur Probe will ich die erſten Zeilen von der 
bekannten Uberſetzung des zucanı hieher 
egen: 

Den mehr als BürgersKrieg, im Feld Emathiens 

Gefuͤhn, beſchreiben wir wie unrecht recht bekom̃en: 

Des ſtarcken Volckes Hand, vol Siegs, in fein 

Geweide 
Verkehrt, und aennn Bluts · Verwandte 
Heere: 

Der Bund ums Reich gerrennt, mit aller Krafſt 

gekaͤmpfft, 

Der aufgeruͤhrten Welt zu gleicher Ungebuͤhr: 

Da feindlich wider ſich geſtoſſen Roͤmer⸗Fahnen, 

Auf Roͤmer Fahnen loß: auch Adler widerſtunden 

Den Adlern gleicher Art, und Bürger » Spieffe 

drehten 

Auch wider Buͤrger⸗Spieß 7 «oe. 

III. 


Das Original von dieſen zehn Zeilen, ſind 
achfolgende ſieben Lateiniſche Zeilen: 

Bella per Emathios plus quam civilia campos, 

Jusque datum feeleri canimus,popniumque potentem 

In fua vidtriciconverfum vifcera dexıra, 

Cognatasque acies, & rupto fœdere regni 

Certatum totis concufli viribus orbis 

Incommune nefas; infeftisque obvia fignis 

Signa, paresaquilas, & pila minantia pilis. 

IV. 


Ich laſſe diefe Battung von Deutſchen Ver⸗ 
nin feinem Werth und Unwerth: Das u 
a 2 i 
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iftbefannt, daß fie noch zur Zeit feine Nach 
folger gefunden hat. 
v 


Die Urſachen ſind leichtlich zu errathen 
Denn erſtlich verurſachen die Reime in da 
Ohren des Lefers einen angenehmen Klang, 

F vi. 

Ich will eine Strophe herſetzen, die kein 
RETTRN os hat, ſo wird es einem jedwede 
vorkommen, als wenn etwas dran fehlte. 

Manchet Pfarr muß auf dem Dorffe 
Ben den groben Bauern wohnen, 
Weicher doch wohl mürdia ware 
In der groͤſten Stadt au ſeyn! 
Wiedrum ieben auch In Staͤdten 
Offimahls ungelehrie Prieſter, 
Weiche kaum ſo viel gelernt, 
Als aufs Fand vonnörhen iſt. 
vi. 

Darnac will ich eben diefe Strophe mit Re 
men angdrücken, ſo wırd ein jedweder geil 
hen, daß es zum wenigſten nod) einmahl 
aut klinget: | 

Mancher Pfarr muß ben den Bauern 

In der Niederkeit verfauern, 

We cher in der groͤſten Stadt 
Einen ‘Mas veidienet bat. 

Wiedrtam fieht man auch in Städten 

Manchen auf die Sangel treten, 

AB: icher gleichwohl feinen Mann. 
Kaum vor Bauern wehren Fan. 


zur Deutfehen Poeſie. 3 
II. 


Zur Probe will ich die erften Zeilen vonder 
befannten Uberfegung des zucanı hieher 
etzen: 

Den mehr als Buͤrger⸗Krieg, im Feld Emathiens 

Gefuͤhn, beſchreiben wir wie unrecht recht bekom̃en: 

Des ſtarcken Volckes Hand, roll Siegs, in fein 

Geweide 

Verkehrt, und aufgeſtellt ame Bluts · Verwandte 

Heere: 

Der Bund ums Reich geirennt, mit aller Krafſt 

gekaͤmpfft, 

Der aufgeruͤhrten Welt zu gleicher Ungebuͤhr: 

Da feindlich wider ſich geſtoſſen Roͤmer⸗Fahnen, 

Auf Roͤmer Fahnen loß: auch Adler widerſtuͤnden 

Den Adlern gleicher Art, und Bürger » Spieffe 

Drehren 
Auch wider Bürger -Cpi #7. oe. 
III. 


Das Original von dieſen zehn Zeilen, ſind 
achſolgende ſieben Lateiniſche Zeilen: 

Bella per Emathios plus quam civilia campos, 

Jusque datum ſceleri canimus, popnlumque potentem 

In ſua victrici converſum vifcera dexıra, 

Cognatasque acies, & rupto fœdere regni 

Certatum totis concuſſi viribus orbis 

Incommune nefas; infeſtisque obvia ſignis 

Signa, pares aquilas, & pila minantia pilis. 

IV. 


Ich laſſe diefe Battung von DeutſchenVer⸗ 
nin feinem Werth und Unwerth: Das n 
az i 
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ifebefannt, daß fie noch zur Zeit feine Nad, 
folger gefunden hat. 
v 


Die Urſachen ſind leichtlich zu errathen 
Denn erſtlich verurſachen Die Reime in da 
Ohren des Lefers einen angenehmen Klang, 

— | vo. 

Ach will eine Strophe herſetzen, die fein 
RETTRN os hat, ſo wird ce einem jedwede 
vorfommen, als wenn etwas dran fehlte. 

Manchet Pfarr muß auf dem Dorffe 
Ben den groben Bauern wohnen, 
Weicher doch wohl mürdiamware 
In der groͤſten Stadt au feyn! 
Wiedrum ieben auch In Städten 
Offimahls ungelchrre Prieſter, 
Weiche Faum ſo viel gelernt, 
Als aufs Fand vonnoͤthen iſt. 
vii. 

Darnach will ich eben dieſe Strophe mit Re 
men aus druͤcken, ſo wird ein jedweder geſt 
hen, dag es zum wenigſten noch einmahl 
gut klinget: | 

Mancher Pfarr muß ben den Bauern 
In der Niederfeit verfauern, 
We cher in der groͤſten Stadt 
Einen ‘Mas veidienet bat. 

Wiedram fieht man auch in Städten 

Manchen auf die Sangel treten, 

Woeicher gleichwohl feinen Mann. 


Kaum vor Bauern wehren Fan. — 


zur Deutſchen Poeſie. 5 
es VIII. | 
Nechſt diefem machen die Keime, dag der 
Vers um ſo viel deſto fünftlicher iſt. 


IX. 
Denn einen Ders von nachfolgender Gat⸗ 
tung fan endlich zur Noth cin jedweder Hand⸗ 
wercks⸗Purſche machen: 
Ein guier Chriſt muß offt in GOttes Worte leſen, 
, Weell doch kein beſſer Buch auf dieſer Erden ift: 
WMan triffi darınnen an den Segen vor die From̃en, 

Hingegen auch den Fluch vor Kinder dieſer Welt. 

X. 

Den folgenden aber, der doch eben dieſe Ma⸗ 
terie in ſich halt, fan zum wenigſten nicht ein 
jeder Stuͤmper zu Marckte bringen: 

Ein gutes Chtiſten⸗Hertz lieſt fleißig in der Bibel; 

Den in der gantzen Welt iſt doch kein beffer Buch: 

Darinnen findet man das Wohl und auch das Übei, 

Das Leben und den Tod, den Segen un den Fluch. 


xi. 
Und endlich wuͤrde man ſich wenig Mühe 
erſparen, wenn man gleich die Reime weaglaſ⸗ 
ſen wolte, weil man doch den Abgang durch 
ein ander Æquivalent erſetzen muͤſte. 
XII. 
Alſo fonteman mit dem folgenden Sape 
zur Noth ſchon paßiren: 
Die Braut hat biß anher den Roſen gleich gebluͤhet: 
Sie war von Jugend auf der Schoͤnheii Ebenbild: 
Wohl dem ! der ſie numehr an ferne Seite ziehet: 
Deẽñ alles was man wůnſcht das iſt an ihr erfuͤllt: 
a 3 Der 
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Der Him̃el wolle Sie an Leib und Geiſt vergnuͤge 

Daß wir den Segen bald ſehn in der Wiege liege: 

XIII. 

Wolte man aber die Reime weglaſſen, { 
muͤſte man den Abgang durd) etwas ander 
crſetzen. z. E. 

NATura hat die Braut zu einer Zeit gebildet, 

Als fie cin Meiſterſtuͤck zu machen emſig mar: 

Draufbatdievenusfiesuezochter angenomme 

Undz uno selber hat den Braͤutgam ausgefut 
Bald wirdrucima ſie mit eigner Hand bedient: 
Wer wolte ſie dann nicht ein Kind des Himme 
nennen? 
xiv. 

Bey ſo beſtalten Sachen folget von ſich ft 
ber, daß die Reime in der Deutſchen Dori 
ganz unentbehrlic find. 

xv. 

Was insgemein darwieder eingeſvend 
wird, als wenn man offt der Reime wegen bi 
gute Penfeen muͤſte fahren laſſen, darauf 
meines Erachten gar leichte zu antworten. 

| xvi. 

Denn einmahl will ich mich ohne Ruhm: 
thiafeit vermefien, Daß ich alle guten Einfal‘ 
eben ſo nachdruͤcklich mit Reimen, als ohr 
Reine zu Diereftebringen will: 





Ä xVII. | 
Zum Erempel,dienachfolgende ungereir‘ 
teStrophe flingt eben nicht ungereimt: 

Der HENNR ift meine Stärdke, 
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Mein Schirm, mein Schild, mein Hort; 
Drum trotz ıch alle Feinde, 

Durch meiner Helden⸗Muth: 
Laß Wett und Teuffel rafen, 

Sie Frümmen mii Fein Haar, 
Mir steht ein Mann zur Seiten, 

Der heiſt Emanuel. 

XVII 


| ich deucht aber, man ſolte auch nicht Ur⸗ 
ehe haben, ſich des folgenden Satzes zu ſchaͤ⸗ 
ars i 
| DE HERiſt meine Etärcke, 
Mein Schiem, mein Schüd, mein Schuß! 
Weonn ich die Feinde meicke, 
So bier ich ihnen Trug: 
Der Teuffel und die Hude, 
Krieat weder Leib noch Sech, 
Es kampfft an meiner Stile, 
Wer denn ? Immanuel. 


XIX. 
ı Fa ich wolte aus eigener Erfahrumg mie 
neh als hundert Exempeln bemweifen,daß der 
Reim offtmahls zuguten Einfallen Selegen: 
hi gzebidaran mañ ſonſt wohl nicht gedacht 
iite, 
xx. 

Alſo weiß ich nicht,ob mir die folgende Buß: 
Ode noch ſo leidlich wiirde gerathen feyn. weit 
mich nichrdie ſo offt wiederhohlte letzte Zeile 
genothiget haͤtte, auf allerhand abwechſelnde 
kpreones zu gedencken. 

| a 4 . IC⸗ 
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1. 
JEſus Chriſtus iſt gekommen, 
Ach ihr Suͤnder! nehmt ihn an: 
Es wird niemand ausgenommen, 
Alle Welt hat Theil Daran. 
GOttes WBorı bezeugt es klar: 
Es ift je gewißlich wahr, 


2. 
Nun mein GOtt ich muß geſtehen, 
Di ich auch cin Suͤnder bin: 
Wilſt du ins Gerichte gehen, 
So iſt meine Seele hin: 
Meine Schuld iſt offenbahr, 
Das iſt je gewißlich wahr. 


3. 
Offtmahls hab ich zwat verſprochen, 
Daß ich wette fioͤmmer ſeyn: 
Doch ich hab es ſiets gebrochen, 
Das bezeugt der Angenſchein: 
Mein Betrug iſt offenbahr, 
Das iſt je gewißlich wahr. 


4r 
Sa, e8 achen meine Suͤnden 
Gleich als Waſſer über mich: 
Ach! wo ſoll ich Huͤiſſe ſinden! 
GOites Rache ruͤſtet ſich! 
Seele! du biſt in Gefahr, 
Das iſt je gewißlich wahr. 


5. 
Doch ich darff noch Gnade hoffen, 
Chriftus ijt noch mein Gewinn; 
Seine Wunden ſtehn noch offen, 
Und ſo viel ich ſchuldig bin, 
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Das bezahlt er alles baar, 
Das iſt je gewißlich wahr. 
6. 

Iſt er vor die Welt geſtorben. 

Ey ſo iſt er auch mein Heil: 
Hat er allen Gnad erworben, 

Ey ſo iſt er auch mein Theil! 
Er iſt meine gantz und gar, 
Das iſt je gewißlich wahr, 


7 
Nun ich werde ſtarck im Glauben, 
Satan, packe dich nur fort: 
JEſum ſolſt du mir nicht rauben, 
Denn ſein theuer werthes Wort, 
Iſt und bleibt unwandelbahr, 
Das iſt je gewißlich wahr, 


XXI 


Ohne Zweifel Hat es mit den ungereimten 
Derfen cine Nachahmung der Rateinifchen 
und Griechiſchen Poeten feyn ſollen, welche 
den hoͤchſten Grad der Poetiſchen Schönheit, 
ohne Zuziehung der Reime, haben erreichen 
fonnen. 

XxXII. 

Allein, ich will mit einem Hymno; der bey 

meiner Inrrodudtion in Hamburg ift geſun⸗ 
en worden, klaͤrlich darthun, daßes leichter 
psvürde, die Lateiniſche Poeſie nach der 

Deutſchen, ale die Deutfche nach der Lateini⸗ 

ſchen einzurichten. 

a J 1JESU 


& 


10 Kurtze Anleitung 


— — 





nn ne 


u 1. 
JESU CHRISTE! qui fchelstein 
Redor & Infpedor es: 
T151 ludum literarum 
Commendamus fupplices: 
Fac ut efhcacia 
Noftra ſint fufpiria } 
: 2: 
»ine, qua TE procedit 
Szero-Sandt«ım SPIRITUME 
Regat ut, ın TE qui credit, 
Cœtulum ſcholaſticum: 
ZEftart ut arduo 
PIETATIS STUBIO, 
3. 
Rege linguas Pr=ceptorum, 
Adde verbis pondera! 
Dirige diſcpulorum 
Mentes & ingenia, 
Jacianr ut artıum 
EFEUNDAMENTUM SOLIDum? 
4: 
Peile peftes juventutis, 
P:ava fodalıtia, 
Ne divinis inftitutis, 
Vıta fit contraria, 
Sed ut ferant ſinguli 
VEROS FRucrTus3 FIDEL! 


5 
Fac ut triplex SCHOLARCHARUN 
Floreat COLLEGIUM, 
HAMBURGENSIUM Mufirum 
DECUS ET PRASIDIUM; 
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Probi quod ſuſpiciant, 
Improbi quod timeant, 


Abfit FAMES! ceflent sera! 
Procul pestıs abeat! 
Timeamus hzc flagella, 
lemo vero fentiat ! 
Ut in urbis commoda 
SALVA SINT COMMBECIA| 
7. 
Sic florebit j HANNEUM, 
Urbis feminarium : 
Siclaudabimus TE DEUM, 
Munc & in perpetuum? 
Nunc in regno GRATIX! 
Tunc in regno GLORIK! 
XXIII. 

Indem ich aber ſolcher Geſtalt den Reimen 
das Wort rede, ſo begehre ich meinen Unterge⸗ 
benen deßwegen nicht weiß zu machen, als 
wenn es mit den Rhychmis allein ausgerichtet 
waͤre. 

XXIV. 
Alſo verlange ich den folgenden Vers keines 
weges zu loben, ob man gleich an den Reimen 
nichts mochte zu fadeln finden: Ä 
Sobald cin junger Menſch am Morgen, 
Aug feinem Bette kommen ift, 
So fol er erftlich Davor forgen, 
Daß er den Morgen » Segen lift, 
Und wenn cr das nicht hat vergeſſen, 
Ss mag er cin gus Fruͤhſtuͤck effen. 
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xxv. 

Ja damit fie den Reimen nicht mehr ın 
auch nicht weniger zuſchreiben ſollen, als ı 
nen in der Wahrheit gebuͤhrt, ſo ſage ich ihm 
bey Zeiten, daß alle Verſe nuunmahl durcht 
Muſierung paßiren muͤſſen, wenn fie ci 
völlige Approbation haben ſollen. 

xxvi. 

Denn erſtlich muͤſſen es reine Verſe ſemn 
das heiſt es muß . mit dem z s, 2.m 
der 5CaxSsToX, 3. mit dem GENERE ſein 
Richtigkeit haben. | 

f xxvii. 

Ferner muͤſſen cs angenchme Verſe ſeyr 
das heiſt, manmußr-anderinventios,: 
an der prsposirrox, uud z. an der ELOcL 
710x nichts zu tadeln finden. 

XXVIIL 

Letztens muͤſſen es auch Eluge Verſe ſeyn 
das heiſt, es muß 1. kein rorıtıcus, 2 fi 
ETHICuUs, und zkein TNEOLOGus was dar 
wieder einzuwenden haben. 

XXIX. 

Ich fonte dieſes gar leicht mit neun abfur 
den Erempeln beweiſen, die ja in derWelt nich 
ſeltſam find, wofern ich die Grantzen cm | 
furtzen Anleitung uͤberſchreiten wolte. 

xX2. 

Sch fuͤhre ſolches aber nur darum an, da 
man ſehen ſoll, poelcher geſtalt ein guter Det 

zig 
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ʒwar neunmahlLobens werth ſey; doch ſo, daß 
von ſolchemLobe den khychmis nicht mehr, als 
nur der neundteTheil koñe beygeleget werden. 
xxxi. 
Von ſolchen Reimen nun etwas genauer zu 
Handeln, ſo wird vor allen Dingen prafippo⸗ 
nizet/ daß die gleichlautenden Sylben, die einen 
Reim machen ſollen, nothwendig mit ihren 
Anfangs: Buchftaden muͤſſen uñterſchieden 
ſeyn XXX. 

Mehmlich in den folgenden Zeilen hat es 
mit den Reimen füne Nichtigkeit. 


r 


BE 
Man fon in allen Sachen 
} Ron HD den Anfang machen, 
su 


* 
Es ſucht die ganhe Welt 
Nur lauter Guth und Geld, 


* 
Der Hochmuth dieſer Zeit 
| Macht viel Beſchwerlichkeit. 
XXXIII. 


Und hingegen die folgenden fonnen fid mit 
ihren einerleh Endigungen nichflegitimiren, 
Die Geid und Huth befigen, 

Die haben gute Zeit, 

Und Fünnen jederzeit 

| Im Noſen⸗Garten ſitzen. 
| z XXXIV: 
| Irdoch werden die nachfolgenden pasfiref, 
‚Pal man zur Noth den Confonantem zur fol: 
enden Sylbe ziehen fan. r 
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ar 
Ihr Menfchen kommt he⸗ran 
Seht euren Heyland an. 


Das Treuße ſtellt ſich ein, 
Drum gicb Dich nur da⸗rein. 
R) 


Es ſieht offt übel aus, 
Und wird dech nichts da⸗raus. 
XXXV. 





Es haben aber die Deutſchen nicht mel 
als zweyerley Reime, nehmlich Maͤnnlich 
amd Weibliche Keime, 

xxvi. 

Die Maͤ —— Reine beſtehen aus ein 

eintzigen Sylbe. 


& 
Die Kleider und der Ralck, 
Bedenken manchen Schalck. 


Der Dbrigkeit iſt jederman, 
Ion echtes — unterthan. 
XXX 
Die Weiblichen Keime Hingegen beſtehe 
allemahl aus zwey Sylben. 


Bekoͤmmſt du eine Waͤrde/ 
So kriegſt du auch die Buͤrde. 


2* 
Man kan durch vieles Lachen, 
Sich ſehr veraͤchtlich machen. 
XXXVIII. 


Man kan zwar auch dreyſylbichte Rein 
mach 


— — — — — — — — 


zur Deutſchen Poeſie. 13 


— — —— —— — 
ʒwar neunmahlLobens⸗werth ſey; doch ſo, daß 
von ſolchemLobe denRhychmisnicht mehr,ale 
under neundte Theil koñe beygeleget werden. 
XxXxxi. 
Von ſolchen Reimen nun etwas genauer zu 
handeln, ſo wird vor allen Dingen prefuppo- 
niet, daß die gleichlautenden Sylben, die ceinen 
Reim machen ſollen, nothwendig mit ihren 
Anfangs: Buchfladen muͤſſen unterſchieden 
eyn xXXIıL 
Nehmlich in den folgenden Zeilen hat es 
mit den Reimen füne Nichtigkeit. 


0% 
Man fon in allen Sachen 
Ron HD den Anfang machen, 
9% 


* 
Es ſucht die gante Welt 
Nur lauter Guth und Geld. 


ce 
Der Hochmurh * Zeit 
Macht viel Beſchwerlichkeit. 
XXXIII. 
Und hingegen die folgenden fonnen fih mit 
Ihren cinerleh Endigungen nicht legitimigen, 
Die Geid und Huch befigen, 
Die haben gute Zeit, 
Und koͤnnen jederzeie 
Im Rofen- Garten figen. 
— XXXIV: 
Iedoch werden die nachfolgenden pasfiref, 
Palmanzur Noth den Confonantem zur fol: 
enden Sylbe ziehen fan. r 
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a 


* 
Ihr Menſchen kommt he⸗ran 
Seht euren Heyland an. 


Das Creutze ftellt ſich ein, 
Drum gicb Dich nur da⸗rein. 
Re); 


Es fieht offt übel aus, 
Und wird doch nichts da⸗raus. 
XXXV. 


Es haben aber die Deutſchen nicht mel 
als zweyerley Reime, nehmlich Mannlıd 
und Weibliche Reime, 

XXxxvi. 

Die Maͤnnlichen Reine beſtehen aus ein 

einsigen Sylbe. 


* 
Die Kleider und der Kalck, 
Bedecken manchen Schalck. 


Der Obrigkeit iſt jederman, 
Von Rechtes wegen unterthan. 


XXVII. 
Die Weiblichen Reime Hingegen beſtehe 
allemahl aus zwey Sylben. 


* 
Bekoͤmmſt du eine Wuͤrde, 
So kriegſt du auch die Buͤrde. 
* 


Man kan durch vieles Sachen, 
Sich fehr verächtlidd machen. 
XXXVII. 


Man fan zivar auch dreyſylbichte Reim 
machen 
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sachen, aber fie fimgen ſehr tandelhafftig. 
Die Eh bat nus ein Flitter⸗Jahr, 
Darnach Fommt mandis bitter Jabız 
Da bringt ein Quutgen Hertlichkeit, 
Diel Sentner voll Beſchwerlichkeit. 
| XXXIX. — — 
Man laͤſſet es derowegen billich bey den 
Maͤnnlichen und Weiblichen Reimen bewen⸗ 
den, und diee elben find, ſo viel mir wiſſend iſt, 
vom vnfonge der Deutſchen Poeſie, allemahl 
hinten gebraͤuchet worden. 


XL, | 

Es haben ich aber doch Poeten gefunden, 
reihe die Kane forne vorgefegst haben. z. E. 

LAsfler fine der Seelen Aßunden, 
Ya fie bungen sar den Tod: 
Pflaster aber find die Spruͤche, 
Da vis GOit zur Buſſe rufft. 
XLI. 

Ja die Begierde was neues zuerfinden, iſt 
ch ſo weit gegangen, daß man hinten und 
ferne zugleich dat reimen wollen. z € 

Ait und jung ſteht nicht beufammen 
| Beleund warm machı Feine Flammen, 
Rothe Lippen neben nicht “ 
Todte Farb im Angeficht 
h. XLI. : 
A Gattungen find vor mic) zu hoc), 
a Letzte davon iſt ſo garfünftlich, daß 
Bin özureden, vor den Keimen die Verfe 
2. lehen fan, 
XLIII. 
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XLIII. 

Ich mache demnach in dieſem Stuͤcke nich 
nNrues; hingegen aber dringe ich fiharfdanaı 
Daß man bey den Reimen ſo wohl alle unn 
thige Carnificin, als auch alle unzulaͤßi 
Licenz vermeiden ſoll. 

XLIV. 


Wenn mein Lehrmeifter inder Poeſie ai 
dieſe Materie kam, fo pflegte er offtmahls; 
ſagen; bey den Reimen muͤſſe ſich finden 

3. Ein guter Klang | 

2. Und doch Fein Zwang. 
XLV, 

Hieraus habe ich mir zwey Regeln gemad 
welche mir ſo wohl im componizen,als im co 
rigiren allemahl Dienfte gethan haben. 

XLVI. 
Die erſte davon iſt dieſe: Ein guter Rei 
erfodert einen guten Klang. 
XLVII 


Es muß aber der gute Klang eines Reime 
nicht nach den Buchſtaben, ſon dern nad) der 
bloſſen Gehoͤre beurtheilet werden. 

XLVIII. 

Alſo habe ich bey den folgenden Reime 
nichts zu erinnern, obgleich in etlichen die V: 
cales, und in den andern Die Confonantes ehr 
nicht aufeinander relpondiren. | 


Welche mit der Charte ſpielen, 
Muͤſſen offtmahls Schaden fühlen, 


| 
| 
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Er 
Db man glei) den Leib begtaͤbt, 
Penn nur dort die Seele lebt. 


[0 
Wird GOtt nicht die Sache führen, 
So wirſt du das Spiel verliehren. 


a 
Welchen GOttes Macht erhöht, 
Def a Wohlergehn beſteht. 


10} 
Schoͤnheit ift ein Vogel ⸗Herd, 
Freundlichkeit ein Dencker, Schwerdt. 


O 
Trau den Schmeicchlern nicht o Printz! 


Deine nechſten N finds, 


Will fich jemand antdiefe Regeln nicht birts 


den, fo Fan ich ihm zwar gerne feine Freyeit 
laſſen: Er wird ſich aber doch auch uͤber inich 
nicht erzuͤrnen, wenn ich an ſeinen Verſen die 
Fass BEINE, 


Unrein find ns die Reime, wenn fich 


nur Die vooarEs nicht — DIE CONSONANTES 
harmoniten, 


} 


I 


Sin ide, Schand und or 
Muß man allzeit haſſen. 


Alle Schmertzen, alles Leid, 
Lindert ein vernuͤnfftig Weib. 


8 
Mopfus iſt ein tummer Eſel, | 
Je und allezeit geweſen. | 
b LLUn- 
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LI. 
Unrein find die Berfe, wenn zwar die c< 
SONANZES, aber nicht die vecares accordiren. 





ran 


[0 
Wer niemahls indie Kirche koͤmmt, 
Dem iftfein Urtheil ſchon beſtimmt. 


Die Liebſte wird dir nicht gegönnt, 
Man hat dir — Paß verrennt. 


Unrein ſind die Bere, wenn harte und w 
ehe consonantes einander entgegen ſtehen 


Es Elinget allzeit abgefehmackt, 
Wenn man nichts weiß, und doch viel ſagt. 


Thut man der Weiber Willen nicht, 
So werden ſie gleich undergnügt, 


Unvein find die Derfe, wenn einfache ur 
gedoppelte coxsonantes einen Reim m 
chen folen. z. E. 


Man kan zugleich ER 
Und auch in Büchern lefen, 


eo 
Liegſt du ftets Hintern fen, 
So darffft du — hoffen. 


Unrein find die Verſe, wenn accentuirkt 
und en Sylben zujammen kom 


r 
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Wir haben Go Eberbild u 
Durch einen Apffel- Bif verfpielt, 


Man lernet von den Affen 
Viel lieber, als ie Schaffen: 


Unrein find endlich die Verſe, wenn helle 
ind fieffe vocaresconcurriren, welches ſich 
enderlich mit dem E gar offte zutraͤget. 

Biſt du hier nicht Fromm gewefen, 
Dort wird dich Fein Menfch erlöfen, 


I 
Welche nicht vergeben Eönnen, 
Soll man auch nicht Ehriften nennen! 


5 
Wehe denen, die gut lehren, 
Und ſich ſelbſt doch nicht bekehren. 


Die nur bloß auf Reichthum ſehn/ 
Werden ſchlecht vor GOtt beſtehn. 


Welcher nicht die Eltern ehrt, 
Der iſt keines Segens wehrt. 
VI. 


J— 

In zweiffelhafften Faͤllen iſt ein iedweder zu 

entſchuldigen, wenn er die Mund-⸗Art behält, 
It er von ſeiner Frau Mutter gelernet hat: 

| LVI! 


So kan ich einem Sphlefier nicht werdenden; 
wenn er ſo reimt; 


£ 


2 Mar 
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rm. 
Man hoͤrt inallen Kramer Läden, 
Von deinertolten Tochter reden. 


2 
Siehſt du den andern etwas ſtehlen, 
So ſolt du jest nie verbeblen, 


Und einen Heißer m ich auch nichtt 
deln, wenn er folhe Reime macht: 


97 
Man hoͤrt auf allen Fechter- Böden, 
Bon deiner frechen Tochter reden. 


Es werden zwey verliebte Seelen, 
Einander niemahle was verbeblen, 
LIX. 


Will man alle Cenfür vermeiden, fo brand 
man Reime, die aller Orten einerley Klar 
haben. z. €. 

Mancer Menſch iſt in Geberden 
Aerger als ein grobes Rind: 
Mancher will zum Hunde werden, 

Der das Zancken lieb aerinnts 
Mandyen find die langen Ohren 
Bon den Eſeln — 


Nun folget die — Regel, die lautet ſi 
Ein guter Reim leidet feinen Zwang. 


Unvein fi nd demnach die Verſe, wenn d 
—— wider die gewöhnliche Red > tm 


Schreib: Art ausgedehnet werden | 
t 


Digitized by Google 


zur Deutſchen Doefie. 2 


ur > 
Den groffen Herren 
Leyht niemand — 


Die Gotts⸗ — 
Thut nur — s 


Unrein ſi nddieBerfe,menn um des Reimes 
VIllen die Sylben ungewöhnlicher Weile zus 
nen gezogen — 


Ach ſtraffte GOtt nach feinem Zorn, 
Wir wären allzumahl verlohrn. 


“r 
Das will mir nicht inmein Gehirn, 
Daß ich en en Hunde führn. 


Hiermit aber win ic Diegelinden ELISIONES, 
ke us nicht verworffen ha⸗ 
en. 3 
| Wenn wir den Schluß zur Heyrath faſſen, 
So werden wir auf allen Gaſſe. 
Verliebt und freundlich angefeh’n: 
Co bald wir aber was erwehlen, 
Und dies und jenes Hauß verfehlen, 
' . Soiftsum at Gmf geſcheh'n. 


Unrein ſind die Bere, wenn die Reime auf 
tine allzuharte Manier apoſtrophiret werden. 


Ach wie viel Laſter Suͤnd und Schand, 
Beceegeht man täglich i . demLand’! . 
b 3 Du 
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Qu bift ein —— 
Drum komm mir nicht auf meine Stub'. 
LXV. 
Es muß aber dieſes wieder nihtaufgelind: 
Apoitrophos gezogen werden, dergleichen mar 
ber) den reinſten Poeten Dann und wann an 


Wo ſoll ich hin vor Angſt und Plage? | 
Die Telt macht mir das Leben ſchwer: 
Dep wegen wuͤnſch ich ale Tage, 
Ah, wenn ich ſchon geſtotben wär! 
LXVL 
Unrein find die Berfe, wenn um des Rei 
mes willen, impertinente Wörter oder For, 
muln, dergleichen Die Materie gar nicht ber 
fich führer, hineingeflicket werden. 


0, 
Der Sonntag ift fehr heilig, 
Er muß es auch feyn freylich. 


GDtt hat recht fehr diel sutsgethan 
Uns armen Menfchen Lobefan. 


% 
Daß du eingrober Efelbift, 
Das fas ih dirzudiefer Friſt. 
LXVI. ER 
Unrein find die Berfe, wenn ein weiblicher 

Reim aus zwey unterſchiedenen Wörtern zu: 
ſammen gezogen wird. z. E. 

Mein lieber Herr Magifter, 

Wie heifter? und wer iſt er? Wil 
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v> 


Lo} 
Will mir nicht die Jungfer, 
Einen friſchen Trunck ver⸗ 
Kauffen vor mein baares Geld, 
So «8 anders ihr gefällt. 
LXVIII. 


Unrein ſind die Verſe, wenn des Reim 
egen die construction verworffen Wird. 


Lo 
efiwegen wolt ichtraurig feyn? 
GDtt iftderliebe Vater mein. 


Lo 
Mer offt giebt einen Schmauß, 
Der muß vielzahlenaus, 
LXIX. 


Unvein find die Verſe, wenn ohnefonderlis 
e North auslaͤndiſche Worter hinein gezogen 
erden. z.E. | 


Lo} 
Es iſt wahrhafftigeinhazard, 
Wer auf ein reiches Maͤdgen harrt. 


Viel Weiber tragen itzt die Hofen, 
Ey das find Handel, das ſind choſen. 


* 
Monſieur, ich dencke ben mir fo: 
Ihr ſeyd cin Narr in ſolio. 
LXX. 


Obendlich dieſer Vers rein oder unrein ſey, 
3 um des Reimes willen, die Sylben gar 
ansponiret ind. das mag der Lefer felber uns 


eilen. 
v4 driſch 
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Friſch auf! gebraucht die Orgeln, 
Und pfeifft auf Peren-Tromp! 

Friſch auf! fchmiert eure Gorgeln, 
Und blaft auf Hoͤrnern kromb. 


Das II. Capitel. 
Bon den PEDIBUS, oder wi 


‚man en fon. 


Die Deutschen — haben dreyerlen 
venes, 1. Jambiſche, 2. Trochaͤiſche, 3. Dacty 
liſche. 


Dieſes zu perſtehen mus man aus der La 

teiniſchen Profaci wiſſen, was ein Jamaus, ein 

TROCHAU: ‚undein pacrruusfeh), | 
11. 


Nehmlich ein JAMBUShaterfilich eine Fur: 
tze, undd ————— z.E. ämäns 


Ein TROCRVs halerſtlich eine langeaumd 
darnach eturree re 3. E. ãrma. 


EinDACTYLUS — ſtlich eine lange, und 
darnach zwey fur se Sylben. z. E. ãnxu. 


Die Jambiſchen Def ſteigen dermnad 
gleichfam indie Höhe, 3. — 


| 


m. erg. 





zur Deutfchen Poefie. a5 
Was find die Kleider, Die wir tragen? 
Es find Verraͤther, die ung fagen, 
Das Eva mas geſtohlen hat: 
Prangt and) ein Dieb mit feinem Stricke? 
Ihr folgen Damen denckt zurücke, 
Und macht mit Kleidern feinen Staat. 


F VII. 
Die Trochaͤiſchen hingegen fallen gleichſam 
runter. z.E. 


GOtt, du Strenger und Gerechter! 
Niemahls hat die Kirche ſchlechter, 
Als ietzunder ausgefehn: 
Ad) es wird zu deinem Lobe, | 
Eine fcharffe Glaubens, Probe 
An gar Furger Zeit gefchehn. 
VIII. — 
Die Dactyliſchen lauffen gleichſam zu 
prunge, und find zur Muſic ſehr bequem. 
-IX 


Sie fleigen aber im Anfange entweder in 
ie Höhe, und find alſo den Jambiſchen in die⸗ 
m Stuͤcke nicht unaͤhnlich. z. E. 
Das laß ich wohl bleiben, daß ich mich verliebe, 

Denn welchen dergleichen Getaͤndel gefällt, 
Die machen den Beutelzum Iöchrichten Siebe, 

Das heiffet, Die Narren verſchwenden das Geld, 


Ä x. | 

‚ Oder fie fallen im Anfange, nach Artder 

rochaͤiſchen gleichſam herunter. z. E. 
—— o uüurern 


| 


ee en ne] 
En nn. — 
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Uber Der Erden ift wenig Beranügen, 
Jederman fühlet nuc Zammerund Nothe 

Unter der Erden iftruhig zu liegen, 
Gleichwohl “ande ung alleder Todt. 


Es wird ſich der Mühe verlohnen, daß w 
bey einer iedweden Gattung noch eine undd 
andre Anmerckung machen. 

XII. 


Die Jambiſchen Verſe find die Leichteſter 
und ſind deßwegen auch iederzeit die G 
braͤuchlichſten geweſen. 


DieUrſache iſt leichtlich zu errathen, weil di 
ArtiXelbey den Nominibus, und die Berfone 
bey Den Verbis zu iauser Jambis Anlaß geben. 


Was die Lanacder Zeilen betrifft, fo finde: 
ſich in dem täglichen Gebrauche fechferfe 
Jambiſche Verſe. 


v. 
Die einfuͤßigen JAMBI find ſchwer, aber 
doch nicht unmoͤglich. z. E. 


Sm Maven 
Gut freyen. 


— | 
Und ſchlecht. 
XVI 


Die zweyfuͤßigen JAMBIfi icken ſich gut zu 
kurtzen Arien, z. E. ſichgutz 
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—A — 
Wer hoffen kan, 
Iſt wohl daran. 


BR ER 
Dieliebe Ruthe, 
Thut viel zu gute. 

XVII 


Die dreyfuͤßigen JA MBI klingen fo: 


Geredt und nicht bedachr, — 
Hat viel in Noth gebracht. 


Laͤſt GOtt dic) viel verwalten, 
Er wird auch Rechnung halten. 
XVIII. 


Die vierfüßigen JAMBI ſehen alſo aus: 


Der hab ich iſt ein guter Mann, 
Der bört ich ſteht mir gar nicht an. 


Die wenig wird doch GOtt gepreifek, 
Der taͤglich ſo viel Menſchen ſpeiſet. 
Die funfffüßigen JAMBI find fchon etwas 
lang, und muͤſſen alfoeine czsur; das iſt einen 
Abſchnitt hab en. 


1 


XX. 
Und zwar fo Fan der Abfchnitt Furg nach 
dmg Anfange gemachet werden. 3. E. 


Ich traue nicht | der falfchaefinnten Welt, 
Weil ſie viel ſasẽ | undaleichmnhlmeniakäfe, | 
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Ab wehe dem! der ſein Talent vergraͤbet, 
Und weder GOtt,! ——— nuͤtzlich lebet. 


Oder der Abſchmi — gegen das End 
beobachtet. z. E. 


Lo 
Db mir die Welt gleich viel a um Poſſen thut, 
So hat mein Hertze dech das hoͤchſte Guth. 


Sch bin mit GOtt veranugt, | was kan mir fehlen? 
Wehwegen ſoll ich — mit Sorgen quaͤlen? 


Die fechsfüßigen } J f MBı find noch länger 
— haben die czsur gleich in der Mitten 
z. E. 


* 
Ey lieber? welches muß | der beſt⸗ Glaube ſeyn? 
Ich ſage der ſich gründe | auf GOttes Wort allein. 


2*. 
Man findet keine Ruh | ındiefem Welt⸗Getuͤmmel 
Wilt du geruhig feyn | fo ſteig hinauf gen Himmel. 
XXIII. 


Die Trochaͤiſchen Verſe find um ein merck 
liches muͤheſamer, wenn ſie eine vollklommen 
Reinigkeit haben fellen. I, | 

Solches koͤmmt ae Theils daher, wei 
fich die fo offt vorfemmenden rArtıcuLz in 
diefer Battungnicht anbringen laſſen. z. E. 

Nachdem, gleichwie, jemehr, allein, datnach, 

alsdenn, darum, wiewohl, ſobald, warum? 

und dergleichen. Axt 


* 
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XXV. 
ag unterdeffen Die Länge, der Zeilen bes 
trifft, fo fan man von Trochaͤiſchen Derfen 
wohl achterien Battung zu wege bringen. 
XxXVI. 
Einfüßige TROCHAIfommenfelten vor- 


JE. 
Suͤnden 
Finden 
Sich genung: 
Ihnen 


Dienen 
24t und jung. 


| XXVII. 
Zweyfuͤßige TROCH AI gehen noch eher 
an. . E. 
* 
Sey Fein Stehler, 
Auch — 


Durch Betrug 
Wird man klug. 


| “NERV, 
Dreyfuͤßige TROCH Zlhaben wenig An⸗ 
nehmlichkeit. z. E. 
Allzu gute S Schmäde, 
Machet — Saͤcke. 
Reichthumt Geld und Guth, 
Machet guren Muth, z 
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XXIX. 
Vierfuͤßige TROCHAI find lieblich. z.E 


Ertz⸗Betruͤger find die Heuchler; 
Seelen Mörder „ die Schmeichler 


2ern und lern auch nicht zu viel, 
les hat fein un und Ziel. 


Sunfffugige TROCHAI find verdruͤßlich 
wenn fie feine Cafur — z.E. 


Welche mit den bloſſen Augen freyen, 
Muͤſſen ihre Thorheit offt bereuen. 


Diefer ift und bleibtein kluger Mann; 
Der das una treffen fan, 
XXI 





Wenn aber eine Cæſur beobachtet wird, fü 
slingen ſie etwas beſſer. z. E. 


Laftunsdoch | armen Leuten gerne geben, 
GOtt vergilts dort hernach imandern Leben, 


Lieben Kinder | lernet Sparſamkeit, 
Sin dem Alter | giebtesfchmale Zeite 
XXXII 


Sechsfuͤßige TROCHAI fünnen die Cæſu 
in. der Mittenbaben. z. E. 


Ungebrannte Aſche | giebderSrauenein, 
Wenn fie Ders und Meifter | will im Haufe fen! 
FE FA m 
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Um der Dieberey | wird Fein Dieb gehangen, 
Sondern blog darum | weil er fich laͤſt fangen. 
* XXXIII. 
Doch Fan die Cæſur auch) in der forderſten 
delffte beobachtet werden. z. E. 


Eine Srau waͤre leicht zur Ch zunehmen, 
Wenn nur nicht | flugs aus zweyen drehe kaͤmen. 


Fremdeſehler | werden offtmahls fharff geriche; 
Und die Balcken | ben fich felber ſieht man nicht. 
XXXIV. 
Siebenfüfige TROCHAI haben feine ſon⸗ 
xrliche Grace. 3. E. 


Alte Leute fparen | biß ın ihren Sarg hinein; 
Und die jungen f[dmaufen | dienod) weit vom Grabe 
⸗ ſeyn. 


Die Gerechtigkeit | die vor GOttes Throne pranget, 
Wird durch Chriſti Blur | und durch Wercke nicht 
erlanget. 
— XXXV. 
Achtfuͤßige TROCHAI Flingenrechtaras 
vitaͤtiſch. z. E. 


95 
Ales lernt die Redens⸗Kunſt | tyeils zum Nutzen, 
theils zu Ehren: 
Wenn die edle Schweigens⸗Kunſi | doch auch je⸗ 
mand wolte Ishren. 
enn 
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0 * 
Wenn man harte Thaler zehlet ſo beſchmutzt m 
7 ic) gar fehr: 
Ach ic) forge, fie befudeln | = Gewiſſen noch vi 
mehr. 


XXXVL 
Die Dactyliſchen Verſe find die allerſchwe 
fien,und werden auham wenigſten gebrauch 
— XVII. 


Einfuͤßige DACTYLI find wohl in wen 
Materien anzubringen; doch ſoll es an eine 
Exempel nicht mangeln: 


Lache mit, 

Mache mit, 
Haſt du doch Geld, 
Saget die Welt! 

XXXVIII. 


Zweyfuͤßige DACTVLI lauten nicht una 
genehme. + E. 
= Steigende 


Man — Alten 
Irn Ehren zu halten. 


Rein Wappen? kein Helm? 
Deßmegen Fein Schelm. 
Fallende. 


—— 
Bluͤhende Jugend, 
Liebe die Tugend. 


55 
Schoͤnhen vergeht, 
Tugend beſteht. XXx 
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XXXIX 
Dreyfuͤßige DACTYLI finden eben nicht 
iel Liebhabers. > 
Steigende. 
In Ehrifti Blurflieffenden Wunden, 
Wird Ruheder Seelen gefunden, 


5 
Ich laſſe die Feinde nur gehn, 
Sie müffen mit Schanden beſtehn. 
= 


Sallende - - 
Reichthum und Wolluſt und Ehre 
Finden gar leichte Gehoͤre. 


0 
Schönheit bethörer die Welt, 
Aber noch argerdas Geld. 


XL. 
Vierfuͤfige DACTYLI faffen ſich wohl 
eſen. z. E. —2 








Steigende. 
Wenn jemand ein Narren » Regifter will machen, 
So darff er nur ſehen, wie offte ſie lachen. 


Es 
Ich hatte vor diefem viel Schmergen und Weh, 
Die hat mir vertrieben deredle Kaffe, 


Sallende. 
Verſe zu machen erfordert viel Kunſt, 
Bringet hingegen auch vielerley Gunſt. 


— 
Redlich zu leben iſt meine Begier, 
Lügen und Truͤgen iſt ferne von mir. 2: 
c 


a 
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XLI. 

Fuͤnfffuͤßige DACTYLI find wiederwaͤrt 
wenn man gleich eine Cæſur machet. z. E. 


—2 
Steigende. — 
Zwey Weiber zu nehmen | braucht warlich i 
neues Derboth, f 
DenneineZantippe | macht ſchon genung Jam. 
und Noth. 


— | 
Wenn einer sehn Fahr | den Schul» Staubhat 

ſich gefsefien, Ä 

Iſts ebenfoviel, J alsaufder Saleregefeffen. 

| 


Fallende. 
Haſt du den Glauben? warrlich ich zmeifle dara 
Biß ich die Wercke | naher beſichtigen kan. 


> | 
Laffet uns doch J heutedem Nechſten vergeben, 
Niemand weiß ja, ob wir auch Morgen erleben. 
XLII. | 
Sechsfuͤßige DacTYLI mit der Cæſur ind 
Mitten laſſen ſich ja noch wohl leſen, wer! 
aber ſelten gebrauchet. z.E. 


Steigende. 
Es find drey annehmliche Dinge, | die Weiber, 
Die formen zur Thorheit verleiten, | Die Gröften 
Kluͤgſten der Welt. 


— — 


pe 


| 


— 
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xXV. 

Was unterdeſſen die Qange der Zeilen ber 
trifft, ſo tan man von Trochaͤiſchen Derfen 
wohl achterley Gattung zu wege bringen. 

XXVI. 
Einfüßige TROCHEIfommenfelten vor. 


3 Enden 
Finden 
Sid) genung: 
Ihnen 
Dienen 
Alt und junge 








XXVII. 
Zweyfuͤßige TROCH AI gehen nor cher 
an. z. Er. 


Sey — 
Auch — 


Durch Betrug 
Wird man klug. 
J XXVvIll. — 
Dreyfuͤßige TROCH Zlhabenwerig Une 
nehmlichteit z. E. 


Allzu gute Schmaͤcke, 
Macher Bettel⸗Saͤcke. 


[9 
Reichthum Geld und Guth, 


Machet guten Muth. 
Machet 9 | —* 
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XKIe ., 0 
Vierfuͤßige TROCHAI find lieblich. 3. €. 


Ertz⸗Betruͤger find die Heuchler, 
Seelen» Mörder fu die Schmeidler. 





2ern und ern auch nicht zu viel, 
Alles hat fein Maaß und Ziel. 
XXX. 
Fuͤnfffuͤßige TROCHAI find verdruͤßlich 
wenn fie feine Cæſur haben. z. E. 


Welche mit den bloſſen Augen freyen, 
Muͤſſen ihre Thorheit offt bereuen. 


Diefer ift und bleibtein Pluger Mann, 
Der das Mittelaljeit treffen kan. 
XXXI. 


Lern aber eine Cæſur beobachtet wird, fi 
sfingen ſie etwas beſſer. 3. E. 


Laſt uns doch | armen Leuten gerne geben, 
SGDttvergilts | dort hernach im andern Leben 


Lieben Kinder | Ternet Sparfamteit, 
Sn demilter | giebtes ſchmale Zeite 
BEN XXXII. 
Sechsfuͤßige TRGCIAI fonnen die Cæſu 
in der Mitten haben. z. E. 


. % 
Ungebrannte Afche | giebder$rauenein, 
Wenn ſie Herr und Meifter | will im Haufe fen 

— ft 





zur Deutſchen Poefie. 31 


%% 
Um der Dieberey | wird Fein Dieb gehangen, 
Sondern bloß darum | weil er ſich lat fangen. 
XXXIIL 
Doch fan die Cæſur auch in der forderſten 
zelffte beobachtet werden. z. E. 


Eine Frau waͤre leicht zur Eh zunehmen, 
Wenn nur nicht flugs aus zweyen dreye kaͤmen. 


FremdeFehler | werden offtmahls ſcharff gericht. 
Und die Balcken | ben fich ſelber ſiehtman nicht. 
XXXIV. 
Siebenfuͤfige TROCHAI haben keine ſon⸗ 


erliche Grace. z. E. 


Alte Leute fparen | biß in ihren Sarg hinein; 
"Und die jungen ſchmauſen | dienod) weit vom Grabe 
j fepn. 


Die Gerechtigkeit | die vor GOttes Thronepranger, 
Wird dur Chriſti Blur } und durch Wercke nicht 
erlanget. 
XXXV. 
Achtfuͤßige TROCHAI klingen recht gra⸗ 


itaͤtiſch. z. E. 


Alles lernt die Redens⸗Kunſte tyeils zum Nutzen, 
theils zu Ehren: 

Wenn die edle Schweigens⸗Kunſt | doch auch je⸗ 

mand wolte lehren. 

enn 
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— — — — 


[07 | 

Wenn man harte Thaler jehlet | f beſchmutzt m: 

ich gar ſehr: | 

Ach ic) forge, fie befudeln | = Gewiſſen noch vie 
mehr. 


xxxvi 
Die Dactyliſchen Verſe ſind die allerſchwe 
ſten, und werden auch am wenigſten gebrauch 


Einfuͤßige DACTYLI find wohl in wen 
Materien anzubringen; dohfollesaneine 
Erempel nicht mangeln: 


Lache mit, 
Mache mit, 
Haſt du doch Geld, 
Saget die Welt! 
F XXXVIII. 
SmwenfußigeDACTYLI lauten nicht una 


ene me. E. 
BEI Steigende. 


—A 
Man ſuche die Alten 
In Ehren zu halten. 


Rein Wappen? kein Helm? 
Deßwegen Eein Schelm. 
Fallende. 


07 
Bluͤhende Zugend, 
Liebe Die Tugend, 


Fo) | 
Schönheit vergeht, 
Tugend beſteht. XXX 


zut Deutfchen Poefle. 33 
XXXIX 
Drenfüßige DACTYLI finden eben nicht 
lLiebhabers. A 
Steigende. 
In Ehprifti Blurflieffenden Wunden, 
Wird Ruheder Seelen gefunden. 


Ich laffe die ee gehn, 
Sie müffen mit Schandenbeftehn, 


© 
| Sallende. .. 
Keichthum und Wolluſt und Ehre 
Finden gar leichte Gehoͤre. 


0 
Schönheit bethörer die Welt, 
Aber noch arger das Held. 
XL. 


Vierfuͤßige u laſſen fich wohl 


en. z E. 

Steigende. 
Wenn jemand ein Narren⸗Regiſter will machen, 
So darff er nur ſehen, wie offte ſie lachen. 


Er 
ch hatte vor diefem viel Schmergen und Weh, 
Die hat mir vertrieben der edle Caffe. 





Sallende. 
Verſe zumacben erfordert viel Kunſt, 
Bringet hingegen auch vielerley Gunſt. 


Redlich zu leben iſt meine Begier, 
Luͤgen und Truͤgen iſt ferne von mir. 
c A 
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XLl. 
Fuͤnfffuͤßige DACTYLI find wiederwaͤr 
wenn man gleich eine Cæſur machet. z. E. 





Q 
Steigende. 
Zwey Weiber zu nehmen braucht warlich 
neues Verboth, 
Denn eine Eantippe | macht ſchon genung Jam 
und Noth. 


% 
Wenn einer gehn Fahr | den Schul» Staubhu 
fich gefseflen, 
Iſts ebenfo viel, | alsaufder Balere gefeffen. 


—2 
Fallende. 
Haſt du den Glauben? | warrlich ich zweifle darı 
Biß ich die Wercke | naher beſichtigen kan. 


Laſſet uns doch | heutedem Nechſten vergeben, 
Niemand weiß ja, | obwir auch Morgen erleber 
XLIL ° 
Sechsfuͤßige DACTYLIMItder Cæſur in! 
Mitten laflen fich ja noch wohl lefen, wer! 
aber feltengebrauchet. z.E. 


[0 
Steigende. 
Es find drey annehmliche Dinge, | die Weiber, 
: Edre, das Geld, 
Die konnen zur Thorheit verleiten, | die Gröften: 
Kluͤgſten der Weſt. 


zur Deutfehen Doefie: 35 


[07 
Mit Jungfern, mit Pferden, und Bein, | ift eltocis 
gefaͤhrlich zu Bandeln, 
Es Fan ſich die Waare gar leicht | vom Abend big 
Morgen verwandeln. 


% 


Sallende, 
Reichtum bat hincfende Yin | — — vor 
ebracht 
| Reichthum hingegen hat $ Ss | wenn es ſich uns 


\ tbar macht. 


2; 
Demuth eu überall Durch, I pflegten die Alten 
zu fage 
; OD \ — ſelten getragen. 


Es mag abereine Zeile Ian oder kurtz ſeyn, 
d muß es mit Der scansıon feine Richtigkeit 


ben. 
XLIV. 

Es muß derowegen die allzu groſſeFreyheit, 
ie ſich viel in dieſem Stuͤcke heraus nehmen 
vollen, Durch nachfolgende 2 N im 
gehalten werden 


Die erfte Kegel i Bee: Durchdieschn- 
Nox muß der Deutſchen Profodie feine Ges 


valt geſchehen. 


xt 
Alſo muͤſſen lange Syiben nicht aurt und 
ca auch 
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auch fur Ye Solben michtl lang geb gebrauchen 
den. z. E 


Unfer Nachbar der böfe Mana, 


Hat ung einen Poffen gethan. 
XLVIL 
Und wenn fich die comrosıra nach di 
Regelnichtaccommodiren De mußn 
fie entweder umfehren. 3 
An — 
Im Himmel werd ich einſt eingehn, 
Wenn du wirſt muͤſſen drauſſen ſtehn. 
Sage lieber: 
Ich geh gewiß in Himmel ein, 
Wenn du wirſt Bulle Braufien feyn. 


Oder man fpielet auch die Conftrudtior 
Dog serundıum. 3, 
An ſtatt, 
Das Hertz will mir im Leibe brechen, 
Ich kan den Jammer nicht ausſprechen. 
Saget man: 
Das Hertz im Leibe will mir brechen, 
Ich weiß die — — — 


Oder man kan ſich auch in dieſem Falle! 
der Sylbe ge helffen. z.E. 
An — 
Offt koͤmmts, daß Satan auf die Letzt, 
Dem Menſchen gar ſehr ſcharff zuſetzt. 


* 


. zur Deutſchen Poefie. 37 
Saget man: 
- Dfft hatder Satan aufdie Lebt, 
Dem Menfchen hefftigzugefegt. 


| L. 

Was fich endlich auf diefe vorgefchlagene 

Beife nicht will redtihiciren laffen, dag wirfft 
an weg, und nimmer masanders. 


RE LI 
Die andere Regel heiſt: Durchdie SCAN- 
ION muß der Conttrudtion feine Gewalt ge: 
behen. 
LII. 
Man muß derowegen die versa comro- 
ra nicht falſch conjungiren. z. kE. 
An ſtatt, 
Ich habe mich geſtellet ein, 
Es wird ihm nicht zuwider ſeyn. 
Saget man, 
ch habe mich hier eingeſtellt, 
Will hoffen, daß cs ihm gefällt. 
fr» derer. CET — 
Die EPITHETA muſſen auch nicht transpo- 
tee werden. z. E. — 
An ſtatt, 
Es pflegt der liebe Bater meiii =. 
Des Tages siveymahlvokjufeyn.. ° 
Sage lieber: len 
Mein Vater pflegtals wie ein Schwein, 
Des Tages zweymahl voll zu eohn. 
er BE I. © LIV. 
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LIV, 

Ingleichen muß man die rurases pi 

umgefehrr anbringen. 3. E. 
in ſtatt, 
er nicht willdienen feinen GOTT, 
E ol nicht zu eſſen Friegen Brodt. 
chreib lieber: 
Wer GOtt nicht dient mit feinen Gaben, 
Soll auch kein — zu eſſen haben. 
der 





Wer auf der Baͤren⸗ Haut will liegen, 
Soll auch kein — ji effen Eriegen. 


Eben fo wenig — en die vERBA Au 
sasıa verworffen werden. z. E. 
An ſtatt, 
Man ſiehet ſchweriich dich, 
Wo bin geweſen ich. 
Sag e lieber: 
Du —— each 
Wo ic geweſen bin, 


Man Fan fich — a leichte davor hüt 
wenn man nur die ARFICULAS CONNECT 


di verwechſeln lernet. z. E. 


Auf dieſe Zeile: 

Es koͤmmt nun bald das Fruͤhlings ⸗Wetter, 
Reime nicht, 

Reit ſchon die Baͤume Eriegen Blätter, 
Auch nicht fo, 

Indem die Bäume Eriegen Blätter, 


sur Deutſchen Poeſie. 39 


Sondern p: 
, Denn feht die — kriegen Blaͤtter. 


luf dieſe Zeile: 

Der Fruͤhling wird uns bald bergnügeng. 
Reime nicht, 

Denn fchon die Baume Blätter kriegen. 
Zondern vielmehr, 

Weil ſchon die Baͤume Blaͤtter kriegen. 


Und endlich auf dieſe: 

Man laͤſt ſich ſchon vom Fruͤhling traͤumen, 
Reimt man nicht, 
Denn ſchon ſiehn Blätter auf den Bäumen- 
Sondern lieber: 
Der Blaͤtter — den Baͤumen. 


Die dritte Regel heiſt: Um der SCAN- 
— zwillen muß das Gehoͤre nicht beleidiget 
werden. 


‚F 


LVIII. 
Das geſhiht durch allzudick geſaͤete MONA- 
SYLLABA. 2, 
Wo du nur ——— ſo hilfft GOtt, 
Aus Furcht, Angſt, Sau, Spott, Noth und 


odt 4— 
LIX. 
zé geſhicht durch allzu harte erisıomss. 
| Ach ihr Suͤnder ſeyd getroͤſt, el 


S Wenfipen Cohn ha ud erlöf, „| 
Die 





40 _ Rurge Anleitung 


34 
Die Engel bete ja nicht an, 
Well ſie es ſelbſt nicht gerne hahn. 


5 
GOTT höre deine Geuffjer an, 
Und gebe dir e'nlieben Mann. 

L 


X, 
Es gefchicht durch allzu harte arosrr: 


PHOS. 3. 


ze —A 
Die Lieb’ wohnt nicht in meinem Hertzen, 
Und mit Eupid’ mag id) nicht ſchertzen. 


£ 

Die Sind’ zieht fehr groß’ Straf’ nach ſich, 

Bor ıhrem Gifft', lieb' See, tur did). 
LXI 


Es geſchicht, wenn auf ein kurtzes € ai 
Ende ein Vocalisfolget. zE. 


Die erfte Eheifl nun aug, 
Nun folgt derandre Hochzeit⸗Schmauß. 


Lo) 
Ein Eh-Weib thut, fo viel es kan, 
Dem Manne or Ehre an. 
LXII 


Es geſchicht endlich in den langen Verſe 
wenn durch die casur gange Worter von ei 
ander geriſſen werden. z.E. 

In weiner Bibliothec iſt kein Buch zu leſen, 

Das mir fo fehrals Kem | pis nüglich iſt geweſen: 

Es fol aud) dieſes all te ſchoͤne Buͤchelein, 

"Mein Troft in meiner Ic |ten Todes, Gtut 

feyn. LX 


zur Deutfchen Poefie. 41: 

Fr ‚_ LXIL 
Ja eg gefihicht auch, wenn die crsur in 
einer Zeile anderswo angebracht wird, alg in 
den andern Zeilen. z. 5. 

Die Bluͤthen ſehn | offt unvergleichlich aus, 
Und in dem Herbſte wird | dody nichts draus: 
Sd laͤſt die Jugend id) I offt fruchtbar an, 
Da man doch Be | im ter finden fan. - 

IV. 


So viel von den PEoızus oder von der 
heansıon: das uübrige fommt auf die Praxin 
des Lernenden, und aufdie Cenfur des Lehrens 
den an, darbey fich genugfame Gelegenheit zu 
allerhand Particular⸗Regeln ereignet. x“. 

Das II. Kapitel. 


Bon denGENERIBUS, oder 


wie man mit Reimen undZeilen  . 
| abwechſeln ſoll. 


"Wenn man ſpricht, die Deutſche Poeſie hät: 
de unterſchiedene sEneRrA, fo hat es einen ge 
deppelten Verſtand. NS 


* BI 
Denn man urtheifet afedann von eisiem 
Getichte entweder nach der auferlichen Form; 
oder nach derinnerfichen Materie. 

| Il... a, 


} r 
' Was die Auferfiche Ferm betrifft, fo kat 
„man gemeine, und auch ungemeine GENERA. 
rt: og IV. Die 


4r Rurte — 





— — 


Die gemeinen — 6 zu vedendie alltaͤgl 


chen GENERA ſind entweder Jambiſch, od: 
Trochaiſch, oder Dactyliſch. 


Die Jambiſchen G ENE RA find faſt unzeh 
lich: Ein Anfänger aber kan fich mit folgende: 
Sorten garmwohl bepeiffen. 


Jambiſche Derfe mit che Fuͤſſen oderTri: 
ten, werdeni insgemein Alexandriniſche Ver 
genennet. 


NE 

Mic zwey Zeiten, 
Die zu Poeten find vom Himmel auserkohren, 
Die werden nicht gemacht, fie werden nur gebohren. 


Wilſt du die Woche durch ven GoOit geſegnet feyn, 

Go halt den Sabbaths-Taa von aller Arbeit rein. 
Mit drey Zeilen. 

Man faget insgemein, die Welt wird täglich ſchlim̃e 

Ich halt es nicht davor, — —— Welt beit 


Das aber iſt gewiß, die Meufepen: — ſchlimmer. 


Se⸗ſchencke werden nicht von Menſchen nur geliebt, 
GOtt ſelbſt gefaͤllt es wohl, weñ man denſelben gieb 
Die er nach feinem Rath durch Armuth hat betruͤbt. 


Mic vier Zeilen. 
Das Gerd faltaufden Grund, die Leindwand ſchwin 


met, oben, 
€i 


zur Deutſchen Poefie. 43 
“Fin icder Waſſer⸗ Strom weiſt uns dergleichen Pros 


4* en: 
‚ Die Welt Eehrt ſolches um, wer Geld hat, koͤmmt 
i | empors 
Ber einen Kittelträgt, deriftundbleibtein Thor. 


+ Sch hatte mich verliebt in garein ſchoͤnes Kind, 
Allein fie woltenicht, und alfo Fam ich blind: 
Doch darum ill ich mir die Kraufenicht zerreiffen, _ 
Solls Feine Rahel feyn, fo mag fie Lea heiffen. 


J I i j j 
Thu gutes, wie du wilt; bißfleißig in dem Tempel; 
Ließ taͤglich GOttes Wott; leb ohne Trug und Liſt: 
Thu armen Leuten guts; gieb niemand boͤß Erempel: 


| Es hilfft dir alles nichts, wenns nut gezwungen iſt. 


Apollo kehret nicht mit feinen Muſen ein, 
Wo Venus allbereit hat ihren Sig genommen: 
Drum muft du, junger Menſch, Fein Knecht der 
| Wolluſt ſeyn, 
Sonſt wirft du nimmermehr zur wahren Weißheit 
Tr - Fommen. _ j 
BGBliebſt du den Armen tag, fogiebt GOtt wiederum, 
| Der Se gen wird ſich nicht nur hier auf Erden weiſen, 
an Hehland will es auch an jenem Tage preiſen, 
Drum gieb, weil du was n bon deinem Eigen⸗ 
Au t um. © —— 


Democritus bekam einſt eine füfe@urdes . - | 
Denn fie fiel ohngefehr der Magdin Honig Topf: 

. Darob jerbrach er fich acht Tagelangden Kopf; . | 

Ab ſo phülofophipt, iſt wohl ein rechter Sh # ou⸗ 
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5 Ha 
Obgleich in diefer Welt viele boͤſe Menfchen find, 
Da man von Blauben nichts! nichts von Riet 
indt: 
Sc ſteckt doch da und dort noch marcher guter Chriſt, 
Der mehr bekannt bey GOit, als bey den Menfchen if 


35 
Mir fechs Zeilen. 
Sm Felde fiehet man viel taufend Blumen Mehen, 
Die bleiben unverruͤckt bey ihrer alten d Tracht: 
Man weiß, wer gelb und roth, * — und blau ſe 


Die Kleider» Drdnung hat der ofen ſelbſt ge 
Ach wenn doc) nun der Menſch ſich nicht fo hoch ver 


ſtiege! 
Und ieder auch ein Kleid nach ſeinem Stande truͤge! 
— 


Der Teuffel ſchweiget ſtill zu unſerm Sünden + Leben, 
Er ſetzt uns aber zu, wenns an ein Sterben geht: 

Du kanſt ihm aber was an ſtatt der Antwort geben, 
Daß er zur ſelben Zeit mit Schand und Spott be 


ſteht: 
Spricht er zu dir: Alſo haſt du GOtt offt betruͤbt: 
So ſprich zu ihm: : Alſo hat GOtt die Welt geliebt. 


Der arme Beitler heiſt beym Luca Lazarus, 
Des Reichen Nahmen wird hergegen nicht genennet: 
Wo jemand fragen will, woher das kommen muß? 
Der wiſſe nur ſo viel, daß GOtt die Seinen kennet: 
Dieſelben ſchreibet er mit Nahmen indie Hand, 
‚Und mit den andern heiſts: Ich al nie en 


sur Deutfchen Poeffe. 45 
= | rg — 
Vor alten Zeiten war das Cronen⸗ Gold ſehr edel, | 
: Ken Hergog und kein Fuͤrſt nahm ſich deffeibenan, Ä 
Geſchweige denn ein Öraff, eın Herr, ein Edelmann, 
Die bloſſe Majeftät trua es auf ihren Schedel: ' : : 
tun aber iſt es auch der Bürgerfchafft erlaubt, 
Denn leider! manches Hauß hat ein gefröntes. 
Haupt! 


Du iffet Brodt und —— — Bier und 
en 


ein, 

Dadurch bekoͤmmſt du Krafft dichhurtiguerweifene : 

Wohlen GOtt laͤſt dich auch an deiner &eele fpeifen, 
Sol Wert und Sacrament denn ohne Kräffte feyn?. 

Nein,Chrifti Fleifh und Blut ift voller Geift und£eben, 

Drum fan es Krafft genung zu guten ABercfengeben. 


3 


Tobias hoͤrte nur die fremde Ziege ſchrehn, 
Da ſchleß er gleich Daraus; die muß geftoßlen ſeyn, 
Und fieng deßwegen an ſein diebiſch Weib zu ſtraffen⸗ 
Ad Eünie Guth und Geld, Hoig, Bier, Korn, Obſt 
' und Wem, | 
Und was man fonften ſtiehlt, fo wie Die Ziege ſchreyn, 
Man koͤnte vor Tumult in wenig Haͤuſern ſchlaffen. 


Schlaf, keuſcher goſebhVſcaf in deiner Grabes⸗ 
l J 


oͤhle, 
Du retteteſt dereinſt mit Noth die teine Seele, | 
As nur ein Poriphar fid) ın Eanpten fand: 

Da haft du ohne Kleid in Eil die Slucht genommen, | 
Wie aber wuͤrdeſt du ietzund zu rechte kommen, | 
Da ſo viel Potiphars find durch das gange Land? 
Eiu 

3 
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Ein Müßiggänger trat ineinen Ameiß-Hauffen, ‘ 

' Da kamen alfobald die Thierleinrausgelauffen, ‘ 
Und fprachen: Guter Freund, us ftörft du un 

ji | 


Hau 
Schau unfern Borrarh an, und lernediß daraus: 
Wer nicht will dermahleins im Alter Hunger leiden, $ 
Der muß von Jugend anden Müßiggang vermeiden. 


Du gehftzum Abendmahl, und was du haft gethan, 
Das fängft du gleich darauf von forne wiederan: 
So macht es auch das Schwein, das ſich hat abgefpicl‘ 
Und ſich vonneuendod) im Kothe wieder fieler: 
Iſt nun das Paradies vor Schweine zubereit, 
So kan kein Zweiffel ſeyn an deiner Seligkeit. 
Mit acht zeilen. 
Prebucadnesar ſprach: Dasiftdiegroffe Babel, | 
richt lange draufbefam er einesaufden Schnabel: 
So geht es, wenn der Menſch had) von ſich ſelb 
ſpricht. 
Das mercke dir ja wohl, und wenn dir was gelinget, 
Das dir vor aller Welt Ruhm, Lob und Ehre bringet, 
So preiſe GOtt davor, dich aber ſelber nicht: 
Ich habe das gethan: ſo ruͤhmte Paulus ſich; — 
Allein er ſchrieb alsbald darzu: Jedoch nicht ich. 


Was wilſt du Corydon! und was iſt dein Verlange 
Indem du itzo wilſt auf Freyers⸗Fuͤſſen gehn? 
Du fprihft, bey meiner Braut muß dis beyfanme 


ehn 
Ein Aabafter » Reid, zwey Kofens rothe Wangen, 
Ein Mund Eorallen gleich, ein ſchwartzes Augen 
& x — MPaar, F 
Ein Schwanen / weiſſer Hals, ein Perlen farbn 
Haat, D 


— 


zur Deutſchen Poeſte. 4 
Du Narr in folio, du biſt umfonftbemühet, 
Das iſt die ſchoͤnſte Braut, die Chriſto ahnlich ſiehet. 


in Fuͤrſt iſt zwar ein Menſch, das lieget kllar am Tage, 
er fie vergoͤttern will, der brauchet Schmeicheley: 
‚Zoch gleichwol hab ich recht, wenn ich mit Warheit füge; 
- Daß ieder Potentat ein Gott auf Erden fey: 
Nur ſolche Goͤtter fhlagt der Herr wie Dagonnieder, 
' Die ihm mit gleicher Macht zur Seiten wollen gehn ; 
Die aber unter ihm gleich als Vaſallen ſtehn, 
Dergleichen Götter find den Himmel nicht zuwider, 


| — 

Ihr, die iht Stadt und Land zu Richtern ſeyd beſtellt, 
Id denen GOtt der HErr ſein Bild hat angehangen; 
Weßwegen helfft ihr nur den Reichen in der Weit, 
Ind hört hingegen nicht der Armen ihr erlangen? 
Vergoͤnnt mir, daß ich euch die Wahrheit ſagen mag, 
Ihr werdet dermahleins aufjenen Richter⸗Tag, 
Dort bey den Boͤcken ſtehn, nicht aber bey den Schafen, 
Denn die Gewaltigen — ſtraffen. 


zageınge mit fünff Fuͤſſen nach allerhand 
et. N 


Mir zwey Zeilen. 
In jener Welt per pofta juerfcheinen, 
Braucht man cın Pferd, iedoch nur mit zwey Beinen 


Das Podagra will wohl gervartet feyn, 
Drum zieht es gern bepreichen Leuten ein. 


[07 
—— Mic drey Zeilen, 
Ein ſchoͤnes Kind, mil ſich nicht laſſen lieben, 
Ein garſtig Ding laß ich mich nicht berrüben, 
Alſo bin ich ein Junggefelle blieben, Schau 
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Schau überdich, da figt der firenge GOTT; 
Schau unter dich, da iftdie Hollen- Noth; 
Schau hinter dich. da folgt der blaffe Todt. 
Mir vier Zeilen. 
Es ift umfonft früh Morgens aufzuſtehen, 
Und Abends fpat nad) Bethlehem ju gehen: 
Gott hat den Braud), daß er ım Schlaffe gi: 
Bo man ihn nur vongangen Sergen liebt. 


: 2} 
Man difputirt, ob Werber Menſchen find, 
Beil fi) darbey ned) mandyer Scrupel find: 
Ich kan fie ſelbſt nicht bey die Menſchen fegen, 
Barum? fie find den Engeln gleich zu ſchaͤtzen. 


Ließ GOttes Wort alsbald in deiner Fugend, 
Es iſt gewiß das rechte Himmel⸗Brodt: 

Es lehret dich den Glauben und die Tugend, 
Und giebt dir Troft auch in der letzten Noth. 


Ich gehe ſtets mit todten Leuten um; 
Denn alſo nennt man bilich gute Buͤcher: 

Die hab ich flets in meinem Figenthum, 
Und bin darbey vor Zeit Derderbern ficher. 


Ein Prediger von reiner &ehr und Sitten, 
Muß eben nicht ein Auguftinus feyn : 
Nicht lauter Gold, und Seid, und Edelftein; , 
Auch Ziegen- Haar braucht GOtt zu feiner Huͤ 


Bielbauen ʒwar die Arche Noaͤ auf: 
Und dennoch find fehr wenig drinnen blieben: 
Sc wird nod) offt der Himmele- Bau getrieben 
Und der ihn baut, koͤm̃t felber nicht hinauf. 


— 
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— | A 

Ein Heuchler Pan von auffen heilig ſeyn, 
Du aber ſteig nur in fein Herg hinein, 

° Undrühreda den Schlamm ein wenig um, 

Da ſie heſt du ein ſchlechtes Chriſtenthum. 


“ 
Mit fechs Zeilen. 

| Dubauftein Hauß, wird das auch lange ſtehen? 
Ach ja, es int aufguten Grund geſetzt: 
Nein, nein, es wird ın Kurtzen untergehen, 
Weil du den Kalck mit Schweiß und Blut genetzt! 

Ach Thraͤnen ſind viel ſtaͤrcer als Gewaͤſſet, 

Sie tilgen auch die allergroͤſten Schloͤſſer. 


Ein Perfpectiv kan groß und kleine machen). 
Dergleichen hat iegunder alt und jung: 
edt man von ſich und feinen eignen Sachen, 
Go ſieht maus an durch die Vergroͤſſerung: 
Hingegen ſpricht man von dem Nechften w 
So brauche man nurdas Bleine Ferne⸗Glaß. 


Wenn man ein Fell ſo nah ans Feuer leget, 

o brennen zwar die Haare ſchleunig ans 
Doch weil die Gluch ſich nicht ernehren fan, 
wird Dadurch Eeinlanger Brand erreget: 
Das Ehriftenthum hat faft dergleichen Lauff, 
Man fängt friſch an, und hört bald wieder aufs 


6 a 

Ein Fahemardtiftein Ebenbild der Welt, 

GOtt Ieger aus, der Teuffellegtdarneben: 
Ott pfiegt fein Guth umſonſt dahin zu geben, 
Beelebub hingegen fordert Geld: 

Zu diefem Eömait die zange ABeit gelauffen, 
om lieben GOit wil niemand eiwas kauffen. 

d 


Wenn 
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* 
Wenn Sommers⸗Zeit die Wieſen fruchtbar feı 
So ſammlen ſich die Bienen Honig ein, 

Das ſie hernach zu Winters⸗Zeit verzehren: 
Die Schulen ſind den gruͤnen Wieſen gleich, 
Die Claſſen ſind allzeit an Blumen reich, 

Wenn doch nun auch die Schüler Bienen w 


Bir bauen bier viel Ser und Pallaͤſte, 
Und find doch nur wie Pilgrim und wie Gäfte: 
Denn ach! mie bald vergeht des Lebens Lau 
Hingegen dort, da wir in jenem Leben 
Sin Ewigkeit in Freuden follen fehmeben, 
Da bauen wir gar fehlechte Hütten auf. 


Du fpriehft, ich bin erlöft von alen Sünden: 
Ich weiß mid) aber nicht darein zu finden: 
Du dienft der Sünde jadie Stundenod), 
Und trägt bißdiefen Tag des Teuffels Joch 
Wahrhafftig du gehoͤrſt zu Satans Knechten, 
Drum zehle dich nur nicht zu den Gerechten. 
-® 


Ich toͤdte nicht, das wird man fagen muͤſſen; 
Ich huhre nicht, das zeugt mir mein Gewiſſen; 
Sch ſtehle nicht, das iſt mein wahrer Ruhm: 
Was tadelſt du demnach mein Chriſtenthum 
- lieber Menſch, es iſt noch weit gefehlet, 
Du haſt mir ja erſt drey Geboth erzehlet. 


Sm Sande find die Körner alle klein, 
Doch drücken fie ein Schiff ins Meer hinein: 
Im Regen ſind die Tropffen auch nicht groß, 
Dopreiffen ſie offt groſſe Haͤuſer loßz 


a 
— 
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| | St - 

Gin Heuchler Fan von auffen heilig ſeyn, 
Du aber fteig nur in fein Hertz hinein, 

Und rühreda den Schlamm ein wenig um, 
Da fieheft du ein ſchlechtes Chriſtenthum. 


“ 
Mir fechs Seilen, 

Dubauftein Hauß, wird das auch lange ſtehen? 

Ach ja, es iſt auf guten Grund gefeßt: 
Nein, nein, es wird ın Kurken untergehen, 
Weil du den Kal mit Schweiß und Blut genetzt! 
Ach Thraͤnen find viel ſtaͤrcker als Gewaͤſſet, 
Sie tilgen auch die allergroͤſten Schloͤſſer. 


& 
Ein Perfpectiv fan groß und feine machen). 
Dergleichen hat iegunder alt und jung: 
Redt man von ſich und feinen eignen Sachen, 
So fieht mans an durch) die Vergröfferungs 
Hingegen fpricht man von dem Nechſten was, 
So braucht man nurdas Bleine Ferne⸗Glaß. 


Lo} 
Wenn man ein Fell ſo nah ang Feuer leget, 
So brennen zwar die Haare ſchleunig an: 
Doc) weil die Gluth ſich nicht ernehren fan, 
So wird dadurch Feinlanger Branderreget: 
Das Ehriftenthum hat faſt dergleichen Lauff, 
Man füngt friſch an, und hört bald wieder aufe 


© 
Fin Jahrmarckt iftein Ebenbild der Welt, 
GOtt leget aus, der Teuffellegtdarneben? 
GOtt pflegt fein Guth umfonft dahin zugeben, 
ı„ Deelfebub hingegen fordert Geld: 
"au dieſem koͤmmt die zange ABeltgelauffen, 
| Romlieben GOit willniemand eiwas kauffen. 
d Wenn 
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* 
Wenn Sommers⸗Zeit die Wieſen fruchtbar feyn, 
So ſammlen ſich die Bienen Honig ein, 

Das ſie hernach zu Winters⸗Zeit verzehren: 
Die Schulen ſind den gruͤnen Wieſen gleich, 
Die Claſſen ſind allzeit an Blumen reich, 

Wenn doch nun auch die Schüler Bienen waͤ 


Bir bauen hier viel Ser und Pallafte, 
Und find doch nur wie Pilgrim und wie Gaͤſte: 
Denn ach! mie bald vergeht des Lebens Lauf! 
Hingegen dort, da wir injenem Leben 
In Ewigfeit in Freuden follen fhmeben, 
Da bauen wir gar ſchlechte Hütten auf. 


Du fprichft, ich bin erlöft von allen Sünden: 
Ich weiß mid) aber nicht darein zu finden: 
Du dienft der Sünde jadie Stunde noch, 
Und trägt bi diefen Tag des Teuffels Joch, 
Wahrhafftig du gehoͤrſt zu Satans Knechten, 
Drum jehle dich nur nicht zu den Gerechten. 


Ich toͤdte nicht, das wird man fagenmüffens | 
Ich huhre nicht, das zeugt mir mein Geriffen; 
Sch ftehlenicht, das ift mein wahrer Ruhm: 4 
Was tadelſt Lu demnad) mein Ehriftenthum? 
- D lieber Menſch, eg ift noch weit gefehlet, 
Du haftmir ja erft drey Geboth erzehlet. 


Sm Sande find die Körner ale Hein, 
Doch drücken fie ein Schiff ins Meer hinein: 
Im Regen finddie Tropffen auch nicht groß, 

Dog reiffen fieofft groffe Dauferloß: 


50 Aurse Anleitung 


i 


ur 


sur Deutfchen Poefie. Sı 


50 geht es auch mit kleinen Sünden her, 
Die Vielheit macht fie mehr als Eentner fehmer. 


a 
Mir acht Zeilen, _ 

wo Saufen brauchte GOtt dort in der Wuͤſten, 

Und zog fein Iſrael durc) ſtarcke Hand, 

Zugleich Damit in das gelobte Land: — 
yÿleich alſo fuͤhret GOtt noch ietzt die Chriſten: 
Die Feuer» Säule heiſt des Wortes Licht, 

Das ſcheint uns hell und klar ins Angeſicht: 
Die Wolcken- Saulefan das Ereug bedeuten, 
Das hilfft uns von der Welt zum Himmelleiten. 


Hat man ein Faß und wolte gerne wiffen, 
Ob man ficd) auch daraufverlaffen fan, 

So pfleat man nicht gleich Wein hinein zu gieffen, 
Die Probe wird mit Waſſer erſt gethan. 

So muß mans auch mit einem Freunde machen, 
Den man noch nicht zur Gnuͤge hat probiert, 
Ob erdie Kunſt zu ſchweigen hat ſtudiert; 

Vertrau ihm nur erſt gantz geringe Sachen. 


VIII. 
Jambiſche mit vier Fuͤſſen, von allerhand 


Lo 
Mit zwey Zeilen. 
Es iſt fein ſtoltzer Thier auf Erden, 
Als Maͤgde, die zu Frauen werden. 
Mas nicht ins Herge kommen foll, 
Dapoor verſchleuß die = wohl 
2 


— — 


sa 
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Mir drey Zeilen. 
Du tadelſt andrer Leute Sadıen, 
Und kanſt es doch nicht beffer machen, 
Darüber muß man billig lachen. 


Ea ift fuͤrwahr fein Kinder ‚Spid, 
SBenn man in Himmelfommen will, 
Ach! mander Menfch verfehlt das Zid. 


Mir vier Zeilen. 
Eprid) nicht, GOtt hat in meinem Leben 
Nuͤr wenig oder nichts gegeben, 
Du weiſt ja, daß er in der That, 
Dir ſeinen Sohn geſchencket hat. 


Wer einen Kelch geſtohlen hat, 

Den legt der Hencker auf das Rad: 
Wie ſoll man denn dieſelben quaͤlen, 
Die gar den Kelch des HErren ſtehlen? 


Wir baben Frieden in der Stadt, 
Davor wir GOtt zu preiſen wiſſen: 
Ein ieder ſey doch nun befliſſen, 

Daß eraud) — Hertzen hat. 


Die Bibel leſen tauſend Leute, 
Und allen ift das Wort gemein® 
Das trifft beym Abendmahl auch ein: 
Ihr ieformitien lernt das heute. 


Der HErr iſt meine Krafft und Staͤrcke, 
Mein Hort und meine Zuverficht, 

Drum hab id) meines Amtes Wercke 
Algen mis Freuden ausgericht. 


Pr ei DE Ada ba A ee re 
Te 
02 
Du biſt des Herren Ehrifti Freund, 
" &as laͤſt du mir nicht ftreitig machen: 
ı Und bift doch feinem Ereugefeind, 
Wie reimen ſich denn dieſe Sachen? 


Das Hoͤren iſt ein leichtes Thun, 

Darbey die Glieder alle ruhn: 

Wie koͤmmts dann, daß fo mancher Chriſt 
So gar ein ſchlechter Hoͤrer itſt. 


Viel hatten beffer zugenommen, 
' Und waren guder Weisheit fommen, 
Wofern fie ich nicht ſelbſt vermeffen, 
Als hatten fie fie ſchon gefreffen. 
| Mic feche Zeilen. 
. Als einften Diebe zumirkamen, 
So gab ein Freund mir zu verftehn, 
Er wolte wohl in meinem Nahmen 
; . Zu einer klugen Frauen gehn: 
Ich ſprach: Ermird mich ehr verbinden, 
Alkın fie find gar rar zu finden. 


| a 
Ich fehegar zu viel Exempel, 
Drum Venus geh und lebe wohl?! 
Ich komme nicht in Deinen Tempel, 
Da man fich felber opffern fol, 
Und wenn mic) die verliebte Welt 
Gleich vor den argften Ketzer halt, 


& 
Die Sonne ſchmeltzt Das Wachs entzwey, 
Und trocknet auch den Koth der Gaſſen: 
Ein guter Chriſte Fan hierben 
Den Unterſcheid der Gnade faflen: | 
« d 3 See 
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Des Menſchen Hertz iſt Schuld daran, 
Daß fie nicht gleiches wuͤrcken kan. 


Ich frage nichts nach Trug und Liſt, 
Ich frage nichts nach falſchen Feuten: 
Und wenn mein Hauß auf allen Seiten 
Mit Feinden gantz umgeben iſt, 
So mill ich mic) nicht drüber kraͤncken, 
Und wie des Goldfehmids Junge dencken. 


0" 

Der Biunn, dendort die Griechen hatten, 
Der balffdurdh eine Wunder⸗ Krafft 
Gleich wieder zu der Zungferfchafft, 

Nenn fie ſich nur darinnen badten: 

Ah waͤr der Brunnen noch auf Erden, 
Ich wolt ein reicher Bader werden. 


* 

Mer Fleiſches⸗Luſt ſich laͤſt bethoͤren, 
Per Augen» Luft vor Eöftlic) hatt, 
Und wem die Hoffart wohlgefaͤllt, 

Der wird ein ſcharffes Urtheil hören, 
Denn die dDrey halten eigentlich 
Die andern Sünden all in ſich. 


8 
Ich hoffe ſtets, dos iñ mein Wort, 
Das treibet alle Sorgen fort, 

Was id) nicht bin, das kan ich merden, 
Ich hab Erempelgnug vor mir, 

Wie bald koͤmmt eine Peft aufErden, 
So werd ich leicht ein groſſes Thier. 


Der Bauer leugt, ſprach man vor Zeiten, 
Jetzund trifft auch beygroffen Leuten, 
Di alte Sprichwort richtigeins All⸗ 
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DiDein, wie ſolls denn endlich werden, 
Wo groffe. Herren Luͤgner feyn, 


So iſt fein Glaube — Erden. 


Groß iſt die Contribution! 
Gin ieder ſingt und ſagt davon; 
Allein ihr ſolt zu eurem Magen 
or allen Dingen alfo fagen, 
Der Lands, Herr Eriegt nur dann And many, 
Der Magen nimmt es täglich an. 


Ihr Chriften denckt nur ben euch felber, 
Die Heyden ehrten güfdne Kälber, - 
Ihr aber ehretein Cloac, 
Sonenn ich euern Maden » Sad. 
Ihh ſag es und ihr muͤſt es leyden: 
Ihr ſeyd viel ärger ais die Heydene 
Dir reihe Mann wird ung befchrieben, 
Ein Rahme ift verſchwiegen blieben, 
Hr Lehrer mercftden Unterricht, 
Sirafft alle groß und Eleine Sünden, 
Und laſt euch nicht Das Maul verbinden/ 
Naunꝛ nennet die Perſonen nicht. 


Der eine ſuchet Ehr und Ruhm, 
| Dr andre Geld zum Eigenthum, 
Der dritte wil vor Liebe brennen: 
Drum kan man Woliuſt, Ehr und Geld 
Ja wohl drey Götter diefer Welt, 
| Und zwar mit Grund er Wahrheit nennene 
‚Du wolteft gern in Himmel fleigen, 
Ich will dir eine Leiter zeigen, 
— v4 Die 


"6 


⸗ Authe ante Oo 
Die hatdren Stuffen oder Tritte, 
Der erfte heit, des Vaters Güte, 
Derandre, JEſu Eprifti Schmergen, 
Der dritte, glaub in deinem Hergen, 


07 
Den Felfen ſchlug dort Mofes Stab, 
Gleich floß ein Waſſer⸗ Strom herab; 
GOtt ſchlaͤgt dich auch, du Boͤſewicht, 
Du aber weinſt daruͤber nicht: 
Und alſo kans nicht anders ſeyn; 
Dein Hertz iſt haͤrter als ein Stein, 


& 
Mit achr Zeilen. 

Der alte Menfch hat frıne Hande 
Offt nicht am rechten Drt und Ende: 

Der neue Menſch hingegen führt 

Die Hände, fo wie ſichs gebührt: 
Die Staubens» Hand Eriegt den zu faſſen, 
Der ſich für uns hat tödten laffen: 

Die Liebes + Hand langt neben ſich, 

Und giebt dem Armen mildiglid). 


Man hört fo viel berrübte Klagen, 

Daß iekund fo viel Ketzer finds 
Allein darffich die Wahrheit fagen, 

So will ichs fehreiben, wie ſichs findt: 


Ein taͤglich Handwerck aller Zander, 


Iſt ja die Kegermacherey, 
Man fage mir doch nun zum Hencker, 
Db denn die Schuld nicht unfer fey? 


Des Harons Soͤhne brachten Feuer, 
Das fremde war, aufden Altar, 
Das fraß fie aufmit Haut und Haar, 

Da margewifdas Laden theuer: 
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u FE GESETZE TE Dam 
GSufannen» Brüder! nehmts rechtein, 


u) 
25 


ch will euch Vögel nicht verdammen, 


Allein die fremden Liebes $lammen 
Die werden eure Moͤrder ſeyn. 


2 

Ihr freßt und ſaufft, ihr ſchertzt und ſpielt, 
So lang als eure Zugend waͤhret; 

Hernach wenn ihr das Alter fühlt, 
So heifts, wir haben uns bekehret: 

Ihr Heuchler treiber Feinen Spott, 

Ein anders weiß der liebe GOtt: 
Ihr habt die Sunde nicht vertrieben, 
Sie ſelbſt it von euch weggeblieben. 


& 

Das Kalb der Kinder Ffead, 
Wird zwar gang gulden dort befchrieben: 
Allein es iftein Kalb geblieben, 

Und hatte weder Geiſt noch Seel. 

Ihr Reichen geht doch in euch felber, 

Und feht hier euer Contrefait: . 

Denn lernt ihr nicht Geſchicklichkeit, 
So ſeyd ihr nichts als goͤldne Kaͤlber. 


2} 

Ein Wunder war wohl Aarons Ruthe, 

Sie war verdorrt und bluthe doch : 
Alein mich deucht, halt mits zu gute, 

Wir fehn dergleichen täglich noch. 

Mit Ruthen macht man Kinder fire, 

Dieſelen find zwar alt und duͤrr: 
Allein ich kan mit Wahrheit fagen, 
Daß ſie recht ſchoͤne Früchte tragen 

ds RX. Jam⸗ 
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ehr Jambiſche mit Fuͤſſen unterfchieden 
rt. 
5 


Mit ʒwey Zeilen, 
Sn Wahrheit boͤſe Weiber, 
Sind ſchlechte Zeit» Vertreiber: 


Se 
Der faule Flegel fpricht, 
Arbeiten mag ic) nicht. 


” 
Mit drey Zeilen. 
Du haft Fein Amt im Lande, 
Und greiffit zum Ehe- Stande, 
Iſt das nicht Surd und Schande! 


Dir folget ein Laquay, 
Und haft Eein Geld darbey, 
O Bärenheuteren. | 


Mit vier Zeilen, 
Die armen Füchfe werden 
Vertilget von der Erden, 
Bey Tuͤrſten aber ſeyn 
Die Schwaͤntze gar gemein. 


* 
Ihr Eltern ſorget nicht, 
Nehmt dieſen Unterricht: 
Giebt einem GOtt viel Kinder, 


So giebter auch viel Rinder: 
Wae 
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Mer in der Charten fpielt, 
Lernt allzeit was dabey, 
Indem er ficht und fühle, 
Wie falfch das Gluͤcke fep; 


[07 
Du fehleuft die Thürezu, 
Und laͤſſeſt IEſum fliehen: 
Und wenn du ftirbft, wilſt du 
Gporn« ftreichs in Himmel gehen! 


Lo 
Die Welt ift voller Sünder: 
Wenns beffer werden fol, 
Ihr Eltern merckt das wohl, 
Gobeffert eure Kinder. . 


2 
Luft folgt auf Ungemach. 
Du muſt dich erft bequemen, 
Die Lea anzunehmen, 
Drauf folgt die Rahel nach 


[>] 
Durchs Creutz zur Herrlichkeit, 
Zum Rachen durch das Leid, 
Zum Leben durch den Tod; 
So führtder liebe GOtt. 


Zu viel paßieret nimmer) 

Zu wenig iſt noch fehlimmer; 
Gjeblieben in der Mitten, 
Das giebet gute Sitten. 
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Le 
Mit fechs Zeilen, 

Ob bey verliebten Leuten 

Einmahl ein Sturmentfieht, 
Das hat nichts zu bedeuten, 

Ch Tag und Nacht vergeht, 
Sind fiedes Streites müde, 
Und machen mieder Friede, 


Lab Satan! mich gu frieden 
In meiner Frömmigkeit, 

Mir find garleicht gefchieden, 
Und haben feinen Streit, 
Der Holen» Pful ſol dein, 
Und mein der Himmel ſeyn. 


= 
Das iftein fhlechter Brauch 
Die Bibel nur zulefen: 
Der Teufel ift ja aud) 
Sapitel« feft gemefen: 
Biſt du ein guter Chriſt, 
So thue, was duliſt. 


Die Zunge bringet Ehre, 
Wenn fie ein kluger Mann 
Bernüunfftig führen Ban, 

Drum mercket diefe Lehre: 
erlangt ihr Menfchen  Gunft, 
Golerntdie Redens- Kunfl. 


Man fiehet auf der Erden, 
Wo ſo viel Menfchen gehn, 


Eon 
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Gar wenig Menſchen Rehnz 
Noch ſchwerer will es werden, 
Weunn man bey fo viel Suͤnden 
Soll einen Chriſten finden. 


Studieren thut es nicht, 
Wenn ſonſt kein artig Weſen 
Ben unſerm Bücher » Leſen 
Dem Gluͤck die Bahne bricht: 
Drum müffen die Geberden 
Zugleich gebeffert werden. 


Lo 
Durch eine ſchwere Hand 
Koͤmmſt du in Priefter - Stand, 
Weh dir! andeinemEnde} 
Bedencke, was duthuſt, 
Und ſchlag an deine Bruſt, 
GoOtt hat auch ſchwere Haͤnde! 


2 
Geſetzt wir Menſchen forgen 
Vom Abend b:f zum Morgen, 
So wird Doch nichts daraus; 
GOTT muß den Segen fenden, 
Sonſt koͤmmt anallen Enden 
Nur lauter Fluch ins Hauß. 


—2 
Du Laͤſtermaul! der Stehler 
Iſt eben wie der Hehler, 
Du leugſt dem andern für, 
Der hoͤrt es mit plaifir : 
Ihr fündigt mit einander, 
Ein Schelm iſt wie der andere 
Mar 
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2* 
Man ſagt, ein Wort ein Mann, 
Diß Sprichwort nehm ich an: 
GOTT ift ein Mann von Ehren, 
Will er mich nicht erhoͤren, 
So ſag ich alſo fort: 
Mein GOTT Hier ift dein Work) 


% 
Du ſprichſt, dag Gott erbarm! 
Ich binveradhtundarm; 
Betruͤbe dich, O Seele, 
Deswegen nicht zu ſehr: 
Der Ruͤcken vom Camele 
Geht durch kein Nadel⸗Oehr. 


2* 
Sprich nicht die Pharifäer 
Sind Secten der Hebräer 
Im Lande Canaan, 
Ich ſage ſonder Schertzen, 
Der aufgeblahne Mann 
Sitzt dir in Deinem Hergen. 


co 
Als dort von Simfons Haupfe 
Ein Weib die Haareraubte, 
So gieng die Krafft zum Ende: 
Damit nun YBeiber- Hände 
Uns nicht auch ſo beſtricken, 
So tragen wir — 


Wenn Salomonis of, 
Einmahl nah Ophir lieff, 


KL cy 
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— So bracht es Gold ins Reich, 
Doh-Affen auch zugleich: 
Merckt, die ihr gerne reiſt, 
Das Ophir Franckreich heiſt. 


Mit acht Zeilen. 

Du Mantel, Hut, und Krauſe, 
Wie lebt dein Herr im Haufe? 

Er fpricht, wie Chriſtus ſprach, 

Und lebt doch nicht darnach? 
Wie warm wirds ihm ergehen, 
Wenn dort beym Auferſtehen, 

Der Hoͤllen heiſſe Gluth, 

Trifft Mantel, Krauß und Hut. 


Ach ſelig find die Schmertzen, 
Die durch das Creutz entſtehm: 
Sie machen, daß die Hertzen 
Tieff in ſich ſelber gehn: 
Dadurch ſie inne werden, 
Daß ſie hier Pilgrim ſind, 
Und daß ſich auf der Erden 
Kein wahres Gut befindt. 


— 
Indem du biſt gebohren, 

Kam mancher auf die Welt, 
Der ietzt darum verlohren, 

Weil er nicht Chriſtum haͤlt. 
Die) aber nahm GOTgleich 
Durchs Waſſer in fein Reich, 

Drum führediefe Gute 

Dir fleißig zu Gemuͤthe. & 

u 


64 


her 





Rurse Anleitung 


= 
Du fuhft dein‘Brodt zuhaben; 
Durch Tellerleckeren; 
Der Danck fur ſolche Gaben 
Beſteht in Schmeidyeley: 
O undanckbarer Thor! 
Giebt einer dir zu eſſen, 
So ſetze du indeſſen 
Ihm Seelen⸗Speiſe vor: 


Du haſt nunmehr gefreyht! 
Das Schiff, ſo in drey Jahren 
Nach Ophir iſt gefahren 

Zu Salomonis Zeit: 

Das gleichet deiner Frauen, 
Die iſt am Golde reich, 
Und przfentirt zugleich 

Die Affen unddie Pfauen. 


07 
So offt als es geſchiehet, 
Daß in der Sommer⸗Zeit 
Bey fhüner Heiterkeit 
Die Sonne Wafler ziehet, 
So mwird ein Regen drauss 
So auf), wern Potentaten 
In Trunckenheit gerathen, 
So ſieht es garſtig aus. 


X. 
Sambife mit zwey Suffen Form 
auf. 
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Mit zwey Zeilen. 


Gleichwie gewonnen, 


Alſo zerronnen. 


Du biſt mein GOtt 
In Neth und Todt. 


—A— 
Mit drey Zeilen, 


Bas gleich an Fahren, Auf kurtze Zeit, 

Das ſoll ſich paaren, Folgt langes Leid, 
Ich habs erfahren. In Ewigkeit. 

Mit vier Zeilen. 
Yu muſt beym Eſſen Nicht einen Dreyer 
Ott nicht vergeſſen, Geld in der Hands 
Sit wirdein Schwein Und doch ein Sreyer! 
Dir ahnlich ſeyn. 98 iſt galant. 
= * 

O aroſſe Noth Man hoffe doch 
eht Atm und Reiche, Auf GOttes Gaben: 
fit zu der Leiche? Es leben noch 
Eredie iſt todt! Eliaͤ Raben. 

IR Sf 
iß fromm und keuſch, Viel taufend Fiſche 
ß wenig Fleiſch, Traͤgt man zu Tiſche. 
Trinck memahls fall, Ihr Menſchen dencket, 
So wirſt du alt. Was euch Gott ſchencket. 

2* * 
Thu nicht ſo groß! Man kan verliehren, 
iſt dein Weſen, Drum mag ich viel 
zie du kanſt leſen, Auf Charten⸗Spiel 
Ein Erden» Kloß! Nicht hazardiren. i 
N € 1 


— 
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Mic ſechs Zeilen. 
Fin Dann und Ißeib Dierotben Wangen, 
Sind nur ein Leib Die beuteprangen, 
rat man zu ſagen: Gind morgen blaß: 
DechwirdesElar, Es ift das Leben 
5 ſie ein Paar, Der Menfchen eben, 


Bonn fiefich ſchlagen. Als wie ein laß. 
Das Paradieß Neil ieder Neider 


ıtzu Pariß. Sein Hergefrift, 
"Da fa: manfpüren Und alfo leider! 

Dos Even find; Sein Hencer if; 
> un fie verführen as wuſt du ihn 


Manch Mutter» Kind. Zur Straffe ziehn? 


Mic acht Zeilen, 
Mit Mithund Butter Die Frau regierek, 
Beꝛahlt ihr Futter Das fehlet nie: 
Diethumm Kuh: Es wird vollfuͤhrtt 
Was zahlſt denn du? Aut clam aut vi: 
GoOrt giebt Dir Eſſen, Will mans vermeiden, 
Du oͤprichſt indeſſen So koͤmmts alſo, 
Bohl kaum dafuͤr: Daß mans muß leiden 
Ich dancke dir. Precarid. | 
SL 
Jambiſche mit einen Fuſſe find ſeltſam. 
Mir zwey Zeilen. 


Die Kunft Auf prahlen, 
Bringt Gunſt. Folgt zahlen, 
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—⸗ 
Mit drey Zeilen. 
Allein Die Pfarren, 
Zu ſeyn, So ſcharren, 
Bringt Pein. Sind Narren. 
Mir vier älten, 
Wer liebt, Vom Sterben 
Betruͤbt Zum Eiben: 
Sein Hertz Von Leiden 
Mit Schmertz. Zur Freuden. 
Mit ſechs —— 
Mein Herk, Eın Nüßgen, 
Kein Schmertz Und Kuͤßgen 
Noch Keiden, Schmeckt dir! 
Soll mich, Phantaſte! 
Und dich, Ich faſte 
Nicht ſcheiden. Dafuͤr. 
XII. 


Nun folgen die Trochaäiſchen GENERA, 
welche nicht fo ofre vorfoınmen, aber gewiß dert 
Jambiſchen an Schönheit nichts nachgeben. 

XI 

Trochaͤiſche Verſe mit achtguͤfſen oder Trit⸗ 

ten, find nicht ungewohnlich. 


| Mit vier Seilen. 
Wie das Haupt beſchaffen iſt ofı al auch die andern 
, Slie er, 
Reif das — den Kopff binwea, fo lieot auch 
der Leib darmeder: 
t a Alſo 
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Alſo wenn der Zürft Be fo floviert das gu! | 


Und was der Regente leidet, A ——— ein ii 
t 


d Y 


* 
at doch nur GIGIS Ring, rich dus E): 
Haͤtt ich doch ra N 
Denn ich koͤnte mich fodann, ienn —* unfid; 


Narr! du braucheft einen King, a dich ſicht. | 
machen fan, 

Denn dich Eennt, fo viel ich — noch zur Zeit! | 

braver Mann. | 


* 
Giebt dir gleich die Weſt bald dieſes, bald ein ah 
Lafer Schuld, 
Alle ſolche koͤſter Mänler aan: mit ( 


| 
| 
Pebe du nur ſchlecht und — Deal laß dit) | 
gnu 

Hecht behaͤlt doc) endlich IB; w Schandent | 
die fügen, | 

| 
| 


[07 
Ein Studente biſt du worden; un du denn aucht 
u 


Weiſt du auch, daß dieſes Leben — von den LIE 
en i 

Weiſt du, daß allhier zum Himmel eine ri 

5 Ä Straſſe geht?, | 

Aber daß der Weg ee auch jur Hoͤllen e 


x 


- — — — — — N — — — — 


zur Deutſchen Poeſie. 
XIV. 


en eine groſſe Lieblichkeit. 


—A 
Mir vier Zeilen, 
Hören und es doc) nicht üben, 
Glaͤuben, und doch niemandlieben, 
Das nicht thun, das man doch weiß, 


Macht die Hölle doppelt heiß. 


Schöne, Tugendhafft und reich, 
Und das alles drey zugleich, 
Muß fih beyder Grethe finden, 
Soll fi) Hanf mit hr verbinden, 


Asuferlich ein Herg befeuchten, 

Kan auf Menfchen » Krafft beruhn: 
Aber innerlic) erleuchten, 

Das kan GOtt, fonft niemand thun. 


GoOtt hat uns zwaͤr durch fein Wort 
Dfft zum Guten angetrieben, 
Aber voir find immerfort 


Auf dem alten Wege blieben, 


ER 
Sünden führen allzeit 
Mit fich die verdienten Stroffen, 
Aber weil die Sünder ſchlaffen, 
Sind ſie ohn Empfindlichkeit. 


2 
Alles, liebe Frau, iſt deine, 
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Trochaͤiſche GENERA mitvier Fuͤſſen ha⸗ 


Hemd und Kraufe, Strͤmpff und Schu, | 
e 3 Hut 


u 
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Hutund Mantel auch dazu: 
Doch die Hofen bleiben meine. 


Goͤldne Zeiten find geweſen, 

Wie man daunddort Eanlefen, 
Jetzo find dergleichen wieder, 
Denn nad) Hulde tracht ein jeder: 


Ä Bo) 
GoOtt iſt König und bey dem 
Iſt mir alles angenehm, 
Was er im Geluͤcke fügt, 
Macht mich niemahls unvergnügt. 


| Lo 
Mir ſechs Zeilen, 

Lernet ale Bücher leſen, 

Die in fremden Sprachen find: 
Es iſt alles eitles Weſen, 

Das zugleich mit uns verſchwindt: 
Selig mer fich alfo übet, 
Das er JEſum Chriſtum liebet. 


GOtt hab ich mein Hertz ergeben, 
Schelmerey koͤmmt nicht hinein: 
Ehrlich will ich allzeit leben, 
Ehrlich fol mein Ende ſeyn: 
Daß die Nachwelt fagen kan, 
Diefis warein Ehren» Mann, 


GoOtt weiß meine Lebens» Zeit: 
Kommt der blafle Tod gegangen, 

Nun ſo bin ich ſchon bereit, 
Ihn mit Freuden zu empfangen: 


— —— —— 


zur Deutſchen Poefle: = 


TEE Dites Rath der befte Rath, 
Ich bin immer Lebens“ fatt. 


> 
Das fell meine Loſung heiffen, 
Wenn ic) mich vor meinen Leib, 
Auf ein wohlgezognes Weib, 
erde mit der Zeit befleiflen: 
Nicht nach Rechthum, nicht nad) Fugend, 
Nicht nach Schönheit, nur nach Tugend, 


O daß im Gelehrten⸗Orden, 
Mancher Siuͤmper, der nichts fan, 
Lieber war ein Zimmer Mann 

Dder gar ein Drefcher morden® 
Beſſer würd es feyn beftellt. 

In der Kirdy und inder Welt. 


OR 
Bas man nur vor fafter find, 
Ben den wild» und zahmen Thieren 
San man auch bey Menſchen ipüsen, 
Die nad GOtt geſchaffen find: 
Endlich werden noch auf Erden, 
Lauter wilde Thiere werden. 


= 
So viel Bücher kauffeſt du, 
Sage mir, mein Freund, worzu? 
Was wilt du damit beginnen? 
Ein paar Buͤcher brauchſt du nur, 
GoOites Wort und die Natur, 
Da ſteht alle Weißheit drinnen, 
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Biel die GOttes Wege wiſſen, 
Sind deswegen nicht befliffen, 
Auch Darauf einher zu gehn; 
Voller Sünden ift das Leben, 
Undder Glaube fol Darneben, 
Trotz der gangen Bibel ſtehn. 


Ber ven hohen Goͤnnern frauet, 

Der hat aufden Sand gebauets 
Menschen Gunst iſt wie ein Glaß, 
Lieber GOtt! wie bald bricht das: 

Mancher will nieht, der wohl koͤnte, 

Mancher kan nicht, der dirs goͤnte. 


Es geht ſelten wie es fol, 

Und geraͤth nicht alzeit wohl, 
Wenn man will in allen Sachen 
Lauter groffe Sprünge machen, 

Drum ütmeiner Wuͤnſche Ziel, 

Nicht zu wenig, nicht zu viele 


= 
Allzu groffes Geld und Guth 
Macht nur Stoltz und Ubermuth; 
Danneı:herg wenn ich flerbe, 
Bin ich ſchon damit vergnügt, 
Wenn von mir nur ieder Erbe 
Einen guten Nahmen kriegt. 


Meich und arm ıfl Br beſchwerlich, 
Reichthum haben ift gefährlich, 


Arn 


zur Deutfchen Poeſte. 
Armuth bringt Berzweiffelungs 
Darum bitt ich, gieb mir lieber, 


O mein Dater! nurgenung, 
Und ein Fleines Bißgen drüber N 


“ 
Froͤſche bleiben in der Pfüge, 
Biß fie trocken wird von Higes 
Alſo kommen naffe Brüder, 
Weil was da ift, immer wieder; 
Aber wenn nichts mehr zum Beſten, 
Gicht man nichts von folchen Gaͤſten. 


Wenn man aufs Bergangnefieht, 

Und auf das, was noch gefchieht, 
Beydes aber wohl erwegt, 
Und vernuͤnfftig überlegt, 

So ertaͤth und trifft man wohl, 

Wie es Funfftig werden fol. 


“ 
Mir acht Zeilen, 

Laſt uns fleißig fort fiudieren, 
GOtt wird unfre Sachen führen, 

GOtt, der unfer Bater if, 

GOtt, der unfer nicht vergiſt: 
Zeit und Art erweckt Patronen, 
Welche Fleiß und Mühbelehnen, 

GoOtt verſorget Seel und Reib, 

GOtt beſcheret Amt und Weib. 


e5 


73 


Glau⸗ 


Rurtze Anleitung 


GE 
Glaube Menſch, daß alle Sünden 
Einer Kranckheit ahnlich) ſeyn: 
Erſtlich Fanftdu, Hulffe finden, 
Durch) ein Eleines Pülverlein : 
Warteſt du biß fie im Hersen 
Uberhand genommen hat; 
Ad) fo iſt vor deine Schmergen 
Seine Salb in Gilead. 


Wenn die Briefe nur vergnügen, 
Aufden Bothen koͤmmts nicht an: 
Nun was könnt ihr ſchoͤners kriegen, 
Das auch mehr erfreuen Fan, 
Als die Poft, dag Chriſti Blut, 
Gnug vor unfre Sünde thutz 
Laft es denn darben bervenden, 
Was GDte will vor Borhen fenden, 


Rom kan nicht im Flore bleiben, 
Kenn Earthago nicht mehr ſteht: 
In der Wahrheit kan ich fchreiben, 
Daß es ietzo noch ſo geht: 
Haͤtte mancher keine Feinde, 
Sondern lauter gute Freunde, 
Sein Geluͤck und Wohlergehn 
Wuͤrde lange nicht beſtehn. 


Ochſen ſtoſſen, Loͤwen reiſſen, 

Katzen kratzen, Hunde beiſſen, 

Pferde fchlagen, Schlangen ſtechen, 
Nur das Schaaf rwil ſich nicht rachen: 


—— — — — 


sur Deutſchen Poeſe 25 
Aſſo müffen auch die Chriften | 
Sich aus Rache nihtentruften, 
Wenn fie Chriſtus fol erwehlen, 
Und zu feinen Schaafen! zehlen. 


Trochaͤiſche mit drey Fuͤſſen laſſen ſich auch 
tl. 


3* 
Mir vier Zeilen 
Glaubet nur, die Alten 
Gindgutzubehalten, 
Denn die andre Wahl 
Gluͤckt nicht allemahl. 


., 5 
Wer die Wahrheit fpricht, 
. Macht fein Gluͤcke nicht, 
Männern muß man fchmeicheln, 
Weibern muß man heucheln. 


Alles Guth und Geld 
Bleibet in der Welt, 
Kinder nur allein 

Gehn in Himmel ein. 


> 
Bute Hirten feheren, 
Wer will das vermehren? 
Aber Leute⸗Schinder 
Sind verfluchte Suͤnder. 


Laß denſelben trauren, 
Welcher muͤßig geht, 

Keiner darff verſauren, | 
Der nur ons verſteht⸗ Pracht 


we 
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Pracht iſt unbekannt, 
Denn ſie wird ietzunder, 

Rendlichkeit genannt. 
Wunder über Wunder! 


* 
Sprichſt du, meine Sachen 
Wollen nicht recht fort, 

Lerne da und dort 
Krumme Haͤnde machen. 


Glaube mir du Thor! 
Deine Liebes⸗Grillen 
Werden ſich gleich ſtillen: 

Nimm nur Arbeit vor. 


— 
Mir ſechs Zeilen, 


Wo der Friede blühet, 
Da ift Sicherheit: 

Bo man Schwerdter fiehet, 
Da iſt ſchlimme Zeit: 
Drum GDttlaßauf Erden 

Wieder Friede werden. 


Murre nicht dawider, 
Wenns gefahrlich fieht: 
Denn es iftein ieder 
Geines Gluͤckes Schmid: 
Wie mans fest, fo ſtehts, 
Wie mans treibt, ſo gehts, 


Es Fan warlich allen 

Niemand wohl gefallen: 
Denn derſelbe Knecht, 
Welcher allen recht, 


vn 


— — — — — 


| sur Deurfehen Poeſte. 


Der ſoll auf der Erden 


Roch gebahren werden. 


Eilen bringt Fein Gut, 
Zaudern nimmt den Muth, 
Deſſentwegen eile, 
der doch mit Weile 
Wenn du deine Sachen 
Kluͤglich denckſt machen⸗· 


Gott ich bin zu frieden⸗ 
Das du mir beſchieden, 
Iſt ein Flein Talent? 
Sdy were Rechnung haben, 
Weiche groſſe Gaben 
Nicht wohl angewendt. 


0] 
Warlich, Menſch, du biſt 
Sein wahrhaffter Chriſt, 
Sch kans nicht verſchweigen, 
Denn du kanſt mir nicht 
Deines Glaubens Licht 
Durch die Wercke zeigen. 


Dulden und auch meiden, 
Muß beufammen ſtehn, 

Wenn es recht fol gehn: 

Menſch ver ſuchs mit beyden: 
Dulde Noth und Todt, 
Heide Schimpff und Spott. 


— 

Wer dich ehit, der lehrt: 
Denn die groſſen Tittel 
Sind ein gutes Mittel, 

Daß ein seder hust, 
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Bas er fol vor Pflichten 


Lebenslang verrichten. 


[07 
Friede fey mit euch: 
Laͤſt euch Chriſtus ſagen, 
Satan rufft zugleich, 
Zanckt euch biß aufs ſchlagen: 
Lerne draus, mein Chriſt, 
Weſſen Kind du biſt. 


Feuer brennt viel ehet, 
Wenn ein Wind entſteht: 
Und die Andacht geht 

Zwey und dreymahl höher, 

Wenn auf allen Seiten 

Feinde mit uns ſtreiten. 


Traue, ſchaue, wem? 
Weder der, noch dem? 
Tauben ſind gefangen, 
Ehe mans gedacht, 
Aber kluge Schlangen 
Nehmen ſich in acht. 


Meine Liebes⸗GSorgen 

Halt ich nicht verborgen, 
Denn ich pflege frey 

Jederman zu ſagen, 
Meine Liebe ſey 

An das Creutz geſchlagen⸗ 


Was man bey der Welt 
Nur vor Thorheit haͤlt, 
Iſt GOtt lieb und werth, 
Und mas umgefehrt, 


zur Deutſchen Poeſie. 79 
— — —ñ ——— 
Hier viel Weſen macht, 
Sf bey GOtt veracht. 


Schaͤtze kanſt du erben, 

Wenn die Freunde ſterben: 

Kanſt du fie auch halien, 

Und recht wohl vetwalten ? 
Jenes thut das Glͤcke. 
Dieſes braucht Geſchice. 


ns Er 
Mit acht Zeilen» 
Haſt dunurfludieret, 
So wie ſichs gebuͤhret, 
Das iſt ſchon genung 
Zur Beförderung: | 
Kunft, die ihre Sachen 
Alſo weißzumaden, 
Daß fie Probe halt, — 
Geht durch alle Welt. — 


* | 

GOtt hat Todund Leben 

Allen fürgeftellt, 
Und die Wahl gegeben, 

as uns mwohlgefallt: 
HoR- und Himmels Pforten 

Haben zwar ein Thor: 
Doch an beyden Orten 

Liegt Fein Schluß davor, 


a 
Buͤcher, da nichts drinne, 
Doch an Biärternreich; 
Sind inmeinem Sinne, 
Einem Krebfe gleich; Da 
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Da maninder That 
Viel zu klauben hat, 
Und doch unterdeſſen 
Wenig Friegt iu effen. 
Trochaifche mit 8* Fuͤſſen ſind gut 
die Componiſten. 
SWit vier Zeilen, SR 
Bloſſe Brüfte Zu den Frommen 
Machen Luͤſte, Halte dich: 
Und gewiß Es wird kommen 
Aergerniß. ak 
Kurtze Luft Wer viel giebt, 
Lange nahent Wird geliebt. 
Junge Bruſt, Ale Welt, 
Nimms zu Hertzen. Sucht nur Gel. 
RE 
Glaͤube nicht, Du Liemene! 
Was man ſpricht; Nicht zwar mit, 
Viel vergnügen Aber dir, 
Sich mit Luͤgen. Siehſt du ſchoͤne. 
Geſtern groß, Laß der Armen 
Heute bloß: Dich erbarmen! 
Heute roth, Ihrentwegen 
Morgen — Giebt GOtt E 
Mit ſechs Zeilen. S 
Mein — Dit find Ohren 
Bird ficd) fügen, Angebohren, 
Ich bin till; Gbrreiffnur zu: 
Gott mag ſchalten, Wie daß du 
VOtt mag walten, GOttes Lehren 


Wie er will. Nicht wilt —— 


7 — 


Halt dich) gut 
In der Tugend: 
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* 
Chriſti Blut, 
Koͤmmt zu gut, 
Und zwar allen, 


Fichte GOtt, ©o gefallen ; 
Meide Spott, Wer nur dran 
ehe QTugends | Glauben fan, - 
[2 
Fein Gemüthe Zum Gewinſte 
Hoffe doch: Bor die Dienſte 
Gotittes Güte Kriege man Stand 2 
. Aährt ja noch: Vor den Danck: 
Heut und Morgen, Solche Leute 
laß ihn ſoegen. Giebt es heute. 
Mit acht Zellen. Baer 
Viſt du greulich Durch Ducaten "* 
Und abſcheulich Und durch Geld, 
Lahm und ktumm, Thut man Thaten 
Blind und thumm; An der Welt: 
UÜberfichtig, Sie vergnügen 
Eent nicht richtig: Seel und Leib, 
Wohlgemuth! Sie betruͤgen 
Geld machts gut. Mann und en 


Lrochdiſche Verũ Ak einem Suf 


Alte 
Haut! 
alte 

Braut 


Stunt 
Suͤndlich 
Lebet man 
Weil man kan. 
Im⸗ 


— nn en. 
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= u 

Immer, 
Schlimmer 

Bird das Geld: 
Lügen 
Truͤgen 

Kan die Welt. 

XVIII. 

Nun finddie Dactyliſchen GENERA nt 
uͤbrig, welche gewiß ihre Atlection finden, mi: 
fie nur am rechten Drte angebracht werden. 

nn 


XIX. 
Die gebraͤuchlichſten unter den Dactylift: 
Find die vierfuͤßigen, ſie moͤgen nun Feigen 
fallen. * | 


Steigende mit vier Zeilen. 

Was mad) ich? Spricht Mopfus, mit ale! 

üchern? 

Ich Fan mich doch Feiner Befürderung verfichern: 
Gebt Glaͤſer, gebt Krüge, gebt Pfeiffen herein, 
Bey Bıer und bey Tabuck ıfl es beffer zu feyn. 

07 





Du aroffe Fontange, du groſſe Paruͤcke, 
Du hoffeſt vieleicht auch im Himmel gu ſeyn: 
Es treibet Dich warlıh Sanet Peter aurüche, 
Die Port it zu enge, du kanſt micht hinein. 


— 
Der Schoͤpffer bat alles aar weißlich beſtellt, 
Denn einer har Guͤter, Der andre har Kraͤffte; 
Die Armen bedürffen der Werten ihr Eeld, 
Die Reichen hingegen der Armen Shane, 
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* 
si GOTT uns Ride alljeit auf Erden den 
o 


5 . . N, 

Es tragen wir folchen im Himmel davon: 
er absr dem Teuffel zu dienen befliffen, 
Der hat es hier zeitlich, dort ewig zu büffen. 


Im Reben fol allzeit dein Wille geſchehn: 
95 folge dir kindlich, mein Schoͤpffer! in allen, 
Im Ende machs aber nach meinem Gefallen, 

Und laß mich das Erbtheil der Heiligen ſehn. 


Nan laͤſſet der Jugend im Freyhen den Zuͤgel, 
Gar zeitig iſt Haͤnßgen ein Grethgen beſchert: 
Kaum hat das Getaͤndel ein Jahtlang gewehrt, 
So ſitzet das Gaͤnßgen und haͤnget die Flügel, 


Ser Anfang zum Leben iſt leichte gemacht, 
Der Fortgang reird us = zu Stande ge 
racht: 
Der Ausgang hingegen iſt warlich ſehr ſchwer! 
Ihr Menſchen richt eure Gedancken hieher. 


Vellkommene Schoͤnheit erfodert viel Stuͤcke, 
Ind seiten hat einedas rare Geluͤcke: 

Hingegen Ean einevor garflig pafiren, 

Bey welcher ein eingiger Mangel zu fpuren. 


Fallende mit vier äeilen, 
d:mmugfcit zieret Die jungen Gemuͤther, 
Chineralsadevergangliche Güter: 

Alles verderbet derzeitliche Todt, 


Froͤmmigkeit ftirbet nicht — als GOit. 
2 
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Co} Ä 
Weisbeit bey "Bauern giebt filberne Strahlen; 
Weisheit bey Bürgern hat auldenen Schein; 
Weisheit beym Adel Fan Perlen gleich prahlen; 
Weisheit bey Zurften iſt Edel⸗Geſtein. 


RIPS RAPS ließ feiner Familie noch, 
Hundert mahltaufend an Rheiniſchen Gulden: 

MOSPUS fein Eöhngen ſtieg jehnmahl fo hoch; 
Nehmlich auftaufend mahl taufend asjact. 
den: 


* 
Viele verachten die edle Muſic, 
Taͤglich entſtehet darüber ein Krieg: 
ber die folhehierunten nichrehren, 
Gallen aud) dreben das SANCTUFS nidtt 
ren. 


| a 
Geitziger Nabal! du fulleft dein Neſt, 
Kanſt aud) deswegen nicht tuhen noch raften: 
Aber was hilfft dich Dein eiferner KRaften, 
Kenn dir der Teufel den Schtüffelnicht lafl? 


* 
offer erhebt ſich, und tritt auch zurücke, 
Fluthen und Ebben bejeugen es freu: 
Mercke den Wechſel, und lerne darbey: 
Eben fo ſteiget und faͤllet das Gluͤcke. 


07 
Heller geiparet, bringt Srofchen ins Hauß, 
Groſchen gefpar:t, trägt Tihatergen aus: 
Alſo vom kleinen den Antara aemacht, 
Soches hat manchen groß Reichthum gebne 
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eo 
iſtliche complimentiren allmählig: — — 
‚ug! wohl ſelig! hochleng! hoͤchſt⸗ ſelig: 
Aber nach dieſem Phantaſtiſchen Weſen, 
Werden wir ſchwerlich ım Himmel verleſen. 


—2 
Steigende mit fechs Zeilen, 

zas wilt du doch trotzen, was wilſt du doch toben, 
Du böfer, du toller, du rafender Hund; 

ebet wahrhafftigein Richter dort oben, 
Der ſtopffet dergleichen Thrannen den Mund: 
denn Haman dem andern den Galgen bertellef, 

io wird ihm bald felber das Urtheil gefaͤllet. 


in frommer Studente lebt niemahfe in Soraen, 
Die Hoffnung bleibt immergen Himmel gericht: 
bethet am Abend, erberhetam Morzen, 

Und weiffelt an feiner Beſoͤrderungnicht: 
Himmel iſt aller Puronen Patron, 

Sr giebet zu rechter Zeit allen den Lohn. 


Esmachet viel Huͤndel das Mein und dad Dein, 
dos ſiehe: man taͤolich in weitl. chen Dinaen: 
Im Gegenihal Fan auch das Dein und das 
Mein, 
den Menſchen viel Vortheil im Geiſtlichen brin⸗ 
gen: 
ſelia, mer ſaoet im Leben und Tod, 
Dein Wille geſchehe, mein HERR, und mein 
Gott. 


f 3 Wber 
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* 
Wer zuͤrnet, der fündiger ſchwerlich an GOtt, 
Wie bald uͤbereilet den Menſchen der Tod! 
Wie ſteht es darnach um das ewige Leben? 
Wir ditien alltaͤglich, vergieb uns die Schuld, 
Und zeigen am Nechſten doch keine Gedult; 
Bie ſoll uns der Vater im Himmel vergeben: 


Der nichtigen Erde vergangliche Guͤter, 
Verguuͤgen doch laͤnger nicht unſte Gemuͤther, 
Als biß uns ein Kittel von Leinen umhuͤllt: 
Doch wenn wir den Armen die Brofamen 


chen 
So läßt und der Richter der Menſchen ver 
en, 
Daß eresam juͤngſten Gerichte vergilt. 


Die garfiige DORIS ward einften verlachet, 
Sie fagte, die Narren verſtehen esnicht, 
Wie ſchaff ich mir felber ein ander Geficht ? 

Es bleibet, wie ſolches der Schoͤpffer gemachet: 
Probieret hingegen nur meinen Veiſtand; 

Die garflige porıs iſt warlich galant. 


Ein Auge ficht aledein Trachten und Tihten, 
Dein Reden und Schweigen hört ales ein Of 
So offt du nun denckeſt, fodenife zuvor, 

Daß einften die Menfchen GOtt alle roird richten: 

Ach felig! mer dieſes zu Sinne fich ziehet, 

Daß alles GOtt hoͤret, daß alles GOtt ſiehet. 


Viel ſehen den Himmel durchs Ferne » Glaßẽ 
Und richten nach ſoſchem die menſchlichen Sad, 
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Und wenn fie auf Erden mas naͤrriſches machen, 
So bat es das liebe Geſtirne gethanz 

Ach Kıuaheit regieret der Menſchen Geſchaͤffte, 

Da heiffen ung wenig geftirenete Klaͤffte. 


Bcekoͤmmt man nicht as auf Erden den 
ohn, 
So tragen wir ſolchen im Himmel davon: - 
GOtt laͤſt ſich von niemand vergebens verehren: 
Der Satan hingegen bezahlet gar ſchlecht; 
D:nn welche zum hoͤlliſchen Reiche gehören, 
Verli⸗ehten daruͤber zum Hımmeldas Recht. 


* 
Dir bucklichte SCARRON gieng einften ſpatzie⸗ 
ren, 
Und mufte fid) saff: n den Midgen vexrieren, 
Die ſagten Monficur kat des Buckels zu viel: 
Er laͤchelte drüber, und fieng an zu ſagen, 
Schweicht ſtule, Coquettn, und treibet Fein 
Spiel: 
Sonſt Eriegt ihr des Bauches zu viel zu ertragen. 


Lo 
Naemi keit luſtig, und Mara betrübet, 
Das wiffn, diefo ſich in Sprachen geubet: 
Die Damen run, Dieman hier Mara genannt, 
Sind dort mitdem Wıhmen Naemi befannt: 
Und welche ſteis heiffen Naemi auf Srden, 
Die pflegen von Mara genennet gu werden, 


Le 
Die Kindheit wird meiftens in Thorheit voll⸗ 


bracht, 
Die Jugend ift fleißigauf Wolluſt bedacht: 
t4 In 
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In Maͤnnlichen Jadren ſtrebt alles nad) Ehren, 

Im Alter iſt nichts als vom Geitze zu hoͤren: 
So machet es leider! die naͤrriſche Welt! 
So thumm iſt das menſchliche Leben beſtellt, 


GE 
Fallende mit fechs Zeilen, 

Sinder gerathen, und Kinder verderben, 

Meiftentheils Eltern find übel belohnt ; 
Ach ich gedend: nsit Freuden zu flerben, 

Wenn mic) der Himmel hierinnen verfhont, 
Söhne verderben dem Pater zur Schande, 
Toͤchter vermehren die Sünden im Fande, 


3% 
Lügnerund Diebe find einerley Eünder, 
Einer gilt ſechzig, der ander ein Schock: 
Beyde find Satans verdammliche Kinder, 
Beyde gehören zum Hencker in Stock; 
Bethe Deswegen mit Herkensr Begier; 
Lügen und Stehlen feyfernevonmiy. 


Furien waren vor diefem nur drey: 
Pie uns die alten Poeten belehren; 

Aber nun find ibrmwohltanfenderlen, 
Diefes, ihr Männer! ift ſchrecklich zu hoͤren: 
Aber, ich fag euch ein troͤſtliches Wort; 
Welche hier leiden, die leiden nicht dort. 


Weitzen und Unkraut bekleibet zugleich, 
Eben fo machfer das Goͤrtliche Reich, 
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Soͤnder ınd Fromme find immer beyfammen. 
Aber die Erndten » Zeit fondert fie aus, 
Weitzen gehöret ins Himmliſche Haug, 

Unfraut hingegen in ewige Flammen. 


= — 
Wenn ſich im Sommer die Wolcken erhigen, 
Folget ein Wetter mit Donner und Bligen, 

Shen fo düncket mic), ſeh ich den Sohn, _ 
ie er wird einften die Boͤſen verdammen, 
Wenn er wird kommen mit Feuer und Flammen, 

Ihnen zu geben ein Wetter zu Lohn, j 


* 

BARBARA ſagte, mein Nahme klingt über, 
Taufft mich noch einmahl, und gebt mir dafür, 
Chriſtliche Nahmen nad) Ehriften, Manier: 

Alſobald grieffich zurheiligen Bibel, 
Aber indem ich Abifag erkchr, 

Lachte fiedruber, und danckte davor, 


= 
Sieb mir mein Dater den Glauben im Hertzen! 


Gied mir von Weisheit, ſo viel dir gefaͤl! > 


Segne die Arbeit, darzu ich befteht ! 
Schone des Leibes mit Kranckheit und Schmer⸗ 
tzen! 


!aßmir die Engel das meine behüten, 
Diefes find meine fuͤnff taͤgliche Bitten. 


Einen uncheitichen Funofer ‚Tribut 
Nuſten die Spanier weyland erlegen, 
m man das molte por neuen erregen, 
Simmel verhüttes! das wäre nicht gut: 
fs Mar 


| 


90 Rurtze Anleitung 


Warlich, wir Eünten die Jungfern nicht ftellen, 
Beil wirnichtshaben, als Mademoifellen. 


Feuer erleuchtet und waͤrmet zugleich, 

Hoͤret ihr Ehriften, und mercket das euch: 
Diefem nach müftihr den Glauben probieren, 

Licht im Verſtande; das langet noch nicht: 
Sondern der Wille mug Waͤrme verfpüren, 

Daß er auch Wercke der Liebe verricht. 


Sr 
Gatan hat allerhand hoͤlliſche Kinder, 
Die ſich vermaͤhlen an allerhand Sünder: 
Alle ſeh'n garſtig und ſcheuſalich aus: 
Abe der einen, ich mag fie nicht nennen, 
Siehet der Vater zum Augen heraus; 
Zragt nur die Lügner, die werden fie kennen. 


[02 
Degen und Schnee» Siocfen fallen hernieder, 
ber fir ſteigen aen Himmel nicht wieder, 
Sondern ſie ſchwaͤngern das fruchtbare Feld 
Daß es mit Speifr verforget die Welt: 
Ehen fo geht es dem Worte des Lebens, 
Niemahls erfchallet daſſelbe vergebene. 


Lerne doch niemand die Chiromantie 
Warlich es iſt nur vergebliche Muh: 
Aber ich will euch was anders erzehlen, 
Wolches fo leichte nicht pfleget zu fehlen: 
Alles regieret die Goͤttliche Hand; 
Macher sach alfo biefelbe bekannt. 


— — 
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Dactyliſche Verſe mitdrey Fuͤſſen ſind we 


c . 


iger gebräuchlich. 


Steigende mit vier Zeilen, 
Dir Eh Stand iftgleihfam ein Wagen 
So pflegen Die Alten zu fagen: 
Ihr Pferde sicht beyde gleich ſtarck, 
Sonſt falleg der Wagen in Quarck. 


[02 
Die Fugend mag immer was fparen, 
Solange man arbeiten fan: 
Wir tretenin wenigen Fahren 
Des Alters Befchwerlichkeit an. 


7 
Verleugne did) felber, mein Chriſt, 
Wer JEſum mil finden und fpüren, _ 
Der muß fid) erft felber verlichren, 
Das heiffet fich felig vermift! 


07 
Es faͤllet manch hohes Sefchlechte, 
Und greiffet den Bettelſtab an: 
Es iſt um ein kleines gethan, 
So wird auch ein König zum Knechtes 


LpJ 
Sallende mit vier Zeilen, 
Nichts iſt verlohren zu ſchaͤtzen, 
Reichthum kan olles erſetzen, 
Was uns im Lebengebricht; 
Auſſer die Ehrlichkeit nicht, 
Boß⸗ 


gz Kurze Anleitung 





E 0. 
Boßheit gefället den Leuten, 
Froͤmmigkeit achtet man nicht; 
Aber auf Goͤttlicher Seiten, 
Hort man einander Gericht. 


* 
Maͤmer » Fift gehet behende, 

Solches bekenn ich zwar frey; 

Aber ich ſetze dabey: 
Weider⸗Liſt hat gar kein Ende, 


* 

Thorheit iſts, meil man noch lebt, 
Selbſten ſein Gluͤcke zu preiſen! 
Niemand kans eher beweiſen, 

Biß man den Coͤtper begraͤbt. 


—8 
Steigende mit ſechs Zeilen: 

Die Deutfchen verzeiften vor diefen 

In Franckrcich ihr Haab und ihr Guth: 
Nachdem har ſichs deut!ich gewieſen, 

Wie vaͤrriſch und thoͤrlich man thut. 
Die Fruͤchte find, daß wir die Sunden 
Der $.ansen in Deurſchland nun finden, 
ir martern uns ſelber, ach leider ! 

Mit vieise unnvihiaer Pracht: 
Wir tragen viel koſtbare K'eider, 

Und lieben ousloͤndiſche Tracht: 

Wir leben w Fuͤrſten er Welt, 

Und haben im Beutel fin Geld, 


zur Deurfchen Poefie. 93 
— — —— —— — 


— 


SE 
Ber redlich undrichtig will Handeln, 
Wer Ehrifttich underbarmill wandeln, 
Der halte ſich immer bereit: 
Es wırd ihman ‚Feinden nicht fehlen, 
Verfolgen und lafternund quälen, 
Zr Mode zuriegigen Zeit, 


Das Gluͤcke hebt manchen empor, 
Da dencket der.alberne Thor, 

Es bab ihn ein Haßgen gelecket: 
Bald wackelt die Hoheit und faͤllt, 
Da mar es viel beſſer beſtellt, 

Man haͤtte verborgen geſtecket. 


Fallende mit ſechs Zeilen. 
ESalomon hieß ſich bethoͤren, 
Daß er den Weibern zu ehren 
GoOttes Geboth übertratt: 
Herrſchte der weiſeſte Koͤnig 
Uber die Weiber fo wenig, 
So iſt uns andern fein Rath, 


Lo 
Tadeln iſt gar Feine Kunſt, 
Brirat auch memanden viel Gunſt; 
Wenn manin menſchlichen Sachen, 
Offtmahls was albernes ſieht, 
Sey man viel lieber bemuͤht, 
Ob man es beſſer kan machen. 


Nie⸗ 
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ER 
Miemand verehret die Alten, 
Sondern fie werden veracht: 
Jriemand begehrt fie zu halten, 
Wenn fih derZodt an ſie macht, 
Sleihmohl wuͤnſcht ieder auf Erden/ 
Aelter als Adam zu werden. 


[0 
dam was haſt du geftiffter ? 
Eva mas haft du gemacht ? 
Adam du haft uns vergifftet ! 
Eva du haftuns gebracht 
Sammer, und Elend, und Noth! 
zeitlich und ewig den Tod! 


XXL 


Dactyliſche Berfe mit zwey Fuͤſſen fehii 
fich gut zu Muffe. 


07 

Steigende mit fechs Zeilen: 
Ber alles will glauben, 
Was andere fhreiben, 

Wird offteberucft! 
Es werden mehr fügen 
Die Belt zu betrügen : 

Als Wahrheit gedruckt, 


Cupido dein Pfeil 
Verſuchet fein Heil 


r- 
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— 


— 
Wer redlich und richtig will handeln, 
Wer Chriſt ich underbarmill wandeln, 
Der halte ſich immer bereit: 
Es wird ihm an Feinden nicht fehlen, 
Verfolgen und laͤſtern und quaͤlen, 
Iſt Mode zuriegigen Zeit, 


co 
Das Gluͤcke hebt manchen empor, 
Da dencket der alberne Thor, 
Es hab ihn ein Haͤßgen gelecket: 
Bald wackel die Hoheit und faͤllt, 
Da war es viel beſſer beftelt, 
Man haͤtte verborgen geſtecket. 


= 
Sallende mit fechs Zeilen. 

Salomon ließ fich berhören, 
Daß er den Weibern juehren 

GoOttes Geboth übertratt: 
Herrſchte der weiſeſte Koͤnig 
Uber die Weiber ſo wenig, 

So iſt uns andern kein Rath. 


2 
Tadeln iſt gar Feine Kunſt, 
"Brinat auch memanden viel Gunſt: 
Wenn man in menſchlichen Sachen, 
Offtmahls mas albernes fieht, 
Sey man viel lieber bemüht, 
Ob manesbeffer kan machen« 


Nie⸗ 
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Niemand verehret die Alten, 
Sondern fie werden veracht: 
Niemand begehrt fie zu halten, 
Wenn fih der Dodt an fie macht, 
Gleichwohl wuͤnſcht ieder auf Erden, 
Aelter als Adam zu werden. 


—2 
Adam wäas haſt du geſtifftet? 
Eva was haſt du gemacht? 
Adam du haſt uns vergifftet! 
Eva du haſt uns gebracht 
Jammer, und Elend, und Noth! 
Zeitlich und ewig den Tod! 


XXI. 


Dactyliſche Verſe mit zwey Fuͤſſen ſch 
ſich gut zur Muſic. | 


07 

Steigende mit fechs Zeilen. 
Ber alles will glauben, 
Was andere fhreiben, 

Wird offteberucft! 
Es werden mehr fügen 
Die Welt zu betrugen : 

Als Wahrheit gedruckt, 


Cupidodein Pfeil 
Rerfucher fein Heil 
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Doch ſchieſt er darneben: 
Ich wuͤnſche nichts meht 
Auf Erden ſo ſehr, 

Als Freyheit im Leben. 


Fallende mit ſechs Zeilen. 
Luſtiae Jugend 
Pre⸗ßliche Tugend 

Reimen ſich zwar 
Aber ſie werden 
Leider! auf Erden 

Selten ein Paar: 


SE 
Ehrliches Blut, 
Tapfferer Muth, 
Iſt mein Vermoͤcgen! 
Guͤter der Welt, 
Reichthum und Geld 
Sind nichts dargegen. 
* 


Steigende mir acht Zeilen, 
Asern Glauben aufs befte 
In Chrillum fid) gruͤndt; 
Wenn Liebe recht feſte 
Den Nechſten verbindt; 
Wenn Hoffnung die Schmertzen 
Mit Zucker beſtreut: 
So hat man im Hertzen 
Recht goͤldene Zeit. 


Sale 
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Lo 
Sallende mit acht Zeilen. 
Männer und Weiber 
Nennet man zwar, 
Einerley Leiber, 
Welches auch wahr: 
Doch wenn zu eſſen 
Dieſes was hat, 
Wird unterdeſſen 
Jenes nicht ſatt. 


XXII. 
Und das wären Die fo genannten gemei 
GENERA, deren ſich die Poeten täglich. 
dienen pflegen. | 





Ill. 


Die ungemeinen oder fonderbaren GE! 
R A find unzehlich, und werden noch täglich: 
neuen Modellen vermehret. 

XXIV. 

Das fie aber ungemein, oder ungewoͤh 
genennet werden, das hat feine gan un 
fchiedene Urfachen. 

XXV, | 

Erſtlich haben die Strophen ardentli 
Weiſe nicht ieicht uͤber acht Zeilen: Wenn 
mehr Zeilen zu einem Sahze gerechnet wen 
fo iſts ein ungewohnliches GEN US. 
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An ſtatt der Exempel, will ich ſechs Stro⸗ 
jen vor ſechs unterſchiedenen Kirchen⸗ Lie⸗ 
en herſetzen. 

| 2. 


Mie sehn Zeilen: 
Freuet euch ihr Chriſten alle, 
Freue fih wer immer fan: 
GOTT harvıelanuns gethan. 
Freuet euch mit groffem Schale, 

Daß er uns fohoch geacht, 

Sich mit uns befreundt gemacht, 
| Freude, Freude, über Fieude, 
Cdotiſtus währen allem Leide! 

Wonne, Wonne, über Wonne, 
Er iſt Die Benadens» Sonne 


= 


An Waſſer⸗Fluͤſſen Babylon 

Da ſaſſen wir mit Schmertzen, 

Us wir gedachten an Zion, 
Da weinten wir im Hertzen, 

Wir hingen auf mit fayıveren Muth 

Die Harffın und die Geigen gut, 
An ıhre Baͤum der Weiden, 

Die drinnen find ın ıhtem Land, 

Da muſten wir viel Schmach und Schand 
So hart von ihnen leiden. 


Mit 
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* 
Mit zwoͤlff Zeilen. 
O Menſch bewein dein Sünde groß, 
Darum Ehriſtus feines Vatern Schooß 
Aeuſſert, und FamaufErden: 
Von einer Zungfrau rein und zart, 
Vor uns er hie gebohren ward, 
Er wolt ein Mittler werden: 
Den Todten er das Leben gab, 
Und legt darben all Kranckheit ab, 
Biß ſich die Zeit her drange, 
Daß er für ung geopffert wuͤrd, 
Trug unfer Sind und ſchwere Buͤrd, 
Wohl an dem Creutze lange. 


Nun lob, mein Seel, den HErren, 

Was in mir iſt, den Nahmen ſein, 
Sein Wohlthat thut er mehren, 

Vergiß cs nicht, o Hettze, mein! 
Hat dir dein Suͤnd vergeben, 

Und heilt dein Schwachheit groß, 
Errett dein armes Leben, 

Nimmt did) in feinen Schoeß: 
Mit reihem Troſt beſchuͤttet, 

Verjuͤngt dem dlerglady, 
Der Koͤnig ſchafft Recht behüttet 

Die leyden in ſeinem Reich. 

3% 


ir vierzehn Zeilen. 
Hertzlich lieb hab ich dich, o HErr, 
Sch bist, du wolſt ſeyn von mir nicht fern, 
Mit deiner Hülffund Gnade! 
Die ganke Welt erfreut mich nicht, 
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ch Himmel und Erden frag ich nicht, 


Weunn ich dich nurfanhaben: 
Und wenn mir gleidy mein Der zubricht, 
So biſt du doc) mein Zuverficht, 

Mein Heil und meines Hertzens⸗Troſt, 

Der mich durd) fein Blut haterlölt: 
HEr JEſu Chriſt, mein GOtt und HErr, 
An Echanden laß mich nimmermehr. 


* 
Mir vierzehn Zeilen, 
SS, nun fen gepreifet, 
Zn dıefem neuen Jahr: 
Sir Sen Guͤt ung beweifet, 
In aller Noch und Gfahr, 
Daß wir habenerlebet, 
Die neu froͤliche Zeit, 
Die voller Gnaden ſchwebet, 
Und ewaer Seligkeit, 
Daß wir ın auter Stille, 
Das alte Jahr erfuͤllet, 
Mir molln uns dırergeben 
| Jetzund und immerdar, 
{ 


| 
| 


Behuͤt uns Leibund Leben, 
Hinfort das ganze Fahr. 
XXVI 


Darnach find die Zeilen ordentlich von einer 
ange: Wenn al'o in e:ner Strophe lange und 
irtze Zeilen vorkommen, ſo iſt das GENUS 


gewohnlich. 
XXVIII. 


Hwill hier wieder ein halb Dutzend Modelle 
Seinem geſtlichen Gefang⸗ Buche entleh⸗ 
Alias 


82 
wi 
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as GoOtt thut, das iſt wohl gehan, 
Es bleibt gerecht fein Wille: 
Wie er fangt meine Sachen an) 
Will ich ihm halten ſtille: 
Er ift mein GOtt, 
Der inder Noth 
Mich wohl weiß zu erhalten, 
Drum laß ic) ihn nur walten, 


* 
Was mein GOtt wil, das geſcheh alieit, 
Sein Will der iſt der beſte, 
Zu helffen den, er iſt bereit, 
Die an ihn glaͤuben feſte: 
Er hilfft aus Noth 
Der fromme GOtt, 
Und zuͤchtiget mit Maffen : 
Mer GDtt vertraut, 
Feſt aufihnbaut, 
Den will er nicht verlaffen. 


* 
Mag ich Unglück nicht wiederſtahn, 
Muß Ungnad hahn 
Der ABelt, für mein Recht glauben: 
So weiß ich doch, das ift mein Kunſt; 
GoOtts Huld und Gunft, 
Diemußman mir erlauben: 
GOtt iſt nicht weit, 
Ein kleine Zeit 
Er ſich verbirgt, 
Biß er erwuͤrgt, 
Die mich ſeins Worts berauben: 


[0 
O — GOTT, | 
Dein Goͤttlich Wort, | 
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Iſt lang verdunckelt blieben, 
Biß durch dein Gnad 
Uns iſt geſagt, 

Mas Paulus hat geſchrieben 
Und andere 
Apoſtel mehr, 

Aus deinem goͤttlichen Munde, 
Des dancken dir 
Mit Fleiß, daß wir 

Etlebet hahn die — 


Wer GOTTyvertraut, 
Hat wohl gebaut, 
Im Himmel und auf Erden: 
Wer ſich verlaͤſt 
Auf JEſum Chriſt, 
Dem muß der Himmel werden: 
Darum auf dich 
All Hoffnung ich 
Gang fteiff und feſt thu ſetzen: 
Herr JEſu Chriſt, 
Mein Troſt du biſt 
An Todes⸗Noth und Schmertzen. 


Sie iſt mir lieb die wehrte Magd, 
Und kan ihr nicht vergeſſen, 
Lob, Ehr und Zucht man von ihr ſagt, 
Sie hat mein Hertz beſeſſen: 
Ich bin ihr hold, 
Und wenn ihr ſolt, 
Groß Ungluͤck hahn, 
Dag liegt nichts an, 
ie will mich desergögen, 
Mit ihrer Liebund Treu an mir, Die 
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Die fie zu mir willfegen, ” 
Und thun allmern Begier. 


XXIX. 
Ferner werden ordentlich immer zwey 
fen auf einander gereimet: Wennn alſed 


oder mehr Serlen: ger cimet werden, ſo iſt es 
ech hulich, wie an folgenden bekannten! 
dern zu ſeyen. 
Au hab man Sach GO Theimgeſtellt, 
Er made mit mir iesihm arfällt: 
Soll d allbier noch langer lebn, 
Necht miederfirebn 
Sem'n Willen thu pi michergebn, 


Ach wie nichtig, 
Ach wie flichtig, 

Iſt der Menfchen Leben! 
Wier ein Nebel bald entfteber, 
Und auch wieder bald vergehet, 
So iſt unſer Leben ſehet. 


Er. 
Mein Hergens JEfu! meine Luft, 
An dem ich mic) vergnüge, 
Der ih andeiner Liebes⸗Bruſt 
Mir meinem Hergenliege: 
Min Mund har dir ein Lob bereit, 
Weil ich vondeiner Freundlichkeit, 
So aroffes Labfal ee 


Zweverley bitt ich bon dir, 
us trag ich dir für, 
Dir der allesreichlid) giebr, 
as uns dientund dir beliebt, 
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Sieb mein Bitten das du weißt, 
Eh ich ſterb und fich mein Beift 
Aus des Leibes Banden reift. 


* 
Allein zu dir, HErr JEſu Chriſt, 
Mein Hoffnung ſteht auf Erden, 
Ich weiß, daß du mein Troͤſter biſt, 
Kein Troſt mag mir ſonſt werden; 
Von Anbegin iſt nicht erkohrn, 
Huf Erden war Fein Menſch gebohrn, 
Der mir aus Noͤthen helffen kan, 
Ich ruff dich an, 
Zu dem ich mein Vertrauen hahn. 


Es war einmahl ein reicher Mann 
Mit Sammt und Seiden angethan, 
Gr führt ein Eüfllich Leben: 
Sein Hertz das ftrebt nach groſſer Chr, 
Sein Leib zieret und maͤſtet er, 

Ließ ihm das Beſte geben: 
Gar koͤſtlich war erbaut fein Hauß, 
Er meynt, er wolt gar nimmer draus, 
Drum lebt er allezeit im Sauß. 

XXX. 


Jı den gemeinen GENERIBUS reimen ſich 
Ir Seiten: In den ungemeinen aber laͤufft 
am und wam eine Zeile mit unter, auf welche 

heine andere reimet, dergleichen Lutherus 
te gemacht hat. 


el her 
„weiß, mein GOtt! daß all mein Thun 
Und Werck in deinem Willen ruhn: 
Von dir koͤmmt Glück und Segen: 
94 Was 
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Was du regerſt, das ſteht und geht 


Auf rechten guten Wegen. 


Die Welt mit aller ihrer Luſt 

Vergnuͤget gar nicht meine Bruſt: 
Es iſt ein eben Chun! 

Die Betteley iſt mir zu ſchlecht, 

Dort oben iſt mein Bürger» Recht 


Es iftdas Heil uns fommen her 
Aus Gnad und lauter Güte: 
Die Wericke helffen nımmermehr, 
Sie woͤgen nichrbehuten : 
Der Graub fickt JEſum Chriſtum an, 
Der bat anıng für ung all gethan, 
Er iſt der Mittler worden. 


0 
Dyu Frieden ⸗ Fuͤrſt, HErr JEſu Chriſt, 
Wahr Menſch und wahrer GOtt, 
Sin ftarcker Nothhelffer du biſt, 
Im Leben und im Todt, 
Drum wir allein, 
Im Nahmen dein, 
Zu deinem Vater ſchreyen. 


Chriſt, unſer HErr, — Jordan kam, 
Nach ſeines Vaters Willen, 
Von Sanct Johann die Tauffe nahm, 
Sein Amt und Wort zu erfuͤllen: 
Da wolt er ſtifften uns ein Bad, 
Zu waſchen uns von Suͤnden, 
Erfaͤuffen auch den bittern Tod, 
Durch fein feibft Blur und Wunden, 
Eo galt ein neues Leben. 
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[07 
So wünfd) ic) nun ein gute Tracht 
Der Belt, und laß fie fahren; 
Ob fie mir gleich viel Jammers macht, 
GOtt wird mic) wohl bewahren. 
Ich meynt, die Welt 
Waͤr voller Geld, 
Befind es nun viel anders. 
XX x I. i 
Wiederum haben Diegememen GENERA 
alemahl einerley Pedes: Wenn alfo samen 
TROCH LIQMDDACTYLILNFELCINANDEr gemen⸗ 
gerwerden, ſo kommen freylich ungemeine Ge- 
nera heraus. —8 
Welt packe dich, 
Ich ſehne mich, 
Nur nach dem Himmel: 
Denn droben ift Rachen und Lieben und Leben, 
Hierunden ift alles dem Eitlenergeben. 


SE 
Wie ſchoͤn feucht unsder Morgenftern, 
Pol Gnad und Wahrheitvon dem HErrn, 
Die füffe Wurtzel Zeffe, 
Du Sohn David aus Jacobs Stamm, 
Men Koͤnig und mein ‘Bräutigam, 
Haſt mir mein Hertz befeflen: 
ieblich, 
Freundlich, 
Schoͤn und herrlich, 
Greg und ehrlidy, - 
Reich von Gaben, 
Hoch und fehr prächtig erhaben. 
95 Ich 


306 Rurtze Anleitung 


Ich ruff zu dir, HErr JEſu Chriſt, 
Ich bitt, erhoͤr mein Klagen, 
Verleih mir Gnad zu dieſer Friſt, 
Laß mich doch nicht verzagen, 
Den rechten Glauben HErr ich meyn, 
Den wolleſt du mir geben, 
Dir zu leben, 
Dem Nechſten Nutz zu ſeyn, 
Dein Wort zu halten eben. 


Ein feſte Burg iftunfer SOTT, 
Ein aute Wehr und Aßaffen, 
Er hilfft uns frey aus aller Noth, 
Die uns ietzt hat betroffen: 
Der alte boͤſe Feind, 
Wie ſauer ers ietzt meynt, 
Groß Macht und viel Liſt 
Sein grauſam Ruͤſtung iſt, 
Auf Erd iſt nicht ſeins gleichen. 


Lo" 
Eins iſt Noth! Ach HErr, dig eine 
Lehre mich erkennen doch! 
Alles andre, wies auch ſcheine, 

Iſt ja nur ein ſchweres Joch: 
Darunter das Hertze ſich naget und plaget, | 
Und dennoch Fein wahres Vergnuͤgen erjagel 

Erlang ich das eine, Das alles erſetzt, | 
So werd ihmit einem inallem ergsgt, 


GOTT der Vater wohnung bey, 
Und laß unsnicht verderben, . | 
Mac) uns aller Suͤnden frey, 
Und hilff uns felig fterben, 
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Fuͤt den Teuffeluns bewahr, 
Halt uns bey feſtem Glauben, 
Und auf dich laß uns bauen, 
Aus Hertzens⸗-Grund vertrauen 
Dir uns laffen nangundgar 
Mit alen rechten Chriſten, 
Entfliebn des Teuffels Liften, 
dit Waffen GOtts ung rüften, 
men, Amen, das fey wahr! 
So fingen wir, Halleluja! - 
Endlich giebt es GENERA, da die Zeifen 
war gautz gebraͤuchlich, aber doch aufeine um; 
zewehnlache Art unter einander gemenget find. 


uf meinen lieben GOTT 
Trau ich in Angſt und Noth, 
Er Fan mich allzeit retten 
Aus Trübfal, Angſt und Noͤthen, 
Mein Ungluͤck kan GoOtt menden, 
Steht alls in ſeinen Haͤnden. 


* 
Schmuͤcke dich, o ſiebe Seele, 
Laß die tunckle Suͤnden⸗Hoͤhle, 
Komm ans helle Licht gegangen, 
Fange herrlich an zuprangen, - 
Denn der HErr voll Heil und Gnaden 
IB: dich ietzt zu Gaſſe laden, 
Der den Himmel kan verwalten, 
Wil ietzt Herberg indır halten, 


SFESU meine Freude, 
reines Hergens» ABeide, 
| JEſu 
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JEſu meme Bier: 
Ach wielang! ach lange! 
Iſt dem Hertzen bange! 
Und verlangt nach dir. 
Soueg Lamm 
Mein Braͤutigam, 
Auſſer dir ſoll mir auf Erden 
Sonſt nichts liebers werden. 


O Ewigkeit, du Donner⸗Wort! 

O Schwerdt, das durch die Seele bohrt! 
D Anfang ſonder Ende! 

O Ewigkeit, Zeit ohne Zeit! 

Ich weiß vor groſſer Traurigkeit 
Nicht wo ich mich hin wende. 

Mein ganzz erſchrocken Hertz erbebt, 

Daß mir die Jung am Gaumen klebt. 


ho 

Erbarm dich mein, O HErre GOtt! 

Nach deiner großn Barmhertziokeit, 
Waſch ab, mad rein mein Miſſethat, 

Ich erfenn mein Suͤnd, undiftmirleid: 

In dirallein ich geſundigt hab, 

Das iſt wider mich ſtetiglich, 
Das Boͤß fuͤr dir mag nicht beſtahn, 

Du bleibſt gerecht, ob man urtheilet dich, 


07 
Oaroſſer GOtt von Macht, undreich von Guͤtigke 
Wilt du das gange Land ſtraffen mit Grimmigke 
Vielleicht moͤchten noch funffjig ſeyn, 
Die thäten nach dem Willen dein; 
Drum wolleſt du verſchonen, 
Nicht nad) den Wercken lohnen, 
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XXXIIL 

Aufer dieſen geiſtlichen Movdellen, haben 

nir auch nachſolgende ungewohnliche GENE- 
A nicht uͤbel gefallen. 


— 
Du huhrſt und bubeſt frech und frey, 
Und ſageſt noch wohl gar darbey, 
Es waͤren kleine Sundens 
Verfluchter Spott, 
Der ſtrenge GOtt 
Der wird dich davor finden. 


Lo, 
Mancher queichelt feinen Leib 
Dur den fehönften Zeitvertreib, 
Keine Freud und eine Luft 
Bleibt ihm leichtlich unbewuft: 
Doech was wird am Ende draus? 
Ach es geht der gantze Schmauß 
Auf ein traurig Lami aus. 


S$ 
Es bleibet wohl darbey, 
Daß alles eitelfey 
Was uns veranuget® 
Und daß der Wermuth⸗Safft 
Auch bey der ſuſſen Krafft 
Des Zuckers lieget. 


TE 
Ich zaͤhme täglich meine Sinnen, 
Ich denke ſtets an meinen Tod: 
Mein Appetit darff nichts beginnen, 
aus übertritt die zehn Geboth: 
Ded daß ich Chriſtum Fan gewinnen, 
So acht ich allesdas vor Koth. Ich 
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2* 
Ich weiß wohl was die Bibel ſpricht, 
Und was erfordert meine Pflicht, 
Ach! aber ach! ichthu es nicht! 
Mein eigen Hertz verdammet ſich, 
Und mein Gewiſſen richtet mich, 
HErr JEſu Chriſt erbarme dich! 


ze 
Bas Fandir langes Keben nügen, 
Wofern es ohne Tugend ift: 
Bas hitfft dich hier groß Guth beſitzen, 
Wofern du dort enterbet biſt? 
Hier Furt vergnuͤgt und dort in Ewigkeit verlohn 
Das ift die Lebens, Art der allergroͤſten Thoren. 


Es koͤmmt gewiß ein Tag, undder ift nicht mehr mei 
Da man muß Rechnung thun von feiner Lebens», 
Ob du haſt viel geleſen, 
Drauf laͤſt ſich GOtt nicht ein: 
Ob du biltfromm geweſen, 
Das wird die Frage ſeyn? 


. > 
Sie haben Moſen und Propheten, 
So ſagte Bater Abraham 
Zu dem, der in der Hölle ſchwam: 
Ach freylich beyde ſind von noͤthen: 
Denn Moſes ʒeiget uns die Pflicht vom Chriſtenthu 
Und in Propheten ſteckt das Evangelium. 


Wer nur auf GOtt vertraut, dem muß fein Gl 
blühen 

Es mag ſich auch damit gleich noch mn ſpaͤt verzieh 

Der Menſchen⸗Herhen ſind ja all in ſeiner I 


N |" u Ze 


ee 
Und feine Macht — nich durch das ganze 
and; 
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Darum will ich ihm vertrauen, 
Und auf feine Gnade bauen. 


Als Adam und Eva id) furchtfam verſteckten 
Eonahmen fie ein Feigen “Blatt: 
Womit fie diejenige Schande bedeckten, 
Die ihre Schuld entdecket hat. 
Die Deutſchen hingegen entbiöffen die Schande⸗ 
Wie koͤmmt das? «5 on nicht Zeigen im 
ande. 


Die sehn Geboth, 
Gerechter GOTT! 

Sind mir ‚war vorgefohricben, 
Ich will auch wol, 

So wie ich ſoll, 

Nach denden Taffeln lieben; 
Doch dleiſch und Blut 
Thut nimmer gut, 

Das kan mein Hertz betruͤben! 


RER > 
Seele, län fih Schwachheit mercken! 
GoOttes Wort 
Kan ſo fort 

Deinen Glauben ſtaͤrcken: 

Win dich Moſes dluch erſchrecken 
Haſt dudoch 
FEſum noch, 

Der wird dich bedecken 

ZA. 


— — — 
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XXXIV. 

Unter die iingemeinen GENERA gehò 
auch die folgenden Gattungen, Die ihre bei 
dere Nahmen haben. 

XXXV. 


Ein MADRIGAL ifteine Italiaͤniſche 
von Berfen, da furgeundlange, gereimte: 
ungereimte Zeilen, wie es etwan die Marı 
mit fich bringet,unter einander gemengetn 
den, damit die Componiſten deſto beffer 
wechfeln Fonnen. z. E. 

Bir haben arofje Noth, 
Ein eingig Weibgen zu ernehren, 
Ich fürdhre ſehr, 
Wenn wir an zwey gebunden waren, 
Wir wuͤnſchten uns den Tod! 
Drum find die weht 
Den Narren gleich) zu ſchaͤtzen, 
Die diefen Schluß 
Zum Grunde fegen, 
Daß man viel Weiber nehmen fol. 
XXXVI. 
Ein DIALOGUS iſt ein Geſpraͤche.; 
AMANDO und BELLINE. 
A. Sieh da, mein Engels Kınd, fol ich fie hier erblic 

B. Das Gluͤcke führer mich, ıch weiß nicht!‘ 

wohin? 2 

A. a wenn das Gluͤcke will, fo muß fich alles ſchick 
BIch weiß nicht, was mir fehlt, ich weiß nich 
. Id) bin! j 


’ 
Ih 
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= wird im Himmel ſeyn, almo die Engel 
wohnen, 
E Im Himmel? Wo viel: un 
gel find 
L 0} hitre fehr. mein Kind. fie wolle mich verſchonen. 
Eeiſt mein Darst 2 eu. auch nicht ſein 
ind. 
Sie iſt mein N ic) eingig 
ſtrebe. 
B. Wenn er in Himmel — fo muß er froͤmmer 
eyn: 
fieht ſie nicht, wie ich fo eingezooen lebe! 
B. Vien Suchen find nicht Geld, und haben doch 
den Schein. 
Ach waͤr ich nur aus —— ich wolte nicht erſchre⸗ 


b. Ja wohl fo ſchͤgen wir ietzund Ducaten 
draus? 

A. Unddiefe wolt ich ihr in ihten Schubſack ſtecken, 
B. Ach nein, er hat sin Lech, ſie fielen nur heraus. 
A. So machten fe nich denn u einer gülinen Kette, 
>. Sa muſſen Steine ſeyn, die Ketten ſtehn gar 

todt. 
Ak Warum? wenn fie mich nur an ihrem Halſe 
ätte? 


b. Ey, ey, ich kriegte — von ihm die ſchwere 


Den druͤckt die ſchwere ir der liebt, unddarf 
nıcht lieben, 

B. et laſſe ſichs vergehn, fo mı:der nicht gedruͤckt. 

enn fie micht lieben „10 muß ich mid) bes 


>. Es iſt cin Ungelͤch dar eh 4 Himmel ſchickt. 
h A. Der 
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A. Der Himmel thut mir nichts, mein Ungli; 
auf Erden, 
B. Wenn es auf Erden ift, fo lauff er au: 
Welt. 
A. Wohin ſoll alſo dann mein Leib begraben: 
den? 
B. Welch Gottes: Lirker em borandernte:! 
alt 
> Ach ſolt ich ihren Feib zum Gottes» Ackerhat: 
B. Der Geites- Acker iſt vor arme Eünderr 
A. Lebendig ließ ich mich mit a. und Ha: 
graben, 
B. Der Todten, Gräber ifarunichtabe: 
A. Sie ift auf mid) erzuͤnt, was foll ic) ar 
Erden? 
B. Sch wuͤſte ſelber nicht, worzu er nuͤtze waͤt 
A. Wohlan, fo will ich denn an mir zum No 
meiden, 
B. Wer von fich ſelber ſtirdt, Dem wird der 
nicht fehwer. 
A. Sch will mich in das Mecr vor groffer Liebe 


en, 
B. So fehn die Fifcher ihn vor einen Heringe‘ 
A. Das Leben will ich mir durch einen Strid 
kuͤrtzen, 
B. Wenn er das Hencker⸗Lohn dadurch erh: 
kan. 
A. Die Schiffer mögen mich auf die Galeren © 
den, 
B. Sie bringen ohnedem bißweilen Affen mi 


AN 


—NN 
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1. % Dech nein, id) will mic) — in Oele laſſen ſie⸗ 


B. Ein Stockfiſch wird nf nur mit Waſſer abe 
gebruͤht. 
A. Auch dieſes geht nicht an, ich will ing Feuer 
lauffen, 
B. Das Unkraut iſt ohndem ſonſt nicht vielbefferg 
wehrt. 
h Wohlan, fo willich denn Gift, Pech und Schwe⸗ 
fe fauffen, 
B. So iſt ers ſchon gewohnt, wenn er zur Hoͤllen 


fährt. 
A Doch rein, fie iſt mein Feind, fie tödtet meine 
Glieder, 
B. Ich bin fein Henfer- — der arme Suͤn⸗ 
der richt. 
A Hier iſt mein bleffes Schwerot, , fie ſtoſſe mich 
darnicder, 
B. Wer ſchon gefiheffen iſt, der braucht des fies 
dena nicht. 
4 Ich wünfhe mir den Tod, und wünfche doch 
vergebens! 


B GDtt gebe, daß er —— 


Adjeu, du Moͤrderin! du — meines Lebens! 
B. Adjen! nun iſt ein Wars zu wenig in der Welt. 
XXXVIL 
ENECHO if ein Wiederhall, der durch 
bieder hohlung der letzten Sylben berurachet 
ir ‚th, gie icheninmahi auf dem Merſebur⸗ 
EN Sulz Theatro, in der Vorſtellung 
bekeyrten Witekindes, geſungen ward, 
—VF von 


ng 
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von einem, der fih in Caroli M. Bring: 
Tochter ROTRUDIS verlichethatte, 


Is 


ROTRUDIS Wunder-Werck der Franden, 
Des groffen Earlens ſchoͤnſtes Kind: 
Du ſchwebeſt mir flets in Gedancken, 
Du haft mich gegen dich entzuͤndt: 
Ach! IöfchemeineLicbes» Gluth, 
Und biß mir gut, 
Echo. Gut, gut, gut, 


— 


2. 


Sch kuͤſſe zwar mit meinem Munde 
Dein wunderſchoͤnes Ebenbild: 
Ach! aber ach! wenn koͤmmt die Stunde, 
Die inder Thatden Wunſch erfüllt! 
Komm meiner Seelen Aufenthalt, 
Komm, fomm ja bald. 
Echo. Bald, bald, bald. 


3 


Mer wiederhohlet meine Worte? 
Was vorein Wald-Gorrftöhret mich? 
Wohnt iemand hier an diefem Drte, 
Der fomme ber und zeige ſich: 
ROTRUDISBift dufelber da, 
Cofag: ja, 
Echo. Ja, ja, ſa. 


| 
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Der Wald verſpottet meine Liebe, 
Das Echo rufft mir hoͤhniſch nach: 
Allein ich folge meinem Triebe, 
Und iſt die Hoffnung gleich noch) ſchwach, 
So ſag ich doch beſtaͤndiglich 
Ich liebe dich, 
Echo. Dich, dich, dich. 


rl) 
Indeß erfcheine mir im Traume, 
roprunıs, meiner Seelen: Luft: 
Jetzt Tieg ich unter Diefem Baume, 
Vielleicht einmahlan deiner Bruſt, 
Da mil ich fanen, du biftmein 
Und ich bindein, 
Echo. Dein, dein, dein. 


XXXVIl 


EinSONNET oder Klinge-Gedichteiftein 


Eas von vierzehn FINE beliebigen Zeilen, Das 
Pen die erẽn acht Zeilen vierfache Reime ha⸗ 


muͤſſen. 3. E. 
Es iſt 2m manch ſchlimmer Boͤſe⸗ 


mic ’ 
Tas Licht dee Glaubens kat faft feinen Schein vers 
Iohren, 


Na: 2 . . PP 
Das Liebes⸗Feuer Rauch meiftentheils gefrobren, 


Ind mit der Hoffnung wird gar wenig ausges 


richt. 
Den achtet man vor keine Suͤnde 


—h 3 an 
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Manch falſches Jurament wird ohne Chu 
ſchworen, 
Und ach! mie manches Kind ſtubt eh es wirdgt 
ren! 


Mit kurtzen Jung und Alt vergiſſet feiner Pf 
Immittelſt bleibet Doch Lutheri Lehre rein, 
Und wer was anders der muß cin fi; 
eyn, 
Beil feine Lehrenur an GOſcics Worte henget: 
Bird doc) ein ven ala Schul 
rent, 
Wofern sr auf fin Feld nur guten Car 
j reut, 
Geſetzt daß auch der Feind fein Unkraut dr: 
menget. 
XXXIX. 

Ein RONDEAU iſt cin ſehr gezwun 
GENUS, welches die Deut chen denen X 
tzoſen abgeborget haben. ES hat drer 
Zeilen, und nuͤr zwey Rhychmos, alſo mi 
fich erftlich achte, und darnach fuͤnff Zeilen 
einander reimen.Liter diefes muß der An 
miteinem Sprunge gemacht werden, mü 
in der Mitten nach der achten Zeile, und“ 
zum Beſhluſſe wicberkehfer wird. Ci 
ruͤhmter Beste ingranden Hat folgender! 
das Teste Wort Ehrifii gemacht. 


Es iſt vollbracht. Der Zchatteniitvergans" 
Es liegt zerknirſcht das Haupt der alten Schlant‘ 
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Ser Höllen ⸗Thor hat Simſon umgekehrt, 
m Viichaeldas fette Schloß zerſtoͤrt, 
Yarınn der Menſch lag alsein Sclav gefangen; 
3 chaumt der Drach in Ketten und in Zangen; 
Eieges⸗Wort, davon wir Trofterlangen, 
Ys man am Ereuß von Ehrifto hat gehört: 
Es ift vollbracht: 


rr, ſteh beymir, wann endlich meine YBangen 
Ya Todten« Haud) erblaffet follen hangen! 

Venn meine Scelnun aus dem Kercker fährt, 

3 laß aud) mich am Glauben unverfehrt, 

is Freuden⸗ voll mit deinem Letz⸗Wort prangen, i 
| Es iſt vollbracht. 
| XL. 

Ein ACROSTICHIS, oder ein ACRO- 
TICHON iſt eine Art von Derfen, da die 
xl Buchflaben einen Nahmen, oder ſonſt 
as merckwuͤrdiges in fich halten. z. E. 


1. 
kitel ſind der Menſchen Guͤter, 
Ruhm und Ehre, Gold und Geld: 
Denn was nehmen die Gemuͤther 
Mit ſich aus der boͤſen Weit! 
Unterthanen, Staͤdt und Haͤuſer, 
Treiben Todes⸗Noth nicht ab: 
Hertzog, König, Fuͤrſt und Kayfer, 
Eilen endlich all ins Grab. 


h 4 Drum 
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2. - 


Drum veraeßt des ſchnoͤden Lebens, 
O ihr Menſchen ın der Zeit: 
Ruhe ſucht ihr hier vergebens, 
Oben iſt das Hevlbereit: 
Trachtet nach des Himmels Schaͤtzen, 
Hier iſt doch nur Bethlehem; 
Eher kan euch nichts ergügen, 
Als ein neu Jeruſalem. 


3. 
HErr! ich fhreibedeiner Güte 
Eben die Erfäntniß zu! 
Richte nur auch mein Gemuͤthe 
Zu der wahren Eeelen» Ruh! 
Ohne dich ift Fein Gelucke, 
Gicb Daß mich die höfe Welt, 
In den Netzen ıhrer Stricke 
Nicht von dir zurücke halte 


4 
Zeuch mich von den Eitelfeiten, 
Und entücke mich zu dir: 
Streit vor mich und hilff mir fireiten, 
Auf daß ich den Lauff volführ! 
Chriftus JEſus fey mein Leben, 
Selig erben mein Gewinn? 
Emrg willich dich erheben, 
Kımm mid GOtt nur bald dahin! 


EEE che een — 
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XLL 
EinePARODIEiftein Gedichte, das einem 
dern Gedichte nach gemachet ift, und alfo 
nfelsen, zum wenigſten mas Die Reime bez 
ir, aͤhnlich ſiehet. 3. E. 
[> 


Wes wegen foll ich mich vermaͤhlen, 
Die Freyheit iftein Paradieß: 
Wer Einſamkeit ſich kan erwehlen, 
Hat fein Vergnügen gang gewiß: 
Wer ſich zu einem Eclaven macht, 
Der wird sang billig ausgelacht. 
| PARODIE. 
Warum foll ich mich nicht vermählen? 
Der Eh⸗Stand iſt ein Paradieß: 
Wer ſich was Liebes kan erwehlen, 
Find ſein Vergnügen gantz gewiß: 
Und wer ſich ſelbſt zum Moͤnche macht, 
Der wird gantz billig ausgelacht. 
| | SR 
Ä Oder 
Es ſicht Doch kein Geſchoͤpff auf Erden 
„ee ſchoͤn alg wie die Weiber aus, 
Durch die Fan man verantiget werden, 
„Durch diefommt Gegen m das Hauß: 
N Mann iſt gluͤcklich in der That, 
„Dian GOTT damit verſorget hat. 
| PARODIE. 
N) liebe font ein Thier auf Erden, 
Allbein die Katzen nehm ıch aus: 
b5 Wo 
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Wo diefe wohl geheaet werden, 

Da koͤmmt kein Mäußgen in das Hauß, 
Ein Wirth iſt glücklich in der That, 
Der eine gute Kage bat. 


XL. 

Ein QUODLIBET iſt ein Poetiſcher 
ſtiger Michmaſch, welcher feine Grace von 
Mufie haben muß. Ich will eins herft 
ich weiß aber nicht, wer cd gemacht hat. 

Ich mag nicht, 

Kleine Kinder wiegen, 

Groſſe Hörner kriegen, 

Die Kahze laͤſt das Mauſen nicht, 

Ich maa nicht. 

Der Ehſtand iſt ein Vogel⸗Herd, 

Es heiſi ietzund, wer ſchmert der fahrt, 
Wo nahm doch Adam immermehr, 
Den erſten Loͤffel ohngefehr, 

Beym Stiele. 

Xantippe mar ein arge Huhr, 

Die zehn mahl zehn macht hundert nur. 
Wer fidyvergnüugt, der hat genug, 

Zu Hamburg finddie Warren nicht Flug. 


| XLVIII. 

Man findet Poeten, welche aus Beg 
die Griechiſchen und Lateiniſchen Tin 
imitiren, Anacreontifche, Sapphifche,Pindhr 
und Horatianifche Verſe auch im Deut 
haben einführen wollen. 


— —— ———— — ⏑——— 
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XLI. 
Eine PAROD IEiſt ein Gedichte, das einem 
dern Gedichte nach gemachet iſt, und alſo 
anfeloen, zum wenigften mag die Reime bes 
hist, apnlich ſiehet. z. E. 
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Wes wegen ſoll ich mich vermaͤhlen, 
Die Freyheit iſt ein Paradieß: 
Wer Einſamkeit ſich kan erwehlen, 
Hat fein Vergnügen gantz gewiß: 
| Wer ſich zu einem Sclaven macht, 
Der wird san billig ausgelacht. 
| PARODIE. 
Warum ſoll ich mic) nicht vermaͤhlen? 
J. Der Eh⸗Stand iſt ein Paradieß: 
Wer ſich was Liebes kan erwehlen, 
Find ſein Vergnuüͤgen gantz gewiß: 
Und wer ſich ſelbſt zum Moͤnche macht, 
Der wird gantz billig ausgelacht. 


[0 


der 
Es ſicht doch Fein Geſchoͤpff auf Erden 
„ee ſchoͤn ale wie die Weiber aus, 
Durch die Fan man vergnuͤget werden, 
„nach die fommt Segen m das Hauß: 
Ka Mann iftglücklic) in der That, 
Din GOTT Damit verforaet hat. 
PARODIE. 
I) liebe ſonſt Fein Thier auf Erden, 
Alein die Katzen nehm ich aus: 
bs Wo 
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ET dieſe wohl geheget werden, 

Da koͤmmt kein Maͤußgen in das Hauß, 
Sinn Wirth iſt gluͤcklich in der That, 
Der eine gute Kage bat. 


XLII. 
Ein QUODLIBET iſt ein Poetiſcher 
ftiger Miſchmaſch, welcher feine Grace von! 
Mufie haben muß. Ich mill eins herſch 
ich weiß aber nicht, wer es gemacht hat. 
Ich mag nicht, 
Kleine Kinder wiegen, 
Groſſ Hörner friegen, 
Die Rage lat das Maufen nicht, 
S maa niit. 
Der Ehſtand iſt ein Vogel» Herd, 
6 heift iegund, wer ſchmert der fährt, 
Bo nahm doch Adam immermehr, 
Den erſten Loffelohngefehr, 
Beym Stiele. 
Xantippe war ein arge Huhr, 
Die zehn mahl zehn macht hundert nur. 
Wer ſich vergnuͤgt, der hat genug, 
Zu Hamburg ſind die Narren nicht klug. 


XLVIII. 

Man findet Poeten, welche aus Begit 
die Griehifchen und Lateiniſchen Ticher 
imitiren, Anacreontifche, Sapp hifche,Pindarii 
und Horatianifhe Verſe auch im Def 
haben einführen wollen. 












— | — 
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| XLIV. 
Doch wer diefe alten Poeten gelefen hat,der 
id ohne nein Erinnern ihre GENERA ſchon 
kamen: Und wer fie nicht gelefen hat, dene 
nidauıch mit meiner Nachricht ſchwerlich ges 
heiten ſeyn. 
| XLV; —- 
" Ein einsig Exempel von einer PINDARI 
hen Ode, die allemahldrey Saͤte haben muß, 
zitich hierher fegen: Wiewohl ich fie einem bes 
unten Poeten abgeborger babe, welcher des 
Bncıri Ausfpruch asıser psy Gong Auf Den Cofle 
pliciret hat. 

* 


Din Satz, welchen man machen mag, wie man 
will. 
| 2 
Das koͤmmt ein bißgen thumm, 
Venn Pindarus in feinen Oden ſchreibt: 
dis Waſſer iſt dus beſte: 
Hi aebe nichts darum, 
Vul mir der Wein das allerbeſte bleibt, 
| Aufuft, sum Durft, zum Zeitvertreib, 
Su Dieh mag Waſſer fauffen. 
SH laffe mirs nicht gern in Schue und Strümpffe 
fan: Inuffen, 
‚x "seigedennin Leib. 
‚tum wenn ich fchmaufen will, fo fege mannur mir, 
An kaltes Waſſer fürs 
De 
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Der GSegenſatz, welcher eben wie der Sag 
feben muß. 
Doch das verfichet fich, 
Ich nehme hier viel Arten Waſſer aus. 
Cofe ift auch von Waſſer, 
Und der vergnüget mich, 
Drum ſtellet man fo mandyen ſchoͤnen Schmauf, 
Und aud) wohl a ein Kränggen an. 
Da ſetzt es liebe Säfte, 
So waͤr der Ausfpruch wahr: Das Waſſer ifi 


befte, 
Doch obichirrenfan? 
Wofern id) Pindarum vom Waſſer fo verfteh, 
Als meynter gut Coffe, 


07 
Der Nachſatz, darinnen man wieder feine F 


heit hat. 


Ja, 
Das fe iſt das beſte. 
So kommt ihr lieben Gaͤſte, 
Und trinckt Coffe mit mir, 
Was ſchon die alten Weiſen 
Vor tauſend Jahren preiſen, 
Ges ich euch heute für. 
Stellt eud) fein zeitlich ein, 
Wir wollen Iuftigfeyn, 
So kommt ihr lieben Gaͤſte, 
Der Coſfẽ iſt das Beſte. 


X 
— | 


— — — ni 
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XIVI. 

run find noch etliche kuͤnſtiche GENER A 
ig, als Irr⸗Reime, Kerten:Reime,Bilders 
ine, Wieder» Tritte, Sechſtinnen, und ders 


hen. 
XxLVII. 
Doch weil ich mein Lebetage keine gemacht 
st, fo wird mir auch niemand zumuthen, 
zich ihm einige Anleitung darzu geben ſoll. 
xXLVIII. 
Zuletzt muͤſſen wir auch die GENERA von 
uſchen Verſen beſehen, da es nicht ſo wohl 
ie Form als auf die Materie ankommt. 


XLIX. 
Uberhaupt fan man alle Verſe in ſechs Claſ⸗ 
eintheilen: Denn es giebet ꝛ. Freuden⸗Ge⸗ 
ie. 2 Trauer⸗Gedichte 3. Ehren⸗Gedich⸗ 
. 4. Lehr: &cdichte- 5. Schergr Gedichte. 
Liebes⸗Gedichte. 


L. 

Etliche davon werden mit einem Specialen 

dahmen, Sirten- Gedichte, Schäffer-Gedich- 

t storellen, Helden-Gedichte, Helden⸗Brie⸗ 
eSatyren, und dergleichen genennet. 


| 
LI. 
Es mag aber endlich, ein Gedichte heiſſen mie 
n will, fo iſt eg entweder zum Lefen, oder zur 
uf, vder zum agiren gemacht. en 
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LII. 

Was zum bloſſen Leſen geſchrieben iſt 
iſt entweder was weitlaͤufftiges, oder was 
telmaͤßiges, oder was kurtzes. 

LIII. 


Weitlaͤufftige Gedichte nennet man 
dem generalen Nahmen POEMATA. 

So hat Optz⸗ das Hohe⸗Lied Salomonis, die 
ge⸗Lieder Jeremiaͤ, und Grotii Buch von der Wal 
der r Chriftlichen Religion überfebet. 

Zu deraleichen vollſtaͤndigen Wercken, wird i 
mein einGENUS mit langen Zeilen erwehlet. 
" LIV 


Mittelmäßige Gedichte, die nicht leichti 
einen Bogen austragen, werden insgemn 
CARMINA genennet. 

Dergleichen werden in einem Jahre mehr gedt. 
als ; Sterne am Hımmelfind, 

Insgemein brauchet man die langen Yambıl 
Verſe darzu, welche die Alexandriniſchen genen 
werden. 

Sonderlich werden viel Stegien geſchrieben, da 
maͤnnlichen und weiblichen Reime fo, abwechſeln, 
wenn es Hexametri und Peutametri waͤren. 

Bey gewiſſen Materien laſſen ſich die langen d 
chaͤiſchen Verſe wohl gebrauchen, welches man GEV. 
HEROICUM au nennen pfleget. 

Es iſt einen auch unverwehret, wenn man die ) 
terie in gewiſſe Strophen abtheilen will, welche 
insgemein fange Zeilen haben, ' 
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LV, 


Die kurtzen Gedichte, nennet man mit einem 
eralen Nahmen EPIGRAMMATA, der⸗- 
sihen oben unzehlige vorkommen find. 
Mofenius ſagt; ein Epigramma müffe feyn, wieeine 
Siene, die einen Stachel, etwas Honig, und einen Eleio 
mEorper hat. 
Die Materie mag feyn was fie teil, 1. E. eine Sen- 
a. ein Einblema, ein Anagranıma, ein Raͤtzel, ein — 
etn, ein Apophthegma, oder was eg will. 
Fo. (Sattung von Derfen mag kurtz oder lang, 
Imsiich, Trodaͤiſch oder Dactylifd) feyn, wenn es 
in die obgedachten drey Eigenfchaffteneiner Biene an 
hat. 
* LVL 
Die Muſicaliſchen Terte, da die Poeſie ih⸗ 
enſenderaren Nusenbat, find unterfchiede; 
Gattung. 








LVII. 
Erſt giebt es kurtze T Texte, die nur aus einer 
doch aus wenigen Strophen ah die 
aden ARIEN genennet. 
LVIII. 

‚Und dieſelben find den Componiſten um ſo 
fie angenehmer, wenn einds Capo dar⸗ 
ücn vorko anmt, und alſo die erſte, oder auch 
ik von ben erſten Zeilen wiederhohlet wer⸗ 


LIX. 
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LIX. 

Dergleichen Arien find viel taufend i 
Belt, ich will ihrer aber nur ein halb Di 
Hieher ſetzen, weiche ver Furger Zeit ins 
Burg find gefungen worden. 





Folgende drey find auseinemumvergt 
chen Pasions-Oratorio entlehnet: 


T. 
Als junas der Derrärher den Heyland ge 
batte, fang pETRus. 
Gifft und Gluth, 
Strahl und Fluth 
Erſticke, verbrenne, zerſchmettre, verſencke, 
Den falſchen Verraͤther, die moͤrdriſchen Rent 
Man feſſelt JEſum jaͤmmerlich, 
Und keine Wetter regen ſich? 
Auf dann mein unverzagter Muth, 
Bergieß das freveihaffte Blut, 
Weil es nicht thut 
Gifft und Gluth, 
Strahl und Fiuth. 


2. 
Als der Evangelift erzehlet hatte, wie TEN! 
verfpozcet, verjpeyet, und geſchlagen word: 
fang die Tochter Zion. 
SOLILOQVIVM. 
Beſtuͤrtzter Surverninminadht 
Des Henlante Somertzen, kom 
Wie durch die Hefft; gkeit der Schlog 
Die Baͤulen⸗ volle Scheitel kiach . 


Ä 
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Wie ſie fein heilges Hirn erfähelen, - 
Wie Anne Tauben: Augen ſchwellen, 
Schau fein jerraufftes Haar, 
Das vor mit Thau gefatbt und voller Locken war, 
Yitiegt von Eıter naß, und klebt von dicken Blut, 
Dig alles duldet er bloß dir zu gut. 
ARIA, 2 
Heilder Welt! dein fhmerglich Leyden 
Schreckt die Seel und bringt ıhr Freuden, 
Du biſt ihr erbaͤrmlich fehon. 
Durch die Marter, die dich druͤcket, 
Wird ſie ewiglich erquicket, 
Und ihr graut dich anzuſehn! 
Heil der Welt! dein ſchmertzlich Leyden 
Schreckt die Seel und bringt ihr Freuden, 
Du biſt ihr erbaͤrmlich ſchoͤn. 


| 3. | 

lich als JEſus zur Schädelftädte war gefühs 
tetworden, hatte die Tochter Zion, und das Chor 
. Giäubigen folgendes Geſpraͤche mit einan⸗ 


a Giltilyeranaefochtnen Seelen, 
Gent aus Achſaphs Moͤrder⸗Hoͤblen 
Kommt! Chor. Wohin? Zion. Nach 
Golgatha. 
dehmt des Glaubens Tauben⸗Fluͤgel, 
Fliegt! Chor. Wohin? Zion. Zum Schaͤ⸗ 
Eure Wohlfahrt blüherda, 
Kommt! Chor. Wohin? Zion Nach 
Golgatha. 
i LXI. 
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LXI. 

Die andern drey ſind aus dem, an dems 
ſerlichen Cronungs⸗Feſte, angeſtellten m 
caliſchen Schaufpiele genommen. 

la 
MARGARETA Hertʒogin von Alengon. 
Schoͤnſter Mund, wenn ichdich frage, 
Db du mein! 
Ad) fo fage, 
Doch nicht nein! 
Eprid) ein ſuͤſſes Ja benm Kuffen, 
Und laß mich zur Antwort niffen, 
Daß ich bein! 
Cam fer Diund, wenn ich dic) frage, 
Obdu mein? 
Ach ſo ſage, 
Doch nicht nein! 
2. 
GATTIXARA der Cantzler. 
Liebeſt du, fo muſt du heffen, 
„be beſſer, liebe nicht: 
Denn das Hoffen und das Lieben 
nen beyde nur Betrüben, 
Ob gleich jedes Troſt verfpricht, 
Liebeſt du? fo muftduhoffen, 
Aber beffer, liebe nicht. 


3: 
CLARICE eine fehöne Meilanderin. 
Wer sartlicb und getreu will lieben, 
Fuͤhlt offt des Eiffers Pein, 
Doc) mas wir unfer Liebſtes nennen, 
Nur uns, und keinen fonft, zu goͤnnen, 
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Heiſt, Edel neidiſch ſeyn: 
Wer zͤͤrtlich und getreu will lieben, 
Fuͤhlt offt des Eiffers Pein. 
LXII. 


Solche ARTEN Flingen um fo viel deſto lieb⸗ 
her, weun etwas in Stylorecitativo vorherges 
mgen wird. 

LXII. — 

Ein ſolches RECITATIV iſt nichts anders, 
leein mAaprıGaL, davon ich das Modell der 
bacdachten Paßions⸗Hiſtorie, mit Permisſion 
ee Verfaſſers, abborgen will. 

RECITATIV. 
Evangeliſt. 
Als JEſus nun zu Tiſche ſaſſe, 
Under das Oſter Lam, das Bild von feinem Tod, 
Mit ſeinen Juͤngern aſſe, 
Nahm er das Brodt, 
Und wie er es, dem Hoͤchſten danckend, brach; 
Gab er es ihnen hin, und ſprach: 
IEſus. 
Das iſt mein Leib, fommt, nehmet, eſſet, 
Damit ihr meiner nicht vergeſſet. 
ARIA 
Der Tochter Zion. 
Dar GOtt, demalle Himmels-Kreife, 
Dem aller Raum zum Raum zu Elein, 
Iſt bier auf unerforfchte Weiſe, 
In, mit, und unter Brodt und Wein, 
Und will der Sünder Selen &peife, 
OLieb! OGnad! O Wunder! feym 
i 2 LX 
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LXIV. 

Andre nuficalifche Texte, die in gem 
Strophen adgerheilet find, werden ODEN ; 
nenet, und weil alle Gefangs Bücher dann: 
gefuͤllet find, fo brauchtes hier Feines Exe 
pels. | 

LXV. 


Weil in den Oden ein Vers mie der an 
klingt, und alfo die Componiften ihre Ku 
nicht recht anbringen koͤnnen, fo find cin. 
Zeit Dahero die bey den Jraliänern gebraͤu 
fiche CANTATEN auch in Deutfihen gar kt 
Mode gemwefen. 





vi. 
Zu einer folchen CANTATA, fie mag rn: 
geiſtlich oder weltlich ſeyn, wird nicht mehr: 
federt, alSchmRECITATIV und eine ARIEIN 
che man auch, wenns die Materie fü haben. 
doubliren fan. Jch will ein kurtz Exempel gebe 
CANTATA. 
Mein Ehrift! 
Bedencke, daß du fterblich biſt! 
Heuteroth! 
Morgen todt! 
Du biſt von Staub und Erden, 
Das muft du wıeder werden: 
Drum halte dich bereit, 
Bie baldvergehtdie Purge Zeit! 
Drauf folgt, O Donner» Wort! die E' 
Ewigkeit. A 








— — 


sur Deutfchen Poeſie. 133 
AKIi A. 
Du ſprichſt, id) win ſchon Morgen 
Vor meine Seele forgen, 
Das ſieht gefährlich) aus! 
Dein ORaAs ſteckt voller Tuͤcke, 
Ließ nur das Wort zuruͤcke, 
So Fame u * ARC heraus. 
Wenn zu geiſtlichen Muſicken Bibliſche Tex⸗ 
— und mit Arien entreweliret werden, 
rdes eine OCRATORIA oder cin ORA- 


—3 genennet. 
LXVIII. 


— wurde Anno 1704. in der Merſeburgi⸗ 
ı Schloß Kirche an dem Hochfuͤrſtlichen 
urpörZage fü Ipeadeı Text muficiver. 


— | 
Tenore folo. 
Groſſer Herrfcher aller Götter, 
Starcker Heır, Herr Zebaoth! 
Unfee Zuftucht und Erretter, 
Unfer Benftand in der Noth! 
Hilff, ach hiff! durch IEſum Eheim 
— der dein Geſalbter iſt. 
Goͤttliche Antwort, 
BAſo folo. 
iebegehret mein, — a o ihm aushelffen, 
CH 


. Amen! nt 
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1. 
ARIA. 
Canto folo. 
Denck an deines Nahmens Ehre, 
Die in diefein Lande blüht! 
Denck an deine reine Lehre, 
Die man noch in Sachſen ſieht! 
Schuͤtze wider Macht und Lift, 
Zibn, da dem Weinberg iſt! 
Goͤttliche Antwort. 


aſſo ſolo. 


Er kennet meinen Nahmen , darum will id 


ſchuͤtzen. 
CHORUS. 
Ann! Amen! An. 
Ill. 
ARIA. 
Alto ſolo. 
Hoͤre doch indeiner Hoͤhe, 
Das Geberdurch Chriſti Blut! 
Welches Erdmuth Dorothee 
Nebſt dem theuern Printzen thut: 
Stch! hoͤr! indeinem Thron 
Diefen jungen SALOMON. 
Goͤttliche Antwort, 
Baſſo folo. 
Er ruffet mich an, fo wili ich ihn erhoͤren. 
CHORUS. 
Amen! Amen! Amen! 
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* IV. 
ARIA. 
Canto fole. 
Schaue, tie die Krieges Flamme 
Täglich weiter um fic) friſt! 
Sie greifft nach dem Rauten-Stamme, 
Wo du nicht fein Hüter biſt: 
Reiß! ach! reiß das Sahfen-Hauß 
Gleich als einen Brand heraus! 
Goͤttliche Antwort. 
Bajjo ſolo. 
h bin bey ihm in der Noch, ich will ihn heraus 
teiſſen, und zu Ehren machen, 





CHORUS, 
Amen! Amen! Amen! 
V. 

ARIA. 

Terore ſolo. 


Nun wir hoffen, du wirſt geben, 
Mas dein Volck gebeten hat: 
Giebdem Furſten Heil und Leben, 
Gichhin Weisheit, gieb ihm Rath! 
fan Sderm, fein Schild, fein Theil! 
Und zuleetzt zeig ihm dein Heil! 
Börtliche Antwort, 
i Bao Solo. 
JIhᷣwill iss Attigen mit langen Leben, und will 
omzeigen mein Heil. | 
CHORUS, 
men! Amen! Amen! 
i 4 LXIX. 
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LXIX. 

Eine SERENATAiff ein muſicaliſcher ?: 
da ein jeder Sänger eine gewiſſe Perſon 
deutet. 

LXX. 

Es beftehet demnach cin folches ſingen 
Geſpraͤche aus unterfchiedenen zufammen 
festen Cantaten, darinnen die Recitative um 
Arien miteinander abwechfein. 


Solche Serenacen wurden anfangs nur 
Abend Muſicken gehrauchet, wie auch der, 
liaͤniſche Rahme nichts anders bedeutet. 

LXXII. 


Darnach wie ſie ihre Liebhabers funte: 
wurden fie nicht nur zu Taffel⸗Muſtcken, 
dern wohl gar auf dem Theatro gebrauche 

XXIII. 


Und hiermit kommen wir nun zur let 
Gattung, nemlich zu der J heatraliſchen Pe 
welche von verkleideten Perſonen agiret, 
recitiret wird. 

| LXXIV. 

Es werden aber ſolche Recitanten ent 

redende oder ſingende aufgefuͤhret. 


Wenn die Perſonen nur reden, ſo iſt e⸗ 


COMOEDIA, oder eine TRAGOEDIA, tt 


zwey befannte Nahmen find. ce 


— 
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LXXVI. 
Wenn ſie aber fingende eingefuͤhret werden, 
airesentmeder ein kurtzes Schau⸗Spiel, das 
mideine OPERETTE genennet; oder es iſt 
rutelmaͤßig, fo heiffet mans eine OPERKINE; 
nresiftein vollffandiges Werk, fo wirds ei⸗ 
oPERA genennef. | 
LXXVII 


Die Kunſt folche Theatraliſche Vorſtellun⸗ 
en zu machen, haben einige gleichſam in For- 
nm aArtis bringen wollen: Allein es bindet ſich 
nemand an des andern feine Regeln, ſondern 
er Die Spectatores am beſten vergnuͤget, der 
kriambeflengemadt. 

LXXVIIT. 


Unterdeffen Ean man mohlen general fagen, 
dt alles dergleichen fingendes Spielwerd, 
au: abwechſelnden Recitaciven und artigen 
An zuſammen geſetzet wird. 

LXXIX 


‚ Senn bißweilen en Stuͤck Materie vor 
oͤmmt, das weder einem Recitative, noch) ei 
er Arie ahnlich fiehet, fo pfleget mans cine CA- 

ATE zu nennen. 
LXXXx. 
Eleich wie auch die Comadien und Tragœ- 
Ft ihre EPISODIA und INTERSCENIA 
ahen, weſches gleichſam angenehme Digres- 
© Alſo werden auch in einer Opera, 
erhand MACHINEN, BALLETTE. 
i5 MAS- 
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MASQUERADEN, und dergleichen miitein 
ſchoben, damit nicht nur die Ohren, fond 
auch die Augen gefuͤllet werden. 
LXXXI 

Und dieſes wären alſo ohngefehr Diche 
ges Tages gebraͤuchlichen enera von Thea 
ſchen Sachen: Ich zweifle aber nicht, daßm 
bald entweder ſelbſt was neues erfinden, 
von andern Natioenen entlehnen wird. 


Das II. Buch 


vonder | 
EXERCITATIO 
in der Deutſchen Pocfie. 
1. 
Wenn einer vorgiebt, er wolle aus en 


jedweden Klotze einen Beeren machen, dern 
billich vor einen Aufſchneider gehalten. 
IT 





Denn es wird Doch wohl biß and Em 
Welt wahr bleiben, was die Alten geraged 
Poctz non fiunt, fednafcuntur. | 

111. 

Wer aber auch die Leute bereden mit, da 
Poeten fir und fertig, wie die Pilze austü: 
den wuͤchſen, und alſo Feines Menſchen dt 
beduͤrfften; der ſchimpffet alle Proſeſſore 
reos. welche ja alle darzu beſtellet find, dafſ 
Voeſie als eine freye Kunſt profitiven fol! 


- - - - nn — — — 
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IV. 
Es kan nemlich allerdings ein geübter Poete 
tinem Anfänger einen und den andern Vor⸗ 
heil weiſen, den er ſich nicht ausden Fingern 
ſaugen fan. an Fe i 

Ingleichen Fan ein getreuer Lehrmeifter viel 
Verhinderungen inZeiten aus dem Wege raͤu⸗ 
men die das Werck ſonſt aus der Maße ſchwer 
machen. mu 


Beydes kan nun durch eine EXERCITA- 
TION des Ingenii geſchehen, die einjedernach 
ſeinem Gefallen anſtellen mag. 
VII. 


| Wenn mir derafeichen Caſus vorfümmt, fo 
halte ich vor allen Dingen Nachfrage, ob der 
Untergebene Prxcepta Rherorica gelernet bat, 
oder nicht. 

| VII. 

: Heer ſchon bey den Ubungen der Eloquenz 
gweſen, fo hat man leichte Arbeit; Iſt er dar⸗ 
ann noch ein Reftanre fo muß er mir vor allen 
Dinaen einen PERIODUM ‚cine CHRIAM, ein 
AN ECEDENS, und CÖONSEQUENS, und eine 
THESIN md HYPOTHESIN machen fernen. 
IX. 


ens er dieſes nach Oratoriſcher Manier in 
A erhand Calibus pradtieiren Fan: fo mußer 
n ſolches auch nach Poetiſcher Manier pız- 
ren lernen. 
X 
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— X. 

Alſo machen wir erftlich miteinander P 
tiſche PERIONOS; darauf Poctiſche CHRI: 
ferner Poetiſche ANTECEDENTIA UNdCE 
SEQUENTIA; und endlich Poerifche THE 
und HYPOTHESES. 

XI. 

Wenn dieſe vierfache Ubung vorbey iſ, 
find erſtlich die Schwuͤrigkeiten mirdemsc 
diren mit den Reimen, und mit den Generi 
gehoben: das heiſt, es iſt ein guter Grundzu 
ner Poetiſchen EN geleget. 

XII. 


Darnach weiß der Untergebene eine jet 
de Materie fo einzutheilen, daß, ſo zu reden! 
Kopff oben, der Bauch in die mitten, und! 
Fuͤſſe unten kommen: das heiſt, es hat mit 
Poetiſchen —————— feine Richtigkt 

XIII. 


Endlich kriegt der Diſcipul unvermerdt 
anſchlaͤgiſch Kopfgen, daß er von ſich ſelbſt a 
hand gute Einfaͤlle hat: das heiſt, es iſt derꝰ 
zur Poetiſchen INVENTION gebahner wort 

XIV 


Nach diefer Merhode nun, muf der Un 
ebene vor allen Dingen einen Boetifchen! 
RIODUM machen lernen. Ä 

XV 


Ich dictire demnach zum guten Anfang 
nen ſolchen Periodum, und zwar in Alexan 
nischen Verſen. 3. €. | 9 
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| * 


ran mer Lieb und Luſt zu Deutſchen Verſen träger, 

Ye wird die gantze Kunſt auf einmahl dorgeleget: 

3% ſchließ euch meinen Schatz und meinen Reichs 

| thum auf, 

Nehmt hin den gangen Kram, um einen leichten 
Kauff. 


xvi. 

Nun weiß ich, daß die erſte Noth uͤber den 

eimen entſtehet, alſo gebe ich erſt Exempel, 

e wohl ſcandiren, aber keinen Reim haben. 
E 


Evſenſchafften ſind zwar alle hoch zu preiſen, 

oh wenn die Welt vergeht, wird alles aufgehoben, 
Hingegen die Mufic währt biß in Ewigkeit, 
Darum verdient fie auch den Borzug auf der 

E Welt. 

XVII. 

Senn der Lintergebene die lezten Woͤrter 

nauanfteher, fo mercket er bald, welche Zeile 

andern nacheeben muß, und bringet alſo 

Mer groſſes Kopfforechen etwan dieſen Saß 

raus: 

Wiſſenſchofften find zwar alle hoch zu loben, 

NO wenn die Welt vergeht wird alles aufgehoben: 

Huꝛoeaen die Muſic währt biß ın Ewigkeit, 
Darum verdient ſie au den Dorzugin der Zeit. 

(VII, 


Sierauf gebe ich Erempel ‚dader Keim 
in richtig ft, aber da es noch an der Scanfion 
NE, 

Ä | Es 
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Es iſt artig den Lauf der Sterne zu wiſſen; 
Die Hiſtorie kan einem gleichfals die Zeit verfüffer 

Die natürlichen Wunderwercke machen aud 

gut: 

Aber die Poeſie ergoͤtzt allein meine Bruſt. 

XIX. 

Wenn die Untergebenen eine ſolcheMa 
crtliche mahl in dan Munde herum geke 
haben fo bringen ſie ohngefehr eine folhes 
she zu Marckte: 

ẽs iſt cin Zeitvertreib der Sternen Lauff zu wiſſen 
Und ein hiſtoriſch Buch fan manche Zeit verfüffen 
Die Wunder der Natur find eine groffe Luſt: 
Doch nurdie Pocfie verqnuͤget meine Bruft. 
XX. 

Wenn das angehet, ſo gebe ich eine au 
dehnte Materie vor, damit ſie die Wort 
ſammen ziehen lernen. z. E. 

Oo mir es ber ud. GOitein der Welt laͤſt nach ma 
Wunſch und Willen ergehen; 
Dder ob ih etwan fehe am F.mamente des Him 
einen Ungluͤcks⸗Stern ſtehen; 
Das iſt mir einet!leh, und ich bin mit meinem ©) 
allezeit veranugt: 
Ich beachre auch nicht darüber tu moralifiren, w 
der Himmel mit meinem Sc)ickfale fügt. 
XXI. 

Wenn der Difeipu! dieſe uͤberfluͤßige Di 
rie auf allen Seiten gleichſam deſchnitten 
ſo koͤmmt endlich dieſer Vers heraus: 
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mag mir in der Welt nad) Wunſch und Willen 

gehen; 
maa ein Unalucks· Stern am Sirmamente fichen; = 
So bin ich allemahl mitmeinem 2 Thun vergnuͤgt, 
{Ind nehm es reillig an, wre es der Himmel fügt. 
XXI. 


Oder ich ziche auch die Materie zufammen, 
mut er die Worte im Scandiren auseinander 
jhnen lernet. z. E. 

Wo jemand ſoll vor GOtt treten, 

Und fleißig beten; 

So ift der darzu verpflicht, 

Der ſeinen Sinn auf das Studiren gericht. 

XXIII. 


Wenn Die’e Seller durch einigen Zuſatz ers 
irrmwerden, febringtein Anfanger endlich 
int ſolche Edition heraus: : 

I jemand ſdiuldig an vor GOttes Thron zu treten, 
In durch des Geifes Krafft in Zuverſicht zu beten: 
Sonſt ein junger Menſch voraus dazu verpflicht, 
Dur ſemes Hertzens Sinn aufdas Studiren richt 
IV. 


Nach dieſein gebe ich Materien vor, die zwar 
her 3 aber weder Heime ned Fuͤſſe ha⸗ 
I, R 
m Ale Tugenden 

Sell ein Fürfte an ſich haben; 
ber die Sercchtigkeit 
Iſt dech — Schmuck. 


Daraus wird ohn Roſe Carucinfelge. 


Vers: Die 
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Die SittensLehre zwar kan keine Tugend preifen, 
Dienichtein Fürfte fol durch fein Erempel weifen 
Jedoch fein befter Schmuck ıft die Gerechtigkeit, 
Die ziert ein hohes Haupt mehr als ein Puı 
Kleid, 
XXVI 


Es wird auch wohl ein falfcher Ders mit 
ter dictiret, da etwan die Conttruction ıı 
richtig iſt. z. €. 

Ob gleich die Sorgen/⸗Laſt mich offtmahls di 


nieder, 
So tröftet GOTTES Wort dennoch das H 
wieder: 
Ach ja im Himmel wohnt der liebe Vater mein, 
Drum will ich nur getroſt das Trauren ſtellen ei 
XXVII. 
Solchen muͤſſen fie folgender maſſen recti 


ren. 

Es druͤckt die Sorgen⸗Laſt mich offtmahls zwar! 
nieder: 

Allein des HERNEN Wort erquickt die Seele! 


der: 

Ach ja im Himmel wohnt ein Vater, der iſt mein 

Drum jtel ich alles Leid und alles Trauren ein. 

— XXVIII. 

Und weil in ſolchen Faͤllen die Zeilen in⸗ 
mein muͤſſen umgekehret werden, ſo muͤ 
fie mir in einer voraegebenen Propoſition 
Wort nach dem andern zum Reime erwehl 


3.E. ri 
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m Sn 
PROPOSITIO. 


3 Geld deckt bey dem Stauen + Zimmer alle 

Mängel zu. , 

Ein Affen » Angefiht ar dur) das 
eld, 


., Der Weiber Fehler wird mir Gelde zugedeckt. 

Das Geld deckt alles zu beym lieben Srauen- 
Zimmer. 

„ Das ſchnoͤde Geld Bond he Zungfern Mängel 


alle. 
5. Das liebe Geld bedeckt des Frauen ⸗Zimmers 
Maͤngel. 
6. Beym Frauen⸗Zimmer * das Geld die Maͤn⸗ 
e z3u. 
xxix. 

Wenns ſo weit kommen iſt, ſo bin ich auf 
Ha VERBORUM bedacht, und weiſe ihnen, 
ifit EPITHETA, SYNONYMA und 
ONTRARIA anbringen follen. 

x { 


Ah) gebe deswegen ein Thema, da die EPI- 
HETA aufjen gelaffen find. 3. E. 

Ye unbefounen ft sie vv « . Sugendt 

Wiebitterihmecketihrdie v» vv» » Jugend! 
Hingegen wie ift fie + + - und Freuden, 


do 
Ben fie den oo — der Laſter wandern 


— 


ED 


‚ 
> d 
RER r 
Einen ſolchen Satz muͤſſen ſte mir folgender 
Alien luppliren. 

3 Wie 


— 
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Wie unbeſonnen iff die unerſahrne Judend! 
Wie bitter ſchmecket ihr die Zuckerſuͤſſe Tugend 
Hingegen mie if ſie vergnuͤgt und Freuden— 
Ban fie den breiten ne der £after g 
ol. 


XXXII. 
Eben fo werden die SSNONVMA au 
gelaſſen. 3. €. 
Wer Arbeit » # » in jungen Jahren fliehet, 
Und ſich um Feine Kunſt, noch ⸗⸗ bemuͤhe! 
Der klage ſich ſelbſt an, und nicht den 
Ott, 
Wenn nichts darauf erfolat, als⸗⸗ 
Spott. 
XXXIII. 
Darzu findet ſich leichtlich folgendes‘ 
plement. 
Wer Arbeit, Fleiß und Schweiß in jungen: 
fliehet, 
Und ſich um Feine Kunſt noch Wiſſenſchafft b 
het: 
Der ſchrey nur uͤber ſich, und ja nicht über Gl 
Wenn nichts darauf erfolgt, als Sd: 
Schimpff und Er 
XXXIV. 
Mit den auſſengelaſſenen CONTRAR 
gehet es auch an. z. E. 
Wer a.fden ſchmaͤhlen Wea zum Himmelſ 
giebet, 
Und nicht ⸗/1⸗⸗/ lichet, 
Der bilde ſich nur hier nicht viel Veranuͤgur 
essen s wırdihm nice fein 
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F XXX V 
Die neun geſchicht etwan folgender 


Mit 
Ar auf den ſchmalen Weg Himmel ſich be⸗ 


nicht mit dieſer wil die breite Straſſe 
liebet, 
Der bilde ſich nur hier — viel Vergnuͤgung 


verachtung, Spott und Sohn witd ihm nicht 
feltfam ſeyn. 
XXXVI. 
Zum Uberfluß nehm ich auch wohl die Va⸗ 
saper CASUS zuHuͤlffe. z.E. 
Propoſitio. 
Der Geitz iſt eine Wurtzel alles Ubels. 
NOMINATIVVS. 
Der Geitz, wenn ee Rn das Horte bat ber 
ſeſſen, 
Co pflegt er wie der Krebs um ſich herum zu freſſen: 
er ſtecket durd) fein ©: m ku sanken Menſchen 
t 
Daß er fonft anders nich als Suͤnde treiben 
an. 
GEXITIVUVS.. 
Wer einmahi Geld und Guth als einen on Got Bier 


ehret, 
in ei fonft von nichts aie einem Mammon 
oͤret, 
Der iſt sank unge ji gai: tzen Chriſten⸗ 
thum 
Ach lernet doch hieraus Se PRÖRRI 2 
A 
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DATIVUS. 
Dem Geige darff man ſich DR einmahl rec 
acben, 
So Fan man weiternicht nach Ehrifti Regeln ! 
Es zieht ſich dieſe Peſt durdy Adern, Mard 


Bein, 
Daß man nothwendig muß ein Knecht dert 
den feyn. 
ACCUSATIVUS, 
Das Bute fan nicht Platz in deinem Hergenfir 
Du biſt durchaus verkaufft zu Laſtern und zu« 
den 


Beelzebub hält dich in feinen Klauen feft, 
Wenn du einmahlden wre im Hertzen wol 
laft. 
VOCATIVUS. 
Man fucher Geld und Guth, mit Unrecht und 
Sünden, 
Man fült die Kaften vol mit Schaben und 
chinden, 


Der Tag hat Feine Rn die Nacht hath 


Wenn du, verdammter Seis, dag Hertzbe 
ſen haſt 
ABLATIVVS. 
Man faͤllt vom Glauben — —— hoͤret auf 


Man hofft nicht mehr auf SO8R, fein Geiſtw 
ausgetrieben: 
Den Laſtern werden Thuͤr und Thor weit au 


| than, ’ 
Wenn Satan durch den Geiz die Gele! 
gen fan. —* 
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XXXVIl. 
Bißhero habe ich nun die Materie allezeit 
firer in vier Zeilen abgetheilet: Nun aber ift 
zeit, Daß Die Untergebenen ſelbſt eine folche 
heilung machen lernen. 
xXXVI 












Hierzu koͤnnen ſie nun nicht leichter gebracht 
den, als durch Die befannten FORMULAS, 
ſich auf alle Subjedta und Prædicata applici- 
laſſen. | 
ı. FORMULA. 
Wer nur cin wenig Derftand bat, 
Propofitio. 
Das Ehriftenchum iſt verfallen. 
Abrbeilung. 
Ver foviel Verſtand bat. 
Schwartz und Weiß zu unterfcheiden, 
Der wird auch mohl ſehen, 
Daß iego wenig gute Ehriften find. 
Aussrbeirung. 
urfünff Sinne hat, Dadurch er Fan erfennen, 
man das Weiſſe ſchwartz. das Schwartze weiß 
fol nennen, 
Der wird verhoffentlich aud) Diefes wohl vers 


ehn, 
Daß iegt das Chriftenthum faft gar will unters 
gehn. 
2. FORMULA, 
Ob zwar andre Subjecta find, 
Propoſitio. 


Am Sonntagefc mon nicht ſundigen. 
3 
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Abrheilung, 
Man fol zwar keinen Tag füntigen, 
Denn bie Einde mipfeller GOtt allezelt: 
Jedoch muß manfıch ſonderlich Davor buten, 
Wenn man am Sonntage GOtt dienen will, 
Ausarbeitung. 
Man ſieht zwar keinen Tag in dem Calender ſteht 
Daran die Sünde pflegt genoſſen auszugehen: 
Doch nimmt ein guter ne ſich fonderlii 
acht, 
Daß er den Sonntag nicht sum Suͤnden⸗d 
macht. 
3. FORMULA. 
Man muͤſte der Wahrheit ganz zuwider ſſeyn 
Propoſitio. 
Ein todter Glaube kan nicht ſelig machen. 
Abtheilung. 
Man muͤſte die Wabrheit laͤſtern, 
Weiches wider das Chriſtenthum wäre, | 
2Wenn man ſagen wolte, 
Daß cin todter Glaube koͤnte ſelig machen. 
Ausarbeitung. 
Man müſte gantz und gar die Wahrheit I 
wollen, 
Das wie von Chriſten doch gar nicht beforgen!- 
Wo man im rechten Ernft das zu behau 
tracht, 
Daß Glaube, wenn ertodt, uns vor GOll 
macht. 
4. FORMULA. 
Ob zwar andre Pradicata find, 
Propofitio, 


Hoffart in Kicidern it Sünde, 


- EEE LEERE DEE 
sur Deutfchen Poefie. 15I. 
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Abtheilung. 
Das Franen-Zimmer mil zwar galant heiflen, 
Wenn es KleiderPracht treibet; 
Aber die Bibel ſpricht, 
Hoffart iſt Suͤnde. 
Ausarbeitung, | 
15 Frauen⸗Zimmer will zwar vor galant paſ⸗ 


ſiren, 
zenn es nach Art der Welt in Kleidern kan ſtol⸗ 
tzieren: 
ein das Bibel» Buch ſtimmt ihnen gar nicht 


bey: 
Denn e8 verfichert uns, def Hoffart Sünde ſey. 
s. FORMULA. 
Yyirgend ein Subjedtum diefes Praedicatum bat. 
Propofitio. . s- 
Nriefter ſollen Eremplariſch leben. 
Abtheilung. 
Soll iemand gute Wercke thun, 
And feinen Glauben dadurch beweiſen; 
So find Die darzu verbunden, 
Welche Diener EOttes find. 
Ausarbeitung. 
ll iemand feinen GOTT durch gute Wercke 
preifen, 
‘2 feines Glaubens Krafft durch Frömmigkeit ers 
weifen: 
So trifft dag wohl voraus bey ſolchen Männern 


en, 
Die ihrem Amte nach der Seelen Hirten feyn. 
6. FORMULA. 
Unter gndern nn oder Pradicatis. 


_ 


Pro: 
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Propofitio. 
Der Krieg ift eine ſchwere Straffe. 
Abtheilung. 
Unter den vielen Straffen 
Der fichern Belt 
Iſt wohl die ſchwerſte, 
Wenn Krieg ins Land koͤmmt. 
Ausarbeitung. 
GoOtt hat der Ruthen viel, wenn er die Menſh 


ſtraffet, 
Ihr Suͤnder mercket das, die ihr ſo ſicher ſchlaffet, 
Und glaubet mir zugleich, daß keine ſchaͤtft 


beiſt, 
Als wenn GOtt durch das Schwerdt ein Lan 
verwuͤſten heiſt. 
7. FORMULA. 
Wofern ich ſagen folte, 
Propoſitio. 
Arme Studenten muͤſſen beten und arbeiten. 
Abtheilung. 
Wofern ich ſagen ſoll, 
Was ein armer Studente thun ſoll, 
So geb ich ihm den Rath, 
Er bete und arbeite. 
Ausarbeitung. 
Wofern ich fagen fell, was dem zu thun gebuhret, 
Der wenig Ti bat, und doch daben ſtudiret; 
So rath ich, lernenur, daß du in Praxi meift, 
Was ora infichhält,und was LA BORA heiſt. 
8. FORMULA. 
Rein Subjedtum ift zu finden. 
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a XXX V 
Ausfuͤllung geſchicht etwan folgender 


Wii 
al auf den ſchmalen Weg zum Himmel ſich be⸗ 
gie et 
” nicht mie diefer wůl die breite Straſſe 
liebet, 
Der bilde ſich nur bier nicht viel Vergnuͤgung 
cin, 


verachtung, Spott * Sohn wird ihm hicht 
feltfam ſeyn. 
XXXVI. 
zum Uberfluß nehm ich auch wohl Die Va⸗ 
ko Aper CASUS zu Huͤlffe. $- E. 
Propojit io. 
Der Geitz iſt eine Wurtzel alles Ubels. 
NOMINATIVVS. 
Dir Geitz, wenn er ein das Hertze bat ber 
ſeſſen, 
Eo pflegt er wie der Krebs um ſich herum zu freſſen: 
Er ſtecket durch ſein Gi I — gantzen Menſchen 


t 


Daß er fonft anders nis als Suͤnde treiben 


an. 
GEXITIVUVS.. 
Wer einmahi Geld und Sum: als einen on Got ver 


in ei fonft von nichts — Mammon 
Ser iſt sank unge hir Hasen Chriſten⸗ 
thum 
Ach ſernet doch hierdus — PROPRIN AL. 
fi DA 
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DATIVUS. 
Dem Geige darff man ſich ar einmahl rec 
acben, 
&o Fan man meiternicht nad) Chriſti Regeln! 
Es zieht ſich dieſe Peſt durch Adern, Marck 


ein, 
Daß man nothwendig muß ein Knecht der( 
den ſeyn. 
ACCUSATIVUS, 
Das Bute fan nicht Plas in deinem Hergenfi' 
Du bift durchaus verkauft u Ku und zu 


Beelzebub hält dich in * Klanen feſt, 
Wenn du einmahl den — im Hertzen wo 
1ä * 
VOCATIVUS. 
Man fuchet Geld und Guth, mit Unrecht und 
Stunden, 
Man fult die Kaften vol mit Schaben und 
Schinden, 
Der Tag hat Feine a ‚ die Nacht hatk 


alt, 
Wenn du, verdammter Geis, dag Hertz be 
fen haſt 
ABLATIVVS. 
Man faͤllt vom Glauben * hoͤret auf 


Man hofft nicht mehr auf HOFR, fein Geiſtn 
ausgetrieben: 
Den Laftern werden Sir Thor weit au! 


Wenn Satan durch — eig die Seelen 
gen fan. go 
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XXXVI. 

Bißhero habe ich nun die Materie allezeie 

per in vier Zeilen abgetheilet: Nun aber ift 

zeit, Daß Die Untergebenen ſelbſt eine ſolche 
cheilung machen lernen. 


zierzu koͤnnen fi ic ner ınichefeichter gebracht 
den, als durch die befannten FORMULAS, 
ich auf alle Subjedta und Predicata applici- 


laſſen. | 
ı. FORMULA. 
Wer nur cinwenig Derftand bat, 
Propofitio. 
Das —— iſt verfallen. 
Abtheilung. 
Wer ſo viel Verſtand hat. 
Schwartz und Weiß zu unterſcheiden, 
Der wird auch wohi ſehen, 
Daß ietzo wenig gute Chriſten ſind. 
Ausarbeitung. 
nnur funff Sinne hat, dadurch er kan erkennen, 
man das Weiſſe ſchwartz, das Schwartze weiß 
ſoll nennen, 
Der wird verhoffentlich ve diefes wohl vers 


Daß ietzt dag Ehriftentkum Faft gar will unters 
gehn. 
2. FORMULA, 
Ob zwar andre Subjecta find, 
Propofitio. 


Am Sonntagefeh man nicht fündigen. 
3 
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Abtheilung. 


Man fol zwar keinen Tag ſuͤndigen, 
Denn die Suͤnde mißfalſet GOtt allezeit: 
Jedoch muß man ſich ſonderlich davor hüten, 
Wenn mananı Sonntage GOtt dienen will. 
Ausarbeitung. 
Man ſieht zwar keinen Tag in dem Calender ſteht 
Daran die Suͤnde pflegt genoſſen auszugehen: 
Doch nimmt ein guter — ſich ſondetlit 
acht, 
Daß er den Sonntag nicht zum Suͤnden⸗d 
macht. 
3. FORMULA. 
Man müfteder Wahrheit gantz zuwider ſſeyn 
Propoſitio. 
Ein todter Glaube kan nicht ſelig machen. 
Abtheilung. 
Man muͤſte die Wabrheit laͤſtern, 
Welches wider das Chriſtenthum waͤre, 
WWenn man ſagen wolte, 
Daß cin todter Glaube koͤnte ſelig machen. 
Ausarbeitung. 
Man müſte gantz und gar die Wahrheit I 
wollen, 
Das wir von Chriſten doch gat nicht beforgen! 
Wo man im rechten Ernſt das zu behau— 
tracht, 
Daß Glaube, wenn er todt, uns vor GN! 
macht. | 
4 FORMULA. 
Ob ʒ war andrePradicatafind, 
Propoſiio. 


Hoffart in Kicidern it Sunde, 


— > — — — — 9 
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Abrbeilung. 
Das Frauen-Zinmer mili zwar galant heiffen, 
Wenn es Kleider: Pracht treibet; 
Aber die Bibel ſpricht, 
Hoffart iſt Suͤnde. 
Ausarbeitung. 


Ss Frauen⸗Zimmer will zwar vor galant paſ⸗ 


be 
Wenn es nad) Art der Belt in Kleidern Fan flols 
tzieren: 

Allein das Bibel⸗Buch Mint ihnen gar nicht 


bey 
Denn e8 verfichert ung, def Hoffart Suͤnde ſey. 
s. FORMULA. 
Wo irgend ein Subjectum diefes Pradicatum bat. 
Propofitio. . 
Priefter follen Eremplariſch leben. 
Abtheilung. 
Soll jemand gute Werde thun, 
Und feinen Glauben Dadurch beweifen ; 
Go find bie darzu verbunden, 
Welche Diener ðOttes find. 
Ausarbeitung, 
El iemand feinen GOTT durch gute Wercke 
preifen, 
Ind feines Glaubens Srafft durch Frömmigkeit er⸗ 
weiſen: 
So trifft das wohl voraus bey ſolchen Maͤnnern 














ei, 
Die ihrem Amte nach der Seelen Hirten ſeyn⸗ 
6. FORMULA. 
‚inter gndern ur oder Pradicatis. 


Pro: 


_ 
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Propofitio. 
Der Krieg ifteine ſchwere Straffe. 
Abrheilung. 
Unter den vielen Gtraffen 
Der fichern Belt 
Iſt wohl die fchwerfte, 
- Denn Kriegins Land kommt. 
Ausarbeitung. 
GoOtt hat der Ruthen viel, wenn er die Menfd 


ftcaffet, 
Ihr Suͤnder mercket das, dir ihr fo ficher ſchlaffet, 
Und glaubet mir zugleich, daß Feine Kharf 


beift, 
Als wenn GOtt durch das Schwerdt ein La 
verwuͤſten heift, 
7. FORMULA. 
Wofern ich fagen folte, 
Propofitio. 
Arme Studenten müffen beten und arbeiten. 
Abtheilung. 
Wofern ich ſagen ſoll, 
Was ein armer Studente thun ſoll, 
So geb ich ihm den Rath, 
Er bete und arbeite. 
Ausarbeitung. 
Wofern ich fagen fol, was dem zu thun gebühret, 
Der wenig in bat, und doch Daben ſtudiret; 
So rath ich, lernenur, daß du in Praxi weiſt, 
Was ora in ſich haͤlt, und was LABOR-A heiſt. 
8. FORMULA. 
Bein Subjedtumn ift zu finden. 
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Propofitio. 
Die Spiel Eharteifteine Peftter Zugend. 
Abtheilung. 
Es iſt kein Laſter 
So ſchaͤndlich 
Und fo verſlucht. 
Als gewinnfüchtig ſpielen. 


Ausarbeitung. 
cin groͤſſer Laſter iſt auf dieſer Welt zu finden, 
)as ung fo ſehr verführt zu Schanden und zu Guns 
d 


en. 
Ich ſage noch vielmehr, kein Thun iſt ſo verflucht, 
Als wenn ein junger — Profit in Spielen 
u t. 
9. FORMULA. 
Wer diefes Subjedtum bat, 
Propofitio. 
Wer Händel fucht, Esmme leicht in Unglück. 
Abtheilung. 
Wer andre ſchimpfft, 
Und ſich darnach herum ſchmeiſt, 


Der iſt Schuld daran, 
Wann er Ungluͤcke nimmt. 


Ausarbeitung. 
Wer andre gerne ſchraubt, Jelbſt aber nichts vers 
traͤget, 


Und ſich offt um ein Worauf Cämed und Kugel 
Der dencke, daß die St "hlrg an ihm felber 
lieg 


Wenn er zu guter letzt eins ie die Naſe kriegt. 
Ps ı0.FOB. 
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— — — — nn — 
10. FORMULA. 


Wer das Prædicatum bar, oder kaben will, 
Propofitio. 
Ein Chrift muß ım Treuße heroiſch ſeyn. 
Abtheilung. 
Mer großmuͤthig im Creutze iſt, 
Und GHDer davor danclket, 
Auch fich der Truͤbſal freuet, 
Der iſt ein guter Chriſt. 
Ausarbeitung. 
Wer ſich als einen Held im Ucelück ermeifet, 
Und SD, ter folches ſchickt, noch deſſentwer 
preiſct, 
Ja wer wohl gar im Creutz und Truͤbſal frı! 





— 


iſt, 
Der iſt mir allererſt ein rechter auter Chriſt. 
u. FORMULA. 
So offte ich das Subjedtum betrachte, 
Propofitio. 
Die verdorkenn Stutenten haben insgemein at! 
Schulen nichts gethan. 
Abtheilung. 
So offt ich einen Studenten ſehe, 
Der nicht forefommen fan, 
So fan ichs gleich errarben. 
Daß eraufder Schule nichtẽ acthan hat, 
Ausarbeirung. 
So offt ein junger Menſch auf hohen Säule! 


et, 
Daß fein Horofcopas ihm alles Gluͤck verſaget, 
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So denck ich bey mir felbft, und irrenicht daran, 
Der Narre hat gewiß auf&chulen nichts sıhan 
ı2. FORMULA 
Alsdenn hat man dieſes Prædicatum. 
Propoſitio. 
In Jahre Schul Arbeit machen einen Maͤrtyrer. 
Abtheilung. 
Alsdann iſt ein Mann gleich 
Einem Marryrer der erſten Kirchen, 
Wenn er zehn Jahr 
In der Schule gedienet hat. * 
Ausarbeitung. 

Alsdenn gehoͤrt ein Mann erſt in den Maͤrtrer ⸗Or⸗ 

den, 

Der zu Neronis3 Zeit iſt aufgerichtet worden, 

Wenn er ſich ruͤhmen kan, daß erineiner Stade. 
Den bittern Schulen⸗ a. schn Jahr gekoſtet 
at. 
XXXIX. 

Sobald ſie durch ſolcheFor meln ſo zu ſagen, 
us einer iedweden Propoßtion ein Geſperre 
se machen lernen, fo weiſe ich ihnen diead- 
etionesReales, LAPROBATIONE, 22 
-ONTRARIO. 3. ab OBJECTIONE. 
FERN COMPARATO. 3.:bEXEMPLO. 
):TESTIMONIO. 2. €. 

1. PROPOSITIO. 
Chriftliche Potentaten mögen Rrieg führen. 
PROBATIO. 
denn fie mögen ihr Land beſchuͤtzen, das Verlohr⸗ 
ne wieder ſuchen, und harte Beſchimpffung 


— PERIO 
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PERIODUS. 
Vergoͤnnt das Chriſtenthum, das Geine zu beft 


rn 


en, 
Und fein verlohren Land aufs neue zu befiken; 
Sieht hoher Obrigkeit gerechte Rache frey: 
So folgt, daß aller Krieg nicht unrechtmaͤßig fey. 
2. PROPOSITIO. 
Die Lurherifche Religion ift die befte. 
CONTRARIUM. 
Der Pabſt har Wienfchen- Satzungen, und die Ri 
formirten Vernunfft /Schluͤſſe. 
PERIODUS. 
Der AntirChrift zu Rom hat eitel MenfchensEchren; 
Calvinus laͤſſet ſich durch die Vernunfft bethoͤren; 
Lutherus gruͤndet ſich auf GOttes Wort allein: 
Ey lieber! welches muß der beſte Glaube ſeyn? 
3». PROPOSITIO. 
Studenten follen nicht Truncfenbolde fepn. 
OBJECTIO. 
Aber fie koͤnnen nicht immer ftudiren. 
RESPONSIO. 
Sie Können ſich nurobne Sünde luftig machen. 
PERIODUS,. 

Man Fan der Jugend wohl jur Freude mas vergen 

nen, 

Weil ſie ohn Unterlaß dod)n nicht ſtudiren koͤnnen: 
Nur dieſes raͤumet uns S. Paufus gar nicht ein, 
Daß Luſt und nn seit ſoll bey einander 

ein. 
4. PROPOSITIO. 
Ein Chrift muß vorden Laftern url 
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PERIODUS, 
Ad) du verfludyter Geis! mas ſtiffteſt du vor Scha⸗ 
den 


Ach Wolluſt! was kanſt du Sünden auf uns 
laden! 
Ah Hochmuth! was biſt — ein unbaͤndig 


Thi 
Adjen!-du boͤſe Welt, du ſchickſt dich nicht zu 
mir. 


XLIII. 
die dritte iſt COMMUNICATIO, wenn 
nan Den Leſer gleichfan zu Nathe diehet 
PROPOSITIO. 
Eheſtand iſt Weheſtand. 
PERIODUS, 
hr die ihr Weiber habt, und alfotäglich fpüret, 
Was vor Beſchwerlichkeit der Ch Stand bey ſich 


fuͤ 
Griehlt doch eure Noth, und eure Hudelen, 
Damit die Jugend hoͤrt, daß Eh⸗ ee 
ftand fey.: - TR 
XLIV. 
Die vier te Siaur iſt SERMOCINÄTIO, 
denn man eine Berfon redende einfuͤhret. 
FROPOSITIO 
de Groſſen in der Welt Ka auch Buße thun. 
PERIODUS. 
Manaffes giebt der Be noch täglich gute Leh⸗ 


Een, 
Und laͤſt aus feiner san Bgeiche Worte hoͤe 
Ihr | 


Y y 


J 
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Ihr Fürften, die ihr flets Manaſſes Sun! 


thut, 
Macht folhes auch wie ich durch Buſſe wie 
ut. 
xuv.“ 


Die fuͤnffte Figur heiſt PROSOPOPOEI 
wenn man etwas redend einfuͤhret, dag do 


nicht reden fan. - 
PROPOSITIO. 


Die Spiels» Charte bringt einen um haab ui 
uch, 
PERIODUS. 
Ich divertirte mich unlängft in einem Garten, 
Da trieb die Welt ihr Rn Wuͤrffeln undn 
arten: 


Mein Beutel ſprach zu miz: Ro nehmet euch 


Das u hat manchen Mann um Haab u 
Guth gebracht, 


Die ſechſte Figur ſ DISTRIBUTIO, wen 
man ganse Concepte zertheilet. 
PROPOSITIO. 
ugend bar nicht Tugend. 
Jug —— 
Der Kopff gedenckt nichts gun die Zunge lem 


Die Hände find bereit den rechften zu betrugen, 
Die Fuͤſſe gehn den Weg, den man nicht ge 


oll, 
Das heift, das junge ud iſt aller Schalkfh; 
xxi 


zur Deurfchen Poeſte. 163 


6. DISTRIBUTIO. 
ie Mutter wird zu erſt vor einen Spott gehalten; 
rauf muß der Vater auch das Soͤhngen Iaffen wal⸗ 


ten; 
Aulegt entwaͤchſet man des Lehrers treue Zucht: 
Biß endlich GOtt der HErr en foihes Kınd ver⸗ 
ucht. 
2. DESCRIPTIO. 
ie Kinder find verflucht, die Eltern nicht hariren, 
ıe gehen auf Die legt vor fremder Leute Thuͤren, 
Und giebet ihnen nicht der Hencker ihren Lohn, 
So kriegt Beelzebub das beſte Theil daven, 
8. APOSTROPHE, 
t Hencker freuet euch, es aiebt mas zu verdienen, 
ht was ben Diefer Zeit die Kinder ſich erfünnen ? 
Durch Ruthen, Sto und Stab wird faſt Being 
Boanckert gut, 
Der Balgen und das Rad gehurt vor feiche Brut. 


L: 

Wenns ſo weit feine Richtigkeit har, fo laſſe 
ein Genus in das andre variren, da ſichs 
in bald aͤuſert, zu welcher Gattung einer 
Natur geſchickt iſt. z.E. | 

PROPOSITIO 
Die Unkeuſchen baben keinen Segen SOttes. 

_ PERIODUS, 
ein erhigter Brunft Zucht, Ehr und Tugend haffer, 
feines Vaters Gurk Duirch Hurerey verpraifet, 
Der hatnıcht nur alhie: Fein rnahtes Wohlergehn, 
er wird auch dermahieins Dort Bey den —— 
li VARI. 
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VARIATIO. 
Wer ſich die ſchnoͤde Luft der Liebelaft verblende 
Daft er in Ehren nicht fein Faß beiyalten kan. 
Von dem weicht nicht nur hier der Segen aller Er, 
Es ift gemeiniglich aud) Dort um ihn gethan, 
Variatio. 
Ras find doch unvermählte Damen ? 
Ein Baum, den GOtt verbothen hat. 
Sch denke nur an diefen Nahmen, 
So bab ich ſchon der Liebe fatt. 
Ich mag die Aepffel nicht genieffen, 
Die mir das Paradies verſchlieſſen. 
Variatio. 
Ahr Sirenen 
Won den Schönen 
Packt euch fort: 
Unkeuſch lieben, 
Bringt Betrüben 
Hier > dort. 


Ehe ich aber von den PERIODIS A! 
CHRIEN fihreite,fo mache ich vorher etlicht 
perimente, damit ichfehen fan, wer zur ft 
gesohren ſey oder nicht, . 


Und das kan ich gleich fehen, wennichnt: 
ne ſolche Propofition vorgebe, und einenit: 
den aus freyer Fauſt erliche Periodos dal: 
machenlaffe. z. E. 

Propofitio. 
Die Heuchler prablen mit ihrem Chriſtenh 
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LIIL 
Wer nun ein gemeines Ingenium hat, der 
ringet mir etwan folgende Elaboration, daran 
heben nicht viel zu tadeln, aber auch nicht viel 

„loben finde, | 

So offt ıch inder Belt an einen Heuchler finden, 
Der ſich beduͤncken laͤſt, als waͤr er frey von Sünden, 
So merck ich insgemein, daß er mit groſſem Ruhm 
Vor andern hoch a fein eignes Ehriftenthum. 


Wer aber ein BoetifchesTafentempfangen 
ft, der bringet mir etwan eine folche Edition : 
En offt Die Henne hat ein neues En geleget, 

So gackert fie es gleich in alen Winckeln aus: 

Wennman dis Ebenbild etwas genau ermeaet, 

So ftrahlt der Heuchler Art gang he und klar 
heraus: 

Denn fie was Gutes thun, und etwas Boͤſes laffen, 
Pſaunen fie es ausdurd allundiede Baffen, 

v 


LV, 

Eben ſo wuͤrde ſichs finden, wenn ich folgen⸗ 
Aaterie ergriffen hätte. 
ER Propojitio. | 
e Voͤgel lehren uns, daß wir auf GOTT vers 

trauen tollen. 
= LVI. 
Senn da wide mancher Kopff kaum fal- 
Nten Periodum zu wege bringen: 
N ſiehdt die Voͤgel nie vor ihre &peifeforeen, 
dwerden dennoch ſatt ane Abend und am Morgen; 
denck ich das bey min, fo fällt mıralheit ern, 

aß wir noch nicht ſo Flug, a's wie die Voͤgel ſeyn. 
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— LVII. 

Ein Candidatus aber von einer Poetitt 
Crone wuͤrde mir zum wenigften folge 
Probevorlegen. i , 
©:n Vogeꝛnt vrignuͤgt, und laftden Schupffer roal; 

Er füet niemahls aus, und erndtet dennoch ein: 
Bir aber ataubn nicht, deß uns GOtt wird erhalt 

Wenn unfre Kaſten gleich par Gold und &ı 

eyn: 
Drum ſprich, ſo offt als du kanſt einen Spu 
ſchauen: 
Herr DOCTOR lernt mich doch, wie ich ſoll GOn 
trauen. 
LVIII. F 

Wenn ich nun ſolcher geſtalt eines iedwt 
Kraͤffte kenne, fo fangen wir an kleine Cuß 
zu machen, Damit fteampliheiren, undall 
Periodos muluplicırenfernen, 

CHRIA, 
Pros. Ich haſſe das Fluchen. 
Ætiol Denn es ifl eine gar zu fehmere Sünde. 
Contrar. Andre Sünden haben noch einigen Vorwand, 
dieſe nicht. 
Concluf, Es lerne doch ein icher in diefem Stücke feine zu! 
Zaume halten. 
Elaboratio, 


— 


tm 


Is 
Mein Herbehaßt zwar alle Sünden, 
Dergleichen es nicht menig giebts 
Doch feine Gattung iſt zu finden, 
Die meinen Beift fo ſehr betrübt, 
Als wenn ich wider GOttes Ehre, 


Die böfen Menſchen fluchen hoͤtre. 46 
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Elaboratio, 


Is ’ 
TORTUNA, deine Lichess Blicke 
Sind voll Betrugundvollerfift: _ 
Dugehft der Sonnen gleich zurücke, 
Wenn du aufs Hoͤchſte kommen biſt: 
Und wer auf deine Freundſchafft trau 
Der hat auf einen Sand gebaut. 


20 
Ich kan von groſſen Leuten ſingen, | 
Die waren gleich als CROESUS reiche 
Ch aber Jahr und Tag vergiengen, 
So maren fiedem IRO gleich; 
Ein reicher Mann ward mit Verdruß 
Zuletzt ein armer LAZARUS, 


320 
Ein andrer lebte ſtets im Sauſe, 
Gleich als wie der verlohrne Sohn, 
Der naccnus war beyihmzu Haufe, 
Und vewus war nicht weit davon 
Doch legtens fam das ron GRA, 
Da lag ergleich wie nıos dq, 


4 
Ein aroffer Hang Famalle Stunden 
Zu Hofe hoͤher an das Bret: 
Und alles, was von ihm erfunden, 
Das war vom Himmel her geredt: 
Zuletzt nahm er den Koͤnigſtein | 
Zu feiner fichren Wohnung ein. 


$. 
Und mas fol ich viel Worte machen, 
Das Gluͤcke gleichet dem April : 


ie 2 
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Es ſpielet mit der Menſchen Sachen, 
Und macht mit ihnen was es will: 

Es aͤndert ſich vor Abends noch, 

Und wer hoch ſteigt, der faͤllt auch hoch. 


6. 
Deßwegen bleib ich gern im Mittel, 
Und ſtrebe nicht nad) hohen Thun: 
Ich kan bey meinem Furgen Tittel 
Auf meinem Bettefanffteruhn: 
Bin ich nicht ein Ahitophel, 
& bin ich ein a 


Von ſolchen CHRIEN komme ich aufd 
bekannte Artificium per ANTECEDENS un 
CONSEQUENS, und da kommen ſolche E 
borationes heraus. 


CASUS. 
Sluͤckwunſch an einen Bräutigam. 
Diſpoſitio. 
Form. init. Ich Bu mich, daß ich Keinen Brief von ir 


am. 

Asrec. Indem hoͤrte ich, daß er ein Bräutigam märe. 

und zwor mit einer Braut, die mir lichend- wuͤrdig iñ 
fhrieben worden. 

Connex. Beil ih nun allemahl Theil an feinem Gluͤcke gen 
men habe: 

Cosf. So gratulire demſelben auch anietzo. 

Ferm. fine]. Ber weiß, mas GOtt vor mich aufgehoben bet 

Elaboratio. 


Sch war fhon Saar, warum in fo ® 


ochen 
Mich kein geliebter Brief von feiner Hand ergẽt 
Ich dachte ſchon beymir, ich hätte was verbrochen 
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Das mich durch meine Schuld aus feiner Gunſt ge⸗ 
t = 


e “ 
Nun iſt es offenbar, was ihm die Hand gebunden, 
Daß ſie zur Schreiberey ſo faul geweſen iſt. 
Sr hat durch GOttes Zug ein ſchoͤnes Kindgefunden, 
Das er nun hoͤchſt · vergnügt, als feine Liebſte kuͤſt. 
Ith kenne die zwar nicht, die ihm ihr Hertz ergiebet, 
Audeffen mach ich Doch den unbetrognen Schluß: 
Meter von Tugend aufdie Tugend hat gelicbet, 
Daß ſein erwehlter Schar auch Tugend lieben mu 
Wohlan ich bin mit ihm zugleich betrübt geweſen, 
Und babe mich auch off: zugleich mit ihm erfreut: 
Nagdem ich nun von ihm den Hochꝛeit⸗Brief gelefen; 
So nehm ich ietzt auch Theil an ſeiner Froͤlichkeit, 
GOit der ihn wunderlich, doch weißlich hat geführet, 
Der ſegne ferner ihn mit lauter Wohlergehn! 
Damit er ft viel Luſt in neuem Stande fpüret, 
Als Fiſch im Meere find, — Stern am Himmel 
ehn. 
Ich will von weiten ſehn, wie er wird Hochzeit halten, 
Es iſt nach nichts verſaumt, koͤmmt Zeit, fo koͤmme 
auch Rath, 
Sc loſſe meinen GOtt in allen Dingen walten, 
Wer weiß, was er vor mich ned) aufgehoben hat. 


cs" 
Mi CASUS, | 
Gluͤckwunſch an eine Hutter, als fle ihren Sohn 
en der Stelle feines Vaters befördert fabe | 
ee Difpofitio. | 
Eım, "2. Gienchme diefen Brief mit Freuden an. | 
"ec, Denn die Beförderung ihres Sohnes bat mir Öelegen; 
c heit darzu gegeben 
"vr, Weil nun hierdurch ihr Wittwen Leid in Feude iſt ver⸗ 
Tchrer worden | | 
Confep 
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Confeq. So belffe ich den gütigen GOtt davor loben. 
Form.fin, Die andern Kinder wird GOtt auch verforgen. 
Elaboratio. 

Frau! die ich Lebenslang zu ehren bin gewohnet, 
Sie nehme diefen Brief mit frohen Haͤnden an: 
GHDtt,der diegrömmigkeit mit Chr und Ruhm belohn 
Hat ſolches auch an ihr nunmehro Eund gethan. 
Der wohlgerathne Sohn, den ihr GOtt har.gefchent: 

Der hat nunmehr erlangt, was er gewuͤnſchet hat: 
GoOtt hat durch feinen Trieb die Hertzen ſo gelencket, 

Daß er nun ftehen kan an feines Vaters Statt, 
Die Thränen, die bißher die Wangen offt genetzet, 

Die wiſchet GOtt nunmehr von ihren Augen ab; 
Bas fieverlohren hat, das iſt nunmehr erfeget, 

Sie hat nun ihren Troſt, und ihres Alters Stat. 
GoOtt, der die gange Stadt hierdurch hat übermoicfen, 

Daß er der Wayſen GOtt, der Wittwen Vaterſt 
Derſelbe ſey gelobt! derſelbe ſey geprieſen! 

Vor ſeine Guͤtigkeit, vor ſeine Lieb und Treu! 
Sie ſey nunmehr getroſt! ſie laſſe GOtt nur walten, 
Und ſchließ in ihr Gebet die andern Kinder ein: 

Gott wird ſie allerſeits in feiner Gnad erhalten, 
Und dieſer Sohn wird einſt der andern Joſeph fü 


CASUS. 
Condolenz an einen guten Steund, der einen Ar 
befommen hat, 
Difpofitio. 

Form. Init. Ich dachte ſchon an feine Hochzeit. 

Antec. Allein ich höre, daß er den Korb befommen hat. 

Infin. Ich kan leicht dencken, wie cr fich chagrinirenmuß. . 
Connex. Weil aber noch mehr Frauen: Zimmer in der Belt!" 
Confeqg. So gebe er fich zufrieden, und fuche fich mas ander" 
Form. fin Ich will mich umerdeſſen an ſeinem Exempel pi, 
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Elaberatio.. 


ur 


Io 
Ich freute mich von gantzem Hergen, 

Als ich die frohe Port empfing, 
Daß ereinmahlohn alles Schergen, 

Im Ernſt auf Sreyers- Füffen gieng: 
Sch forgte ſchon zum Hochzeit » Schmaufe 
Vor Kleid, Paruque, Hut und Krauſe. 

2. 
Allein dem Himmel ſeys geklaget, a 

Gleich iegterzehltein guter Freund, 
Das Mädgen hätte nein nefaget, au 

Und mar ihm mehr als Spinnefeind, 
Fin andrer hätte durch Intriguen 
Vermocht das Jawort mwegzufriegen. 


3. 
Ich weiß gewiß, er iſt betruͤbet, — 
Denn groͤſſer iſt wohl kein Verdruß, 
Als wenn man etwas, das man liebet, 
„In fremden Armen ſehen muß: 
Ein ſolcher Korb macht müdre Beine, 
Als ein halb Hundert Ziegel» Steine. 


4 
Jedoch darum Fein Bärenhäuter, 
Vielleicht iſt fienicht feiner werth: 
Cr ſetze feinen Stab nur weiter J 
Wer weiß, was ihm noch iſt befchert e 
In Ober/ und in Nieder» Sachen, 
Sind ja noch Zungfern gnug gewachſen. . 
5 


So — — 
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Se 
Ach ja es hat dergleichen Schäge 
Jetzunder fajt ein iedes Hauß: | 
Er mwerffe fein verliebtes Netze 
Nur auf das neue wieder aus: | 
Es wird nach Wuͤnſchen und Verlangen, | 
Sich bald mas angenehmes fangen. 
6 
Indeß will id) an meinem Drte, 
Auf ihn als ein Exempel fehn: 
Ich gebe Peiner gute Worte, 
Es wird ohndem noch einft gefhehn, 
Daß alle Zungfern noch auf Erden, 
Gelbftauf die Sreyte gehen werden 


LX. 
Nun iſt dag Artificium per THESIN tin 
HYPOTHESIN noch übrig, welches ich It" 
gender maſſen zu exerciren pflege. 


Das 1. Exempel. 
PROPOSITIO. _ 
in gevoiffenbaffter Schulmann darff ſich wegin 
unvernünfftigee Cenfuren Eeine graue aut? 
wachſen laſſen. 
DISPOSITIO. | 
Thefs Jener Müller konte es den Bauern äuffeinerien Tr 
zecht machen. _ f 
Hypothefis. Das erfahren bie Schul⸗Leute bepihrer fauren «= 
beit — 
Bropofitie. Aber wer eine Profesfion rechr geiernes bat, ber iie 
get nichts darnach. er 


en —— 
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Is 
Ein Müller gieng auf feiner Straffen, 
Und hatt ein laſtbar Thier beyfichz 
Die Bauern, pam Wege ſaſſen 
Verlachten ihn gang jammerlich, 
Und ſprachen; fehtden alten Narren, 
Cr mußdas Reiten nicht verftehn, 
Gr hatgerißzumenig&parren, 
Gonft wurd er nicht zu Fuffe gehn. 


2 


Er ließ diethummen Bauern lachen 
Undnahmsvoreinen Poſſen auff -- 
Doch gleichwohl wolt ers beffers machen; 
Und fagte feinen Zungen drauf: - 
Da lachten erft die loſen Vögel, 
Undfagten, feht, das fteher ſchoͤn, 
Da reitt der junge ſtarcke Flegel, 
Der Alte muß zu Fuſſe gehn. 


3. 

Daruͤber ward er ungedultig, 

Und ſchmieß dem Jungen aufdas Maul: 
Er fprach, du biftan allem ſchuidig, 

Geh weg, und laß mic) aufden aufs 
Damit entftund ein neu Getuͤmmel, 

Und einer von den Bauern ſprach— 
Seht doch, da reitt der altefummel, 

Das arme Kind geht hinten nach. 

4. Drauf 
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4 
Drauffieng der Müller an zufluchen, 
Und ſprach, was ift dasvor Manier: 
Wohlan ich will noch eins verfuchen, 
Komm ber, und reit zugleich mit mir: 
Allein audydiefe Cavalcade 
War bey den Bauern Lachens werth, 
Sie fagten, Ey! iſt das nicht Schade, 
Daß man das Thier alſo beſchwert. 


5. 

Das war dem Müller eine lage, 

Und wuſte feinen Kath davor, 
Zulegt ergrieffer eine Trage, 

Und trug den Efel hoch empor: 
Da hörteman die Bauern fagen, 

Der Müller und fein Sohn iſt toll, 
Beil fie den Efel felber tragen, 

Da fie der Eſel tragen fol 


6. 


Mich deucht, der Muͤller iſt ein Muſter 
Der Lehrer, die in Schulen ſind: 

Da iſt Fein Schneider und fein Schuſter, 
Der nicht etwas zu tadeln find: 

Ein ieder Narr hat was zu lachen, 
Aenn alles nicht von flatten geht, 

Ein ieder will eg beſſer machen, 
Der einen Quarck davoy verſteht. 


74 
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. 7. 
Halt man die Zugend etwas ftrenger, 
Und dringt auf Griechiſch und Latein, 
So muß man gleich ein Grillen» Fänger, 
Ein Wurm und ein Pedante feyns 
Etziehet man galante Leute, 
Davon die Welt ein Weſen macht, 
Go wird man auf der andren Seite . 
Den Ignoranten gleich gegcht· 


8 - 
Wiewohl die Weltmagimmertoben, 
Ich halte mich nad) meiner Pflicht: 
Dan mag mech ſchelten oder Ioben, 
ad) allen beyden frag ich nichte 
GOtt har mir diefes Theil befchieden, 
Dem dien id), was ich dienen fan: - 
Iſt jemand nicht mir mir zu frieden, " 
Der fomm und’ greiff es beffer ame 


Das II. Exempel. 
PROPFOSITIO- 
bohl dem, der in der Jugend einen Lehr⸗Me 
hat, der ſein Handwerck recht verſtehet. 


Diſpæßtio. | 
kfr Jener Soldate gab vor, er hätte ein Pferd, welches den 
Kopff hinten, und ben Schwang fornen hatte. 
Pb. Solche Raritäten: Händler finden ſich auch unter ben 
Gelehrten, welche wog Untermweilungber Jugend 
Prefesion machen. — 
—— R 5 Bro: 
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Propos. Debe dem, der damit f srogen wird, und hingegen: 
dem, der den Grund feines Studierens bey cı 
Lehr⸗Meiſter leger, der fein Werst peritche: 


Elaboratio. 


Io 
RAPACIUS ward einGoldate; - 
Und Fam daben in’guten Stand: 
Alrın ben feinem groffen Staate 
Ward alles wieder aufgemandt; 
- Und als der Krieg ein Loch gewann, 
So mar er ein gefchlagner Mann. 


2. 
Die Arbeit warihmunerträgiih, 

Das Betteln ftund ihm auch nicht an: 
Und alſo that er ziemlich klaͤglich, 

Biß er ſich auf ſein Pferd beſan: 
Vorhin erhielt der Herr das Pferd, 
Nun ward durchs Pferd der Herr ernehrt. 

gar ma ER — 
Denn auf den nechſt gelegnen Flecken 

Fiel ohngefehr ein Jahrmacckt ein, 
Da wuſte gleich an allen Ecken 

Ein Zettel angeſchlagen feyn, 

Der feines Pferdes Ebenbild 
Mit diefer Nachricht in ſich hielt, 
re A ; 
Heran! bier ift ein Abentheuer, J 
— einen kahlen Groſchen dran; 
So ſebet ihr ein Ungeheuer; 
So einem Pferde gleichen fan, N 
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Das feinen Kopff an Schwantzes Start, 
Und feinen Schwang beym Kopffe hat. 
Bald Famenmeht als funffjig Bauern, : - 

Und füchten feinen Aufenthalt, : :. 

Sie lieffen fi) das Geld nicht thauern, - 

Weil damahls das Getrayde galt, 
Sie drungen mit Gewalt hinein, 

Ein ieder wolte forne ſeyn. 
— ie» 6. 
Allein die auten Leute funden 

Nichts als ein alt verhungert Pferd, 
Das mar nur arfdylıdh angebunden, 

Und war fenftnicht fünff Guͤlden wehrt: 
Sicht, ſprach der Schelm, eın Wunde.⸗Thier 
Der Kopff iſt da, der Schwanztz iſt hier! 

7» 
Die Bauern fiengen anzubrummen, 

Der Schelm ift Nafenftüber wehrtꝛ 
Ich wolte, daß du müft verfrummen, 

Du und dein Indianiſch Pferd: 

Du Died, daß dich diefhmere Nor, 
Greifft an, und fchlagt den Schelmen nd 


8 
Er ſprach, was wolt ihr Blut vergieffen? 
Die Noth hat mich darzu aebracht, 
Sonſt haͤtt ich betteln gehenmüffen, -- 
Ihr werdet warlich ausgelacht, 
Wo ihr nicht den Betrug verſtelt/ 
Und mehr auf ſoſche Weiſe ſchnellt. 
m 2 ‘9 
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9% 
Die Bauern giengen t uf zurüͤcke⸗ 
Und logen groffe Plaͤhe her, 
Als wenn ein ſchweres Ungelücke 
Deßwegen zu befürchten wär: 
Es propheceyte diefes Pferd 
Dem Lande Hunger, Pe, ud Schwerdt, 


10% 


In wenig Stunden war ein Hauffen, 
Der nicht zu uberfehen war, 

Gin ieder Fam berzu gelaufen, 
Und reichte feinen Srofchen dar, 
dit Schaden wurden alle Elug, 


: Und Peiner meldte den Betrug. 


11. 
Wahrhafftig ſolche Land» Betrüger 
Trifft man in allen Staͤnden an? 
Ja aud) diefelben find nicht Müger, 
Die man Gelehrte nennen fan, 
Beil nirgend mehr Betrug und Liſt, 
Als bey dem Informiren iſt. 


12 
Jetzt machen alle Hungerleidee 
Ja einen neuen Methodum! 
Drauf ſchmaͤhlen ſolche Beutelfchneider 
Auf Schul und auf Gymnafium: 
Ihr Thun ıft lauter Rarität, 
Das unſer einen nicht-verficht, 13 
ie 4 


—— — — — — —— 
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13. 
Der eine machet blaue Duͤnſte 
Ron extra- feiner Froͤmmigkeit; 
Der andre weiß Gedaͤchtniß⸗Kuͤnſte, 
Und fparet alfo Muh und Zeit; 
Der dritte hat gelernt, wie man 
Aus Kloͤtzern Doders machen kan. 


14 
Doch wenn iraufden Ausgang fehen; 
So iſt es nur Betrügerey, 
Und wem der Poſſen iſt geſchehen, 
Der flucht zwar auf die Gauckeley; 
Doch eigne Schande ſagt man nicht, 
Und lobt vielmehr den Boͤſewicht. 


15. 
Wohl dem hingegen, der bey Zeiten 
Sein Handwerck recht gelernet hat! 
Der dienet GOtt und braven keuten, 
Und weiſet alſo in der That, 
Daß feine Beutel» Fegerey 
Bey feinem Unterreifen fey- 


Diss II. Exempel. 
PROPOSITIO 
xt den armen Leuten reichlich giebet, Her 
ſammlet ſich einen Schag im Simmel. 
“ Difpofstio. 


=. Ein Fürft ließ einenfchönen Garten anlegen. 
Jederman war erlaubet hinein zu gehen. 


m3 Dian 
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Man mochte auch von den Früchten eſſen mas m 


wolte. 
Aber etwas mit heraus zunehmen, war ſcharff vers, 


then. 
Denn hr der Thüre mufte fich ein iedweder vinitir. 
aſſen. 
Ciner aber war fo liſtig, und ſchmiß etliche Fruͤchte is; 
die Mauer hinüber, 
Die fand er darrach auffer dem Garten, und Eontefier. 
nach Hauſe nehmen. 
poeb. Dieſer fchine Garten iſt die Welt. 
Der Potentate iſt der groſſe GOtt. 
In dieſem Barten moͤgen ſich die Menſchen divertirer 
Aoer der Tod laft fie nichts mit hinaus nehmen. 
Wer aber den Armen etwas giebt, 
Der findet ſolches in jenem Leben wieder. 
Conelufo. Ich will deßwegen den Armen geben, fo viel ihr 
behren kan. ur 


Elaboratio. 


1. 
RODERICH ein Potentate 
Leote fich zu feınem Staate 
Einen fitönen Garten an. 
Da mar alle Pracht zu finden, 
Welcht FLORA nur erarunden, 
Und romona fhaffen fan. 


2. 
Diefee Herr ließ auch aefchehen; 
Daß ein ieder Eonte fehen, 

Bas in diefem Garten fey: 
Sa, wen diefe LichlichFeiten 
Seinen Appetit erfreuten, 

Dem fund auch das Effen frey⸗ 9* 
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3. 
Aber das war feharff befohlen, 
Daß fein Menſch etwas verhofen 
Solte heiſſen mit ſich gehn: 
Auch die etwas zu ſich nahmen, 
Und hernach zur Thuͤre kamen, 
Muſten alles laſſen ſtehn. 


4 
Doch es fand fich ein Betrüger, 
Der war in der Sache kluͤger, 
Und erlangte feinen Zweck: 
Denn er gieng in finftre Gänge, 
Und warff eine groffe Menge 
Uber folhen Garten weg. 


| Fe 
Drauf ließ er an allen Thüren; 
Scharffe Rechnung mit ſich führen, 
Doc) er hatte nichts gethan: 
Alſo ward er frey gelaffen, 
Und traff nachmahls auf der Gaſſen 
Seine Fruͤchte richtig an. 


6. 

Dieſe Welt iſt fo ein Garten, 
Den GOtt ſelber pflegt zu warten, 
Der ift ung zur Luft beſtimmt 
Denn die Früchte find die Güter, 

Und der Tod ift unfer Hüter, 
Der ung alles wieder nimme, 


m4 
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7. 
Alles waͤchſet unſertwegen, 
Daß es ung bey ſolchem Seaen 
Soll nach Wunſch und Willen gehn: 
Silber, Gold und Edelſteine, 
Gute Speiſen, ſuͤſſe Weine, 
Muͤſſen uns zu Dienſte ſtehn. 


F 8. 
Aber in der! Todes⸗Stunde 
Geht es nach dem alten Bunde, 

Geld und Guth bleibt in der Welt: 
Nackend kommen wir auf Erden, 
Und wenn wir begraben werden, 

Iſt es eben ſo beſtellt. 


9 
Doc) wer nur ben guten Zeiten, 
Viel von armen Bettel» Leuten 
Und von reichen Gaben hält: 
Der fan ſchon den Tod erwarten, 
Tenn er wirfft wagaus dem arten, 
Das bi in den Himmel fält. 


. I 
Dun ich will in meinem Leben 
Armen Leuten gerne geben, 
Weil ich etwas geben Fan: 
Das einmahl an jenem Tage 
Auch zu mir der Richter fage, 
Solches haft du mir gethan- 
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| Das II. Bud 
| Von der 


IMITATION, 
I 


er Die vorhergehende PREPARATION 
nd EXERCITATION überffanden hat, 
der iſt zwar eben noch fein Poete; er Fan aber 
doch einer werden. 

II. 

Fragt mich iemand, was er weiter thun ſoll, 
ſo kommt das uͤbrige alles auf die IMITATI- 
ON an, das heiſt, man muß fleißig Verſe leſen, 
und fleißig Verſe machen. 

III. 

Was nun dieſes betrifft, ſo laſſe ich einem ie⸗ 
den feine Freyheit, ob er ein SECTARILUS, 
Der ein ECLECTICUS ſeyn will. 

V 


I ‘ i 
Ein SECTARIUS erwehlet fich einen ges 
viſſen Boeten, und macher ſich eine Gloire dar; 
aus, wenn er denſelben imitiren fan, 


| V. 

Will nun iemand ei Opitianer, oder Wei⸗ 
faner, oder Hoffmanns Waldianer, oder 
Cehenfteinianer, oder noch was anders wers 
en, ſo habe ich nichts darbey zu erinnern. 

m5 VI.Ein 
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Ein ECLECTICVS hingegen ſchreibt ve 
fich, wie ihm der Schnabel gewachſen iſt, erh 
muͤhet ſich aber, daß er einem iedweden gute 
Poeten etwas ablernen kan. 

VII. 

Wem dieſe Methode gefaͤllt, der Fan ſich nid 
allein alleDeutfchen fondern auch alle Griech 
ſchen, Lateiniſchen, Frantzoͤſiſchen, Italiaͤn 
ſchen, Engellaͤndiſchen, und Niederlaͤndiſche 
Poeten zu Nutze machen. 

VIII. 

Ja wenn bey den Tuͤrcken, Tartarn un 
Coſacken ein beriihmter Poete aufftimde, k 
wuͤrde was in feinen Schrifftenfenn, das fie 
in unſrer Mutter; Sprache würde anbringen 
laſſen. 





| IX. 

‚ Und diefer festen Manier zu poetifiven tn 
ich Kebenslang zugerhan geweſen, pflege It 
ches Principium auch meinen Scholaren zu te 
commendirens 


Ich gebe ihnen demnach den Rath, daß I 
fich in Zeiten MISCELLANEA POETICA {it 
legen, und allerhand wohlgemachte Carmi! 
von diefem und jenem Autore ſammlen ſollen. 


xı. Un 
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XI. ⸗ 


Und weil ſie doch den Anfang mit etwas 
ſchlechtes machen muͤſſen, damit die Imitation 
um fo viel deſto leichter ſeyn moͤge, ſo gebe ich ih⸗ 
nen eine Partie von meinen Carminibus, die ich 
beyeiner und der andern Gelegenheit verferti⸗ 


be, 
—* XII. 


Ich thue ſolches aber nicht zu dem Ende, daß 
ſie chen nothwendig meine Schreib⸗Art nach⸗ 
machen ſollen: Sondern ich mache es mit mei⸗ 
nen Untergebenen nur, wie mit den Huͤhnern, 
denen man etliche Eyer in das Neſt leget, da; 
mit ſie hernach mehr. darzulegen ſollen. 

XIII. 

Ich will demnach auch in ſolcher Abſicht 
zum Beſchluß dieſer Anleitung, fo viel Modelle 
ven meiner Arbeit beyfuͤgen, als der Platz lei: 
den wird. 


XV . 

Unterdeſſen Bin ich Denen, die fich meiner 
Anweiſung bedienen wollen: von nun an mit 
feinen Regeln weiter befchverlich: Sondern 
was ich einem Liebhaber dieſes fehönen Studi 
weiter dienen Fan, das befichet in folgenden 
zwey Stufen. 


| XV.. 
Erſtlich gebe ich mir gar gerne die Muͤhe, 
— was 
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was einer geſchmiedet hat, mit rechtem Fleiß 
zu corrigiren: Da mir denn die unrichtiae 
Säge genungfame Gelegenheit an die Hanı 
geben, alles. was mich die Erfahrung gelehre 
bat, getreulich zu communiciren. 

xvi. 
Darnach wenn ich ſehe, daß es angewende 
iſt, ſo laſſe ich mich auch die Muͤhe nicht thau 
ern,Ddie corrigirte Ausarbeitung, die doch nicht 
anders, als ein Flickwerck ſeyn kan, durch mei 
ne eigne Elaboration, fo gut als ichs gelernet ha— 
be, zu verbeſſern. — 


‚Die wenigen Exempel von meiner Arkeit, 
die ich oben verfprochen Habe, follen nunmchts 
folgen, und die gange Einleitung befchlieffen. 


2% 

Vaͤterlicher Segen, melchen der meiland rohe: 
bohrne Herr, Herr Hanf Julius von Bieſenroth, auf 
Scortleben, Pretſch, Oechlitz, ABeningen- Summen, 
und Groß Liebenau ꝛc. Hoch-Fuͤrſtl. S. hod⸗ 
meritirter Cammer⸗Rath und Kriege «Commill: 
rius &c. Auf dem Tod» ‘Bette feinem eingigen ın 
Leipzig fludirenden Herren Sohne, dem mohlgebohr 
nen Heren, Herrn Hanf Heinrich von Biefenrrt) 
mitgetheilet hat; aus fchuldigfter Danckbarkeit au 
gen das Hoch» Adeliche Biefenrothifche und Dre 
tenbauchifche Hauß aufgefeget, und am Tage dis 
hochanſehnlichen Leichen⸗Begaͤngniſſes den 1. DM 
1697. zu leſen uͤberreichet. Ninn 

i 


| 
| 
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— —— —— ——— ib 
Imm bin, mein liebſter Sohn, den vaͤterlichen Segen, 
N Die Lebens⸗Uhr iſt aus. und ich bin Lebens⸗ſatt j 
Ich will die rechte Hand aufdeinen Scheitel legen, 
Nie dort mit Ephraim der fromme Satobtbat 
Zehn Sehne hat mir GOTT in dieſer Welt gegeben, 
"Die ich zu ſeinem Ruhm gedachte zu erziebn: 
Kon dieſen biſt du nur alleine noch am Leben, 
Ind alfo nimm nun auch den Gegen zehnfach hin. 
6 T der mich Lebenslang recht weißlich hat regieret, 
Der fege Dich, mein Eohn, zum Gegen ee — — 
Der Engel, der mich hat von Ju end auf gefuͤhret, 
Der breite kuͤnfftig auch die Fluͤgel uber dich! 
Ecortleben mache GT zu einem Segens⸗Orte 
Wer deinen Schaden fücht, der werde felbft zu Sport! 
Mer iemand fegnen will, der brauche diefe Worte: 
Es gchedirfo wohl, als dem von Biefenrorb! 
Dies it mein Hergend-Wunfch: Doch wo er foll bekleiben, 
So muft du auch ein Sohn nach meinem Hergen fepn, 
Drum will ich diefer Schrifft drey Regeln einverleiben; 
GOTT ſhreibe fie zugleich dir in das Hers hinein. - 
Zuforderſt fürchte GOTT. Es bleibt doch bey dem Alten, 
Daß wahre Gottesfurcht der Weißheit Anfang ift: 
Es mag dich alle Welt in hoben Ehren Halten, R 
Was hiffft dichs wenn du nicht in GOTTes Gnade biſt ẽ 
Wo dieſe Tugend fehlt, da ſind die andern ſelten, 
Weil alles fündlich iſt, mas nicht aus Glauben geht: 
Sie ſind den Nullen gleich, die vor ſich ſelbſt nichts gelten, 
Wofern von fornen an nicht eine Ziffer ſteht. 
Schau mein Erempelan. Hier lieg ich auf dem Bette, 
Und marte, big mein GOLT die Seele zu chrufft: 
Denn ich nun aller Welt Macht, Gunft, und Reichthum hatte, 
„ Was nuge mir alles das in meiner Todten-Grufft? 
Ich war vor biefer Zeit gleich ald von Stahl und Eifen; 
Nunmehro wird mein Leib von Wurmern aufgezebrt : 
as hohe Sachſen⸗Hauß lieg mir viel Gunft erweiſen: 
Allein der blaſſe Tod hat fich nicht dran gelehrt: 
DIE gab mir zeitlich Gut nach feinem Wohlgefollen ; 
a bilfft mich aberiegt in Todes: Noth das Geld? 
in Sterbe:Kittel folge mir von den Sachen allen 
Und doch nur bißind Grab, nicht aber aus des Welt. a 
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— — — — — — 
Ich bringe nichts davon, al nur den wahren Glauben, 


Der iſt mein beſter Schatz der iſt mein Ehren-Kleid; 
Den ſoll mir weder Noth, 3 Tod, noch Teuffel rauben, 
Den frißt kein Roſt, nochẽ? Sur, den aͤndert keine Zeit. 
Hierinnen folge mir, und wie du ietzund erbeſt, 
Was mir auf dieſer Welt zu Fpeile worden iſt; 
So ſiehe, daß du auch zu ſeiner Zeit ſo ſterbeſt, 
Daß du im Himmelreich zugleich mein Erbe biſt. 
Nechſt dieſem lerne was. Man muß der Welt was nuͤtzen, 
Bor Muͤßigganger iſt der Adel nicht erdacht: 
Die bald von Jugend auf bey ihren Buͤchern ſchwitzen, 
Die werden mit der Zeit hoch an das Bret gebracht. 
Es ziert den Edelmann die Feder auf dem Hure, 
Noch ſchoͤner ſchmuͤcket ihn die Feder in der Hand: 
Der Degen zeuget zwar von feinen frifchen Muthe, 
Doch fieht die kluge Welt vielmehr aufden Verſtand. 
Mir hat der groſſe GOTT die Gnade nicht verliehen, 
So ſehnlich als der Wunfch auf meiner Geite war: 
Soldaten fahich mohl durch Land und Stadtezichen, 
Allein das Muſen-Volck war allenthalben rar. 
Als auch der Frieden Fam, fo war die Zeit vergangen, 
Da man den muntern Sinn in klugen Büchern ubt, 
Und alſo wuſt ich ſonſt nichts anders anzufangen, 
Als was ung die Vernunfft ſelbſt zu erfennen giebt. 
Dar aber haft die Welt zu einer Zeit erblicket, 
Da unfer Baterland die Friedens-Früchte ſchmeckt. 
sch babe dich bey Zeit an einen Dre gefchicket, 
Allwo die Mufen-Schaar Fein Fühner Feind erſchreckt: 
Drum nimm die Zeit in acht, und fuche zu erfüllen, 
Was in der Todes-Norh, mein Wunfihen in ſich hält ; 
Thuſt du, mie ſichs gebührt, nach deines Vaters Willen, 
So wird der groſſe GOTT auch thun was dir gefallt. 
Und endlich halt aut Hauß. Ich ſag es nicht vergebeng, 
Die Güter diefer Welt find eine ſchwere Laſt; 
Denn wenns zum Endegeht. fö fragt der HErr des Lebens, 
Wie dus zu feinem Ruhm fie angewendet haft ? 
GOTT giebt das Capital zwar in der Menſchen Hande, 
Er fodert aber auch Davon die Zinien ein: 
Und alfo brauche fie zu keinem andern Ende, 
Als dag ſie dir ein Trieb zu wahrer Tugend ſeyn. 
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XT kan dag Meißner Land gar baid zur Wuͤſten machen ! 
ich dencke dieſen Tag noch an viel Angft und Noth: 
sxriegin Deutfchland war, wie ſtunden da die Sachen? 
Em balber Heimien Korn mar meines Vaters Brodt. 
% folgten hundert Mann dem Schinder Karn mit Sichern, 
ind kathen um das Aaß mit aufgchobrer Hand: 
ft hab ich Zanck und Gtreit in Merfeburg gefehen, 
Wenn man cintodtes Huhn auf einem Site fand. 
TE laſſe dich Die Zeit nicht miederum erleben ! 
Ind ſolcher Wunfch trifft auch ohn allen Zweiffel eim, 
to die drey Regeln nur dir ſtets vor Augen fehmeben, 
die aus des Hergens Grund beymir gegangen feyn. 
va Vaters Segen hattir Haufer aufgefi:brer, 
Damit fienun fein Fluch der Murter nieder reift; 
is halt Dich gegen fie al& einen Sohn gebuͤhret, 
iind thue, was fie dich an meiner Stelle beit. 
iermit gehab dich wohl, ich Fan mich nicht mehr regen, 
Die Zunge will nicht fort, eg ijt mit mir gethan: — 
dech wiederhohl ich noch den väterlichen Segen, 
GOTT bange hinten ſelbſt fein Göttlih Umenan: : - 
Sortieden mache GOTT zu einem Gegens:Drte! 
Ver deinen Schaden fucht, der werde ſelbſt zu Spots? 
der iemand fegnen will, der brauche dieſe Worte: 
Se gehe dir fo wohl, als dem von Biefenroth. 


oft» Schrifft, an die mohlgebehrne Frau, Frau 
Maria Dorothea, Verwittibte von Bieſentoth, 
ind gebohrne von Breitenbauch, als diefelbe den 
erblaßten Coͤrper, ihres eingin Geliebten, und den 
25. Septembris Anno 1699. zu Paris in Franc 
teich felig s verftorbenen Herrn Sohnes, des weis 
land mohlgebohrnen Herrn, Herrn Hanf Heins 
tichs von Bieſenroth, auf Scortleben, Pretſch, 
Dehlig, und ABenigen « Gümmern, ꝛc. den 
9. Februar. 1700, mit Chrift. » AYdlchen Ceremo- 
zuen 
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nien zu feinem Erb» Begräbniß nad) Seorn 
bringen ließ. 


Syrien Frau, mar ich ein blinder Heybe, 
> So legt ich dieſe Schrift nicht vor ihr Angeficht : 
Denn iego ſteht ihr Hauß in einem folchen Leide 
Darwider die Vernunfft gar wenig Troſt verfpricht. 
Doch weil ich dieſe Schrifft auf GOttes Schrifft will grün 
Vor welcher die Vernunfft aus Scham zu Boden fallt; 
So unterfich ich mich den Schaden zu verbinden, 
Den man, dem Anſehn nach, vor incurable halt. 
Eie ſehe nicht aufden, der bier die Feder führer, 
Der fich nur einen Knecht von bero Haufe nennt: , 
Denn GOTT Geiſt dag Herg am allerftärckften ruhret, 
So braucht er ofſtmahls nur ein ſchwaches Inſtrument. 
Ein Schmeichler bin ich nicht : Ich bin darzu verdorben, 
Bas meine Feder fchreibt, das muß von Hergengehn; 
Die bloffe Wahrheit hat mir dero Gunft erworben; 
Durch, Wahrheit will ich auch darinnen fefte gen 
Wohlan fie laffe mich den Grund des Kummers wiſſen! 
Wiewohl was frag iſt erſt? Die Noth iſt offenbahr: 
GO2ZTT bat ihr vor der Zeit den Sohn dahin geriſſen, 
Der aufder Welt ihr Zroft und ihre Freude war. 
Hat GOTT den Riß gethan? Wer mil ibm widerſtreben? 
Kan auch der arme Thon dem Schoͤpffer widerſtehn? 
Erſtreckt fich feine Macht nicht über Tod und Reben? 
er will mit feinem GOTT vor einen Richter gehn? 
Sie fpricht : ich darff ja mohl mein eigen Rind beklagen? 
Ach GOTT, wir haben nichts, das unfer eigen heiſt! 
Auch Kinder muffen wir von GOTT zu Lehne tragen, 
Der fie und kurtze Zeit nur als ein Spiel-Zeug weiſt. 
Es war ein licber Sohn; das Fan ich felbft bezeugen: 
Einmohlgezogner Sohn; ichzmeifflenicht daran! 
Ein Hoffnungs: voller Sohn; Das laͤſt fich nicht verſchweigt 
Ein allereingger Sohn; bag weiß ein ieberman. 
Wer dieſes hört, der fpricht: Das find vier harte Worte, 
Die vor ein Mutter-Herg wie Donrer-Keile find: 
All ein man fehe nur im Glauben nach dem Drte, 
Vo fich ber Geiſt nunmehr in GOttes Hand befinkt. £ 
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Sie ließ bem Sohne zu daß er in keipzig lernte; 
Der Weg nach Holland war ihm gieichfalls unverwehrt; 
Und als er ſich zuletzt bis nach Paris entfernte, 
So ward das Hertz dadurch mit Kummer nicht beſchwert⸗ 
Drauf gieng ſein Weg zu GOTT; das will man nich erlauben, 
Manbindert, was man kan, denZug ins Paradies: 
Eie dencle ſelber nach undfaffe ſich um Glauben, 
I denn der Himmel nicheviel ſchoͤner ald Paris? 
Es ſteckt zwar von Natur die Lieb’ in unfern Sin nen, 
Und bey den Muttern iſt alljeit der böchfte Grad: 
Wenn aber SOTT und Menfch zugleich mag lich gewinnen, 
Co giebt es die Ternunfft, dab GOTT den Vorzug hat. 
Auch was Die Zeit betrifft, fo lerne fie fich faffen, 
Und gebe GOTT nicht Schuld, ed fep zu fruͤh geſchehn: 
Div Mutter JESu ſelbſt ward übel angelaffen, 
Als ſie ſich unterſtund Die rechte Zeit zu ſehn. 
Zi Stunden find nicht gleich: Man mug GOTT laffen 
walten, 
Der weiß allein den Tag, wenns gut zu fterben iff: 
Nankan test ohne dem den Glauben kaum erhalten, 
Die aroſte Rarität iff ja einfrommer Chriſt. 
nieht ja in der Welt viel taufend Pharifaer; 
Da iſt ein bloſſer Schein undEeine Krafft darbep: 
Dean ſieht zu gleicher Zeit noch mehr Epicurcer ; 
De weiſen daß der Bauchibr rechter Abgot ſep. 
Ind wer will mir die Zahl der Atheiſten fegen, 
Die von des Satans Saat ſtarck aufgegangen find? 
a Mutter: Hertz ſoll ich wahrhafftig glücklich fehägen, 
„Penn fichihr Sohn by GOTT nicht inder Welt befind 
rkötman mel” es auch ein wahres Unglüct nennen ; 
Zumahl da fie SOTZ ſchon dag sehntemabl betrübg : 
an fie Boch ſonn nicht, ald dic8daranerkennen, 
‚Dub ſie der Himmel mehr als andre Mütter liebt. 
WE hat ihr dieſes Ereug zur Prüfung auferleget, 
Ci nebm 8 von der Hand des Herren nillig. an; 
"Wende, mern man das nicht mit Gedult erträget, 
DE ein ergienter GOTT mag gröffers ſchicken kan. 
nen verlobrner Sohn in trunckner Weife flirbes, 
2 [alt mir wenig croſt vor eine Mutter ein; 
n 


Manz 
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Wann Leib und Seel BARS) Dur Stahl und Bley : 
irbet, 
Das mag ein groſſes Ereuß, ja mohl dag gröfte feyn. 
Hier iſt dergleichen nichts: Er ſtarb auf feinem Bette, 
Der fünffte Kranckheits⸗Tag war ſein Berföhnungs:Zag: 
Er prach mit Andacht nach wovon der Priefter redte, 
Und ranym.tGDit fo ſtarck, bis dag & Dre unten lag. 
Hat fie viel tauſendmahl vor diefen Sohn gebeten, 
Dat ich, und andre mehr, und GOtt bezeugen fan; 
So ift fie nicht umſonſt ver GOttes Thron getreten; 
Denn was ſie hat gewuͤnſcht, das hat GOtt auch gethan. 
Es lebet ja ihr Sohn; obgleich nicht bier auf Erden: 
Es gehet ihm ja wohl; obgleich der Seelen nach: 
Auf jenen Tag ſell auch der Leib verflarer werden: 
Denn frommer Chriſten Grab iſt nur ein Schlaf: Gemad 
Die Jahre, welche GOtt ihm gleichſam hat genommen, 
Die wird er mir der Zeit zu hrem Alter thun: 
Der Segen, der bey ibm kaum ill zur Deifite fommen, 
Der wird gedoppelt ſtarck auf ſeinen Schweſtern ruhn. 
So offt der todte Sohn das Mutter-Hertze beuget, 
So oſſte ſehr fie nur dieſes Kleeblatt an; 
Und tere. dag der GOtt, der ih ietzt hart erzeiget, 
Bor einen Sohn gar bald drey andre geben kan, 
Durch biefe wird ihr GOtt das Weinen abgewehnen; 
Ich weiß auf Regen folgt gewiß ein Sonnenfchein, 
GOtt miſſet ihre Neth, EOtt zehlet ihre Thranen, 
Die ietzund Mara heiſt, wird bald Naemi ſeyn. 
Es war ein Uberfiuß ſie langer aufzuhalten, 
Drey liebe Tochter ſind viel ſtaͤrcker als mein Wort: 
Will ſie auch ihre Pflich ale Mutter recht verwalten, 
Ge muß die Trauriakeit Gewiſſens-halber fort. 
Bon Kindbeit haben fie die Diztterliche Zugend, 
Gleich ale cin Spiegel-Glaß, zum Muſter angefehn: 
Und alſo darff auch icet von ıbrer zarten Jugend, 
In ihrer Traurigkeit gang Fein Excefs geſchehn: 
Eie baden allbereit Die Gottesfurcht gelernet, 
Weil Cie dei HErren Wert ſo ſleißig böre und liſt; 
Und ihre Seelen ſind von Hochmuth zangentfernet, 
Indem ihr Mutter⸗Hertz die Demuth ſelber iſt. 
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Nun muß fie auch Gedult in ihre Hergen prägen, 
Es iſt dieß edle Kraut iegt ohne dem fehr rar: 

Damit, wenn fie GOtt auch mit Creutze foll belegen, 
Die Heldin muͤthig find, ald wie Die Mutter war. 
Das i die ſchlechte Schrifft, die leg ich ibr zun Fuͤſſen, 

Und zwar gang unverhofft auf ihren Nabmens-Tag; 
Eir laſſe dero Knecht Das hohe Stück genieſſen 
Das er auf ihre Gunſt noch ferner hoffen mag. 


* 

“Die dritte Troſt⸗Schtifft, an das Hoch⸗Adeliche 
Hauß Scortleben, als ſolches den allzufruͤh— 
zeitigen Hintritt, des Weyland Hochwohlge⸗ 
bohrnen Herrn, Herrn Loth Siegemunds von 

zinckwitz Etb⸗Hetens auf Sacka und Stoͤſp⸗ 
gen, Ahr. Königlichen Majeſtaͤt in Pohlen, und 
Churfürftlichen Durchiauchtigkeit zu Sachfen 
hechbeitallten Sammer » Herens und Hof-Raths 
sc. Welcher den 27. May 1703. zu Eibing in 
Preuffen hochfelig verfchieden mar, mit den aller 
ſchmertzlichſten Thränen bemeinen mufte, 


SyReymakı ift ein Befehl von hoher Handergangen, 
Daß ich durch einen Vers Scortleben eröftenfol: - 
Denn dieß Hoch⸗Edle Hauf (GOtt !mas haſt du verbangen ') 
Iſt mm zum dritten mal von Ach ! und Jammer vol. 
Den erſten Riß that GOtt, als iebo vor ſechs Jahren. 
Der edle Cammer ·Rath von Biefenroch verſchied. 
Ein Mann, der mehr verſtund, und der mehr hart’ erfahren, 
Als mancher, den der Hofzugroffen Chargen zieht. 
Der andre Donnerſchlag werfteinen Baum darnieder, 
Der GOtt und auch der Welt die ſchoͤnſte Blůthe wieß, 
Als er den muntern Geiſt, und die galanten Glicder, 
In Utrecht und Parie zur Riugbeit führen ließ. 
Nun kommt die Poft, dag dar von Minckmit iff geftorben, 
„en Dre und auch zugleich der König lieb gewann; 
Den der Jugend ſich hat einen Ruhm erworben, 
‘Den mancher grauer Kopff noch nicht erbalten kan. u 
n2 8 
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Was iſt hierbey zu thun? Wen ſoll ich erſtlich troͤſten? 
Den Koͤnig? der den Fall gar ſehr zu Hertzen nimmt; 
Das Vaterland? bey dem der Schad am allergroͤſten; 
Das bobe Haug? das ietzt in lauter Thraͤnen ſchwimmt. 
Die Cliern? die der Schmertz bis auf den Tod betruͤbet; 
Die Schwieger? die nicht weiß, mas fie vor Aengſten thut 
Die Wittwe? welche fich faſt nicht zufrieden giebet ; 
Die Leibes-Frucht? die noch in Mutterleibe ruht. 
Der KRonig iſt zu hoch, ich darff mich nicht erfühnen, 
Die Dinte machet ſich mit Purpur nicht gemein: 
Ich will ihm mit Gebet und nicht mit Verſen dienen, 
Poeten bleiben weg, wo Majeftaten ſeyn. 
Dich, Sachſen, will ich auch mit meiner Schrifft verfihonen, 
Der Troſt, den du bedarffit, wird nicht aufmir beruhn: 
Ber alleersiten fol, die dein Nevicr bewohnen, 
Das muß finwahr cin GOTT, und nicht ein Schulma 
t 


un. 
Das Vschlgesohrne Haus hab ich zwar Fennen lernen: 
Ich lefe manches Buch aus alt- und neuer Zeit ; 
Da bör ich offt mit Ruhm das Haus von Mindiwig nennen; 
Mich aber $ennt es nicht in meiner Niedrigkeit. 
Der Eltern groffes Leid hab ich befchreiben hören ; 
Doch ihr gelaßner Geiſt bedarff nicht meinen Ratb: 
Die Tugend wird fie ſchon den Grund bes Troſtes lehren, 
Die ihre Refident in beyder Geclen hat. 
Die Schwieger wird von mir auch keinen Troſt begebren, 
Das Buch von der Gedult bat Sie ſchon ausſtudirt: 
Man kan das Silber nicht durchs Feuer ſo bewaͤhren, 
Als Sie der groſſe GOTT im Glauben hat probirt. 
Sch bin zur andern Zeit den Troſt nicht ſchuldig blieben, 
Der oͤffentliche Druck giebt Zeugniß gnug davon: 
Es ſchickt ſich meiſt hieher, was ich daſelbſt getrieben, 
Denn wer Ihr Eydam iſt, der iſt zugleich Ihr Sohn. 
STE aber will ich ietzt durch meine Schrifft bedienen, 
Die man, ach! allzu fruͤh! betrübte Wittwe nennt: 
Ich hab ein Recht darzumich ſolches zu erkuͤhnen, 
Weil Sie mich, Ihren Knecht, von vielen Jahren kennt 
Ach! Himmel ftarcke mich, und rühre meine Feder, 
Daß ich was ſchreiben kan, das ihren Geiſt erqupickt! 4 
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9 weiß, es dringt Ihr Echmere dur Marek und durch 
' 
Die Laſt iſt Centner⸗ ſchwer, die Ihre Seele druͤckt. 
Mo nur vergnügen Fan,da3 war ben dieſer Ehe, 
Dir Erle Mingwitz war unendlich liebeng werth: 
Mas man nur wuͤnſchen kan, das gab GOTT aus der Höhe, 
zwjeter fprach : Diß Paar hat was ihr Hertz begehrt. 
Era! wie haſt du fo tyranniſiren moͤgen? 
Dach ſchweig / verwegne Hand, du ſchreibeſt ſchon zu viel: 
Sirgleichen Reden find Dem Ehriftenehum entgegen, 
Harn 6 0T und nicht der Todt ſteckt und das Lebenẽ Ziel 
und das iſt ſchon genug, Ihr Ach und Weh ſtillen, 
Darbeſte Troft iſt a Der HERR hat es gethan: 
Worden von Hertzen liebt, ber zwingt auch ſeinen Willen, 
Indfpricht: mag mein GOT will, dag ſteht mir allzeit an. 
a. fager die Bernunfft, Das kan ich ieichtlich glauben, 
Was ® Der mill, das geſchicht, und mag geſchicht, will GOtt # 
D:öpcbendiefesifts, mas mir den Troft will rauben, 
Daf GOtt fo graufam ift, und mache mir folche Notb. 
Sic araufam, meine Frau! GOtt iſt nicht ein Tyranne, 
ẽs weiß fein Vater⸗Hertz von nichtsals Freundlichkei 
Er als der Schoͤpffer hat das nechſte Recht zum Manne, 
Und als cin GOtt ſetzt erden Menſchen Ziel und Zeit. 
Dramas und grauſam ſcheint, find lauter Gnaden Zeichen, 
Und was uns ſchinertzlich deucht, daß heiſſet wohl geihan: 
Man ſieht ja Eltern offt ein Kind mit Ruthen ſtreichen, 
Das ſich doch ihrer Huld gewiß verſichern kan. 
Der frühe Todi kan auch kein boͤſes Merckmabl geben, 
Denn GOTT verluͤrtzte nicht im Zorn das Lebens⸗Ziel 
Er eille nur mit Ihm aus dieſem boͤſen Erben, 
Weil er vollkommen war und weil er GOTT gefiel. 
Das klingt zwar etwas hart, Bag man ſoll Witewe nennen, 
Die ſo vor kurber Zeit ein junges Fräulein war : 
Doch GOttes Abſicht it auch Hier leicht zu erkennen, 
Wer nur die Bibel fragt, dem wird es offenbar. 
Es loͤmrit kein Nenſch zu GOtt, den GOtt wicht zu ſich ziehet: 
Dirsleichen Urtheinl bat der Heyland ſelbſt gefallt: 
ragt raan nun weiier nach, wie dieſer Zug geſchiehet ? 
So ſagich warhebnicht durb Dolluſt, Ebr uud Gelb. 
83 Da 
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Das CTreutz iſt der Magnet. das zeucht une gleich als Eifen, 
Durch Truͤdſa führe uns GOtt zu ſciner Herrlichleit: 

Er bat den ſchmahlen Weg. darauf wir muͤſſen reifen, 
Mit Dernen, aber nicht mit Rofen überfireut. 

Die e Gros. Irau- Mutter fe den Weg voran gegangen, 

Ja te gebr diefen Weg noch bis aufdielen Tag: 

Die frenıme Mutter Fan mit gleichem Rubme prangen, 
Die eine Marterinniir Wahrheit heiſſen mag. 

Auch Der von Breuenbauch weiß fich nicht auszuſchlieſſen, 
GOIT hat ihn neulich erſt das dritte mahl betruͤbt: 

— fie. wie geht das zu Daß wir ſtets trauren m uͤſſen? 

Ich ſage nur ſo viel: Darum weil Sie GOtt liebt. 
D iſt nun alles wahr, was bier geſchrieben ſtehet, 

= ruff auf dieſen Fall GOtt ſelbſt zum Zeugen an: 

Doch daß dergleichen Troſt auch indie Secle gehet, 
Das iſt es, was nur GOtt, nicht ich verſchafſen Fan. 

Drum ſoll die Feder auch nicht langer ſich verweilen, 
GOTT wird das beſte thun, mas ich nicht leiſten fan: 

Scortleben nimm vorlieb mit dieſen ſchlechten Zeilen, 
Und ſprich mich ja nicht mehr um eine Treſt⸗Schrifft an. 


j % 


Troſt⸗Schrifſt fiber ein zerriffenes Kleeblatt, an die 
woblgebohrne Frau, Frau Maria Dororbea ac— 
bohrne son Breitenbauch, und verwittibte vor 
Bieſencoth, auſ Scortleben, ꝛc. Als dieſelbe ıhrt 

mitie. fe; rau Tochter, die weyland wehlacbehint 
Stau, Frau Johanna E Sibyua Gebohrne von 
Bieſenroth, — vonJlow, den 14 DU 
1707. mit hoͤchſe empfnducher Berrübnif ihre 
Hergens, in das Bieſenrotheſche Erb⸗ Begriböt 
zu Ecortleben hatte begleiten muͤſſen. 


Enn ich ver dieſer Zeit Scortleben troͤſten molte, 
Dirgteichen leider! ſich gar offt ereignet bat; 
So wuſt ich allemahl ſchon mad ich ſchreiben ſolte: 
So offt GVtt einen Riß in diß Geſchlechte that. —* 
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— — 
ann eich des Hauſes Haupt ten Lebens Lauff vollbrachte, 
— Fin Mann, bey dem ſich Wis, Herſtand und Klugheit fand ; 
Wenn aleich der emg ge Sohn ſich nach dem Himmel machte, 
Ein Sohn, der als ein Baum in ſwoͤnſter Bluͤthe ftend: 
ern auch der Eydam ſchon den Weg des Fleiſches reiſte, 
Der von Natur und Fleiß ein Meiſter Stuͤcke hieß: 
Hann gleich ein Enckel ſtarb, in deſſenzarten Geiſte, 
Des Vaꝛers Ebenbild ſich klaͤrlich blicken ließ ; 
arm auch die Mutter ſich dem Tede muſt ergeben, 
Die wohl mit aroſſem Recht der Weiber Crone mar; 
So war doch immer noch ein Kieeblat in Ccortleben, 
Das ſiellte ſich zum Treff in allem Trauren dar. 
Ei: Wohlgebohene Sram, verſtehet, was ich fage, 
Drey Fee er wiſchten Ihr die beiffen Thraͤnen ab; 
So daß *aie allemahl bey jedem Donnerſchlage, 
Deu GOtt ins Hertze that, ſich doch zu frieden gab, 
Und freylich kan ed wohl am Troſte niemahls feblen, 
Wenn eine Mutter noch drey Toͤchter vor ſich ſicht, 
Dir elle drey den Weg der Tugend ſich erwehlen, 
Da manches Hauß mit Noth kaum eine wobhl erzieht. 
Alleim erbarm es HDrt das Kleedlat iſt zerriſſen! 
Und alſo iſt nunmehr auch aller Troſt dahm! 
Det vegen werd ich auch vor dießmahl ſchweigen müſſen, 
Weil ich doch leider! nur cin leid ger Troͤſter bin. 
Ja, Hochbetruͤbte Frau! ich habe nichts zu ſchreiben, 
Mein Brunnen iſt erſchoͤpfſt, mein Vorrath iſt verthan! 
Da GOOtt dieß Kleeblat nicht nach Wunſche laſt betleiben, 
So weiß ich weiter nichts, damit ich troͤſten kan! 
Sie iſt zu lauter Creutz urnd Unglück auserſeben! 
Dr Himmel iſt anf SIE, und auf Ihr Haug erboft!- 
Gi ſieht Kir Weinen micht! GOtt boͤret wicht Xor Ziehen ! 
Scortleben hat nur Angſt, ud beider! keinen Troſt! 
O ſchame did. du Hand, die du dergleichen ſchreibeſt, 
Und wederruffe gleich, madtzien geſchrieben iſt, 
Dr dor du ſol hen Soort mit GOrtes Worte treibeſt, 
Dergieichen due ſonſt nicht gewoonet biſt? 
a Hauß, Nas feinen GOtt von ſo viel Jahren kennet, 
Dil ver Zwerſicht und voſſer Glaubens iſt? 
Ein Hanf, das inem BOtt un Hausen Batır nennet, 
Und fen hoch⸗heilig Wort ſo fiemig hort und liſt? 
n 4 Ein 
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Ein Haus, das OOtt fo ſehr im Leiden hat geübet, 
Das durch den Glauden weiß, und durch Erfehrung fiche, 
Dog Goit die Seinen nur deßwegen fo betrüber, 
and ervon der Welt fie zu dem Himmel zieht ! 
Fin Haus voll Gottesfutcht? cckdencke rag du fü breibeft 9 
Das ſolte, ſonder Troſt in feinem Creutze ſeyn? 
Poete! wo du ſelbſt an GOTT von Hergen glaubeft, 
So richte deine Schrifſt bey Zeiten anders cin. 
Ja, itzt erkenn ich erſt was ich mich unterwunden, 
Jebunder ſeh ich erſt mit Scham den Fehler an! 
Das Wohlgebobrne Hans hat allzeit Troſt gefunden, 
Wenn OOtt bisweilen noch fo Bee hat gethan; 
Es ſoll auch dieſes mabl nicht ungetroͤſtet Bleiben, 
Nochdem es abermahl in tieffer Trauer gebt : 
Ich andre meinen Sinn und will gantz anders ſchreiben. 
Man pardonire nur der Feder Miſſethat 
So offt ein Gärtner ſieht, doß er an ſeinen Stoͤcken, 
Die er vor andern licht, was abgebrochen findt; 
So pflegt er anfangs zwar daruͤber zu erſchrecken, 
Und wird vor Ungedult und Eifer gantz entzuͤndt: 
So balder aber nur die ſichre Nachricht krieget, 
Daß feines Herren Hand den Stoc beraubet hat; 
Co ſchmaͤhlt er weiter nicht, er iſt vielmehr peramiger, 
Und macht fich eine Luſi aus feines Herren That. 
So laſt ung ietzund auch in dieſem Kalle denken: 
Das ſchoͤne Kleeblatt bat ein Dlatgen eingebuͤßt: 
Dos muß die Gaͤrtnerin mar ſehr empfindlich krancken; 
Allein Sie frage nur, wohin es kommen iſt? 
Es iſt in GOttes Hand! der gieng vor wenig Wochen, 
Und ſoh ſich inter Welt, ala feinem Garten m: 
Da bar er fich zur Luſt Dies Blatgen abgebrochen, 
Und bat cd noch bey fich in ſeinem Heiligthum. 
Ach! eine ſtarc cke Hand! der HErr iſt unſer Schoͤpffer, 
Drum möften wir Ihm auch ſtets zu Gebotbe ſeyn: 
Wir ſind der bloffe Thon; Er aber ift der Loͤpffer, 
Und was er haben will, Das trifft unfehlbar ein, 
Ach! eine weiſe Hand! GOtt zehlet unfre Tage, 
Er hat ſie aAIzumahli in ſeinem Buche ſtehn: 
Er weih die recdte Zeit. mit welchem Seiger⸗Schlage 
Der Dienich fol aus der Wele in feine Rude gehn. 
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p! eine liebe Hand! GOTT ſchlaget Feine Wunden, 
— er nicht auch zugleich ein Pflaſter druͤber legt; 
Er hat noch keine Laſt den Seinen aufgebunden, 
Die er nicht auch zugleich mehr als die Helffie tragt, 
Adh! eine treue Hand! GOTT ſucht nicht unſern Schaden, 
Ein Zweck und Abſehn iſt der Menſchen Seligkeit 
int der ſteht ins gemein dey Ihm in groͤſten Snaden, 
Den er von aller Noth bald durch den Todt befreyt. 
Ah" eine ſichre Hand! Kein Schiffiftin dem Porte 
Tor Wetter, Sturm und Wind fo ficher aufgelegt, 
Als unſre Seelen find, wenn fie iur Himmels⸗Pforte, 
Gleich als wie fazarum, das Chor der Engelträgt. 
Ach! eine ſel'ge Hand! Allein hier muß ich fihlieffen, 
Di, was man felig nennt, auch unaus ſprechlich beiff: 
Was OTFT bereitet Bat, dag fellen wir nicht wiſſen, 
Bis unfre Seele ſelbſt den Weg zum Himmel reift. 
Und das iſt nun der Troſt, den ich vor diesmahlſchreibe, 
Dir auch verhoffentlich wird in die Gecle gehn: 
Damit er kunfftig nun auch unausloͤſchlich Hleibe, 
So ſoll er nicht allein nur auf Papiere ſtehn: 
Ahr Kuͤnſtler, die ihr koͤnnt in Stahl und Eifen ägen, 
Haut mr cin Klecblat auf, daran zwey Blätter feyn, 
Das will ich indie Gruft an ſtatt des Wappens ſetzen; 
Dech bauer auch zugleich die Schrifft darüber ein: 
Hat die ſes Kleel latt mehtdrev Blätter ſonſt getragen, 
Zwer hat mit frecher Fauſt das dritte Blatt entwandt? 
Biß ſtule, der du fragſt, and laß Dir kuͤrtzlich ſagen, 


* 


os abschrecpne Blatt in gar in guter Hand. 


S 

Der Unterfcheid zwiſchen einem fehnellen und langſa. 
men Tede, bey dem ploͤtzlichen doch feliaen Hin- 
tut, des wenland Hochwürdigen und Wohige⸗ 
Schrnen Hero, Herrn Carl Otto Dofens, auf 
Ermlitz md Oberthau, Des hohen Stiffis Mer 
ſcburg Hochanſehnlichen Dom «Probiter und 
Siiſſts ⸗Rathes, wie auch des Stifftiſchen Con- 
hftorıi daſelbſt Hechbeſtallien Direcioris, am 
ns Tage 


—— ——— 
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DR un u 2 I en 
Tage der angejiellten Chriſt ⸗/ Adellchen Gedadht. 
niß- Predigr den 2. Dec. 1707. der jichern Jugend 
zur Warnung vorgeſtellet. | 


Wow dem, der ploͤtzlich ſtirbt! fo ſag und ſchreib ich heui, 
Und dieſer Austpruch trifft auch in der Wahrheit ein: 
Wohl dem, der langſam ftirbt! fo fagen andre Leute; 
Und Das wird ebenfalls leicht zu bemeifen feyn. 
en ſoll ich das verftehn, wirſt du, mein Leſer, fragen? 
Sind dena zwey Dinge wahr , die widerwaͤrtig ſind? 
Kan man denn ja und nein mit einem Munde jagen, 
So daß die Wahrheit nichts daran zu tadeln find? 
Doch denck ein wenig nad, jo wirſt du leicht errathen, 
Dre ſolches moͤglich ſey obn allen Zanck und Streit: 
Der Tod iſt einerley; Doch bey den Candidaten 
Des Todes finter lich ein groſſer Unterfiheid. 
Su, der du nichtd von GOtt in deinem Hergen glaubeſt, 
Und alſo gang mit recht ein Atbeiſte beit ; 
Der du nur Deinen Epett mit GOtles Worte treibift, 
Dasdrdehnur allein den Weg zum Himmel weit: 
Dur, der du Chriſtum zwar in Deinem Munde führeit, 
Im Eben aber faſt dem Satan abalich bit ; 
Dir du nach aller Kurſt vom Glauben diſurrireſt, 
In gleich des Glaubens Krafft von dir entfernet iſt: 
Dur, der du deinen Troſt auf dene Taufſe gruͤndeſt, j 
Und gleichwohl unverphamt * Tauff⸗ Bund taͤgli 
bricbtt : | 
Der ludit· donn und wann zum heilgen Beichtſtubl findeſt, 
Und nichn. zu chun begehr, was tu daſelbſt verſprichſi: 
Dun tder du auſerlich ein gut Exempel giebeſt. 
ünd o eichwodl interlich den Schalck im Hergenheaft; 
Ser du wie du dich run. GOn in dem Hmmel licbeſt, 
Und dennoch lauter Haß zu deinem Bruder traͤßſt: 
Dis, der du Muͤcken ſeisſt, wenn andre mit dir eſſen, 
Und Elephanten dech mit leichter ih verſchlinaſt; 
Der du kanſt ebne Scheu der Wirtiven Hauſer freſſen, 
nd deine Zehnden do h von Til und Kummel bringſt: 
Du Sünder ! der du ſort in allen Yalternfabreft. _ __ 
Du Thor! der du gang toll und find zur Dölen läufflis _ 
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Du Heuchler! der du dich nicht ein mahl recht bekehreſt; 
Du Hoͤllen⸗Brand! der du die Schuld mit Schulden haͤuffft: 
Sir wuͤnſch ich freylich nicht ein unverbofftes Scheiben: 
Denn kaͤm um Mitternacht bein Seelen⸗Braͤutgam an, 
Du muͤſteſt ewiglich des Lammes Hochzeit meiden, 
Weil deine Lampe nichts von Oele zeigen kan. 
Ich wuͤnſche dir vielmehr ein wohlbedachtig Ende, 
Demit du in dich gebft, und dich zu GDtt bekehrſt! 
Und alfe nech zulegt den Geiftin JEGU Hande, 
Bußſertig ubergichff , und alſo feelig faͤhrſt! 
Wer aber unverruͤckt im wahren Glauben ftchet, 
Und zeigt denſelben auch durch Liebe thaͤtiglich, 
Wer nur mit wenigen die ſchmahle Straſſe gehet, 
Und laſi den breiten Weg ber boͤſen Welt vor ſich: 
Mer mit der Froͤmmigkeit nicht vor den Menſchen prahlet, 
Und lebt doch wuͤrdiglich dem Evangelio; 
Mir JEEUM Chriſtum ſich ſtets vor die Augen mahlet, 
Wie er gemanbelt hat, und wandelt auch alfo: 
Wer ſich verlaugnen Fan, und GOttes Ebr alleine, 
Nicht aber eignen Nutz zum Zweck des Lebens bat, 
Wer wit dem Munde ſpricht: Sch ſuche nicht das Meine, 
Und zeiget ſolches auch im Werck und in der That; 
Woer ſtets mit Chriſto ſtirbt, und auch mit Chriſto lebet, 
Wem dieſe Welt und er der Welt gecreutzigt iſt; 
Ber allzeit unverruͤckt, nach dein was droben, ſtrebet, 
Und unterdeſſen das, was hinten iſt, rergißt; 
Wer taͤalich feine Schuld erkennet und bercuet, 
Ver ſleißig an die Bruſt, fo mie der Zoͤllner ſchlaͤgt; 
ir feinen Leib betaͤubt, und feinen Geijt erneuet, 
Wer immer feinen Tod und fein Bericht erwaͤgt: 
20 magnan allerdings deswegen glücklich preifen, 
Wenn ihn ein koneller Fall von aller Noth befreyt; 
denn endenfürsiien Weg kan nach dem Himmel reiſen; 
Wenn er nicht ſpmecken darff des Todes Bitterkeit; 
SA er nicht ſehen muñ der Wittwen Haͤnde⸗Ringen; 
— er ncht hören darff der Wayfın Ach! und Weh! 
den Natron derffrichen Zeugen bringen; 
a er nichrfoncn darſſ bes Artztes Panace: 
tas Gewiſſen weht darff alte Sünden rügen 5 
ern alle Schuld mit GOtt vorlängfs iſt abgethan; 
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Ja wonn der Sztanfeleft, der ſonſt in letzten Zügen 
Sar ſehr geſchafftig ii, den Geiſl nicht ſchrecken kan. 
So ftarbter theure Miann,dern ietzt zu Ruhm und Ehren, 
Sich meine Noeſie das letzte mabl bemuͤht: 
Der will uns allerſeits durch fein Exempel lehren, 
Das tern, der elöglich ſtirbt, wahrbafftig wohl gefchiebt. 
E3 rar cn ſchneller Kal: Zırcinem Augenblicke ! 
Der Todt kam unverhofſt, und GOtt unangemeldt ! 
Doch eben dieſen Todt nenn ich ein groſſes Glücke; 
Doeu bier war Seel und Haus ſchon langſt vorher beſtellt: 
Ein Gluicde war der Todt: Dech nur vor den Erblaßten, 
ich aber, nicht vor mg! Ach! Nicht vor unfre Stadt! 
ch! Nicht vor unſer Stifft! Das unter feinen Laſten 
Dergleichen Seulen mehr als allzunoͤthig bat! 
Hier tarızedie Feder an ſich gleichfalls zu erheben, 
Sie fuͤhlet daß bier viel zu fihreiten möchte fepn: 
Die Sinne duͤrffen ſich fait keine Mübe geben, 
Die Sorte foßen mir mit gangen Hauffen ein: 
Es treidet mich der Geiſt, den die Pocten haben, 
ein Kopffiſt wie ein Doch, ber hautfig übergeht: 
Dee groffen Mannes Haus, Amt, Geift, Verſtand und Baker, 
Sind mir al? mic ein Feld Das veller Blumen ftcht : 
Allein beltinne, Hand! und Feder! laß dicb zwingen, 
Entweder fübr es aus, wo nicht, fo fangs nicht an: 
Du wirſt dasẽ nimmermehr auf ciner. Bogen bringen, 
Mad auch ein gantzes Budh nicht ve ig ſaſſen Fan. 
Drummfarr ich ischer fort mein ſichres Volck zulchren, 
Def man ſich ſtets bereit sum Tode hatten muß: 
Und dag ſie noch sulezt mit wenig Worten bören, 
Weranf das Werck berubt, ſo mach ich dieſen Schluß: 
WVohl dem! Der ploͤtzlich ſtirbt, wenn cr im Glauben ftebet, 
An ICESUM, welcher und allein das Neylermirbe ! 
Wenn Wor jemand noch auf Suͤnden⸗ Wegen gehet, 
Dem ſag ich umgekehrt: Wohl dem dir langſam ſtirbt! 


2* 

Unterthaͤnigſte Devotion gegen den Allerdurch and 
töten, Sroßmächtigſten Färften und ‚Kern 
Herrn CAROLUM IX. der Schweden, Ger! 
und Adenden Könlalıc ac. ꝛc. Als der en 
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Alerdurhlauchtigiten, Großmächtigiten Fuͤrſtin 
undranen,StauenVLRIC/E ELEONORZE, 
der Schweden, Sothen und Wenden Königin 2c, 
Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt vormahls hoͤchſt⸗gelieb⸗ 
teſten, nunmehro aber hoͤchſt⸗ſeligſten Gemahlin, 
den 27. Novembris Anno MDCXCIII. ein 
Chriſt⸗Koͤnigl. Leichen Begängnif gehalten mardz 
abaeftattet von der Chur⸗Saͤchſ. Univerfirät zu 
Leipzig. 


Erzeihe, Groſſer Held, daß ſich zu Deinen Fuͤſſen 
Ein unterthaͤnigſt Blatt in Demuth niederlegt; 
kaß einen Gnaden-⸗Blick von Deinem Throne ſchieſſen, 
Der ſonſten Lieb und Huld zu Mufen-Göhnen träge. 
Es koͤmmt von Leipzig her, allwo der tapffern Schweden 
Beruͤhmter Krieg und Sieg noch vor den Augen ſchwebt; 
De alte Manner noch von dreyen Schlachten reden ; j 
Wo Guſtav Adolphs Blur noch im Gedaͤchtniß lebt. 
Die Kuͤhnheit treibt ung nicht zu diefem Unterfangen, 
Die Feder machet ſich mit Sceptern nicht gemein ; 
Der Lorbeer-Erang erblaßt, mo gultne Eronen prangen, 
Pappier verlanget nicht dem Parpur nah zu fipn. 
Du ſelbſt haſt neulich ung mit dieſer Schuld beladen, 
Undalfoleiften wir,mas unfre Pflicht betrifft : 
Wir haben ein Geſchenck von Deinen hoben Gnaden, 
Das Deinem Jubel· Feſt ein ewig Denckmah ffiffk. 
Wir waren faſt erſtaunt, als wir daraus verſtunden, 
| Vie fih Dein Scepter auch nach Leipzig gnaͤdig neigt ; 
| Wir murden micder frob, ala mir jugleich befunden, 
| Daß ſich darauf ein Bild von deiner Kirche zeigt. 
Mir Freiften aljobald des Groffen Carles Nahmen 
| „, And wuͤnſchten Dir Gelůck zu Deinem Jubel⸗Feſt, 
Vooſchloſſen auch zugleich dem Eyfer nachzuabmen, 
| nn GOTT den Sachſen⸗Held Sein Jubel feyern laͤſt. 
N Vor ien ſuchten mir die Ehre GOtt zu geben, 
| Bir liefen unfern Wunfch mit Brunft und Andacht auf: 
| Mir baten nichre ſo ſehr ald nur ein langes Leben 
| Or Deine Majeſtaͤt und por Dein hope Haus; 
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Doch D wie unbeglüctift unfer Wunfch geweſen; 
Als man fich allerſeits mit ſuſſer Hoffnung trug, 
So gab uns eine Poſt ein Trauer-Blat zu leſen, 
Das als ein Donner⸗Keil in unfre Hergen ſchlug. 
Die Königin war todt, das Sonnen⸗Licht in Norden, 
Europens Wunderwerck, did Koͤnigs Paradieß: 
An welcher die Natur zur Meiſterin war worden, 
Und da Gt gleichſam ſelbſt ein Kunſtſtuͤck ſehen ließ. 
Sie war des Himmels Kind, der Welt zu Troſt entſproſſen 
An Schweden angetraut, mit Daͤnemarck verwandt: 
Drum ward zu ihrer Zeit der feſte Bund geſchloſſen, 
Daß Schweden, Daͤnemarck und GOtt zuſammen ſtand. 
So konte Norden wohl zum Paradieſe werden. 
Ach ja Gerechtigkeit und Friede kuͤßten ſich! 
Das edle Schweden war ein Himmelreich auf Erden, 
Weil deſſen Koͤnigin den Goͤttern ſich verglich. 
Allein wo iſt nunmehr dag Jubel⸗Feſt in Norden? 
Wird nicht ein Trauer⸗Feſt an deſſen ſtatt beftellt ? 
Wie iſt denn Libanon alſo zur Wuͤſte worden? 
So gehts, mern GOttes Hand die hohen Cedern fallt. 
Zwar Dein betruͤbtes Volck Fan ſich zu frieden geben, 
Indem es uͤber Dir ſein gantzes Leid verſüßt: 
Des Reiches Wohlſarth haͤngt an Deinem theuren Reben, 
Das unſrer Hoffnung nach nicht bald verfloſſen iſt. 
Der Baum iſt zwar verweickt, nicht ader ſeine Fruͤchte, 
Darinne treffen ſie die ſchenſte Hoffnung an: 
Allein derſelbe Troſt wird, leider! gantz zu nichte, 
Damit man Deinen Schmers, D Koͤnig, lindern kan. 
Du biſt des Landes Haupt, das Eron und Scepter traͤget, 
Und deſſen Majeſtat von GOtt entſproſſen iſt; 
Von GOtt, der aller Welt bisher vor Augen leget, 
Daß Du ſein theurer Solen und ſein Geſalbter biſt. 
Der Chriſten Mittel⸗Punct, dahin ſonſt alles zielet, 
Die wahre Gottesfurcht par ıbren Sitz in Dir: 
Jemebr dein Koͤnigreich die kalten Winde fühlet, 
Je heller bricht bey Dir des Glanbens Blur herfuͤr. 
Es fanat in Deiner Bruſt von neuem an zu leben 
Des Zehnren - AROLI enttwanneer Helden-Muth: 
Und alle Welt mug Dir Das wahre Zeugmß geben, 
Daß Guſtav Adolphs Geiſt auf Dir gedoppelt ruht. en 
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Eusdr jemand Wolluſt, Pracht, Berfehrmendung, üppich Leben, 
Serſelre reiſe nicht in dieſes Königreich ; 
Er muß fich fonft wohin, nicht nach Steckholm begeben, 
INC ARLder Cilfite wohnt, da wohnet GOtt zugleich. 
Die Klugheit igt bey Dir auf Deinem Koͤnigs-Stule, 
Eu ova ſieht es an, und tragt dag Zeugnif bep: 
Dat Deine Reñdentz Die rechte bobe Schule, 
Vor junge Koͤnige und zarte Fürften ſey. 
AufLiebe ruht Dein Thron, und nicht auf Furcht und Schrecken, 
Dein um erthaͤnig Volck beſitzt das hoͤchſte Gut: 
Du met Dein Köniareich mit Fluͤgeln zu bedecken, 
Du ſuchſt der Deinen Heil, nicht ihren Echweiß und Blut. 
Recht und Gerechtigkeit erſcheint aus Deinen Thaten, 
Von Deinem Angeficht gebt niemand leicht betruͤbt, 
Ber ſelchem Regiment iſt ſchwerlich zu errarben, 
Ob Dich Dein Unterthan mebr fürchtet oder liebt. 
Da nun allo Dein Ruhm bi an die Sterne fleiget, 
Da Zu ein König. beifl, und dech cin Vater biſt; 
Ja da der grofe GOTT im Himnulfelbft begeuget, 
Daß CAROLUS ein Mann nach feinem Hertzen iſt. 
Wer wolte Deinen Schmertz lich nicht zu Hersen faſſen, 
Dir Deinen hoben Geiſt biß aufden Tod betruͤbt? 
eriwelte nicht mit Dir Die Thranen flieſſen laſſen, 
Ds Du der Himmel nimmt, mas Deine Ceelelicht ? 
Die serwerzufibirach,tie Freude zu beichreiben, 
Die Deinvergaugter Einn aus ihrer Lieb empfund ; 
Run wird die Sranı,Eürenchumbekbrichen bleiben, 
Diench erſoltem Zeh Dein blutend Herg verwundt. 
Du Renig weiſt Icin, mas Du bisher geliebet, 
fubleſt auch allen, was Du verlohren haft; 
Bubipen nur ſo viel: Der Koͤnig iſt betruͤbet! 
th feben nur den Schmertz. Du aber fuͤhlſt Die Laſt. 
Bas it nun hier zu thun? Soll Leipzig fich erfühnen, 
— doch durch See und Land von Dir entfernet iſt, 
Km der? raurigkeit mit Troftezu Bedienen, 
‚atsen Tannen⸗Baum, Du eine Ceder biſt. 
Er lübne ad wir nicht. GOT mohntin Deinem Hertzen, 
„ Das iſt der beſte Troſt, der über alles gebt: 
Sen Sroſt bedarffſt Du nicht zu Findrung Deiner Schmergen, 
Ter auſſer Deinem Keicp im Deutſchen Land entſicht 
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Das iſt der Helten Ser: Eie trauren wie Die andern, 
"Denn menſchliche Ver: punfft laͤſt die Empfindung nicht: 
Allein das CEreug macht fie zu greſſen Alexandern, 
Die niemohls groͤſſer find, al? F un der Troſt gebricht. 
Dir blaſſe Id kan Dir zwar die Vergnuzung rauben, 
So weit as Deine fu, auf Fleiſch und Blue beruht: 
Allein er triumprirt nicht über Deinen Glauben 
Weil GOtt, Dein Troft, nicht ſtirbt,ſo lebt Dein hoͤchſtes Our. 
Yuch wenn Dasımstre Fleiſch dem Geiſte wiberfrcbet, 
So thuſt Du einen Blick bisin das HimmelsZelt, 
Wo ber Gemahlin Geiſt in GOttes Handen ſchwebet, 
Und vor die zuͤldne Cron des Himmel? Cron erhaͤlt. 
Was GOtt zuſammen fuͤgt, das Fan der Menſch nicht ſcheiden 
Es raubt Dir auch fein Menſch, mas Dir vermablet wat; 
GOtt aber kan das Band, dag er geknuͤpfft, zerſchneiden, 
Und der zertrennet auch ein Koͤnigliches Paar. 
Iſt nun Dein gantzes Thun bißher dahin gegengen 
Daß ſtets Dein Regiment und GOTT zuſammen ſtimmt, 
So überwindet Dur auch jetzo Dein B: rlangen, 
Und giebſt das willig bin, mas Dir der Himmel nimmt. 
Nachſt dieſem rröfter Dich die Königliche | Sugend, 
Die Deine Königin durchaus uniterblidy macht : 
Weil ſchon das Ebenbild der Muͤtterlichen Tugend, 
Zu Deiner hohen Luſt aus Ihren Augen lacht. 
Und endlich denckſt Dunur an = Drinen Koͤnigs-Nabmen, 
So kommt Dein T reuren fben in einen andern Stand: 
Denn mas der Koͤnig tbut, das pflegt man nachzuabmen, 
Und alſo wenn Du klagſt, ſo klagt Dein ganges Land. 
Nunt Bat biẽher von Dir Dein treues Bold gelernet, 
Wie manden wahren GOTT mit reinen Hergen ehrt; 
Und wie man feinen Sinn von aller Luſt entfernet, __ 
Die den ge — Bund mit GOTT und uns zerſtoͤrt: 
Itzt ſoll die Majeſtaͤt auch ein Exempel geben, 
Wie man das * Creutz gedultig tragen muß: 
Wer nun in Schweden wird ein Trauer⸗Jahr erleben, 
Der wird heroiſch ſeyn, wie Koͤnig CAROLUS, 
Welan es ſey genung. Wir ſehn auf allen Seiten, 
Daß alles ſchon auf Troſt und auf Erqvickung geht: 
I da wir unſers Orts Dir einen Troſt bereiten, 
So tkroͤſten wir ung ſelbſt an Deiner Majcitat. * 
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Ineſſen, Groſſer CARL, laß Dir die Schrifft gefallen, 
Und ſchleuß die Mufen auch ın Dein Gedachtniß ein ; 
E stay als Feipzia ſteht [EN auch Dein Ruhm erſchallen, 
Und eben Diefer Wunſch fol eine Probe feyn: 
Etlete CAROLUS, bag Kleinod unfrer Zeiten, 
Der Proteffanten Schuß, und aller Kıger Feind: 
Dir Himmels, Rönig ſey allzeit auf Seiner Eaiten, 
Dig ſtets cin Gnaden⸗Strahl auf Geine Crone ſcheint. 
enter Die ſuͤſſedduh des Friedens Fan genieſſen, 
So ſen er weiß und Hug, ald wie ein Salomon! 
Und wenn zur andern Zeitdie Cchmwerdter blinckern müffen, 
So ſey er friſch und ſtarck, aleich als ein Gideon. 
GTT ocbe fernerweit, dag Sein erlaucht Gemürbe 
For Luſt zu GOttes Wort, vor Haß zu Ketzern brennt; 
Dornt Fein falſcher Geiſt Sein edles Reich zerrürte, 
Dasman ja wobl mit Recht di HErren Tempeluennt.. 
In Schweden kuͤſſe ſich Gerechtigkeit und Friebe ! 
Dech wir find bon erhoͤrt, drum machen w r den Schluß: 
hr Scyweden fabret fort, wie find von Seufftzen müde; 
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Nr wiederholen nur: Es lebe CAROLUS! 
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Unterthaͤniaſte Leide Bezeugung gegen Ihro Königs 
liche Majeſtaͤt den Allerdurch!auchtigſten, Groß⸗ 
maͤchtigſten Fuͤrſten und Hertn, Herrn CA- 
ROLUM XU. der Schweden, Gothen und 
enden König, ꝛc. 2c. ıc. Über dem Hoͤchſt⸗ 
fhmerslichen Hintritt dero Glorwuͤrdigſten 
Herrn Vaters, Ihtet Königlichen Majeſtaͤt des 
reinland Aberdurchlauchtigiten, Grogmächtigiten 
Fuͤrſten und Deren, Herrn CAROLI XL 
der Schweden, Gothen und Wenden König, 
car. Chriſi⸗Mildeſten Andenckens, bey dem 
am 24. Nov. Anno MDCXCVII. angefegten 
hohen Königlichen Feichen-Begängnis abgeftattet 
don der Univerfirät zu Leipzig. 
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DE Univerfität, von welcher vor vier Jahren 
: Ein Thranen:voller Renn an Carl den Kifften kam 
Als GOtt, von dem mir Das noch nie vermuthend waren, 
Die groſſe Königin aus Norden zu ſich nahm; 
De faſſet Schwedens Leid auch dieſes Jahr zu Herken, 
Und ſchickt ven: zwoͤlfften Carl dieß hoͤchſtbetruͤbte Blat; 
Nachdem der blaſſe Tod mit gantz Europens Schmerten, 
Den groſſen Koͤnig ſelbſt der Welt entriſſen hat. 
Nicht rechne Thrurer Print, die Kuͤhnheit ung zur Suͤnde, 
Die blofk Schuldigkeit hat unz darın gebracht: 
Ver goͤnne, daß die Schrifft vor Div Genade finde ! 
Sie iſt von Deutſcher Hand, aus Dautfcher Treu gemacht. 
Sedencke, daß der Held, den wir die Pflicht geſchworen, 
Don Diner Majeſtaͤt fich Anvermwandter nennt; 
Und daß der theure Leib, der Dich zur Welt gebohren, 
In unſern Meiſſen noch zwey fremme Schweſtern kennt. 
Das edle Daͤnemarck trug Bier deraleichen Fruͤchte, 
Und theilte ſolchen Schatz Vier bohen Haͤuſern zu. 
ULKICA kam zulest zu dieſem Yebens Lichte, 
Gieng aber unverherft zum eriten nach ter Ruß. 
Die Erenre Königin, Die manin hundert Reden 
Gelobet, und Tech nicht genug gelobet bat, 
Dic liebte ven Natur den König Carl in Echweden, 
So bald ihr zarter Leib nur auf die Beine trat. 
Mars hatte damahls zwar in Norden Krieg erreget, 
Sein blutbegierig Schwerdt verheerte Stadt und Land: 
Doch ward der Wunſch erfuͤllt, der Krieg ward beygeleget, 
Und dieſes Kleinod war das ſichre Friedens-⸗Pfand. 
Man hat in Schweden nie ein gleicher Paar gekroͤnet, 
Das Alter war faſt gleich; noch gleicher war ihr Sinn: 
Man hat fie Lebens⸗lang auch nicht einmabl verſohnet, 
So giengen dreyzehn Jahr, wie eintzle Tage, hin. 
Drauf ward das ſeſte Band zwar durch den Tod zerriſſen, 
Doch auch im Tode blieb die Treu unwandelbar: 
Der König wolte nichts von neuer Liebe wiſſen, 
Vielleicht weil Sein Verluſt nicht zu erſetzen war, 
VLRICA trug indeß die Crene jenes Lebens, 
GOtt ſelber machte ſie zur Himmels Koͤnigin: 
Das Scuffjen mar umſonſt, das Wuͤnſchen war vergebene, 
Sie zog in kurtzer Zeit den König ſelbſt dahin. 
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> n :pergeftter ner iſt keine Klage Schrifft : 
Sr Edmertz dringt ohnedem duch Marck, Bein und Ge 


aber, 
‚r rerburch GOttes Schluß dag edle Schmeten trifft. 
s° Hagen mill, der muß auch Troſt verfprechen, 
: „eg reißt Munde n auf, bie er nicht heilen Fan; 
Zarac nun ſeldſt der in Sachſen will gebrechen, 
— t Ach! und Weh! die Sache nicht gethan. 
hr * De Providentz muß Troſt vor Schweden fücflen, 
Hels Der zunffenur baut, reift Die Berrunfft auch ein: 
Nr = 3,2 Zwoͤlfften Le.d mit Nachdruck will verſuſſen, 
Bein wahrer GOtt, nicht ein Poete feyn 
* zul : ti 3 Königs Ruhm ſchickt ich auf dieſe Dläfter: 
die Drucker⸗Kunſt aus einem taufend macht, 
— Pappier Zeit, Mißgunſt, Brand und Werten, 
tert deſtandiger, ald Stein und Stahl geacht. 
ser Dir ſolches thun, fo find mir nicht verwegen: 
N * Mu Arbeit iſt berühmter Helden Preiß, 
* ni ie Helden ſeyn, das hut Here, Fauft und Degen, 
z = cher macht, tag es die Nach: Welt weiß. 
EN treiber uns auch, daß wir den Vorfag faſſen, 
‚Ganz ad ajeſtaͤt ung zu genieffen gab. 
chten Fan der Toded:F.ag erlaffen, 
Nur: — AR Danckbarkeit verbindet bie ins Grab, 
xblaser deſſen Hand, der folche Pflicht erfullen, 
dmisenbenöglichift, doch möglich machen muß; 
INTERN vch! tes nur, nicht aber an dem Willen, 
der * en uſt nicht ſchwer, ſchwer aber der Beſchluß. 
Soc Tas Sorache darffſich nicpt ver Armurb fibamen, 
ar 3 marron Frembden borgt, ift meiſt ein Uberfluß: 
— * t Deinen Ruhm zu unferm Zwecke nehmen, 
m rallererft, mie viel ung fehlen muß. 
un ene-Art Fan nicht dag Ziel erreichen, 
ARmaE : man ſchreiben foll, das iſt gang ungemein: 
ih Sical Fan die Kunft Dich auch mit nichts vergleichen, 
Wen Dan’ haten doch gantz unvergleichlich ſeyn. 
bt uns 89 ſaſt als wie verwegnen Leuten, 
Diem bis Sonne ſehn, und boch nicht Adler finds 
v2 m 
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5 BE PEAIE EEG ERBETEN 
Denn der Dein Contrefait der Nah Welt foll bereiten, 
Dem macht Dein heller Slang die kuͤhnen Augen blind, 
Ein Bater jeugte Dicd, der Tugend» Wege mufte, 
Wie man vom Fuͤrſten Stuhl zum Königs:Throne geht | 
Dor dem die gange Schaar der Feinde zittern muſte, 
Und der im Hergen trug, mas inden Wappen ftcht. 
Es mar ein Uberfluß nach hoͤhern Ruhm zu ſteigen, 
Des groſſen Vaters Feb vergnuͤgt das hohe Haug: 
Ein Loͤwe pfiegt ja nie cin furchtſam Schaaf zu zeugen, 
Ein muntrer Adler heckt nicht feige Tauben aus. 
Allein Du wolteſt nicht mit fremden Federn pralen, 
Es ſolte Ruhm und Ehr durchaus Dein Eigen ſeyn: 
Du ſchmuͤckleſt Dich mie nichts, als mit der Tugend Strable 
Die braucht nah Sonnen Aut nicht einen fremden Schen 
Du durfſteſt keine Pracht die Hobeit anzuzeigen, 
Dein Angelicht hielt ſchen mas Götrliches in ſich: 
Dein Eigen und Dein Gehn, Dein Beten und Dan Ci 


gen, 
Dein Laſſen und Dein Thun war alleit Königlich. 
Dein Antlig ſahen nicht die Groſſen nur im Reiche, 
Ot fund vor Deinem Thron arsch ein gemeiner Dann 
Dr warſt dem groſſen GOtt in dieſem Stuͤcke gleiche, 
Vor den in Noͤthen auch ein Bauer treten kan. 
Die Laſter, welche Du im Lande ſtrafſen lieſſeſt, 
Die waren ſchon bey Dir vorhero ansgerban: 
Die Tugenden, Die Du im Lande treiben hieſſeſt, 
Die nahmeſt Du vor Dich vorbero ſelber arı. 
Stockholm die Reſidentz verglich lich einem Tempel, 
Darinzen König Carl der Hohe⸗Prieſter war : 
Man durffte vor das Bold kin meitgefucht Exempel, 
Der König ſtellte ſich zum Muſter ſelber dar, 
Auch um den finſtern Pol erſchallte GOttes Lehre, 
Div Kuͤnſte nahmen zu, die Weißheit ward bekannt: 
Das weit und breite Reich ward voll von GOttes Ehre, 
Und was der Koͤnigthat, das that das gantze Land. 
Das Gute ward gepflantzt, dem Boͤſen ward geſteuert, 
Und das geſamte Reich mard weißlich eingericht : 
Bey ſolchem Regiment ward Schweden gang verneuert, 
Senſt wuſt es feine Macht, und feine Kraffie nicht. .. 
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Or ließ zwar achtzehn Jahr dei edlen Zricden bluben, 
Doch bat es Schweden nie an Krieges⸗Macht gefehlt; 

I Kriege waren ſonſt kaum fo viel Compagnien, 

“az man zu Frieders Zeit ietzt Regimenter zehlt. 
dorulben muſten ſich zwar ſtets durch was bemuben, 

"ers faben aber nur wie finſtre Wolcken aus, 
ancht man in ber Lufft ſich ofſt zuſammen ziehen, 

Doch folge nicht allemahl Blitz, Eturm und Hagel draus. 
sten durffte ſich kein Nachbar was erkuͤhnen, 

"Die Frommen liebten Dich, die Boͤſen furchten ſich: 

Dir Norden konte GOtt in Ruh und Friede dienen, 

Em ieder Unterthan that fein Gebet vor Dich. 

der HErr war Dein Panier, die Bibel Dein Geſetze, 

Die Klugbeit Deine Burg, die Tapfferteit Dein Wall; 

Serechtigkein Dein Kleid, der Frieden Deine Schaͤtze, 

Das Gluͤck Dein Untereban, der Segen Dein Vaſall. 

Auch auswarts haft du offt entſtandnen Etreit entſchieden. 
Durch Deine Klugheit kam viel Feuer nicht zur Gluth: 

Der lestes Werck war gar ein allgememer Frieden, 
Darnach der Decident viel tauſend Geuffjer thut. 

Und endlich konte Dich die Welt nicht weiter faſſen. 

Der groſſe Friedens-Fuͤrſt zog Dip in jenes Reich : 

Doch haſt Du hinter Dir Dein Ebenbild gelaſſen, 

GOtt Lob! der zwolfſte Carl iſt Carl dem Eilfften gleich. 

Dig alles iſt genung ein Muſter abzureiſſen, 

Nach welchem man die Pflicht der Potentaten miſt: 

Dechkan das, Groſſer Held, Dein Conterfait nicht heiſſen, 
Was nur ein Sceleton, und nicht ein Coͤrper iſt. 

Eineingiz Lebens-Jahr von Deinem Lauffauf Erben 
Ninmt schon den gansen Ginn von einem Tichter ein: 

Ann nun Dein ebene: Yauffgant folt erzehlet werben, 
So muͤſt es eine Zunft von zwey und viergig feyn. 

Drum allzuſchwache Hand, laß Deine Feder ſchweigen, 
Nimm nicht zu ſchreiben vor, was unbeſchreibkch ft: 

Er viel hier Zeilen ſtehn, fo viel find klare Zeugen, 

Daß du in deiner Kunſt gantz unvollkommen bifl. 

Dir eber, zwoͤlffter Carl, find wir noch etwas ſchuldig⸗ 
‚Saiten treuer Wunſch vor Dich und ver Dein Land: 
Ort börer nicht allein den Unterthan getultig, 

CEr ninmt das Dpffer auch voneiner fremden Hand. 
03 
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Es grundet ſich, wie wir, nur bloß auf Chriſt Zlut: 
Doch iſt Die Billickeit, daß auch in fremden Staͤdten, 
WMei Deines Glaubens iſt, vor Dich ein Opffer thut. 
Betrachte ſelbſt den Ihren, den Di min ſolſt beſteigen, 
¶Crweoege ſelbſt den Rukm, davon Du Erbe biſt: 
Soll Sdredens Macht ſich nicht zum Untergange neigen, 
Sc draucht es einen Held, der unveraleichlich iſt. 
Nicht ein TIBERIUS iſt Div voran gegangen, 
Und alfo kanſt Du auch CALIGULNA nicht ſeyn: 
Kein CLAUDIUS har Dir den Purpur ungehangen, 
Und alſo ſchickt ſich auch ein NER O nicht darein. 
Ein tapffrer CESAR bhat den Grund zur Macht geleget, 
Numnmehro ſteigt nach ibm AUGUSTUS auf den Thron: 
Ein frommer DAVID ie. den man zu Grabe traͤget, 
Auf dieſen ſelgt mit Recht ein weiſer SALOMON. 
So ſeane Dich demnach der HErr der Potentaten, 
Der aus fuͤnfſf Brudern Dieb allein erwehlet bat! 
De Weisbeit helffe Div in allen Sachen rathen, 
Und Demes Vaters GOtt fin Deiner Ratbe Rath! 
Er lenf Dir das Hertz deß Du Zen Deines Lebens 
GD2T fuͤrchteſt, SOFE verehrſt, GOITZ liebeſt, GON 
vertraͤuſt! 
Er unterweiſe Dich, Damit Du nicht vergebenẽ 
Auf Reichtbum, auf Sewalt, auf Bundsgenoſſen bauſt. 
Aisdenn wird GOtt Dein Reich mit Fried und Ruh begaben. 
So wird Dein Koͤnigs:) bronanf feſten Santen ruhn; 
ST: wird ſcin Feur und Heerd in Deinem Yante haben, 
Und mas Du bitten wirſt, das wird der Hechſte thum. 
Druckt ictzt dꝛe Hungers-Noth den heimgeſuchten Norden, 
So wird zu Deiner Zeit Fein Menſch nach Brodte gehn; 
Vnd iſt die Reſidentz in Staub gegraben werden, 
So wird fir unter dir viel fchöner auferſtehn. 
Eẽ glech, wenn die Zahl auf Sieben. Hundert ſteiget, 
Die Mindrennitaͤt von Deinem Alter um: 
Ach Schwmedern ſchau den Troſt. den GOtt darunter zeiget: 
Dir bringt der zwoͤlffie Carl ein goͤldnes 5 ECULUM. 


De 
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Encket doch, ihr Menſchen-Kinder, 
Andenlesten Todes Tag! 
Decket doch, ihr frechen Suͤnder, 
den letzten Seiger⸗Schlag! 
See find wir friſch und ſtarck, 
Morgen fuͤllen wir den Sarg, 
im urddie Ehre, die mir haben, 
Wird zualeich mit ung begraben, 
D * wir tummen Menſchen ſehen 
Yan was in De Augen fallt : 
Mas nach diefem fol gefcheben, 
Reihe an feinem Ort geſtellt! 
An der Erde kleben wir 
Leider uͤber die Gebuͤhr; 
Aber nach dem andern Leben 
Rd der Geiſt ſich nicht erheben! 
Wo ihr ench nicht felber baffer, 
Ah ſo legedie Thorkeitab; 
Basıbr thut und was ıhr laffet, 
So gedenckt an euer Grab! 
Ewig lic und Ungeluͤck 
Haͤngt an einem Augenblick, 
Kir emand Fan und Bürgen geben, 
Daß mir nech bi8 Morgen leben. 
Iingenafe: ıbaffte Leute 
Zittern vor der Toded- Pain: 
Ge Chriſten weolten heute 
Lieder aufaclöfer ſeyn. 
Denn ſie wiffen daß der Tode 
Iſt ein Auẽgang ihrer Noth: 
Und gemahke Todten Koͤpffe 
Sehn fie au, als Blumen: Sirfk. 
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5. Vor der Suͤnde ſoll man zittern, 

Weil ſie GOttes Zorn entzuͤndt; 

Aber nicht vor Leichen-⸗Bittern, 
Welches aute Boten find: 

Einmahl muͤſſen wir daran! 

Lieber bald darzu gethan, 
Heute laſt uns lernen ſterben, 
Daß wir Morgen nicht verderben. 

6. Was hilfft doch cin langes Leben, 

Ohne Buß und Beſſerung? 

Wer micht will nach Tugend ſtreben, 
Ach der ſterbe lieber una ! 

Unire Boßheit nimmenicht ab, 

Sondern mehrt fich big ind Grab! 
Frey ven Sunden wird man nimmer, 
Eontern all: Tage khlimmer. 

7. Daß doch nur cin Fag des Lebens 

Möchte frey von Raftern feyn ! 

Doch mein Wünfchen iſt vergeben, 

Unter uns if? niemand rein! 

Beicht und Abendmahl genung ! 

Wenig von Ernexerung ! 

E hei sbabtibr mit EOtt getrieben, 
Und ſeyd unverandert blicben. 
8. Langes Leben, groffe Sünde ! 

Greſſe Suͤnden, ſchwerer Tod! 
Fernet das an einem Kinde, 

Den iſt Sterben Feine Noth: 

Selig wer bey guter Zeit 

Eichauffeinen Tod bereit, 

Und fo offt die Glocke ſchlaͤget, 
Seines Lebenã Ziel erweget. 
9. Jede Patienten⸗ Stube 
Kan auch eine Schule feyn* 
Faͤhrt ein andrer in die Grube, 

Warlich ihr muͤßt anch hinein. 
Steht ihr auf, ſo ſprecht zu GOtt: 
Heute kommt vielleicht Der Tod! 

 Yegrisr euch, fo fuhrt im Munde: 
Heute tömme vielleicht die Stunde! , 
on | 10 Eur 
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— Stuͤndlich ſprecht: in deine Haͤnde, 
HErr, befehl ich meinen Geiſt! 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 
Unverhofft von binnen reiſt. 
Selig! wer ſein Haus beſtellt! 
GOtt koͤmmt offt unangemeldt: 
Und des Menſchen Sohn erfcheine 
Zu derZeit, da mans nicht meinet, 
11. Das Gewiſſen fihlafft im Leben, 
Doch im Tode wacht es auf: 
Da ſieht man vor Augen ſchweben 
Seinen gantzen Lebens⸗Lauff. 
Alle ſeine Koſtbarkeit 
Gaͤbe man zur ſelben Zeit, 
Wenn man nur geſchehne Sachen, 
Ungeſchehen koͤnte machen. 
12. Darum brauchet eure Gaben 
Dergeſtalt in dieſer Zeit, 
Wie ihr münfcht gethan zu haben, 
Wenn ſich Leib und Seeie ſcheidt: 
Sterben iſt kein Kinder-Spiel, 
Ber im Herren ſterben will, 
Der muß erfllich Darnach ſtreben, 
Wie man ſell un HErren bben. 
13. Dieſe Welt geringe ſchaͤtzen, 
Allen Laſtern widerſtehn; 
Under Tungend ſich ergoͤtzen, 
Willig GOttes Wege gehn; 
Wahre Lebens-Beſſerung, 
EStete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 
Sich verleugnen, und mit Freuden 
Ecbmach um Ebrifti willen leiden, 
14. Das find Regeln vor Geſunde, 
Da man Zeit und Krafftebat: 
In dir leeren Todes⸗Stunde 
Tex nisaemein zu ſpat: 
Krantbeir clichede Pilarunſchafft, 
Keines giebt dem Geiſte Krafft: 
Beydes macht die Glieder muͤde, 
Und verſtoͤrt den Seelen⸗Friede. 
05 15. Tram 
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Trauet nicht auf Seelen: Meffen , 
Die manden Verſtorbnen hält: 
Todte werden bald vergeffen, 
Und der Baum liegt, mie er fällt: 
Ach beſtellt ſelbſt euer Hang, 
Machet hier die Sachen aus, 
Freinde Bitten und Gebete 
Kommen hinten nach zu ſpaͤte. 
Sucht OOtt ſelber zu verfühnen, 
Greiffet ſelbſt nach Chriſti Blut! 
Kein Gebete wird euch dienen, 
Das man nur zur Fröhne ehut: 
Dendt ihr felber in der Zeit . 
Nicht ancure Sterblichkeit, 
Warlich in der Grabeg: Höhle 
Sorgt fein Menſch für eure Seele, 
Jehund iſt der Tag des Heileg, 
Und die angenehme Zeit: 
Aber leider! meiſtentheiles 
Lebt die Welt in Sicherheit! 
Taͤglich rufft der treue GHtt!: 
Doch die Welttreist ihren Spott ! 
Ach die Stunde wird verflicffen: 
Und GOtt wird den Himmel ſchlieſſen! 
Da wird mancher erſt nach Oele 
Bey des Braͤutgams Ankunfft gehn: 
Und da wird die arme Seele 
Vorder Thuͤre muſſen ſtehn: 
Darum haltet euch bereit, 
Full die Lampen in der Zeit, 
Sonſt erfihallt dag Lıcd vom Ente: 
Weiptvon mir, ihr HMen- Brände, 
In den gangen Bitel:Zuche 
Kemmt mir nichts fo fihrecklich für; 
AR tie Worte von dem Epruche: 
Ir Verfluchten weicht von mir. 
Sclig, wer davor erſchrickt 
Eh er noch den Foderblictt! 
Furcht und Zittern bier auf Erden 


Schafft dag wir dert ſelig werden. Re 
2o.Hit 
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10. To. Srindlich d (precht: in beine Hände, 
HErr, befehl ich meinen Seit! 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 
Unverbefit von binnen reift. 
Selig! wer fein Haus beſtellt! 
GOtt koͤmmt offt unangemeldt: 
Und des Menfchen Sohn erſchein⸗ 
Zu der Zeit, da mans nicht meinet. 
11. Das Gewiſſen ſchlaͤfft im Leben, 





Doch im Tode wacht es auf: — 


Da fü cht man vor Augen ſchweben 
Eeinen ganken Lebens⸗Lauff. 
Alle feine Koftbarkeit_ 
Gabe man zur füfben Zeit, 
Wenn mar nur geſchehne Sachen, 
Ungefcheben koͤnte machen. 
12. Darum braucher eure Gaben 
Dergeſtalt in dieſer Zeit, 
Wie ihr mänfcht gethan zu haben, 
Wenn ſich Leib und E cele ſcheidt: 
Sterben iſt kein Kinder-Spiel, 
Wer im HErren ſterben will, 
Der muß erfllicy darnach ſtreben, 
Wie man fc an HErren bben.. 
13. Dieſe Welt geringe ſchaͤtzen, 
Allen Laſtern widerſtehn; 
An der Tunend ſich ergoͤtzen, 
Willig GOttes Wege gehn; 
Wabre Lebens⸗Beſſerung, 
Etete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 
Sich verleugnen, und mit Freuden 
Schmach um Chriſti willen leiden. 
14. Das find: Regeln vor Geſunde, 
Da man Zei und Kraffte hat: 
In dir letzten Fodes-Etunde 
Stein aemein zu fvat: 
Krantbeizckichtde Plarunſchafft, 
Keines sehr dem Geiſte Krafft: 
Bent es mache die Glieder müte, 
Und verſtoͤrt den Seelen Friede, 
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Trauet nicht auf Seelen: Meffen , 
Die manden Verſtorbnen hält: 
Todte merden bald vergeffen, 
Und der Baum liegt, mie er fällt: 
Ach beſtellt feleft euer Haus, 
Machet bier die Sachen aus, 
rende Bitten und Gebete, 
Kommen bmten nach zu fpäte. 
Sucht OOtt ſelber zu verfühnen, 
Greiffet ſelbſt nach Chriſti Blut! 
Kein Gebete wird euch dienen, 
Das man nur zur Froͤhne thut: 
Denckt ihr ſelber in der Zeit 
Nicht an eure Sterblichkeit, 
Warlich in ber Grabes⸗Hoͤhle 
Sorgt kein Menſch fuͤr eure Seele. 
Jebund iſt der Tag des Heiles, 
Und die angenehme Seit: 
Aber leider! meiſtentheiles 
Lebt die Welt in Sicherheit! 
Taͤglich rufft der treue GOtt: 
Doch die Welt treibt ihren Spott! 
Ach die Stunde wird verflieſſen: 
Und GOtt wird den Himmelfchlieffen ! 
Da wird mancher erſt nach Oele 
Bey des Braͤutgams Ankunfft gehn: 
Und da wird die arme Geche 
Bor der Thuͤre muͤſſen ſtehn: 
Darum haltet euch bereit, 
Fuͤllt die Lampen in der Zeit, 
Sonſt erſchallt dag Lied vom Ende: 
Weicht von mir, ihr Hoͤllen⸗Braͤnde. 
In dem gantzen Bibel-Buche 
Kemnat mir nichts fo ſchrecklich fuͤr; 
Als die Worte von dem Spruche: 
Ibr Verfluchten weicht von mir. 
Cilig, wer davor erfchriekt, 
Eh er noch den Tod erblickt! 
Furchi und Zittern hier auf Erden 
Schafſt dag wir dert ſelig werden. 
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Snscffen, Groffer CARL, laß Dir die Schrifft gefallen, 
und ſchleuß die Mufen auch ın Dein Gedächtniß ein ; 
Estarıy als keipzig ſteht fol auch Dein Ruhm erſchallen, 
und eben dieſer Wunſch ſoll eine Probe ſeyn: 
Etlete CAROLUS, das Kleinod unſrer Zeiten, 
Der Proteſtanten Schuß, und aller Ketzer Feind: 
Dir Hinmels-Rönig ſey allzeit auf Seiner Seiten, 
Dig ſtets cin Gnaden⸗Etrahl auf Geine Crone ſcheint. 
zer Die ſuͤſſedduh des Friedens Fan genieſſen, 
So ſen er weiß und Hug, ald mic ein Salomon! R 
Und wean zur andern Zeitdie SEchwerdter blinckern muͤſſen, 
So ſey er friſch und ſtarck, gleich als ein Gideon. 
GTT gube fernermeit, dag Sein erlaucht Gemuͤthe 
Bor Luſt zu GOttes Wort, vor Haß zu Ketzern brennt; 
Damit kein falſcher Geiſt Sein edles Reich zerrücte, 
Das man ja mobl mit Recht des HErren Tempel nennt. 
In Echweden kuͤſſe ſich Gerechtigkeit und Friede! 
Dech nor find ſchon erhoͤrt, drum machen w eden Schluß: 
Ahr Schweden fabret fort, wie find von Geuffgen müde ; 
Wur wiederholen nur: Es lebe CAROLUS! 


* 


Unterthaͤniaſte Leid-Bereugung gegen Ihro Koͤnig⸗ 
liche Majſeſtaͤt den Allerdurch'auchtigjten, Groß⸗ 
mächtiaften Fürften und Heren, Herrn CA- 
ROLUM XU. der Schweden, Gothen und 
enden König, ꝛc. 2c. ꝛc. Über dem Hoͤchſt⸗ 
ſchmertzlichen Hintritt dero Glorwuͤrdigſten 
Ham Vaters Ihtet Königlichen Majeſtaͤt des 
wopland Abierdurchlauchtigften, Gioßmaͤchtigſten 
Fuͤrſten und Hettn, Herrn CAROLI XL 
der Schweden, Gothen und Wenden König, 
car. Chriſi⸗Mildeſten Andenckens, bey Dem 
am 24. Nov. Anno MDCXCVII. angefesten 
hoben Koͤniglichen Feichen-Begängnis abgeftattet 

bon der Univerfirät zu Leipzig. 
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Be me en ae 
DE Univerfitat, von melcher vor vier Jahren 
Fin Thranen:voller Renn an Carl den Kilfften kam, 
Als GOtt, vondem mir Das noch nie vermutbend waren, 
Die groſſe Königin aus Norden zufich nabın ; 
De fallt Echwedens Leid auch dieſes Jahr zu Herten, 
Und ſchickt ven zwoͤlfften Cart dieß böchft-betrübte Blat ; 
Stacbtem der blaſſe Tod mit gang Europens Cchmergen, 
Den eroffen König ſelbſt der Welt entriffen hat. 
Nidt rechne Thrurer Prints, die Kuͤhnheit ung zur Suͤnde, 
Die bloſſe Schuldigkeit hat uns darıu gebracht: 
Ver goͤnne daß die Schrifft vor Div Genade finde! 
Sie iſt von Deutſcher Hand, aus Deutſcher Treu gemacht. 
Sedencke, daß der Held, den wir die Pflicht geſchworen, 
Von Deiner Majeſtaͤt ſich Anverwandter nennt; 
Und daß der theure Leib, der Dichaın Welt gebohren, 
In unſern Meiſſen noch zrey frame Schweſtern kennt. 
Das edle Danemarck trug Vier dergleichen Fruͤchte, 
Und theilte ſolchen Schatz Vier bohen Haͤuſern zu. 
ULKICA kam zulest zu dieſem Lebens Lichte, 
Gieng aber unverherft zum erſten nach ver Ruh. 
Die irure Königin, die man in hundert Reden 
Gelobet, und Tech nicht genug gelobet bat, 
Die liebte von Natur den König Carl in Echweden, 
So bald ihr zarter Leib nur aufdie Bine trat. 
Mars hatte damabl3 zwar in Norden Krieg erreget, 
Eein blurbegierig Schwerdt verheerte Stadt und fand: 
Doc wardder Wunfch erfüllt, der Krieg ward beygeleget, 
Und tiefes Kleinod war das fichre Friedens⸗Pfand. 
Nan batin Echweden nie ein gleicher Haar gefrönet, 
Das Alter war faſt gleich; noch gleicher war ihr Sinn: 
Man bat fie Lebens⸗lang auch nicht einmabl verfchnet, 
So giengen dreyzehn Jahr, wie eingle Tage, bin. 
Drauf ward das fefte Band zwar Durch den Tod zerriffen, 
Tech auch im Tode blieb die Treu unwandelbar: 
Der König wolte nichts von neuer Liebe miffen, 
Vielleicht weil Sein Verluſt nicht zu erſetzen war, 
VLRICA trug indeß die Crone jenes Lebens, 
GOtt ſelber machte fie zur Himmels Koͤnigin: 
Das Scufhen war umfonft, dag Wuͤnſchen war vergebenẽ 
Sie zog in kurtzer Zeit den König ſelbſt dahin. —* 


— 
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Ereler Fob! doch ſchweig verwegne Feder, 
vorgeſchter Zweck iſt keine Klage-Scprifft : 
Dir Exner dringt ohnedem * Marck, Bein und Ge⸗ 


Der iedt durch GOttes Eci bad edle Schmeben trifft. 
% * :2 Hagen will, der muß auch Troſt verſprechen, 
Kr.cztraßt Munden auf, die er nicht heilen kan; 
dr“ nz nun ſeldſt der Ir off, in Sachſen will gebrechen, 

erster t Ach! und Weh! die Sache nicht gethan. 
Si *Ot:x pr ovidentz muß Troſt vor Schweden füeſſen, 

— N Der rzunfit nur baut, reift die Vernunfft auch ein : 
ndar str Zwoͤlfften ed mit Nachdruck will verſuſſen, 

— ein wahrer GOtt, nicht ein Poete feyn 
— des Königs Ruhm ſchickt ſich auf dieſe Blaͤtter: 
an serie Drucker⸗Kunſt aus einem taufend macht, 
erras he epii er Zeit, Mißgunſt, Brand und Wetter, 
wird deſt andiger, ald Stein und Stahl geacht. 

sr ſolches thun, fo find mir nicht verwegen: 
E — Arbeit iſt beruͤhmter Helden Preiß, 
F Ei * gelben ſeyn, das thut Herb, Fauft und Dezen, 

seler aber macht, daß es die Nach: Belt mei. 

6> ade 6 ung auch, daß wir den Vorſatz faſſen, 

Di Sans] Majeſtaͤt ung zu genieſſen gab. 
Ser ie T.chtenkander. Zoded:Fag erloffen, 

— sine D Danckbarkeit verbindet bie ins Grab. 
Ich" acer Denen Hand, der folche Prlicht erfullen, 
enbeinöglich ift, Doch möglich machen muß; 
raten ſch!t es nur, nicht aber an dem Willen, 
2 ar äamfenafe nicht ſchwer, ſchwer aber ber Befhluß, 
xcSorache darffſich nicpt vor Armurb (damen, 
Ws rica ron Frembden borgt, ift meiſt ein Uberfluß: 
F Dda BET Deinen Ruhm zu unferm Smecke nehmen, 

So ſehn wir allererft, wie viel ung fehlen muß. 
Ein * tens: Art Fan nicht Das Ziel erreichen, 
u Far man ſchreiben fol, das s ift gang ungemein: 

dl * <>1 Fan die Kunſt Dich auch mit nichts vergleichen, 
Weun D un: Thaten doch gantz unvergleichlich ſeyn. 

„bt un: eo faff als wie verwegnen Leuten, 
in die Sonne ſehn, und doch nicht Adler find: 

2 Denn 
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NEE ne 
Dennder Dein Contrefait der Nah Welt fell bereiten, 
Dem macht Dein biller lang die kuͤhnen Augen blind. 
Ein Vater jeugte Dicb, der Tugend» Wege mufte, 
Wie man vom Fuͤrſten Stuhl zum Könige: Throne geht 
Vor dem die gange Schaar der Feinde zittern muſte, 
Und der im Hergen trug, mas in den Wappen ficht. 
Es mar ein Uberfluß nach hoͤhern Ruhm zu Iteigen, 
Des groffen Baters Lob vergnuͤgt das hohe Hans: 
Ein Loͤwe pfiegt ja nie cin furchtſam Schaaf zu jeugen, 
Ein muntrer Adler heckt nicht feige Tauben aus. 
Allein Du wolteſt nicht mit fremden Federn pralen, 
Es ſolte Ruhm und Ehr durchaus Dein Eigen ſeyn: 
Du ſchmuͤcleſt Dich mie nicht, als mir der Tugend Strable 
Die braudt nah Sonnen Art nicht einen fremden Schen 
Du durffteſt keine Pracht die Hoheit anzuzeigen, 
Dein Angeſicht hielt ſchen mas Gottliches in ſich: 
Dein Eigen und Dein Gehn, Dein Reden und Dan = 





gen, 
Dein Laſſen und Dein Thun war allzeit Königlich. 
Dein Antlig ſahen nicht die Groſſen nur im Reiche, 
Offt fund vor Diinem Thron auch ein gemeiner Mann 
Da warſt dem groſſen GOtt in dieſem Stücke gleiche, 
Vor den in Noͤthen auch ein Bauer treten kan. 
Die Laſter, welche Du im Lande ſtraffſen lieſſeſt, 
Die waren ſchon bey Dir vorhero ansgerhan: 
Die Tugenden, die Du im Lande treiben hieſſeſt, 
Die nahmeſt Du vor Dich vorhero ſelber an. 
Stockholm bie Refidens verglich fich einem Tempel, 
Darinnen König Carl der Hohe⸗Prieſter war : 
Mandurfite vor das Boldt kein weitgeſucht Erempd, 
Der König ftellte ſich zum Muster felber dar, 
Auch um den finſtern Polerichallte GOttes Lehre, 
Die Kuͤnſte nahmen zu, die Weißheit ward bekannt: 
Das weit und breite Reich ward voll von GOttes Ehre, 
Und was der Könıgthat, das that dad gantze Land. 
Das Gute ward gepflantzt, dem Boͤſen ward geſteuert, 
Und das geſamte Reich mard weißlich eingericht « 
Bey folchem Regiment ward Schweden gang verneuert, 
Sonſt wuſt cs ſeine Macht, und feine Kraffte nicht. 
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CEOit ließ zwar achtzehn Jahr der edlen Frieden bluben, 
Doch hat es SEchweden nie an Krieges-Macht gefehlt; 
zn Kriege waren ſonſt kaum fo viel Compagnien, 
“ars man zu Frieders Zeit ice Regimenter zeblt. 
Durelben muſten ſich zwar ſtets durch was bemuhen, 
Sie ſahen aber nur wie finſtre Wolcken aus, 
2 ht man in ver Lufft ſich ofſt zuſammen ziehen, 
Doch folge nicht allemahl Bis, Sturm und Hagel draus. 
arten durffte ſich Fein Nachbar was erkuͤhnen, 
Die Frommen liebten Dich, die Boͤſen furchten ſich: 
Der Norden konte GOtt in Ruh und Friede dienen, 
Em ieder Unterthan that fein Gebet vor Dich. 
der HErr war Dein Panier, die Bibel Dein Geſetze, 
Die Klugheit Deine Burg, die Tapfſerkeit Dein Wall; 


Gerechtigkein Dein Kleid, der Frieden Deine Schaͤtze, 


— 


Das Gluͤck Dein Unterthan, der Segen Dein Vaſall. 
Yu auswarts haft du efft entſtandnen Streit entſchieden. 
Durch Deine Klugheit kam viel Feuer nicht zur Gluth: 


Den lestes Werck war gar ein allgememer Frieden, 


Darnach der Decident viel tauſend Seuffjer thut. 
Und endlich Eonte Dich die Welt nicht meiter faffen. 
Per groſſe Friedens: Zurftjog Dip in jenes Reich : 


Doch hatt Du hinter Dir Dein Ebenbild gelaffen, 


GOtt Lob! der zwolfſte Carl iſt Carl dem Eilfften gleich. 
Dig alles iſt genung ein Mufter abzureiffen, 
Nach welchem man die Pflicht der Potentaten miſt: 
Dechkan das, Groffer Held, Dein Eonterfait nicht heiſſen, 
Was nur ein Sceleton , und nicht ein Coͤrper ift. 
Eineintzig LebensJahr von Deinem Lauffauf Erden 
Ninnnt schon den gangen Ginn von einem Tichter ein: 
San nun Dein Lebens Lauff gantz folt erzehlet werden, 
So muͤſt es eine Zunfſt von zwey und viertzig ſeyn. 
D um allzuſchwache Hand, laß Deine Feder ſchweigen, 
Nimm nicht zu febreiben vor, mas undeſchreiblich iſt 
Er viel Hier Zeilen ſtehn, fo viel find Hare Zeugen, 
Daß du in deiner Kunſt sang unvollfommen bifk. 
v2ber, zwoͤlffter Carl, find wir noch etwas fchuldigr 
as iſt ein treuer Wunſch vor Dich und vor Dein Yand: 
Oꝛt börer nicht allein Den Unterthan getultäg, 
Cr nimmt dag Opffer auch von einer fremden Hand. 
08 Dem 


D 


214 Kurtze Anleitung 








Dein Schweden maß zwar auch dierechte Kunſt ꝛzu beten, 
ES grundet fich, mie wir, nur bloß auf Chriſt Diut: 
Deich die Billigkeit, daß auch in fremden Staͤdten, 
Tu Demes Glaubenð ur, vor Dich ein Opffer thut. 
Betrachte ſelbſt den Ihron, den Di nun ſolſt beſteigen, 
¶ rwege ſelbſt den Rukm, davon Du Erbe biſt: 
EoIl Ed wedens Macht ſich nicht zum Untergange neigen, 
So draucht es einen Held, der unvergleichlich iſt. 
Nichtein TIBERIUS iſt Div voran gegangen, 
Und alſo kanſt Du auch CALIGUN,A nicht ſeyn: 
Kun CLAUDIUS dar Dir den Purpur ungehangen, 
Und olſo ſchickt ſich suchen NERO nicht darein. 
En tapffrer CESAR Farden Grund zur Macht geleget, 
Nunmebro ſteigt nach ibm AUGUSTUS auf den Thron: 
Ein froemmer DAVID iſis den man zu Grabe traͤget, 
Auf dieſen ſelgt mit Recht ein weiſer SALOMON. 
So ſeane Dich demnach der HErr der Potentaten, 
Der aus fuͤnff Brudern Dich allein erwehlet hat! 
Dr Weibbeit helffe Dir in allen Sachen rathen, 
Und Demes Vaters GOtt in Deiner Rathe Rath! 
Er lenge Dir das Hers. deß Du Zeit Deines Lebens 
GOTT furchteſt, GOT verehrſt, GOT liebeſt, OPT. 
vertrauſt! 
Er unterweiſe Dich, Damit Du nicht vergebenẽ 
NAuf Reichthum, auf GSewalt, auf Bundsgenoſſen banſt. 
Siiedenareird GOtt Dein Reich vit Fried und Rubhebegaben. 
So wird Dein Koͤnigs-) hron anf feſten Sanlen ruhn; 
GOꝛt wird iſcin Feur und Heerd m Deinem Yarte haben, 
Und mas Du bitten wirſt, das wird der Hechſte thim. 
Du uckt iczt d:e Hungers⸗Noth den heimgeſuchten Norden, 
So wird ʒu Deiner Zeit Fein Renſch nach Brodte gehn; 
Lnd iſt die Reſidentz in Staub gegraben werben, 
So wird ſie unter dir viel jchöner auferſtehn. 
Eẽ t steh, wenn die Zahl auf Sieben⸗ Hundert ſteiget, 
Die Mindremnitaͤt von Deinem Alter um: 
Ach Schwmeden ſchau den Troſt. den GOtt darunter zeiget: 
Dir bringt der zwoͤlffie Carl ein goͤſdnes 53TCULUM. 


zur zur Deutfchen Poeſie. 


— "Stindfich d fpreche: in beine Hände, 
HErr, befehl ich meinen Seit 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 
Unverbefit von binnen reift. 
Selig! wer kin Haus beftelle ! 
GOtt koͤmmt offt unangemeldt: 
Und des Menfihen Cohn erfcheine 
Zu der Zeit, da mans nicht meinet, 
11. Das Gewiſſen ſchlafft im Leben, 
Doch im Tode wacht es auf: 
Di ſieht man vor Augen ſchweben 
Seinen ganken Lebens⸗Lauff. 
All: feine Koſtbark eit 
Gabe man zur ſelben Zeit, 
Wenn man nur geſchehne Sachen, 
Ungeſchehen koͤnte machen. 
12. Darum brauchet eure Gaben 
Der geſtalti in dieſer Zeit, 
Wie ihr münfcht gethan zu haben, 
Wenn ſich Leib und ſcheidt: 
Sterben iſt kein Kinder-Spiel, 
Ber im HErren ſterben will, 
Der maß erſtlich Darnach ſtreben, 
Wie man ſoll an HErren bben.. 
13. Dieſe Welt geringe ſchaͤtzen, 
Allen Laſtern widerſtehn; 
An der Trend ſich ergoͤtzen, 
Willig GOttes Wege gehn; 
Wahre Lebens⸗ Beſſerung, 
Etete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 
Sich verleugnen, und mıt Freuden 
Schmach um Chriſti willen leiden. 
14. Das ſindꝰ ſegeln vor Geſunde, 
Da man Zet und Kraͤſſte bat: 
An; rlegten? odes⸗ Stunde 
Steam i⸗ aemein zu ſpat: 
Krantbeir cleicht der Pllarunſchafft, 
Keines giebt dem Geifte Krafft: 
Beytı es macht die Glieder müte, 
Und verſtoͤrt den Seelen: Friede, 
05 
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15. 


Le. 


T7. 


13. 


19. 
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Trauet nicht auf Seelen: Meffen , 
Die manden Birftorbnen hält: 
Todre merden bald vergeffen, 
Und der Baum liegt, mie er fällt: 
Ach beftelle feleft euer Hans, 
Machet bier tie Sachen aus, 
Frumde Bitten und Gebete, 
Kommen bmten nach zu fpate. 
Sucht OOtt ſelber zu verfühnen, 
Greifter ſelbſt nach Chriſti Blut! 
Kein Gebete wird euch dienen, 
Das man nur zur Froͤhne thut: 
Denckt ihr ſelber in der Zeit 
Nicht an eure Sterblichkeit, 
Marlich in der Grabes⸗Hoͤhle 
Sorgt kein Menſch für eure Seele, 
IJebund iſt der Tag des Heiles, 
Und die angenehme Zeit: 
Aber leider! meiſtentheiles 
Lebt die Welt in Sicherheit! 
Taͤglich rufft der treue GOtt: 
Doch die Welt treit ihren Spott! 
Ach die Stunde wird verflieſſen: 
Und GOtt wird den Himmel ſchlieſſen! 
Da wird mancher erſt nach Oele 
Bey des Braͤutgams Ankunfft gehn: 
Und da wird die arme Seele 
Vor der Thuͤre müſſen ſtehn: 
Darum haltet euch bereit, 
Fuͤllt die Rampen in der Zeit, 
Sonſt erſchallt dag Lied vom Ende : 
Weicht von mir, ihr Höfen: Brände. 
In dem gantzen Bitel:Zuche 
Keommt mir nichts fo ſchrecklich für; 
Als tie Worte von dem Spruche: 
Ibr Berfiuchten weicht von mir. 
Cilig, wer davor erſchrickt, 
Eh er noch den Tod erblickt! 
Furcht und Zittern bier auf Erden 


Schaſſt dag wir dort ſelig werden. ze 
20.Hir 


— 
u) 


24: 


zur Deutſchen Poeſi e. 


— —— 
20. Hier in lauter Freuden ſchweben, 


Macht im Tode lauter Noth: 
Aber auf ein traur ig Leben 

Folgt ein Freudenreicher Todt: 
Drum mit dieſer Welt hinweg, 
Achtet fie vor Koih und Dreck, 

Und erhebet eure Sinnen. 

Das fie Chriſtum lieb gewinnen. 
Toͤdtet eure boͤſen Glieder, 

Creugigt euer Fleiſch und Blut: 
Druͤckt die boͤſe Luſt darnicder, X 

Brecht dem Hilfen feinen Muth: 

Werdet JEſu Chriſto gleich, 

Nehmt fein Creutz und Joch auf euch, 
Daran wird euch Chriſtus kennen, 
Und euch ſeine Juͤnger nennen. 

Auf ein langes Leben harren, 
Da man taͤglich ſterben kan, 
Das gehoͤrt vor einen Narren, 
Nicht vor einen klugen Mann: 
Mancher ſpricht bey Geld und Guth, 
Liebes Hertz, ſey wohlgemuth, 
din vier und zwantzig Stunden 
die Secle ſchon verſchwunden. 


3. bie offte hort man ſagen, 


Daß ein Menſch entleibet ſey: 
Ac NY wie mancher wird <richlagen, 
Oder bricht den Hals entzwep; 
Eine randern rührt der Schlag, 
Wohl im Eauff: und Spiel-Selag! 
X Nancher ſchlummert ohne Sorgen, 
Und erlebet nicht den Morgen- 
euer, Waſſer ſer, Lufſt und Erden, 
Big und Donner, Krieg und Peſt, 
M. uff n unſre Mörder werden, 
Wennes GOtt geſchehen laft: 
Niemand iſt vom Tode frey, 
Star die virt iſt maucherley: 
Jirgemein ſind unſre Stunden 
Einem Schatten gleich verſchwunden. 


25. 
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25. 


26- 


29. 
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Nach Verflieſſung dieſes Lebens 
Halt GOtt keine Gnaden⸗WDahl! 
Jener Reiche rief] bergebens, 
In der Pein, und in der Quaal! 


Fremdes Bitten hilfſt euch nicht, 


Und wer weiß, obs auch geſchicht: 
Alſo fallt in wahrer Buſſe 
Eurem GOtte ſelbſt zu Fuſſe. 

Sammlet euch durch wahren Glauben 
Einen Schag, der ewig währt: 

Welchen auch kein Dieb fan rauben, 
Und den auc, fein Roft verzehrt: 

Nichts iſt Ehre, nichts iſt Geld, 

richte iſt Wolluſt, nichts iſt Welt, 
Alles Trachten, alle3 Tichten, 
Muß man aufdie Seelerichten. 


. Freunde marbet euch in Zeiten 


Mit dein Mammon, den ihr habt: 
Laſſet von bedraͤngten Leuten 

Keinen Menſchen unbegabt: 
Chriſtus nimmt die Wohlthat an: 
Gleich ald war es ihm gethan : 

Und der armen Bettler Bitten, 


Hilfft euch intes Himmels Huͤtten. 


Eier Wandel ſey im Himmel, 
Da iff euer Bürger-Recht: 
Lebt in dieſem Welt⸗Getuͤmmel, 
Unbekannt, gerecht und ſchlecht; 
Flieht vor aller Sclaverey, 
Macher eure Seele frey, 
Daß tie ſich zu GEOtt erhebet, 
Und bier ald ein Fremdling Ichet. 
Diefe Gnade zu erlangen, 
Sparet das Geberhe nieht: 
Netzt mit Ihranen eure Wangen, 
Bis daß GOtt fein Herge bricht : 
Ruffet JEſu Chriſto nach, 
Wie er dort am Creutze ſprach: 
Vater, nimm an meinem Ende 
Meine Seel in deine Hande. 
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Das von den Herren Ober. Alten der Stadt Ham⸗ 


bura, in danckbarer Erkänntni der Goͤttlichen 
Snade und Wahrheit, am 27. May ı728. anges 
ſtellte Thriſt⸗ ſobliche Jubel⸗Feſt, nachdem Zwey 
Hundert Zahre, fo mehl mad) Der heilfamen Re- 
formation, als auch ſeit der GStifftung ihres 
Hechioblichen Collegii , verfloffen waren; folte 
dan greffen GOTT zum Preife, und Den Her⸗ 
ren Ober⸗Alten zu Ehren, bey dem angeſtellten 
Jubel⸗Mahle beſungen werden, in einem Poeti- 
ſchen Oratorio don Johann Hübnern, RecToRE 
der Johannis⸗Schule, und in einer Muſtcali⸗ 
ſchen Compofition von Georg Philipp Tele- 
mann, Diredtore des Chori Muſici. 


ee 


Perfonen in dem 
ORATORI O. 


I. 
Die Zeit. 
I. III. 
Die drey Land ⸗ Verderber. Diedren Schug-Engel, 
1. Die Heucheley. 1. Die Froͤmmigkeit. 
2. Der Mißbrauch. 2. Die Weisheit. 
3. Die Zwietracht. 3. Der Frieden. 
IV. 
Hamburg mis feinen Bürgern. 


Das 


—T ———— zZ 7 — 
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Das jetztlebende hochanſehnliche 
COLLEGIUM 


Der Herren Ober: Alten 


in Hamburg. 


Herr Jonans CAsrar Weber, 
der Zeit PRAÆSES. 

Hirt CHRIstorH Darnedden. 

Herr ANDREAS Meckenhaͤuſer. 

Herr, Jonann CHrıstorn Pfautzſch. 

Herr Vincent Möller. 

Hear CrAus Stofley. 

Herr JoacHım Steinfopff. 

Herr. EBERHARD Pacher. 

Herr CorRDT Rohde. 

Herr BARTHOLD JOHANN Bauch. 

Herr PARIDOM von Kampe, 

Herr ARNoLD Bruͤning. 

Hart HıERoxTMmus Luſtig. 

Herr REN Aup Brand, 

Herr L. Jon. Jurius Anckelmann, 


SECRETARIUS. 


* * 
* 


Ibr Ober⸗Alten dieſer Stadt, 
Die ich allzeit verehren werde, 
Es lang ich noch bin auf der Erde, 
Nehmt an von meiner Hand vier wohlgemeinte Bogen, 
Und bleibet dern gewogen, 


Der ſie geſchrieben hat. * 
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—— —— —————— — 
1. 
Die Zeucheley. 
Es ruͤhmt ſich dieſe Stadt, 
Daß fie bie reine Lehre hat, 
Eis ilie ſich andern zum Exempel, 
Untrafft ohn Unterlaß: Hier iſt des HErren Tempel. 
Illeinder groſſe Ruhm 
Von ihrem Luthertbhum — Meere 
Sell mit mebr !enge waͤhren, 
Id will Jon bald in Schand und Spott verkehren. 
Die preeſter muß ich zwar ihr Amt verwalten laſſen, 
Sie rflantzen GOttes Wort 
Mu Ernſt und Cifer fort, 
Sie weichen keinen Finger breit 
Kon ihres Glaubens Aebhnlichkeit, 
Uns was de Bibel in ſich halt 


Das wird ſo Deutlich vorgeftellt, 


Do es auch Kinder koͤnnen faſſen. 


. Sam dnver iſt Rath, 


Eis ander& iſt die Behr, ein anders iſt die That. 

Es gehen viel in GOttes Hauß, 

waden durch das Wort doch nicht auf GOtt gebohren, 
Jarum? 

Es kan nicht in das Hertze kommen, 

Denn das hab ich ſchon eingenommen, 

Und alo ſchallt eg nur in Ohren, 

Und geht zu einem ein, zum andern wieder aus. 

O ſchlechtes Chriſtenthum! 

Sie wollen ſehn, und ſind doch blind, 

Dieweil fie Hoͤrer nur, nicht aber Thaͤter find. 

Sie haben zwar den Schein 

Daß ſie recht fromnie Leute ſeyn: 

Doch ziebt man ihnen nur die Larven ab, 

Er ſehn ſie aus, ais wie ein uͤbertuͤnchtes Grab. 

Rey solche: Heucheley vermehren ſich die Sünden. 

Di Macht und mit Gewalt 

Dan wird in Hamburg bald 

Moul. Chriſten feine viel, Her: Chriften wenig finden: 


p Die 


116 Aurge Anleitung 


Diedrer Zcit-Derderber., 
Es bleibe darbey 
Hamburg ſoll nicht länger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibt darbey. 


2, 
Der Mifbraudy. 

Auf Hamburg ruht cin groffer Geegen, 
Dei iſt bekannt, 
Die Waaren gehn durch ihre Hand, _, 
Nach Nord und Welt, nah Oft und Guden, 
Es man ſcyn Krieg, cd mag ſeyn Frieden. 
Einicder Fan fein Geld daſelbſt auf Wucher legen, 
Man hörct da und dort, 
Don Leuten, welche fie vecht Eennen, 
Daß fie den Ort 
Des nangen Landes Spaarpott nennen. 
Der Neid fieht traurig zu, 
Und laßt mir feine Hub, 
Ich ſell Jeruſalem in Bethlehem verwandeln, 
Ich laſſe mich behandeln, 
Dir Segen wird verſchertt, durch Laſter und durch Suͤnden, 
Darzu will ich ſchon Mittel finden. 
Der Mißbrauch von ſo vielen Gaben, 
Die Sie voraus von GOlt empfangen haben, 
Der ſoll allein 
Capable ſeyn, 
Sie an den Bettel⸗ Stab zu bringen, 
Das ſoll mein Vorſatz ſeyn, und das ſoll mie gelingen, 
Der Guckuck bat 
Zwar indie Stadt 
Den Patt ioten hergebracht, 
Der hat viel Leute klug gemacht, 
Daß ſie nunmehr vrel Koſten fparen, 
Die ſonſten eingeſuͤhrt, und unvermeidlich' waren. 
len es hiifft jo viel es kan, 
Micqh deucht der Mißbrauch geht ſchon wieder an. 


zur Deutſchen Poefie. 0227 


Dat Eprichivort unfrer Fichen Alten, 
Wird wohl den Plag schalten: 
Guth macht Muth, 
Auf Much folgt Uebermuth, 
Und Uebermuth thut nimmer gut. -—- - - - —- - 
Alle drey zuſammen. 
Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Soudern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unferdreg, 
Es bleibt darbey. 


—— 
Die Zwietracht. 

Ich laſſe mir in allen 

Den Anſchlag wohl gefallen, 

Erfuͤllet nur die abgeredten Sachen, 

Tao will alsdenn gar bald den Kehrab machen. 

Wenn eine Stadt, 

Das Unglück bat, 

Das GOtt ven dannen weichet, — 
Wenn er den zwed nicht mehr mit feinem Wort egreichen, - 
So kan es GOtt doch leiden, 

Wenns ihm gefällt, 

Daß ſie im Zeitlichen den alten Flor behält, 

Wie wir ja aglich ſehn bey Tuͤrcken und bey Hepden. 

Venn anch der Ueberfluß und Seegen, 

Des greſſen Mißbrauchs megen, 
Von einem Orte zicht, 

Daß man darinnen nichts als armen Poͤbel fieht: 

So ſichn die Mauren und die Waͤlle, 

Doch ander alten Stelle. 

babır bin den Städten fo fatal, 

aß fie vielmahl 

Durch Zwietracht vonder Erden 
Zertilget und in diſch ind Craub verwandelt werden. 

Ein Iokbes Ende bat Serufalem genorimen, 

= Se Zanck und Streit aufs hoͤchſte war gekommen, 
„das ſoll Hemburg auch begegnen, 

PAR ſie ſich heute gleich laßt alle Menſchen ſegnen. 

pP2 Alle 


— — 
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Alle drey zuſammen. 
Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibt darbey, 


I, 
Daziftein Eger Rath, 
2. 
Den uns ber Neid gegeben hit. 


3* 
Wir ſchreiten uꝛg: zur That, 
Alie drey zuſammen. 
Weh dir! du arme Stadt! 
Huamburg mit ſeinen Buͤrgern, 
welche unter einander ſchreyen: 
Verdammtes Pack! 
Was iſt das fuͤr ein Schnack? 
Fort! fort! 
Hier iſt fuͤr euch kein Orth. 
Allons! greifft an! ſchmeiſt zu! ſchlagt todt! 
Packt euch an Galgen und aus Rad! | 
Ahr flirfree in der Stadt 
Nichts alenır Jammer Angſt und Work, 
Allons! greifft an! ſcmeiſt zu! ſchlagt todt! 
Die Zeit. 
Ich habe zugeſehn, 
Was ietzund iſt allhier geſchehn, 
Das war cin reſeluter Schluß, 
Deswegen ich euch gratuliren muß. 
Doch hoͤrt, ſie haben mar Die Flucht genommen, 
Allein ſie werden wieder kommen, 
Deßwegen ſeyd auf eurer Huch, 
und ſolget meinem Rath, ich meyn es warlich gut. 
ARIA. 


Licht ibt das gemeine Beſte, 
So verdan ger Die drey Gaͤſte | 
Ewig⸗ 


zur Deutſchen } Poeſie. 


Ewiglich aus eurer Stadt. 
Heucheley iſt Od:: verhaßt, 
Hochmuth iſt der Grund des Salles, 
Zwietrachrt ruiniret alles, 
Wo ſie Poſto hat gefaßt: 
Hoͤrt deswegen meinen Rath: 
Liebt ihr das gemeine Beſte, 
So verbannet ſolche Gäfte 
Ewiglich aus eurer Stadt. 
Hamburg. 
Du liebe Zeit. 
Dein Wille fol gefcheken, 
Die Heuchelen ‚der Mißbrauch und der Streit 
Soll unfre Stadt nicht wieder ſehen. 
Faͤllt dir nun noch was ein, 
Das uns kan dienlich ſeyn, 
So wollſt du uns daſſelbe nicht verſchweigen, 
Wir wollen dir bezeugen, 
Daß guter Rath 
Platz bey uns hat, 
Und du wirft fagen müffen, 
Daß wir ung in die Zeit zu ſchicken wiſſen. 
Die Seit. 
Es find bier drey Perfonen, 
Die melten gern in Hamburg wohnen, 
Gewahret mich doch diefer Bitte, 
Und nohmt ſie auf mit Lieb und Guͤte, 
So lange ſie bey euch in Frieden werden ſitzen, 
Eolange wird euch GOtt vor aller Noth beſchützen. 
Kam Hamburg. 
Hommt nur getroſt herein, 
SIT Jose uns angenehme Gaͤſte ſeyn. 
Die drey Ehug-Engel, 
I. 
le: Die Froͤmmigkcit. 
— noch meinen Nabmen fragen, 
RUE euch zur Antwort fagen, 
p 3 
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Ich bin die Frömmigkeit, 
Und muf bey diefer Zeit, 
Bon einer Stadt zur andern, 
Gleich wie die Erulanten wandern. 
ARIA 
Sromme Leute 
Liebet GOtt! 
Dencket heute 
ur an Loth. 
Er harte Sodom nur verlaffen, 
Somar gleich Feur in allen Gaffen: 
Und Sosr wurde feinerwegen 
Verſchonet mie dem Schwefel Kegen, 
Fromme Zeute 
Lieber GOtt! 
Lernt das beute 
Naur an Loth. 


II. 

Die Weißbeit, 
Die Weißheit iff mein Rahme, 
Ich aber und mein Saame 
Hat icgo keinen fichern Ort, 
Man jaget ung faltallenrfalben fort, 
Die Welt wird immer 
Von Tag zu Tage ſchlimmer: 
Deßwegen gelten, leyder! heute 
Die Thoren insgemein, mehr als geſcheute Beute: 


ARIA. 
Auf die Blugheit koͤmmt es an, 
Daß ein Staat beſtehen kan. 
Salomon 
Saß feſt auf feinem Thron; 
Aingegen gieng das Reich zu Grunde, 
So bald Rebabeam 
Un feine Stelle fam: 
So gehts noch diefe Stunde, 
Auf die HNugheit kommt es an, 
Daß ein Staat beſtehen Fan. m. de 


sur Dentfchen Poeſie. a3? 


IL 

Der Srieden 
rax vORIS! darffich ja nur ſagen, 
Eomird mich niemand meiter fragen: 
Einisder mercket fehon darbey 
Daß ich der edle Friede fey ; 
Dnigeder Krieg ſucht zu vertreiben, 
Drum meltich gern in Hambiirg bleiben. 

ARI 





Aamburg liegt in Canaan 
Und bebäle den Preiß für allenz 
Meſech will mir nicht gefallen, 
Acder ift ein ſchlechter Dlan. 
Hamburg iſt des HErren Stade, 
Da men Luſt zu wohnen bat: 
Hamburg liegt in Cansan, 
Und bebältden Preiß für allen. 
Hamburg. 
Wir nehmen euch mit Freuden cin, 
Das Buͤrger⸗Recht ſoll euch geſchencket ſeyn. 
Die Zeit. 
Begluͤckte Stade! 
Die ſolche Buͤrger hat. 
Die drey SchutʒEngel. 


1. 
Die Froͤmmigkeit wird für Euch bethen, 
Und eure Staͤdt bey GOtt vertreten. 


ee 2. 
Die Weißheit wird am Ruder fiken, 
Und Eu bey Eurer Freyheit ſchuͤtzen. 


I} 3. 
ee Fieden wird viel taufend Segen 
uf Euch und Eure Kinder legen, 
Die Zeit. 
Begluckte Stadt! 
Die folhe Bürger hat. n 
et 


232 Auege Anleitung 
Der ganze Chor 
Da Capo. 


Freuet euch ihr Ober⸗Alten, 
EOdtt hat dieſe Stadt erhalten, 
Celebrirt das Jubel⸗Feſt, 
Dos Euch Goͤtt erleben laͤßt! 
Singet, 
Springet, 
Jubiliret, 
Triumphiret, 
Danckt dem HErren, 
Groß iſt der König der Ehren. 


SERENATA. 
Perſonen: 
1. FLORA. 2. MERCURIUS. 


5 CHORUS MUSICUS. 


I. 
Die Goͤttin der Blumen 
FLORA, 
Das angenehme Nieder⸗Sachſen 
Tragt ietzt ein buntes Kleid 
Mir Blumen uͤberſtreut; 
Wer aber hat die laſſen wachſen? 
Ich FLORA habe das gethan, 
Und ſehe meine Luſt und meine Freude dran. 
ARIA. 


Salomon der weiſe Boͤnig 
Hattte feines gleichen wenig, 
ber Erin fo fchones leid, 
ls wie meine Rinder tragen 
Dez den warmen Sommer» Tagen, 
In der angenehmſten Zeit: | 
Sal⸗ 
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1. 
Ddie Zeucheley. 

Es ruͤhmt ſich dieſe Stadt, 
Daß fie vie reine Lehre hat, 
Ei: iclie ſich andern zum Exempel, 
Jad rufft ohn Unterlaß: Hier iff des HErren Tempel. 
Allein der groſſe Ruhm 
Von ihrem Lutherthum J 
Sell nicht mebr !enge waͤhren, 
a will Ihn bald in Schand und Spott verkehren, 
Die prieſter muß ich zwar ihr Amt verwalten laſſen, 
Sie rflantzen GOttes Wert 
Mit Ernſt und Cifer fort, 
Sie weichen keinen Finger breit 
Kon ihres Glaubens Aebnlichkeit, 
Und was de Bibel in ſich halt 


Das wird ſo deutlich vorgeftellt, 


Dis es auch Kinder koͤnnen faſſen. 


Allem davor iſt Rath, 


Erz anders iſt die Lehr, ein anders iſt die That. 

Es gehen viel in GOttes Hauf, 

Und wer sen durch das Wort Doch nicht aus GOtt gebohren, 
Warum? 

Es kan nicht in dag Hertze kommen, 

Denn das hab ich ſchon eingenommen, 

Und als ſchallt es nur in Ohren, 

Und geht zu einem ein, zum andern wieder aus. 

D ſchlechtes Chriſtenthum! 

Sie wollen ſebn, und find doch Blind, 

Dieweil ſie Hoͤrer nur, nicht aber Thaͤter find. 

Sie haben zwar den Schein 

Daß ſie recht fromme Beute ſeyn: 

Doch ziebt man ihnen nur die Larven ab, 

Si ſehn fie auf, als wie ein uͤbertuͤnchtes Grab. 

N, olcher Heucheley vermehren fich die Sünden, 

Zt Macht und mit Gewalt 

Van wird in Hamburg bald 

Maul. Chrnien feine vie, Hertz Chriſten wenig finden: 


p Die 
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Diedrer Zcit-Derderber, 
Es bleibe darbey 
Hamburg ſoll nicht länger ftehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibe darbey. 


2, 
Der Mifbraud. 
Auf Harburg ruht cin groffer Seegen, 
Des iſt bekannt, 
Die Waaren gehn durch ihre Hand, 
Nach Nord und Weſt, nach Oft und Süden, 
Es man feyn Krieg, cd mag ſeyn Frieden. 
Ein ieder kan fein Geld daſelbſt auf Wucher legen, 
Man hörst da und dort, 
Von Lenten, welche fie recht kennen, 
Daß fie den Ort 
Des nangen Landes Spaarpott nennen. 
Der Neidfieht traurig zu, 
Und laßt mir Feine Hub, 
Ich ſoll Jeruſalem in Bethlehem verwandeln, 
Ich laſſe mich behandeln, 
er Segen wird verſchertt, Durch Laſter und durch Suͤnden, 
Darzu will ich ſchon Mittel finden. 
Der Mißbrauch von ſo vielen Gaben, 
Dir Sie voraus von GOit empfangen haben, 
Der ſoll allein 
Capable ſeyn, 
Sie an den Bettel-Stab zu bringen, 
Das ſoll mein Vorſatz ſeyn, und das ſoll mie gelingen. 
Der Guckuck bat 
Spar indie Stadt 
Den Patiieren beraebracht, 
Der bat viel Zentehlia gemacht, 
Daß fie nunmehr vist Roften fparen, 
Die ſonſien eingefuͤbrt, und unvermeiblich'maren. 
Allein es hiifft jo viel es kan, 
Mich deucht der Mißbrauch geht ſchon wieder an. 
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Das Sprichwort unfrer lieben Alten, 

Wird wobhl den Plag schalten: 

Guth macht Muth, 

Auf Much folgt Uebermuth, 

Und Uebermuth thut nimmer gght..— 
Alle drey zuſammen. 

Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Soudern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unferdreg, 


Es bieibt darben. 


— 
Die Zwietracht. 
Ich laſſe mir in allen 
Den Anſchlag wohl gefallen, 
Erfuͤllet nur die abgeredten Sachen, 
Id will alsdenn gar bald den Kehrab machen. 
Wenn eine Stadt, 
Das Unglück bat, 
Das GOtt ven dannen weichet, — 
Wenn er den zwed nicht mehr mit feinem Wort erreichen, - 
So kan es GOtt doch leiden, 
Wenns ihm gefalle, 
Daß ſie im Zeitlichen den alten Flor behält, 
Wie vir ia iaglich ſehn bey Tuͤrcken und bey Hepden. 
Venn anch der Ueberfluß und Seegen, 
Des greſſen Mißbrauchs wegen, 
on einem Orte zieht, 
Daß man darinnen nichts als armen Poͤbel ſleht: 
So ſtebn die Mauren und Die Waͤlle, 
Doch ander alten Stelle. 
Idaber bin ben Städten fo fatal, 
Daß fie vielmahl 
Durch Zwietracht vonder Erden 
ige und in Aſch und Staub verwandelt werden. 
S r jokbes Ende hat Jeruſalem genommen, 
tu Zanck und Streit aufs hoͤchſte mar gefommen, 
var ſou Hamburg auch begegnen, 
Zun ſie ſich heute gleich laßt ale Menſchen ſegnen. 
Pa Alle 
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Alle drey zuſammen. 
Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibt darbey, 


1. 
Das iſt tin Eger Rath, 
2. 
Den uns der Neid gegeben hat. 
3. 
Wir ſchreiten uꝛg: zur That, 
Alie drey zuſammen. 
Weh dir! du arme Stadt! 
Humburg mit ſeinen Buͤrgern, 
woelche unter einander ſchreyen: 
Verdammtes Pack! 
Was iſt das fuͤr ein Schnack? 
Fort! fort! 
Hier iſt fuͤr euch kein Orth. 
Allons! greifft an! ſchmeiſt zu! ſchlagt todt! 
Packt euch an Galgen und aus Rad! 
Ihr ſtifftet in der Stadt 
Nichts als nur Jammer Angft und Noth, 
Allons! greifft an! fümeiit zu! ſchlagt todt! 
Die Zeit. 
Ich habe zugeſehn, 
Was ietzund iſt allhier gefchehn, 
Das war ein reſeluter Schluß, 
Deswegen ich euch grasuliven muß. 
Doch hört, ſie haben har Die Flucht genommen, 
Sin ſie werden wieder kommen, 
Deßwegen ſeyd auf eurer Huch, 
und ſolget meinem Rath, ich meyn es warlich gut. 
ARIA. 


Licht ine das gemeine Beſte, 
So verdanger Die drey Gaͤſte 
| Et 


u — 
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Ewiglich aus euter Stade. 
Heucheley iſt Ode: verhaßt, 
Hochmuth iſt Ver Grund des Salles, 
Zwietracht ruiniret alles, 
Wo fie Poſto hat gefaße: 
Hoͤtt deswegen meinen Rath: 
Licht ihr Das gemeine Beſte 
So verbannet (HlıheGäfte 
Ewiglich aus eurer Stadt. 
Hamburg. 
u liebe NE 
Dein Wille fol gefchehen, 
Die Heuchelen ‚der Mißbrauch und der Streig 
Soll unſre Stadt nicht wieder ſehen. 
Faͤllt dir nun noch was ein, 
Das uns fan dienlich feyn, 
So wollſt du uns daſſelbe nicht verſchweigen, 
Wir wollen dir bezeugen, 
Daß guter Rath 
Platz bey uns hat, 
Und du wirſt ſagen muͤſſen, 
Daß wir ung in die Zeit zu ſchicken wiſſen. 
Die Seit, 
Es ſind hier drey Perſonen, 
Die wolten gern in Hamburg wohnen, 
Gewahret mich Loch dieſer Bitte, 
Und nohmt ſie auf mit Lieb und Guͤte, 
So lange ſie dey end in Frieden werden ſitzen, 
Eolange wird euch GOtt vor aller Koch befchugen. 
Hamburg. 
Hommt nur getroſt herein, 
SIT JOSE uns angenehme Gaͤſte ſeyn. 
Die dry Schutz · Engei. 
J. 
ee Die Frömmigkeit. 
SÜtibr nach meinen Nahmen fragen, 
RN ich euch zur Antwort fagen, 
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Ich bin die Krömmigkeit, 
Und muß bey diefer Zeit, 
Don einer Stadt zur andern, 
Gleich wie die Erulanten eK 
Sromme Leute 
Liebet GOtt! 
Dencket heute 
Aur an Loth. 
Er harte Sodon nur verlaffen, 
So war gleich Feur in allen Gaſſen: 
Und Sosr wurde ſeinetwegen 
Verſchonet mie dem Schwefel Hegen. 
Fromme Leute 
Liebet GOtt! 
Lernt das heute 
Naur an Loth. 


II. 

Die Weißheit. 
Die Weißheit iſt meinNahme, 
Ich aber und mein Saame 
Hat icgo keinen ſichern Ort, 
Man jaget uns ſaſt allenchalben fort. 
Die Welt wird immer 
Don Tag zu Tage fihlimmer: 
Deßwegen gelten, leyder! heute 
Sic Thoren insgemein, mehr als geſcheute Beute: 


ARIA. 

Auf die Alugbeirfömmt es an, 

Daß ein Staat beftchen Ean. 

Salomon 
Saß feſt auf feinem Thron; 
Hingegen gieng das Reich zn Grunde, 

So bald Rehabeam 
Un feine Stelle fam: 

So gehts noch diefe Stunde. 

Anf Die Klugheit tommt es an, 

Daß ein Staat befteben kan. m. de 
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IL 
Der Srieden 
rax vORIS! darffich ja nur ſagen, 
Eo wird mich niemand meiter fragen: 
Einisder mercket ſchon darbey 
Dig ich der edle Friede ſey: 
miett der Krieg ſucht zu vertreiben, 
Drum wolt ich gern in a ee 
A A 


Zamburg liegt in Canaan 
Und behält den Preiß fürallenz 
Meſech will mir nicht gefallen, 
Reder iſt einfihlechter Plan. 
Hamburg iſt des HErren Stade, 
De mean Luſt zu wohnen bat: 
Hamburg liegt in Cangan, 
Und bebältden Preiß für allen. 
Hamburg. 
Wir nehmen euch mit Freuden cin, 
Das Buͤrger⸗Recht ſoll euch geſchencket ſeyn. 
Die Zeit. 
Begluͤckte Stade! 
Die ſolche Buͤrger hat. 
Die drey Schutʒ Engel. 


1. 
Die Froͤmmigkeit wird fuͤr Euch bethen, 
Und eure Stadt bey GOtt vertreten. 


2. 
Die Weißheit wird am Ruder fiken, 
Und Euch bey Eurer Freyheit ſchuͤtzen. 


ER 3. 
Dir Frieden wird viel tauſend Segen 
Auf Euch und Eure Kinder legen, 
| Die Zeit. 
. Beglüfte Stadt!: 
Die ſolche Bürger bet a 
er 
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Der ganze Chor. 
Da Capo. 


Freuet euch ihr Dber-Alften, 
EOtdtt hat dieſe Stadt erhalten, 
Celebrirt das Jubel⸗Feſt, 
Das Euch Goͤtt erleben laͤßt! 
Singet, 
Springet, 
Jubiliret, 
Triumphiret, 
Danckt dem HErren, 
Groß iſt der König der Ehren. 





SERENATA. 
Derfonen: 
1. FLORA. 2, MERCURIUS, 


5 CHORUS MUSICUS. 


I. 
Die Goͤttin der Blumen 
FLORA, 
Da: angenehme Nieder⸗Sachſen 
Trage ietzt ein buntes Kleid 
Mit Blumen überffreut ; 
"cr aber hat die laffen machfen? 
Ich FLORA habe daß gethan, 
Und ſehe meine Luft und nieine Freude dran. 
ARIA. 


Salomon der weife König 
Haͤtte feines gleichen wenig, 
ber Fein fo fchones Aleıid, 
ls wie meine Rinder tragen 
Bey den warmen Sommer: Tagen, 
In der angenebimften Seit: 
Sal⸗ 


„zur wytiht ıw/+» vAſic⸗ 


— — 
Salomon der weiſe Boͤnig 
Hatte ſeines —3 wenig, 

Aber Fein fo ſchoͤnes Bleid. 

5 amburg batbaßPrz, 

Seh ich fonderlich Die Garten ausgezieret, 

hab Job —— COPIMÆ. 

Nengenb ARLA, 

Zamburg an dem Klben-Strande, 
Als Bi rone Don Rn — 
ein irrdi aradies. 

Ihr Geier und ibre Slur 

Iſt ein Wunder der Natur, 

Der esficbt, der fpricht gewiß, 

Hamburg an dem lben-Strande, 

Als die Crone von den Lande, 
ft ein irrdiſch Paradies. 


Der Patron der Bauffleute 

MERCURIUS 

Auf Blumen koͤmmts nicht an. 

Wir werden bald vermiffen, 

Die Tulpen und Narciſſen! 

Es worden bald verwelcken. 

Die Roſen und die Nelcken! 

Hatt ich MERCURIUS daß beſte nicht gethan 

So hatte Hamburg nicht den Preiß in Nieder⸗Sachſen, 

Weil Gold und Silber nicht auf Garten pflegt zu wachſen. 
ARLA 


Rein Cörper Fan fich regen, 
Rein Blied Fan ſich bewegen, 
Das Eeine Nerven hat: 
So iſt audy cine Stade 
Entkraͤfſtet und entfecler, 
Wenns ibr am beſten feblet: 

Da bilffe kein Eluger Rath! 
Rein Corper Ban fich regen, 
Rein Blicd kan ſich bewegen, 

Das Feine Frerven bat. r 
a a 


— 
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luf kluger Kauffmannſchafft 
Seruhet Hamburgs Safft und Krafft: 
Ich, ich, MERCURIUS, erhalte fie im Flore, 
Sch mache far und feſt die — ihrer Thore. 
AKRKIA. 








Reine Stadt muß Hamburg heiſſen, 
Sondern eine kleine Welt, 
Denn der vielen Gaſſen Laͤnge, 
Und der Bürger groffe Mienge, 
Ihrer Wille Srärd und Macht, 
Und der fehönen Zäufer Pracht, 
Die nicht nur von auflen gleiffen, 
Macht, daß man fie hoͤher hält: 
"Beine Stadt muß Hamburg heiſſen, 
Sondern eine kleine elt. 
i. 
Die Mutter der Gottſeligkeit 
EUSEBIE. 


Der Reichthun machts nicht aus. 

Das ftolge Tyrus hats zu feiner Zeit erfahren, 
Darinnen die Kanfleute Fuͤrſten waren. 
Geſegnet iſt die Stadt, 

Die diefen Borzug hat, 


Daß fie ſich rupmen kan: Hier iſt des HErren Haus. 
ARIA. 


Die Menſchen find nicht darum in der Welt, 
Daß ſie nur ſollen Schaͤtze haben, 
Darnach die Diebe koͤnnen graben: 
Sie muͤſſen Gut und Geld 
Zwar brauchen in der Zeit, 
Doch mit Behutſamkeit, 
Daß ſie der Schaͤtze nicht vergeſſen, 
Die keine Motten Fonnenfrefen, 
Denn dieſes bleibet ſeſt geſtellt: 
Die Menſchen find nicht darũm in derWelt 
Daß ſie nur ſollen Schaͤtze haben, 
Darnach die Diebe koͤnnen graben. 
Mit dieſem Segen kanſt Du, werthes Hamburg, prangen, 
Seit dem das Lutherthinn 
Zu GOttes Ehr und Ruhm, 
ep Dir iſt aufgegangen. Au⸗ 


U — — 
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ARIA. 
Gott bat dich wiſſen laſſen, 
Sein heilig Recht und ſein Gericht: 
O liebe Stadt vergiß das nicht. 
zwerhundert Sabre find verfloſſen, 
Seit Du die Gnade haſt genoſſen, 
Daß dus bisher ſein reines Wort, 
(Und auch verhoffentlich binfort,) 
Ranſt hoͤren und ins Hertze faſſen: 
Gott hat dich wiſſen laſſen, 
Sein heilig Kecht und ſein Gericht, 
O liebe Stadt vergiß es nicht. 
iv. 
Die Friedens⸗Goͤttin 
IRENE. 
Vergeßt auch meiner nicht, 
Wie ie der! offt geſchicht; 
Das werthe Hamburg waͤre nicht fo ſchoͤne, 
Woſerne nicht IRENE, 
Die lamter Glück, und Heil, und Segen bey ſich führt, 
Nun ſchon geraume Zeit hier hatte refidirt. 
AR . 
Krieg verzehrt! 
| Sried en 
GoOtt läßt wer Waſſen ſchmieden, 
Und iſt fein Zorn entbrannt, 
So ſtrafft er offt ein gantzes Land: 
Hingegen eine Stadt, 
Die Gnaͤde vor ihm funden bat, 
Beſchenckt er mirdem edlen Frieden. 
Krieg verzehrt! 
BR Fried ernährt. 
au Zeugen ruff ich an bie werthen Ober⸗Allen, 
Die ietzt in Froͤlichkeit ihr Jugır um halten, 
Seit dem, daß tiefer Orden 
I Damburg it geſtifſtet morden, 
— aller Feinde Lift, 
Verechtigkeit und Fried einander ſich gekuͤßt. 
wgen ſoll der Chor GOtt heut ein Opffer bringen, 
od Ihm zum Ruhm und Preiß ein Halleluja fingen: 
q 2 CHO- 


| 
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— ° : 
Halleluja! reiß und Ehre 
Scy dir HErr der Herrlichkeit! 
Das bey ung die reine Lehre 
Hat gebluͤht fo lange Zeit. 
Laß den Leuchter fefte ftchn, 
Pig die Welt wird untergehn. 


Z 
Daß zugfeicher Zeit der Orden, 
Die man Ober⸗Alten heift, 
Loͤblich ift geftifftet worden, 
Dafir fen zugleich gepreift: 
Laß Sie ſorgen für die Stadt, 
Ps Sie felbit find Lebens-fatt! 


* 

Freuet Euch, ihr Ober⸗Alten, 
Dancket Gott, und hofft zugleich? 

EHtt wird ferner laflen walten 
Gnad und Wahrheit ber Euch: 

ber Kind: und Kindes-Kind, _ 

Die ſchon find, und noch nicht find. 


4: 

Diefe werden, GOtt wirds geben?! 
Einft an ihrer Stelle ftehn, 

ind nach Hundert Jahren eben 

. Epein Jubebgeſt begehn, 

Gleich) wie dieſen Tag gefhicht, 

Dber: Alten ſterben nicht. 
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er wechſelt ab 
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er weltzet ab 
er wendet ab 
er wickelt ab 
er geirinnet ab 
er wirft ab 
er wiſchet ab 
er wurget ab 
er wuͤrtzet ab 
er zablet ab 
er zapffet ab 
er zehlet ab 
er zehrt ſich ab 
er zeichnet ab 
er zeucht ab 
er zaͤumt ab 
er jiebet ab 
er zwacket ab 
er zwinget aD 


er fahre herab 
er fallt herab 

er geht herab 

er guckt berab 
er bengt berab 
er koͤmmt berab 
er langt berab 
es regnet herab 
er ſchauet herab 
er fiebt herab 
er fpringt berab 
er fteigt herab 
er jtößt herab 
er flurgt berad 
er welge herab 


— —— 
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4 
er wirfft herab die Krabe 
erzeucht herab mit Labe 

ich labe 

er eilt hinab die Nabe 

er falle hinab der Rabe 
er feucht hinab die Schabe 
er gebt hinab „Ich ichabe 
er kreucht hinab ich beſchabe 
er langt hinab |, ich erichabe 
er läurfe binab ich ſchind und ſchabe 
er fchaut hinab der Echmabe 
er ſchickt binab dem Stabe 
er licht hinab | am Bettel⸗Stabe 
er ſteigt hinab dem Biſchoffs Stabe 
er ſtoͤßt hinab der Buchſtabe 


dem Friedens Stabe 
beym General⸗SEitabe 
dem Herolds · Stabe 
dem Hirten: Stabe 
am Jacobs⸗Stabe 


er ſtuͤrtzt binab 
er weltzt hinab 
er wirfft hinab 

er zieht hinab 


sum Stecken u. Stabe 
Abe dem Darfals. 
, tabe 
u a mit dem Regiments: 
die Morgen:Gabe demRichter⸗ Dt 
nn dem Echafer:Erabe 
ha er mit dem Urthels 
ich grabe — 
ich begrabe ich trabe 
* vergrabe 
untergrabe 
die ade/ Abel 
die Hundbabe 
ich babe Ab 
was es auf ſich babe —* 
ein Knabe amiable 


formidst 

die Fat 
a flaꝰ 

die Gab 
Meſſer und Gab 
die Ofſen⸗Gab 
das Gekrab 
der Nab 
raiſonabl 
capabl 
remarquatl 

Die Parabe 
miſerable 
admirable 

der Schnabel 
der Connetable 
Die Table 
probcahl 
lamenrable 
equitibe 
veritabie 
vocable 


recommendal 


Abeln 


Abeln 

Lenam:zb'n 

denrscommendabin 

ten formidabien 

den Zabıln 

mit den Gakiln | 
krabeln 

den raifonabien |} 

mit capablen | 

Den remarquabin | 

mit miferabiin | j 

1] 


Hi din Schnabeln 
ſich ſchnabeln 

den Gonnerabien 
den Tablen 
den proßtablen 
denleentablen 
den reritablen 


Abels 


Abels 
was amiables 
was recommen- 
dables 

des Gekrabels 
des Nabels 

was auionnables 
ein capables 

was ıemarquables 
cin miſerables 
masadmirables 
des Connetables 
was protables 
was amentables 
mas veritables 


Abeit 


er krabelt 
er ſchnabelt 


Aben 


die Baben 
die Gaben 
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GOttes Gaben ſie beſchaben 
bat fepöne Gaben / abzuſchaben 
jie gaben ſchinden und ſchaben 
die Charte vergeben die Buchſtaben 
Eünde vergaben die Echwaben 
ſich begaben ſie traben 
einen begaben die Traben 
ſie ergaben — 
ſie vergaben Abend 
ſie uͤbergaben 
ſie untergaben der Abend 
— labend 
ie Graben trabend 
der Lauff Graben —— 
— — 
er Waffer:Graben 
„feste Abens 
ie begraben 
‚fie vergraben r — 
ſie untergraben fie vergaben® - 
aufgegraben | de3 Sraben® 


ausgegraben des Wafkrgrabens 





eingegraben 
nachgeg re | — 
a 
auffichbaben MUNIABERBEN - 
ich übel haben | des Vorbabeng 
vor zu hoben Des Rabens 
voraus zu haben fie ſchabens 
das Rorbaten:  „ febiftbabeng 
we eden des Schwabens 
hie des Vuchſtabens 
‚ Rr r Tr 
* des Trabens 
ich laben 
die Raben Aber 
die Echaben 
ſie ſchaben Aber 


23 ein 
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ein Giegelzraber du unterpak:ti er verachs 
‚der Haber | Du grabeſt er uͤbergabs 

ein E chaber du begrabeſt er uniergabẽ 
Ab du vergrabeſt graps 
bers du untergrabeſt ein Klops 

3 * du 36 des Nuprs 
Siegelgrabers du labeſt des Suppen: Dapys 
a rer SE du ſchabeſt taps 
des Schabers ſchindeſt und ſchabeſt ripẽ rape 

du beſchabeſt ſchnapt 

du trabeſt ſchwapt 

Abes ein Tarı 
des Erabes Abet — 
ſeines dabes —58 

des Labes ihr gab ER Eng 

Bed Grabe? ibr gabet Mate 
— BR 3 ihr begabet des Stets 
der il abe x euch begaber| be Beitelicts 
v nn he ihrergaber | des Biſcheffſtabi 
c8 Friedenſtabe ihr wergaber | des Friedenitaht 


des General⸗Stabes ihr übergaber; des Generalitsts 


* ‚Heroltfiabes ibr untergabet) Des Seroidiiaht 
n ee Hrtinfiabes ibr grabet des Hirtenſtabs 
se rede: u. Stades iby brarabet des Jacobſiats 


— — — — — 


des Marſchallſtabes 


— ihr vergrabet des Stecken u Stabe 
des Regimentſtabes hrrerarabe 


ihr untergraber | Des Marfhalitst: 


des Richtergabes ihr paber | des Regimentſtat: 
des Schaſerſtabes later! Des Richterſtabe 
des Urthelſtabes ihr ſchabet der Schaferſiadt 
ſchindet und ſchaber des Urtheiſtobt 
Abeſt ihr befbatset di Ira 
a 
— wen het 
dur begabeſt . Abſe 

dich begabeſt Abs 
dich ergadeſt ich gran 
du vergabeſt er gabs icyerarant 
du uͤbergabeſt er ergabs eöfege Kir 

! 


Du . u 
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= SH ibr begabt 
rg rarfe, Ryintt und hab au) begakt 
ich tapſe | du gran — 
du ergrap gabt 
Abſen | du — ‚Vergabe 
tich verlapp abt 
grapſen ie du klapſt Ahr iberbabe 
Klapien buverwappfi i unbegabt 
vapien | durapſt wiedergabt 
tapien du fihlappit wobl begabt 
du ſchnappſt fblecht — 
Abſet du erſchnappſt ihr grabt 
dich verfihnappfl ihr —* 
ihr grapſet du — ihr vergrabt 
ihr ergrapſet bu ertapr ihr untergrabt 
— du zappſt ihr habt 
ihr rapſe ohl gehabt 
ihr — Abſte N ibr labt 
gelabt 
Abſt er grapſte ihr ſhabt 
er ergrabſte ihr beſchabt 
dit gadſt er klapſte ſchindt und ſchabt 
zu adi er rapſie abgeſchabt 
dich bigabit er tapſte ihr trabt 
du — getrabt 
du vergabſt Kar, 
du übergabit © lbſten der Abt 
du untergalſt ic grapffen er kappt 
daß du grabſt ſie ernrabiten er verkappt 
dugrabſi fie avſten es klappt 
begrabſt fie rapſten er zerlapyt 
vergradſt fie topiien er pappt 
du nn er rerpappt 
du labſt 9 veparpt 
— Abt zuſammen aepayzi 
uſchabſt Jeea chna 
du beſchabſt | ihr — er fi ppt 
A4 er 


| 
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er erfärtappt | ten 
ſich verſchnappt Abt 
weggeſchnappt ſie begabten 


es ſchnappt) die Hochbegabten 
er tappt die Wohlbegabten 
er ertappt ſie labten 


ſie erſchnappten 
ſich verſchnappten 
fie ſchwaͤppten 

ſie tappten 


— | fie ſchabten 
er zappt ſie erſchabten 
ſchindten u. fihabıen 
Abte ſie trabten 
er begebte ſie koppten 
der Woh! ber abte ſich verlappten 
er labte die Gefappren 
der Wobhlgelabte die Berfappten 
ei ſchabte ſie klappten 
er beſchobte die Zerlappten 
ſcWindet und ſchabte ſie parpten 
das Abgeſchabte fie verzappten 
er trabte die Geraboten 

ſie itlapp ten 
dem Abte ſie verſchlappten 
er farpe:| fie ſchnappten 


er verfasste 
es klaptte 
er zerlappte 


der Su lapete 
2 a fie ertappten 
er parrte ans 
er verparpte w trappten 
das Ö:yappte fie zappten 
er ſchnappte 


er ne 


fih verſchnappte . 
— Abter 
er tappte 
er ertaprte ein Begabter 
er trappte) ein Hochdegabter 
er zappte/ ein Ubelbegabter 


— 

an Wohlbe gadter 

ein Unbe aabter 
ein Gelabter 

ein Gier! habtet 


ein Gekappter 
cin Verkapptet 
ein Gekarpet 
ein Zeriapptir 
ein Gepeapeter 
ein Er hnay ptet 
ein Ertappter 


Abtes 


ein Begabtes 
ein Hochbe gabtes 
ein Ubelbegabtes 
ein Wohlbegabtes 
ein Gelabtes 
ein Geſchabtes 
ein Abgeſchabtes 


des Abtes 

ein Gekapetes 

ein Verkapptes 

ein Zerleprtes 

ein Gerapptes 

ein Erſcd napptes 
ein Weggeſchnepy⸗ 
tes 


ein Ertapptes 


Abteſt 


dur begabteſ 
du ſabteſt 
du ſchabteũ 


du 





tu yapptei| 


u] 
R u —— ihr grabts ein Mantel /S 
— — ihr begrabts ein Reiſe Sa ck 
id verſp — iht vergrabts ein Sciebe⸗Sack 
a ihr untergrabts der Geſchmack 
— Be ibr habts er erſchrack 
. trapr - ihr ſchabts er ſtack 

u zappte ihr beſchabts geſtrack 
Tritrac 
Abtet des Abts 
ihr kappts 
rbeaabte ibr verfanpes | 2 08 
e — — darnieder lag 
ibr ſWadtet ihr ertapps — 
ihr beſchadt | — 


ihr uͤbergabts 
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hu beſchabteſt ihr ertapptet das Lack 
bu er hatten ihr trapotet Siegel: Kack 
du ſcheudteſt und | der Pack 
ſchabteſt Abts das Huren: Pack 

tu trabteſt x das Fumpen: Pack 

ihr gabts — —— 

fe ihr der Bettel Sa 
De . 

tu Muth ibr begabte | ter Dudei Sack 
vertapstel | — 

p ihr vergabts ein Lauge⸗ Sack 


der lofe Cat 


ein Gelag 


ihr erſchabtet in: G 
ihr trabret Ac ® ee 
— 2 | Hursi-Gcla 
—— nat : — 
ern BIN Sauff (Se! 
rverbapptet ein Tloac 
—— Gauff Gelag 
ihr klaoptet Frontignac Spiel Gelag 
ER —— — J x 
IST vapptet Thiriac erm 
AT verparptet Totadt Br 
ee Be er vermag 
— abptet Zwieback der Schlag 
a ein Fict ſack Emehlag 
. ver Tnapptet Gickack auf dieſen Sag 
der Knack! aufeinen Schlag 


ihr tapptet | 
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auf eines andern 
Schlag 


ein Donnerſchlag 
ter D Drenfchlag ! 
der & 
de: Hammerſchiag 
dir Handlag 


dei: Six: gerß lag | 


der Taudenſchag 
der Uberſchlag 

der Unterſchlag 

ter Berreri! ag 
ter Zappenſchlag 
—— 
ter Ausſchuß⸗Tag 
dr Begrabniß ⸗Tag 
der Buß⸗Tag 

ter 2 Donreritag 


der g rune Dei: {fing 


* Ehren⸗ Tag 

der Feyer⸗ 2a3 

dir freuten. Tag 
ber — se Tag 
der Fuͤrſten 343 
der Geburt Tag 
der Sedachtniß⸗Zag 
der Gerichts⸗Tag 


der Hochzeit Tag 


ein Hofe: Tag 

ein Hun "red Tag 

ber ji agſte Tag 
ber Krtig aa 

der fi; ic Sag 
drin. rn ir Ing 
tor Liab⸗Tag 

der Rab 8F Tag 
der Ofer-Tag 


lecktenſchlag 
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H der Reichs: Tag 
der Ruhe Tag 
ter Sabbaths Tag! 





| ein Sommer: Tag | 


ker Sterbe⸗Tag 
der Stifſts. Tag 
ein Trauer-Tag 
ein Ungluͤcks Tag 
ter Werckel-Tag 
der Wochen: Tag 
tray 

ertrag 

vertrag 

der Vertrag 


Ach 


Ach 

Weh und Sic! 
| tr B Bach 
ein Thranen⸗Bach 
| das Dach 
da? Fach 
Dach und Fach 
bhundertfach 
tauſendſach 
ſlach 

ic) 

ſchach 

ſchwach 

zach 


er brach 

er erbrach 

es gebrach 

er verbrach 
sr unterbrach 








er zerbrach 

es liegt brach 

gemach 

allgemach 
das Gema 

heimlich Gemat 

Echlaf· Gemach 

Speiſe⸗ Bench 

Tafel⸗Gemach 

Ungemach 

Vorgemach 

nach 

darnach 

demnach 

dieſem nach 

hernach 

nach und rach 

vor und nach 

dem Anſebn nach 

allem Anſehn nach 

den Gedancken nach 

den Augen nach 

All manach 

es geſchach 

die Schmach 

er ſprach 

er beſorach 

er verſpray 

ſich vervorach 

er wider each 

er ſtach 

er bad 

er eiſtoch 

er vernach 

er zerftad 


er aͤffet nad 
er ahmet 29 


G 


ze 


| 


N TEE — 


er arbeitet nach 
der Arbeit nach 
(2 bleibet nad) 

er betet nach 

er blaͤttert nach 

er bringet nach 
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er kuͤnſtelt nach er ſtopffet nach 
er laſſet nach er ſtoͤſſet nach 
er laͤuffet nach er ſtrebet nach 


er lebet nach 
er leget nach 
er Tiefer nach 


er ſuchet nach 
ertanget nach 
er trachtet nach 


cr brauer nach er luͤget nad) er traͤget nad) 
er dencket nad) er machet nach er trincket nach 
er dringet nach er mablernay | er tritt ihm nach 
er dristet nad der Naſe nach/ _ertiuts ihm nach 
er eüet may er pfeiffet nach er wandelt nach 
er erndtet nach er plaudert nach er wandert nach 
er faͤbret nach er rechnet nach er zehlet nach 
er faͤllt nach er redet nach er zeichnet nach 
er ſolget nach er reiſet nach er ziehet nach 
er ſerſchet nach er reitet nach 
er fraget nach er rennet nach er acht ſich darnach 
er geyt ihm nach er ruffienach | er forſcht darnach 
geht iin Gedancken erfagetnaiy] er fragt darnach 
nach | er ſchicket nach wer fragt darnach 
gebeten Sure n nach | er ſchlaͤget nach es geht i ihm darnach 
er giebet nach; er ſchleichet nach er greifft darnach 


er gieſet nach 
er zroße nach 
er ur af nad) | 
Leit nach 
cr hauet nach 

er banget nah 
kan ca Gritlen 
nach 

er sanft nach 

er buͤpfſet nach 
erschteen ach 
er et vach 

er bufier nach 
aget nach 
KL a niniet nach! 
a ircuct ihm nach 


Yen oriut 


er 


er ſchnißelt nach 
er ſchr edbet nach! 
er ſareyet nach 

er ſchipatze — 


er ſpr inget nach 


er halt ſich darnach 
er hoͤrt darnach 
ſo kommts hernach 
ihn verlangt darnach 
er laufft darnach 
er ſetzet nach | er lebt darnach 
er ſiehet nach! er machtä darnach 
er finger nach | er regulirt ſich dar: 
er fin nen nach 
er ſpielet nach er reucht darnach 
er ſpottet nach err ichtet ſich darnach 
er ringet darnack 
er ur navy; er Kchiehi darnach 
ſieht chin nacd | erſchlagt darnach 
er ſtellet nach! es ſchmeckt darnach 


er ſegeit nach 


er ſicht es nach es ſchwiert darnach 


et 
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er ſehnt ſich darnach cin Bauer-Hache ſtrum̃e Singer made 


er ſieyt daruach ich krache 
er ſinat darnach ich lache 
er tler darnach | ich beloche 


er izimsttarnadh ich verlache 
er tive darnach 
er Kırdi darnach i 
er ſtoͤßt darnach mich druͤber mache 
er ſtrebt darnach mich an ihn mache 
errbutdaornach | was Daher mache 


er trachtet darnach herunter mache 
er wirfft darnach nieder mache 
er zielt darnach ubermache 
vermache 

ſo gehts hernach Geld vermache 


fo temmts hernach Den Anfang mache | 
er kreucht hernach Anſtalt mache 


er ſhlepot hernach Appetit mache 
er ziebt hernach/ cin Auge zumache 
Bar querot mache | 

5 | ch e mich beliebt mache 


Friede made 


eine Freude mache 


Gaſterey mache 


einen Grau mache 
an Wallache zum Habnreh male 
ich mache Frume Hande mage 


Handel made 
Hertzeleid mache 
Hochzeit man: 
Heffnungmaze 
Herner mache 
Jammer made 
mich jung mache 
Kinder mache 
Kummer mache 
labetb mache 
leichte mache 

zu lachen mache 
Lermen mache 
mit luſtig mage 


ein Blendwerd mache einen Marſch mache 


boͤſe mache | mich mauſig mage 


im Bache 
dem —— | 
er ifi m auf dem 


es bunt mache 


VDache Butter mache 
dem Schindel Dache Couſen mache 


diſputirlich mache 


demEckiefer⸗Dache | 
einen Dunst mache | 


dem Sry: Dache 


der Drache/ emen Eckel mache 
im Sache cin Ende mache 
in Dach und Sache ebrlich mache 


der Hundertfaͤche ein Ergerniß mache 

der Tauſendfache file mache | 
der Zlache) eine Faute mache 
em Hache Feuer mache 


ein grober Hage | fich fefte mache | 


mich bereit mache melancholiſch mache 


Mine mache 


einen Bund mache | jum Narren mache 


eine Naſe mache 
tor mache 
Omb:ag: mache 
zu nichte mache 
Parade made 
Partiten mache 
Poſſen mache 
zu rechte mache 
Revereng mache 
ein Runda mache 
es ſauer made 
eine Sau mache 





E OR DE 


— . 


— — m J 
zu ſchaffen mache zeine Lumpen⸗Sache 


uſchanden mache 
zum Eh. IE mache 
una Echneid macht 


Echit mache 


dich ſchoͤne mache 
cinen SEchluß mache 
ai Schrecken mache 
Schulden made 
ſchwartz mache 
ſchwer madır 

einen ſicher mache 
mir Sorgen made 
en Spiel mache 
anen Staat mache 
mich aus dem Stau⸗ 
be mache 

ein Staͤndgen mache 
ſtinckend mache 
Streiche mache 
ſtutzig mache 

einen Eturm mache 
einen Tumult mache 
ubel arger mache 
verluſtig mache 
unehrlich mache 
mich unnuͤtze mache 
mic uuſicht baꝛr mache 
ihm weiß mache 

ein Weſen mache 
ein Wetter mache 
die Rache 

ſchreyt um Rache 
die Sache 

gerechte Sache 
gute Sache 
ſchlinme Sache 

es iſt Sache 


die Schwache 

ich wache 

ich erwache 

mich verwache 

die Wache 

die Burger⸗Wache 
die Haupt⸗Wache 
die Nacht: Wache 
die Seldaten⸗ Wach 
die Schild⸗ Dache 
der zeihe 


die Brache 

es liest brache 
die Sprache 
mit ihm ſprache 


Adel 
die Kachel 
die alte Rachel 
J. Rachel 
der Stachel 


Acheln 


mit Kacheln 
den alten Kacheln 
mit Racheln 


Achels 
Rachels 


— — — — — 


mit Etacheln 


des Stachels 


13 
Achen 


die Stadt Aachen 
die Brachen 

ſie brachen 

ſich entbrachen 
fs erbrachen 

ſie verbrachen 

ſic zerbrachen 

ſie ſprachen 

mit ibm ſorachen 
ſie beſprachen 

fie verfrrachen 
widerſprachen 
die Sprachen 
freinde Sprachen 
fie Haben 

fie beſtachen 

fie erſtachen 

fie verſtachen 

fie zerſtachen 


die Drachen 

er bat den Drachen 
ein Hachen 

ein Bauer:Hachen 
ein grober Hachen 
frochen 

‚mit denen u. kꝛachen 
lachen 

s belachen 
daruber lachen 
verlachen 
anzulachen 
auszulachen 
ſich in Stuͤckẽ lachen 
die Lachen 

machen 


ſich 
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fich druͤber machen d. ſputii lich machen 
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ſich an cken machen einen Dunſt machen 


was ber mochen 
herunter machen 
neder machen 


cinen Eckel machen 
ein Ende machen 
ehrlich machen 


ubermacden ein Ergerniß machen 


vermachen 

im Teñamente ver: 
machen 

wieder machen 


fallit machen | 


eine Faute machen 
Fveuer macen 
ſich feſte machen 


abzumachen kꝛum̃e Fingermachen 


onzumachen 
cins anzumachen 


Friede machen 
eine reude machen 


aufzumachen eine Gaſterey machen 
auszumachen einen Grau machen 

die Sache auszʒuma⸗ zumHahney machen 
chen kꝛumcHande machen 


einen aufzumacken | 
einzumachen 
mitzumachen 
nachzumachen 
vorzumachen 
wegzumachen 
zuzumachen 

den Anfang machen | 


Handel machen 
Hertzeleid machen 
Hochzeit machen 
Hoffnung machen 
Hörner machen 
Jammer machen 
ſich jung machen 
Kinder machen 


Anttalt machen ſichkummer ınachen 


Arpetit machen ! 

ein Auge zumachen 
einkanquerot Mache? 
ſich beliebt machen 

ein Blendwerck ma⸗ 


labeth machen 
leichte machen 

zu lachen machen 
Lermen machen 
ſich luſtig machen 


Vvoen einẽ Martſch machen 
‚bite machen ſich mauſich machen 
ſich breit machen melanchoufch machen 


es bunt machen 


Mine machen 


einen Bund machen zum Nerren machen 
eine Naſe machen xinen Tumultmachen 
Noth machen | übel arger mag" 


Sutter machen 
Saufen machen 


| aus der Mech cr 
Tugend nach. 
zu nichte mache 
Ombrage mac 
eine Parade mad 
Partiten mach, 
Poſſen macha 
au rechte macht 
Revereng machen 
cin Runda mad 
ſchamroth mach 
es fauer machen 
eine Sau machen 
zu ſchaffen machen 
zu ſchanden machen 
zum Schelmẽ machen 
Schicht main 
ſich ſchoͤne macken 
einẽ Schluß machen 
sum@chneid’ machen 
ein Schrecken machtn 
Schulden machen 
ſchwartz mans 
ſchwer machen 
einen ſicher machen 
ſich Sorgen machen 
ein Spiel machen 
einen Staat machen 
ſich aus dem Staube 
machen 
ein Staͤndgẽ machen 
ſtinckend machen 
Streiche machen 
ſtreitig machen 
ſtutzig macht? 
einen Sturm machẽ⸗ 


vorlu⸗ 


| 
| 


varluftig machen 
unehrlich machen 
ſich unnuͤtze machen 
fib unncht var machen 
einem weiß machen 
ein Weſen machen 
ein Wetter machen 
der Nachen 

der Fiſcher⸗Nachen 
der Schifſer⸗Rachen 
der Rachen 

der Hoͤllen Rachen 
des Teufſels Rachen 
des Todes Rachen 
die Sachen 

erbet gerechte Sachen 
er hat gute Sachen 
er hat herrl. Sachen 
ce ſind Lumpen⸗ 
Sachen 

ſchlimme Sachen 
Sieden⸗Sachen 
Schul⸗· Sachen 
Staats⸗-Sachen 

er verſteht feine Sa: 
u ben 

er iſt gut in feinen 
chen 


bey ſo beſtellten Ea- 


che 
die Schwachen 
die Wachen 
ſie wachen 
ſie bewachen 
ſie erwachen 
ſich verwachen 
aufzumachen 
Senden Zachen 
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Achens 


tie brachens 


ſie erbrachens 


ſie verbrachens 
ſie unterbrachens 
ſie zerbrachens 

ſie ſprachens 

ſie verſprachens 
ſie widerſprachens 
ſie ſtachens 

ſie beſtachens 

ſie erſtachens 

ſie verſtachens 
ſie zerſtachens 


des Drachens 

des Hachens 

des greben Hachens 
des Bauer Hachens 
des Krachens 

des Lachens 

ſie belachens 

ſie verlachens 

ſie machens 

ſie uͤbermachens 

ſie vermachens 

des Nachens 


des Fiſcher Nachens 
des Echiffer⸗Nachens 


des Rachens 
des Wachens 
ſie bewachens 


Acher 
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ein Buͤch ſenmacher 
ein Brillenmacher 
ein Cauſenmacher 
ein Fintenmacher 
ein Freudenmacher 
ein Geigenmacher 
ein Geldmacher 
ein Goldmacher 
ein Hahnreymacher 
cin Hedelnacher 
ein Hrfftelmacher 
ein Kartenmacher 
ein Kindermacher 
ein Maͤuſefallenma⸗ 
cher 

cin Orgelmacher 
ein Papiermacher 
ein Paruquenmacher 
en Poſſenmacher 
ein Pulvermacher 
eine Rademacher 
ein Schuhmacher 
ein Sundenmacher 
ein Tuchmacher 
ein Ubrmacher 

ein Wettermacher 
ein Bacharacher 
ein Widerſacher 
ein Geſchacher 

ein Schwacher 

ein Stacher 

ein Zahnſtacher 
ein Zacher 


Achern 


ein Hundertfacher den Brillenmachern 
ein Zaufendfacher — 


den 


ä For 


Sn a a ee ln u 
den Calenderma ; des Calenderma⸗ des Thraͤnen⸗Bache 
chern chers des Dada 

ten Cauſenmachern des Cauſenmachers des Echindel Dar: 
Den Fintenmachern des Fintenmachers desSchiefer Dach 
den reudenmach eu des Freudenmachers | des Ziegel: Dada 
Des Hiedenmachern des Geigenmachers des zaags 
den Gatmeckeen tes Geldmachers ein Hundertfade 
den Gineninacben! bei Goldmachers CM Taufentfachs 


tn Gotmachern/ dei Hahnrchma- der Zlache 
den Hahnrehmachern chers des Gemaches 
ben Hechcimachern , dei Hechelmachers des Audieng - Cu 
den Hefftelmaczern | Dis Hefftelmachers maches 
den indermachern des Kindermachers des heimlichen Gi 
den Mauſefallenma. des Maͤuſefallenna⸗ maches 
chern chers des Echlaf⸗ Gema 

den Orgelmachern des Orgelwmachers cpes 


des Speiſe⸗Gema⸗ 
ie 

des Ungemachez 
Dead Wor - Gemachii 
des Schace⸗ 

ein Ehnmwücd 
cinZaht 


den Paruquemtaz | Des Papıcrmacherd 

chern des Peſſenmachers 

den Papiermachern des Pulvermachers 

den — des Rademachers 
Den Ratemachern! des Schuemachers 
den Schuemachern des Sündenmachers 
den Suͤndenmachern des Tuchmachers 
Den Zuchmachern des Uhrmachers 

den Uhrmachern des Wettermachers id 
den Weitermachern Des - Acheſt 


den Miterlachern; MS Stachers BER 
fbachern! des Zahnſtachers du bracheſ 
verſchachern dich entbrache 

den Stachern her du erdrache 

in Zahnen ſtachern Achert du verbracht 
du unterdracheſ 


er ſchachert du zerbracheſ 

Achers er verſchachert du jprachen 

— — 

u verſprache 

des Brillenmachers Aches wider 8* 
des Buͤchſenma⸗ du ſtacheſ 
cas des Baches du beſtacheſ 


di 


I JETTA 
— —— mn 
du erſtacheſt fallit macheſt Poſſen macheſt 
du verſiacheſt/ eine Faute macheſt | zu rechte macheſt 
du zerſtacheſt Feuer macheſt Reverentz macheſt 
dich ſeſte macheft ! ein Runda macheſt 
du Fracheft \frum. Finger macheſt faner machefl 
du lachelt Friede macheit | eine Sau macheſt 
dubelachefi | eine Sreudemacheft | zu ſchaffen macheſt 
druͤber lacheſt JeineGafterxepmacheit | zu ſchanden macheft 
du verlacheſt ſeinen Grau macheſt ſzum Schelmẽ macheſt 
du macheſt zum Hahneh macheſt [jumEchncid’ macheſt 
ich drüber macht |Eruime Haͤude macheſt ſchicht macheſt 
han ihn macheſt Handel macheſt/ſgcdpoͤne macheſt 
masber macdeft | Herseleid macheſt ſein Schrecken m 
berunter macheſt Hochzeit macheft einen Schluß macheſt 
"nieder macheſt Hoſſnung macheſt Schulden macheſt 


vermacheſt Hoͤrner macheſt) ſchwartz macheſt 
m Teſtamente ver: einen Jam̃er macheſt ſchwer macheſt 


macheſt | dich jung macheſt | einen ſicher macheſt 
en Anſang macheſt Kinder macht] ein Spiel macheſt 
Mſtalt macheſt |vir Kummer macheſt einen Staat macheſt 
Appetit macheſt labeth machelt dich aus dem Staube 
ein Auge zumacheſt zu lachen macheſt mache 
Bangueror machen leichte macheſt ein Etaͤndaen macheſt 
Beliebt macheſt Lermen macheſt/ ſtinckend macheſt 
in Blendwerck ma⸗dich luſtig macheſt/ Screiche macheft 
chef | Martſch macheſt ſtreitig macheſt 
boͤſe macheſt dich mauſig macheſt ſtutzig macheſt 
dich breit macheſt melancholiſch macheſt einen Sturm macheſt 
es bunt macheſt Mine macheſt einteu Tumult macheſt 
inen Bund macheſt Izum Narren macheſt/ übbel aͤrger macheſt 
Vutter macheſt ı sine Naſe macheft | verluſtig macheſt 
Cauſen macheſt | Noth macheſt unehrlich macheſt 
putrich macheft | aus der Noth eine dich unnuge macheſt 
ann Dunſt macheſt Tugend macheſt ibm weiß macheſt 
einen eckel macheſt zu michte macheſt ein Weſen macheſt 
ein Ende macheſt Ombrage macheft | ein Wetter macheſt 
. delich macheſt ‚eine Parade macheſt du wacheſt 
in krgerniß macheſi | Partiten macheft du bewacheit 


3 du 
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— — 


du erwache ru 





Dich verwandt gemachet ! 
A. aui gemachet 
Achet —*8*8 
eingemachet 

ihr brachet nachgemachet 

ench bi achet vorgemachet 

ihr erbrachet weggemachet 
euch entdrachtt zugemachet 


u iior 


ihr berdrachet 
ihr unterbrachet 
ihr zerbrachet 
ihr ſpr achet 
euch bci rarpit 
idr verſrrachet 
Kr — J chet 
or ſt achet 
17 reſtachet 
ibr ara: ‘het 
wir derſtachet 


den Anfang machet 
Anſtalt machet 
Appeut machet 

ein Auge zumachet 
en machet 
ſich beliebt macher 
ein Blendwerck ma: 
chet 

boͤſe machet 

ſich breit maͤchet 


iyr zerſtachet ] einen Bund machet 
Butter machet 

eötracher | Cauſen machet 

er lachet] diſputirlich machet 

er belachet | einen Dunſt machet 
erveriachet | einen Eifel machet 

ſich in Stuͤcken lachet ein Ende machet 
angelachet , _ ebilich machet 
ausgelachet [ein Ergermß machet 

er machet fallit machet 


eine Faute machet 
Feuer machet 

ſich ſeſte machet 
rniwginger machet 
Sr we machet 


fich druͤber machet 
ſich an ihn machet 
as her machet 
herunter machet 
nieder machet 
uͤbermachet 
verma. yet 


eined 


zumHabhnreh ma; 
angemachet irum̃e inderuu 







melancholch mace 
es buut miecher} 


Freude macher! zu ſchanden DIE 
G aferep machet zum Echelmen 234° 



































— —— 
einen Grau mad: 


H andel Dia: 
Hergeteid — 
Hochzeit nn. 
Hoffnung me: 
Horner mas] 
tig) Jung nıa x J 
Jammer ma 
Kinder mais 
Kummer nı.c. 
labeth matd 
zu lachen ma 
leichte ma. : 
Lermen mag. 
ſich luſtig mage 
Martſch mul: 
fi mauſig mass 


Mine un! 

zum Narren mac 
eine Naſe mah⸗ 
Noth mag 

aus der Noth is 
Tugend] 

zu nichte mal: 
O.ubrage mg: 
eine Parade mas“ 
Partiten m 
Poſſen ma 
Reverentz mai“ 
ein Runda mas} 
ſauer mes 

eine Sau ma * 
zu ſchaffen n ia 


(nn nn nn — —— — 
ge Sueid machet des Sipinder: Dachs 
Schickt machet 


dich ſdore machet 
cinen Schluß machet 
ga retten machet 
Sauniden machet 
(aß machet 
ſchwer machet 

einen ſiher machet 
dir Sorgen machet 
eu Eviel machet 
een Stege machet 
dich aus dem Siaube 
machet 

ein Standgen machet 
ſtuckend machet 
ſtreitig machet 
Ms, machet 
einen Sturm machet 
einen Tumult machet 
udelarger maͤdet 
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er vermags 
und ſags 





des Ziegel: Dachs 
der Dacks des Schlags 
des Fachs! eins Schiagẽ 
ein hundertfachs des Backenſchlags 
ein tauſendfachs des Donnerſchlags 
ber Flachs des Dꝛommelſchlags 
ber dachs des Hanmerſchlags 
machsdes Seigerſchlags 
Hand Sachs des Taubenſchlags 
ein ſchivachs des Uberſchlags 
das Wachẽ des Sappenfiplag® 

a 


ä 

er brachsſ des Ehren: Tags 

er erbinds| des Feyer⸗Tags 

er verbrachs de Freuden⸗Tags 

er unterbrachs der Gedaͤchtuiß⸗ Tags 
er zerbrachs des Hochzeit - Tag 

des Gemachs des jüngſten Tags 
des Audientz Go des Nahmens. Tags 
machs des Oſter:Tags 





verlanig mache des heiml. Gemachs des Sabbath Tags 
ER lich machet des Schlaf Gemachs des Sterbe-Tags 
Mais: macher des Speiſe Gemachzs Des Wochen: Tag 





bmg machet des Ungemachs des Vertrags 
an Wetter machet des Vorgemachs der Dachs 
er wachet er verſprachs der Flach 

er bewachet er ſtachs der Lachs 

er erwachet er beſtachs Hans Sachs 

ich verwachet er erſtachs das Wachs 

er zerftach3 Iſaacks 

Achs da lags des Tdiriacks 
des on des Tadacks 

des Gelag des HKnacks 
Esche! des Ehren ——— des Lacks 
vr des Bachs des yurın Gelaes des Siegel-vacks 
real Sacas Irschinmit- Gel jſ des Packs 
des Dacs er mauẽ des Hurenracts 

2 dee 
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deẽ Yumpengackd — 
des a Achſe 
& loſen Sacks 
Bettelſacks auf der Achſen 
des Dudelſacks des Himmele Achſen 
des Diebesſacks den Dachſen 


ven Yachtin 


ar den Sachſen 


des Madenſacks 







des Mantelſocks BOB 
den Matteo aa 
a Siiehefacte gumachit 
de ausgewachſen 
daciitzade| Rep macht 
(data Praue Haare wachſen 
fluas ſtracks übel gewac ſen 
d enace— wohl gewachſen 
bewachſen 
Achſe entwachſen 
erwachſen 
dic Achſe zugewachſen 
dem Dachſe 
dem Flachſe die Axen 
dem Yachte die Taxen 
der — 
ich wachſe 
ich ee Ach ſens 
achſe — 
ee, 77 
bi es Wachſens 
ich überwacht ein Aufe ewachſens 
vom Wachſe ein Aus erachfend 


ein Ubelgewachſens 


die Are: : Vet r 
des Himmels Ars ein Wohlgewachſens 
die Tare Achſes 
Achſel des Dachſes 
die Achſel 


des Flachſes 


Bl — 


des Lachſ 
des Wagqſa 


Achſeſt 


dag du wach 
du bewachſe 

du entwach 
du erwagd 

du verwaghi 
tu ubermati.i 
zuKopffe waa ki 


Achſet 


ihr wachſt 

ihr dewagſt 

ihr entwach 
ibr erwach 
‚ihr verwagh 
ihr ubermail: 
zu Kopffe mag 


Achſt 


dual! 

du rat! 
beobad! 

tu verach 
du brac 

du hinterbrac 
dur uberbras! 
du verbra! 
du dac! 

du bedat! 
du erdat! 
du vertag! 


rk 
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du krachſt 


Friede machſt 


dulachit! eine Freude machſt 
du belachſt eine Gaſterey machſt 
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eine Saumachſt 


zu ſchaffen machſt 


zu ſchanden machſt 
nen Grau machſt zund chelmen machſt 


du verlachſt ei 
daruͤber lachſt zum Hahnreh machſt zum Echneider machſt 


du machſt krum̃e Hande machſt 





Schicht machſt 


dich druͤber machſt Handelmachft | dich ſchoͤne machſt 
tichan hn machft| Hertzeleid machſt leinen Schluß machfl 
a5 her machit| Hochzeit machſt sein Schredten machft 
herunter machſt/ Hoffaung machit! Schulden . 
nieder machſt Horner machſt ſchwartz mach 
ubermazpft| Jammer machſt ſchwer machft 
vermachit| Dich jung mawıt | einen ſicher machſt 
Geld vermachſt Kinder machſt/ dir Sorgen machſt 
den Anfang machſt/ Kummer machſt ein Spiel machſt 
Anſtalt machſt labeth machſt einen Staat machſt 
ein Auge zumachſt zu lachen machit |dich aus dem Staus 
Abppetit machſt leichte machſt be machſt 
Banduerot machſt Lermen machit Jein Staͤndgen machſt 
behedt machſt/ dich luſtig machſt ſtinckend machſt 
in Tleudxerck machſtt Martſch machſt ſtutzig machſt 
koſe machſt dich miaufich machſt Streiche machſt 
dich breit machſt melancholiſch machſt ſtreitig machſt 


es bunt machſt 


Mine machſt 


einen Bund machſt zum Narren machſt 


Buiter machſt 


Cauſen machſt Noth machſt verluſtig nen 
diputitlich machſt aus der Noth eine unehrlich machſt 
einen Dunſt machſt Tugend machff | dich unnage machſt 
einen Eckel machſt zunichte machſt ihm weg machſt 
cin Ende machſt/ Ombragemachit | ein Weſen machſt 

. „ tbrlichmachit | eine Parademachft | ein Wetter machſt 
An Ergerniß machitı  Parriten machſt bu ſchlachſt 
. fallie machft Poſſen machit du verſchmachſt 

eine Faute machit| zu rechte machſt du trach 

Feuer machſt/ Reverentz machſt du betrachſt 

* „dh ſeſte machſt/ ein Runda machft ihr wachſt 
Me Finger macht faner machſt ihr erwachſt 
B 3 ihr 


eine Naſe machſt 


einen Sturm machſt 
einen Tumult machſt 


uͤbel arger machſt 


iS Ta... ee et nn nn — 
nn — — 


ihr verwachſt 
ibr usermanyit 


zu Kopffe wachſt 


du brachſt 
dich ertbrachſt 
Du erbrochſt 
Du verbrochſt 
Du unterbrachſt 
Du zerbrachſt 
du ſpracyſt 
du beſprachſt 
du verſprachſt 
wider ſprachſt 
du ſtachſt 
du beſtachſt 
du erſtachſt 
du verſtachſt 
du zerfiechft 
von dir ſtachſt 
du fragſt 
dich befragſt 
du erfrauft 
du jaoſt 
du erjagſt 
du verjagſt 
du klagſt 
tu beklagũ 
du verklagſt 
weheklaaſt 
du lagſt 
zu Boden lag 
unten lagſt 
in letzten Zuͤgen lagſt 
in Wochen lagſt 
darnieder lagſt 
du pflagſt 
du plagıt 
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du ragſt 
heruͤber ragſt 
du ſagſt 

du ent ſagſt 

du verſagſt 

du unterſagſt 
dich entſchlagſt 
dir verſchlagſt 
wohl uͤberſchlagſt 
du traaſt 
ertragſt 
vertragſt 

du wagſt 

du zagſt 

du verzogſt 


Acht 


acht 
auf ber acht 


— 7 # * 
indie acht einen Streich ar. | 


die Acht 

die Ober Licht 
Die Unter⸗Acht 
Die Reichẽ⸗Acht 
ungtacht 

gieb acht 

bab acht 

halb acht 
nimm in acht 
ſelb acht 

er acht 

er eracht 

er veracht 
unveracht 
geacht 

groß geacht 


den Limmel ar: 


hoch geach 
ungeacũ 

werth geach 
wohl act 

tor bras 

ihr bintertraz' 
ihr verbiog: 
ibr Iberkwcs:" 
ihr volkrer! 
gear 
abgebracu⸗ 
aufgebrad: 

die Mode auſck 





angeregt 


j Brad: 
einen Kuß ar 
brac 


braiß 
ausgebrat! 
beyarbrac 
dahin gebrac 
bargebiasi 
davon gebraci 





umgebracht 
vorgebracht 
untergebracht 
vor ſich gebracht 
weggebracht 
zugebracht 

ie Nacht zugebracht 
zuſemmen gebracht 
in Keruff gebracht 
auf die Bahne ge⸗ 
bracht 
zu Falle gebracht 
m Eang gebracht 

in Furcht gebracht 
um beeld gebracht 
in Neth gebracht 
in Schwanck ges 
bracht 

meer einen Hut ges 
bracht 
zuJapiet gebracht 
Mi 32chicle zchracht 
ju Schifſe gedracht 
ia: eRenue gebracht 
in: lloung gebracht 
u Edimot gebracht 
ini: De gebracht 
u Marckte bracht 
zu wege bracht 

der Dacht 

| ihr dacht 
ihr bedacht 

ihr erdacht 


ihr verdacht 
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unbebacht | eingemacht 

mit Borbedacht nachgemacht 
zuvor bedacht vorgemacdt 
wohl bedacht weggemacht 
gedacht wobl gemacht 
ausgedacht alles wohl gemacht 
nachgedacht ı zugemacht 
zugedacht ; den Anfang macht 


ich hab gedacht | Anſtalt macht 


mie ſchon gedacht | Appetit macht 
der Verdacht , ein Auge zumacht 

die Zracht ; Banquerot macht 
eöfvache : ſich beliebt mache 

er dacht ein Blendwerck macht 

er dejacht boͤſe macht 

er verlacht ſich breit macht 
angelacht es bunt macht 

aus ciacht einen Bund macht 

er macht Butter macht 

ſich druͤber macht / Lauſen mache 
fi an ihm macht | diſputirlich macht 
was her macht | nen Dunft mache 
hernnter macht einen Eckel macht 
uͤber Macht ein Ende macht 
eriferüber Mache] , „ehrlich macht 
permache | ein Ergerniß mache 

Geld vermacht  Fallie macht 
gemacht eine Faute macht 
aufgemacht Feuer macht 

der Wein iſt ange⸗ ſich feſte macht 


macht Truime Singer macht 

er hat ihm eins an⸗Friede macht 
gemacht eine Freude macht 
ausemacht ‚eine Gaſterey mecht 


binund her dacht den dern ausgemacht einen Grau macht 


— Bedacht es iſt aufgernache zum Hahnreh macht 

* Bedacht wie eitien Hund aus· _ Kandel macht 

| arauf bedacht | gemacht kruũe Hande macht 
>4 Herbe 
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Hertzeleid macht zum Schneid' macht 
Seht macht cin Echrecken macht 
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Heffnung mocht Schulden macht 
Hoͤrner macht ſchwartz macht 
Jammer macht ſchwer matt 
ſich jung macht ſichtbar macht 
Kinder macht| einen ſicher macht 
Kummer macht ſichSorgen macht 
laberb macht ein Spiel macht 

au lachen macht | einen Eiaat madıt 
leichte macht ſich aus dem Staube 
Lermen macht macht 

ſich luſtig macht ein Staͤndgen macht 
Martſch macht ſtinckend macht 

ſich mauſich macht ſtuſzig macht 
rielancholiſch macht Streiche macht 
ine macht ſtreitig macht 

zum Narren u Sturm gemacht 
eine Naſe macht thumm gemacht 


Noth macht einen Tumult nacht 
aus der Noih eine uͤbel aͤrger macht 


Tugend macht verluſtig macht 
zu nichte macht unehrlich macht 
Ombroge mat | ſich unnuͤtze macht 
Parade macht unſichtbar macht 


ihm weiß macht 
ein Wetter macht 
die Macht 

mit aller Macht 


Partiten macht 
Poſſen macht 
Reverentz macht 
an Runda macht 


fauer macht | Die Krieges - Macht 

eine Gau macht die Nacht 
ſchamroth macht gute Nacht 

zu fchaffen macht Mitternacht 

zu ſchanden macht | eine Trauer-Nacht 
jum&chelmen macht über Nacht 
Schicht macht der Pacht 

ſich ſchoͤne macht er pacht 
einen Schluß macht gepacht 


abgepag 
vital 

die —* 
bie Kleider: Pros 
der Schag 
die Eau 
er ſchlag 
geſchle⸗ 
ungeltias, 
verſchmach 
das Sur 
die Frau 
Kleider⸗Trag 
alte Fiat 
neue Tradı 
ibr trat 
ihr bitrox 
nachgetrac 
die Wagh 
er mad 

er bewad 
er erwag 
ſich verwech 


aufgemag! 


ihr hai 

ihr erbratt 

ihr verbraf! 
ihr zetbtat 
ihr fra 

euch beſprach 
ibr veripra! 
ihr wider ſprad! 
ihr eh 

ihr beſted 

ihr erſtag 

ihr verflas! 

ihr zerſtag! | 

} 


| 
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er fragt 

ſich befragt 
er erfragt 
gefragt 

aus gefragt 
nachgefragt 
es bebagt 

die Jagt 

die Ober⸗ Jagt 
die Haſen⸗ Jagt 
er jagt 

er erjagt 

er verjagt 
abgejagt 
ausgejagt 
nachgejagt 
weggejagt 

er klagt 

ſich beklagt 

er verklagt 
geklagt 
angekiagt 
ausgeklagt 
EOtt geklagt 
ihr lagt 
darnieder lagt 
oben lagt 
unten lagt 

zu Boden lagt 
inkgten Zügen lage 
in Wochen lage 
die Magd 

er nagt 

ihr pflagt 

ihr plagt 
geplagt 
jerplagt 
wohlgeplagt 
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er ragt 
bervor geragt 
der Smaragd 
er fügt 

er verſagt 

er unterfagt 
abgeſagt 
angeſagt 

aus geſagt 
entſagt 
geſagt 
nachgeſagt 
vorgeſagt 
wahr geſagt 
zugeſagt 
vorher geſagt 
vorgeſagt 
unverſagt 
zuvor geſagt 
ihr ſchlagt 

ihr beſchlagt 
ihr entſchlagt 
ihr erſchlagt 
ihr verſchlagt 


25 


verzagt 
umwwerzagt 


Achte 


achte 

um achte 

halb achte 

ſelb achte 

ich achte 

ich erachte 

ich verachte 

der Geachte 

der Hochgeachte 
der Großgeachte 
der Werthgeachte 
der Wohlgeachte 
ich brachte 

ich hinterbrachte 
ich verbrachte 
ich vollbrachte 
vor mich brachte 
wiederbrachte 


| ihr zerfihlage | das Abgebrachte 
inden Wind ſchlegt) das Slufgebrachte 
estagt | das Angebrachte 
er ift betagt | Das Bengebrachte 
ihr tragt Dad Durchgebrachte 
ihr berragt | das Eingebrachte 
ihr ertragt | das Fuͤrgebrachte 
ihr vertragt | das Mitgebrachte 
euch vertraat | das Umgebrachte 
ihr wagt | das Untergebrachte 
frifih gemagt | das Weggebrachte 
e8 ſey gemagt ſauf die Bahne baschte 
ihr zagt zu Falle brachte 
ihr verzagt in Gang brachte 
35 
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es dahin brachte 
indie Höhe brachte 
Uster einen Hut 
brachte 

zu Mardichrachte 
uis Geſchicke brachte 
zu Papier brachte 
ins Reine brachte 
unter die Lente 
brachte 
inSchimyẽ brachie 
zu Schiffe brachte 
auſammen brachte 
au dem Dachte 

er dachte 

er bedachte 

er erdachte 

er verdachte 

hin und ber dachte 
mit Bedachte 
darauf dachte 
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uͤbermachte 
vermachte 

Geld vermachte 
das Aufgemachte 
das Angemachte 
das Ausgemachte 
das Eingemachte 
das Nachgemachte 
Das Vorgemachte 
das Zugemachte 
ben Anfang machte 
Anſtalt machte 
Appetit machte 

ein Kuge zumachte 
anquerot machte 
ſich beliebt machte 
ein Blendwerck 
machte 

boͤſe machte 

ſich breit macore 
es bunt machte 


der Unbedachte] einen Bund marhre 


der Wohlbedachte 
zuvor bedachte 
er gedachte 


Butter machte 
„. Eau enmachte 
diſputirlich machte 


der Aufgedachte] einen Dunſt machte 


Das Zugedachie 
dem Verdachte 

er frachte 

er lachte 

er belachte 

er verlachte 

das Auselachte 
„er machte 

ſich druͤber machte 
ib an ihn machte 
was ber machte 
herunder machte 


einen Eckel machte 
ein Ende macyhte 

‚.. ebrlih machte 
ein Ergernig machte 
.  _faltir machte 
eine Faute machte 
Feuer machte 
mich feſte machte 
krumme Finger 
nackte 

Friede machte 
eine Freude niachte 


Bafterıy machte 
einen Grau macht⸗ 
gum Hahnrch 

„. ‚macht 
Handel machte 
frumme Hanke 
made 

Herteleid machte 
Hochzeit machte 
Hoe ffnung machte 
Hörner mackte 
Kammer machte 
fich jıma machte 
Kinder macht 
Kummer machte 
Labeth magi: 

gu lachen machtt 
leichte macie 
Lermen madır 

ſich luſtig rate 
Martſch magt 
Ah manſig machie 
melancheliſch mau 
Mine magte 

zum Narren mact 
eine Nafe machi 
Noth matt 

aus der Noth eut 
Tugend machlt 

zu nichte matt 
On:brage malt 
eine Parademalt: 
Partiten mat 
Poſſen machte 
Reverentz mot‘! 
ein Runda machte 
ſauer macht 

eine Sau machte 


ga 


— 
zu ſchaffen machte 
zu ſhanden machte 
Schicht machte 

ſich ſchoͤne machte 
einen Schluß machte 
Schulden machte 
ſchwartz machte 
ſchwer machte 

einen ſicher machte 
ſich Sersen machte 
an Spicl machte 
einen Staat machte 
ſich aus dem Staube 
machte 

ein@tändgen machte 


ſtrickend machte 


ſtutzig machte 
Streiche marpte 
ſtreitig mächte 
einen Sturm machte 
einen Tumult machte 
uͤbel arger machte 
ſich verluſtig machte 
unehrlich machte 
ſich unnutze machte 
ibm weiñ machte 

en Wetter machte 
ich uͤbernachte 

dem Pachte 

ich pachte 

ich verpachte 

das Gepachte 

das Abgepachte 
ſachte 

er geht ſachte 

er koͤmmt ſachte 

er ſcoleicht ſachte 

in dem Schachte 





der Ausgefragte 
es behagte 

er jagte 

er erjagte 

er verjagte 

das Abgejagte 
der Aufgejagte 
ber Ausgeſagte 
der Nachgejagte 
der Weggejagte 
er klagte 

er beklagte 

er verflagte 

der Angeklagte 
der Ausgeklagte 
er nagte 

er plante 

der Geplagte 
ber Serplagte 
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ich ſchlachte er tagte 

dag Geſchlachte hervor ragte 
ber Ungeſchlachte/ dem Smaragde 
ich verſchmachte er ſagte 
an dem Tachte er entſagte 
ich trachte er verſagte 

ich betrachte er unterſagte 

ich wachte der Abgeſagte 

ich bewachte der Angeſagte 

ich erwachte der Ausgeſagte 

mich verwachte das Nachgeſagte 
das Vorgeſagte 

mit ihm ſprachte ) Das Wahrgeſagte 
mich beſprachte das Zugeſagte 
es tagte 

er fragte die Betagte 

fich befragte er wagte 

er erfragte er zagte 

der Gefragte er verzagte 


der Verzagte 
der Unverzagte 


Achtel 
ein Achtel 
die Schachtel 
eine alte Schachtel 


die Tachtel 
die Wachtel 


Achteln 
den Schachteln 


den alten Schachteln 


den Fachreln 
den Wachteln 


Achten 
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Achten lin die Hoͤlle brachten Geld vermadtn 
unter einen Hut angemaditer 
‚ achten brachten} bie Nufgemachte 
mit achten unter die Laute] Die Ausgemackte 
nad) achten brachten Die Eıngematen 


erachten zu Marckte brachten 
verachten ; zu Papier brachten 

groß zu achten | ins Keine brachten 
hoch zuachten in Schimrf brachten 
darnoch ju achten zu Schifſe brackten 
die Wohlgeachten zu Stande brachten 
ſie brachten zuſammen brachten 


ſie hinterbrachten 
ſie verbrachten 
fie volisrachten 
vor ſich brachten 
unterbrachten 


wieder brachten | hin und her dachten 


die Aufgebrachten 
die Angebrachten 


die Beygebrachten die Wehlbedachten 


die Durchgebrachten 
die Eingebraͤchten 
Die Fuͤrgebrachten 
die Mitgebrachten 
die Umgebrachten 
die Unergebrachten 
die Weggebrachten 
auf die Bahn brach⸗ 
ten 

um das Seine 


brachten ſich drüber machten 
es dahin brachten | fich an ihn machten 


in Gang brachten 
in Schwang brachtẽ 
zu Falle brachten 
zum Erkantniß 
brachten 


die Nachgemachten 
die Vorgemachten 
Die Zugemacten 
den Anfang macica 
Auſtalt matten 
App tit mactn 

ein Auge zumaditen 
Banqueror machien 
fich beliebt matt 
ein Dientmird 
mach: 

böfe mackea 

fih breit machte 
e8 kunt machten 
cinen Bund machen 
Butter macıcı 
ſie gedachten Ganfen made 
die Aufgedachten "Bilputinlich media 
die Sugedachten |einen Dunjt madtıı 
dic Verdachten einen Edelmair 
fie krachten cin Ende mag 

fie lagjten ebrlicy maite 

fi belachten ein Ergernig me 

fie verlachten 1 

die Ausgelachten 
fie machten 


fie dachten 

fie bedachten 
fich bedachten 
fie erdachten 
fie verdachten 


darauf dachten 
bie Unbedachten 


fallit madıın 

eine Faute machten 
Feuer mad 
mic feſte maiic 
maß ber machten trumme Finzd 
berunter machten mad! 
Geld übermachten Friede mad: 
die Ubermachten eine Freude mau! 
vermachten | Gaflerep magld⸗ 


eine 
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einen Grau machten zu ſchanden machten, die Geſchlachten 
um Haburch) Schicht machten die Ungeſchlachten 
machten, ſich ſchoͤne machten trachten 
Handel machten ſeinen Schluß mach⸗darnach trachten 
frumme Hande ten betrachten 
machten | Schulden machten die Tracdten 
Herteleid machten) ſchwartz machten die Kleider⸗ Trachten 
Hechzeit machten"  fibwermachten] die altenTrachten 
Hoͤffnung machten | einen ſicher machten ſie wach ten 
 Härner machten ſſich Sorgen machten fie bewachten 
Sommer machten | cin Spiel machten fie erwachten 
ficb jung machten ſeinen Staat machten ſich vermacyzen 
Kinder machten \fich aus dem Staube 
Kummer machten machren fie ſprachtetn 
iabeih machten |ein Ständgen — ſie beſprachten 
zulachen machten en 
— machten] ſtinckend machten fie fragten 
Lermen machten ſtutzig machten ſich befragten 
ſich luſiig machten) Streiche machten ſie erfragten 
Martich machten ffreitig machten die Gefragten 
ſich mauſig machten ſeinen Sturm mach: | bie Ausgefragten 
melanchel ſch machte ten ſie jagten 
Mine machten ſeinen Tumult mach: ſie erjagten 
zum Narren machten > ten fie verjagten 
eine Naſe machten] übel arger machten die Gejagten 
Noch machten ſſich verluitig mach: die Abagejagten 
aus der Noth eine ten) bie Aufgejagten 
Tugend machten] unehrlich machren | die Nachzejagten 
zu michte machten ſich unnuge machten | die Weggeiagten 
Onbrage machten| ibm weiß machten fie klagten 
Parade müchten | ein Wetter machten fich beklagten 
Partiten machten übernachten fie verflagter 
Peſſen machten pachten ‚die Geklagten 
Fevereng machten verpachten | Die Angeklagten 
em Junda machten] die Abgepachten ſie nagten 
ſauer machten die Sachten ſie benagten 
eine Sau machten die Schlachten ſie plagten 
au ſgaffen machtcn | ſchlachten die Geplagten 


die 


30 


die Zerplagten 
ſie ragten 
bervor ragten 
nit Smaraden 
ſie ſagten 
ſie entſacten 
fie verfügten 
fie unterfagten 
die Abgeſagten 
Die Angeſagten 
die Ausgeſagten 
die Nachgeſagten 
die Vorgeſagten 
die — geſagten 
ie Zugeſagten 
die Betagcten 
ſie wagten 
ſie zagten 
fie verzagten 
die Verzagten 
die Unverzagten 


Achter 


ein Geachter 

ein Großgeachter 

ein Hochgeachter 

ein Nichtsgeachter 

ein Schlechtgeach⸗ 
ter 

ein Woblgeachter 

ein Verachter 

ein Unverachter 

ein Bedachter 

ein Wohlbedachter 

Gedachter 

ein Ausgedachter 
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ein zugedachter 
ein Verdachter 
ein Delachter 

ein Ausgelachter 
ein gemachter 

ein Angemachter 
ein Aufgemachter 
ein Außgemacyter | , _, { 
ein Cingemachter ein Eingebrach 
einNachsemasgter! ein Hergebrack 
ein Berinachter | ein Hinterbrach 
ein Zugemachter ein Hechgebrackt 
ein Pachter ein Micgebracht 

ein Verpachter/ ein Weggebracht 
viel ſachter ein Zugebracht 

cin Gefchlaggrer | ein Vollbrachta 


ein Gebrach 
ein Abgebrach 
ein Angebrach 
ein Aufgebrach 
ein Ausgebrach 
ein Beygebracht 
ein Durchgebra: 















ein Ungefihlachter. cin Bedachta 
ein Verſchmachter , ein Untedaite 
ein Beiwacpeer | ein Wobibedachs 
ein 6 rdadto 
ein Gedachte 
Achters ein Ausgedagte 
ein Zugedaci 

ein Verachters des Ver dachte 
des Pachters ein Verdachto 

des Verpachters was Belaqt. 
viel ein Sachters ein ausgelacht 
ein zen 

ein Gimagk: 

Achtes ein Angemayt 
ein Aufgemacht® 

ein Geachtes ein Ausgemadt: 

ein Großgeachteß | ein Eingemadtl 
ein Hongrachteß | cin Nachgemacht? 
ein Ungeachtes ein Zugemachto 
cin Wobigeachtes ein Schwergemod 


ein Werchgeachtes 


ein Verachtes des Nadıd 


vi 
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Kalitternaghtes | zu Schiffe brachteſt ¶doſe machteft 
des Pachtes zu Stande drachreſt dich breit machteſt 

ein Gepachtes zuſammen brachteſt es bunt machteſt 
ein Berpachtes cs dahin drachteſt ſeeinen Bund machteſt 
ein Abgepachtes in Gang brachteſt | Butter mactcfk 





ein Geſchlachtes um das Seine] _ Caufen machteff 
eimingeſchlachtes brachteſt diſputirlich machteſt 
ein Verſchmachtes fin Echwanck brach⸗ einen Dunſt machteſt 
cin Betrachtes teſt einen Edel mach eſt 
cin Bewachies dudachteſt einEnde machteſt 
an bedachteſi ehrlich machteſt 
ER ich bedachteſt ſein Tꝛgerniß machte 

Achteſt du erdachteſi — 
du verdachteſt fallit machteſt 


tu ade | hitt und her dachteſt Jeine Faute machteſt 
du erachteſt darauf dachteſt Ferer machteſt 


du verachteſi du gedachteſt dich feſte machteſt 
du brachten zugedachteſt krumme Finger 
hinterbrachteſt du krachteſt machteſt 
verbrachten du lachteſtſ Friede machteſt 
vollbrachteſt du belachteſt ſeine Freude machteſt 
unterbrachteſt du verlachtefi | Gaſterey machteſt 
vor dech brachten du machteſt |einen Grau machreff 
wieder brachteſt dich drüber machteſt zum Hahnreh mach⸗ 
auf die Bahne | dich an ihn machteſt teſt 
brachteſt mas ber machteſt Haͤndel machteſt 

ium Eitaunenig) herunter machteſt krumme Haͤnde 
brachteſt/ Geld uͤbermachteſt machteſt 

su Zelle brachteſ vermachteſt Hertzeleid machteſt 
auienelle brachteſt den Anfangmach: ı Hochzeit magteſt 
unter einen Hut seht] Hoſſnung machteſt 


brachteſt/ Anſtalt machteſt Hörner machteſt 

unter Die Leute Appetit machteſt Jammer machteſt 
Pur brachrefz | ein Auge zumachteſtdich jung machteſt 
rardtebesigegt | Banquerot machteſt Kinder machtet 
10er brachteſt dich beliebt Kummer machteſt 
ne örichteff ein Blend derck labeih marhteſt 
vimnpf brachteſt | Ken au lachen machteſt 


leichte 
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leichte machteſt | ein Spiel 1 miachteft 
eintermen machteft einen&tsat machteft 
Dich luſtig machesri |did aus dem Staube 
Wartſch machteſt machteſt 
dich mauſig — ein Staͤndgen mach⸗ 










teſt 

melancholiſch mach: ſtinckend machteft 

teſt ſtutzig machteſt 

Mine machteſt Streiche machteſt 

zum Narren mach⸗ ſtreitig machteſt 

teſt einen Sturm mach: 

eine Naſe machteſt teſt 
Noth machteſt 


einen — 
aus der Noth eine teſt 
Tugend machteſt | übel ärger machteſt 
zu nichte machteſt dich verluftig — 
Ombrage machteft teft 
eine Parade mach: | unchrlich machteſt 
teſt dich unnüge — 

Partiten machteft| ihm weiß machte 
Poſſen machteſt | einWetter machteft 


Reverentz machteſt du uͤbernachteſt 
ein Runda machteſt du pachteſt 
eine Sau machteſt du verpachteſt 
ſauer machteſt du ſchlachteſt 
zu ſchaffen machteſt du trachteſt 
au ſchanden machteſt du betrachteſt 
Schicht machteſt darnach trachteſt 
zumechelmen mach: du wachteſt 
teſt du bewachteſt 
dich ſchoͤne machteſt du erwachteſt 
einen Schluß mach⸗ 
teſt du ſprachteſt 
Schulden machteſt dich beſprachteſt 
ſchwartz machteſt 
ſchwer machteſt du fragteſt 
einen ſicher machteſt dich befragteft 
Bir Sorgen machteſt du erfragteſt 





du verſa 
du unterfa 
Du ma; 

du 9% 

du verja; 


Ichtet 


ihr ad 
ihr erac) 
ibr verach 


geach 
Bode 
nichts geacht 
ungeacht 
werth geacht 
wohl geacht 
ihr brachle 


ihr hinterbrachte 


euch brachte 


vor euch brachlt 


wieder brachttt 
ihr verbrachla 


ihr. vollbrachle 


u zu: Dan e a ——— — — 
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aftie Bahne — uͤbermachtet ¶ krumme Hände 
vermachtet machtet 

zu Falle — Geld vermachtet Hertzeleid — 
im Kifänmf |den Anfang machtet Hocyzeit machıes 
brachtet Anſtalt machtet Deorinung machtet 

indie Hoͤlle brachtet Appetit machret | Körner macytet 
unter einen Hut ein Uugezumachtet | Jammer machte 
bra:htet | Banqueror madpret | euch jung machtet 
unter die Leute euch deliebr machtet Kinter machtes 
brachtet ein Blendmesck | Kummer machtet 

su Narckte brachtet machtet laberh machtet 
zu papier brachtet boͤſe machtet | zu lachen machtet 
ins Keine brachtet | euch Breit machtet leichte machtet 
in Sympf brachtet | es dunt machret Lermen machtet 
au Egifſe brachtet einen Bund machtet euch luſtig machtet 
uS handen brachtet Butter machtet Martſch mactet 
zu Stande brachtet/ Cauſen machtet] euch mauſig — 

juſammen brachtet /diſputirlich machtet 
in Ungluͤck beachtet | einen Dunft mach: melancholiſch * 
in Schwanck brach⸗ tet 

PAR. tet] einen Eckel machtet Mine — 

in Bang brachtet | ein Ende machitet unn Natren machtet 

es dahin brachtet ehrlich macpret | eine Naſe machtet 
ihr dachtet ein Ergerniß mach: Noth machtet 

ihr bedachtet tet zu nichte machtet 

| ihr erdachtet fallit machıet | Ombrage maupret 
ihr verdachrer | eine Faute machtet Parade mazpıet 

hin und yer dachtet Feuer machtet) Partiten machtet 
darauf Dachtet | euch feſte machtet Poſſen machtet 
ihr verdachtet Erumme Finger | ein Runda machtet 

| ihr lachtet machtet fauer macptet 
i ha belachtet Friede machtet eine Sau machtet 
Ihr verlachtet ſeine freude machtet zu ſchaffen machtet 

ihr machte | Gaſterey machtet ‚zu ſchanden machtet 


eur ve machiet jeinen rau macptet | Schichs machtet 
Yan fie machter num Hahnreh au ‚einen Schluß Ir 

was her machtet 
Schulden — 


runter machte] Handel — 


— ——— 


C ſchwartz 
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ſchwartz machtet 
ſchwer machtet 
ſicher machtet 


euch Sorgen machtet 


ein Spiel machtet 
einen Staat machtet 
euch aus dem Stau⸗ 
be machtet 

ein Staͤndgen mach⸗ 
tet 

ſtinckend machtet 
ſtutziz n iachtet i 
Streiche machtet 
ſtreitig machtet 
einen Siurm mach— 
tet 
Zummit machtet 

uͤbel arger sachtet 
ehrlich machtet 
verluſtig mach:et 
euch unnuͤre machtet 
ihm weiß machtet 
ein Wetter machtet 
zu Nutze machtet 
uͤbernachtet 

er pachtet 

er verpachtet 
abgepachtet 

er ſchlachtet 
geſchlachtet 
ungeſchlachtet 

er trachtet 

er betrachtet 

dar nach trachtet 

ihr achtet 

ihr erwachtet 

ench verwachtet 


2: (0) 2* 


mit ihm fprachtet 





ihr Eingebraz 


such beſprachtet was Durchgebrog 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 
ihr jagtet 

ihr erjagtet 
ihr vorjagtet 
ihr ilagtet 
ihr beklagtet 
ihr verklagtet 
ihr nagtet 
ihr plagtet 
ihr ragtet 

ihr fantet 

ihr entfagtet 
ihr verfagtet 
ihr unterfagtet 
ihr wagtet 
Ahr zagtet 
ihr verzagtet 


Achte 


er achts 

mer achts 

ein Großgeachts 
ein Hochgeachts 
ein Werthgeachts 
ein Woblgeachts 
ein Verachts 

er brachts 

ein Abgebrachts 
ein Angebrachtg 
ein Aufgebrachtet 
was Beygebrachts 


ein Hergebran 
ein Umgebre 
er verbre 
er vollbiay 
er deg 
er beda⸗ 
des 9: 
des Verde 
da kin, 
er bili,,! 
er verla 
ein Auẽgele 
er ma 
er vermacd 
ein Angeman 
ein Aufgensi 
ein Aus gemed! 
ein Eingeniech 
“mann 
ein Zugemss 
LIED 
des Butter) 
des Pa 
er pa. 
en pin ae 
mas Seide: ; 
mas Ungeſchlo⸗ 

ein Verſchme⸗ A 
heine 
ein Benz 
ihr erbra⸗ 

ibr zerbro⸗ 
ihr —VF 
ihr verſpreo⸗ 
ihr widerſpl. 
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de Fe 
ibe ſtachts Achft darauf bechrfl 
ihr beſtachts d tſt du gedacht # 
ibr exflachts | uach du krachtſt 
pr reiffachts du erachtſt du lachtſt 
ihrzeuftaches | du verachtſt du belachtſt 
du en — 

interbrac u macht 
— verbrachiſt dich druͤber machtſt 
— vollbrachtſt — an ihn machtſt 
eins unterdrachiſt as ber mactſt 
er erjagts] vor dich bracktſt — machiſt 

er deriagts wieder bracht | Geld uͤbermachtſt 
cin Geyagts auf die Bahne tu dermachtſt 
ein Adgejagts brachtſt ſiden Anfang machtſt 
en Rusgejagts auf die Beine] Auſtalt machtſt 
ein Yajagıs brachtſt Appetit machſt 
m Weggchagts zum Erkantniß ein Auge — 

er klagts Banqueret machtſt 

er betlagts im ben Harniuch | Dich beliebt machtſt 

u verklagts brachtſt ein Blendwerck 
da nagez in die Hoͤlle brachtſt machtſt 
er benagts unter einen Hut boͤſe machtſt 
er page brachiſt] Dich breit macheff 
ihr jagıg unter Die Leute es bunt machtſt 

iht Verfageg brachtſt einen Bund machtſt 
ibr unterfageg u Marate brachtſt Butter machtſt 
HS) zu Papier brachtſt Gaufen machtſt 
rſchlagts "Ins Peine brachtft | diſput irlich machtſt 


deſhlagts in Schimpf brachtit einen Dunft maceſt 





ir erRblages zu Eihirfe brachtſt einen Eckel machtſt 
Dlagts Ju Stande orachtſt ein Ende machrif 
m Tiblagte | zuſammen brachiſt ebrlich machtſt 

n Beta zig | du dachtſt fallit machtif 
* tragts tu bedachiſt eine Faute machtſt 
wertragis dich bedachtſt | Feuer machtſt 
vertragts du erdachtſt ¶ diech jeſte machtſt 

ihr ͤbe ertrags du verdachiſtt krumme Singer 
ihr wagis Ein und ber dachtſt machte 


Es Triebe 
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Friede machtſt 


(lo) 


zu fihaffen machtſt 


eine Zreude macytſt zu handen machtſt 


Gaſterey macbıft 
einen Grau machtſt 


Schicht machtſt 
dich ſchone machtſt 


zumHahnred machtſt einen Schluß machtſt 


Haͤndel machtſt 
krumme Haͤnde 
machtſt 
Hergeleid machtſt 
Hochzeit machiſt 
Hoffieung machtſt 
Hoͤrner machtſi 


Schulden machtſt 
ſchwartz machiſt 
ſchwer machtſt 

ihn ſicher machtſt 
dir Sorgen machiſt 
ein Spiel machtſt 
einen Staat macpiſt 


Jammer machiſt dich aus demStaube 


dich jung machtſt 
Rinder machtſt 
Kummer machtſt 
labeth machiſt 

zu lachen machiſt 
le.chte machtſt 

ein Lermen machiſt 


machtſt 

ein Standgen 
machtſt 

ſtinckend machtſt 
ſtutzg machtſt 
Streiche mactſt 
ſtreitig machtſt 





dich luſtig magtſt einen Sturm 
Martſch machtſt machtſt 
dich mauſig machiſt einen Tumult 
melancholiſch/ machtſt 

machıft uͤbel aͤrger machtſt 

Mine machtſtverluſtig machtſt 

zum Narren machtſt unehrlich machtſt 
ein? Nafe machtſt dich unnuͤtze machtſt 
Noth machtſt ihm weiß machtſt 
zunichte machtſt ein Wetter machtſt 
Ombrage macht ſt du uͤbernacdtſt 
eine Parade machtſt du pachtſt 
Partiten machtſt du verpachtſt 
Poſſen machtſt du ſchlachtſt 
Reverentz machtſt du trachtſt 
ein Runda machtſi du betrachiſt 
eine Sau machtſt du wachtſt 
es ſauer machtſt du bewachtſt 





Ey 


du erwag 


du fprad 
dich beipraz 


Du fra 
dich befra, 
du erfra 
du ja 

du erje 
du verje 
du kla 

du bekla— 
du verkl 
tun: 

du bins. 
du pl 
du zerpl.. 
dur rat 
du 

du entii. 
du ver: 
du unter. 
tum: 

du ja: 

du verp 


Ar 
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das Lack — auf eines andern 
das Eiegel-tad Schlag 
Schabernach ein Donnerfchlag 
Knieſenack] der Gleckenſchlag 

das Pack] der Hammerſchlag 

dad Huren⸗Pack der Seigerſchlag 
‚5 Pumpen: Past | der Taubenſchlag 
der Sack der Uberſchlag 


der Bettel Sack 
der Diebes: SEack 
der Dudel⸗Sack 


der Unterſchlag 
der Wetterſchlag 
der Zappenſchlag 


ter Fausen: Sack ihn ruͤhrt der Schlag 
ter Maden-Eack der Tag 
da Mantel⸗ Sack der Begräbniß: Tag 


Acke 


ich backe 
mit Tabacke 
ich mich blacke 
mit Blacke 
eine Flacke 
die Hacke 
der Hacke 
ich hacke 

ich behacke 
ich umhacke 
ich zerhacke 
die Jacke 


der Rei: Eat der Ehren:Tag 
her Schiche: Sack der FeyersTag 
ter Sefibmack | der Freuden⸗Tag 
er erſhrack der Geburtd-Tag 

er ſtack der Gedachtniß⸗Tag 

geitrat | der Gerichts-Tag 
Tritrack | der Hochzeit-Tag 

der Hundes⸗Tag 

er lag der juͤngſte Tag 


darnieder lag 

zu Boden lag 

oben lag 

unten lag 

das Gelag 

ins Gelag 

Huren: Gelag 

Sauff Gelag 

Spiel Belag 

der Verlag 

er mag 

er vermag 

m 
inſchla 

auf dieſen Schlag 


der Landes⸗Tag 


der Nahmens⸗Tag 


der Oſter⸗Tag 
der Reichs-Tag 
der Ruhe⸗Tag 


der Sabbaths⸗Tag 


der Sterbe: Tag 
der Srauer:Tag 
der Ungluͤcks Tag 
der Werckel Tag 
der Wochen Tag 
trag 

ertvag 

vertrag 

der Dertrag 


€ 3 


ich kacke 

ich knacke 

die Kracke 

mit Siegel⸗Lacke 
der Nade 

ich parfe 

ich verpacke 

dem Packe 

dem Huren: Pace 
dem Lumpen⸗ Packe 
im Sacke 

dem Bettel⸗ Sacke 
den Dudel⸗ Sacke 
im Diebes-Sacke 
im Laugen⸗Eacke 
dem Maden⸗Sacke 
im Mantel⸗Sacke 
im Reiſe⸗Sacke 
im Schiebe-⸗Sacke 
ich ſacke 

ich beſacke 

ich uͤber ſacke 

die Schlacke 

dem Geſchmacke 


die 
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bie Zacke Jin den Tabernackeln 
ich acke | bey den Orackeln 

ich zwagden mit Mirackein 

ich dezwacke bey den Spectackeln 

ich gacke mit Fackeln 

der Hacke ſie wackeln 

Der — er 
em Polake] 

15Ackels 

= — des Backels 

en dee Mackels 

he des Suͤnden⸗ Ma 

des Tabernackel 

Ackel des Orackels 

des Mirackels 

ein Backel des Spectackels 


ein Mackel 
ein Suͤnden Mackel 
ein Tabernackel 

ein Gequackel 

ein Mirackel 

ein Orackel 

ein Obſtacel 

ein Spectackel 


die Fackel 
ein Gewackel 


Ackeln 


mit Backeln 
abzudackeln 
den Mackeln 
mit Suͤuden· Ma⸗ 
ckeln 


Ackelt 


abgedackelt 
er wackelt 


Acken 


die Backen 

die Hinter⸗Backen 
Pauſe⸗ Backen 
Brod backen 

ſich blacken 

mit Flacken 
baden 

bebacken 
umhacken 
zerhacken 
ins Kraut hacken 


die Ha 
die X 
ta 


Im 
die Schmarte 


bie fire 
der Sta 
Dr 
verpa 
ſich Fi 
eingups 
autzueae 
abzupe 


ki 

ſich ten; 
ul”. 

die di: 
tie Zat 

fih x: 
einander za: 
abzzıraa 


die Stadt Ae⸗ 
fie a? 
der # 
Feuer⸗ mE 
der Doppel: Dr 
aufdie 4 
es hat einen Fis 
das 
inallen Geled 
die Nolstı 
ou.c. 
die Barec 
die Eos: 
en Dei 
bie Schw: 


f 
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eEMNiternachtes ı su Schiffe brachteſt 
des Pachtes zu Stande drachteſt 


ein Gepachtes zuſammen brachteſt 
ein Berpachteses dahin orachteſt 
ein Abgepachtes/ in Ganz brachteſt 
ein Geſchlachtes um das Seine | 
einlingeſchlachtes Brachteif !d 


en Verſchmachtes 
cn Setrachtes 
an Deidaigteg 


Achteſt 


du achteſt 


du dachteſt 
du bedachteſt 
dich bedachteß 
du erdachteſi 
du verdachteſt 





——— 


3: 
böfe machteſt 


Dich breit machteſt 
es bunt machteif 


einen Bund macrhteſt 


Butter mackteſt 
Cauſen machteſt 


iſputirlich machtefi 
in Schwanck brag⸗ einen Dunſt machteft 
teſt einen Eclel mach eff 


ein Ende machteſt 
ehrlich machteſt 


einCrgerniß uachteſt 


fallit machteſt 


bt und her dachteſt ſeine Faute machteſt 


du erachtell darauf dachteſt/ Ferer machten 
du verachteſi du gedachteſt dich feſte mackteſt 
du brachten zugedachteſt krumme Finger 
hinterbrachteſt du krachteſt machteſt 
verbrachten du lackteſt Friebe machteſt 
vollbrachteſt Dur belachteſt Jeine Freude machteſt 
unterbrachteſt du verlachtefi | Gaſterey machteſ 


vor dech brachteſt du machteſt 


einen Grau machreff 


nieder brachteit jdid drüber mazbeeit zum Hahnreh mach- 


auf die Bahne dich an ihn machteſi teſt 
brachteſt mas ber matt Handel machteft 

wum Eitaunemig |  berunter machte? krumme Dande 
brachteſt Geld übermachteit machteſt 


. SU Falle brachreir 


diegelle brachtefi den Anfang mach⸗ 
unter einen Hut teſt 
brachteſt/ Anſtalt machteſt 


unter die Leute Appetit machteſt 
brachteſt ein Zune zumachteſt 
He uct brachteſt Bangueror made 
zu Rapier brachteſt Dich beliebt machteſi | 


nude Xrachteſt/ cin Elendwerck 
Edmpf bruchteſt 


machteſt 


vermachteſt Hertzeleid machteſ 


Hochzeit macreſt 


— 


Hofnung machteſi 


Hoͤrner machteſt 
Jammer machteſt 
dich jung machte 

Kinder macteſ 
Kummer machteſt 

labeth ma hteſt 
an lachen machteff 


leichte 
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leichte machteſt / ein Spiel machteſt du 
eintermen machteft einen Staat machteſt du ei 
Dich luſtig machteſtdich aus dem Staube du ver 
Wartſch machteſt mmachteſt duf 
dich maufig mach: |ein Ständgen mach: du bek 
te teſt du verk 
mielancholiſch mach: ſtinckend machteſt dur 
teſt ſtutzig machteſt du ben 
Mine machteſt Streiche machteſt du pl 
zum Narren mach⸗ ſtreitig machteſt du zerpl 
teſt einen Sturm mach: du v 
eine Naſe machteſt teſt du f 
Nord machteſt einen Tumult mac: du entf 
aus der Noth eine teſt du verſ 
Tugend machesft | übel ärger machreit du unterfi 
zu nichte machteſt |dich verluftig mach: du we 
Ombrage machteft te du za 
eine Parade mach: | unchrlich machteſt du verja 

teſt dich unnuͤtze — 

Partiten machteft| ihm weiß machte 
Poſſen machteſt | einWetter machteft Acht et 

Reverentz machteſt du uͤbernachteſt 
ein Runda machteſt du pachteſt ihr ac 
eine Sau machteſt du verpachte ihr erac 
ſauer machteſt du ſchlachteſt ihr verad 
zu Schaffen machteſt du trachteft gend 
au [handen machteft du betrachteft bochgead 
Schicht machteſt darnach trachteſt nichts geach 
zumechelmen mach: du wachteſt ungeach 
teſt du bewachteſt werth geaq 
dich ſchoͤne machteſt du erwachteſt wohl geach 
einen Schluß mach⸗ ihr brach 
teſt ‚du fprachteft | ihr hinterbrach 
Schulden machteſt dich beſprachteſt euch bracht 
ſchwartz machteſt vor euch bracht 
ſchwer machteſt du fragteſt wieder bracht 
einen ſicher machteſt dich befragteft ihr verbrachl 
Bir Sorgen machteſt du erſtugteſt / ihr vollbracht 


afdie Bahne ie 


zu Falle brachte 
zu Eifänmg 
brachtet 

ndie Hölle brachtet 
unter einen Hut 
bra:htet 
unter die Leute 
brachtet 
u Narckte brachtet 
zu Papier brachtet 
ins Reine brachtet 
in Schunpf brachtet 
zu Echiffe brachtet 
zuSchanden brachtet 
zu Stande bracytet 
wi ammen brachtit 
in Ungluͤck beachtet 
m Schwan brach⸗ 
‘ tet 
in Gang brachtet 
es dahin brachtet 
ihr dachtet 
ihr bedachtet 
ihr erdachtet 
ihr verdachtet 
hin und her dachtet 
darauf dachtet 
ihr verdachtet 
ihr lachtet 
ihr belachret 
—— 
ihr machtet 
cuch driber macyier | 
cudan fie machtet 


DEE ber machtet 


unter machtet 
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übermachtet krumme Hände 
vermachtet | machtet 
Geld vermachtet Hertzeleid machtet 
den Anfang machtet Hochzeit machiet 
Anſtalt machtet derung machtet 
Yıppetit ma@iet | Nörner machtet 
ein Auge zumachtet | Jammer machtet 
Banqueror machtet | euch zung machtet 
eucy deliebt machtet Kinder machtet 
ein Blendwerck ) Kummer machtet 
machtet labech machtet 
boͤſe machtet | zu lachen machtet 
euch breit machtet leichte machtet 
es bunt machtet Lermen machtet 
einen Bund machtet euch luſtig machtet 
Butter machtet Martſch macptet 
Cauſen machtet euch mauſig m 
difputirlich machtet 
einen Dunft mach: [melancholifch * 
tet 
einen Eckel machtet Mine — 
ein Ende machiet yum Narren machtet 
ehrlich macpret | eine Naſe machtet 
ein Ergerniß mach⸗ Noth machtet 
tet, zunichte machtet 
fallic machıet | Ombrage machtet 
eine Faute machtet Parade machtet 
Feuer macheet | Partiten macpter 
euch feſte machtet Poſſen machtee 
frumme Finger | ein Runda macptet 
machtet fauer machtet 
Friedemachtet | eine Saumachtet 
eine freude machtet zu ſchaffen machtet 
Gaſterey machtet ‚zu ſchanden machtet 
einen Grau macptek | ı Schicht machtet 
num Haͤhnreh —* "einen Schluß u 
Handel — Schulden IE 


€ 
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ſchwartz machtet | 


ſchwer machtet 
ſicher machtet | 
euch Sorgen machtet 


ein Spiel machtet 

einen Staat machtet 

euch aus dem Stau⸗ 

be machiet 

ein Staͤndgen mach⸗ 

tet 

ſtinckend machtet 
ſtutziz machtet 

Streiche mochten 

ſtreitig machtet 

einen Siurm mach⸗ 

tet 

Turnult machtet 

arger mächtet 

hrlich machtet 

— masbict 

euch unnuͤde machtet 

ihm wiß machte 

ein Witter machtet 

zu Nuge machtet 

üsernachtet 

er pachtet 

er verpachtet 

abgepachtet 

er ſchlachtet 

geſchlachtet 

ungeſchlachtet 

er trachtet 

er betrachtet 

darnach trachtet 

ihr achtet 

ihr erwachtet 

ench verwachtet 
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mit ihm ſprachtet 


ihr Eingebro 


euch beſprachtet was Durchgebr⸗ 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 
ihr jagtet 
ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr llagtet 
ihr beklagtet 
ihr verklagtet 
ihr nagtet 
ihr plagtet 
ihr ragtet 

ihr ſagtet 

ihr entſagtet 
ihr verfagtet 
ihr unterfagtet 
Ihr wagtet 
„Ihr jagtet 
ihr verzagtet 


Acts 


er achts 

wæer achıd 
ein Großgeachts 
ein Hochgeachts 
ein Werthgeachts 
ein Woblgeachtg 
ein Verachts 

eer brachts 
ein Abgebrachts 
ein Angebrachts 
ein Aufgebrachtet 
was Beygebrachts 


ein Hergebrad 
ein Umgebred 
er verbra 
er vollbra 





ein Ausgelad 
ermact 
er vermic 

ein Angem:: 
ein Aufgena-d 
ein Ausgem:l 
ein Eingenie⸗ 
ein Nachgemat 
ein Zugema. 
des No 
des Mitternac 
dj 
er: 





mas eich Dis 
mas ac 
ein Berian 
betta 
ein Beni“ * 
ihr zerl an: 
ihr iprai 
ihr verieri- 
ihr wider (pie 





Bl) 
Achft 


ihr ſtachts 


rbe | 

br ach du achtſt 
ihr erſtacht 
reflachte du erachtſt 
hr zuftaches | du verachtſt 
‚Ru brachtſt 
er fragts binter brachiſt 
‚sufragte verbrachiſt 
er errag volltraditit 
er jaxts unterbrachtſt 
era] vor dich brackiſt 
er veriagts wieder brachtſt 
ein bejagts auf Die Bahne 
ein Abgejagts bracheft 
in Ausgejagts auf die Beine 
ein Berjugts brachtſt 
nWeggczlagts zum Erfah: 
klagts brachtſt 
er klagts racht! 

er betlagts/ in den Harnuch 
a verklagts brachtſt 


da nadis in die Hoͤlle bracheit 
lungen] unter einen Hut 


er plagts drachiſt 
ihr ſagts unter die keute 
Dr verſagts. Marc BE 
br unterfageg [91 rareite Brad 


zu Papier brachtſt 


„br ſchlags ung Reine brachtit 
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darauf dachtſt 

du gedachtſt 

du krachtſt 

du lachtſt 

du belachtſt 

du verlachtſt 

du machtſt 

dich druͤber machtſt 
tich an ihn machtſt 
was ber magtit 
berunter machiſt 
Geld uͤbermachtſt 
tu bermachtſt 

den Anfang machtſt 
Anſtalt machtſt 
Appetit machſt 

ein Auge zumachtſt 
Banqueret machtſt 
Dich beliebt machtſt 
ein Blendwerck 
machtſt 

boͤſe machtſt 

dich breit machtſt 
es bunt machtft 


einen Bund machtſt 


Butter machtſt 
Cauſen machtſt 
diſputirlich machtſt 


ir deſchlagts in Schimpf brachtſt einen Dunſt machtſt 


Ay erſchlats 
late zu Stande orachiſt 
blagte | zufammcn brachiſt 
N Betagts du dachtſt 
NG tages du bedachiſt 
hr ertragıs dich bedachtſt 
vertragts du erdachiſt 
hr ͤbertrags du verdachꝛſt 


ibr wagis hin und her dachtſt 


C 2 


zu Schiffe brachtſt einen Eckel machtſt 


ein Ende machtſt 
ehrlich machtſt 
fallit machtſt 


| eine Faute machtſt 


Feuer machtſt 
dich ſeſte ma 
krumme Finger 

machtſt 


Friede 


— — — — 
— — 
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Gaſterey macbıft 
einen Grau machtſt 


(lo) 


Friede machtit. 
eine Freude machtſi 


zu fihaffen machtſt 
zu handen machtſt 
Schicht machtſt 
dich ſchoͤne machtſt 


zumHahnred machtſt einen Schluß machtſt 
Handel machıft| Schulden machtſt 


krumme Hände 
machtſt 
Herseleid machtſt 
Hochzeit machiſt 
Hoffi ung niocht ſt 
Hörner macytſt 
Jammer main 
dich jung machtſt 
Kinder machiſt 
Kummer machtſt 
labeth machiſt 
zu lachen moachiſt 
le.chte machtſt 
ein Lermen machtſt 
dich luſtig machtſt 
Martſch machtſt 
dich mauſig macheſt 
melancholiſt 
macht 
Mine macht 
zum Darren machtſt 
eine Naſe machtſt 
Noth machtſt 
zunichte machtſt 
Ombrage machiſt 
eine Parade machtſt 
Partiten machtſt 
Poſſen machtſt 
Reverentz machtſt 
ein Runda machtſi 


eine Sau machtſt 


es ſauer machtſt 


ſchwartz machiſt 
ſchwer machtſt 

ihn ſicher machtſt 
dir Sorgen machiſt 
ein Spiel machtſt 
einen Staat machiſt 
dich aus dem Staube 
machtſt 

ein Standgen 
machtſt 
fiindend machtſt 
ſtutzg machtſt 
Streiche machtſt 
ſtreitig machtſt 
einen Sturm 
machtſt 

einen Tumult 
maachtſt 
uͤbel aͤrger machtſt 
verluſtig machtſt 
unehrlich machtſt 
dich unnuͤtze machtſt 
ihm weiß machtſt 
ein Wetter machtſt 
du uͤbernacdtſt 

du pachtſt 

du verpachtſt 

dur ſchlachtſi 

du trachtſt 

du betrachtit 

du wachtſt 

du bewachtſt 


| 





J 


du ern 


, „du fpı 
dich beip 


du 
dich be 
duer 
di 
duc 
du ve 
du 

du be 
du ver 
tu 
du be 
dun 
du zer 
di: 
du 
du cn 
du ver 
du unter 
dur 
du, 
du ver 


Ad 


Th 

der 7 
ber air! 
ein gi 


der S 


das Lack 

das Siegel⸗Lack 
Schabernack 
Knieſenack 

das Pack 

das Huren: Pack 
das Lumpen: Pack 
ta Sack 

der Bettel Cad 
dir DiebesEack 
der Dudel⸗Sack 


— — — 
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auf eines andern 
Schlag 

ein Donner ſchlag 
der Gloeckenſchlag 


der Hammerſchlag 


der Seigerſchlag 
der Taubenſchlag 
der Uberſchlag 
der Unterſchlag 
der Wetterſchlag 
der Zappenſchlag 


der Laugen⸗ Sat ihn ruͤhrt der Schlag 


ter Maden-Sack 


der Tag 


der Mantel⸗ Sack der Begraͤbniß⸗ Tag 


der Reiſe-Sack der Ehren⸗Tag 
der Schiche: Sack der Scyer:Tag 
ter Sefipmad | der Freuden⸗Tag 
er erihrad | der Geburts⸗Tag 
er ſtack der Gedaͤchtniß⸗Tag 
gerad | Der Gerichts-Tag 
Trierack | der Hochzeit:Tag 

der Hundes⸗Tag 

‚erlag der juͤngſte Tag 
darnieder lag der tanded-Tag 
zu Boden lag der Nahmens-Tag 
oven lag der Oſter⸗Tag 
unten lag] dir Reichs-Tag 

das Gelag der Ruhe⸗Tag 

1:5 Gelag | der Sabbaths⸗Tag 


Huren: Gelag 
Sauff⸗ Gelag 
Spiel Gelag 
der Verlag 

er mag 

er vermag 

der Schlag 
Einſchlag 

auf dieſen Schlag 


der Sterbe⸗Tag 
der Trauer⸗Tag 
der Ungluͤcks Tag 
der Werckel Tag 
der Wochen Tag 
trag 

ertrag 

vertrag 

der Vertrag 
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Acke 


ich backe 

mit Tabacke 

ich mich blacke 
mit Blacke 

eine Flacke 

die Hacke 

der Hacke 

ich hacke 

ich behacke 

ich umhacke 

ich zerhacke 

die Jacke 

ich kacke 

ich knacke 

die Kracke 

mit Giegel : Lacke 
der Nade 

ich padfe 

ich verpace 

dem Packe 

dem Huren-Packe 
dem Lumpen⸗ Par 
im Sacke 

dem Bettel⸗ Sacke 
dem Dudel⸗ Sacke 
im Diebes⸗Sacke 
un Yaugen:Zade 
dem Vaden⸗Sacke 
im Mantel: Sade 
im Reiſe⸗Sacke 


die Schlade 
dem Geſchmacke 


die 
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bie Zacke Jin den Tabernackeln 


ih zacke bey den Orackeln 


in za, mit Mirackeln 
ich dezwacke bey den Spectackeln 
ich gacke mit Fackeln 


der Hacke ſie wackeln 
Ber Doprel Hacke 


eu polace Ackels 


quacke 
ee des Backels 
der Deffue F Cintereatn 
ih fer des Sünden: Ma 
ich ſchnacke 
des Tabernackel 
Ackel es Orackels 
des Mirackels 


ein Backel des Spectackels 


ein Mackel 
ein Suͤnden Mackeil Acke lt 
ein Tabernackel 
ein Gequackel abgedaclelt 
ein Mirackel er wackelt 
ein Orackel 
ein Dfisdid| Acken 
ein Spectackel 
die Backen 


die Fackel Lie Hinter: Backen 
ein Gewackel Pauſe⸗ Badın 
Brod backen 


Ackeln ſich Nacken 
mit Flacken 

mit Backeln baden 
abzudackeln bebacken 
den Moackeln umhacken 
mit Suͤuden· Ma⸗ zerhacken 


An) ins Kraut hacken 


bie Ha: 
die Ic 
— 


die S nun ! 


die —* 
der Sta: 
pic 
verpas 
ſich raẽ 
einzupet 
aufzurae 
abzuper 
fd 
ſich benz 
uͤberẽ. 
die Edlec 
de za 
ſich 1.8 
einander jest 
ab: a; me 


die Stadt fü - 
— 

der *:?7 
Feucr⸗ — .. 
der Doppel: N N, Aiy 
auf die NE 

es hat einen De 
das tea 

in allen Si 


ein Dei 
bie Echt‘ 





e 
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ſind das nicht 


Schnacken 
ſie ſchnacten 
ſise erſchracken 
ſie ſtacken 
Ackens 


des Backens 
3 Sinter- Backend 
R fig backens 
ke ſie hackens 
ſie behackens 
ſie zerhackens 
des Nackens 
ſie packens 
$ fie verpadens 
des Zacken 
dei Gackens 
des Hackens 
dis Dorpeſbackens 
des Lackens 
des Velackens 
des Coſſackens 
des Deſſackens 


Acker 


der Acker 
ein Blacker 
tun Geblacker 
enin Nuß-Hacker 
en Ruß Knacker 
ein Quacker 

ein Stracker 
wacker 


——*— —* m. 
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Ackern 


umjuadern 
einen blackern 


gackern 
den Quackern 


Ackers 


des Ackers 


des Blackers 
des Quackers 
was wackers 


Ackert 


er ackert 
ſich blackert 
die Henne gackert 


Ackes 


des Thiriackes 

des Tabackes 

des Zwiebackes 
des Knackes 

des Lackes 

des Siegel rackes 
des Packes 

des Huren-VPackes 
des Lumpen⸗Packes 
des Sackes 

des Bettel Sackes 
des Dudel⸗Sackes 
des Diebes Sackes 
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des LaugeSackes 


des Maden⸗ Sack 
des Mantel⸗ Sackes 


des Reiſe⸗Sackes 


bes Schiebe⸗GSackes 


dis Geſchmackes 


Ackeſt 


dich blackeſt 

du hackeſt 

du behackeſt 

du umhackeſt 

du zerhackeſt 

du kackeſt 

du knackeſt 

du packeſt 

dich packeſt 

du ſackeſt 
dich beſackeſt 

du ůͤberſackeſt 

du erſchrackeſt 

als du ſtackeſt 

dich zackeſt 

du zwackeſt 


du gackeſt 

du quackeſt 
du ſchnackeſt 
du erſchrackeſt 
du ſtackeſt 


Acket 
ihr backet 


euch blacket 
ihr hacket 


ihr 





ihr bebacket des Diebes⸗ Socks 
ibt untducher | 


ihr zerbacket 
c: kactket 

es knadet 
die Schwarte kna⸗ 
cket 

er packet 

ſich packet 
er ſacket 

ſich deſacket 
uͤberſacket 
ihr ſtacket 
ſich zacket 

er zwacket 


er gacket 

er quacket 

er ſchnacket 
r erſchracket d 
ihr ſtacket 


Acks 


Iſaacks 
des Thirnacks 
des Tabacks 

des Knacks 

des Lacks 

des Siegel⸗Lacks 
des Packs 
des Huren⸗Packs 
des Lumpen Packs 
des Sacks 

des dien Sacks 
des Zettel Sads 
des Dudel Sacks 
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des Lauge; Sachks 
des Maden⸗Sacks 
des Mantel⸗Sacks 
des Reue⸗SEacks 


BET 
des Ruhe. 


des Gadvarz:, 


des Sterde. 
des Frauer:, 
des Unytud:, 


des Schiebe⸗ acks des Werdkt, 
de: Geſchmacks des Wochen. 


er erſchracks 
ſtracks 

flugs firad 
des Tritracs 


da lags 

des Gelags 

des Verlags 

er mags 

er vermags 

des Schlags 

des Di er 
deẽ Dremmelſchlags 
des Hammerſchlags 
tes Seigerſchlags 
des Taubenſchlags 
des Uberſchlags 
des Unterſchlags 
des Wetterſchlags 
des Zaprenſchlags 
des Tags 

des — 


des Ehren⸗ Sage 
des Fever : Tag 
des Eeburts⸗Tags 
des Hochzeit⸗Tags 
des Hunds⸗Tags 
des jüngffen Tage 
des Nahmend-Tags 
des Diter-Tege 


! 
en 
veil 


gl 


der J 
tr; 
ter! 
Hans ı 
das B 


Arie 
ih a 


die a 


N | 

die Himmeh 
del 

die Bier:) 


dem Di 
im 54 
im! 


— — 
ich erwachſe 


ich verwachſe 


ig übermachfe ein Ausgewachſens 


Ackſen 


Hübner gackſen 
tiven Packſen 


die Axen 
Himmels Axen 
die Taxen 


den Dachſen 
den Lachſen 

den Sachſen 

in Sachſen 
wachſen 
bewachſen 

er wachſen 
verwachſen 
uͤber wachſen 
eingewachſen 
angewachſen 
auſgewachſen 
ausgewachſen 
wohl gewachſen 
iumm gewachſen 
ubei gewachſen 
unverwachſen 
zugewachſen 


Ackſens 


des Sachſens 
des Wachſens 


Bo) se 
fie verwachſens 
ein Aufgewachſens 


ein Krumm gewach⸗ 

feng 
ein Ubelgemachfeng 
ein Wolgewachſens 


Ackſes 


Maxes 
des Packſes 


des Wachſes 
Ackſet 


ihr wachſet 

ihr bewachſet 
ihr verwachſet 
ihr uͤberwachſet 
zu Kopffe wachſet 


Ackſt 
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du behackſt 


du umhackſt 
du zerhackſt 
du kadiit 

du knackſt 
du packſt 
dich bepackſt 
dich packſt 
du rackſt 

du ſackſt 
dich beſackſt 
du ſchmackſt 
du ſtackſt 

du beſtackſt 
du ver ſtackſt 


als du dich ſtrackſt 


dich zacſt 
ihn zwackſt 


du gackſt 
du quachſt 
du ſchnackſt 


du erſchrackſt 
darinn du ſtackſt 


du fragſt 
dich befragſt 
du erfragſt 
du jagſt 
du erjagſt 
du verjagſt 
du klagſt 
dich beklagſt 
du verklagſt 
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du lagſt 

oben lagſt 

unten lagſt 

zu Beden lagſt 

in Obren lagſt 

in letzten Zugen lagſt 
in Wechen lagſt 

du vflagſt 

du plagſt 


IE N — 





du ragſt ihr zerhackt 

berver ragſt gehackt 

du ſagſt abgehackt 

du entſagſt aufgehackt 

du verſagſt ausgehacĩt 

du ſchlagſt eingehackt 

dich eutſchlagſt umgehactt 
nicht verſchlagſt weggehackt 

wohl — zugehackt 

du tragſt er kackt 

du vertragſt er knackt 

du wagũ ‚die Schwarte knackt 

du zagſt nackt 

du verzagſt Finger⸗nackt 

8 packt 

ich packt 

Ack ſte Nackt 

| Dad Huren PYackt 

Die Henne gackſte das Lumpen⸗Packt 

abgepackt 

auẽgepackt 

Ackt eingepackt 

zugepockt 

ihr backt ein Schmaragd 

ihr euch blackt hergerackt 

ihr dackt hingerackt 

ihr bedackt ihr ſackt 

ibr entdackt ech beſackt 

ihr verdackt geſackt 
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ihr uͤberdackt 
gedackt 
abgedackt 
aufgedackt 
verdackt 
zugedackt 

ihr hackt 

ihr behackt 
ihr umhackt 





ee 


Ausgel 
eig 

id) 

es ſchl 

ihr (hm 
geſchm 
abgeſchm 

ihr ſt 

ihr beſt 

geil 

abasık 
aufgeß 
geht aufgeſte 
ein 
rail 

zu zeſte 
ausgeir 
hinein seit: 

Pete 

der Can: 

er iſt com: 

ihr x: 

aufgen.! 

INS 

fun: 

ihr zu: 

abgezwet 

—* 

ihr ou.“ 
ihr fin: 
ihr erühn:: 


ihr fi} 


ihr 11 

euch biii 
ibr erſ 
pi ‚ 
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nachgefragt 
zugefragt 

es behagt 
die Jagt 

die Ober⸗Jogt 
die Haſen⸗Jagt 
er jagt 

er erjagt 

er veriagt 
gejagt 
abgeiagt 
ausgejagt 
nachgejagt 
weggejagt 

er klagt 

er beklagt 

er verklagt 
geklagt 
angeklagt 
ausgeklagt 
GOtt geklagt 
ihr lagt 

zu Boden lagt 
darnieder lagt 
oben lagt 
unten lagt 


naletzten Zugen lagt 


in Wochen lagt 
die Magd 


die Junge Magd 
eVaſcher Magd 


es nagt 
em Hertzen nagt 
abgenagt 
er plagt 
er zerplagt 
geplagt 
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wohl geplagt 
hervor ragt 
er fagt 

er entfagt 

er vrıfagt 

er unterfagt 
geſagt 
abgeſagt 

aun geſagt 
ausgeſagt 
nachgeſagt 
sugetagt 

wahr geſagt 
ihr ſchlagt 

ihr beſchlagt 
ſerde beſchlagt 
ihr erſchlagt 
euch entſchlagt 
herunter ſchlagt 
euch verſchlagt 
ihr zerſchlagt 
die Ader ſchlagt 


einen Blinden ſchlagt 
die Drommel ſdlagt 


Feuer ſchlagt 


die Feinde ſchlagt 


Geld ſchlagt 


die Laute ſchlagt 

ein Manngen ſchlagt 
zum Ritter ſchlagt 
den Zappen ſchlagt 
in den Wind ſchlagt 


ein Bein niiter: 
ſchlagt 
euch ins Mittel 

ſchlagt 
es tagt 
betagt 
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ihr tragt 
ihr ertragt 
ihr vertragt 


ihr verzagt 
unverzagt 


Ackte 


ſich blackte 
ich dackte 
ich bedackte 
das Gedackte 
ich verdackte 
ich hackte 

ich dehackte 
ich umhackte 
ich zerhackte 
das Gehackte 
ich kackte 

ich knackte 


die Schwarte knackte 


ich packte 

ich bepackte 
ſich packte 
das Gepackte 


das Ausgepackte 


das Eingepackte 
das Zugepackte 
dem Packte 


dem Huren⸗Packte 
dem Lumpen⸗Packte 


er rackte 


dem Smaragde 


er 
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er fadte 

er beſackte 

er uͤberſackte 
geſackte 

das Ausgeſackte 
das Eingeſackte 
er ſchmackte 

dar Abgeſchmackte 
er ſtackte 

er beſtackte 

er verſtackte 

ſich verſtackte 

ich erſchrackte 
nach dem Tackte 
der Vertrackte 
nach dem Contracte 
ich wackte 

der Aufgewackte 
ſich zackte 

ich zwackte 

das Abgezwackte 


ich gackte 
ich quackte 
ich ſchnackte 


ich fragte 

mich befragte 
ich erfragte 
das efragte 
der Ausgefragte 
der Ungefragte 
es behagte 

er jagte 

er erjagte 

er verjagte 
das Abgejagte 
der Ausgejagte 
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er Elngte 

er beflagte 

er verklagte 
der Bellagte 
der Angeklagte 
er nagte 

am Hertzen nagte 
‚ec benagte 

er plagte 

er zerplagte 

der Geplagte 
der Ungeplagte 
es ragte 

er ſagte 

er entſagte 

er verſagte 

er unterſagte 
der Abgeſagte 
das Zugeſagte 
es tagte 

der Betagte 

er wagte 

er zagte 

er verzagte 

der Unverzagte 


Ackten 


die Acten 

das ſind Acten 
ſich blackten 

ſie dackten 

ſie bedackten 

ſie verdackten 
ſie uͤberdackten 
die Gidackten 
die Zugedaclkten 


fie hach 

fie bebadı; 
fie umhad. 
fie gerbadt: 
fie kach 

fie knach 

fie patı; 

fi padı: 
ſie rackhn 

fie ſac 

ſich befach; 
ſich uͤberſecnn 
fie ſchmad 
bie Abgeſchmac 
ſie TA 

fie beilaz 
fie verſtat: 






die Ausge 
Wegge 
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| du hacktſt du zerplageft der Drat 


; du behacktſt 
i du umhackiſt 
du zerhackſt 
du kacktſt 
du knackteſt 
du packtſt 
ich pacttſi 
dſt racktſt 
du ſacktſt 
dich beſacktſt 
ich überſacktſt 
duſchnacktſt 
du ſtacktſt 

du beſtack:s 

du verſtacktſt 

du erſchrackiſt 
du ſtracktſt 

du wacktſt 

du zacktſt 

du zwacktſt 

du bezwacktſt 


du gacktfl 
du anacktſt 
du ſchnacktn 


du fragtſt 
dich befrageff 
du erfragtſt 
du behagtſt 
dir jagtſt 
Ouerjageit 
du verjagtſt 
du klagtſt 
du beklagtã 


u verklagtſt/ 


du plagtſi 


du ragtſt | ber Schuſter⸗Drat 
du ſagtſt ihr faht 

du entſagſt ‚der Legac 
du perſagtſt ein Renegat 
du unterfageft der Grab 
du wagtſt der Ruͤckgrad 
du zagtſt der Doctor-Grad 

du verzagiſt auf einen Grad 
er Se 
er zerlknat 
Ad ein Pralar 
das Generalat 
Gilead Choquelat 
Goliath der Salat 
das Bad Zerbelat 
das warme Bad das Primar 
das Kräuter: Bad das Format 
rabat Dabinformat 
das Vicariat Supremat 
er bach die Rath 
er erbath zu ihm naht 
der Cad fich herzu naht 
Brocat der Ornat 
ein Advocat | der Kirchen· Ornat 
der Ducat der Senat, 
ein Canonicat das Diaconat 
die Muſcat Spinar 
delicat incarnat 
das Magnificat der Pfad 
eine Sau ind Magni- Sofapbat 
i Scat der Cuphrat 
ein Placat parat 
das Pole das Seniorar 
ein Pradıcat das Paſtorat 
Mithridat das Priorat 
der Soldat das Rectorat 
das Mandat das Cantorat 


bag 
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das Rad 
das Wagen: Rad 
Galgen und Rad 
geb and Rad 
koͤmimt in Rach 
giebt R:th 
ein Nach 
ein Hofe Rath 
ein Kammer⸗Rath 
der Rath 
der Kirchen: Rath 
guter Raıh 
der Vorrath 
die Saat 
die Rieben⸗ Saat 
die Sommer : Saat 
die Winter Saat 
fpat 


„allzu fpat 

frub und ſpat 

der Staat 

m Staat 

der Chrilten: Graat 
der Fürften: Etaat 
der Kirchen: Ctaat 
er fühzer einen Staat 
auf den Staat 
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naͤrriſch that 
böfe that 
die That 
er that 
er verthat 
ih der That 
Kath und That 
bie Helden: That 
auf frifcher Tbat 
die Mifferbat 
die Ubelthat 
die Wunderthat 
er trat 
er betrat 
er ertrat 
er vertrat 
er untertrat 
er ubertrat 
er jertrat 


er badt 

gebadt 
abgebadt 
ausgebadt 

das Blatt 
wendet ſich dad 
Blatt 


er macht davon ſchoß ihm das Blatt 
St aat glatt 


der Mogiſttat 
das Depurat 

er Diſputat 

der Comitat 

zu Liebe tyat 

zu Gefallen that 
wehe that 
freundixp that 
tlaglich chat 


viel auf ſich hat 
von Noͤthen hat 
der ſich uͤbel hat 
er hat 

er ladt 
abgeladt 
aufgeladt 
ausgeladt 
eingeladt 


uber 

f 
abgın 
gang y 
Bi 


. Lebent 
es ſq 

—* 

anı 

an Kindes ı 
es finten 
koͤmmt an die | 
er giebet 
an Sohnet 
an DBater 
die Lager. E 
die Ruye⸗e 


Ade 
id: 


im? 
im warmen! 
das Diehl m. 


die Cabal 

ein Discs 
ich bitte um: 
tie € 

ih 

ein Reit: 

f 

im höchiten C- 
im antern © 
im ©. 


CH 


im Ruͤck Grade 
die Lade 

je Bundes rade 
andwercks⸗ Lade 
er hat die Lade 


zu Gafte lade] 


aufmich lade 
ine Buͤchſe lade 
ich lade 

ich belade 

ich uberlade 
Choquelade 
die Marmelade 
die Diade 

at die Chamade 
Eimonade 

die Serenade 
ein Paſtonade 
im Pfade 

der Quaade 
auf dem Rade 
mit dem Rade 
die Parade 
zur Parade 

die Retirade 
die Gerade 
Schade 

ich ſchade 

es iſt ſchade 

zu Stade 
das Geſtade 
e Rodomontade 
eine Cavade 
die Wade 


Adel 
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die Nadel einen begnaden 
ein Spadel |halt mirs zu Gnaden 
ein Tadel die Renegaden 
— 
r Lade 
Ade In der Fenſter⸗Laden 
der Kramer⸗Laden 
Abdelnder Buch Laden 
mit Nadeln beladen 
mit Spadeln verlaben 
tadeln aufjuladen 
m. 
eingeladen 
Adels eine — — 
des Adels au) Ich Iaben 
des Epadels zu eh 
55 [6 
des Tadels vol Araten 
die Graden 
delt von zehn Graden 
Palliſaden 
er adelt Croiſaden 
geadelt der Schaden 
er tadelt ſſcchaden 
mit ne 
einem ſchaden 
Aden — weis 
kaden| Anden Geſtaden 
abzubaden die Cavaden 
die Intraden 
aus zubaden dieR 
Marggr. Baden | die Rodomontaden 
vondem Braden die Waden 
= Faden 2 
r Sladen j 
der Dfter:$laden dene 5 
a Baden 
aus Önaden des Badens 
der Adel [von Gottes Gnaden 


des Fadens 
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des Fladens des Haders 
des Oſter⸗Fladens des alten Haders 
des Gadens des Geſchnaders 
des Renegadens des Getaders 
—e— 
es La 
des Kramer⸗Ladens er fladert 
des Buch Padend er hadert 
fie beladen er pladert 
des Schadens ex febnadert 
Hder er tadert 
die ter] 1008 
der Bader bed Bades 
der Hader |ded warmen Bades 
der Schuh⸗Hader des Cades 
Zanck und Hader des Grades 
ein Hochzeit⸗Lader ein Grades 
ein Geplader des Pfades 
ein Geſchnader des Rades 
ein Getader des Geſtades 
Adern Adeſt 
in den Adern du badeſt 
be Badern du begnadeſt 
badern du ladeſt 
mit alten Hadern zu Gaſte ladeſt 
bin und her fladern dur Hochzeit ladeſt 
pladern du beladeſt 
adern dich tiberladeft 
tadern Bier verladeſt 
du ſchadeſt 
Aders Adet 
des Baderẽ er badet 


abgeb 

ausgeb 

er begn 

er | 

zu Gaſtel 

zur Hochzeit | 
er bel 

er verl 

er uber 

er ſo 


Adle 
ih 
ich 

Adlen 


c 
ki 


Adler 
ein‘! 


ein ii 
den 3! 


Adlern 
| den I 


den Palı 
den Zul 


Adlers 
des Pl 
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des Nadlers des Staats 
des Tadlerd Ided Rirchen-Staatd 
— Fee 
0) eputa 
Adre er thats 
ich fladre er verthats 
ich hadre er trats 
ich ſchnadre er betrats 
ich tadre er ertrats 
er vertrats 
Ads er — 
er untertrat 
kömarmen Bads 
6 Biarag Adſt 
d — 
des Brocats du badſt 
des — du Ran 
des Syndicat 
des Mandats zu Gaſte ladſt 
des Drats bela 
Equſier: Drats/ zur Hochzeit ladſt 
des Grads Dich uͤberlad 
des Fuͤck. Grads Bier verladſt 
er knats du ſchadſt 
er zerknats 
des Salats Af aff 
bed Formatẽ 
des Ornats ein Gra 
* hirchen Ornats das Scha 
des Diaconats der Schlaff 
des Euphrats / an den Schlaff 
des Rectorats es wird ſchla 
des Raths er traff 
. was Rare] einen guten Traff 
tü leheimen Raths es detraff 
des Vorratpᷣs er uͤbertraff 
* 
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I  Qfe.affe 


es iſt brave 
ein Hafe 
ein Grafe 
ein Slave 
ein Sclave 
ein Affe 
ein Maul⸗Affe 
‚Io gaffe 
mich vergaffe 
ich Flaffe 
ein Krafſe 


ein junger Laffe 
ein Pfa 


bie Stra 
gebe. Sprafe 


Sim 
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fl | 


tie Taffel 
die Staffel 
die Ehren⸗Etaffel 


Affeln 


auf Taſſeln 
auf Staffeln 
die Ehren: Stafſeln 


Afen affen 


die Braven 
tie Grafen 
der Hafen 
die Slaven 
die Sclaven 


die Affen 

die Maul Affen 
gaffen 

ſich vergaffen 

bin und ber gafien 
herum aaffen 

die jungen Laffen 
greſſe Laffen 

von einander Hofien 
ſchoͤne Krafſen 

die Hunde pafſen 
dic Pfaffen 

raffen 

zuſammen raſſen 
weg zu raffen 

kin zu rafſen 

bey den Schlaraffen 
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f&affen Offene affır 
es iſt beſchaffen Afens affer 
Hute Jegendes Gra 
er ſchaffen des 9a 
einem Recht ſchaf⸗ des ESiar 
ſen des Sil 
Rath a x 
rechtichaffen ; 
verkundſchaffen des ie u 
abzuschaffen! des jungen Yo’ 
nn fie ſthaf 
einzuſchaffen 
— zuſchaffen mas vecpeiit 
ort zu fchaffen ie ſtraf 
man de 
— | 
verschaffen 
viel zuſchaffen Afer affı 
er bat zu ſchaffen 
die Saiten fchlaffen ein Br: 
betaffen der H. 
die Waſſen die 
von den Schaffen einC: 
ſchlafſen ein Kle 
einzuſchlaffen mit E 
beſchlaffen ein Er 
verſchlaffen) ein Kuntıdı 
entſchlaffen) es wird ſal⸗ 


auszuſchlaffen 
ſtraffen 
betraten Afern affen 
die Straffen 
Leibes Streſſen bey den Caf 


ſie traffen vertlat 
fie betraffen port 


fie übertroffen | den Kunden 
die Waffen den Schaf 


gi. 
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des Aẽ Radlers a 
des Tadlers Ided — — aats 
—— 
ne eputa 
Adre er thats 
ich fladre er verthats 
ich hadre er trats 
ich ſchnadre er betrats 
ich tadre er ertrats 
er vertrats 
Ads er übertrard 
er untertrat 
u. er zertra 
Iwarmen Bads 
des Vicariats Adſt | 
des Brocats du badſt 
Amen Du — 
des Syndicat 
des Mandats zu Gaſte ladſt 
des Drats beladſt 
Ecuſſer· Drag | zur Hochzeit ladſt 
des Grads — 
s Ruͤck. G ier verla 
— du * 
er zerknats 
ve Af aff 
des Formats 
des Ornats ein Gr 
Kirchen· Ornats das Scha 
des Diaconats der Schlaff 
des Euphrats an den Sglaff 
des Rectorats es wird ſchla 
des Raths er traff 
wa Rietps einen guten Traff 
—2* Ratbs es detraff 
9 Borrarhe er übertraf 
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Afe affe 
es iſt brave 


ein 
ein Grafe 
ein Slave 
ein Sclave 


ein Affe 

ein Maul⸗Affe 
ich gaffe 
mich vergaffe 
ich Flaffe 
ein Kraffe 
ein junger Laffe 
ein Pfaffe 





rl | 


tie Taffel 
tie Staffel 
die Ehren⸗Etaffel 


Affeln 


auf Taſſeln 
auf Stafſeln 
die Chren-Etaffeln 


Afen affen 


die Braven 
tie Grafen 
ter Hafın 
die Slaven 
die Silaven 


die Affen 

die Maul: Aften 
gaffen 

ſich vergafſen 

bin und ber gafien 
berum aaffen 

die jungen Laffen 
greſſe Ya ren 
voneinander klaſſen 
ſchoͤne Krafien 
die Hunde pafſen 
Lie Pfaffen 

raffen 

zuſammen raſſen 
weg zu rafſen 
kin zu rafſen 


keyden E dlaraffen 
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ſchaffen 

es iſt beſchaffen 
Huͤlffe ſchaffen 
erſchafſen 

einem Recht ſchaf⸗ 


ſen 

Rath ſchaffen 
rechtichaffen 
verkundſchaffen 
abzuschaffen 
anschaffen 
einzuſchaffen 
her zuſchaffen 
fort zu ſchaffen 
wieder ſchaffen 
ungeſchaffen 
verschaffen 

viel zufchaften 
er bat zu ſchaffen 
die Saiten ſchlaffen 
betaffen 

die Waſſen 


von den Schaffen 

ſchlafſen 

einzuſchlaffen 

beichlaffen 
verk laffen 

ent ſchlafſen 

aus zuſchlaffen 

ſtraffen 

beſtraffen 

die Straffen 

Leibes⸗Stroſfen 

fie traffen 

fie betrafen 

fie übertroffen 

die Wafſen 


Afens affen⸗ 


des Oral; 
des Huf. 
des Eluv: 
des Sclavt 





des An: 

des Maulafi: 
desjungen Yarı 
fie ſchaft 

mas rechtſchaf 


fie fr: 
fie beirafi 


Afer affı | 


- ein Tri 
ber 2.1 
den: 


em IE 
ein Ki! 
mit E 
ein Ei ' 
ein Kundſch a 
ed wird — 


Afern af, H 


bey den € ea! | 
verklar: j 

kin 

den Kundiehat: | 
ben Schaf 


M 
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— 
des Nadlers der Staats | 
des Tadlers des Kirchen⸗Staats 

no —— 
J eputa 
Adre er thatẽ 
ich fladre er verthats 
ich hadre er trat 
ich ſchnadre er betrats 
ich tadre er ertrats 
er vertrats 
Ads er — 
er untertrat 
nei er zertrats 
kämarmen Bads 
des — Adſt 
des Cad 

des Brocats du badſt 
des Canonicats du begnadſt 
des Syndicats du ladſt 
des Mandats zu Gaſte ladſt 
des Drats beladſt 
de Echufter-Drats zur Hochzeit ladſt 
| des Grade Dich uͤberladſt 
des Ruͤck Grads Bier verladſt 
er knats du ſchadſt 

er zerknats 

wdeeSaats/ Af aff 
des Formats 

des Ornats ein Graff 

Nhichen· Ornats das Scha 

des Diaconats der Schlaff⸗ 

des Euphrats an den Schlaff 
des Rectorats es wird ſchla 

des Raths er traff 

was Raths einen guten Traff 

geheimen Raths es betraff 

$Borrarps er übertraf 
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Afe affe 
es iſt brave 
ein Hafe 
ein Grafe 
ein Slave 
ein Sclave 


ein Affe 


die Se 
LeibesStra 


Aff⸗ 


r: 
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ſchaffen A s ff 
> c or 
a ei ei "|Aufens affen⸗ 
io Taffell Huͤlffe ſhaffen des Graſe 
die Ehren⸗Etafſel einem Recht — = 
Stlav 
Rath ſchaffen 
Affeln rechtichaffen des Af 
J verkundſchaffen des Maul Ark 
auf Tafeln | abnuchafſen Yesjungen ar: 
auf Stafſeln anzu ſchaffen fie Khan 
die Thren Eraffeln einzuſcpaffen was rechiſchef 
J her zuſchaffen 
Afen affen fort zu ſchaffen fie fr 
wieder [iyaffen fie betraff⸗ 
die Braven — | 
tie Graien verschaffen | 
der Hafen viel zuftbaft n Afer affer 
die Slav un er bat zu ſchaffen 
die Sdaven die Saiten ſchlaffen ein Tre) 
betaffen der 2. 
Die Affen die Waren ties: 
die Maul Affen 
gaffen von den Schaffen ein cz’ 
fich vergafſen fihlaffen ein Kur 
bin und ber gafien einzuſchlaffen mit Er 
herum gaflen beſchlaffen ein Ei! 
die jungen Laffen ver Ki fen! ein Kun) 
greſſe Laffen ent ſchlaffen es wird gl 
von aus zuſchlaffen 
ne Kraͤfſen ſtraffen 
die Hunde pafſſen beſtraffen Afern affen 
die Pfaffen die Straffen 
raffen Leibe: Etrcfien| bey den Eat 
zuſammen rafien fie traffen pertlan: 
weg zu roflen fie betraffen hi. 
kin zu raffen fie übertroffen | den Kundihat | 
bey den Ed laraffen die Waffen den Echaf 


m 


ö— —— — ———— 


— 


—— —— — — 
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16 affers Afe t affet bag du — 
u entſchla 
was bravers ihr ſchlafſet du verſchlaffſt 
des Hafers ihr befcplaffet tu ſtraffft 
ihr entichlaffet tu beftrafiit 
des Saffers ihr verſchlaffet du trafff 
te chaffers ihr ſirafſet du uͤbertraffft 
Kundſchaffers ihr beſtroffet — 
jcn Schlaffers ihr traffet du gaffſt 
ſert affert ge heran ———— 
er ihr uͤbertraſſe 
rtraſſet —8 
verklaffert ihr gafſet du paflıt 
er faffert euch vergaffet du raffſt 
ihr Hal — 
Mag ihr paffet erſchaf 
Afes affes ihr raffet dufchla 
weggeraffet du betafff 
was braves ihr ſchaffet 
Sgaheſ re Afft 
| des Schlaffes wieder jchaffet 
N, ihr betaffet fi er safft 
Afeſt affeſt en 
dru ſtraffeſt Affs er bofft 
bu befivaffel des Schaffs — 
du traffeſt des Schlaffs — LE 
. du übertraffeſt beſtraffs Bar 
TE m] uieb 
i unarfei er uͤbertrafſs r, 
th vergaffeit = — — 
uilagen (cha, Pr 
Bu paffeff verſhags 2 a 
„du raffeſt was ſchlaffs ANY rn 
vu Kharfeft Affſt die Wunder. art 
— mann N fit Carfı und Kraft 
a el aß du ſchlaffſt der Hund pafft 
er 
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er rafft ; die Nachbarfchafft | sim Haffı 
‚abgerafft | die Rechenſchafft der Laftcıbart 
ausgerafft | die Ritterſchafft der Lugenbafi 
bingerafft |die Schwaͤgerſchafft] der Tugendhaff 
meggerafft |die Schmeiterichafft | der Bortheilbafi 
zuſammen geraffe | die Verlaſſenſchafft von einauder Flafi 
der Safft die Vetterſchafft der Hund paſ 
Bircken⸗Safft tie Vormundſchafft er vafı 
der Serften: Safft | die Wanderſchafft zuſammen raff 
der Holunder⸗Safftdie Wiſſenſchafft _ Im Cafi 
der Reben: Saflt | die Witwenfipafft | im Birden:Gaf 
Der Schibgen: Caflt es feblafft | im Gerſten Saf 
der Trauben⸗Safft der Tafft von Holund’ Eaf 
weder Krafft noch Sindel:Tarft | von Reben:Cafl 
Safft Doppel⸗Tafft von Schiebgt 
. ein Schafft er betafft Saf 
einBüchfen-Echafft unberaffe ‚von Trauben-Caf 
ein Stiefel : Echafft , mit dem E hal 
„er Ichafft ihr ſchlafſt mit dem Bucpi 
Huͤlffe ſchafft ihr beſchlafft Copa 
Mittel ichaflt ihrenefchlaffe | mit dem Etlt 
Rath ſchafft ihr verichlafit Chr 
er verkbaflt ihr ſtrafft er ſchaf 
wieder ſchafft ihr beſtrafft er verfiel 
abgefchs ungeſtrafft er verkundſchef 
angeſchafft ihr trafft der Bogen ſqlaf 
eingeichafft ihr übertrafft ‚von Juf 
fortgeſchafft von — Taf 
her geſchafft Afft von Doppel⸗af 
zuge ſchafft fft ce ern 
dic Bruͤdecſchafft er betr 
— er ſtraffte 
ie Eigenſcha er beſtraffte 
die Gevalterſchafft ira Afften 
die Genoſſenſchafft er gaffte 
die Junofer ſ Hafft ſich vergaffte fie ſtraff 
dieRauffmannfchaiit berum gaffte fie befivaft 
die Landes ſchafft ce hafſte die Geſtraff 





fie gafften | 

fich vergafften 

fie hafften 

die Behafften 

die Yafterhafften 
die Tugendhafften 
die Vortpeilbafften 
pen einand’ klafften 
die Hunde pafften 
fie raflten 
zufanmen vafften 
fie ſchafſten 

Hülffe ſchafften 
Rath ſchafften 

hie verfchafften 

fi: verfundgchafften 
die Abgefchafften 
die Ungefchafften 
die Eingefchafften 


RS (0) 5% 


ein Behaffter 

ein Berhaffter 

ein Weggeraffter 
ein Angeſchaffter 
ein Berfundfchaffter 
ein Betaffter 

ein Geftaffter 


Afftes 


des Hafftes 

was Laſterhafftes 
mas Yugenhafftes 
mas Tugendhafftes 
ein Behafftes 

ein Verhafftes 

ein Hingerafſtes 
des Safftes 


die Brüderſchafften des Bircken⸗Safftes 
die huͤrgerſchafften des Geriten-E afftes 
die Eigenſchafften des Reben-Safſtes 
dieGebatterſchafften des Tꝛauben⸗Safftes 
die Nachbarſchafften des Schafftes 
die Rechenſchafften des Buͤchſen⸗Schaff⸗ 


die Wiſſenſchafften tes 
Boegen ſchiafften des Sltiefel- Schaff⸗ 
tes 


ſie tafften es 
ſie betafften des Tafftes 
Zindel⸗Tafftes 
es Doppel⸗Tafſtes 
Affter ein Betafftes 
affter 
eine Klaffter |, Affteft 
emn Laſterhaffter 
„ Pügenbaffter du ſtraffteſt 
| "2ugendhaffter du beftraffteft 
D 4 
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du gaffteſt 

dich vergaffteſt 
du haffteſt 

du rafſteſt 

du ſchaffteſt 

du verfchafftejt 
verkundfchafftefk 
du betaffteft 


Afftet 


ihr gafftet 
euch vergaffet 

s hafftet 
iſt behafftet 
iſt verhafftet 
ihr rafftet 
br ſchafſtet 
ihr erſchafftet 
ihr verſchafftet 
ihr betafftet 


ihr ſtrafftet 
ihr beſtrafftet 


Afftig 


bürgerhafftig 
Finderhafftig 
lafterbafftig 

lugenJaffiig 

narrenbafftig 
fündenhafftig 
ſchamhafftig 

wohnhafftig 

ſafftig 


— 


Afis 
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Affts | Ag 





der Feyer:?: 
ber Freuden; 





„des Hafite erlag; der Gchunts, 
was Laſterbaffts darnieder lag der Gedachinß 
mas kLuͤgenhafſts obenlag| der Gerichte.) 
ein Tugendhaſſis untenlag| der Hcchgit:: 

ein Bebaſſis in letzten Zägenlag| der Hundes: ; 

ein Verhatgts in Wochen lag|  derjüngfie?, 

ein. Yingerafits su Boden lag! der Fandes.‘, 

F des Eaflts das Gelag | der Nabmens 
des Birden: Saffis ins Gcdag| der Oſter 
des Serften: Safltö Huren: Gelag der Reiche 
des Reben⸗Saffts Eauff:Gelag der Kube=s: 
des Trauben-Cafft Epiel: Gclag| der Sabbaihs 
des Scbhaffts der Berlag| der Sterbe: 2: 
des Büchienkhaffts ermag| Der Staunen): 
des Stieſelſchaſſts er vermag] der Ungluds }: 
khafts er pRag| der MWerdil?; 

verſchaffts J der Schlag der Wochen! 

‚des Tafftslihn ruͤhrt der Schlag fi; 

des Zindel⸗Taffis ein Schlag ei. 


des Doppel: Faffrä]| auf dieſen Schlag 
ein Beraffift| - aufeinedandern 
Schlag 
Afftſt ein Dennerichlag 
der Hammerſchlag 
duffraffeft | der Seierſchlag 
du beſtraffiſt der Tanbenſchlag 

der Uberſchlag! 





du gafſtſt der Unterſchlag 
dich verzerfeit | Der Wetterſchlag 
du baftit | der Zappenſchlag 


du rafſiſt es ruͤhrt ihn ber! 


dabin rafftyſt S&lag 
du ſchaffiſt er nimmt in Beſchlag 
du verſchafftſt ter Say 


du verkund ſchafftſt 
du betaßtſt 


der Besrabnig- Tag 
der Ehren : Tag 





rim 

der Nat: 
ein Ku 
ren: 
Sin 

dir I 

das Son! 
ein —X 
nt 

vn 

der 8 

ta: 

taa Sieecht 
Exit 
ni 
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er n jagen 
‚m lichten Tage Agel zuſammen jag 
um alten Laget -- 3 eo — 
Begrabnig · Tage der Hagel Arsen 
Ta Ehre: Tage der Nagel — — 
E am Feyer· Tage bie Wehe ne 
gu Jun = Tage beklagen 
a Gedachtniß⸗ Age In anzuklagen 
DIR 
am hochzeit · Tage gln! _ 3 
a ken Tage nageln in allen Gelagen 
"gu bandes⸗Tage vernageln ſie lagen 


FSane— als ſie unten lagen 
Y u FAR! . r 
* N 3 er A gels inlehte Zůgen lagen 
aut at Reichs in Wochen lagen 





z j A in Odren lagen 
ER ae des Hagels darnieder lagen 
an Ruhe⸗Lage des Nagels m Hunger: Tucpe 
an Aussath- Lage ⸗ ala nagen 
am Sterbe- 
— en . Agelt am Hertzen nagen 
EL SB die Niederlagen 
an bagcks. Sage 5 * iR 8 
an Lochen Tage es hagelt er Magen 
an Werckel Lage er nagelt An 
boe Tage er vernagelt benagen 
faule Tage zugenagelt fie —— 
gute Tage/ of 
nn agen 
die Trage Agen N Mayen 
vu ‚Kbragel. die kand Plagen 
ich eytrage fragen ragen 
ich uͤbertrage ſich befragen 
id bertrage erfragın] bervor Bu 
nn: zertrage auszufragen * * 
die Wage nachzuſragen . bat zu une 
Kid wage uitanen bas Bat wich zu ſagen 
. Ay £ N 9 zuzu⸗ agen | s bat ni chts u ſa⸗ 
Se Die Wagde die Fi agen 
„bei Zeichen der behagen sa 
FE  KDanye erlagen, uuter die Augen ar 
ud verzage | verjagen | urn 


die 
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die Sagen nicderfchlagen es hat Fehl gef 

die alten Weider: | die Orgel ſchlagen | 
Sagen Izum Ritter ſchlagen nachgeſchla 

entſagen zu Sturme ſchlagen vorgekhk, 

verfagen Im Etrauch ſchlagen nichts vorgeſchle 

abzuſagen in die Schantze es iſt umgeſth 

der Dienſt aufzuſa⸗ fiblagen | es hat umgei; 
gen aus dem Einne 

die Lection aufzuſa⸗ ſchlagen zugeſchl 
gen in den Wind fcbla: verſchle 

auszuſagen gen das Bier iſt veiſ 
herzuſagen [den Zappen ſchlagen 
nachzuſagen beſchlagen ſſein Glück verſ 
vorzutagen | Pferde beſchlagen k 
uneerfagen | ſchlecht beſchlagen] ich habe mi 
wahrzuſagen wohl beſchlagen fl: 
ſchlagen ſich entſchlagen er iſt Verf, 
ſh ſchlagen erſchlagen die Pferde veris! 
die Ader ſchlagen geſchlagen 
den Ball ſchlagen es hat geſchlagen überfeht, 
einen Blinden ſchla⸗ er iſt gefihlagen| man muß ci) 
gen abgeſchlagen fh: 

einen Bloſſen ſchla⸗ fes hat aufgeſchlagen das Bier iii: 
gen ausgeſchlagen ſchla 

die Drom̃el ſchlagen | der Baum iſt aus⸗ſein Bein uni 
Feuer ſchlagen geſchlagen 
Die Feinde ſchlagen er hat erſt ausge: | Geldunterkhh: 
Fenſter einchlagen ſchlagen zerſchlue 


an Salzen ſchhlagen u 
an der Hand ausge⸗ 


Geld ſchlagen 

aus dem Geſchirre 
ſchlagen 

and Maul ſchlagen 
herunter ſchlagen 
Laute ſchlagen 

ein Maͤnzen ſchlagen 
ſih ins Mittel ſchla⸗ 


gen | 


uͤbel ausgeſchlagen 


ſchlagen 
eingeſchlagen 
das Kled iſt einge⸗ 
ſchlagen 

es hat ilim einge: 
ſtlagen 
‚das Werter hat ein⸗ 





geſchlagen 


abzuſten 
aufzuſchlen 
anzu. | 
einzußzl 
Wetter cms | 
H 

Guth einzuſchla 
nachzukho 
vorzuſthn 

dich vorzuſchu 


N 
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ſchlagen | in ein Buch einge⸗der Reichen: Wagen 
lagen | — Pferd und Wagen 
er iſt ackhlagen | Geld einzutragen es wagen 
sheginne zu tagen bingetragen jagen 
in dieſen Tagen Nachgetragen , verzagen 
in Bigrabmiß: 30: vertragen | zittern und jagen 
| gen | Streit vertragen 
an Ehren-Tagen | ich Fang nicht ver: gene 
an gcyer⸗Tagen I tragen u 
in Freuden Tagen mit Gedult vertra: des Fragens 
m Gedaͤchtniß⸗ Ta⸗ gen] fie eriragen® 
gen ſich vertragen des Jagens 
Gerichte: Tagen uͤbertragen fie erjagens 
an hochzeit⸗ Tagen vorzutragen fie ver agens 
nme: Tagen weggetragen des Klagens 
an RuheTagen zugetragen ſie beklagens 
an Reichs⸗ Tagen es pflege ſich zuu des Wehcklagens 
nSabbath⸗ Tagen „tragen des Kragens 
anTrauer: Jagen Hörner tragen des Magens 
an Vochen⸗Tagen Kleider tragen fie benagens 
an Werckel Tagen | die Keſten tragen fie pilagen® 
in ſeinen altın Ta⸗ zu Neſte tragen des Plagens 
gen ; fein Creutz tragen fie ſagens 
vor bofen Tagen aufden Handen tra: fie verſagens 
dor faulen Tagen gen fie verſchlagens 
verguten Jagen | unter den Händen, fie zerſchlagens 
die Tragen j tragen! des Aderſchlagens 
fie tragen die Schafe tragen des Goldichlageng 
ſich detragen die Acker tragen des Lautenſchlagens 
hoch betragen | bie Baume tragen des Drgelichlageng 
ertragen Schau tragen] fie überfchlageng 
getragen empor tragen fie tragend 
., abgetragen zu Lehne tragen ſie ertragens 
bei hleid n abge Trauer wagen) ſie vertragens 
tragen Leide tragen ſie uͤbertragens 
Chu iſi abger fein@reug tragen des Wagens 
% tragen der Wagen] des Himmels⸗Wa⸗ 
gend 
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des Beichen- Zagene Ages des Hundes 
—*— — 
des Zagens des Verlages | des Landes 

des Gelages 
des Ehren: Gelages | des Reiche: 
des Huren:Gelaged des Ruhe⸗ 
des Lumpem Gaa⸗ des Sabbat 


ges 
des (Se: des Eterke:' 
ee dei Trauer‘ 












ger 


er ift hager 

das Lager 

ein Bier:Lager = 

auf deinem des Sehlagee de2 Unglüds- 

der Schwager dieſes Schlages des Werckel 

— ——— rien —*8* 
ein Hoͤrner⸗Trager et 

des Drom̃elſchlages Ageſt 


Agern des Glockenſchlages 
des Hammerſchlages 
den Hagern ſdes Raquetenſchla⸗ duß 
ſich lagern ges du ki 
belagern | ded Geigerfchlages dur eri 
auf ihren Lagern des Taubenſchlages duk: 
die Magern| des Uberfiplages du) 
den Wahrfagern| des Unterfiplages | - du en 
des Zappenſchlages du ven 
Agers eine Art des — duf 
8 bu bil 
ein Hagers des Tages du vi 
* des Ragers des Begrabniß— * * du 
deb Krancken⸗Lagers in Obren 
was — = et in Zügen 
a y z in 0 
des Wahrſagers des Freuden: Eages ‚u Sehe 
Agert des Geburts⸗Tages oben 
g des Gedachenß unter 


Tages i i. 
ſich lagert |dc8 Gerichts⸗ Tage F infegten 3%: 
er belagert des Hochzeit » Tages uͤbern Buche 
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fie gafften ein Bebaffter du gaffteſt 
ſich vergafften ein Berhaflter dich vergaffteft 
fie hafften| ein Weggeraffter du hafft eſt 
pie Bebaffien ein Angeſchaffter du rafſteſt 
die Yafterbafften ein Vertundſchafſter du ſchaffteſt 
die Tugendhafften ein Betaffter du verſchaffteſt 
die Vortheilhafften ein Geftaffter verkundiihaffteft 
son einand’ klafften du betaffteſt 
tie Hunde paftten Afftes 
fie rafften 
uſammen vaflten Afftet 
fie ſchafſten des Hafftes 
Huͤlffe ſchafften was Laſterhafftes ihr gafft 
Kath ſchafften was Luͤgenhafftes euch gaffte 
hie verfcbafften was Tugendhafftes —— 
fi: verkundſchafften ein Behafftes iſt b ** 
die Abgeſchafften ein Verhafftes ift a et 
die Angefcpafften ein Hingerafſtes Pan 
tie Eingefchafften Des Saffted h *5* 
tudrüderfchafften ‚des Bircken⸗Safftes ibe ı fihafftet 
diefürgerfchaflten des Geriten:C afftes — 
de Eigenſchafften des Neben : Saffted br tet 
— 5* — Cafe r betafftet 
tNachbarſchafften Schafftes 
die Rechenſchafften des Buͤchſen⸗Echaff⸗ ihr ſtrafftet 
‚de Wiſſenſchafften u ihr beſtrafftet 
de Bogen ſchlafften des Stiefel⸗ Schaff⸗ 
fie tafften sl Afftig 
fie betafften — = an 
3 Zindel⸗Tafftes kür ; 
nn 4 gerhafftig 
After des Doppel : Zaffted finderhaffti 
ein Betaffted Ir is 
ugenyaffüg 
a | 
eine one Affteft narvenbafftig 
She | er 
‚ tm tugenbaffter du ſtraffteſt nd 
Hinzu wohnhaffti 
gendhaffter du — ag 
D 4 Affis 
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Affts 


des Hafſts 

mas Laſterhafts 
mas kLuͤgenhaffts 
ein Tugendbaſſis 
ein Behaffts 

ein Berbante 

ein. Hingeraffts 

des Calls 

des Birken: Saffis 
des Serften: Gaflts 
des Reben: Caflis 
des Trauben- Saffts 
des Schaffts 

des Büchſenſchaffts 
des Stiefelſchaſſts 
ſchaffts 

verſchaffts 

des Tafſts 

des Zindel⸗Taffis 
des Doppel⸗Tafſts 
ein Betafſtſt 


Afftſt 


du ſtrafftſt 
du beſtrafftſt 


du gafſſtſt 
dich vergaſſtſt 
du hafßtſt 

du rafſiſt 
dahin raſſtſt 
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Ag 
er lag 


darnicher lag 

oben lag 

unten lag 

in letzten Zůgen lag 
in Wochen lag 

zu Boden lag 

dat Gelag 

ins Gelag 

Huren Gelag 
Sauff⸗Gelag 
Spiel⸗Gelag 

der Verlag 

er mag 

er vermag 

er pflag 

der Schlag 
ihn ruͤhrt der Schlag 
ein Schlag 

auf dieſen Schlag 

auf eines andern 
Schlag 
ein Dennerichlag 
der Hammerſchlag 
der Seierſchlag 
der Taubenſchlag 


der Uberſchlag! 
der Unteriihiag | 
der Wetterſchlag | 


ter Zappenſchlag 
es ruͤhrt ihn Der 
Ciylag 


du ſchafftſt er nimmt in Beſchlag 


du verſchafft ſt 
du verkunmſchafftſt 
du betaftſt 





der Say 
der Besrabnig- Iag 
der Ehren: Tag 





der Feyır: 


ber Freuden 


der Geburts, 


der Gedaͤchtniße 
der Gerichte; 3 
der Hechzeit⸗ 
der Hundes: } 


der juͤngſie? 
der Landca? 


der Nahmens? 


der Offer! 
der Reicht ! 
der Ruhe⸗ 


der Sabbaths⸗ 


der Sterbe⸗ 
der Trauer⸗ 
der Ungluͤks? 
der Werckel? 
der Wochen! 
tt 
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der Baur 
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* | zuvor geſagt 
der Pack Presse = ibr Bert 
ä huren⸗Pack m — Be in 
N R umpen-Jad — tat | ie ber —* 
ne 9 Sa | 
a: nee einen dlinden Khlagt 
ber Yudel:Sad er geklagt |die Drommel Bm 
—S— — 
"Zuge Ent si d get lg 
“ an N :Ca i 5 t a | Igen 
a — a A in die 
— te aus dem —— 
= Geſchmack unten lagt 8* — 
er hr zu Boden Ingt e Ilm Klage 
5, rag jin legten Zügen! gt —— 
N ARE Da 
. Kant Münge ſchlagt 
Agd am — u og 
— er die Drgel ſchlagt 
SA . Hast zum Ritter ſchlagt 
ein Smaragd er er 5 — * 
— lagt | einenTriller ſchlagt 
— nr es ragt in den ae 
erfragt 
ü geſragt hervor — in den Wind ſolagt 
—— perfägt den Zappen Ichlage 
nachgefragt er a u Kolagt 
a — ſagt Pferde beſchlagt 
die Jagt —— —— 
Re Sk nögefagt einen erſchlagt 
en er: Jagt — — ———— 
dKe Haſen Nagt — — 
er jagt — ——— 
— re fage) ein Bein mter» 
— — —* 
abgcjagt w Bus 
alẽgejagt zugeſag 
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er iſt betagt ich klage 
ihr cragt ich betlage 
ide ertragt ich verklage 


ihr vercragt 
eixh vertragt 
ws wagt 
gewagt 

frech gewagt 
es ſey gewagt 
ihr zagt 

idr verzagt 


ihr bracht 

ihr erdracht 
ihr verdeacht 
ihr zerbracht 
eueh deſpracht 
ihr verſpracht 
ihr wider ſpracht 
ihr ſtacht 

idr beſtacht 
ihr erſtacht 
ihr verſtacht 
ihr zerſtaeht 


Age 


ein Age 

ich frage 
mich befrage 
id erfrage 
auf d.e Fragr 


ich hage 


un Haage 
F [AER RT 
LINES ER RT 


ich veriage 


die Klage 

er fuͤhrt Klage 
es koͤnmt zur Klage 
die Lage 

die Anlage 

die Niederlage 

die Unterlage 

im Verlage 

xb nage 

ich benage 

am Hunger⸗Tuche 
nage 

die May: 

die Land⸗ Plage 

ich plage 

ich zerplage 

Prage 

ich rage 

die Sage 

ae Weiber: Sage 
Die gemrine Sage 
ich ſage 

ich entſage 
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ich derſage vom Donnerc 


wiederſage 
—W 

MED ſcdlage 

Die Ader ſchlage 
den Ball ſchlage 
einen dlindenkhiage 


die Freinde ſchlage 
au Galgen ſchlage 
Geld ſchlage 
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’ 


die Drommel ſchlage | 
| Feuer ſchlage 


vom Draw, 
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;m lichten Tage ae zuſammen jagen 
one alten Sage | Agel N un 

Rural mi: Sage ; l a 
® anı 1 EprcieT age = * verklagen 
3 am Feyer· Tage bie Klagen 
yı Itcuden⸗ Lage die Weheklagen 
am — Ageln anzuklagen 

Tage der Kragen 

omhochzeit · Tage hageln die Lagen 

au) jüngiten age nageln in allen Gelagen 
cin daudes Tage vernageln fc lagen 


n Nohmeins: Lage als ſie unten lagen 
an Dikr » Tage Agels in letzteu gen lagen 





au Dat Reichs⸗ in — — 
Tage in Odren lagen 
- am Ruhe⸗ Gr er —* darnieder lagen 
a eabdath· Lage am Hunger: Tuche 
en Sterbe⸗-Ta nagen 
Re Kann Sage Agelt am Hergen nagen 
an Laglcks Sage die Niederlagen 
an Enhen- Tage es bagelt der Magen 
1 — Tage er nagelt nagen 
e Tage er vernagelt benagen 
a Tage zugenagelt ſie pflagen 
— ze aa 
ir Trage rpla 
ich ** Agen die Plagen 
ich ertrage fragen bie Fand: Plagen 
2 Kkhußerirage ſich befra — — 
ed vertrage erfragen hervor zu * 
Km Vertrage — ſagen 
die Wage nachjuſrager er hat zu ſagen 
ich wage — das hat viel zu ſagen 
de Wage die Fiaden es pas nichts zu ſa⸗ 
sonen Der behagen gen 
Wage Gagen ins Geſichte ſogen 
Adb zage erjagen unter Die Augen ſa⸗ 
ka verzage vaſten ven 


die 
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die Sagen nicderfehlagen es hat Fehl gi: 
die alten Weiber: | die Orgel ſchlagen 
Eagen zum Ritter fihlagen nachyefäh 
entfagen zu Sturme [lagen vorgeſchlo 
verfagen Im Strauch ſchlagen nichts vorgeſchi 
abzuſagen indie Schantze es iſt umgeſcha 
der Dienft auizuja- fiblagen] es hat umgeſ 
gen aus dem Sinne 
die Lection aufzuſa⸗ ſchlagen zugeſchl 
gen | inden Wind fa: verſchlo 
ausjufagen gen [das Bier ift verßt 
herzuſagen |den Zappen fihlagen f 
nachzuſagen befihlagen ſein Glück verſ 
vorzulagen | Verde beichlagen 1 
uneerfagen | ſchlecht teichlagen | ich habe mid | 
wahrzuſagen wohl beſchlagen fl: 
ſchlagen ſich entſchlagen er iſt vee 
ſich ſchlagen erſchlagen die Pferde ver 
die Ader ſchlagen geſchlagen 8 
den Ballıchlagen | es hat geſchlagen überfä, 
einen Blinden ſchla⸗ er iſt geſchlagen/ man muß ci.) 
gen abgeſchlagen kb: 
einen Bloſſen ſchla⸗ſes hat aufgeſchlagen) das Bier iſt 
gen ausgeſchlagen ih: 
die Drom̃el ſchlagen der Baum iſt aus⸗ſein Bein une 
Feuer fihlagen geſchlagen 
die Feinde ſchlagen] er hat erſt ausge: Geld unterſha 
Fenſter einſchlagen ſchlagen zerſi 
an Galgen ſchlagen uͤbel ausgeſchlagen abzuſen 
EGeld ſchlagen "ander Hand ausge⸗ aufzuſchlo 
aus dem Geſchirre ſchlagen au: auf 
ſchlagen .  _eingefshlagen einzufgh. | 
auſs Maul ſchlagen das Kled iſt Sr Wetter ein 
herunter füylagen ſchlage 
Laute ſchlagen es hat im em * Guth einzuſchl 
ein Maͤnren ſchlagen ſdlagen nachʒuſg 
ſiꝙ ans Mittel ſchia- das Merter hat cin: vorpiſ | 
gen | geſch lagen | viel — 
| 
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i fie gafften 
fich vergafften 

fie haften 

die Behafften 

die Yafterbafften 

- die Tugendhafften 
die Bortpeilbafften 
pen einand’ Elafften 
die Hunde pafften 
fie rafften 
zufanmen vafften 
fie ſchafften 

Hüfffe ſchafften 
Kath ſchafften 

tie verfchafften 

fi: verkundſchafften 
die Abgefchafften 

die Angeſchafften 

die Eingefchafften 
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ein Behaffter 
ein Berhaffter 


ein Weggeraffter 
ein Angefchaffter 
ein Berfundfcpaffter 


ein Betaffter 
ein Geftaffter 


Afftes 


des Hafftes 
mas Laſterhafftes 
mas Yugenbafftes 


mad Zugenthaffted 


ein Behafftes 
ein Verhafftes 
ein Hingeraffted 
des Safftes 


tu Bruͤderſchafften ‚des Bircken⸗Safftes 
tiefürgerfchafften ‚des Gerſten⸗Safftes 
de Eigeniihafften des Neben » Gafites 
die Gebatterſchafften des Tꝛauben⸗Safftes 


die Nachbarſchafften 
die Rechenſchafſten 


de Wiſſenſchafften 
de Bogen ſchiafften 
ſie tafften 

ſie betafften 


Affter 


des Schafftes 

——— 
te 

des Stiefel⸗ Schaft; 


te 
des Tafftes 


des Zindel⸗Tafftes 
des Doppel: Taffteg 


ein Betafftes 


eine gianer 3 Affteft 


en baſterhaffter 
tm Pügenbaffter 
ir ugendhaffter 


du ſtraffteſt 
| du beſtraffteſt 


D 4 


— — 
du betaffteſt 


ihr betafftet 


ihr ſtrafftet 
ihr beſtrafftet 


Afftig 


buͤrgerhafftig 
kinderhafftig 
laſterbafftig 

luͤgendafftig 

narrenbafftig 
fündenhafftig 
ſchamhafftig 

wohnhafftig 

ſafftig 


— 
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Affts | 


des Haſſts 

was Laflırhanits 
mas Luͤgenhaffts 
ein Tugendbaſſis 
ein Behaffts 

ein Berbants 

ein. Hingeraffts 

des Saſſis 

des Bircken⸗ Saffis 
des Gerſten⸗Saffts 
des Reben⸗Saffts 
des Trauben⸗Saffts 
des Schaffts 

des Büchſenſchaffts 
des Stieſelſchafſts 
ſchaffts 

verſchaffts 

des Tafſts 

des Zindel⸗Tafſts 
des Doppel⸗Tafſts 
ein Betafftſt 


Afftſt 


du ſtrafftſt 
du beſtrafftſt 


du gaſſtſt 

dich vergaſſtſt 

du hafftſt 

du raffiſt 

dahin raſſtſt 

tu ſchafftſt 

du verſchaff; ſt 

du verkundſchafftſt 
du betaßtſt 


— — — 





RE (0) 38 


Ag 


der Feyer 
ber Freuden. 


‚erlag‘ der Gehe. 
darnieder lag der Gedachtuß 
obenlag| der Gerichte. 
untenlag| ver Hecht: 


in Testen Zůgen lag 
in Wochen lag 

zu Boden lag 

dar Gelag 

ins Gelag 

Huren: Gelag 
Sauff⸗Gelag 
Spiel⸗Gelag 

der Verlag 

er mag 

er vermag 

er pilag 
der Schlag 
ihn ruͤhrt der Schlag 
ein Schlag 

auf dieſen Schlag 

- aufeined andern 

' Schlag 
ein Dennerichlag 
der Hammerſchlag 
der Seierſchlag 
der Taubenſchlag 
der Uberſchlag! 

der Unterſchlag 
der Wetterſchlag 
ter Zappenſchlag 
es ruͤhrt ihn der 
Ciylag 

er nimmt i: Beſchlag 
ter Say 

der Besrabnig- Tag 
der Ehren: Tag 
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der Yundes: }: 
Der Jungle: 
der Landes 


der Nahmens t 


der Ofen: 
der Reicht : 
der Ruhe⸗ 


der&abbatbs:!: 


der Sterbe: : 
der Trauer⸗A 
der Ingluds 3: 
der Werckel ?: 
der Wochen]: 
IR 

ats 

veru 

der Dat: 
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—Wpeac —— — re 
das Huren-Pack meascheßr | s euch fdlage 

© tus dumpen · Pack 2: et die Ader ſchlagt 
7 der Sack erbefingt| ee 
— ei Peer (dlagt 
 Dudel:Sacd er verklagt einen Blinde fehl 8 
ee Sack geflage die Dremme — 
ter Huge⸗Sact — die —* Kl —* 
da Naden⸗ Sad — — — 
* Mantel⸗Sack GOtt geklagt | an dee nt 
"ter Kal Sa ‚Ihr lagt — —** 
da Echebe Sact darnieder a — Si * 
der Geſchmack u Klage 
er —— einen Bloſſen fchlagt 

; er fiat], du Boden lag — 

Tritrat ſin legten Zügen lagt „Bi 

“ in ocheniagt| die Laute ſchlagt 

esnage) ins Mittel ſchlagt 

Agd am Hertzen nagt/ Muͤntze ſchlagt 

J es zernagt ein Manngen ſchlagt 

die Magd er plagt/ Die Drgel ſchlagt 

ein Smaragd er zerplagt | zum Ritter ſchlagt 

er fragt gerlage | zu Sturme ſchlagt 

ſich befragt wohl geplagt einenTriller ſchlagt 

er erfragt es ragt in den et 

eſragt hervor ragt a 

— b * * in den Wind ſchlagt 
nachgefragt er verfagt | den Zappen ſchiagt 

es behagt er unterſagt beſchlagt 

die Jagt abgefagt| Pferde beſchlagt 

die Der Jagt angeſagt euch entſchlagt 
5 We Neder- Jagt ausgeſagt einen erſchlagt 
Ede Heſen⸗ Jagt ent ant ihr verſchlagt 
er jagt geſagt ihr überkplage 

er erjagt nachgeſagt ‚Ihr zerſchlagt 

er verjagt vorgeſagt/ ein Bein ımter 

| abgejagt wahrgeſagt ſchlagt 
| auẽgejagt zugeſagt es tagt 
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er iſt betagt 

ihr cragt 
ihr — 
ihr vercragt 


ech a. 


dic Klage 
er führe Klage 


ihr wagt es Edinnz zur Klage 


"emagt 
frech gemagt 
es ſey gewagt 

ihr zagt 

idr verzagt 


ihr brucht 

ihr erbracht 
ihr verdeacht 
ihr zerbracht 
euch deſpracht 
ihr verſpracht 
Dr wider ſpracht 
ihr ſtacht 

idr beſtacht 
ihr erſtacht 
ihr verſtacht 
ihr zerſtaeht 


Age 


ein Age 
ich fraae 
mid befrage 


* vi rage 


au de Frage einnen Blindenſchrage 


die Lage 

die Aulage 

die Niederlage 
die Unterlage 
un Verlage 
xd nage 

ich Sage 


am Hunger⸗ Tuche 


die Land⸗ Plage 
. Kb plage 
ich zerplage 
Prage 

ich rage 

die Sage 


eine Weiber: Sage 


Die gemrine Sage 
ich ſage 
ich entſage 


I — 
aus — 


aus — 
in den &. 


Lu 
aufs Maal kr. 
die Kaute 'c. 
much ins a 

j KB. 
De Drysiio, 
zum Ruter C 
zu Sturme io 
in den Wind in. 
den Zappen io 
ich beich 
Birrteni. 
da. 

xD che. 

hd verg. 

ich hu, 
Kh unte — 
adj. 

vom €ü 
um. 

mit dem Eü- 


ich verſage vom Dont wu: 


wiederſage 
kd xpla ge 


mieh ſdlage v 
Die Ader ſhlage 


den Ball ſchiage 


vom Drom̃e 
vom Grock. o 

vorm danuin 
vom Se wg 

von Sa.NiK 
von — 


icd behage die Drommel ſchlage nach dem3 


in Da age 
ich jage 
ich errage 


Kb verlage 


Feurr ſchlage 
die Feiude ſchlage 
an Galgen ſchlage 

6, id kp age 
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vo 


| Brut zuS- 
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m lichten Tage 


Gin alten Sage 
% ;arabii $: Zage 
zn Ehren: Lage 
am Feyer· Tage 
Itecudenu⸗ Tage 
am Base 
Tage 

mdochzeit · Lage 

hit ingiken Lage 

zu Yandıd Tage 

Rahineus· Lage 

aa Diker : Tage 

aut den Reichs⸗ 

Tage 

an Ruhe⸗Tage 

pi eꝛddath· Lage 

am Sterbe⸗ Tage 

en Trauer⸗ Tage 

zu Ung its: Sage 

an inpen- Lage 

an Welckel Lage 

boie Tage 

faule Tage 

gute Sage 

die Trage 

ich trage 

ihertrage 

kb ubertrage 

kb vertrage 


= Non Vertrage 


die Wage 

ich wage 
Er ir Die Ya ge 
des Seit gen der 
Mage 

ich zage 

ud verzage 
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EUR zuſammen jagen 
Agel — 
der Hagel * 
verklagen 

der Nagel die Klogen 

die Weheklagen 

Ageln ine 
un Kragen 

hageln 355 

J a in allen Gelagen 
vernageln Rn 

> ſie unten lagen 

, ‚in ebteudůge n lagen 
auge aͤt 
in Odren lagen 

des Hagels darmeder lagen 


* ni am Hunger: Tuche 


nagen 

Agelt am Hergen nagen 

die Niederlagen 

es hagelt der Magen 

er nagelt nagen 

er vernagelt benagen 

zugenagelt ſie pflagen 

nee 

zerplagen 

Agen die Mayen 

fragen bie Land ᷣlagen 

ſich befragen rasen 

erfragen hervor zu — 
auszufragen ſagen 


nachzuſragen er hat zu ſagen 
zujufragen das hat viel zu ſagen 


die Fragen es pat nichts zu ſa⸗ 


behagen gen 
jagen ins Geſichte ſagen 
eriagen | unter Die Augen ſa⸗ 





verjagen gin 


die 
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die Sagen 

die alten Weiber: 
Eagen 

entfagen 

verlagen 
abzuſagen 

der Dienſt aufßzuſa⸗ 
gen 

die Lection aufzuſa⸗ 
gen 

ausjufagen 
herzuſagen 
napjufagen 
vorzufagen 
unterfagen 
wahrzuſagen 

ſchla⸗ gen 

ſich ſchlagen 

die Ader ſchlagen 
den Ball schlagen 
einen Blinden ſchla⸗ 


gen 

einen Bloffen ſchla⸗ 
acn 

die Dronicl ſchlagen 
Feuer ſchlagen 

die Feinde ſchlagen 
Fenſter einſchlagen 


an Galgen ſchlagen 
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niederſchlagen 
die Orgel ſchlagen 


zum Ritter ſchlagen 
zu Sturme ſchlagen 
in Strauch ſchlagen 
in die Schantze 
ſchlagen 
aus dem Sinne 
ſchlagen 
in den Wind ſchla⸗ 
gen 

den Zappen ſchlagen 
beſchlagen 
Pferde beſchlagen 
ſchlecht beſchlagen 
wohl beſchlagen 
ſich entſchlagen 
erſchlagen 
geſchlagen 

es hat geſchlagen 

er iſt geſchlagen 
abgeſchlagen 

es hat aufgeſchlagen 
ausgeſchlagen 

der Baum iſt aus⸗ 
geſchlagen 

er hat erſt ausge: 
ſchlagen 

uͤbel ausgeſchlagen 


Geld ſchlagen ander Hand ausge⸗ 


aus dem Geſchirre 
ſchlagen 

auſs Maul ſchlagen 
herunter ſchlagen 
Laute ſch lage n 


Wr: 


ein! Iuilz en ſchlagen } 


fi y ius Mittel ſchla⸗ 


gen | 





fcblagen 
eingeſchlagen 
das Kle.d iſt einge⸗ 
ſchlag gen 
es hat ihm einge⸗ 
(dla zen 


Bas Üerter hat cin: 
geſchlagen 


bat Fehl gei | 






verſch la 
das Bier iſt verfü 


jein Glück verf = 
ich babe A 


{ 
er iſt verſch 
die Pferde verſt 


ie 
manmuß ci: 
li 


das Dier [ir 
Nil 
ein Bein unter 


Geld unterfhti: 1 

ag | 
abuſen 

auf Koh x 

au: ui: : 

einzufgl 
Wetter eins 


J 
Guth einzuſch 
nachzuNl ! 
vorzuſch 
viel uogpler. N 
it 
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fie gafften ein Behaffter 

fich vergafften ein Berhaffter 
fie haflten! ein Weggeraffter 

die Bebafften]| ein Angefchaffter 


die Yafterbafften Jein Berfundfcpaffter 


fie verfchafften 


- die Tugendhafften ein Betaffier 
die Vortheilbafften ein Geftaffter 
von erh 

die Hunde paftten 
— ſie ** Afftes 
zuſammen rafften 
fie ſchafften des Hafftes 
Huͤlffe ſchafften) mas Laſterhafftes 
Rath schafften! mas Luͤgenhafftes 


was Tugendhafftes 


fi: verkundſchafften ein Behufftes 
bie Abgefchafften ein Verhafftes 
die Angeſchafften) ein Hingeraffted 
die Eingefchafften des Safftes 


tu Druͤderſchafften ‚des Bircken⸗Safftes 
die huͤrgerſchafſten ‚des Gerſten⸗Safftes 
de Eigenſchafften des Reben⸗-Safftes 
die Gebatterſchaffſten des Tꝛauben⸗Safftes 
de Nachbarſchafften des Schafftes 
die Rechenſchafften des Buͤchſen-⸗Echaff⸗ 
die Wiſſenſchafften tes 
de Boͤgen ſchlafften des Stiefel⸗ er 


fie tafften te 
ſie betafften des Tafftes 
des Zindel⸗Tafftes 
Affter es Doppel⸗Tafſtes 


ein Betafftes 
affter 
eine Kuhne Affteſt 
\ AmBafterhaffter 


tm fügenbaffe 

En baffter du ſtraffte 

* Mm cugendhaffier du befirafirk 
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du gaffteft 
dich vergaffteft 
duba 


du ſchaffteſt 

du verſchaffteſt 
verkundſchafſteſt 
du betaffteft 


Afftet 


ihr gaffter 
euch vergaffet 
es bafftet 
iſt behafftet 
iſt verhafftet 
ihr rafftet 
ibr ſchafftet 
ihr erſchafftet 
ihr verſchafftet 
ihr betafftet 


ihr ſtrafftet 
ihr beſtrafftet 


Afftig 


buͤrgerhafftig 
kinderhafftig 
laſterbafftig 

luͤgendafftig 

narrenhafftig 
fundenhafftig 
ſchamhafftig 

wohnhafftig 

ſafftig 


— 


Affis 
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Affts 


was Laſterhaffts 
mas Luͤgenhaffts 

ein Tugendhafſis 

ein Be haffts 

ein Berbants 

ein. Hingeraffts 

des Saſſts 

des Bircken· Saffis 

des Gerſten⸗Saffts 

des Reben⸗Safſis 

des Trauben⸗Saffts 

der Schaffts 

des Büchſenſchaffts 

des Stieſelſchaſſts 
ſchaffts 

verſchaffts 

des Tafſts 

des Zindel⸗Taffts 

des Doppel⸗Tafſts 

ein Betafſtſt 


Afftſt 


du ſtrafftſt 
du beſtraffiſt 


du gafſtſt 

dich vergaſſtſt 

du haftſt 

du raffiſt 

dahin raſſiſt 

du ſchafñtſt 

du ver her 

du verkund ſchafftſt 
du betaftſt 


des J 
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der Feyer 
ber Freuden; 
er Geburls 


..o — der Gedächtn.| }, 


oben lag 

unten lag 

in legten Zůgen lag 
in Nrzen lag 
zu Boden lag 

dar Gelag 

ins Gelag 
Huren Gelag 
Sauff⸗Gelag 
Spiel⸗Gelag 

der Verlag 

er mag 

er vermag 

er pflag 

der Schlag 

ihn ruͤhrt der Schlag 
ein Schlag 

auf dieſen Schlag 
auf eines andern 
Schlag 

ein Dennerichlag 
der Hammerſchlag 
der Sei erſchlag 
der Taubenſchlag 


der Uberſchlag 


der Unterühtag | 

der Wetterſchlag 
ter Zappenſchlag 
es ruͤhrt in ter 
Schlag 


er nimmti: ® chlag 


der Sal 
der Berrabnig- 3ag 
der Ehren : Tag 





der Gerichte: R 
der Hechzeit⸗ 
der Hundes: } 
der juͤngſie 
der Landes? 
der Nabmens 
der Oſter? 
der Reicht 2 
der Ruhe⸗ 
der Sabbaths⸗ð 
der Sterbe- 
der Iran! 
der Ungluds } 
der Werckel? 
der Wochen! ! 
tt. 


en 
vern 
der Dat: 
J— 
en ku 
Fronu 
Ih 
der 

das Se 
ein aM i% 


ers J 

das 
das ea: “ 
Ey 
Knie 
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ET ET EEE ET 
der Nat nachgejagt , zuvor gefagt 
And duren Pac weggcagt - übe (lage 
© 195 yumpen: Pack er kiagt ‚ „euch ſchlagt 
r der Sack erbeklagt| . die Ader ſchlagt 
der Bettel⸗Sack fich beftagt | den Ball ſchlagt 
da Didel Sack er verklagt Jeinen Blinden ſchlagt 
Kr Diebet-Sart geklagt |die Drommel ſchlagt 
ter Luge⸗Sact angetlagt |. Seucr (plage 
fir Maden⸗Sack aufgeflagt| bie Feinde ſchlagt 
der Mantel⸗Sack GOtt geklagt] an Galgen ſchlagt 
der Reiſe Sack ihr lagt in bie Sganse 
de Schierr Sac darnieber lat / ſchlagt 
der Geſchmack oben lagt aus dem Geſchirre 
er erſchrack unten lagt ſchlagt 
er fact. zu Bodenlagt jeinen Bloffen ſchlagt 
Fritrac [in legten Zügen lagt Geld ſchlagt 
in Wochen lagt die Laute ſchlagt 
9 es nagt/ ins Mittel ſchlagt 
Agd am Hertzen nagt/ Muͤntze ſchlagt 
es zernagt ein Maͤnngen ſchlagt 
die Magd er plagt/ Die Orgel ſchlagt 
ein Smaragd er zerplagt | zum Ritter ſchlagt 
er fragt gerlagt | zu Sturme ſchlagt 
uch befragt mohl geplagt | einen Triller ſchlagt 
er erfragt es ragt/ in den Strauch 
gefragt hervor ragt ſchlagt 
aus efragt er ſagt ſin den Wind ſchlagt 
nachgefragt er verfagt | den Zappen ſchlagt 
4 es behagt er unterſagt beſchlagt 
die Jagt abgeſagt Pferde beſchlagt 
ni der: Jagt angeſagt euch entſchlagt 
x WR Der: jagt ausgeſagt einen erſchlagt 
v8 Dan: Jagt enta.t ihr verfchlage 
: er jagt gejagt ihr überfplage 
! er erjagt nachgeſagt ihr zerſchlagt 
er verjagt vorgeſagtſ ein Bein ımter» 
arzt wahrgeſagt ſchlagt 
auẽgejagt zugeſagt es tagt 
D5 er 
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er iſt betagt ich klage 
ihr cragt ich betlage 
ihr ertragt ich verklage 
ihr vercer agt die Klage 
ed vertragt er fuͤhrt Klage 
idr wagt es koͤnmt jur Klage 
gewagt die Lage 
frech gewagt die Aulage die Laute 
es ſey gewagt die Niederlage much ins an. 
ihr zagt die Unterlage in. 
ihr verzagt im Verlage Die Drs.iio, 
abnazef zum Ruter 
ihr acht ich benage zu Sturrre io 
ihr erbrache am Hunger-Tuche in den Wind 
ihr verdcacht nage } den Zappen Fo 
ihr gıbracht die Plage ich be So I 
eu. deſoracht die Land pᷣage ¶ Pferde 
ihr verſpracht ich plage ch eatce 
hr widerſpracht ich zerplage xp ie. 
ihr ſtacht Prage ich WG 
idr beſtacht ich rage ich Ehe, | 
ihr erſtacht die Sage ich uni: S- 
ine wersfache fette Weiber: Sage abzui.f 
ihr zerſtacht die gemeine Sage vom €. 
ich ſage an: Eo. 
Mrs kb entſage mit Kin &ü. 
Age ih ver jage vom Dont via. 
. wiederſage Ivom Dromn 
‚un ase Kp Khlage wen Geeck. 
ich Trage mich ſhlage vom Dann \ 


mich befrage die Ader Kplage | von Eike. 
icd er — den Ball ſchiage vom Sa: in? 
auf d.e Fragre ‚nen Sliudenſchrage \ ven KANG- 
ich dehage ‚Mrd ne nah Dann) 


un Haage Feuer ſchlage Ki 
„keine die Feude ſchlage wi 
ied errige an Galgen ſchlage we? 


Kb verlage Geld ſchlage heutre pu 


4— 
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—, 
‚m fiihten Tage 


onc alten Sage 
sarah: Lage 
amı Eyren Lage 
am Feyer⸗ Ta age 
Itecuderu⸗ Tage 
am Sud 
Tage 
mdochzeit · Tage 
hit) Nugtken Lage 
zn Landes Sage 
Rahunnd Loge 
an Diker : Tage 
au dat Reichs⸗ 
Tage 
am Ruhe⸗Tage 
meubodath· Lage 
am Sterbe⸗Tage 
en Trauer⸗ Tage 
mil" "% ts: Sage 
en Vochen Lage 
an Werckel Lage 
wie Tage 
faule Tage 
gute Tage 
die Trage 
ich trage 


ich ertrage 


ich ͤbertrage 

ich verirage 
veym Vertrage 
die Wage 

ich wage 
URN W Dir Ware 
* De Den der 
age 

icd zage 

ud verzage 
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gel 


der Hagel 
der Nagel 


Ageln 
hageln 
nageln 
vernageln 

Agels 
des Hagels 
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zuſammen jagen 
klagen 

beklagen 
verklagen 

die Klogen 

die Weheklagen 
anzuklagen 

der Kragen 

die Lagen 

in allen Gelagen 
ſie lagen 


als ſie unten lagen 
in letzteu dugen lagen 
in Wochen lagen 


in Odren lagen 
darnieder lagen 


des — am Hunger⸗ Tuche 


Agelt 


es hagelt 

er nagelt 

er vernagelt 
zugenagelt 


Agen 


fragen 
ſich befragen 
er frag gen 
auszufragen 
nachzuſragen 
zuzufragen | 
Die Fragen 
behagen 
jagen 
erlagen | 





verjagen 


nagen 


am Hertzen nagen 


die Niederlagen 
der Magen 
nagen 

benagen 

ſie pflagen 
plagen 
zerplagen 
„be Mayen 
bie Fand: Plagen 
Tagen 

hervor zu ragen 
ſagen 

er hat zu ſagen 


das hat viel zu ſagen 
es hat nichts zu ſa⸗ 


gen 


ins Geſichte ſogen 
unter die Augen ſa⸗ 


gen 


die 
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die Sagen 

die alten Weiber⸗ 
Sagen 

entfagen 

verlagen 

abzuſagen 

der Dienſt aufzuſa⸗ 
gen 

die Lection aufzuſa⸗ 
gen 

aus;ufagen 
herzuſagen 
nachzuſagen 
vorzuſagen 
unterſagen 
wahrzuſagen 
ſchlagen 

ſich ſchlagen 
die Ader ſchlagen 
den Ball ſchlagen 
einen Blinden ſchla⸗ 
gen 

einen Bloſſen ſchla⸗ 
gen 

die Drom̃el ſchlagen 
Feuer ſchlagen 

die Feinde ſchlagen 
Fenſter einſchlagen 


an Salzen ſhlagen 


EGeld ſchlagen 

aus dem Geſchirre 
ſchlagen 

auſs Naul ſchlagen 
herunter ſchlagen 
Laute ſchlagen 

ein Maͤnzen ſchlagen 
ſih ins Mittel ſchla⸗ 


gen | 
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niederſchlagen ıc8 hat Fehl gei 


die Orgel iglagen 
zum Ritter ſchlagen 
zu Sturme ſchlagen 


nachgeſchl 
vorgeſchl 


in Strauch lagen nichts vorgefa, 





geſchlagen 


indie Ecbange | es iſt umgeſch 
ſchlagen] es hat umgei 

aus dem Sinne 
ſchlagen ugefcht 
inden Wind ſchla⸗ a 
gen [das Bier iſt verii 

den Zappen fihlagen 
Wbecſchlagen ſſein Glück verf 

Verde beſchlagen 
ſchlecht beſchlagen] ich habe mic 
wohl befchlagen fehl; 
fipensfhlagen| er ift verſchl 
erſchlagen |die Pferde verii 
geſchlagen 
es hat geſchlagen uͤberſchl 
er iſt geſchlagen) man muß es 
abgeſchlagen ſchl 
es hat aufgeſchlagen) das Bier ii 
ausgeſchlagen ſchla 
der Baum iſt aus⸗ſein Bein uni 
geſchlagen | 
er hat erit ausge: | Geldunterkhh 
2 ſchlagen zerkth 
uͤbel ausgeſchlagen abzuſcel 
an der Hand ausge⸗ aufzuſchlo 
ſchlagen au zuſch 
eingeſchlagen einzuſth 
das Kleid iſt einge⸗Wetter eins 
ſchlagen | 
es hat ibm einge⸗Guth einzuſchlo 
IL ſdlagen nachzuſch 
das Werter hat ein⸗ vorzuſc 


vicl vorzuſch! 


rn 


— ee — 


wegzuſchlagen 
zuzuſchlagen 

er iſt geſchlagen 
beginnt zu Lagen 
in dieſen Tagen 

n Begraͤbniß Ta⸗ 
gen 

an Ehren⸗Tagen 
an geyer⸗Tagen 
n Freuden Tagen 
n Gedachtniß⸗ Ta⸗ 
gen 

Gericht: Tagen 
myochzeit⸗ Tagen 
Rmens-Tagen 
an Ruhe Tagen 
an Reichs⸗ Tagen 
Sabbath⸗ Tagen 
anTrauer Tagen 
an Wochen: Jagen 
in Werckel-Tagen 
in ſenen altın Ta⸗ 
gen 

vor böfen Tagen 
verfaulen Tagen 
vor guten Tagen 
die Tragen 

fie tragen 

ſich vertragen 

hoch betragen 
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in ein Buch einge: ; der Reichen: Magen 


tragen | Pferd und Wagen 
Geld einzutragen es wagen 
hingetragen zagen 
nachgetragen verzagen 
vertragen) zittern und jagen 
Streit vertragen 
ich kans nicht ver⸗ Agens 
tragen 

mit Gedult vertra⸗ des Fragens 
gen/ fie erſragens 
ſich vertragen des Jagens 
uͤbertragen ſie erjagens 
vorzutragen fie ver agens 
weggetragen des Klagens 
zugetragen ſie beklagens 
es pflege ſich zuu⸗des Wehcklagens 
tragen des Kragens 
Hoͤrner tragen des Magens 
Kleider tragen ſie benagens 
die Koſten tragen ſie pflagens 
zu Neſte tragen des Plagens 
ſein Creutz tragen ſie ſagens 
auf den Handen tra⸗ ſie verſagens 
gen ſie verſchlagens 
unter den Haͤnden ſie zerſchlagens 
tragen! des Aderſchlagens 
die Schafe tragen, des Goldiiblageng 
die Acker tragen des Lautenſchlagens 
die Baume tragen des Orgelſchlagens 


ertragen Schau tragen) fie uͤberſchlagens 
getragen empor tragen ſie tragens 
abgẽetragen zu Lehne tragen ſie ertragens 
keihleid IE abge Trauer tragen) ſie vertragens 
— tragen Leide tragen ſie uͤbertragens 
Echuld iſt abge⸗ſein Creut tragen des Wagens 
tragen der Wagen] des Himmels⸗Wa⸗ 
gens 


ausgetragen — 


des 
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— Dem ges | EEE 
fie wagens ges des juͤngſten 
des Zagens des Verlages des Landes. 


des Gelages] des Oſter 
er des Reiche! 


Y des Ehren : Selages 
age des Huren:Gelageg | des Rube:‘ 
erift hager | des Lumpen⸗ Ban des Sabba 
das 8 
ein Birc-Yaser | de8 Gepefmen-öe. | des Stette— 


lageg | det Trauer:} 

des Schlages des Unglüds-} 

diefeg Schlageg des Werdit:! 

eines Schlages | des Wochen! 

des Backenſchlages des Vern 
Donnerſchlages 


auf deinem Lager 
mager 

der Schwager 

ein Wahrſager 

ein Hoͤrner⸗Trager 





des Drom̃elſchlages 
Agern |pes Glosenfeplages Ageſt 
des Hammerſchlages 
den Hagern ſdes Raquetenſchia⸗ duh; 
ſich lagern ges du ki 
belagern | des Geigerfchlages du eri 
auf ihren Lagern des Taubenſchlages du; 
die Magern | des UÜberſchlages du: 
den Wahrfagern] Des Unterfihlages | - du m 
des Zappenſchlages du vn 
Agers eine Art des Schla⸗ tut 
ges du bel 
ein Hagers des Tages du ven 
* a Lagers ns us du it 
eb Krancken⸗Lagers in Obren 
was nt des Ehren: Tages in Zůgen 


des Feyer-Tages ; R% 
des Wabrſagers des Freuden⸗ Foges — —— 


des Geburts⸗Tages ben! 
Agert des Gedächeni | 
Zages| i Zu:f, 

ſich lagert des Gerichte Tages a 






er belagert des Hochzeit = Tages [übern Buchen 








du pflagefl 

du plageſt 

du zerplage 
du rageſt 

du ſageſt 

du entſageſt 

du verſageſt 

du ſchlageſt 
dich ſchlageſt 

bie Ader ſchlageſt 
den Ball ſchlageſt 
in Blinden ſchla⸗ 


ge 
x Bloſſen ſchla⸗ 
e 


8 

Dremel ſchlag 
Feuer ſchlageſt 
Kunde ſchlageſt 
subalgen ſchlage 
Gad ſchlage 
aus dem Geſchirr 
..  Mblageft 
dielaute ſchlageſt 
Sins Mittel ſchla⸗ 


Kr Orgel Kine 


after ſchlageſt 
‚Etrrme ſchlageſt 
inden — 
a 
in die ** 
F chla (4 
ab Bind —* 


Inn geſt 
pen ſchlageſt 
beſchlageſt 
Vedebe diagei 
duerſchlageſi 
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du verſchlageſt in Wochenlagee 

du überfihlageft lin tegten Zügen lager 

erichlageft ibr naget 

": du trageſt ihr benaget 

du vertrageſt ihr pflaget 

du wageſt ihr plaget 

du zageſt ihr zerplaget 

du verzageſt wohl geplaget 

be ihr raget 

rvor geraget 

Aget p ihr ——* 

er fra pr verſaget 

ſich Fe ihr entfaget 

erfraget er verſaget 

ausgefraget ihr unterſaget 

nachgefraget abgefaget 

e3 behaget nachgefager 

er jaget vorgeſaget 

er verjaget zuge ſaget 

abgejaget zuvor geſaget 

aufgejaget ihr ſchlaget 

außgejaget | ucd laget 

nachgejaget die Aber ſchlaget 

meggejager | den Ball ſchlaget 

er Hager einen Blinden Pie 

er bekla i 8 
et verflagge |inen Bioffen (ia 
Flaget |, . 

u“ De die Dꝛommel ſchlaget 

obenlager | „., Seuer fhlaget 

unten lager | „Die Feinde ſchlaget 

zu Bette lager | m Galgen ſWlaget 
darmeder laget Geld ſchlaget 

 Erand Iagee| 945 dem Sinne 
in Dpren lager ſolaget 


aus 





Zus — — 
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aus dem Gefipirre; das Abgefchlagne des Ehren. 6; 
















































fiblager | das Angefihlagne | des Huren:G,, 

die Raute ſchlaget der Verſchlagne [de8 Pumpen: 
euch ins Mitrel | das Eingefiplagne | des Schelmen 
ſchlaget der Vertragne 

die Orgel ſchlaget er 
zum Ritter ſchlaget Agnen er vorn, 
zu Sturme fchlaget undi 
inden Strauch die Geſchlaguen j desg 
ſcclaget] die Abgeſchlagnen eines Ci. 
indie Scyange| Lietingefehlagnen | des Backenſ 
>... Vhlayet| die Eingercklagnen des Donnerſa 
inden Wind Shlaget | die Bariihlagnen | des Dromelſh 


Den Zappen ſchlaget 
ihr beſchlaget 
Pferde veſclaget 
euch entſchlaget 


die Bertragnen des Hammerſt 
er Seigerſch 

des FTaubenfi! 

7 v9 
Agner des Uberſo. 


ae ein Geſchlagner | Pf Bapreni 
en ein Apgefhlagner | des Ehren. 

ihr ne ein Angekdlagner | 383 
unterkcblagst| ein Verfiblagner DES — 
mi zerſchlaget ein Vertragner de Freuden 
ein Bein unterſchla⸗ ein Wagner | des Gedat 
get . Re: 

es taget des Hochzeit 

betraget Agnes des jüngfien.: 


ihr traget 
ihr ertraget 
ihr vertraget 
ihr waget 


ein Geſchlagnes des Oſterd 
ein Abgeſchlagnes des Sabbathed 
ein Eingeichlagnes | des Stat! j 





eBiftgemager) ein Verſchlagnes des Werde: 

—8 — ein Vertragnes des Vego 
ihr zaget des Ver) 

ihr verzagee | GB | 

unverzaget — er — 

a lag er erbie 
Agne des Verlags er verbi. 

drr Geſchlagne des Gelags er vet 
| 


i 
‘ 


TEE — — — 






se 
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er unterbrachs du jagſt ſein Maͤnngen ſchlagſt 
eer verſprachs du erjagſt Die Orgel ſchlagſt 
er ſtachs du verjagit | zum Ritter ſchlagſt 
f er beſtachs du klagſt aus dem Sinne 
er erſtachs du beklagſt ſchlagſt 
er verſtachs du verklagſt inden St:auch 
er zerflachs du lagſt ſchlagſt 
oben layit] in die Schautze 
Iſaacks in Ohren lagſt ſchlagſt 
des Thiriackẽ unten lagſt | zu Sturme ſchlagſt 
des Tabads darnieder lagſt in den Wind ſchlagſt 
des Knacks zu Bette lagſt den Zappen ſchlagſt 

des Lacks/ in Wochen lagſt beſchlag 
dis Siegel⸗Lacks in letzten Zugen lagſtPferde beſchlagſt 
des Pads du magſt dich entichlagit 
des Huren: Packs du vermagſt du erſclagſt 
tes Lumpen⸗ Yacks du pflagſt du verſchlagſt 
des Sacks du plagſt uͤberſchlagſt 
des BettelSacks) du zerplagſt ein Bein unter⸗ 
dis Dude⸗Sacks du ragſt ſchlagſt 
he Diebes Sacks vu ſagſt zerſchlagſt 
des loſen Sacks du entſagſt du tragſt 
tis Lauge-⸗Sacks tu verſagſt du ertragſt 
vi Maden Sacks du unterfanft du vertragſt 
Mantel. Sacks du ſchlagſt du uͤbertragſt 
des Reiſe Sacks dich ſchlagſt du wagſt 
Schiede-Sacks die Ader ſchlagſt du zagſt 
des Geſchmacks den Ball ſlagſt du verzagft 
ſtracks einẽ Blinden ſchlagſt 

flugs ſtracts einen Bloſſen ſchlagſt du bracht 
des Tritracs die Dꝛommel ſchlagſt du erbrachſt 
Feuer ſchlagſt dich entbrachſt 
Agſt die Feinde ſchlagſt du erdrachſt 
an Galgen ſchlagſt du verbrachit 
Geld fehlagit| du unterbrachſt 
tu fragft | aus dem Geſchitre du zerbrachit 
dich befragt | fblagi du fprachit 
du erfragit | Die Laute ſchlagſt du beſprachſt 





du 
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du verſprachſt ibr lagt 
widerſprachſt zu Boden lagt 
du ſtachſt darnieder lagt 

du beſtachſt oben lagt 
du erſtachſt unten lagt 

du verftachft in Wochen lagt 
du zeritachit] in IegtenZügen lagt 
Bie Junges Mrag 

ie Junge: Mag 
Agt die Waſcher Magd 
es nagt 
ihr fragt; am Hertzen nagt 
euch befragt abgenagt 
ihr erfragt es plagt 
gefrag geplagt 
ausgefragt zerplagt 
nachgeſragt wohi geplagt 
zugefragt hervor ragt 
es behagt er ſagt 
die Jag er entſagt 
die Der- Jagt er verſagt 
die Nieder⸗Jagt er unterſagt 
die Hafen: Jagt geſagt 
er jagt abgeſagt 
er erjagt angeſagt 

er verjage| den Dienſt u 
gejagt  fagt 
abgejagt| Die fertion aufge 
ausgejagt jagt 
nachgeiagt aus geſagt 
weggejagt nachgeſagt 
er klagt unverſagt 
er beklagt wahrgeſagt 
er verflagt vorgeſagt 
geklagt zugeſagt 
angeklagt zuvor gefagt 
ausgeklagt ihr ſchlagt 


SH geklagt 





ihr beſchlagt 


Pferde beſch 
ibrerich, 
herunter ih, 
euch entſcn 
nieder * 
ihr verſhu 
euch verſd 
ihr zer 
die Aber‘ Ki 
"einen Bloffen fi\, 
einen Blinden ſou 
die Drommel it; 
Feuer fi 
die Feindeſe! 
die Laute ſar 
zu Sturmeſch 
ein Maͤnngen ft 
zum Ritter (ki 
inden Enia 
ku 
ı den Sag mir 
in ben —A 
ein V 


euq 

ware: 1 
4 
cd 

Ki 
eh 

ihre 
ihr we 
euch vern 
ihr 72 


ieh: 
file 4 
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ihr verzagt | 
unverzagt “ 


ihr bracht 


ihr erbracht | 


ihr verbracht 
ihr zerbracht 
ihr fpracht 
ihr beſpracht 
ihr verſpracht 
widerſpracht 
ihr ſtacht 
ihr beſtacht 
ihr erſtacht 
ihr verſtacht 
ihr zerſtacht 


Agte 


ich fragte 
mich befragte 
ich erfragte 
das Gefragte 
Ausgefragte 
der Ungeſragte 
es bebagte 

er jagte 

er erjagte 

er verjagte 
jagt 
* usgejagte 
er llagte 

er beklagte 
TverHlagte 
te Bellagte 
"ingektagte 
er nagte 


nun 
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am Hergen nagte 


er binagte 

er plagte 

er zerplagte 
der Beplagte 
der Ungeplagte 
es ragte 
erfagte 

er entſagte 

es verfagte 

er unterfagte 
der Abgefagte 
Das Zusichante 
es tagte 

die Betagte 

er wagte 

er jagte 

er verzagte 
Die Unverzagte 


er fsrachte] 


fih befprachte 
Agten 


ſie fragten 

ſich beſragten 
ſie erfragten 

fie bekagten 

ſie jagten 

ſie erjagten 

ſie verjagten 

die Gejagten 
die Abgejagten 
die Auẽgejagten 


die Weggejagten 


ſie klagten 
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fie beflagterg 

fie verklagten 
die Bellagten 
die Angeklagten 
die Verklagten 
fie nagten 

fie benagten 

fie plagten 

fie jerplagten 
die Geplagten 
fieraoten 
hervor ragten 
fie fagten 

fie entfagten 

fic verfagten 
fie unterfagten 
die Abgefagten 
die Detagten 
fie zagten 

fie verzagten 


die Unverzagten 


fie fprachten 
fich beſprachten 


Agtens 


ſie fragtens 
ſie erfragtens 
ſie jagtens 
ſie erjagtens 
fie verjagtens 
ſie klagtens 

ſie beklagtens 
ſie plagtens 

ſie ſagtens 

fie verſagtens 


fie 
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fie unterfagten? 
fie wagteng 


Agter 


ein Befragter 
cin Sefragter 
ein Gejagter 

ein Berjagter 
ein Aufgrjagter 
ein Verklagter 
ein Angeklagter 
ein Geplagter 
ein Betagter 


Agters 


nichts geplagters 
nichts verzagters 


Agtes 
ein Gefragtes 


ein Verzagtes 







dich beſprachteſt 
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Agteſt 


du fragteſt 
dich befragteſt 
du erfragteſt 
du jagteſt 

du erjagteſt 
du verjagteſt 
du klagteſt 

du beklagteſt 
du verklagteſt 
du nagteſt 
du benagteſt 
du plagteſt 

du ragteſt 

du ſagteſt 

du entſagteſt 
du verſagteſt 
du unterſagteſt 
du wagteſt 
du zagteſt 

du verzagteſt 


du ſprachteſt 
























Agtet 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 





— — — — 
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irragtsſ Dusaaflı er zit nah 
ihr ertragts d er trifft nab 
ine * u verzagtſt er — 
ihr übertragt Kay 
ihr wagts Ah Zulipa 
4 
ihr erbrachts Ih; 
dr gerbrachtö — —— durch die Finger ſah 
ihr fra) Hal das W er beſab 
ihr verſprachts Africa — 
ihr ſtachts America feinen V Cr 
ihr beſtachts Lucretia BR LEID a 
‚ibr erſtachts Hifpania er verfab 
ihr verſtachts Bathſeba — — 
hhr zerſtachts Meſopotamia ji 7* 
Utopia 
Agtſt * Elecpatra 
du fragefl * —* 
du — wer iſt da — 
du erfragtſt ſiebe da A 
du jagtſt — he 
du erjagtſt ae 
— dr ich fabe 
uHagefi A i 
du — Alledluja | ak 
du verklagtſt di * 8 die Krabs 
3 — ut re * EN * 
u benagft ——— er iſt nahe 
tu plageft adinellula ich mich nabe 
du zerplagtſt holla es geht mir nahe 
du ragtſt Mamma er koͤmmt mir nahe 
du fageft  Abama | er febieffet nabe 
du ensfageff die Domina er flicht nabe 
‚unerfgeft| es gebe mi nah er trifft nabe 
suterngfi| €8 tömne mie map er fabe 
ir nah er beſahe 


d 
du wagtſt er ſchieſſet nah) das Waſſer befe 
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ich erſahe 
meinen Vortheil er⸗ 


abe 
fich verſahe 
er verfabe 
er uberfahe 
zurüde ſahe 
es geſchahe 


Ahen 


ſie fahen 

ſie umfaben 

ſie bejahen 

die Krahen 

die Nahen 

ſich nahen 

ſie ſahen 

ſie beſahen 

das Waſſer beſahen 
fie erfaben 

den Vortheil erſahen 


Aher 


ein Naher 


Ahes 


ein Nahes 
bejah es 

er ſah es 

er befah es 
er verfah es 
er uͤberſah es 
da geſchah es 


Aheſt 


daß du faheſt 
du bejabeſt 
dich naheſt 

du ſaheſt 

du beſaheſt 


ſie verſahen das Waſſer beſaheſt 


fich verfaben | 


du erfaheft 


fie überfaben den Vortheil erfaheft 


zuruͤcke ſahen 
ſie geſchahen 


Ahens 


ſie fahens 

ſie bejabens 
ſie ſahens 

ſie beſahens 
ſie erſahens 
ſie verſahens 
fie uͤberſahens 


du verſaheſt 
du uͤberſaheſt 
zuruͤcke ſaheſt 
du geſchaheſt 


Ahet 


ihr fahet 
ihr bejahet 
ihr nahet 
herzu nabet 
ihr ſahet 


ihr b 
das Waſſer b 
ihr < 

ben Bortbeil ı 
ihr ve 
euch v 

ihr uN 

zuruͤcke 

ihr gef 


Ahl 
de 


c 
das6 
das! 
ein Mer 
das Me 





er giebt en 


— — h — nen nun — = 


35 (0) S# 
im Geſichte ein erempfahl 
im 
Mahl die Dunal 
einmahl | die Hüllen. Quaal 
abermabl | das Waſſer qual 
alle mahl der Admiral 
allzumahl der Choral 
dieſes mahl der Corporal 
ein ander mahl das Figural 
hundert mahl Der General 
manches mahl esiffgeneral| 
noch einmabl ter Saal 
nureinmabl | ber Ehren: Eaal 
fieben mabl | der Freuden-Saal 
fintemahl | der Goͤtter⸗Saal 
taufend mahl | der Helden⸗Saal 
ein Dahl |der Hiinmeld: Gaal 
endrand- Mahl | der Kiefen - Saal 
ein Feuer⸗Mahl Miffal 
cin Gemapl Verfal 
in Ey:Gemabl | bag Bier iſt ſchal 
ein Mahl| die Kalte Schaal 
ein Abend⸗ Mahl es iſt ſchmahl 
ein Freuden: Mahl er ſchwahl 
u Hechzeit-Mapl er zerſchwahl 
‚in biebes-Mahl der Stahl 
in Mittags: Mabl| Eiſen und Gtabl 
en Lrauer: Mahl er fta 
das Arfenal er beſtahl 
der Ganal fich verftahl 
der Cardinal der Strahl 
das Final | ber Augen⸗Strahl 
das Journal |der Sonnen⸗Strabl 
das Original das Thal 
das Pennal| Berg und Thal 
ya Pennal | dag Jammerthal 
; 88 Tribunal der Rofenthal 
Principal brural 
der Pfahl das Capital 


E 4 
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faral 
fundamental 
das Hoipisal 
occidental 
oriental 

das Portal 
das Duartal 





das Carneval 
die Wahl 


die Gnaden⸗Wahl 
die Kapſer⸗Wahl 


Montroyal 
der Zahl 
die Zabi 


die göfdne Zahl 
Ruͤbezahl 


Ahle 
dem Aale 


mit dem Lineale 


zum Gratiale 
im Memoriale 
die Cabale 


auf dem Cymbale 


Pocale 
dem Fiſcale 
im Pocale 


auf dem Pedale 


im Madrigale 
der Kahle 


zum erſten mahle 


bey demMahle 
an dem Maple 


tritt 
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tritt zum Mahle 


dem Brand⸗Mahle 
dem Feuer· Mahle 


—X (0) 35 


dic Kalte ⸗ Schale zu zu tauſend n 
die Schmahle mit Brand) 
von Etable| mit Feuer: D 


im Abend: Mahie von Eifenu. Stable |b:y Abend: 9 


beym Frenden: Mahle 


mit dem Strahle] key Ehren: 


beym Hochzeit Mahle dem Gonnentirable bey Freuden-⸗N 


zum Liebes-Mahle 
zum Mittags⸗Mahle 
zum Trauer⸗Mahle 


ich ma ble 


ich bemahle 
ih vermable 
ich uͤbermable 


ich ſtrahle beyHochzeit D 

ich beſtrahle lich will dirs u; 

ich uͤberſtrahleſ bey Liebes 
mit dem Roſtrale bey Mittags 
es find brutole bey Trauer: 
von Gapitale | den Eh-Gen 
im Hofpitale] bey den | 


Korn malte | am Pertale| in den Kcu 


ich zermable 
im Arſenale 
im Canale 
tem Cardiuale 


im Journale 
dein Pennale | 


am Pfahle 


ich prale | 


ich verprale 

das Geprale 
dem Ecrporale 
beym Admirale 
dem Generale 
auf dem Saale 
auf dem Ehren⸗ 
Saale 

auf dem Freuden⸗ 
Saale 
in dem Helden⸗ 
Saale 
indem Himmelẽs⸗ 
Saale 

die Saale 

die Schale 


ale Auartale | in den Oric 
im Futrale jvonden Prin 


im Thale ſie em 

im Janmerthale in Weſt 
im Roſen⸗Thale das 

ich thale ſie 

ich zable ſie ver 
Ich bezahle] die Waſſer 

| den Gert 
1 den Ger 

die Aepfel⸗E 


die Malen] ſilberneẽ 
die Hunde balın Kalte € 
mit Pocalen die Ei 


die Fablen fie id 

fie brſahlen fie zeril 

die Kablen fie 
Korn mahlen fie bit 
zermablen ſich ver 
Bilder mablen die €: 


abzumalten |die Augen⸗Et 
nachzumablen |dieSonen:E! 
porzumablen N 






beſtrahlen 
uͤberſtrahlen 
thalen 
die Brutalen 
nten Capitalen 
dem fatalen 
SeFundamentalen 
tem occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
en denQuartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
I? mit Roſtralen 
die Quolen 
beyden Wahlen 
die Zahlen 
einen zahlen 
I bezablen 
abzuzahlen 
aus ʒuzahlen 
roraus bezahlen 
pldid bezahlen 


te3 Zzeche bezahlen 
mit barer Muͤntze 
* 
— 


— 


bezahlen 


Ahleng 
fie befahlens 


a NEN Di Be Meet 


„fie mabtens 
4 Weſtphalens 
des Pralens 
fie ſtablens! 
ſie be ſtahlens 
„fr beſtrablens 
iterſreienz 
fit dezapiens 





Ahler 


ein Fahler 

ein Kahler 

ein Mahler 

ein Praler 

ein Echaaler 
ein Schmahler 
ein Thaler 

ein Zahler 


Ahlern 


ten Mablern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Ahlers 


des Mahlers 
des Pralers 
des Thalers 
des Zahlers 


Ahles 


des Aales 

des Gratiales 
des Lineales 
des Memoriales 
des Manuales 
was reales 
was ſpeciales 
des Cymbales 
des Fiſtales 
des Pocales 


Es 





Mm des Walied 


des Ppetoles 
cin Fadles 
bes Regoles 
des Madri ates 
ein Sch! es 


2 Brand⸗Mabhles 


des Feuer⸗ „Med! cd 


tes Gemables 
dis Ebgemahies 

des Mables 

cd Abend - Mahled 

des —— 
l 


des Hochzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Liebes- Mables 
des Mittags⸗M 4 


des Trauer: Mables 


des Arfenales 
des Canales 
des Cardinales 
des Finales 
des Journales 
des Originales 
des Pennales 
des Tribunales 
des Principales 
des Pfahles 

de s Admirales 
des Chorales 
des Corperal:$ 
des Kiguralß 
des Generals 
des Saales 
des Ehren: Saales 


des Freuden Saales 
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Des Goͤtter⸗Saales 
Dis Helden: Saales 
Des Himmelẽ Saales 

des Rieſen⸗Saales 

ein Schaales 
ein Schmahles 
des Stahles 

Eiſen und Stahles 

des Strahles 

des Augenſtrahles 
des Sonnenſtrahles 
des Thales 

des Jammerthales 
des Roſenthales 
was brutales 

des Capitales 

was fatales 

ein Fundamentales 
des Hoſpitales 
ein Occidentales 
ein Orientales 
des Portales 

des Quartales 
des Futrales 

ein Neutrales 

des Roſtrales 

des Ovales 

des Carnevales 
Rubenzahles 


Ahleſt 
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du pralefl 
bu verpraleſt 
du ſchwaleſt 
du zerſchwaleſt 
du ſtahleſt 
du beſtahleſt 
dich verftahleft 
du ſtrahleſt 
du beſtrableſt 
du überfirahteft 
du thaleſt 
du zahleſt 
du bezahleſt 


Ahlet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mablet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
iſt nicht gemahlet 


„Ihr ſtrahlet 
ihr beſtrahlet 
ihr uͤberſtrablet 

ihr thalet 
das heiſt gethalet 
ihr zahlet 


des Brand⸗VN. 


des Abend⸗Me. 
des Ehren: Ti; 
ihr empfahlet des Freuden: 
Ihe pralet des Hochjeit 8: 
ihr verpralet ' 
Ihr flahlet des Mittag: T- 
ihr beftablet | des Trauer:24 


ihr b: 
voraus be 


Ahle 


des 
te Gr: 
8 Vır 













bes ©. 
des Feuer: Mi: 
des Ger: 


des M 


des Liebes⸗ N 


des Nrkird 
dei Cor⸗ 
bed Cardr⸗ 
des zr⸗ 
des Jour 
des Orig⸗ 


h 
N 


beſtrahlen 
uͤberſtrahlen 
thalen 
ve Brutalen 
nten Capitalen 
dem fatalen 
Fundamentalen 
* occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
on denQuartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
mit Roſtralen 
die Quolen 
bey den Wahlen 
die Zahlen 
einen Jahlen 
bezablen 
abzuzahlen 
auszuzahlen 
rerang bezahlen 
peldid Bezahlen 
tı2 Zeche bezahlen 
fit barer Münge 
e bezahlen 


Ahlens 


ſie befahlens 
fie mableng 
Weſtphalens 
| des Pralens 
ſie ſt ahlens 


* 
* 


fie beſtahlens 
ſie beſtrablens 
e uderſtrahlens 

fit dezahiens 
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Ahler 


ein Sabler 
ein Kabler 
ein Mahler 
ein Praler 
ein E Bon aler i 


ein Zahler 
Ahlern 


ten Mablern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Ahlers 


de3 Mahlers 
des Pralers 
des Thalers 
des Zahlers 


Ahles 


des Aales 

des Gratiales 
des Lineales 
des Memoriales 
des Manuales 
was reales 
was ſpeciales 
des Cymbales 
des Fiſtales 


des Pocaleg |? 


€; 


3 


des Petales 
cin Fahles 
bes Regoles 


des Madri aes 


Av ı Ka hles 
es Mables 


ꝛes — Mahles 
| des Feuer: Wiebich 


des Gemaͤbles 


dis Ebgemabied 


des Mables 


cd Abend: Mahled 
des ——— 
l 


des Hochzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Liebes- Mables 
des ———— 
e 


des Trauer: Mahles 


des Arfenaled 
des Canales 
des Cardinales 
des Finales 
des Journales 
des Hriginales 
des Pennales 
des Tribunales 
des — 
des Pfahles 
des Admirales 
des Chorales 
des Corperai:$ 
des Kiguralcd 
des Generals 
des Saales 


des Ehren⸗Saales 
es Freuden Saales 
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des Goͤtter⸗Saales 
des Helden: Saales 
des Himmels Saales 
des Rieſen⸗Saales 
ein Schaales 

ein Schmahles 

des Stahles 

Eifen und Gtables 
des Strahleg 

des Augenſtrahles 
des Sonnenſtrahles 
des Thales 

des Jammerthales 
des Roſenthales 
was brutales 

des Capitales 

was fatales 

ein Fundamentales 
des Hoſpitales 

ein Occidentales 
ein Orientales 

des Portales 

des Quartales 

des Futrales 

ein Neutrales 

des Roſtrales 

des Ovales 

des Carnevales 
Ruͤbenzahles 


Ahleſt 





























du befahleft 
Korn mahleft 
Bilder mahleft 
du empfableft 


du praleſi 

bu verpraleſt 
du ſchwaleſt 
du zerſchwaleſ 
du ſtahleſt 

du beftahleft 
dich verftahleft 
du ſtrahleſt 
du beſtrableſt 
du überſtrahleſt 
du thaleſt 

du zahleſt 
du bezableſt 


Ahlet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mablet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
iſt nicht gemahlet 


ihr empfahlet des Freuden: 
ihr pralet des Hochjzeit WN 


ihr verpralet 


ihr ſtahlet des Mittags: Ir 
ihr beftablet | des —— 


br ſtrahlet —* 

ihr beſtrahlet dei Ei: 

ihr uberjtrahlet des fg art 
ihr thalet des 

dag heiſt gethalet dei Jon 
ipr zahle] dedri 


rk 
voraus be 


Ahls 


des 
des Gr: 
Sfr 


des Brant:!. 
des Feuer: m: 

des Gerz: 

des Eh;Gire: 
58 


de Tu 
des Abend⸗Ne 
des Ehren: N: 









des Liebes⸗ Mei 





ihr tragt3 


ihr ertragts 
ihr vertragts 
ihr übertragtd 
ihr wagts 


ihr erbrachts 
ihr zerbrachts 
ihr ſprachts 
br verſprachts 
ihr ſtachts 

ihr beſtachts 
ihr erſtachts 
iht verſtachts 
ihr zerſtachts 


Agtſt 


du fragtſt 
du befragtſt 
du erfragtſt 
du jagtſt 

du erjagtſt 
du verjagtſt 
du klagtſt 
du beklagtſt 
du verklagtſt 
du nagtſt 

du benagſt 
du plagtſt 

du zerplagtſt 
du ragtſt 

du ſagtſt 

du entſagiſt 
du verſagtſt 
du unterſagtſi 
du wagtſt 


as c(o) os 


es koͤmmt mir nah 
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——— 
er trifft nah 
er wohnet nah 


vapra 
Tulipa 
ſa ſa 


er ſah 
Das durch die Finger J 


er beſa 


das Waſſer beſah 


er erſah 


frica 
a ſeinen Vortheil erſah 
verſah 


er 
er uͤberſah 
zuruͤcke ſah 
es geſchah 
Trara 
Cleepatra 
Jehova 
Pultava 


Ahe 


ich ſahe 

ich umfahe 
ich bejahe 
die Krahs 
nahe 

er iſt nahe 


ich mich nahe 

es geht mir nahe 
er koͤmmt mir nahe 
er ſchieſſet nahe 
er ſticht nahe 


er trifft nahe 
er ſahe 


er beſc 
das Waſſer * 


ich 


0 
ich erſahe 
eneinen Vortheil er: 
fi vie 
verſa 
er verſahe 
er uͤberſahe 
zuruͤcke ſahe 
es geſchahe 


Ahen 


ſie fahen 

ſie umfaben 

ſie bejahen 

die Krahen 

die Nahen 

— nahen 

ſie ſahen 

ſie beſahen 

das Waſſer beſahen 
ſie erſahen 

den Vortheil erſahen 
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Aher 


ein Naher 


Ahes 


ein Nahes 
bejah es 

er ſah es 

er beſah e3 
er verfah es 
er uͤberſah es 
da geſchah es 


Aheſt 


daß du faheſt 
du bejabeſt 
dich naheſt 

du ſaheſt 

du beſaheſt 


ſie — das Waſſer beſaheſt 


ſich rerſahe 


du erſaheſt 


fie —— den Vortheil erſaheſt 


zuruͤcke ſahen 
fie geſchahen 


Ahens 


fie fahens 

fie bejahens 
ſie ſahens 

ſie beſahens 
fie er ſahens 
ſie verſahens 
fie uͤberſahens 


du verſaheſt 
du uͤberſaheſt 
— ſaheſt 
du geſchaheſt 


Ahet 


ihr fahet 
ihr bejahet 
ihr nahet 
herzu nabet 
ihr ſahet 


ihr be 
das — 


den Bortkiie i 
ihr ver 
euch ver 
ihr über 
zuruͤcke 


ihr geld 
Ahl 


er macht cin 
er giebt en! 
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im Geſichte ein er empfabl faral 
im 
Mahl die Dunal fundamental 
eimmabl | die Höfen Quaal das Hoipisal 
abermabl | das Waſſer qual occidental 
alle mahl Der Admiral oriental 
allzumahl der Choral das Portal 
tiefes mabl Der Corporal dad Duartal 
ein ander mahl das Figural das Futral 
hundert mabl Per General neuttaf 
manches mahl esijtgeneral| das Roſtral 
noch einmabl ter Saal oval 
nureinmabl | der Ehren: Saal dus Earneval 
ſieben mabl | der Freuden Saal die 
fintemabl | ber &stter: Saal | Die Gnaden + Wahl 
taufend mabl | der Hilden-Saal| Die Kapfer-Wahl 
cin Mahl |der Himmels: Saal Montroyal 
endrand: Mahl | der Kicfen : Gaal der Zahl 
ein Feuer⸗Mabl Miffa ie 
an Gemapl Verfall bie göfbne Zahl 
in kh Gemahl das Bier iſt febal Ruͤbe zahl 
ein Mahl] die Kalte Schaal 
din Abend» Mahl es ift ſhmahl Ahle 
im Freuden: Dahl er ſchwa 
cm Hechzeit-Mapl er zerſchwahl dem Yale 
‚iin liebes-⸗ Mahl „be Stahl| mit dem Lineale 
in Mittags: Mabl| Eifen und Stahl zum Gratiale 
ein Trauer: Mabl er ſtahl im Memoriale 
das Arfenal er beftahl die Cabale 
der Canal fich verftabl | auf dem Cymbale 
der Cardinal der Strahl Pocale 
das Final | der Augen⸗Strahl dem Fiſcale 
das Journal |ber Sonnen⸗Strabl im vocale 
das Original das Thal auf dem Pedale 
das Pennal| Berg und Thal im Mabdrigale 
Eau Bea das Jammerthal der Rable 
a8 Tribunal der Rofenthal] zum erften mable 
Principal brutal bey dem Maple 
der Pfabhl das Capital| an dem Mahle 


E 4 kritt 
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tritt zum Mahle die Kalte-Echale) zu taufendn 
dem Brand: Wable die Schmahle mit Brand:2 
dem Feuer- Dable von Etable| mit Feuer: Qi 
im Abend: Mahie von Eifen u. Stable bey Abend: P, 
beym Frenden:Mahle mit dem Etrable| bey Ehren: 
beym Hochzeit: Mahle dem Gonnenitrable \seyZreuder: 7 


zum Liedes⸗Mahle ich ſtrahle ey Hochzeit: P} 
zum Mittags: Mable ich befirable lich mill dire ı; 


zum Trauer⸗Mahle ich uͤber ſtrahle bey Liebes⸗ 
ich mable | mit dem Roſtrale bey Mittags) 


ich bemaͤhle es find brutale bey Frauer:Y 

ih vermuble vom Gapitale | den Eb-Gen 
ich uͤberrnable im Hofpitale| bey den 5 
Korn malte | am Pertale| im den Kcu 

ich zermahle alle Duartale! in den Dris 

im Arſenale im Sutrale von den Prim 

im Canale im Thale ſie em 

tem Cardinale im Jammerthale in Weſt 
im Xeurnale: im Roſen⸗Thale das! 
dein Pennale ich thale ſie 

am Pfable ich zable fiever 

ich prale | ich bezahle die Waſſer 
— den Corr 

das Geprale den Gen 
dem Corporale A hlen die E 
beym Admirale die Aepfel⸗E 
dem Generale tie Aalen ) ſilberne ẽ 
auf dem Caale die Hunde balen Kalte E 
auf dem Ehren⸗ mit Pocalen die Edi 
Saale die Fablen fie it 

aufden Freuden⸗ fie beſahlen fie zerit 
. Saale die Kablen fie | 
in dem Helden⸗ Korn mahten fie bi" 

. Saale zermahlen ſich ver! 
indem Himmel: Bilder mabien die S 
- Saale abzumahlen [Lie Augen⸗Et 

die Saale nachjumablen die Soñen: E 


die Schale vorzumahlen N 


beſtrahlen 
uͤberſtrahlen 
thalen 

ve Brutalen 
ten Capitalen 
dem fatalen 
Fundamentalen 
tin occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
an den Quartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
mit Roſtralen 
die Quolen 
bey den Wahlen 
die Zablen 
einen zablen 
: bezablen 
abzuzahlen 

aus ʒuzahlen 
voraus bezahlen 
well dich bezahlen 
de Zeche bezahlen 
fit barer Muͤntze 
bezahlen 


ohlens 


ſie befahlens 

ſie mahlens 
Weſtpbhalens 
des dralers 
ſie ſtablens 
fie beſtablens 
„fe beſtrahlens 
userfirableng 
fit dezapiens 


— 
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Ahler 


ein Fahler 

ein Kahler 

ein Mahler 

ein Praler 

ein Echaaler 
ein Schmahler 
ein Thaler 
ein Zahler 


Ahlern 


den Mahlern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Ahlers 


des Mahlers 
des Pralers 
des Thalers 
des Zahlers 


Ahles 


des Aales 

des Gratiales 
des Lineales 
des Memoriales 
des Manuales 
was reales 
was ſpeciales 
des Cymbales 
des Fiſtales 
des Pocales 


€; 
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des Pedales 

cin Fahles 

bes Regales 
des Madri ales 
ein Kahles 

des Mables 


des Brand⸗Mabhles 
des Feuer⸗Mables 


des Gemables 
des Ebgemahles 
des Mables 

es Abend⸗ Mahles 
des —— 


des Hochzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Fiebed: Mahles 
bes Mittags: Di 1. 


bes Trauer: Mables 


des Arfenaled 

des Canales 

des Cardinales 
des Finales 

des Journales 
des Originales 

des Pennales 

des Tribunales 
des Principales 
des Pfahles 

des Admirales 

des Chorales 

des Corperai:$ 
des Kiguraled 

des Generals 

des Saales 

des Ehren: Saales 
des Freuden Saales 
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des Helden : Saale 
des Himmels Saales 
deẽ Rieſen⸗Saales 
ein Schaales 
ein Schmahles 
des Stahles 
Eiſen und Stahles 
des Strahles 
des Augenſtrahles 
des Sonnenſtrahles 
des Thales 
des Jammerthales 
des Roſenthales 
was brutales 
des Capitales 
was fatales 
ein Fundamentales 
des Hoſpitales 
ein Occidentales 
ein Orientales 
des Portales 
des Quartales 
des Futrales 
ein Neutrales 
des Roſtrales 
des Ovales 
des Carnevales 
Kubenzaples 


Ahleſt 


du baleſt 

du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du empfahleſt 


as (0) 5® 


— ——— 
des ee | 





du pralefl ihr beze 
bu verpraleſt voraus be: 
; du — 
u zerſchwale 
Ahls 
du beſtahleſt 
dich verſtahleſt Kt 
du ſtrahleſt des Grit. 
du beſtrableſt bei Yını 
du uͤberſtrahleſt des Memer: 
du tbaleft dee Dam: 
— a: was vi. 
ı bezahle was Ip. 
ieb Cymt. 
es Zr: 
Ahlet des I. 
Des Ych 
ihr balet Dee Fi: 
ihr befablet bed Matt. 
Korn mablet tes Di 
Bilder mablet | des Brand: 
abgemahlet | des geuer: Mi: 
angemablet des Gem: 
ausgemablet| des Eh Geme 
nachgemahlet des Tin 
vorgemablet | des Abend: Ti: 
iſt nicht gemablet | des Ehren: Ti! 
ihr empfablet des Freuden: 


ihr pralet des Hochgeit: 
ihr verpralet ' 


des liche: T- 


ihr ftablet des Mittags: T- 


ihr beftablet 

ihr ſtrahlet 

Ihr beftrablet 
ihr uͤberſtrahlet 
ihr thalet 

dag heift gethalet 
ihr zahlet 


des Trauer· Ne⸗ 
des Aren⸗ 

des 652 

des Card 

De? ng 

bed ort“ 
— 
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ihr verzagt/ am Hertzen nagte 
unverzagt 4 er benagte 
er plagte 
| br bracht! er jerplagte 
| ihrerbracht der Beplagte 
ihr verdracht der Ungeplagte 
| ihr zerbracht es ragte 
ihr ſpracht er ſagte 
ihr beſpracht er entſagte 
ihr verſpracht es verſagte 
weiderſpracht er unterſagte 
ihr ſtacht der Abgeſagte 
lihhr beſtacht das Zugcſagte 
lihr erſtacht es tagte 
ihr verſtacht die Betagte 
ihr zerſtacht er wagte 
er zagte 
er verzagte 
Agte die Unverzagte 
ich fragte erfrrachte] 
mic) befragte ſich befprachte 
j ih erfragte 
„8 Befragte 9 
er Ausgefragte Agten 
bet Ungeſragte 
es bebagte ſie fragten 
er jagte ſich befragten 
er erjagte ſie erfragten 
er verjagte fie besagten 
N Abgejagte ſie jagten 
Aausgejagte ſie erjagten 
er llagte ſie verjagten 
erſbetlagte die Gejagten 
ToerHlagte die Abgejagten 
* Vellagte die Aueẽgejagten 
angeklagte die Weggejagten 
er nagte 





ſie klagten 
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fie beklagten 
fie verflagten 
die Bellagten 
die Angeklagten 
die Verklagten 
fie nagten 
fie benagten 
fie plagten 
fie jerplagten 
die Scplagten 
fieranten 
hervor ragten 
fie ſagten 
fie entfagten 
fie verfagten 
fie unterfagten 
Die Ubgefagten 
die Betagten 
fie zagten 
‚ fie verzagten 
die Unverzagten 


fie fprachten 
ſich befprachten 


Agtens 


fie fragtens 

ſie erfragtens 
ſie jagtens 
ſie erjagtens 
fie verjagtens 
ſie klagtens 

ſie beklagtens 
ſie plagtens 

ſie ſagtens 

fie verſagtens 


fie 
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fic —— 
ſie wagtens 


Agter 


ein Befragter 
ein Gefragter 
ein Gejagter 

ein Verjagter 
ein Auẽgejagter 
ein Verklagter 
ein Angeklagter 
ein Geplagter 
ein Betagter 
ein Verzagter 
ein Unverzagter 


Agters 


nichts geplagters 
nichts verzagters 


Agtes 


ein Gefragtes 
ein Ausgefragtes 
ein Gejagtes 

ein Verjagtes 

ein Ausgejagtes 
ein Verklagtes 
ein Genagtes 
ein Angeſagtes 
ein Zuvorgeſagtes 
ein Betagtes 

ein Verzagtes 


> 
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Agteft 


du fragteſt 
dich befragteſt 
duerfragteit 
du jagteſt 

du erjagteft 
du verjagteft 
du klagteſt 

du beklagteſt 
du verklagteſt 
du nagteſt 
du benagteſt 
du plagteſt 

du ragteſt 

du ſagteſt 

du entſagteſt 
du verſagteſt 
du unterſagteſt 
du wagteſt 
du zagteſt 

du verzagteſt 


du ſprachteſt 
dich beſprachteſt 


Agtet 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 
ihr jagtet 
ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr klagtet 
ihr beklagtet 
ihr verklagtet 


ih: 
ihr 


ihr ſr 
euch bein 


Agte 





— — — — 
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ragt du zagtſt er trifft nah 
be etregig bu verpgeii| er ag 
rveitragt " 
I übertragtd Ah Zulipa 
ihr wagts . 
ihr eher ö — durch die en. 
erbracht r Flutz⸗ 
ni fprachts al das Waffer — 
is er erſa 
pr ee Unren einen Vortheil Si 
b ts ucretia er de 
# ach Hifpania er überfab 
hederachis Barbiiha — 
ipr zerſtachts er es en 
opia rar 
da Cleopatra 
Agtſt allda Jeboba 
wo da Hultava 
Ar u 3 
iche da 
du ih: — Ahe 
u £ 
du erjagtſt baba ich fabe 
du verjagtſt ja ich umfabe 
du klagtſt Alleluja ich bejahe 
du bellagtſt das K die Krahs 
du verklagtſt die Krah nabe 
tu nagtſt ut re mifafolla er iſt nahe 
— — rundadinellula ich mich nahe 
uplagt bella] es gebtmirnabe 
du nal Mamma | er Einmt mir nahe 
- Adama| er fehieffer na 
du ſagtſt die Domina er flicht ir 
Ka entfageft nah er trifft nahe 
in verſagtſt) es geht mir nah * or 
terfageft | es koͤmmt mir nab 


du wagtſt 





er ſchieſſet nah | das Waffer Pe 


€ 3 


ee Bo) 


, ich erſa 
erzeinen Vorrheil 2% Aher bhrr be 
fab das Waffer bei 


ihr er‘ 










fich ve ein Naher |, qorıh 

er verla ortbeil 
er iberfahe Ahes ide vn 
zurüde ſahe euch ven 
es geichabe ein * * Fe 
cjay € h t 
Ahen ex fah es ihr geii 

er befah e3 
fie fahen er verſah es Ahl 
fie umfaben x überfab es 
fie bejahen a geſchah es de 
F ri 9 c 
ie N 

ch A lheſt 
ie faben| daß du ſaheſt Bu 

nm 
dag PR ne a bejabeſt das 
ſie erſahen ae " 
den nn erfahen du — J 
je ver das; HEN mie 
fich a a das €: 
fie überfahen den Bortbeile no IR 
er ſahen du en ar 
ie geſchahen — — das) 
Ahens du —* — 
ſie fahens Ahet * 
ſie — das Di 
ie ſahens ’ 

fie kefbens — es fi 
ſie erſahens ihr bejabet er befth: 
— b > en das 

e uͤberſohens zu mabet | cr macht en 
ihefahet | er gieten‘ 
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im Geſichte ein | erempfahl 

Mahl die Dunal 

eimmahl | bie Hüllen Duaal 

abermabl | das Warfer qual 

alle mahl der Admiral 

allzumahl der Choral 

dieſes mahl der Corporal 

ein ander mahl das Figural 

hundert mabl Der General 
manches mahl esijtgeneral| 

noch einmahl der Saal 

nureinmabl | der Ehren: Gaal 

fieben mabl | der Freuden-Saal 

iintemablf der Götter: Saal 

taufend mahl | der Hilden-Saal 

ein Madpl |der Himmels⸗Saal 

eindrand-Mabl | der Rieſen⸗Saal 

cin Feuer⸗Mahl Miffal 

an Gemapl Verfal 

ein EhGemahl das Bier iſt ſchal 

einMabl| die Kalte Schaal 

ein Abend⸗ Mahl es ift ſchmabl 

in Zreuden- Mahl |- er ſchwahl 

in hochzeit⸗ Mahl er zerſchwabl 

‚iin biebes-Mahl der Stahl 

en Nittags Mahl | Eiſen und Stahl 

en crauer⸗Mahl er ſtahl 

das Vrfenal er beitahl 

der Ganal fich verftabl 

der Eardinal der Strahl 

das Final | der Augen: Strahl 

das Journal [der Sonnen⸗Strabl 

das Original das Thal 

daS Pennal| Berg und Thal 

ein Pennal| das Jammerthal 

dag Tribunal der Rofenthal 

das Principal brutal 

der Pfabl das Capital 


E 4 


— 





faral 
fundamental 
das Hoipisal 
occidental 
oriental 

das Portal 
das Quartal 
das Futral 
neutt al 

das Roſtral 
oval 

das Carneval 
die Wahl 


die Gnaden⸗Wahl 
die Kapfer-Wahl 


Ahle 


dem Yale 

mit dem Lineale 
zum Gratiale 
im Memporiale 
die Cabale 


auf dem Eymbale 


Pocale 

dem Fiſcale 
im Pocale 
auf dem Pedale 
im Madrigale 
der Kahle 


zum erſten mable 


bey dem Maple 
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tritt zum Mahle J dic Kalte-Schale zu tauſend m 
Dem Brand⸗Mahle die Schmable\mit Brand M 
dem Feuer: Mahle von Etahle| mit Feuer-D 

im Abend: Mabie von Eifenu. Stable ſbey Abend: Mi 
beym Frenden-Mahle mie dem Errahle]| bey Ehren-N. 
beym Hochzeit: Mahle dem Sonnenſtrahle bey Freuden-Mi 


— 


\ 


zum Liedes⸗Mahle 
zum Mittags: Mahle 
zum Trauer⸗Mahle 
ich mahle 

ich bemahle 


ih ſtrahle beyHochzeit M: 

ich beſtrahle lich mil dirs ı;; 

ich überftrahle] bey Liebes D 
mit dem Roſtrale bey Mittags M. 
es find brutale "bey TrauerM 











ih vermable von Gapitale | den Eh-Geme 
ich uͤbermable im Hofpitale| Bey den Fa 
Korn malle | am Portale] in den Kcım 

ich zermahle alle Duartale | in den Dric: 

im Arſenale im Futrale von den Princ; 

im Canale im Thale fie emtt 

tem Cardinale im Jammerthale in Weſir! 
im Journale im Roſen-⸗Thale das! 
dem Pennale ich thale fie gı 

am Flabie ich zable fie ver: 

ich prale | ich bezahle] die Waſſere 

ich ler den a 

das G.prale ( den Gen! 
dem Corporale Ahlen die Et 
beym Admirale die Aepfel⸗Ec 
dem Generale tie Hafen] ) ſilberne Ei 
aufden Caale die Hunde balın Kalte Ei 
auf dem Ehren: mit Pocalen die Edi: 
Saale die Fablen fie ſtw 

auf dem Freuden: fie beſahlen fie zerſtn 
Saale die Kablen fie ſ 
in dem Helden⸗ Korn mahlen fie bit 

i Saale zermahlen ſich ver 
indem Himmel⸗⸗Bilder mablen die € 
Saale abzumabhlen |die Augen⸗Et 

die Saale nachzumablen die Soñen. En 

die Schale vorzumahlen II 





| 
beſtrabhlen 
iberſtrahlen 
thalen 
die Brutalen 
xn den Capitalen 
dem fatalen 
3 zundamentalen 
ton occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
endenQuartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
3 mit Roſtralen 
© De Quolen 
— Wablen 
ie Zahlen 
einen zahlen 
bezablen 





auszahlen 
roraus bezahlen 
riltih bezahlen 
ke Zeche bezablen 
rt barer Muͤntze 
bezahlen 


Ahlens 


ſie befahlens 
ſie mahlens 


des Pralens 
fie ſtahlens 


fe baſtablens 


— „ft beſtrablens 
biderſtrahlens 
ſct bezahlens 


abzuzahlen 


Weſtphalens 
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Ahler 


ein Sabler 
ein Kabler 
ein Mahler 
ein Prater 


ein Echaaler | 


ein Schmabler 
ein Zhaler 
ein Zahler 


Ahlern 


ten Mablern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Ahlers 


des Mahlers 
des Pralers 
des Thalers 
des Zahlers 


Ahles 


des Aales 

des Gratiales 
des Lineales 
des Memoriales 
des Manuales 
was reales 
was ſpeciales 
des Cymbales 


des Fiſcales 
des Pocales 
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des Petdales 

cin Fahles 

des Regoles 
des Madri ales 
ein Kahles 


des Mables 


ce? Brand⸗-Mahles 

des Feuer⸗Mabres⸗ 

des Gemables 

des Ehgemahles 

des Mables 

des Abend-Mahles 

des — 
l 


des Hochzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Liebes Mahles 
des Mittags⸗M = 


des Trauer: Mables 
des Arfenaled 

des Canales 

des Cardinales 

des Finales 

des Journales 

des Hriginales 

des Pennales 

des Tribunales 

des Principales 

des Pfahles 

des Admirales 

des Chorales 

des Corperal. 8 

des Kiguraled 

des Generals 

des Saales 

des Ehren⸗ Saales 
des Freuden Saales 


us 
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des Goͤtter⸗Saales du a praleſi ihr & ki 
des Helden: Saales bu verpralcft voraus bi; 
des HimmelsSaales du ſchwaleſt 

des Ricſen⸗Saales du zerſchwaleſt Ahls 


ein Schaales 

ein Schmahles 

des Stahles 

Eiſen und Stahles 

des Strahles 

des Augenſtrahles 

des ar 
ale 

des Sommerthaleg 

des Roſenthales 

mas brutaleg 

des Capitales 

was fatales 

ein Fundamentales 

des Hoſpitales 

ein Occidentales 

ein Orientales 

des Portales 

des Quartales 

des Futrales 

ein Neutrales 

des Roſtrales 

des Ovales 

des Carnevales 

Ruͤbenzahles 


Ahleſt 


du baleſt 

du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du empfahleſt 


du ſtahleſt 


du beſtahleſt 
verſtahleſt kei! 
u fire hle eſt des C Gr. 
— beffrabieft des Lin 


—— des Memer 
du thaleſt des Mar 


du zableſt mas rt. 

du bezahleft was fi; 
- Cym 

es Fi 

Ahlet des do 
des 1 
ihr balet des Rec. 
ihr befahlet des Madn 
Korn mahlet tes Mo 


Bilder mablet des Brand⸗No 
abgemahlet | des Feuer⸗M 


angemahlet des Ger: 
ausgemahlet | des Eh⸗Geme 
nachgemablet des M 


vorgemablet | des Abend⸗Ne 

iſt nicht — des Ehren⸗ 
ihr empfahlet des Freuden: 

ihr pralet des Hochzeit: 8: 

ihr verpralet bes Liebes N 

ihr ſtahlet des Mittags: ! * 

ihr beftablet | des Trauer: * 
ihr ſtrahlet des li 





ihr beſtrahlet des —* 

ihr uͤberſtrahlet des Cart"; 
ihr thalet des Ir⸗ 

das heiſt gethalet des Jou 


ihr zahlet des Orig 


des Pennals 

des Tribunals 

des Principals 

des Pfabls 

des Admirals 

des Chorals 

tes Corporals 

des Figurals 

des Generals 

des Saals 

des Chren. Saals 
ke Freuden⸗Saals 
de Gitter: Saals 
ti: Helden⸗ Saals 
dei Himmels· Saals 
Na Rieſen-⸗Saals 
des Stahls 

des Strahls 

des Augenſtrahls 
des Eonnenſtrahls 
des Thals 

des Jammerthals 
des Roſen⸗Thals 
was brutals 

des Capitals 

.. mas fatals 

8 fundamentals 
des Hofpitals 

em Decidentals 

ein Drientals 

des Portals 
des Quartals 
des Futrals 

ein Neutrals 
der Roſtrals 
des Ovals 
des Carnevals 
Ruͤbenzahls 
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Ahlſt 


du balſt 

du befahlſt 
Korn mahlſt 
Bilder mahlſt 
du empfablſt 
du pralſt 

du verpralſt 
du ſchwalſt 
du zerſchwalſt 
du ſtahlſt 

du beſtahlſt 
dich verſtahlſt 


du uͤberſtrahlſt 
du thalſt 

du zahlſt 

du bezahlſt 


Ahlt 


ihr balt 

ihr beſahlt 

ihr mahlt 
Bilder mahlt 
bemahlt 
abgemahlt 
angemahlt 
ausgemahlt 
nachgemahlt 
vorgemahlt 
iſt nicht gemahlt 
ihr empfahlt 
ihr pralt 


75 
‚ihr ſchwale 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtahlt 
ihr beſtahlt 
euch verſtahlt 
ibr ſtrablt 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ihr thalt 
„Ihr zahlt 
ihr bezahlt 
er ward gut bezahlt 
das war bezahlt 
abgezahlt 
aus gejahlt 
voraus bezahle 


Ahlte 


er mahlte 

er bemahlte 

das Gemahlte 
der Abgemaplte 
Das Angemaplte 
das Ausgemahlse 


das Nachgemablıe 


das Vorgemahlte 
er pralte 

er verpralte 

er ſtrahlte 

er beffrablte 

er uͤberſtrahlte 


bez 
das Abgezablte 
das Ausgezahlte 


ihr verpralt der Vorausgezahlte 


Ahlten 
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en ein Nachgemahlter 
Ahlt ein Ubermahlter 

fie mabiten ein Beſtrahlter 
fie bemablten ein Bezahlter 


fie übermablten 


die Gemahiten / Ahltes 

die Abgemahlten 
die Augemahlten ein Gemabltes 
die Ausgemahlten ein Abgemabhltes 
die Nachgemablten | ein Ausgemahltes 
die Vorgemahlten ein Nachgemahltes 
fie pralsen | ein Vorgemahltes 
fie verpralten ein Ubermabltes 

fie ſtrahlten ein Beſtrahltes 

fie beſtrahlten mas Gethaltes 

fie überſtrahlten ein Bezahltes 

fie halten 


fie zahlten 
i fie bezahlten Ahlteſt 
ie Abgezahlten 
bie Alb du mahlteſt 
die Ausgezabhlten du bemablteft 


voraus bezahlten du üßermablteit 


du pralteſt 


Ahltens Re 

u ſtrahlte 
ſie mahltens du beſtrahlteſt 
fie bemabltens du uͤberſtrablteſt 

ſie uͤbermahltens du thalte 
— a, du zahlteſt 

ie beſtrahlten du bezahlt 
ſie bezahltens — 

e 
Ahlter Ahltet 

lihr mahltet 
ein Gemahlter ihr bemahltet 
ein Abgemahlter hhr uͤbermahltet 
ein Ausgemahlter ihr praltet 


ihr verpr 
ihr ſtra 
ihr beſtra 
ihr uͤberſtra 
ibr th 
„Ihr za 

ihr beza 


Ahlts 


ihr mal 
ihr bemal 
ihr verpr: 
ihr beſtrah 
ihr zat 
ihr bezah 


Ahltſt 


bu meh 
du prai 

du verprab 
du (Trab 
du beſtrabl 
du thal 

du zabb 

du bezahl 


Ahm 


gr 
der Gr’ 
er ur 3 
Ybrab:“ 
er ka⸗ 
er hf” 
er enla⸗ 


um 


berunt: 


— — — — m — = — ———— 
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erunter kam im Nahmen 
er uͤberkam Ahme I GOttes Nakmen 
wieder Fam ich abme | ver Tauff Nahmen 
uͤbel bekam die Dame fie nahmen 
woblbefam| er zieht dieDame| fie benabmen 
zu Falle kam der Hahme einen benabmen 
der Kram im Krame | einen Tag benab- 
fie fömme in Kram der Lahme men 
es dient in ſeinen ich verlabme ſie entnabmen 
Kram der Rahme fie vernatmen 
Kinder :Kram bie Einnahme ſich uͤbernahmen 
lahm in dem Rahme | ſie unternahmen 
ernabm) jmBilder: Rahme fie zernahmen 
er benabin ſam Zenfter: Rahıne auf dem Rahmen 
er entnahm der Saame die Bilder: Rabmen 
er vernabm ich befaame am dFenfier⸗ Rahmens 
ſich übernahm die Zahıne der Eaamen 
er —— N — 
er zernahm Zahmen 
der Nahm| Ahnen 
ter Bilder-Rahm 
hr denſter-Rahm das Amen Ahmens 
arbeit ſam Ja und Amen 
die Scham nachzuahmen des Amens 
der Schlam die Damen die Damens 
er ſchwam auf der Damen des Habmeng 
zahm mit den Habmen fie bekamens 
fie kainen fie uͤberkamens 
der Damm fie bekamen des Lahmens 
der Bräutigam! darnieder kamen des Nahmens 
das Laum fie entfamen fie nahmens 
GOttes Lamm fie überfamer, fie benabhmens 
das Diter- P unterfamen fievernahmeng 
—— wieberfamen |  fieübernahmen® 
er Sihlamm| zuſammen Famen | - fie unternabmeng 
der Schwamm Die Yabnıen ie zernahmens 
fie zernah 
ter Stamm verlabmen des Saamens 
der Thamm der Nahmen fie beſaamens 
— Ahmer 


Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 


Ahmers 


des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

des Rahmes 

des Bilder⸗ Rahmes 
des Fenſter⸗Rahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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duvernabmeft 
du übernabmeft 
Du unternabinefl 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachzeabmet 
ihr kamet 

ihr befamet 

ihr entkamet 

ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benabmet 
unbenabmet 
zugenabmet 

ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Erams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Krams 
ein Lahms 
er nahms 





erben. 

er entns 

er dena: 

er unterm.) 

erl zetne 

des ok 

de3 Bilder N 
des Fenſter Xi 
etwas iu; 


Ahmſt 


du fi: 
du beke⸗ 







pe 

ihr ul: 
ibr entl⸗ 
ihr ͤrcil· 
ner 


wieder kamt 
runter kamt 
ihr verlahmt 
ihr nahmt 

ihr benahmt 
wehl benahmt 
unberahmt 
zugenahmt 
ihr entnahmt 
ihr vernahmt 
ihr ͤberrahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr be ſaamt 


Ahmte 


das Nachgeahmte 
der Verlahmte 
der Benahmte 

der Hochbenahmte 
der Unbenahmte 
er Wohlbenabmte 
der Zugenahmte 
der Beſaamte 


Ahmten 


ſie nachahmten 
lie Veriahmten 
ſie verlahmten 
Ffir benahmten 
die Benahmten 
yydbenahmten 
[,. nbenabinten 


J 
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die Zugenahmten 
die Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahnitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmis 
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ein Unbenahmts 
ein Zugenahmts 
ipr beſaamts 


Ahmtſt 


du verlahmtſt 
du benahmtſt 
du beſaamtſt 


Ahn 


_ an 
Berg an 
fornen an 
balt an 
hinten an 
neben an 
oben an 
untenan 
ſacht an 
pfui dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
Fabian 
lorian 

ein Grobian 
Median 
Kilian 
Maximilian 
ein Pavian 
affian 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


die 
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die Bahn 

die Laſter-Bahn 
die Schluten⸗ Baim 
Die Zugend:Babn 
ein Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges: Jahn 
das Sieges:Fahn 
er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

ter Auer⸗Hahn 

dir Rier-Hahn 
de. Birck⸗Hahn 
ein Bir.bien = Habn 
ein Rapp» Hahn 
ein Schnapp⸗Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
cin Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er Tan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
der Lahn 

ein Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Mar cipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 


der Kegel⸗Plan key 
auf den Plan dar 
der Tugend: Pan barıı 
er van ein 

er entran gut 

er zerran herder 
Saffran hinzu 
Majeran nach 

er fan ſer hat ſich we 

ſich beſan Bleibe un 

fi entſan er hat v 

ſich verſan fie iſt v 

ein Faſan wi. 
Lobeſan wohl 

ein Corrtiſan zug 
ein Partiſan zuviela 
der Echwan zuvor; 
ein Epan \inden Dann ; 

ein Hobel:Span| erbariiht 
ein Beipan| er bat ſich 

ein Zu⸗Geſpan 

ein Bor: Geſpan der! 
er ſpan ber Une 
gethan Tem 

ed in Id 5; 
freundlich gerban Dortbil i 
zu Poſſen gerhan | einen Dub 
Buſſe getban } 
div was draufge: ur! 
ü tban ur. 
klaͤglich getban KT 
abgethan lieb e 
angethan Ur; 
aufgethan der Bachanten 
ausgethan der Elephanten 


Geld ausgethan 
er bleibt ausgethan 
Beſcheid gethan 


fuͤhlt auf den⸗ 
ab. 
eh 


TIr bettelt ſich an 
er billet an 

er bindet an 
er bietet au 

er blaͤſet an 

er blicket an 

er boret an 

er brennet an 
er deutet an 

er drebet an 

er druͤcket an 
er fahret an 

er fabrt ihn an 
er fallet an 

er fanget an 

er faſſet an 

er feſſelt an 

er feuchtet am 
erhalt drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flicſſet an 

er friſchet an 

er fübret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 
das geht mich an 
er giebet an 
kigebört mich an 
er gelobet an 
er graͤntzet an 
er greiſſet an 
it gteifft ſich an 
er halt an 

er halt ihn an 
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er hanger an 

es bangt ılman 
er bauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetzet an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
es koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt Lie Zeit au 
er legt die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 

er laͤßt ſich an 

er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

e lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





er nagelt an 
er nehet an 

er nimmet an 
er nimmt ſich an 
er putzct an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er rabet an 

er reitet an 
erreiget an 

er richtet an 

er suffer an 

er ruͤhret an 

er faget an 

er ſchaffet an 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlacet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt ſich an 
er ſchmuͤcket an 
er ſchmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er ſchneidet an 
er ſchreibet an 
er ſebet an 

er fegt ſich an 

er ſtehet an 

er fpannet an 

er ſpieſſet an 


er 








er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket on 
er ſtehet an 
es feste mir an 
er Ike an! 


er ſieilt aa | 


er ſicht iln an 
er ſtichelt an 


er ſunclket an 
er yet an 


er ſtreichet an | 
er ſtrenget an | 


er tajiıtam] 
eriontan 
er tragt an 


cer trift an 
eõ betrifft an 


er nict au 








el) we 







er arbeıtet dran | er fleigt 
er Binder dran er tragt; 

er dencket drau 
er giebet dran ‚be? 

er greiſſet dran er thut in dend 
er hat daran t 

er haͤnat daran aliı 
er hencẽt daran fo! 
er kehrt fib dran| dann under. 
er Hauber dran — 

s liegt daran das thi:- 

er reucht daran tern. 
er ruͤtlelt dran der Acker⸗ 
er beſchmieri ſich der Bettel 
dran | derdieder:): 
er ſchuͤttelt dran ‚Der Bürgers:t, 
er ſetzet dran ter Eden 

er ſtoͤſſet dran der Ehe! 


er will nicht dran! der Zieht: 
erzweifkiedran! der Garten! 
der gemeine! 

er sche beran | _ eim guter? 





. 1 

er treibet an 
er written 

e wachſetan 


die Zeit lammt heran ein Hampel? 
er kleitert beran) ein Hand. 


er mehet an! 
er wabret an | 
er gewohnet an 
ei deiſet an! 
er wendet fen! 
er zapffet an 
er zeiget an 
er zettelt an 
er ziehet an 
er zieht ihn an 
er sicht ſich an 
er zuͤndet an 
ir zwecket an 







er langt heran/ 5 
er fichiberan] ein Handels? 





er feise beran]  , einieiz 
er rise Beranı Kin Landes 
er zeucht heran: ein Leyerð 
ein Muſch 
ergeht binan| der Die: 
er sebtlinan! der Popel⸗ 
er koͤnmt öinan | der Papper- Ei 
er lauet binan| der Riltert 
er růckt binan! een 
er hgtfinan! der Unter⸗ 
er ſetzt hindan der Waſſer-⸗ 
er ſpringt hinan der Wunder =} 





des Pennals 

bes Tribunals 
des Principals 

des Pichls 

des Admirals 
des Chorals 

tes Corporals 
des Figurals 

des Generals 

des Saals 

des Chren. Saals 
x& Sruuben-Eaald 
de Gitter: Gaald 
ti: Hilden⸗ Saals 
Hhmmels⸗· Saals 
ya Rieſen· Saals 
des Stahls 

des Strahls 

dei Augenſtrahls 
tif Eonnenſtrahls 
des Thals 

des Jammerthals 
dis Roſen⸗Thals 
was brutals 

des Capitals 
wæas fatals 
#38 fundamentals 
des Hoſpitals 

em Occidentals 

ein Orientals 

des Portals 
| des Quartals 
des Futrals 

cin Neutrale 

dee Roſtrals 

des Ovals 

des Carnevals 
Ruͤbenzahls 
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ihr ſchwalt 






Ahiſt we 
du balft ihr ſtahlt 
tu befahlſt ihr biftapie 
Korn mabiſi euch verſtablt 
Bilder mahift ‚br firabie 
du empfablſi ipr beftrabit 
du pralſt ihr uͤberſtrablt 
du verpralit ihr tbalt 
— or 
du zerfchwal 
— er warb gut beyabit 
du beſtahlſt das war bezahlt 
dich verſtabiſt abgezabt 
du ſirabi ausgezahlt 
— voraus bezahlt 
u uͤberſtra 
du chatl Ahlte 
du zahlſt 
du bezablft er mablte 
— 
as Gema 
Ahlt der Abgemahlte 
das Angemahlte 
ihr balt| das Ausgemahlte 
ihr. beſahlt das Nachgemahlte 
ihr mable| das Vorgemaplte 
Bilder mahlt er pralte 
bemablt er verpralte 
abgemablt er ftrablte 
angemablt er beitrablte 
ausgemablt er ůͤberſtrahlte 
nachgemablt er thalte 
vorgemahlt er zahlte 
ift nicht gemablt er bezahlte 
ihr empfablt das Abgezahlte 
ihr pralt das Ausgezahlte 


ihr verpralt der Vorausgezahlte 


Ahlten 
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ein Nachgemahlter 
Ah lten ein Ubermahlter 












































fie mabiten ein Beftrahlter 
fie bemablten ein Bezahlter 


fie übermablten 


die Semahiten / Ahltes 
die Abgemahlten 
die Augemahlten ein Gemabltes 
die Ausgemablten | ein Abgemahltes 
die Nachgemablten | ein Ausgemabltes 
diedorgemablten | ein Nachgemahltes 
fie pralten | ein Vorgemabltes 
fie verpralten ein Ubermahltes 
fie ſtrahlten ein Beitrablteg 
fie beſtrahlten mas Gethaltes 
fie überſtrahlten ein Bezahlte 
— win 
ie zahlten 
; I bezahlten Ah Iteft 
ie Abgezahlten 
die Ausgezablten —— 
vecan draen uͤbermahlteſt 


du pralteſt 


Ahltens du Ben 
du ſtrahlte 

fie mahltens du beftrableeit 

fie bemablteng | du uͤberſtrahlteſt 
fie übermablteng du ehalte 

ie leer du zahlteſt 
ie beſtrahlten du bezahlt 

fie bezahlten BR 


Ahlter Ahltet 
lihr mahltet 
ein Gemahlter ihr bemahltet 


ein Abgemahlter 


ein Al r uͤbermahltet 
ein Ausgemahlter » 


ihr praltet 


ihr verpr 
ihr ſtra 
ibr beſtra 
ihr uͤberſtra 
ihr eh 
„Ihr za 
ihr beza 


Ahlts 


„ie mal 
ihr bemai 
ihr vapı: 
ihr beſtrat 
ihr jat 
ihr bezah 


Ahltſt 


bu mab! 
du pra 

du verprab 
du ſtrab! 
du beſtrabl 
du thal 

du zub 

du bezahl 


Ahm 


der Gr 

er iſt ihm gis? 
Abrab-" 
erh 

er kit 

er enta⸗ 


herun 





herunter Fam 
er uͤberkam 
wieder Fam 
bel befam 
wohl bekam 
zu alle kam 
der Kram 
fie fömme in Kram 
es dient in feinen 
Kram 
Kinder :Rram 
labın 
er nahm 
er benahm 
er entnahm 
er vernahm 
jich übernahm 
er unternahm 
er zernahm 
der Rahm 
ter Bilder: Rahm 
ir Jenſter-Rahm 
arbeitfam 
die Echam 
der Echlam 
er ſchwam 
jahm | 


der Damm 

dir Brantigam 
das Laum 
GEOttes Lamm 
das Diter- Lamm 
der Schlamm 
der Schwamm 
ter Stamm 

ber Thamm 
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im Nahmen 

Ahme in GOttes Nabmen 
ich ahme | ver Tauff Nahmen 

die Dame ſie nahmen 

er zieht di Dame | .. ſie benabmen 
der Hahme inen benabmen 

im Krame | einen Tag benah⸗ 

der Lahme men 

ich verlahme ſie entnabmen 

der Nahme fie vernakmen 
tie@innabme | fibubernahmen 
indem Rahme fie unternahmen 
imBilder: Rahme ſie zernahmen 


am Fenſter⸗Rahme 
der Saame 


ich beſaame 
die Zahme 


Ahmen 


das Amen 

Ja und Amen 
nachzuahmen 

die Damen 

auf der Damen 
mit den Hahmen 
fie kamnen 

ſie bekamen 
darnieder kamen 
ſie entkamen 

ſie uͤberkamen 
unterkamen 
wieder kamen 
zuſammen kamen 
die Labmen 
verlabmen 

der Nahmen 


u 


aufden Rahmen 


die Bilder: Rabmen 
amFenſter⸗Rahmen 


der Saamen 
beſaamen 
die Zahmen 


Ahmens 


des Amens 

die Damens 
des Hahmens 
ſie bekamens 
fie uͤberkamens 
des Lahmens 
des Nahmens 
ſie nahmens 
ſie benahmens 
ſie vernahmens 
fie übernahmeng 


ſie unternabmens 


fie zernahmens 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Ahmer 
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mer 3 
—— 
ein Zahmer 
Ahmers Ahmet 
achgeabmet 
im] „ame 


viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

des Rahmes 

des Bilder⸗ Rahmes 
des Fenſier⸗Rabmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 


ihr entkamet 
ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benabmet 
unbenahmet 
zugenah met 

ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Erams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Kraͤms 
ein Lahms 
er nahms 





erben. 

er entnd 

er vernat 

er untern:! 

erl zerne 

des Rat 

des Bilder Nat 
des Fenſter Nu 
etwas zu 


Ahmſt 


du fi: 

du beket 

du entla— 

du uͤberke 

unter bi 

berunter 1: 
au Kraͤfften be 

du virl.l 

tun! 

du ben: 

du entnat⸗ 

du — 
du unse” 
du —* 

du beſa 


Ahmt 


nachgeh 
aufgte 
pe 
ihr bi. 
ibe ent 
ihr ueal 
wie I j 


R 


— Ze er 


mieder kamt 
heruntet kamt 
ydr verlahmt 
| ihr nahmt 
ihr benahmt 
wehl benahmt 
unberahmt 
zugenahmt 

ihr entnaymt 
ihr vernahmt 
ihr uͤberrahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr be ſaamt 


das Nachgeahmte 
ter Verlahmte 
der Benabmte 

der Hochbenahmte 
er Unbenaymte 
Re: Wohldenabmte 
der Zugenahmte 
der Beſaamte 







Ahmten 


ſie nachahmten 
Vie Verlahmten 
fie verlahmten 
ſie Benabmten 
die Benahmten 
hbenabmten 
undenabmten 
vohlbenahmten 
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die Zugenahmten 
die Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahnitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmts 


ein — 
ein Zugenahm 
ıyı beſaamts 


Ahmtſt 


du verlahmtſt 
du benahmtſt 
du beſaamtſt 


Ahn 


an 
Berg an 
fornen an 
halt an 
hinten an 
neben an 
oben an 
unten an 
ſacht an 
pfui dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
abian 
lorian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Vaximilian 
ein Pavian 
Fee 
Entian 
ein Stolprian, 
Urian 
Morian 


die 
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vie Bahn 

die Laſter-Bahn 
Die Schluten- Baim 
die Zugend:Babn 
ein Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges: Hahn 
das Sieges⸗Fahn 
er wırd ihn ſahn 
ein Gran 

ter Hahn 

ter Auer⸗Hahn 
dir Fier- Dahn 
de: Bird: Hahn 
ein Ba.bien: Habn 
ein Rapp Hayn 
ein Schnapp⸗Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
cin Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er Tan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
der Lahn 

ein Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 

ein Zulipan 

der Plan 


freundlich gerban 
ju Poffengerhan | einen Drurb« 


Bo) 


der Kegel⸗Plan bey: 


auf den Plan dar, 
der Tugend: Pan darm 
er ran eing 

er entran gut: 

er zerran herver 
Saffran hinzu 5, 
Majcran na), 


er fan [er hat fich me: , 
ſich beſan bleibt un 


ſich entſan er bat wi 

fib vertan fie ut on 

ein Faſan weg 
Lobeſan wohl, 

ein Corrtiſan zug 
ein Partiſan zuviel ü 
der Echwant |, zuvor; 
ein Epan in den Sann ;; 
ein Hobel:Span| er hat ſich h 


cin Geipan | er bat fh 


ein Zu⸗Geſpan 


ein Bor: Geipan Kr! 
er ſpan ter Unta 
gethan Ton 
edifftgeban| —_ br 


Dortbiil 


Buſſe getban 5 
div was drauf ge⸗ dr. 
i than vr: 
Fläglich getban Ki77 
abgethan lieb x: 
angethan der; 
aufzelhan |derDachanter : 


ausgerhan der Clephanen 


Geld anzgerban ſuͤhlt auf den 
er bleibt ausgethan an 
Beicheid gerhan N 


* gr berrele ſich am 
er billet an 

er bindet an 

er bietet au 

er blaͤſet ar 

er blicket an 

er boret an 

er brennet an 

er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 

er fahret an 

er ſabrt ihn an 
er fallet an 

er fanget an 

er faſſet an 

er feſſelt an 

er feuchtet an 
erhalt drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flieſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

ees gehet an 
es geht mich an 
'%8 geht mich an 
er giebet an 
Kögehürt michan 
er gelobet an 
er graͤntzet an 
FW greiſſet an 
ergreifſt ich an 
r erhalten 
| erhultibnan 
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er haͤnget an 


es haͤngt ihm an 
er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetet an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
es koͤmmt drauf an 
es kommt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt bie Zeit an 
er legt die Hand an 


er legt den Schmuckan 


er leget an 

er lehnt ſich an 
er laͤßt ſich an 
er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

e lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 
er muthet an 


er nagelt an 

er nehet am 

er nimmet an 
er nimmt fid) an 
er putzet an 

er rechnet am 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er rabet an 

er reitet an 
erregt an 

er richtet an 

er suffer an 

er ruͤhret an 

er faget an 

er ſchaffet an 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlacet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt ſich an 
er ſchmücket an 
er fihmieret an 
er ſchnautzet an 
er ichnellet an 
er ſchneidet an 
er ſchreibet an 
er ſebet an 

er ſetzt ſich an 

er ſtehet an 

er ſpannet an 

er ſpieſſet an 


er 
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er ſpornet an 
er fprenzet an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket on 
er ſtehet an 
es free mir an 
ec ſteet an! 
er ſieilt idan 
er ſticht ihnan 
er ſtichelt an 
er stiftete at 
er ſinchet an 
er Hirt an 
er ſtreichet an 








er ſtrenget an 
cl laſit tan] 
er ihut an 


cr traͤg tar 
cr tz oͤl 

eõ betrifft an 

er treibet en 
er tritt on! 


& wachſet an 
er wehet an 


er wabhret an 
« — 
ei deiſet an! 
er wende en! 
er zapffet an 
— zeiget an 
r zettelt an 
— — 
er zieht ibn an 
er zit ſich an 
erg lan 
zwecket an 
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er arbeitet dran ; er fleigtk 

er Binder dran er tragt! 

er dencket drau 

er giebet drau der ? 

er greiſſet dran er thut i in denð 

er hat daran 

er haͤnat daran alic! 

er hencẽt Daran fe! 

er kehrt fib dran| dann mıdr 

er klaubet dran ——— 

es liegt daran das thir: 

er reucht daran der 

er ruͤtlelt dran der Ader:i7 
er beſchmieri fich der Vettel: 

bran | der Biedır), — 

er ſchuͤttelt dran ‚der Buͤrgers % 

er ſetzet dran ter Eder. 

er ſtoͤſſet dran der Ehe! 

der — 





er will nicht dran 
er zweifſe ldran! der Garten” 
der gemeine! 


‚ein guter? 
ein Hampel? 
ein Handım. 
er 


er gehe heran 
dieZeit lomme heran 
er klettert beran 

er langt heran 

er ſieht heran 

er ſteigt heran 

er tritt heran 
er zeucht heran 


ein Hand: IE E- 
ein iede 
ein gabeet 
ein Leyer 
ein — 






ergeht binan) der Die: 
er zeit hinan ber Popel⸗ 
er koͤumt inan der Puppen 


er lauet binan| der Fiteerd 
er ruckt hinan Ei 
er hgtfinen! der Unter⸗ 
ce Kit binden der War: * 
er ſpringt binan der Wunder⸗ 


———g Rn Ai Dita van Aut Bf 





er benahm 

er entnahm 

er vernahm 

ſich übernahm 
er unternahm 
er zernahm 

der Rahm 

ker Bilder⸗Rahm 
hr denſter-Rahm 
arbeirfam 

die Echam 

der Echlam 


er ſchwam 
jahm | 


der Damm 

der Bräutigam 
das Laum 
GOttes Lamm 
das Oſter⸗ Lamm 
der Schlamm 
der Schwamm 
der Stamm 

der Thamm 


am Fenſter⸗Rahme 


der Saame 
ich beſaame 
die Zahme 


Ahmen 


das Amen 

Ja und Amen 
nachzuahmen 
die Damen 

auf der Damen 
mit den Hahmen 
fie Faınen 

fie bekamen 
Dernicder kamen 
fie entfamen 

fie uͤberkamen 
unterfamen 
wieder Famen 


jufammen Famen | fi 


die Labmen 
verlabmen 
der Nahmen 


>. 
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erunter Fam im Nahmen 

’ er uͤberkam Ahme in GOttes Nabmen 
wieder kam ich abme | der Tauff Nahmen 
übelbefam die Dame fie nahmen 
woblbefam | er zieht die Dame | ; . fiebenabmen 

zu Zalle kam der Hahme ‚einen benabmen 

ſie fömmt in Kram der Lahme men 
es dient in ſeinen ich verlabme fie entnabmen 
Kram der Nahme fie vernabmen 

Kinder «Kram tieEinnahme | fidübernabmen 
lahm indem Rahme | ſie unternahmen 

ernabm) jmBilder:Rahme fie zernahmen 


auf dem Rahmen 


‚die Bılder: Rabıner 
am Fenſter⸗ Rahmen 


der Saamen 
beſoamen 
die Zahmen 


Ahmens 


des Amens 

die Damens 
des Hahmens 
ſie bekamens 

ſie uͤberkamens 
des Lahmens 
des Nahmens 
ſie nahmens 

fie benabmens 
ſie vernahmens 
fie übernahmeng 
e unternabmeng 
fie zernahmens 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Ahmer 


Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 


ein Zahmer 
Ahmers 


tes Kramerd 
cin Lahmers 
viel cin Zahmers 


Ahmes 


des Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

des Rahmes 

des Bilder⸗ Rahmes 
des Fentier-Nahmed 
ein Zahmes 


Ahmeft 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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duvernabmeft 
du übernabmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 
ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kauet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benabmet 
unbenabmet 
zugenabmet 

ihr entuaimet 
ihr vernahmet 
ihr übernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Grams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Kraͤms 
ein Kahn 
er nahms 


erben. 

er entnet 

er vernat 

er unterm! 

erl zerne 

Wh 

de3 Bilder Nr 
des Fenſter Ni 
etwas zu 


Ahmſt 


du la 

du beke 

du entla 

du uͤberke 
unter bi 
herunter he 
zu Kraͤfften l 
du verle 
tun. 

du ben! 
du entnad 
du vernal 
du unterna 
du zerna 
du beſa 


Ahmt 


nachqe 
aufge 
sr! 

ihr be 
ihr end 
ihr uͤrchn 
er 


pe 


mieder famt 
kerunter Famt 
yr verlahmt 
ihr nahmt 

ihr benahmit 
sch! benahmt 
unberahmt 
zugenahmt 
ihr entnabmt 
ihr oernadmt 
ihr ͤbernahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr be ſaamt 


Ahmte 


bi: Nachgeahmte 
tr Verlahmte 
der Benahmte 

xr Hohbenahmte 
der Unbenahmte 
"Behlsenabmte 
hr Zugenahmte 
ter Beſaamte 


Ahmten 


“fie nachabmten 
‚he Verlahmten 
ſe verlahmten 
“Ne benahmten 
die Benahmten 
dodbenabmten 
Unbenabmten 
Bohlbenahmten 
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die Zugenahmten 


79 
ein Unbenahmts 


die Beſaamten] ein Zugenahmts 
ipr beſaamts 


Ahmter 


ein Berlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Befaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenabintes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahnitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benabmts 
ihr uͤbernahmts 


Ahmtſt 


du verlahmtſt 
du benahmtſt 
du beſaamtſt 


Ahn 


ze an 
Bergan 
fornen an 
balt an 
hinten an 
nchen an 
oben an 
untenan 
ſacht an 
pfun dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
Fabian 
lorian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Maximilian 
ein ian 
Safſian 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


die 


go 





die Bahn 

die Laſter-Bahn 
Die Splıteen: Daiın 
Lie Tugend⸗Babn 
cin Buſican 

ein Pelikan 

hindan 

dran 

das Fahn 

das KriegesFahn 
das Sieges⸗Fahn 
er wird ihn ſahn 
cin Gran 

der Hahn 

ter Auer⸗Hahn 

dir Fier: Dahn 
de. Birck⸗Hahn 
ein Buͤ bſen⸗ Haba 
ein Rapp Hahn 
ein Schnapp⸗ Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
cin Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er fan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
der Lahn 

cin Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 
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der Kegel⸗Plan bey: 


auf den Plan dar, 
der Iugent- Plan barıı, 
er ran ey 

er entran gut ; 

er zerran berver , 
Cafivan hinzu 5 
Majcran na: 


er fan ſer hat fich we. , 


ſich beſan bleibt un 


ſich entſan er hat vi 
ſich verſan fie iſt ve 
ein Japan wi; 
cbeſan wohlẽ 
ein Courrtiſan zug 
ein Partiſan zuvieha 
der Echwan zuvor; 


ein Span linden Bann ;; 
ein Hobel: Span| er hat ſich h 

cin Geſpanſ Er bat ſichr 
ein Zu⸗Geſpan 


ein Bor: Geſpan br! 
er ſpan der Ina 
getha on 

es iſt getban N 


freundlich gerban Kortbiil 
zu Porfengerhan | einen Muth 


Buſſe getban .E 
dir was draufge: dr. 
. tban vr. 
Fläglich gethan Kir 
abgethan lieb 
angethan iz 
aufgerhan |derBachanter 


aus dethan der Clephanten 

Geld auszetban | fühle auf den 
er bleibt außgerban er bi 
Beſcheid gerhan N 





Ir bettelt ſich an 
er billet an 

er bindet an 
er bietet au 

er blaͤſet an 
er blicket an 

er boret an 

er brennet an 
er deutet an 

er drohet an 

er druͤcket an 
er fabret an 

er fabrt ihn an 
er fallet an 

er fanger an 

er faſſet an 

er feſſelt an 

er ſeucetet an 
erhalt drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flicſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 
er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 
les geht mich an 
er giebet an 

xe gehort mich an 
er gelobet an 
er graͤntzet an 
er greiffet an 
et greifft ich an 
er halt an 

er halt ihn an 
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er hänger an 

es bangt ılman 
er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetet an 

er hoͤret an 

er Fauffetan 
erfirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er fnüpfiet an 
er koͤmmet an 
es koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt Lie Zeit an 
er legt die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 

er laͤßt ſich an 

er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





er nagelt an 
er nehet an 
er nimmet an 
er nimmt ſich an 
er putzet am 
er rechnet an 
er redet an 
er reget an 
er reucht an 
er reibet an 
er reitet an 
er reitzet an 
er richtet an 
er rufſet an 
er ruͤhret an 
er faget an 
er fchaffet ans 
er ſchauet an 
er fcheinet an 
er ſchielet an 
er ſchiffet an 
er ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlacet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt ſich an 
er ſchmuͤcket an 
er fhmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er fchneidet an 
ee fchreibet an 
er ſebet an 
er ſetzt ſich an 
er ſtehet an 
er ſpannet an 
er ſpieſſet an 


er 
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= EEE a! 
er ſpernet an] cr arbeitet dran | er fleigtt 
er ſorenget an er bindet dren | en 
er fpricht an er dencket drau 
er iprüßet an er gieber tranı | 
er ſtecket on er greife dran er thut in var 
er ſtehet an er hat daran N 
es ſteht mir an)er haͤngt daran alſe! 
er ice am! er henckt daran fe! 


er a at 


er kehrt ſich dran! dann undt 
er ſecht il n an 


er klaubet dran 





cr ſtichelt an es liegt daran das hr: 
er an er reucht daran ter? 
inf ni 
er ſunch —A er ruͤttclt dran | der Ader 


er enſet an er beſchmiert ſich der Dertel:! 

er ſtreichet an dran derBieder- 

erfizenneton! er ſchuͤttelt dran der Bürgers:i 

er Pe er ſetzet dran ter Eden 

crhut an erflöffeedrang der Ebe 

rt an er * nicht dran! Der Zieht.‘ 
——— r zweiſſelt dran der Garten!" 

es betrifft an — der gemine! 
: : er geht heran in guter 

=. For = die Zeit lemmt heran ein Hampel? I 
we wickzan: er Hcisert beran| ein van, 

er langt heran 


er wehet an | 
* — er er ſiedt beran, Ein Hand. F 


er ſteigt heran ein iede 

er eirc net 7 ji J » FEN 
8 an * | er grite Beran ein Bandes? 
— er zeucht heran: ein Leyerd. 
er wendet an zeucht heran GRIDEE- 


ein Muſch: 
er zapffet an | — ‚geht binan| der Die 


er zeiget an jest linan | der Popcl:?” 
erzeeteltan or jiran | der Pappe 5: 
er aͤchet an er lauet binan ber Ritert 
er zieht ibn an ei i ja pinan eu 
er zii! Kban yInt binan der Unter-⸗ 
zundete c * hindan der Waſſer⸗ 


Er zwecket an gr ſpringt hinan der Wunder: - " 


yrzin Tr äinmermann 
Jonathan 


Ahne 


Diane 

ron Corduane 
rit dan Dulciane 
dem Grobiane 
dem Paviane 
dem Saffiane 
dem Entiane 
dem Stolpriane 
dem Uriane 
ich bahne 

den Weg este 
die Bahne 

a bringt auf die 
Bahne 

air: Bahne 
ie Schlitten Zapne 
die * nt: Bahne 
Bit dem Buficanc 
dem Pelicane 

die Fahne 
deKrieges⸗ Fahne 
di Sieges⸗ Fabne 
dem Grane | 
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denwen 


im Kabne 
im Fiſcher⸗Kahre 
mit Lahne 
dem Belane 
dem Capellane 
von Miſelane 
dem Porcellane 
dem Mabne 
ich mahne 
ich ermahne 
ich vermabnie 
dem groſſen Pane 
dem Londane 
dem Zulipane 
tm Plane 
auf dem Kegel: 
Plane 
auf dem Tugend⸗ 
Piane 
mit Saffrane 
von Majorane 
die Quintane 
die Sahne 
dem Faſane 
dem Gouitifane 
mit der Partifane 
dem Schwane 
mit den Spane 


dem Habne mit dem Dobehpene 


tm 9 DIET RER Habne 
‚ba Vier. Sabre 
tan Dirt: Br 
Duͤchſen· Hahn 
im app aloe 
Ednarphahne 
lm Tuͤrckſchen 


Hahne 


—————— ———— 


auf dem Altane 
der 2lögetbane 
der ü 
ber Aufgethane 


Zahne 
dem Glephantene 


ingethane 
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das Hervorgethane 


das Hinzugethane 
das Nachgethane 
das Verthane 
die Verthane 
das Zugethane 
das Wohlgethane 


in deu Bann gethane 


ein Unterthane 
mit Thrane 
eine Cararane 
mit dem Wahne 


im un Wahre 


dem Sahne 
dem Dagpantens 


Sahne 
Ahnen. 


die Mnet⸗ 

abnen 

ten Srobtanen 
den Pavianen 
auf ten Bahnen 
auf den Echittens 
Bahnen 

den Weg bahnen 
den Pelicanen 


mit den Buſicanen 


die Fahnen 


‚Die Krieges⸗Fabhnen 


der Ausgethane, Die Sieges- Fahnen 


dus Beygerbane 
das Dargethane 
das Gutgethane 


J 2 


den Öalanen 
"mahnen 
dinmahnen 


einen 
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einen srıncbnen 
vermabnen 
adzumabnen 
anzumabnen 

die Faſanen 

den Court anen 
mit den Yartifanen 
den Echwanen 

mir pflege zu ſcowa⸗ 
nen 

die Abgethanen 

di: Angethanen 
die Aufogelbanen 

die Aus gethanen 

die Dargethanen 
die Gutgethanen 
de Nachgeihanen 
„m Verthauen 

Tr Augelyat: {in 
die in dın Sann ge⸗ 
thanen 

die Unterthanen 


Ahner 


ein Carteſianer 
ein Photinianer 
ein Presbyrerianer 
ein Americaner 
ein Africaner 
ein Secindaner 
ein Dabrer 

ein Erm. 
ein Ver ziahner 
ein Primaner 
ein uhr: varer 
em Abgethaner 


sur. 


Paar 
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En 
ein Angethaner ded Dermah-- 
| ein later} des Prima 
en Ausgethaner des Luͤthera 
ein Gutgethaner des Spartar 
ein Nachgethaner] des Unterthen 
cin Verthaner 
ein Zugethaner 
cininden Bann Ge: Ahnes 
tbaner 
ein Erartaner des Corte: 
ein Unterthaner des Duli: 
bes Giehi: 
. Ku: 
Ahnern Marimilı 
5 dis Call; 
den Carteſianern des En: 
Den Photinianern Des Gtelpn: 
den Presbyterianern des Ur 
den Americanern des Bull: 
den Africanern des Pu: 
den Mahnern dus 5 Ru 
Ben Ermahnern des Kriegs. x: 
den Bermahnern]| Leg Eieg?: 5: 
den Primanern des ©: 
den Lutheranern des 9 
den Epartanern] des Auer: HH 
den Unterthanern] des Bier-he 
dee Birck h⸗ 
Ahners des Hüchir! 
des Kapp⸗ E 
Carteſianers des Schnapp⸗ 
es Photinianers 


des ale 18 'des Türekichen!; 
des Aſricaners 

des Americaners des Betr INS 

des Mahners ds 

des Ermahners des Fiſcher⸗ 


beſtrahlen 
uͤberſtrahlen 
thalen 

ve Brutalen 
ntden Capitalen 
dem fatalen 
Fundamentalen 
m occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
n denQuartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
mit Roſtralen 
die Quelen 
bey den Wahlen 
die Zahlen 
einen zahlen 
bezablen 
abzuzahlen 
ausuzahlen 
rerang bezahlen 
woll dich Bezahlen 
de Zeche berablen 
Ft barer Muͤntze 
bezahlen 


Ahlens 


ſie befahlens 
ſie mahlens 
Veſtpbalens 
des Pralens 

fie ſtablens 

fie beſtablens 
„beſtrablens 


Kiderſtrahlens 
ſie bezahlens 


& 
# 
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Ahler 


ein Sabler 

ein Kabler 

ein Mahler 
ein Praler 

ein Echaalir 
ein Schmabler 
ein Thaler 
ein Zahler 


Ahlern 


ten Mablern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Ahlers 
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des Petales 

cin Fahles 

des Regales 

des Madri ales 

ein Kahles 

\ Dee Diabled 

de? Brand⸗Mables 

I des Feuer⸗Moables 

des Gemables 

dis Ebgemahles 

des Mables 

des Abend Mabied 

des SR 
l 


e 
des Hechzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Liebes⸗ Mahles 


des Trauer: Mables 
des Arſenales 


— — — — — — — — 


des Mahlers des Canales 
des Pralers des Cardinales 
des 8 halers des Finales 
des Zahlers des —— 
des Originale 
Ahles des Pennales 
des Tribunales 
des Aaleg| des Principales 
des Gratiales des Pfahles 
des Lineales des Atmirales 
des Memoriales des Chorales 
| des Manuales des Corperai:$ 
was reales des Figurales 
was ſpeciales des Generals 
des Cymbales des Saales 
des Fiſtales des Ehren⸗ Saales 
des Pocales des Freuden Saales 
E5 us 


EHE > — 
— — 
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des Goͤtter⸗Saales du Pu praleſi ihr bez 
des Helden⸗ Saales | bu verpralcft voraus ki; 
des HimmelsSaales du ſchwaleſl 
des Rieſen⸗Saales du zerſchwaleſt Ahls 
ein Schaales du ſtahleſt 
ein Schmahles du beſtahleſt 
des Stahles — re heit 
Eifenund Stahles u ſtrahleſt des G On 
des Strahles vr Beffrabieft dei y 
des Augenftrables duüberftrablet | des Men: 
des —— du thaleſt des Man: 
des Thales du zahleſt was ti. 
des Jommerthales du bezahleſt was fr. 
a ” Eymt: 
rutales es Fr 
des Capitales Ahlet des In. 
mas fataleg j des Mi. 
ein Fundamentales ihr balet des Rec: 
des Hoſpitales ihr befahlet bed Madn 
ein Decidentaleg Korn mablet bes I. 
ein Drientales Bilder mahlet | des Brant:!:: 
des Portaleg abgemahlet | des Feuer: N: 
des Quartales angemahlet des Ger: 
des Futrales ausgemahlet/ des Eh Gem⸗ 
ein Reutrales nachgemablet des Si: 
des Roſtrales vorgemahlet] des Abend⸗Ne 
des Dvalcs iſt nicht ati des Ehren: * 
des Carnevales ihr empfahlet des Freuben:- 
Ruͤbenzahles ihr pralet des Hochzeit g 
ihr —5 — ® — — 
ihr ſtahlet des Mittag 
Ahleſt Br — gi 
ihr ſtrahlet rk? 
du baleſt ihr beftrahlet des Ei 
du befahleft | ihr uͤberſtrabiet den can 
Korn mahleſt ihr thaiet 
Bilder mahleſt | das heiſt gethalet —— 
du empfahleſt ihr zahlet desdrisch 


des Pennals 
des Tribunals 
desprincipals 

des Pfabls 

des Admirals 
des Chorals 

tes Corporals 
des Figurals 

des Generals 

des Saals 

des Chren· Saals 
xs Freuden Saals 
de Gitter: Saals 
tis Helden⸗ Saals 
dxe Hanmels· Saals 
dg Rieſen· Saals 
des Stahls 

des Strahls 

des Augenſtrahls 
des Eonnenſtrahls 
des Thals 

des Jammerthals 
des Roſen⸗Thals 
was brutals 

des Capitals 
was fatals 
das fundamentals 
des Hoſpitals 
em Occidentals 
ein Orientals 
des Portals 
des Quartals 
des Futrals 
ein Neutrals 
dee Roſtrals 
des Ovals 
des Carnevals 
Ruͤbenzahls 
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Ahl ihr ſchwalt 
ſh ſt ihr zerſchwalt 
du balſt ihr ſtahlt 
bu befahlſt ihr beſtahit 
Korn mahlſt euch verſtablt 
Bilder mabiſ „be ffrable 
tu empfablſt ihr beſtrablt 
du pralit ihr uͤberſtrablt 
du verpralit ihr thalt 
du ſchwaiſi ., Ibr zahle 
du gerfehmwalft ihr bezahle 
tu ſiabi er ward gut bezahlt 
du beſtahlſt das war bezahlt 
dich verſtablſi abgezahlt 
du ſirabiſi ausgezahlt 
—* voraus bezahlt 
u uͤberſtra 
du thalſt Ahlte 
du zahlſt 
du bezahlſt er mahlte 
an 
a6 Gemahlte 
Ahlt ber Abgemaplte 
das Angemahlte 
‚ihr balt| Bas Ausgemahlte 
ihr befable | das Nachgemahlre 
ihr mable| das Borgemaplte 
Bilder mahlt er pralte 
bemablt er verpralte 
abgemahlt er ſtrahlte 
angemahlt er beſtrablte 
ausgemahlt er uͤberſtrahlte 
nachgemahlt er thalte 
vorgemahlt er zahlte 
iſt nicht gemablt er bezahlte 
ihr empfahlt das Abgezahlte 
ihr pralt das Ausgezahlte 


ihr verpralt der Vorausgezahlte 


Aplten 
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Ahlten ein Nachgemahlter ihr verp 
ein Ubermahlter ihr fire 
fie mahlten cin Beſtrablter ibr beſtra 
fie bemablten ein Bezahlter | ihr uͤberſtra 
fie uͤbermahlten ihr th 
die Gemahlten Ahltes ihr za 
die Abgemahlten ihr beja 
die Augemahlten ein Gemabltes 
die Ausgemableen | ein Abgemahltes A hits 
die Nachgemahlten ein Ausgemahltes 
diedorgemablten | ein Nachgemahltes ikr ma} 
ſie pralten | ein Vorgemabltes ihr de a 
fieverpralten | ein Ubermabltes ihr Kies > 
fie ſtrahlten ein Beſtrahltes ihr —68 
f fie a mas on ihr * 
e überſtrahlten ein Bezahltes en 
ie es zah ihr bejah 
ie zahlten 
— Ahlteſt Ahltſt 
ie Abgezahlten 
die Ausgezablren — pe 
voraus bezahlten du ütermabtef bu vr 
du pralte| u firabi:: 
Ahltens du a du beſtrabli 
du ſtrahlteſt Duchi 
fie mahltens du beſtrahlteſt du zaht 
fie bemableeng | du ůberſirobiteſ du bejaht 
—— du thaltefft 
ie verpralten d 
fie beſtrahltens du Abe Ahm 
fie bezabltens grır 
Ahlter Ahltet der Gr: 
* er iſt ihm gu? 
lihr mahltet Abrahe⸗ 
ein Gemahlter ihr bemabltet er ki 
ein Abgemahlter | Ahr uͤbermahitet er bele⸗ 
ein Ausgemahlter ihr praltet er enidar 


herunter kam 

er uͤberkam 
wieder Fam 
uͤbel bekam 

wobhl bekam 

zu Falle kam 

der Kram 

fie fömmt in Kram 
es dient in ſeinen 
Kram 

Kinder :Rram 
labın 

er nahm 

er benahm 

er entnahm 

er vernahm 

jich ubernahm 
er unternahm 
er zernahm 

der Rahm 

ter Bilder: Rahm 
hr Tenfter-Rabm 
arbeitfam 

die Echam 

der Echlam 

er ſchwam 
jahm | 


der Damm 

der Brantigam 
das Lamm 
GOttes Lamm 
das Oſter-Lamm 
ter Schlamm 
der Schwamm 
ter Stamm 

der Thamm 
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Ahme 


ich ahme 

die Dame 

er zieht Die Dame 
der Habe 

im Krame 

der Lahme 

ich verlabme 

der Rahme 

bie Einnahme 
indem Rahme 
imBilder:Rabme 


am Fenſter⸗Rahme 


der Saame 
ich beſaame 
die Zahıne 


Ahmen 


dag Amen 

Ta und Amen 
nachzuahmen 

die Damen 

auf der Damen 
mit den Hahmen 
fie Faınen 

fie bekamen 
darnieder kamen 
ſie entkamen 

ſie uͤberkamen 
unterkamen 
wieder kamen 
zuſammen kamen 
die Labmen 
verlahmen 

der Nahmen 


77 
im Nahmen 





in GOttes Nahmen 
ver Tauff Nahmen 


ſie nahmen 

ſie benabmen 
einen benab men 
einen Tag benah⸗ 
men 

ſie entnabmen 

fie vernabmen 
ſich uͤbernahmen 
ſie unternahmen 
fie zernahmen 

auf dem Rahmen 


‚die Bilder: Rabmen 
am Fenſter⸗Rahmen 


der Eaamen 
beſaamen 
die Zahmen 


Ahmens 


des Amens 

die Daͤmens 
des Hahmens 
ſie bekamens 
fie uͤberkamens 
des Lahmens 
des Nahmens 
ſie nahmens 
ſie benahmens 
ſie vernahmens 
fie übernabmeng 


ſie unternabmens 


fie zernahmens 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Ahmer 


— — 
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Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 


ein Zahmer 
Ahmers 


bes Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


bes Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

des Rahmes 

des Bilder⸗ Rahmes 
des Zenfier-Nahmeg 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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du vernahmeft 
du übernabmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 

ihr uberfamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammꝛen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benabmet 
unbenahmet 
jugenabmet 

ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Erams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Kram 
ein Lahms 
er nahms 





er ben.! 

er entne 
er deine: 
er untern.! 


de3 Bilder Dir 
des Fenſter Ni 
chas 


Ahmſt 


du li 
dub: 

du entki 

du uͤberke 
unter bi: 
herunter 1: 
zu Krafften i: 
du verlein 
tun 

du ben: 
du cntnat⸗ 
du verna 
du untern 






Ahmt 


mache! 
aut: 
ihtl 

ihr bil. 
ibr ent: 
ihr ͤrcrt. 
unteri⸗ h 


mit 


nn — : 


wieder Famt 
herunter kamt 
ihr verlahmt 
ihr nahme 

ihr benahmt 
wehl benahmt 
unbenahmt 
zugenahmt 

ihr entnahmt 
ihr vernahmt 
ihr ͤbernahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr be ſaamt 


Ahmte 


as Nachgeahmte 
der Verlahmte 
der Benahmte 
r Hohbenahmte 
der Unbenahmte 
Wohlbenahmte 
der zugenahmte 
der Beſaamte 


Ahmten 


fienachabmten 
tie Veriahmten 
ſie verlahmten 
ſie benahmten 
de Benahmeen 
Hoehbenabmten 
Unbenahmten 
Sohlbenahmten 
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die Zugenahmten 
die Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahmtet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmts 
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ein eier 
ein Zugenahm 
ıpı beſaamts 


Ahmtſt 


du verlahmtſt 
du benahmtſt 
du beſaamtſt 


Ahn 


F an 
Berg an 
fornen an 
halt an 
hinten an 
neben an 
oben an 
unten an 
ſacht an 
pfui dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
Fabian 
lorian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Maximilian 
ein Pavian 
affian 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


die 





go 3 (0)W 
vie Bahn der Kegel⸗Plan key: 
Die Laſter-Bahn auf den Plan dar, 
Die Ziplreen: Daim | der Tugend: Pan darıı, 
die Tugend⸗Bab er van einn 
ein Buſican er entran gut s, 
ein Pelican er zerran berver ,, 
hindan Saffran hinzu 
dran Majcran na), 
das Fahn er fan Jer hat fich me: „. 
das Krieges: Hahn fih beſan bleibt un; 
Das Sieges: Fahn ſich entſan er hat vu 
er wird ihn ſahn ſich verſan fie ut on 
cin Gran ein Faſan wi. 
der Hahn Lobeſan wohl o 
ter Auer⸗Hahn ein Corrtiſan zug 
dir Rier⸗Hahn ein Partiſan zuviel u 
de Birck⸗Hahn der Schwan |. zuvor: 
ein Bu.bien: Haba ein Epan in den Dann ;: 
ein Rapp Hahn | einHobel:Epan| erbariiht 
ein Schnapp⸗ Hahn cin Beipan| er hat ſichn 
ein Turckſcher Hahn ein Zu⸗Geſpan 
cin Weuer⸗Hahn ein Bor: Geſpan die 
er iſt Jan er ſpan der Unta 
er ran gethan Ton 
ein Kahn es iſt getban —_ Min 


ein Fiſcher Kaun freundlich gerban|  Vortbil«: 
der Lahn zu Peſſen gethan einen Mur | 






ein Galan Buffe getban R 

ein Gapellan | dir was draufge: vr. 
Miſelan than der?* 
Porcelan klaͤglich getban er⸗ 

der Mahn abgethan lieb : 
hinan angethan der; 

der greſſe Pan aufgethan der Bachanten 
Marcpan ausgerhan der Clephanten 

ein Compan | Geld ansgerban | fühlt auf den 
sin Zulipan | er bleibt ausgethan er bi“ 


der Plan / Beſcheid gerpan N 





bettelt ſich an 
er billet an 
er bindet an 
er bietet au 
er blaͤſet an 
er blicket an 
er boret an 
er brennet an 
er deutet an 
er drehet an 
er druͤcket an 
er fahret an 
r fabrt ihn an 
er fallet an 
er fanger an 
er faſſet an 
er feſſelt an 
er feuchtet an 
hait drum an 
er feuert an 
er ficht an 

er ſticket an 
er flieſſet an 
er friſchet an 
er fuͤhret an 
er fuͤllet an 
er gehet an 

es gehet an 
ͤgeht mich an 
geht mich an 
er aichet an 
ehoͤrt mich an 
er gelobet an 
er sranget an 
er greiſſet an 
gteifſt ſich an 
ev halt an 

et halt ihn an 
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er haͤnget an 

es bangt ibm an 
er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er beit an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
eö koͤmmt draufan 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 
er lege bie Zeit au 
er legt die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 
erlagt ſich an 

er lagihn übel an 
er lauffet an 

er leitet an 

es licget mir an 
es lodert an 

er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





er nagelt an 

er nehet an 

er nimmet an 
er nimmt ſich an 
er putzet an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er reibet an 

er reitet an 

er reitzet an 

er richtet an 

er tufſet am 

er ruͤhret an 

er ſaget an 

er ſchaffet an 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlaͤcet an 
er ſchlaͤgi wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt fich an 
er ſchmuͤcket an 
er fhmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er fchneidet an 
ee fchreibet an 
er ſebet an 

er fest ſich an 

er ſtehet an 

er fpannet an 

er ſpieſſet an 


er 


more gan. 


BE Sand me nee; 
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er ſpornet an 
er ſerenget an 
er ſpricht an 
er iDrntet an 
er ſtecket on 
er ſtehet an 

es ſtelt mir an 


er ſteüet an 


er ſieilt id an 
er ſticht ihn an 
er ſtichelt an 
er sheet an 
er fiänctan 
er Mırlotaan 

et ſircichet an 


ce ſtrenget en | 


cv taſiet an! 
er thut an 
er tray it anı 
er af su 
es betrifft an 


1 

€ keiten: 
er tritton: | 
@ wachſet an 


er wehet an 
er wabhret an 
er gemcehneten | 
or deiſet an! 
er wendet en! 
er zapffet an! 
5 zeiget an 
—8 
— * an’ 
er sicht ion an 
er zieht ſich an 
er zundetan 
er zwecket an 








die Zeit Femme peran 
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er arbeitet dran ; er ſteigt 
er bindet dran er tragt! 
er dencket drau 
er giebet drau der 
er greiffet dran er thut in den! 
er hat daran 
er kannt daran alt 
er hencẽt daran fe 
; . erfehre ſich dran! dann uıdı 
er Hauber dran 
es liegt daran das thrr 
er rrucht daran der? 
er ruͤtielt dran der Acer! 
er beſchmiert fich der Vettel: 
dran | der Bieder:), 
er ſchuͤttelt dran der Buͤrgers. 
er fg: dran! der Ei: 
er iöffee dran! _ der Ebel 


er will nicht dran! der — 
erzweifkledran! der Garten! 
der gemeine 
ein guter? i 
ein Hampel? 
ein Dante: 


er sche beran 






er kleitert beran 
er langt heran 
er ſieht heran en Hand: ei 


er ſteigt heran ein iede 
er tritt heran ein Bandes. & 
er zeucht heran ein Leyer 
ein Duni 
ergeht binan| Der. Die 
er geötlinan! ber Popel⸗ 
er koͤnmt öiran | der Puppen ag 
Kr ui vinen ber Fiterk 
watt binan Eeli 


er Ep inan! der Unter⸗ 
& Köt binden der Waſſer⸗ 
er pringt hinan der Wunder: Br 


— 
t Zirrmermann 
Jonathan 


Ahne 


Diane 
von Corduane 
il dem Dulciane 
dem Grobiane 
dem Paviane 
dem Saffiane 
dem Entiane 
dem Stolpriane 
dem aus 
ich) bahn 
ben Weg bahr 

die 

di bringt auf bie 
Bahne 

ds Lafer⸗ Bahne 
ein Dabnıe 
Ki Jucent: Bahne 

Bit dem Buficane 

dem Pelicane 

tie Fahne 

is Krie NIE Fah re 
die Eieg:$: Fabne 


dem Grane 
dem Habne 
— — Zabne 


in m Bird. Hahn: ze 
Zuchſen· Habne 

In Ka Pi: Habne 
* Snappbahne 
um Tuͤrckſchen 


Hahne 


Bl) Sb 


bemilßetser- Rune | t 


m Kabne 

im F iiber: Kahre 
mit Lahne 

tom Golane 

dem Capellane 
von Miſelane 
dem Porcellane 
dem Mabne 

ich mabn⸗ 

ich ermahne 

ich bir mabne 
dem groſſen Pane 
dem Sermpane 
dem Zulipane 
tem Mane 

auf dem Kegel: 
Plane 

auf dem Tugend⸗ 
Piane 

mit Saffrane 
von Majorane 
die Quintane 

die Sahne 

dem Faſane 

dem Couctiſane 
mit der Partiſane 
dem Schwane 
mit dem Spane 


mit dem Hobel pane 


auf dem Altane 
der Asgerbane 
der Angethane 
der Aufgethane 
der Yusyerbane 
das Beygerbane 
das Dargethane 
das Gutgethane 


J2 
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dad Hervorgetbane 


das Hinzugethane 
das Nachgethane 
das Dertbane 
die Verthane 
Dad Zugetbane 
das Wohlgethane 


in deu Bann gethane 


ein Unterthane 

mit Thrane 

eine Cararane 

mit dem Wahne 
im falſchen Wahne 
dem Sahne 

dem Bachanten⸗ 
Zahne 


dem Elephanten⸗ 
Zahne 


Ahnen 
die Ahnen 


ahnen 

den Grobianen 
den Pavianen 

auf den Bahnen 
auf den Schlitten⸗ 
Bahnen 

den Weg bahnen 
den Pelicanen 
mit den Buſicanen 
die Fahnen 


die Krieges⸗Fahnen 


die Sieges⸗ Fahnen 
den Galanen 
mabnen 
einmahnen 


einen 
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einen erincbnen 

vermabnen 

ad — 
anzumabnen 

die Faſanen 

den Court; ſanen 

mit den Partiſanen 

den —8* alnen 

mir pflege zu ſwa⸗ 

nen 

die Abgethanen 

di: Angethanen 

die Aufgetbanen 

die Ruc gethanen 

die Dargethanen 

tie Gutgerhanen 

die Nachgeihanen 

die Verthauen 

die Zugeihanen 

die in dım Bann ge⸗ 

thanen 

die Unterthanen 


Ahner 


ein Carteſtaner 
ein Photinianer 
ein Presby: erianer 
ein Americaner 
ein Africaner 
ein Secundaner 
ein Mahner 

ein Ermalner 
ein Veruahner 
ein Waren 
ein Lucherraner 
em Abgethaner 
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ein Angetbaner | des Bermals 


ein Aufgerbaner des Prima- 

anAufgerbaner] des Luthera 

ein Gutgethaner des Sparta: 

ein Nachgethaner des Untertkar 
cin Verthaner 
ein Zugethaner 

ein in den Bann Ge: Ahnes 

tbaner 

ein Spartaner des Sorte: 

ein Unterthaner des Duli: 

des Oich: 

. Ki: 

Ahnern Marimıl: 

n dis Saft; 

den Carteſianern des En 

Den Photinianern Des GStelpn: 

den Presbyterianern des Alt: 

den Americanern des Buſu 

den Africanern des Pal: 

den Mahnern des gi 


den Ermahnern ſdes Kriegs 3: 


den Bermahnern] des Eiegi: 
den Primanern des Ei: 
den Lutheranern des Ho 
ten Epartanern]| Des Auer de 
den Unterthanern] des Bier-he 
bee Birch? —* 
Ahners des Sůchſen 
des Kapp⸗ * 
des Carteſianers des Schnapp⸗ 
des Photinianers 


des anne v& des Tuͤrckſchen 


des Africaners 
des Nmericaners des W Barter Se 
des Maͤhners des 
des Ermahners des Fiſcher⸗ 
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a, 
des Lahnes | des falſchen Wahnes 


des Galanes 


des Zabnes 


des Cappellanes des Vachentin Anh; 


des Miſelanes 
des Porcellanes 
des Mabnes 
des groſſen Panes 
des Companes 
des Tulipanes 
des Planes 
te? Kegel⸗Planes 
Tagend⸗Planes 
dis Saffranes 
des Majoranes 
des Courtiſanes 
des Faſanes 
des Schwanes 
des Span 
hxe hobel · Epaneß 
des Geſpanes 
tes Vorgeſpanes 
‚ein Aogethanes 
ein Aufgethanes 
ein Ausgethanes 
tin Beygethanes 
ein Dargethanes 
en Gutgethanes 
Htrvorgethanes 
tn Nachgethanes 
ein Verthanes 
tn Veggethanes 
WVohigethanes 
en Zugethanes 
Anden Bann ges 
F thanes 
des Altanes 
© 38 Unterthanes 
k des Wahnes 


ne 
des Elephanten⸗ 
Zahnes 


Ahneſt 


du babneſt 
den Weg bahneſt 


du mahneſt 
du ermahneft 
du gemabneit 
bu vermahneit 
du raneſt 
du entraneſt 
du zerraneſt 
dich beſaneſt 
dich entſaneſt 
dich verſaneſt 
du ſpaneſt 

du gewaneſt 


Ahnet 


mir ahnet 
er bahnet 
den Weg bahnet 
er mahnet 


er ermahnet 
mich gemahnet 
er vermahnet 
abgemahnet 








85 
ihr entranet 
ihr zerranet 

ihr ſanet 

euch beſanet 
euch entſanet 
euch verſanet 
mir ſchwanet 
ihr ſpanet 
ihr gewanet 


Ahns 


Canaans 

des Corduans 
des Dulcians 
Fabians 
Forians 

des Grobians 
Kilians 
Maximilians 
des Pavians 
des Sa fians 
des Entians 


des Stolprians 


des Urians 
des Buſicans 
des Pelicans 
des Fahns 


des Krieges⸗Fabhns 
des Eieges⸗ Fahns 


des Grans 
des Hahns 


des Auer⸗ Hahns 
des Bier : Habns 
des Birck⸗Hahns 


angemahnet des Buͤchſen⸗Habns 
ihr — des Kapp⸗Hahns 
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des 


— ——— 


ee En EEE 





85 8 (o 0) Se 
des Schnapphahns ein Verthans ern! 
des Turckſchen | ein Wengethans den Wegta 
Sand! ein Wohlgethans geba 
des Wetter Hayns ein in den Bann Ge: er mal 
er fand tband ‚er ermal 
des Kahus des Alt ans mich gemal 
des Fiſcher⸗Kalns des Unterthans er verimal 
deerabns des Thraus abgema 
des Galans | des Wahn angema 
des Copei ‚nd er gewahns „ben 
des Miſchens des Zahn ihr entr; 
des Por all 9 des Bachanten⸗ ihr zu, 
des Mabns | Zabns ihrß 
des aroflen Yand) des Elephanten⸗ euch kei 
des Co moaus Zahns euch ei: 
des Tulirans euch an 
des Plans mi ich: 
des Kegel⸗Plans Ahnſt „Ih: 
des Tugend: Plans du bahnſt ihr gern 
darans] den Meg babnit 
ba zrrans)  erpargefabnft| Ahnte 
des Saffrans du mahnſt 
Del ee du ermabnſt mir oh 
des Faſans du gemahnſt er ba: 
desC Cost tiſans du vermahnſi ben Wez det⸗ 
des Schwans du ranſt gem 
des Crans du entranſt er mal 
a Gefband : x s I 
: = dic) befanft er vermas“ 
es Vorgefpand dichentfanft |) Der Abgemeh! 
ein Abgethans dich verſanſt der Angema 
ein Angethans du fpanfz | mir ſhret! 
ein Aufgethans du gewani 
ein Zu gethan⸗ A huten | 
‚ein Beygethans : 
ein Zugethans Ahnt 
ein Gutgethans fie akt! 
sim Machaerbang mir apnt fie bahn 


r herunter Fam 
! er uͤberkam 
F wieder Fam 
uͤbel belkam 

wohl bekam 

zu Falle kam 

der Kram 

fie jekoͤmmt in Kram 

» X dient in feinen 
Kram 

Kinder :Rram 

ß lahm 
er nahm 
er benahm 
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im Rahmen 

Ahme re — Nabmen 

i e | ver Zauff:Nabmen 

* ie | fie nahmen 
erzicht die Dame | ., febenabmen 
der Habe | ‚einen benabmen 

im Krame | einen Tag benah⸗ 

der Lahme men 

ich verlabme fie entnab:men 

der Nahme fie vernabmen 

tie Einnahme | ſich uͤbernahmen 

in dem Rahme fie unternahmen 
imBilder:Rahme fie zernal;men 


am Fenſter⸗ Rahıne 


er entnahm der Saame 
er vernabm ich befaame 
jich übernahm die Zahıne 
er 
er zernahm 
bet Rahm Ahnen 
ter Bilder-Rahm 
der Fenſter-Rahm das Amen 
arbeirfam Ta und Amen 
die Echam nachzuahmen 
der Schlam die Damen 
er ſchwam auf der Damen 
zahm mit den Hahmen 
fie kamen 
der Damm fie bekamen 
der Braͤutigam darnieder kamen 
das Laum an 
GOttes Lamm ——— 
das Oſter⸗ Lamm Bes —— 
r kamen 
ter Schlamm| zuſammen kamen 
der Schwamm die Labmen 
| ter Stamm verlabmen 
der Thamm ber Rahmen 


auf dem Rahmen 


die Bilder Rabmen 
am Fenfier⸗ Rahmen 


der Saamen 
beſaamen 
die Zahmen 


Ahmens 


des Amens 

die Damens 
des Hahmens 
ſie bekamens 

ſie uͤberkamens 
des Lahmens 
des Nahmens 
ſie nahmens 

ſie benabmens 
ſie vernahmens 
fie übernahhmeng 
ſie unternabmeng 
fie zernahmens 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Ahmer 


78 
Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 


ein Zahmer 
Ahmers 


des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 

Dei Krames 

ein Lahmes 

dei Rahmes 

des Bilder⸗ Rahm es 
des Fenſier⸗Rahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 


OR: 
duvernabmeft 
du übernahmeft 
du unternabmeft 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 

ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 

ihr uberfamet 
unterfamet 
wieder kamet 
zuſamnmꝛen Famet 
ihr verlamet 

ihr nabmet 

ihr benahmet 
wohl benabmet 
unbenahmet 
zugenahmet 

ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Erams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Kraͤms 
ein Labms 
er nahms 


er benab 

er entnet 

er deine: 

er unterm. 

erl zerne 
dest, 

de3 Bilder NH 
des Fenſter Ri 
etwas jun 


Ahmſt 










herunter le 
zu Kraͤfften l 
du virl.i 


du vernah, 
du unternab 
du zernal⸗ 
du bein 


Ahmt 


nachqeo 
aufge | 
ihth 

ihr beh 
ibrentt:: 
ihr ͤrcrle 
una | 


ei | 
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wieder Famt 
herunter kamt 
"ipe verlahmt 
ihr nahmt 

ihr benahmt 
sch! benahmt 
unberahmt 
zugenahmt 
ihr entnahmt 
ihr vernahmt 
ihr uͤbernahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr beſaamt 


Ahmte 


bi: Nachgeahmte 
ter Verlahmte 
der Benahmte 

der Hochbenahmte 
der Unbenaumte 
er Wohlbenahmte 
det Zugenahmte 
der Beſaamte 


ſie nachahmten 
“ lie Verlahmten 
ſie verlahmten 
ſie benahmten 
die Benahmten 
xHohbenahmten 
Unbenahmten 
vohlbenahmten 


—* 







die Zugenahmten 
die Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahmitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmts 
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ein Unbenahmts 
ein Zugenahmes 
iyr beſaamts 


pin 


du verlahmeft 
du benahmtſt 
du beſaamtſt 


Ahn 


ne an 
Berg an 
fornen an 
balt an 
hinten an 
nchen om 
oben an 
untenan 
ſacht an 
pfui dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
Fabian 
Jorian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Marimilion 
ein Paviarı 
affian 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


die 


go 





die Bahn 

die Laſter-Bahn 
Die Schlitten⸗Baim 
die Zugend:Babn 
ein Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges Fahn 
das —5 3 gap 
er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

ter Auer⸗Hahn 
dir Rier⸗Hahn 
de Birck⸗Hahn 
ein Bir fen = Habn 
ein Rapp Hann 
ein Schnapp⸗ Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
ein Wetter: 92 ahn 
er iſt Jan 

er Tan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
der Lahn 

ein Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 
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der Kegel⸗Plan key: 
auf den Plan darı.. 
der Ingent: Plan barın, . 
er ran einig, 

er entran gut 5 

er zerran berver ,, 
Saffran hinzu d 
Majeran na). 


er fan ſer hat fich me: „; 


ſich beſau bleibt un. 


ſich entſan er bat vi 
ſich vertan fie ion 
ein Faſan mi): 
Lobeſan wohlẽ 

ein Corrtiſan zuge 
ein Partiſan zuviel ae 
der Echwan zuvor g 


ein Span in den Bann ;: 

ein Hobel Span er hat ſich hi 
cin Beipan| er bat ſich ı 
ein Zu⸗Geſpan ! 


ein Bor: Gefpan hei 
er ſpan ter Unta 

getha Jon 
ediffgerban| / Ib 5 


freundlich geban Vortheila 
zu Veffen gethan, einen Mutd 


Buſſe gethan N 
dir was drauf ge⸗ der 
than ir 

klaͤglich gethan er 
abgethan lieb 5 
angethan br; 


aufgethan der Bachanlen 
ausgethan der Elephanten 

Geld ausgethan fühle auf den 
er bleibt ausgethan er bi 
Beicheid gerhan er di 


Ir bettelt ſich an 
er billet an 

er bindet an 

cer bietet au 
eer blaͤſet an 
er blicket an 

er boret an 

er brennet an 

er deutet an 

er dribetan 

er drinfer an 

er fahret an 

er fabrt ihn an 
er fallet an 

er fanget an 

er faſſet an 

er feſſelt an 

er feucbtet an 
erhalt drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flieſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 
das geht mich an 
er giebet an 
Xgehori mieh an 
er gelobet an 

er graͤntzet an 

er greiffet an 
‚ge ich an 
er halt an 

er halt ihn an 
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erhänger an 

es bangt ıhman 
er baucher an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetzet an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopfſet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
cö koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt die Zeit an 
er legt die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 

er laßt ſich an 

er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 

er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





er nagelt an 
er nehet an 

er nimmet an 
er nimmt ſich an 
er putzet an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er reibet an 

er reitet an 

er reitzet au 

er richtet an 

er tufſet an 

er ruͤhret an 

er faget an 

er fchaffet an 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlacet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt ſich an 
er ſchmücket an 
er fchmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er fchneidet an 
ee ſchreibet an 
er ſebet an 

er fest ſich an 

er ſtehet an 

er fpannet an 

er ſpieſſet an 


er 
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Ten 
er ſpernet an] er arbeuet dran | er feige 
er ip venzet an er bindet —— er tragt; 

er ſpri t an er dencket drau 
er ſpruͤtzet an er giebet dran der ?. 

er ſtedet on er greiſſet dran er thut in den? 
er ſtehet an er hat daran t 

es ſteht mir an)er haͤngt daran alic 
er wit an!  erbenwt daran fe! 


er ſirilt iZan 


ut! er kehrt ib dran| dann mıdr. 
er ſticht ihn an 


er klaubet dran 











er ſtichelt en es liegt daran das thur- 
er hfitce an! ei eucht daran der? 
erfüutitan| er Hütte dran der Acker 

er ſeiſet an er beſchmiere ſich ber Bettel. 

er ſtreichet an | „ dran derdicder.), 
er ſtrenget an er ſchuͤttelt dran der Bürgers: 
er laſtctan er ſetzet dran der Eden 
er ihut an er ſtoͤſſet dran der Ebe 


er traut an, er will nicht dran! der Zieht 
ertaran! erzweifkiedran! Per Garten! 
es betrifft an der gemeine? 

er treibet en! er geht heran ein anter? 

er trittan die Zeit lomme heran/ ein Kamp! 
we wäciktan) er klettert beran ein Hantr:: 


* erlstischeran 
er wehet a ; 
— er ſiedt heran ein Hand. de 

ne er geist heran ein iede 
« en net on ſteig ri 

— | er tritt beran ein Barbie. 2 

* an ir 5 ein Leyer 
er tet en N a zeucht heran ” % 2* 


er Mk 

er gebt binan er Die. 
er get binan = —R 

er koͤumt binan | der Pi pen 
er Inu binan der Rittertẽ 


7 


er zapffet an 
er zeiget an 
er zettelt an 
er ziehet an 


iNe | 
er zieh: —3 uk er — binan Eli 
er zit ſich an Sptkinan! der Unter⸗ 
er zundetan st bindan Der Waſſer-⸗ 


rn: fe 
arten & ſpringt hinan der ——— * 
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Jonathan 


Ahne 


Diane 

von Corduane 
gi dan Dulciane 
dem Grobiane 
dem Paviane 
dem Saffiane 
dem Entiane 
dem Stolpriane 
denm Uriane 
ich bahne 

den Weg bahne 
die Bahne 

a bringt auf die 
Bahne 

de Laſter⸗ Fahne 
eEdluten Babne 
bi Tugent· Bahne 
dut dem Buſicane 
dem Pelicane 

die Fahne 
di Krieges Fahne 
di Sieges Fabne 
dem Grane 

dem Hahne 

tm an 


nn — — — — 
— — — — 


dem Bier. Hahn 
tım Sir: Hahne 
Zuchſen· Hanne 
an sopp: Dabre 
* CHnappbahne 
, hm Zursfien 
| Habire 


| 
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— ⸗ — — — — —— 
xr Zrmermann demWetter⸗ Hahne 


im Kabne 

im Fiſcher⸗Kabne 
mit kahne 
dem Galane 
dem Capellane 
von Miſelane 
dem Porcellane 
dem Mabne 
ich mahne 
ich ermahne 
ich vermabne 
dem groſſen Pane 
dem Compane 
ben Zulipane 
dem Mane 
auf dem Kegel: 
Plane 
auf dem Tugend⸗ 
Plane 
mir Saffrane 
von Majorane 
bie QZuintane 
die Cabne 
dem Faſane 
dem Courtiſane 
mit der Partiſane 
dem Schwane 
mit dem Spane 


‚mit ben Hobel wane 


auf dem Altane 

der Abgethane 

der Angethane 
der Aufgethane 
der AÄusgethane 
dus Beygethane 
das Dargethane 
das Gutgethane 
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das Hervorgetbane 


das Hinzugerbane 
Das Nachgethane 
das Dertbane 

die Verthane 

dad Zugetbane 

das Wohlgethane 
in deu Bann gethane 
ein Unterthane 

mit Thrane 

eine Cararane 

mit dem Wahne 
im falſchen Wahne 
dem Sahne 

dem Bachanten⸗ 


ahne 
dem Elephanten⸗ 
Zahne 


Ahnen 
die Anen 


ahnen 

den Grobianen 
den Pavianen 
auf den Bahnen 
auf den Schlitten⸗ 


den Weg bahnen 
den Pelicanen 
mit den Buſicanen 
die Fahnen 
bie Krieges: Fahren 
die Sieges Fahnen 
den Galancen 
mabnen 
dinmahnen 


einen 
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vermabnen 
adzumabnen 
anzumabnen 

die Faſanen 

den Courtganen 
mit den Partiſanen 
den Echwanen 
mir pflege zu ſcwa⸗ 
nen 

die Abgethanen 
Dis Angethanen 
die Gufuctbanen 
die Aucsitbanen 
Lie Dargethanen 
tie Gutgerhanen 
die Nachgeihanen 
die Terthauen 

die Zugciganen 
die in dın Bann ge⸗ 
thanen 

die Unterthanen 


Ahner 


ein Carteſianer 
ein Photinianer 
ein Presbyrerianer 
ein Americaner 
ein Africaner 
ein Secundaner 
ein Mahner 

sin Ermahnered 
ein Be: ziabner 
ein Prinaner 
ein Luthrraner 
em Abgethaner 


einen ermahnen | 
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ein dl des Vermat- 


ein Aufgerbaner des Prima: 
ein Anfgerbaner des Luthera 
ein Gut: getbanter des Epartır 
ein Nachgerbaner| des Unterthet 
cin Verthaner 


ein Augitbaner 
eininden Bann Ge: Ahnes 


tbaner 
cin Eyartaner des Corte: 
ein Untertharer des Duli: 
bes Grodi 
. Ku: 
Ahnern Marimıl; 
z des Cal: 
den Carteſianern des Enu 
den Photinianern des Gtelpn: 
den Presbyterianern des Ure 
den Americanern des Buſt 
den Africanern dei Pl: 
den Mahnern tes 


den Ermabnern des Kriegs. 5: 
den Bermahnern| des Eiegi: 5: 
den Primanern des ©: 
den Lutheranern des N: 

ten Spartanern] des Auer: H# 

den Interthanern]| des Bier⸗he 
dee Bird d⸗ 


Ahners des Büchiim; 


des Kapp⸗ 2 
des Carteſſaners des Schnapp⸗ 
des Photinianers 
es Presbyterianers des Tuͤrckſchen 
des Aſricaners 
des Americaners des Wetter⸗ He 
des Mahners des 8⸗ 
des Ermahners des Fiſcher⸗ 
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bes Fabnek, des faifihen Bchee⸗ 


tr Galaucẽ 


ter Coroclants deẽs Fa 


es Murkclanes ! 
tee Perielanes 












de⸗ ulwanets 
tes Plancs 
tel Kegel: Planes 
#3 ..ınd: Plane 
t.E Safframe$ 
tr Najoranes 
te Scurtifane® 
des Faſanes 
bs Ehwanes 
ts Spaned 
kikstel. Epancd 
ter Geſpanes 
t: Borgefpaned 
en Ao gcthanes 
cin Aufgethanes 
en Ausgethan 
ein Beygethanes 
e1 Dargethanes 
en Burgerhanch 
OArvergethanes 
tı Nachgethanes 
en Verthanes 
tn Wegaethanes 
Wohlgethanes 
en Zugethanes 
"den Bann ge» 
tbance 
des Altanes 
ð Unterthanes 
des Wahnes 


des Saburs 


Ahneſt 


den Weg dabne 
du mabnen 
Du ermahneſt 
du gemabneſt 
bu vermabneñũ 
du raneſt 
du entraneft 
du zerr aneſt 
dich beſaneſt 
dich entſaneſt 
dich verſaneſt 
du ſpaneſt 
du gewaneſi 


Ahnet 


mir ahnet 
er bahnet 


t 


——— 
ac 


dei Corduans 
des Dultians 
Fadbians 
Forians 

des Grobians 
Kilians 
Mar:miliang 
dee Pavians 
des Sa’fiang 
dee Entiang 
tes Stolprians 
des Urians 
des Buſicans 
des Pelicans 
des Fahns 


des Krieges⸗Fabns 


den Weg bahnet des Eieges⸗ Fahns 





er mahnet des Grans 
er ermahnet des Hahns 
mich gemahnet/ des Auer: Hahns 
ervermahnet | des Bier-Habns 
abzemabn:ti des Birck-Hahns 


angemahnet des Buͤchſen⸗Habns 
ihr ranet | des Kapp⸗Hahns 


83 


des 
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des Schnappbahng 
des Turckſchen 
Hauns 
des Wetter Hahns 
er fund 
des Kahns 
des Fiſcher⸗Kabns 
desLahns 
des Galans 
des Capell ns 
des Miſehnns 
des Poralle ;* 
des Matns 
des aroffen Paus 
des Compans 
des Tulirans 
des Plans 
des Kegel» Part 
des Tugend: Plans 
da rans 
da zerrans 
des Saffrans 
des VNajorans 
des Coun tiſans 
des Echwans 
des Evans 
des Hobel⸗Sbans 
des Geſpans 
des Vorgeſpans 
ein Abgethans 
ein Angethans 
ein Aufgethans 
ein Ausgethans 
‚ein Beygethans 
ein Zugethans 
ein Gutgethans 
em Nachgeihans 


— — — — — — 
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ein Verthans 
ein Weagerbans 
ein Wohlgethans 
ein inden Bann Ge: 
tband 

de3 Altans 

des Unterthans 
des Thrans 

des Wahns 

er gerahns 

des Zahns 

des Bacdanten⸗ 
2abns 
des Elephanten⸗ 
Zahns 


Ahnſt 


du bahnſt 

den Weg bahnſt 
er hat gefahnſt 
du mahnſt 

du ermahnſt 

du gemahnſt 

du vermahnſt 
du ranſt 

du entranſt 

du zerranſt 


dic) befanft ; 


Dich entfanft 
dich verſanſt 


du ſpanſt 


du gewanſt 
Ahnt 


mir ahnt 


ern! 

den West 
gebat 

er mab 

er erimat 
mich aenıch 
er verinas 
abzemat 
angewmah 
ben 
ihr ent: 
ihr zerra 
ib; 

euch kei: 
euch en 
euch verſe 
mir fh 







mich gemalt 
er vermar 
der Abgenz 
der Angemoed 
mir [china 


Ahnten 





— e Uer 
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AFIßg bahnten ihr gemahntet die Gefahr 
fie mahnten ihr vermahntet ar 
Ne Gemabnten ee er * 
ſie ermahnten Ahnts Das — 
fie rermapaten biſt du die * Haar 
ik — ‚mit ahnt nicht * a Haar 
ſie ſhwanten m — ich laſſe za und 
i Haar 

5 . mich gemohnts ir 
Ahnter er ermahnts u ehr ge 

aemah ven 
ein Gebahnter — — HDaar 
ein Scmabnter au ſchwanternicht um ein Haar 
cin Ermahnter ihr gewants das Jabr 
ein Vermahnter das alte Jahr 
Ahntſt das Jubel⸗Jahr 
das neue Jahr 
Ahntes — rt das Stufſen⸗Jahr 
;] den Weg bahntſt das Bier jchr 

a 
me | | e 
an Ieriyahnteg du ermabniſt es iſt klar 
— du gemahntſt er machts klar 
du vermahntſt Eyer: klar 
Ahnteſt Sonnen⸗klar 
ug) Mr | ee 
u ahnte i 

du bahnteſt ein Aar Potiphar 
du mahnteſt alles baar ſebr rar 
du ermahnteſt er zablet baar macht ſich rar 
du gemahriteſt die Leichen ⸗ Bahr die Saar 
du vermahnteſt die Tedten-Babr | die Schaar 
liegt auf dee Bahr |. die Engel Schaar 
Ahntet offenbar die Halter: Schaar 


mwandebar ; cine Plug: Schaar 


i wunderbar | die Welle ſchaar 

lee fie gebar ein Janitſchar 

ihr mahntet ‚bar ; Sure 
ihr ermahntet immerdar er 
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ſticht den Siaar 
Du haſt den Staar 
der Altar 
contrar 

ce wor 

ih nehme manr 
er jagt mir wahr 
es iſt wahr 
fuͤrwahr 

er wird gewahr 
gute Wahr 

der Czaar 

zwar 


er bietet dar 

er bringet dar 
er giebet dar 
er leget dar 
er rechnet dar 
er reichet dar 
er ſtellet dar 
er thut es dar 
er zeiget dar 


Ahre 


dem Aare 

die Bahre 

die Leichen⸗Bahre 
Lie Jodten-Bahre 
liegt auf der Bahre 
der Offenlare 

ich offerbare 

der Wandelbare 


ich befahre ' 
ch entfahre 


über das Mai! 

den Yaren h 

die Bahren in die Höle fe 

ich fahre , Die feichen-Babren | auf dm Ti: 
dieTodtin: Bahren ” I 
offenbaren in den Si: 
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ich erfabre Die Wanket. 


ich verfahre fie ges: 
wiederfabre |] ſich übel ar 

die Haare el 

biff du Der Haare beſat 
friſcher Haare ent: 
er will ihm in Die erſeh 
Haare vetfor 

vorm jahre ſcharff verfit 
im alten Jabre | die Boric; 
im Nubel: obre wiederſoh 
zum much! Jabre gerlan 
im Etuffen: Sabre gefet 
die Klare abgefc 

J. Clare angıie: 

dem Paare aufgeſer 

mich paare aus geſe 

die Rare eingefc. 

die Sare fortgefel 

an der Saare nacdeſc 
ich ſpare ubel geſel 

ich erſpare hoch ber [ii 

ich veripare uber. 


die Etare! das Tarif 
die Wahre ben Zell verft 
gute Wahre es iſt mir enti: 






ich bewahre weggefe 
ich verwahre wohl gut: 
beym Czaare zugen 
durch Dune: 


: fü 
Ahren | übel mitgeſet 


r 


— ————— 
jegt ihm in den 
* —— 
mit den Jahren 
akemmt zu Jahren 
- por den Jahren 
bey Jubel⸗ Jabren 
aſeinen beſten Joh 


verjahren 

die Klaren 

J. Qlaren 

ſich paaren 

zu Paaren 

fi gehn zu Paaren 
gircibe zu Paaren 
die Raren 

der Saaren 

bie Schaaren 

di Engel» chaaren 
dehaſher· Schaarẽ 
at Nug⸗Schaaren 
die heer.· Schaaren 
Bit gantze Schaaren 
ſparen 

erſparen 
verſparen 

den Staren 

die Wahren 

ſie waren 

fie bewahren 

fie verwahren 

die Wahren 

gute Wahren 


| Ahrens 


he offenbahreng 
fie erfahreng 
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ein Zerſahrens 
fie erſparens 


fie ver parens 


89 
des Haares 
des Jahres 

des alten Jahres 


ſie wareng | des Jubel⸗Jahres 


ſie bewahrens 


des neuen Jahres 


fie verwahren; des Stuffen⸗Jahres 


Ahrer 


ein Dffenbabrer 


ein Wandelbahrer 


ein Klarer 

ein Rarer 

ein Sparer 

ein Wahrer 
ein Bemahrer 
ein Bermahrer 


ein Giegelbewahrer 


Ahrers 


des Ofſenbahrers 


ein Wandelbahrers 


was klarers 


was tlares 
des Paares 
was rares 
des Staares 
was wahres 
des Czaares 


Ahreſt 


du gebahreſt 

du offenbahreſt 
du fahreſt 
entfahreſt 
erfahreſt 
verfahreſt 
wiederfahreſt 
zerfahreſt 


was rarers durch den Sinn fah⸗ 


des Sparers 
ein Wahrers 


reſt 
uͤbel mit fahreſt 


des Bewahrers uͤber das Maul * 


des Verwahrers 
des Siegel⸗-Ver⸗ 
wahrers 


Ahres 


des Aares 
was offenbahres 


was wandelbahres 


55 


re 

du verjahreſt 

du paareſt 

dich paareſt 

du ſpareſt 

du erſpareſt 
du verſpa 

du wareſt 

du bewahreſt 

du verwahreſt 


Ahret 


90 
| Ahret 


ihr gebabret 
ihr offenbahret | 
ibr fahre 
ihr beſahrct 
ihr erfahret 
ihr entfahret 
ihr verfahret 
überfahre 
harte verfäbret 
den Zoll verfabrer 
wiede! fahret 
uͤber das Maul 
fahret 
durch den Sinn fah⸗ 
ret 


uͤbel mit * 
er iſt verjahret 
er paaret 

ſich paaret 


er ſparet durch den — 


er erſparet 
er ver ſp sarct 
ihr waret 
ihr bewabret 
Br verwahret 


Ahrs | 


Ars 

Mars 

was offenbahrs 
cwas wandelbahrs 
des Haars 

des Jahrs 

des alten Jabrs 
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des Jubel⸗· Jahrs boͤſer 
des neuen? Jabrs es bat 
bes Stuffen-Jabrs/ Art laͤſt nic 
des Kars 
des Paars dir? 
was rars ein grauer? 
des Ctaard | der Kiki? 


was wars ein Schweider 


des Czaars ein Zicgen:? 

ihr ai 

Ahrſt — 

ey 

du gebabrſt bie Himmel 

du offenbahrſt die Hör, 
du fabrſt | die Schlittern. 

du befahrjt | Die Spasßiciſ 

entfabrft die Uben 

er ahrſt hinuͤber 

verfahrſt ihr 4 

überfahrit ihr ii} 

zerfahrſt ibr er! 








ihr ver 

uͤbel mit ſahrſt ihr zur 

über dag Maul duzchbenEmi 
fahrſt üben 

du Ka über dag Maul’ 
du ſparſt harte wir: 
du erſparſt | auftend: 

du verjparft | 

du warſt den Zoll — 
bewahrſt 
u verwahrſt dieh * 

i Haͤſe x 

A hrt eine‘ a 

er ad 

die Art er bah 

guter Art e el 





ee 
er bewahrt |die Schlittenfahrten | 


er verwahrt 
zart 


Ahrte 


beym Barte 
bh Darte 
gi ziögen: Barte 
ðcofſenbahrte 
id offenbahrte 
die Charte 
tin die Charte 
zu Ne Charte 
er befabrte 
der Gelabrte 
er paarte 
der Gepaarte 
= tr Helleparte 
i tie Scharte 
ti Haſenſcharte 
: tn Schwarte 
; fparte 
er erſparte 
er verſparte 
er bewahrte 
verwahrte 
der Zahrtt 


Ahrten 


die Arten 

J nxhjuarten 
offendahrten 
Aefſenbahrten 
die Charten 

die Fahrten 
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ein Gefparter 
die Spatzierfahrten ein Verſparter 
die Uberfahrten ein Bewahrter 
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in Straffe falleſt ihr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in Verſuchung ihr ſchaallet 
ind Haudweret De er germi 
j falleſt f; 
im die Hande falleft Alim Alms 
u er 
hrs, al⸗ des 
vͤberfalleſt/ der F. von Salm des Ko 
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Almt 


er zermalmt 


Ap 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
rmacht cin Kalb 
der Zalp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
fie talpen 
die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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Alps 
des Alps 
ein Halbe 
andertbalb3 
des Kalbe 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 
gekalbt 
er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Alpen/ 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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fie beſalbten 

die Gefalbten 
bie Eingeſalbten 
fie talpten 


| Alpter 


ein Geſalbter 
ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 


mas Eingeſalbtes 
Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


der Aals 

des Gratials 
De Lineals 

des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas fpeciald] des Götter: Saals ſdes Unglüde, 
des Cymbals] des Helden:Gaald | des Waſſer 
des Kifcals] des Himmels⸗Saals der 
des Pocals] des Rieſen⸗Saals des 
des Pedal des Stahls] des Trom 
des Regals des Strahls 
des Madrigald| des Augenſtrahls des Wiede 
des Mabls] des Sennenſtrahls des 
des Brand⸗Mahls des Thals dei s 
des Feuer⸗Mahls des Jammerthals des V 
des Gemahls des Roſenthals des € 
bed Eh⸗ Gemahls was brutald| des Trem 
des Mahls] mag fundamentals S 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Yet: 
des Ehren⸗Mabls was Orientals & 
des Freuden⸗Mahls des Portals | des Waſſerſq 
Des Hochzeit: Mahlg des Duartald dB € 
des Liebes⸗Mahls des Zutrald | des Hüner:€ 
des Mittagẽ⸗Mabls ein Neutral | des Pferde:£ 
des Trauer⸗Mahls des Roftrals des Ch 
des Arſenals des Ovals des II 
— u ey — ds 
ardinals uͤbenzahls 
des Finals * Alſe 
des Journals als 
des Hriginals über alls ‚am 
des Pennals des Balls ih un 
des Tribunals“ deẽ Fange⸗Balls biitre € 
des Principals| des Schnee⸗Balls 
des Pfabls des Cabalis Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls um: 
des Corporals dieſes Falls bittre & 
des Figurals „ „ebenfalls 
des Generals widrigen Falls Alt 
des Saals bed Favoriten⸗Falls 


jung m 
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er tbut alt frey geftalle ihr Hunde bale 
macht ſich alt nachgeſtallt ihr befablt 
PRO folchergeitalt ibr mahlt 
alſobald ungeſtalt Bilder mahlt 
mannigfalt wohl geſtallt bemablt 
es galt zugeſtallt abgemablt 
er entgalt der Wald angemablt 
er vergalt die Gewalt aus gemabhlt 
halt das Blut walt nachgemabhſt 
behalt er ballt vorgemablt 
erbalt | den Schnee ballt ihr empfablt 
Yuffenipale ihr falle ibr pralt 
ker Hinterhalt ihr entfallt ihr rerpralt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt ihr ſchwalt 
der Vorbehalt ihr verfallt ihr zerſchwalt 
der Unterhalt ihr uͤberfallt ihr ſtablt 
der Widerhalt ihr jerfalle ihr beſtahlt 
alt} in die Haͤnde falle ihr firabit 
es pralle ing Handwerck falle ihr beſtrahlt 
zuruͤcke prolle|- zu Boden fallt ihr uͤberſtrahlt 
er fallt] in Strafſe falle ibr tbalt 
der Vater fpalt in Berfuchung falle ibr zahlt 
das Holg ipalt | indie Augen fallt ihr bezablt 
beſtallt ins Rothe fallt geschle 
hoch beitalle ins Netze falle abzezab't 
ſchiecht beſtallt es knollt ausgezablt 
übel beftalit er krallt | voraus bezahlt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt Alte allte 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt der Arte 
angeftallt er ſchnallt ich veralte 
aufgeſtallt aufgeſchnallt Die Falte 
ausgeſtallt eingeſchnallt id) falte 
dahin geſtallt zugeſchnalit ich halte 
dergeſtalt ihr ſtallt ich behalte 
anheim geftalle | mit einander flat michenthalte 
eingeftafle| das Pferd ſtallt ich erbalie 
65 innen 
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innen halte 

ich verbalte 

ich unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruüber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor einen Narr rhalte 
Au ſchieſſen balte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
Hochzen halte 
eine Rede halte 
vor ůbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 
das Ralte 


ich erkalte 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz ſpalte 
die Spalte 
ſich ſtailte 
er veſtallte 
der Beſtallte 
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der der Hochbeflafltet Das A | das Ange.) | 

ber Landsbeſtellte Das Ausgen 

der wohlbeſtallte das Nachgen 
er verſtallte/ das Vorgen 


den Brief beſtallte ern 

die Poſt beitalte| er ven 

der Abgeſtallte er fra 
der Angeftallte er beltr:; 

der Aufgeſtallte er uͤber ſir 

der Ausgeſtallte ri 

der Eingeftallte er: 
der Freygeſtallte er bu, 


der Nachgeſtallte das Abge⸗ 
der Ungeftelltie] das Aussen: 
der Wohlgeſtallte das Borauetei: 
dus Sugeftallte 
ich malte 
ichverwalte) Alten alltır 


das Blut wallte 


til 
er balte| Lie Dir 
den Schnee bellte fie van 
es knallte die Si 
er krallte die tel 






er lallte legt in die & 
es fchallte ® fies: 
es erſchallte ſic entee 
wieder ſchallte fie wur. 
er ſchnallte in: 
das Zugefihnall e behel 
er ſtallte an ſich :-: 
mit ibm itailte auf ip beh 
das Pferd Rallte davor be 
darauf I 
er mablte ſich darned 
er bemahlte daruͤber be· 
das Gemahlte cinʒube 


der Abgemahlte /ſiq entp⸗ 
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ich pralle ; entfallen i 
die Toralle geſallen 
ein Vaſalle eingefallen 

ich ſchalle zu gefallen 


ich erſchalle ihue mirs zu Gefal⸗ 


git dem Schalle 


len 
dem Poſaunen⸗ nach feinem Gefal⸗ 


ecballe| len 

nit Trompeten; | IF was vorgefallen 
Sgalle _ _ ausgefallen 
mit dem Wider⸗ſo iſtẽ ausgefallen 
falle | Ich Habe keinen Ge: 

die Chnale| fallen 
va den Waffers | Ind Handwerck * 
ſchwalle en 
J ftalle| zu Fuſſe fallen 

im Stalle) in Straffe fallen 

nm Pferde-Stalle _3u Boden fallen 
fr Hůner⸗Etalle in Verſuchung fallen 
von Ebriftalie in die Hande fallen 
von Merafle | Indie Augen fallen 
aufdem Waffe] , Ins Roche fallen 
ihmwalle| Indie Rede fallen 


niederfallen 

rerfallen 

Alfen überfallen 
zerfallen 

allen diie Fallen 

vor allen] die Maͤuſe⸗Fallen 
alles in allen die Gallen 
unter allen gu St. Gallen 


ein Ballen 


Schnee ballen einen kralle 

fallen die Krallen 

befallen prallea 

bepzufallen Corallen 

abgefallen ſchallen 
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‚One-Ballen| von den Knallen Id 
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erſchallen 

die Schnallen 
aufſchnallen 
zuſchnallen 

die Schue ſchnallen 
die Vaſallen 

die Chriſtallen 
wallen 


Allens 


des Ballens 
ſie uͤberfallens 
des Vaſallens 


Aller 


aller 


Alles 


alles 

uͤber alles 

des Balles 

des Fange⸗Balles 
des Schnee-Balleg 
des Caballes 

des Falles 

allen Falles 
dieſes Falles 
widrigen Felles 


es Favoriten Falles 
des Sunden⸗-Falles 


des überfaues 
des Ungluͤck⸗Falles 
des Waſſer⸗Falles 
des Halles 


des 


102 


üderfalleſt der F. 


Bl) 


von Salm 


— — —— ö EEE. 
des Trompeten⸗ erfalleſt Alme 
Halles du knalleſt 
des Wiederhalles du kralleſt mit dem 
des Knalles du pralleſt ich jerm, 
des Kralles du ſchalleſt die A 
des Vaſalles du erſchalleſt | die Sieges: 1 
de3 Swalles du Ban 
ofasınen: du walle 
= —— Almen 
des Trompeten⸗ Allet 
Schalles nit den Hel 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma 
des Etalles ihr fallet die Pel 
des Pferde » Gtallis ihr befaliie | die u Pa 
des Huͤner⸗Etalles ihr entfallet in Pal 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles ſin Yan) a 
: ins Handwerck ſallet 
Alleſt in die Sande a —— 
indie Rede failet A one 
bu belleſ — des il: 
u balle ibr verfallet 
du falleſt ihr uͤberfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet — 
entfalleſt ihr knallet dei Si 
gefalleſt iher krallet der * 
nieder falleſt ide prallet des 
in Etraffe talleit ihr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in Verſuchung ihr ſchnallet — 
falleſt ihr wallet er zerme 
ins Be a $ 
in de Bände ale Alm Alms 
in die Rede falleſ v Hal 6 
„Dezfalleft * Dan * * 


des Ke 
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* Mlr F beſalbten 
Almt Alps die ae u 
8 des Alps] die eingen! albters 
— ein Halbe fie talpten 
A anderthalbs /) 
p Alpter 
der Alp ld 
halb ein Geſalbter 
anderthalb Alpſt ein Eingeſalbter 
auſerhalb 
innerhalb du talbſt Alptes 
halb und halb du fatbft | 
dad Kalb du beſalbſt cin Gekalbees 
irmmacht ein Kalbf ° du talpft ein Geſalbtes 
der Talp mas Eingefalbtes 
F Alpt 
Alpe e fl Alpteft 
dem Alpe — - . ” 
SE 66 
ihralpe eingeralbt du beſalbteſt 
Alpen Fa Alptet 
5 
die — Alpte ed une 
tie talpen ; ihr falbtet 
die Zalpen die ir — ihr beſalbtet 
Alpes er beſalbte 
Alpes der Geſalbte/ Als alle 
F — der my. , 
pe er talpte der Aals 
des Linea 
Alpe t bed Memorials 
ſie kalbten des Manual 


er talpet ſie ſalbten woas real 


G4 was 
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des Trompeten⸗ zerfalleſt 
Halles tu knalleſt Alme 
des Wiederhalles du kralleſt / mit dem F 
des Knalles du pralleſt ich gern 
a — du — die 3 
afalles du erfihalicht | pie Gieard. } 
des Scyalles du ſchnalleſt die Seges. 
des Poſaunen⸗ du walleſt 
| Schals Almen 
des Trompeten: Allet 
Schalles mit den Hoe 
des Wiederſchalles ihr ballet zerme 
des Etalles ihrfallee | , __, die 
des Merde » Stallıs ihr beſallet | die Siege). 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pi 
des Chriftalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles J Palmer a 
5 ind Handwerck falle ; 
Alleſt in die Hande fallet ale 
in die Rede fallet des — — 
— — es Pia 
u balle ibr verfallet 
du falleſt ihr uͤberfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet 
entfalleſt ihr knallet des ße 
geſalleſi ihr kraflet der 8e 
nieder falleſt idr prallet des ti 
in Straffe talleit ihr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in Verſuchung ihr ſchnallet 
alle ihr wallet 
ins — — 
falle fh 
mdieHänteranen| Alm Ale 
indie Rede falleſt der Halm bed de 
berfalleſt der pjſalm Des] 
vderſalleſt der J. von San 


des Ko 


Almt 


er zermalmt 


Alp 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
rmacht ein Kalb 
der Zalp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
ſie talpen 
die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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Alps 
des Alps 
ein Halbs 
anderthalb 
des Kalb 
des Talps 


Alpft 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 
gekalbt 
er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Alpen/ 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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fie befalbten 

die Sefalbten 
die Eingejalbten 
fie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 
ein Eingeſalbter 


Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Gefalbted 


mas Eingefalbted 
Alpteſt 


tus kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


desẽ Aals 

des Gratials 
des Lineals 
des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas fpeciald] des Götter: Saals 
des Eymbalg] des Helden:Gaald 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals 


des Pocals] des Niefen:Gaald 
des Pedalt des Stahls 
des Regals des Strahls 
des Madrigals des Augenſtrahls 
des Mabls] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Zeuer:Mable] des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
bes Eh⸗Gemahls was brutals 
des Diablä] mag fundamentale 
bed Abend⸗Mahls des Hofpitald 
des Ehren: Mabld was Drientald 
des Freuden: Mahld des Portals 
des Hochzeit: MahlE des Duartald 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittags⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinals| des Ruͤbenzahls 

des Finals 
des Journals „ale 
des Driginals über alld 
des Pennals des Bald 
des Tribunals! de? Fange-Balls 
des Principals) des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 


des Saals bed Favoriten: Falle 
de Ehren⸗Saals/ des Sünden Sans 
des Freuden· Saals des Uberfalls 


des Unglüdi. 


des Waſſer 
dei fi 
des Trom 


{N 

des Wieden 
des Ke 

des fı. 

des Gi 

des Ei 

des Item: 


& 
des Poſer 
ei 
des Waſſerſq 
des Er 
des Huͤner E 
des Pferde⸗ẽ 
des Chr, 
des Dix 
Dir 

Alſe 
amf 
ich un 
Birtre & 
Alſen 
umb! 
Biere & 


Alt 
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Et alt 
sucht ſig alt 


ieh | | 
mern, “ih 


€ galt 


behoalt 
ethalt 
Auffen; halt | 


der Hinterhalt 
ber Huͤckenhalt 
ber Vorbehalt 
der Unterhalt 
ber ABiderbalt 

Lalt 


(Vi 


frep gear ı 
nabarlclı 
ihren | 


unse 
er ii 
pet ; 
br Beld 
bie Gernalt } 
Bas Blur meit | 
er bolit 


ben Schnee tele 


ihr zerfallt 


in bie Hante fallt 


ed prallt ins Handwerck fallt 


zurücte prallt 


er ſchallt 


zu? Boden fallt 
in Etraffe fallt ! 


ber Vater fpalt in Berfuchung fallt 


das Hol fpalt 
beſtallt 
hoch beſtallt 
ſchlecht beſtallt 
uͤbel beſtallt 
wohl be ſtallt 
die Geſtalt 
geſtalt 
abgeſt oft 
angeſtallt 
aufgeſtallt 
auſgeſtallt 
dabin geſtallt 
dergeſtalt 
andenn geſtallt 
angeſtalt 


in die Augen fallt 


ins Rothe fallt 
ins Netze falle 
es knallt 

er krallt | 

er lallt 
er ſchallt 
es erſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
eingeſchnallt 
zugeſchnallt 
ibr ſtallt 


mit einander ſtallt 


das Pferd ſtallt 
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PM — 
ihr tbalt 

ihr zahlt 

ihr bezahle 

geschlt 

abzezab't 

aus gezablt 

voraus bezahlt 


Alte allte 


der Alte 

ich veralte 
Die Falte 

ic) talte 

ich balte 

ich bebalte 
mich enthalte 
ich erhalit 


innen 
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innen halte 

ich verbalte 

ch unterhalte 
widerhalte 
zurucke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

voꝛr einen Narrrhalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
im Ehren halte 
ochzeit halte 
eine Rede halte 
vor ubelhalte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 
das Ralte 


ich erkalte! 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz ſpalte 
Die Spalte 
ſich ſtailte 
er veſtallte 
der Beſtallte 
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der ter Hochbeſtalle dag Y 
ber Lands beſtellte 


das Unger. 
das Ausgen 


der wohlbeſtallte das Nachgem 


er verſtaͤllte 

den Brief beſtallte 
die Poſt beſtallte 
der Abgeſtallte 
der Angeſtallte 
der Aufgeſtallte 
der Ausgeſtallte 
der Eingeſtallte 
der Freygeſtallte 
der Nachgeſtallte 
der Ungeftollte 
der Wohlgeſtallte 
dus Zugeſtallte 
ich malte 

ih verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

den Schnee bellte 
es knallte 

er krallte 

er lallte 

es ſchallte 

es erſchallte 
mieterichallte 

er schnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ihm itailte 
das Pferd ſtallte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Gemabhlte 
der Abgemaplte 


das Vorgem 
erg 
er ver: 
er fir: 
er beit: 
er übers: 
rt 
er 

er iv, 

das Abse,- 
das Ausjr; 
das Voraustei:, 


Alten allkı 


tief: 
die Dir“ 
fie vi 
Die * 
ſie 3 
legt ind die ji 
fie v 
ſic ente⸗ 
ſie — 


* 

an ſi Di 

auf sy * Ne 
Davor BÜ 
darauf I. 

fich dena“ 
dariit.ı 53 
cinzure 


ich entp· 
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ich pralle ; entfallen i erſchallen 
die coralle gelallen die Schnallen 
ein Vaſalle eingefallen aufſchnallen 
ich ſchalle ‚zu gefallen zufchnallen 
ich erſchalle thue mirs zu Gefal⸗/ die Schue ſchnallen 
git dem Schalle len die Bafallen 
dem Poſaunen⸗ nach feinem Gefal- die Chriſtallen 
Echalle| len wallen 
mit Srompeien iſt mas Dorgefaßlen 
Scalle ausgefallen 
mit dem Wider⸗ſo iſtẽ ausgefallen Allens 
ſchalle ich habe keinen Ge: 
die Schnalle/ fallen des Ballens 
un dem Waffer- | ind Handwerck fal⸗ fie überfallens 
ſchwalle len des Vaſallens 
ich ſtalle , au Fuſſe fallen 
im Stalle in Straffe fallen Aller 
mPferte:Ctalle) Au Boden fallen 
in huner⸗Etalle in Verſuchung fallen aller 
von Ebriftaiie | Indie Hande fallen 
von Dierafle | Indie Augen fallen Alles 
auf dem Wale] ins Rothe fallen 
ich walle in die Rede fallen alles 
— über alles 
„Ferfahten des Balles 
Allen überfallen) des Fange-Balleg 
allen ‚öerfallen | des Schnee-Balles 
vor allen| piey nn Selen deeGaballes 
alles in allen — des Falles 
imter allen bie Gallen allen Falles 
a, Dallen| 9 el „„eiees Sales 
aGSchnee⸗Ba widrigen Felles 
—** A von den Knallen „u ren ib 
fallen einen fralleı des Sünden · Falles 
befallen die Krallen Uberfalleg 
beyzufallen prallea} desUngluͤck⸗Falies 
abgefallen Errallen des Waffer- Falles 
ſchallen de3 Zaueẽ 
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des Trompeten⸗ 


Halles 

des Wiederhalles 
des Knalles 

des Kralle s 

des Vaſalles 

des Scyalles 

des Poſaunen⸗ 
Schalles 

des Trompeten⸗ 
Schalles 

des Wiederſchalles 
des Stalles 

des Pſerde⸗ Stalles 
des Huͤner⸗Etalles 
des Chriſtalles 
des Metalles 
des Walles 


Alleſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 

entfalleſt 

gefalleſt 

nieder falleſt 

in Straffe falleſt 

zu Boden falleſt 
in Verſuchun 
falle 

ins ——— 


falleſt 

in die Haͤnde falleſt 
in die Rede falleſt 
verfalleſt 
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——— ° 
BR Alme 
du knall 
du an mit dem’ f 
du pralleit ich kerm: 
N du — die P 
u erſchalleſ 
bu ip bie Giegei: 
du walle| 
Almen 
Allet 
mit den Nil 
ihr ballet zerma⸗ 
ihr fallet , _, det 
ihr befaßt | die Siegel}. 
ihr entfallet in Pia 
F Fuſſe a 
zu Boden fallet 9 
in Berfuchung ur Almens 
ind Handwerck ſallet 
in die Hande fallet lien 
indie Rede failet de gi: 


nicderfolict 
ihr verfallet 


ihr überfallee Almes 
ihr zerfallet — 
ihr knallet des He 
ib krallet ber Su: 

idr prallet des Pin 


ihr ſchallet 


ihr erſchallet 
—* Almet 
ihr wallet er zerm:! 
Alm Alms 
der Halm des He 


der Pſalm des di 


üderſalleſt der 3. von Sat ER 


Almt 


er zermalmt 


Alp 


ber Alp 

bald 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
rmacht cin Kalb 
der Zalp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


Ne Alpen 


ſie talpen 
die Talpen 


Alpes 


des Alpes 
des Taipes 


Alpet 


er talpet 


Alps 


des Alps 
ein Halbs 
anderthalbs 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt]- 


er falbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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— ie beſalbten 
bten 

die —— 
fie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 


ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 
mas Eingeſalbtes 


Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſalbtet 


Als alls 


deR Aals 

des Gratials 

De? Lineals 

des Memorials 
des Manual 
woas real⸗ 
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— — — —— — a din. 
des — zerfalleſt Alme 
Halles du knalleſt 
des Wiederballes du kralleſt mit dem h 
des Knalles du pralleſt ich ern, 
des let : du — die A 
de3 Vaſalles uerihalsft | die Sieges: 1, 
des Schalles du —— 5 
oſaunen⸗ tu walleſ 
= les Almen 
des — Allet 
Schalles nit den He 
des Wiederſchalles ihr ballet zermi! 
des Etalles ihr fallet die Bil 
des Pierde » Gtallıs ihr beſallet | die Sieges Po 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pl 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles ſin Verſuchung in 
® ins Handwerck ſallet 
A ff eft in die Hande fallet — 
indie Ride feilet dis hl 
balleſ — 
du balle ibr verfallet 
du falleſt ihr uͤderfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet AR 
entfalleft ibr Enaflet bei * 
geſalleſi ihr krallet BES 
niederfalleit idr prallet dag 
in ale MN, i ibr Wwallet 
zu Boden falle! ihr erſchallet et 
in Verſuchung ihr — Alm 
alle ihr wallet 
ins — * wen 
alleſ 
imdi Binde fat Alm Alms 
in die Rede falleſ der Hal He 
Pan Der Ben * 
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Almt 


er zermalmt 


Ap 
der Alp 
halb 
anderthalb 


auſerhalb 
innerhalb 


halb und halb 
das Kalb 
rmacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


die Alpen | - 


fie talpen 
die Zalpen 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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"Alps 


des Alps 
ein Halbe 
andertbalb3 


des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 


du kalbſt 


du ſalbſt 
du beſalbſt 
du talpit 


Alpt 


er kalbt 
gekalbt 
er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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| ER 
fie befalbten 
die Sefalbten 
die Eingefalbten 
fie talpten 


Alpter 
ein Geſalbter 


ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Gefalbtcd 


was Eingeſalbtes 
Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


deẽ Aals 

des Gratials 
des Lineals 

des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas fperialä] des Götter: Saals 
des Cymbals] des Helden-Gaalsd 
des Fiſcals— BegHimmeld:Gaale 
des Pocals] des Rieſen:Saals 
des Pedalt des Stahls 








































des Regals des Strahls 
des Madrigals! des Augenſtrahls 
des Mabls] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer⸗Mahls des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
des Eh⸗Gemahls was brutals 
des Mahls— mas fundamentals 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
des Hochzeit⸗Mabls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittagẽs⸗Mabls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinais| des Ruͤbenzabis 

des Finals 
des Journals „ale 
des Driginald uber alld 
des Pennals des Balls 
88 Tribunals/ de? Fange:Ballg 
008 Principals| des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 


des Saals /des Favoriten⸗ Falls 
des Ehren:Saals| des Sünden: Falls 
des Freuten:Gaals des Uberfalls 


De8 Unglüde. 


des Waſſen 
der 


des Et 
des Trom 


S 
des Poſo 
€ 
des Waſſerſ 
dei € 
ded Huner:€ 
des Perde:£: 
des Chr‘ 
des M 
Di 
Alſe 
amf 
ich un: 
bittre © 


Alſen 


amd: 
bittre & 


Alt 
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FE EEE FEREEEFET T RT rr 7ree 
gig dem una auf dem Ebren» die Fahlen 
zum Gratiale⸗ Sanle| fie berablen 

im P itemoriale auf dem Freuden: die Kahlen 
zudem Cymbale Saale Korn maplen 
die Fiſcale in dem Helden⸗ ich will dir was 

im Pocale Saale mahlen 
aufdem Pedale | in dem Himmels⸗ zermahlen 
im Madrigale Saale Bilder mahlen 
der Kahle die Saale abzumahlen 

pm erften mahle die Schale nachzumahlen 
tritt zum Mahle] die Kalte: Schale vorzumahlen 
an dem Mahle die Schinable | zu tauſendmahlen 
an dem Brand: von Staple [mit Brand:Maplen 


Mahl: Joon Eifen u. Stable | mit Feuer-Mahlen 

m Feuer-:Mable | mit dem Ctrabie | bey Abend: Maplen 
in Abend: Mahl [em Connenjtrable | bey Ehren-Mahlen 
msreude: Maple ich frable bey Freuden: Mahlen 
yochzeit⸗Mar le ich beſtrahle bey Hochzeit⸗Mahlen 
m biebes⸗Mahle ich uberfirable | bey Liebes-Mahlen 
Tauer-Mahle mit dem Roſtrale ber Mittags ⸗Wablen 
ich mahle eẽ find brutale bey Trauer-Mahlen 


ich bemahle vom Capitale den Gemahlen 
ih uͤbermahle das Fatale) den Eh-Gemahlen 
Korn mahle im Hoſpitale bey den Finalen 
ich zermahle am Portale] inden Journalen 
im Arfenale ale Duartale | inden Originalen 
im Kanale im Futrale Jvonden Principalen 
dung Cardinale im Thale fie empfahlen 
im Sonrnale] im Jammerthale in Weſtphalen 
m Pennale in Rofenthale das Pralen 
am Pfahle ich thale fie pralen 
ich prale ich zahle fie verpralen 

ih verprafe ih dejapie die Waffer qualen 
v s Geprale den Corporalen 
nu Corporalel Alen den Generalen 
* Admirale bie Schalen 
m Oenerale die Aalen |bie Nepffel- Schalen 


den Saale] die Hundebalen| filverne Sqhaien 


r 6 Salto 





u des Grau 


des fin 

des Memon 
des Man 
wast 


des Mat: 

ein si 

deẽ M 

des Brand M 
des Feuer:!. 
des Gr. 

tes Eb:Gim. 
des M 

des Abend. 
des Freuden! 


des Hochzeit. 


des Liebes M 
des Mittag: 


des Trauer: 
des Ark: 

des Oi. 

des Cart 

des St 

des out 

deẽ Oriet⸗ 

des Yen 

des Tudu. 
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Kalte⸗ſchaalen 
die Schmahlen Alens 
fie Wwalen ſie befablens 
fie zerſchwalen ſie mahlene 
fie ſtablen Weſtphaleus 
fie befjablen des Pralend 
fie verffablen fie ſtahlens 
die Augen:Strahlen fie bezahlens 
die Sonnen-Strab: 
in) Aler 
fie ſtrahlen 
fie beitrablen ein Fahler 
fie uberitrablen ein Kabler 
fie thalen ein Mabler 
die Thalen eindraler 
"Lie Brutalen ein Schaaler 
von den Capitalen ein Schmahler 
die Fatalen ein Thaler 
die Fundamentalen ein Zahler 
dem a Al 
dem orientalen Alern 
an den Portalen 
an den Quartalen * Bahlern 
in den Zutralen en Pralern 
= Way den Thalern 
die Neutralen den Dabler 
mit Rertvalen en dahlern 
die Ovalen 
bey den Wablen Alers 
die Zahlen 
einen bezablen des Mahlers 
abzuzahlen des Pralers 
aus uzablen des Thalers 
voraus ʒu zahlen des Zahlers 
dieZecha bezahlen 
imitbarerMüngebe: | Alens 
Yin... jablen 
ich will dich bezahlen des Aales 


des Print: 


des Pfahles 

des Admirales 
des Cherales 

des Corporales 
des Figurales 
des Generales 
des Saales 
KiChren-Saalc$ 
zruden-Gaale8 
« Götter: Saales 
Helden⸗· Saales 
enitiels:Caalı$ 
xs Rieſen Saales 
ein Schaales 

ein Schmahles 
des Stahles 

des Etrables 
des Augenſtrahles 
*Sonnenſtrahles 
& Jammert hales 
des Roſen· Thales 
was brutales 

des Capitales 
mas fatales 

Bag —— 


des Hoſpitales 
ein Occidentales 
ein Orientales 
des Portales 
des Quartales 
des Futrales 
ein Neutrales 
des Roſtrales 
des Ovales 
des Carnevales 
Nübenzaples 


vr 
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Aleſt 


wie ein Hund baleſt 


du befahleſt 
Korn mableſt 
Bilder mahleſt 
du emipfahleft 
du praleft 

du verpraleft 
du ſchwaleſt 

du zerſchwaleſt 
du ſtahleſt 

du beſtahleſt 
dich verſtahleſt 
du ſtrahleſt 
du beſtrahleſt 
du uͤberſtrableſt 
du thaleſt 

du zahleſt 

du bezahleſt 


Alet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mahlet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
ihr empfahlet 
ihr pralet 

ihr verpralet 
ihr ſtrahlet 
ihr beſtrahlet 
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ihr überſtrahlet 


Alff 
er halff 
Alffen 
fie halffen 
Alg 


der Balg 
der Blaſe⸗Balg 


der Yuren:Balg 


der Fuchs⸗Balg 
der loſe Zalg 


er flreicht den Balg 


der Kalck 
er mal 
der Schalt 
der Talck 


Alge 
ich Balge 


dem Balge 
dem Blafe:Salge 
dein Fuchs-dalge 
dem Yuren-Balge 


dem . 
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dern lofen Balge des Ralca ſpielt mi 
— 2 $ pielt mit dem 
2 — des Schalcks auf demẽ 
K 
Al zum 
Algen gſt koͤmmt zum 
du balgſt neigt v7* 
ſich bal in dieſem 
ern du maftft | in leihen 
am Galgen du wald 
be. 
Alger Algt a 
ein Balger er balgt | fie — * 
ihr malckt Koi 
Alges ihr malt 
des Balges dem Faveiiten: 
des — Algte bie Manſe 
des Fuchs⸗Balges dem Suͤnden⸗ 
des Huren⸗Balges er balgte dem Uba 
des loſen Balges dem Unglück. 
des Zalges erwaldtte | dem Wallir, 
fire 
die! 
Algeſt Algten PR; 
i zus 
sn| | mean 
9 ſie walckten mit Den Zrem 
ſlgs die Gewalckten | ie dem m 
des Bal — 
de — Alle * 
Fuchs Baigs — 
Se] mon] "Ti 
Iofen Balgs dem Balle die fir! 


des Zalgs | ergeht zum Sale 


von dem $: 
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ich pralle entfallen i 
die Core gerallen 
ein Bafalle eingefallen 


ich ſchalle zu gefallen 

ende thue mird zu a 
it dem Schalle en 
are Poſaunen⸗ nach feinem Gefal: 
echalle| . len 

nit Trompeten» iſt was vorgefallen 
Schalle aausgefallen 

mit dem Wider⸗ſo iſtẽ ausgefallen 
fcyalle | ich habe keinen Ge: 







die Schnalle fallen 
n — ins Handwerck fal⸗ 
ſchwalle len 


ich falle) . du Fuſſe fallen 

im Stalle| in Straffe fallen 
nVerbe:Cralle | du Boden fallen 
n důr er⸗Etalle in Ver ſuchung fallen 
von Ehriftaiie | Indie Hande fallen 
von Dieralle | Indie Augen fallen 
auf dem Walle Ins Roche fallen 
ihmwalle] in die Kede fallen 


—— 
verfallen 
Allen uͤberfallen 
zerfallen 

Ale die Fallen 

dor allen die Maͤuſe⸗Fallen 
alle in allen die Gallen 
unter allen zu St.Gallen 


ein Ballen 
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erſchallen 

die Schnallen 
aufſchnallen 
zuſchnallen 


die Schue ſchnallen 
Fi Bafallen 


Alfens 
bes Ballens 


fie überfallen 
des Vaſallens 


Aller 


aller 


Alles 


alles 
uͤber alles 
des Balles 


des Fange⸗ Balles 
des Schnee-Balleg 


des Caballes 
des Falles 
allen Falles 
dieſes Falles 


re Inallen! widrigen Kolleg 
Sihnse-Ballen von den Knallen des Favoriten Sale 
Sdnee ballen einen Eralleo des Sünden = Falles 
U die Krallen] des Uberfalleg 

* en prallea| deslinglüct-Falles 

x allen Eorallen | des Waffer- Falles 
abgefallen fehallen des Halles 
83 des 
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des 7 — 


Hall es 

des Wiederhalles 
des Knalles 

des Kralle & 

des Vaſalles 

* Scyalles 

des Poſaunen⸗ 
Schalles 

des Trompeten⸗ 
Schalles 

des Wiederſchalles 
des Stalles 

des Pferde⸗Stalles 
des Huͤner⸗Etalles 
des Chriſtalles 
des Metalles 
des Walles 


Alleſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 
entfalleſt 
gefalleſt 
mniieder falleſt 
in Straffe ralleit 
zu Boden falle? 
in Verſuchung 


, falleſt 
ins Haudwer ck 


falleſt 

im die Hände falleft 
in die Rede falleſt 
verfalleſt 
üderfalleſt 
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— ————— — 
7 gerfalleff z 
| du kualleſt Alme 
du kralleſt mit dem h 
du pralleſt ihm 
; du FB et Die 
u erſcha N] di 
du — e Giegs:} 
du walleſ 
Allet Almen 
N 
mit den H.l 
ihr ballet zerma 
ihr fallet die Pi! 
ihr beſallet | die Siege}. 
ihr entfallet in Pa 
In Fuſſe 
zu Boden ſallet 9 
in Verſuchung falle Almene 
ins Handwerck ſallet 
in die Hande fallet re 
indie Rede failet v8 ot 
nicderfolet r i 
ibr verfallet 
ihr uͤderfallet Almes 
ihr zerfallet 
ihr knallet des 
ihr krallet der > 
ihr praflet des ii 
M ihr nr 
ihr erſchallet et 
ihr wallet er zem 
Alm Alms 
der Halm des He 
der Pſalm Dei yuR 
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dem Lineal 
£ zum Gratial m 
— Mreimoriale 
uf * Cymbale 
die Fiſcale 
im Pocale 

auf dem Pedale 
im Madrigale 
der Kahle 

jum etſten mahle 
trut zum Mahle 
andem Mable 
an dem Brand: 
Mahl 
m Teuer-Mahle 
um Abend-⸗Mahle 
mFreude: Maple 
æhochzeit⸗ Mar le 
om biebes-Mahle 
2 Srauer:Mable 
ich mahle 

ich bemahle 
ih uͤbermahle 
Korn mahle 
ich zermahle 
im Arſenale 
im Canale 
em Cardinale 
im Journale 
m Pennale 
am Pfahle 
ich prale 
id verprafe 
das Geprale 
Corporale 
"m Admirale 
‘m Generale 
ı Mfdem Saale 


von Eifen u. Stable 


dem Connenftrable 
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auf dem Ehren⸗ die Zahlen 
Saale | fie berablen 

auf dem Freuden: die Kahlen 
Saale Korn mahlen 

in dem Helden⸗ ich will dir was 
Saale mahlen 

in dem Himmels⸗ zermahlen 
Saale Bilder mahlen 

die Saale abzumahlen 

die Schale nachzumahlen 

die Kalte: Schale vorzumablen 
die Schinable | zu taufendmahlen 


von Staple [mit Brand: Maplen 
mit Feuer⸗Mahlen 
bey Abend: Wahlen 
bey Ehren: Mabhlen 
ich trable |: y Freuden: Mahlen 

ich beitrahle [bey Hochzeit: Maplen 

ich uberftvable | bey Liebes-Mahlen 
mit dom Roſtrale ber Mittags⸗Wablen 
c8 find brutale bey Trauer: Moahlen 
vom Copitale den Gemahlen 
das ;zatale | den Eh-Gemahlen 

im Hoſpitale bey den Finalen 

am Portale] inden Journalen 


mit dem Strable 


ale Duartale | inden Originalen 

im Futrale Jvonden Principalen 

im Thale fie empfablen 
im Jammerthale in Weſtphalen 
in Rofenthale das Pralen 

ich thale fie pralen 

ich zable fie verpralen 

ih —* die Waſſer qualen 

den Corporalen 

Alen den Generalen 

die Schalen 

die Aalen |bie Aepffel⸗Schalen 

die Hunde balen) ſilberne Schalen 
6 Salto 
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Kalte: chaalen 

die Schmablen 

fie ſchwalen 

fie zerſchwalen 

fie (tablen 

fie beſtahlen 

fie verſtahlen 

die Strabien 

die Augen-Strabien 
die Sonnen Strab: 
en 

fie ſtrahlen 

fie beifrablen 

fie uͤberſtrahlen 
fie thalen 
die Thalen 
die Brutalen 
von denCapitalen 
die Fatalen 
die Fundamentalen 
dem occident alen 
dem orientalen 
an den Portalen 
an den Quartalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
mit Roſtralen 
die Ovalen 
bey den Wahlen 
die Zablen 
einen bezablen 
abzuzahlen 
ausuzahlen 
voraus zu zahlen 
dieZecha bezahlen 
init barer Muͤntze be: 
er jablen 
ich will dich bezahlen 












Alens * Gr 
fie befablengd (sin 
ſie mahlens — nd 
Weſtphaleus An: 
des Pralens mas 
fie ttablend Verla 
fie beſtahlens N Dit 
fie bezahlens po 5 
— des) 
Aler 
nen des R 
ein Fahler des Madi 
ein Kahler eins 
ein Mahler dei 
 einpraler | des Brand 
‚ein Schaaler des Feuer⸗ 
ein Schmahler dei Ga 
ein Thaler tes Eb:G 

ein Zahler ER 
bes Abend? 

lern des Freuden 
den Mablern 
den vralern | des Hechzei 

den Thalern BR 

den Zablern des Lieben 

en Zahlern ietage 
Alers des Trauer⸗ 
des At 

des Mablers — 
des Pralers des ar 
des Thalers 
des Zahlers des cr 
des Ori 

Alens NE! 
des Zul 

des Aales des Prit 
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it dem Lineal auf dem Ehren: Die Sablen 
er Gratialı A Sante| fie befablen 
im DMemoriale | auf dem Freuden: Die Kahlen 
fdem Cymbale Saale Korn mahlen 
die Fiſtale in dem Helden⸗ i 
im pᷣocale/ Saale 
aufdem Pedale | indem Himmels⸗ 
im Madrigale Saale 
der Kahle 
merſten mahle die Schale 
zum Mahle] die Kalte: Schale vorzumablen 
andem Mable die Schinable | zu tauſendmablen 








von Staple 





n dem Brand: mit Brand: Mahlen | 



















Mahle ſoon Eifen u. Stable | mit Fcuer-:Mabhlen 
Feuer-Mable | mit dem Ctrable | bey Abend: Mahlen 
Abend: Maple [dem Connenitrable | bey Ehren-Mahlen 
Freut: Maple ich ſtrable bey dreuden⸗ Vablen 
»cheit⸗Mable ich beſtrahle |bey Hochzeit-⸗Mablen 






liebes Mahle 


ih uberfirable | bey Liebes-Mablen 
Srauer: Mahle 


mit dem Roſtrale |berWittags:Mabhlen 





































ih mable ed find brutale |bey Trauer⸗Mablen 
ih bemahle vom Eapitale den Gemabhlen 
ubermable das izatale | den Eh- Gemahlen 
Korn mable im Hoſpitale bey den Finalen 
ich zermahle am Portale] inden Journalen 
im Arfenale alle Quartale | inden Originalen 
im Canale im Zutrale von den Principalen 
em Cardinale] _ im Thale fie empfahl 
im Journale] im Kammersle in Weſtp 
in Roſe das 


— a a TEE 
’ 












Er. (0) 5% 
a te-Schaalen s nn, 
Die Schmahlen| Alens dee 6 
fie ſchwalen fie befableng des 
fie zerſchwalen ſie mahlens des Men 
fie ſtablen Weſtphaleus des M. 
ſie beſtahlen Pralens wa 
ie verſtahlen ſie ſtablens was ſ 
die Strabien ſie beſtahlens des Ch 
die Augen⸗Strabien ſie bezahlens des; 
ie Sonnen. Strab: bee 
len Aler des 
r fie ſopen ein‘ 
ie beifrablen in F esR 
feüserirabten| cin Kahler] des 
fie thalen ein Mahler rn 
die Thalen eindraler . bey 
"bie Brutalen ein Shaater des Brand 
von denSapitalen ein Schmabler des Feuer 
die Fatalen ein Thaler des Gen 
die Zundamentalen ein Zahler| des Eb-Cim: 
dem occidentalen — dan 
dem orientalen Alern des Abend. X: 
an den Portalen es Freuden 
an den Quartalen den Mablern 
in den Futralen den Pralern | des Hochzeit! 
die Newralen den Thalern 
mit Roſtralen den Sahlern | des Liebes Mi: 


bie Dvalen 










des Mittags: !. 


des Trauer N 


des Ark: 

Be dus ir 
er bes Bartın 
alers des gr. 
lers des Sour: 
des Origi⸗ 

des Penn 


des Frisur. 
des Irina 


— — — — 
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des Pfahles 
des Admirales 
des Cherales 
des Corporales 
des Figurales 

des Generale 
des Saales 
+iChrenCaalc$ 
a AudenGaales 
13 Götter: Saales 
x: Helden· Saales 
des hinelsSaales 
riefen Saales 
ein Schaales 
ein Schmables 
des Stahles 
des Strables 
des Augenſtrahles 
de Eonnenſtrahles 
bdes Thales 
yo Jammerthales 
des Roſen: Thales 
was brutales 
des Capitales 
mas ſatales 
Ba —— 






e 

des Hoſpitales 
cin Occidentales 
ein Orientales 
des Portales 
des Quartales 
des Futrales 
dn Neutrales 
des Roſtrales 
des Ovales 
des Carnevales 
Ruͤbenzahles 





Aleſt 


wie ein Hund baleſt 


du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du empfahleft 
du praleft 

du verpraleft 
du ſchwaleſt 

du zerſchwaleſt 
du ſtahleſt 

du beſtahleſt 
dich verſtahleſt 
du ſtrahleſt 
du beſtrahleſt 
du uͤberſtrableſt 
du thaleſt 

du zahleſt 

du bezahleſt 


Alet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mahlet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
ihr empfahlet 
ihr pralet 

ihr verpralet 
ihr ſtrahlet 
ihr beſtrahlet 
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ihr überftrahlet 
ihr thalet 


das war recht be⸗ 
zahlet 


Alff 

er halff 
Alffen 

fie halffen 

Alg 
der Balg 
der Blaſe⸗Balg 
der Huren⸗Balg 


der Fuchs⸗Balg 
der loſe Zalg 


er ſtreicht den Balg 


der Kalk 
er mald 
der Schalt 
ber Talck 


Alge 
ich bal 
dem Balge 
dem Blafe:Balge 
dein Fuchs-Balge 
dem Huren · Baige 


dem 


Ioo 


dem  demiofen Bolzen dis Kal Balge 
ein Falge 
im Talge 


Algen 


ſich balgen 
die Falgen 
am Galgen 


Alger 


ein Balger 
Alges 


des Balges 

des Blaſe 343 
des Fuchs-⸗Balges 
des Huren⸗Balges 
des loſen Balges 
des Talges 


Algeſt 


du balgeſt 


Algs 


des Balgs 

des Blaſe⸗ Balgs 
des Fuchs Balgs 
des Huren⸗Balgs 
des loſen Balgs 
des Talgs 


ooB3 (0) St ss 


des Kelaẽ ſpielt mit 3 fpielemit dem? N 


des Schalt aufden €. 
i 
zum 
Algſt koͤmmt zum 
du balgſt neigt ſi zam 
ind sem. 
du malckſt | im leihen, 
du walktit I 
ich e.ı 
ich 
Algt on 
ich uͤbe 
er balgt | fie Könnt 
ihr malckt als 
ihr maidtt ein, 
dem Fasten: 
Algte die Manſe 
dem Suͤnden 
er balgte dem Ube 
dem Ungluͤcke 
erwaldte | dem an, 
tie 
Ne 
Algten on 
uf 
fiebalgeen] mie den! 


die Gebalgtenmit den Ltom 
fie walckten 


die Gewalckten mit m N 
Alle MN 
ichl 
von dem KKo. 
das Geld pa de ich I 
dem Balle die St 
er geht zum Sale | von dem Si 
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ich pralle ; entfallen ; erſc 
die Coralle | gelallen die Schnallen 
ein Vaſalle eingefallen aufſchnallen 
ich ſchalle zu gefallen/ zuſchnallen 
ich erſchalle thue mirs zu Gefal⸗die Schue ſchnallen 
et dem Schalle len die Bafallen 
dem Polaunen: | nach feinem Gefal: die Ehriftallen 
halle] len wallen 
wit Trompeten iſt mas borgejalen 
Schalle ausgefallen 
mit dem — hd — Allens 
falle | Ich habe keinen Ge: 
die — — 5 — 
sa dem Waffers | INS Handwerck fal⸗ 
ſchwalle len des Vaſallens 
ich falle] , au Fuſſe fallen 
im Stalle| in©traffe fallent| Aller 
in hferdeStalle Au Boden fallen 
nn düra: Stall; in Verſuchung fallen aller 
von Ebriftaiie | Indie Hande fallen 
von Merafte | Indie Augen fallen Alles 
auf dem alle] „Ind Rothe fallen 
ihmalle| in die Rede fallen alles 
ie über alles 
„Ferfahlen des Balles 
Allen überfallen] des Fange⸗Balies 
Rn zerfallen des Schnee: Balleg 
vor alen| diem ‚die Zallen des Caballes 
alles in allen ae Ballen des Falles 
unter allen bie Gallen allen Falles 
in Ballen BER nn — Falles 
Shhnee⸗B widrigen Folles 
Near vonden Knallen des Favoriten Falles 
fallen einen £ralleı des Sünden: Falles 
befallen bie Krallen] des Uberfalleg 
Soul] ghmleı| Belnsti Sales 
a e aſſer⸗Foa 
1} 
83 de 
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des Trompeten⸗ 


Halles 

des Wiederhalles 
des Knalles 

des Kralle $ 

des Vaſalles 

des Scyalles 
des Poſaunen⸗ 
Schalles 

des — 


Schall 
des Wiederſchalles 
des Stalles 
des Pſerde⸗ Stalles 
des Huͤner⸗ Etalles 
des Chriſtalles 
des Metalles 
des Walles 


Alleſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 

entfalleſt 

gefalleſt 

nieder falleſt 

in Straffe ralleit 

zu Boden falleft 
in Verſuchun 


falle 
ind Haudwerck 
-  falleft 
in die Hände falleft 
in die Rede falleſi 
verfalleſt 


öberfalleſt der ka 


85 (0) 5% 
zerfalett Ame 
du Fa Ke ie 
du kralle 
du pralleſt mi ls 
d du ae die A 
u erſchalle⸗ 
duchnatiegg die Sieges— 
du walleſt 
Almen 
Allet 
mit den He 
ihr ballet derm 
ihr fallet dic P 
ihr beſallet | Die Sieges 
ihr entfallet in Pi 
En Fuſſe ne 
zu Boden fallet 9 
in Verſuchung fallet Almens 
ins Handwerck ſallet fi 
in die Hande fallet oe 
in die Re failet A * 
niederſallet es Pol: 
ibr verfallet 
ihr uͤderfallet Almes 
ihr zerfallet — 
tbr knallet bei ge 
ihr krallet der Ju: 
ihr praflet des di 
ih ihr — 
ihr erſchallet 9 
ibrfihnaflee Almet 
ihr wallet er ger 
Y 
Alm Alms 
der Halm ER 
der Pſalm Ki Mi 
von Salm Nö 


Almt 
er zermalmt 


Alp 


der Alp 

bald 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
macht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


die Alpen] - 


fie talpen 
die Zalpen 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 


des Alps 
ein Halbs 
anderthalbs 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt]- 


er falbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 


G 4 
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A, ie befalbten 
die Gefalbten _ 

die Eingefalbten 
ſi ie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 


ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 
mas Eingeſalbtes 

Alpteſt 
du kalbteſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſalbtet 


Als alls 


Der Aals 

des Gratials 

De? Lineals 

des Memorials 
des Manual 
was real⸗ 


was 


so2. 
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— — — — A lm 
des Trompeten: sale Alme 
Halles tu knall 
des Wiederhalles du Fran mit dem $: 
des Knalles du pralleſt ich germ: 
des Kralles du ſchalleſt die e 
des Vaſalles du erſchaleſt | Die Gieges: jı: 
des Schalle: Eu 
oſaunen⸗ du wa 
N une "| fen 
des Trompeten: Allet 
Schalles mit den Hu 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma 
des Stalles ihr fallet die Pl 
des Pierde » Stalles ihr beſallet | die Giegei ii: 
Des Huͤner⸗Etalles ibr entfallet in Pi 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles ſin Verſuchung un 
i ind Handwerd falle ’ 
Alleſt imbie Sünde alt — 
indie Rede fallet 66 
— niederſollet des Pi 
du balle ibr verfallet 
du — ihr uͤberfallet Almes 
u befalleſ ihr zerfallet 
entfalleſi ibetnaũet dei Si 
gefalleſt ir krallet der kn 
nieder falleſt idr prallet des No 
in Straffe falleſt ihr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in Verſuchung ihr ſchaallet 
falleſt ihr wallet er zerm 
— * 
im ie Hände ae Alm Alms 
indie Rede ſaueſt der Hal A. 
— 
öberfalleſt der F. von Salm 


des Kan 


— 


— — — — — a 
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Ofſi ſie beſalbten 
Almt Alps die —— 
z)] die Eingeſalbten 
er zermalmt — un e en * 
N andertbalb3 e 
Ap eAlpter 
der Alp des Talps — 
1b ein Gefalbter 
ash Alpft ein Eingefalbter 
auferba z 
el Alptes 
dad Kalb du beſalbſt cin Gekalbtes 
macht ein Kalb du talpſt ein Geſalbtes 
der Talp Alpt mas Eingeſalbtes 
9 
Alpe eat Alpteſt 
dem Alpe gerad: du kalbteſt 
er ſalbt u ta 
an er beſalbt bu ſalbteſt 
einge aibt du beſalbteſt 
aAlpen bftolpe olptet 
.$ ; : 
Ne Alpen! - Alpte F 
ſie talpen N ihr falbtet 
die Zalpen bie — par ihr befalbtet 
Alpes er beſalbte 
Alpes der Gefudte/ Als alls 
der Eingeſalbte 
Eee er talpte det Aals 
wen des Graria'g 
A: Alpten des Lineals 
Alpet des Memorials 
ſie kalbten des Manuals 
er talpet ſie ſalbten 
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was reals 


was 





oe: 
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mas ſpecials des Götter: Saals des Unglüde, 
des Cymbals/ des Helden-Gaald | des Waſſer 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals der 
des Pocale] des Rieſen:Saals dei. 
des Pedalt des Stahls des Trom 
des Regal⸗ des Strahls 3 
des Madrigale| des Augenftrahls | des Wick 
des Mabls] des Sennenſtrahls des $ 
be Brand: Mabl: des Thals des 
des Feuer⸗Mahle] des Jammerthals des %; 
des Gemahls des Roſenthals des € 
des Eh⸗Gemahls was brutals des Trom 
des Diabls] mag fundamentals € 
des Abend⸗Mahls des Hofpitalg des Pefa 
des Ehren: Malie was Drientald E 
des Freuden⸗Mahls des Portals | des Waſſerſ 
des Hochzeit: Mahle des Duartald des € 
des Liebes⸗Mahls des Zurrald | des Hüner:€ 
des Mittags⸗Mabls ein Neutral | des Pferde:ẽ 
des Trauer⸗Mabls des Roſtrals des Chr 
des Arſenals des Ovals des I: 
* — 8— — ir 
ardinals 1b 8 
des Finals * Alſe 
des Journals „le 
des Driginald über all3 mi 
des Pennals des Balls ich ur. 
des Tribunal] deẽ Fange⸗Balls bitte © 
des Principals| des Echnee:Ballg 
des Pfahls des Cabalis Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls um: 
des Corporals dieſes Fang bittre © 
des Figurals ebenfalle 
des Generals/ widrigen Falis Alt 


des Saals des Favoriten⸗Falls 
des Ehren⸗Saals/ des Sänden Hans 


des Freuden· Saals jung m 


— — _ — ————— IE 
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er tbut alt frepgefialle] ihr Hunde bale 
mache ſich alt nachgeſtallt ihr befahlt 
PART, folchergeitalt ibr mahlt 
alſobald ungeſtalt Bilder mahlt 
mannigfalt wohl geſtallt bemablt 
es galt zugeſtallt abgemabilt 
er entgalt der Wald angemablt 
er vergalt die Gewalt aus gemablt 
halt das Blut walt nachgcmable 
hehalt er ballt vorgenable 
erbalt | den Schnee ballt ihr empfabit 
Yuffensyale ihr fallt ibr pinlt 
der Hinterhalt ihr entfallt ihr verpralt 
der Ruͤckenhalt ihr gefalit ihr ſchwalt 
der Vorbehalt ihr verfallt ihr zerſchwalt 
der Unterhalt ihr überfalle ihr ſtablt 
der Widerhalt ihr zerfallt ihr beſtahlt 
kalt] inbieHänte fallt ihr ſtrahlt 
es prallt ing Handwerck fallt ihr beſtrahlt 
qurüdtepralle|- zu Boden fallt ihr uͤberſtrahlt 
er ſchallt in Etrafſe falle ibr tbalt 
der Vater ſpalt in Verſuchung fallt ihr zahlt 
das Holtz fpalt | indie Augen fallt ihr bezaklt 
beſtollt ins Rothe fallt gezohlt 
hoch beſtallt ins Netze fallt abzezab't 
ſchiecht beſtallt es knallt ausgezablt 
uͤbel beſtalit er krallt voraus bezahlt 
"Se Era llte all 
ie Geſtalt es ſchallt calfte 
geſtalt es erſchallt t 
abgeſtallt wiederſchallt der Arte 
angeftallt er ſchnallt ich veralte 
aufgeſtallt aufgeſchnallt Die Falte 
ausgeſtallt eingeſchnallt id) falte 
dahin geſtallt zugeſchnallt ich halte 
dergeſtalt ibr ſtallt ich bebalte 
anheim geſtallt mit einander ſialit mich enthalte 
eingeſtallt/ das Pferd ſtallt ich erbalie 
65 Innen 
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innen halte 

ich verbalte 

ich unterhalte 
widerbole 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor einen Narr ihalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
Hochzen halte 
eine Rede halte 
vor ubel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar balte 
auf der Streu halte 
das Ralte 

ich erkalte 

er prallte 

ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz fpalte 

Die Spalte 

ſich ſtailte 

er veſtallie 

der Beſtallte 


26(0) — 









der Ter dochbeſtalne das A | das Anger.) 
ber Lands beſtellte das Ausgen 
ber wohlbeſtallte das Nachgars 
er virficllte] Das Borgems 
den Bricf beftallte er 
die Port beſtallte er ver, 
der Abgeſtallte er fir 
der Angeftallte er beitr:; 
der Aufgeſtallte er überiic 
der Ausgeſtallte ee 
der Eingeftallte er“ 
der Freygeſtallte er bin, 
ber —— das Abgez 
der Ungeſtallte das Ausaejt 
der Wohlgeſtallte das Vorausbez 
das Zugeſtallte 
ich walte 
ichverwatte] Alten alıtı 
das Blut wallte 
til) 
cr ballte die nn 
den Schnee bellte fie vor: 
es knallte die & 6 
er . die tel 
erlalte]  Tegtintic j 
es ſchallte 3 fie y 
ec erſchallte fic ente. 
mieterichallte fie vr 
cr schnallte Ba: 
das Zugeſchnall e behe 
er ſtallte an ſich ?.! 
mit ibm ſailte auf ip: 
das Pferd ſtallte davor N 
daran li: 
er mahlte | fich bemanl- 
er bemahlte daruͤber be 
das Gemablte cinʒube 
der Abgemahlte 1ſich ange 





— | 


at einem balten 
erhalten 


dehrbar halten | 


zugute halten 


an bech baften | 


inne halten 
aus zuhalten 


nwas verhalten 


dwohl verhalten 


unverhalten 


unterhalten 
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den Rücken halten zerfpalters 

: ein Ringel-Rennen Ho!g ſpolten 
balten die Spalten 

den Sabbath halten - fie fiollten 
febadloß halten fie beſtallten 

fih in Schranden fie verſtallten 
balten | bie Hochbeſtallten 

verbalten)  fehimpflich alten | die Landsbeſtallten 
die Etangehalten | die Wobldeſtallten 
aufder Streubalten tie Angeftallten 
ſich tapffer halten | Lie Aufgeſtallten 
kin Verſprechen/ die Ausgeſtallten 
balten | die Eingeſtallten 


Keden unterhal⸗ 
ten 

laſſen unterhal: 
ten 
vorgehalten 
vorentbalten 
vor uͤbel halten 
unichtig halten 
‚rufe halten 
Ausſchieſſen hal⸗ 
ten 
tr dem Berge 
balten 
in Ehren halten 
Gaſterey haften 
Hauß halten 
Hechzeit halten 
NRNuedwas halten 
von ſich halten 
as Manl halten 
Meſſe halten 
Nr einen Narren 
alten 

Jarole halten 
Pferde halten 
Eine Rede halten 


vor uͤbel halten die Freygeſtallten 

fein Wort hatten | die Nachgeſtallten 
mit einer zubalten | _, die Ungeſtallten 
in Berdachte — die Wohlgeſtallten 


im Zaume halten walten 
gehalten verwalten 

iſt gehalten 
wird abgehalten ſie ballten 


Schnee ballten 
ſie knallten 
ſie krallten 


wird angehalten den 
wird aufgehalten 


hat ausgehalten 


hat eingehalten ſie lallten 
bat vorgehalten fie ſchallten 
mwirdumacbalten | fie erſchallten 
mird zuachelten ! wiederſchallten 
er bat zugehalten ſie ſchnallten 
ein gut Berbalten die Zugeſchnallten 
ein uͤbel Verhalten fie ftallzen 


das Woptvsrhalten zuſammen ſchnallten 
Die Kalten mit einander ſtallten 


imfalten , die Pferde ſtaliten 
erkalten 
ſie prallten fie mahlten 
ſie ſchallten fie bemablten 


ſie ſpalten fie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 


Die Abgemablten 
die Angemablten 
die Ausgemablten 
die Narbe mahlten 
Lie Vorgemahlten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fie überſtrahlten 
fie thalten 

ſie zahlten 

fie bezahlten 

die Abaezablten 
die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


fie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie balteng 

fie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Aubgehaltens 
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fic ſpaltens ein Ungefi 
fi gerfpalteng | ein Woblgeſt 

fie ſtalltens | cin Derm 
fie beſtalltens 


fie verſtalltens ein Gch. 
fieverwaltens | | ein Bike 
ein Zugeſchn⸗ 

fie balltens 
fie lalltens ein Gema 
fie ſchnalltens / ein Abgema. 
ein Uberma 
fi: mahltens ein Beſtra 
fie bemahltens ein Beja 


——— 

te verpraltens 

ſie beſtrabltens Alters allt 
ſie bezahltens “ 


Alter allter = a 


ein Alter | — 
ae 8 
ein Crhalter 
ein Buchhalter des Verwal 
ein Ruͤckenhalter 


ein Worewateer Altes alltt 
ein Kalter 


ein Malter mad a 

‚ ein Beſtallter mastı 
ein Hoxpbefislirer ein Beſi 
ein Pandibejtalleer | ein Hochbeſi 
ein Wohlbeſtallter ein Zerſpal 


ein Angeftallter | ein Bohlbeiil 
ein Aufgeftallter | ein 5 
ein Ausgeftallter | ein Aufzeilai 
ein Eingeftallter | ein Ausgefia! 
ein Frepgejrallter | ein Eingeſta 
ein Nachasftallrer | ein Freygeſe 
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nu Nachgeitalltes zu gute halteſt dein Wort halteſt 
cn Ungeſtalltes hoch halteſt mit einer zuhalteſt 
Wehlgeſtalltes inne baltefi dich uͤbel verhalteſt 
dich verhalteſt dich wohl verhalteſt 
ein Geballtes mir verbalteft du erkalteſt 
en Zertralltes dich wobl ver halteſt du ſchalteſt 
en Geialltes unterhalteſt du ſpalteſt 
iin Erſchalltes mit Reden unterhal⸗ du zerſpalteſt 
in Geſchnalltes teſt Holtz ſpalteſt 
an zugeſchnalltes vorenthalteſt du ſtallteſt 
vor uͤbel halteſt dich ſtallteſt 
cin &.mabftes zuruͤcke halteſt du beſtallteſt 
ein Aogemohltes dich unrichtig halteſt dich verſtallteſt 
en Ausgenlarlies ein Ausſchieſſen du walteſt 
tn Nachgemahltes halteſt du verwalteſt 
un Lorgemahltes hinter dem — 
ein Beſtrahltes baltef 
ein RAthaltez | in Ehren balteft — 
ein Bezahltes/ Gaſterey halteſt du Erallecit 
Hanf buireft du laliteſt 
Alteſt alteſt Prien] u bach 
—“ du erſchallteſi 
du veralteſt me * wieder palltcjt 
du falteſt Parole im Kbnaliteft 
du galteſt Pferde baltcit du ſtallteſt 
du entgalteſt eine Rede halteſt 
du vergalteſt Den Ruͤcken balteſi du mahlteſt 
dur halteſt den Sabbath halteſ du bemahlteft 
an dich halteſt dich in Schrandten | du übermapiseft 
dich halteſt halteſt du pralteft 
— — ihn ſchimpfflich hai⸗ du verpralteſt 
—— em: | te du ſtrahlteſt 
tip enthalte auf der Streu bals du beſtrablteſt 
Kimt ihm balteff | bj E EEE DOR 
‚., nerbakeft ———— — Wan 
Kb eiba Hafkeff bein Berfprechen du zahlteſ 
| se haltejt du bezabiteit 
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Altet alltet 


ihr veraltet 

ihr ſaltet 

ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch baltet 
Davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
ench uͤbel verhaltet 
euzyirobl verhaltet 
ihr unte bauet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 

vor uͤbel haltet 
auch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Aue ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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Gaſterey haltet 
Hauß baltet 

I Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 

| baltet 
Parole haltet 

Pferde baltet 

eine Dede haltet 

den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 

ſchimpflich haltet 

die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 

im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 

zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ibr knalltet 
ihr Eraflter 


in Ebren baltet | 


iht 

„br ſo 

ihr erſ. 
ihr (ihr 

ihr ſi 
zuſammen ſi 


mit einander fi 


ir m 
rom 
ihr uberm: 
„ber 
ihr ver: 
ihr ſtre 
ihr beſtre 
ihr uͤberſtia 
ihr tb 

ihr za 

ihr bei: 
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auf den? 

was 

bi. 

meines Di. 
des Unterd 
ash 

ein Fell: 

ein Hockbeſ 
ein Verſi⸗ 
ein Wohldel 
ein Aufgelo 
ein Ausgeſt 
was Freygel⸗ 
ein Nachgello 
mas Uns 
ein Wohlgeſi 





och halt 
inne halte dich übel DI haueſ 
ft dich wohl verho teſt 


ſta | 






















an I 
r ee dich verhalte 
Geballtet alteſt du — 
tyalite® r du 
alter di (petit 
ſchallte du gerfpaitel 
nallte gig paltih 
alles vu —* 
ich Mall 
in & mahlt du berralltl 
gemohlt dich verſtali 
genaue? Tu wollt 
Whemoh du veriall 
un gurgemabltt® hinter dem er 
cin Beſtt ahlte alter | 
ein om, ebalte in Ehren balteft * 
ein Vezahlte Gaſterey halteſt du fe 
ö Hauß holte du 
N hochzeit yalte 
por einen Narre wiederſo 
du veralteſt pdtel eberit 
vn falteſt du ſchi 
du golteſt du 
du entgalteſt 
du vergalteſt Dem du ! 
du halteſt Den Sabbath halte — 
uͤber 
Du 
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> auf dich halteſt 


















an dich halteſt dich in Schrar 
b 
davor hatteft ihn impfülig 
j darauf haltet » — 
darnach halteſt auf De 
dh enthalteſt 
eimit ihm halteſt 


ihn erhal 
ih erbar ben 
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0 Alte in Ehren haltet 
* Altet alltet ee 
es ihr veraltet | Hauf baltct 
x ihr ſaltet - Hochzʒeit haltet 
une ihr galtet das Maul haltet 
a 
I Lied ihr entgaltet | Meile haftet 
ur- ihr vergaltee | vor einen Narren 
da ihr haltet haltet 
du gr“ ihr bepaltet Parole haltet 
ir an euch baltet Pferde balter 
wi auf euch baltet eine Rede haltet 
din \ davorbaliit | den Küsten haltet 
die darauf haltıt | den Sabbath haltet 
bau", dich darnach haltet euch in Schrancken 
f darüber haltet balter 
er euch enthalte |  fhimpflich balter 
es mit ihm haltet | Lie Etange halter 
w ibr erhaltet auf der Streu baltet 
tub euch erbar haltet euch tapfſer baltet 
put zu gute haltet euer Verſprechen 
du einen boihbeltet haltet 
£ inne baltet | euer Wort Faltet 
euch verbaltet |  mitciner zuhaltet 
aribm was verhaltet im Zaume haltet 
pu ach übel verbaltet erlaltet 
tuuch wobl verhaltet ihr ſchaltet 
ihr unte.balret ihr ſpaltet 
— Reden — zerſpaltet 
du Hoitz baltet 
du bePolck nee ihr ſtaltet 
du ü vorenthaltet ihr beſtaltet 


du vor uͤbel haltet 
ve 


ihr verſtaltet 
n tichug haltet 


ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


* 

ihr 

ihr ſch 

ihr 
zuſammen 


mit einander | 
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Alts si 
aufter 
ma 


b 

meine B 
des Unte 
ma: 

ein Fi 

ein Hoghe 
ein Dei 

ein Wohl 
ein Aufge 
ein Aus 
mag Freyge 
ein Nacııc 
mag Uns 
ein Wohlge 
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er zermalmt 
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| der Alp 
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ermacht ein Kalb 
der Talp 
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, Alpe 

dem Alpe 

dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 
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fie talpen 
die Zalpen 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 





die Alpen | - 
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a fie befalbten 
Alps die Gefalbten 
des Ups] die Eingeſalbten 
ein Halbs ſie talpten 
| au 
es Ra 
ve za Alpter 
ein Geſalbter 
Alpſt ein Eingeſalbter 
du kalbſt F 
u beſa (bi 
mag Eingeſalbtes 
Alpt ep: 
ertatseh Alpteſt 
a zu kalbteſt 
er befalbe du ſalbteſt 
eingelaibt du beſalbteſt 
er tal 
— A Alptet 
5 
Alpte | n tie 
die Kuh Ealbte „Ihr falbtet 
\ falbte ihr beſaldtet 
— Al g 
r Geſalbte 
der Eingeſalbte sa 
er talpte der Aals 
des Gratials 
Alpten des Lineals 
des Memorials 
ſie kalbten dd Manuals 
- fie falbten was reals 
64 was 
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mas fpeciald]| dee Götter: Saals 
des Cymbals] des Helden-Gaalsd 
des Fifcals] des Himmels⸗Saals 
des Pocals] des Rieſen⸗Saals 
des Pedalt des Stahls 
des Regals des Strahls 
des Madrigals/ des Augenſtrahls 
bed Mabls] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer⸗Mahls des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
bed Eh· Gemahls was brutals 
des Mahls] mag fundamentals 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Hrientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
des Hochzeit⸗Mahls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinals des Ruͤbenzahls 

des Finals 
des Journals als 
des Zriginals über alis 
des Pennals des Balls 
des Tribunals/ des Fange⸗Balls 
des Principals des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals „ „ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 
des Saals bed Favoriten: Falls 
des Epren:Gaals| des Sünden Kaps 
des Freuden· Saalt des Uberfalls 
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Amt Alps fie befalbten 
a „ bie Gefalbten 
er zermalmt die er. 
Alp IE 
der Alp | Alpter 
halb ein Geſalbter 
anderthalb ein Eingeſalbter 
a FE: 
erha 43 
palb und balb Alptes 
das Kal ein Gekalbtes 
macht ein Kalb ein Gefalbt 
der Talp mag Eingeſalbtes 
Alpe Alpteſt 
dem Alpe du kalbteſt 
dem ri * falbrejt 
Ru du beſalbteſt 
Alptet 








ihr kalblet 
ihr falbeet 
ihr! 
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des Mahl — 
des Abend⸗Mahls 
des Ehren⸗Mabls 
des Freuden⸗Mahls 
des Hochzʒeit⸗WMabls 
des Liebes /Mahls 
des Mittags⸗Mahls 
des Trauer⸗ Mabls 


des Arſenals 


des Driginals 
des Pennals 
Tribunals 
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Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


die Alpen 


ſie talpen 
die Talpen 


Alpes 
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Alps die Gefalbten 
des Alps] die Eingeſalbten 
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des Zalps Alpter 
ein Gefalbter 
Alpft ein Eingefalbter 
du kalbſt 
u beſa 
du talpſt J. * 
mas Eingeſal 
Alpt gef 
er tal Alpteft 
kalt] . — 
er falbe du kalbtẽſt 
er beſalbt du ſalbteſt 
eingeſalbt du beſalbteſt 
rue Offptet 
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des Cymbals— des Helden:Gaald | des Waſſa 
des Fifcals] des Himmels⸗Saals de 
des Pocals] des Rieſen· Saals dei 
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des Regals des Strahls 
des Madrigalä| des Augenſtrahls/ des Wied 
des Mabls des Sennenſtrahls des 
bes Brand⸗Mahl⸗ des Thals dei 
des Feuer⸗Mable] des Jammerthals des 
des Gemabls des Roſenthals dei 
des Eh⸗Gemahls mas brutald| des Zen 
des Dahl] mag fundamentale ( 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Pe 
des Ehren⸗Mabls was Hrientals 
des Sreuden-Mahld des Portals | des Waffır! 
Des Hochzeit: Mahis des Quartals des 
des Liebes / Mahls des Zutrald | des Hünet 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Neutrald | des Pferde 
des Trauer:Mabie des Roſtrals des 
des Arſena des Ovals des 
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ardinals 1b 8 
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des Pennals des Balls ih 
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des Principals des Echnee :Ballg 
des Pfahl des Caballe| UN 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls bittr 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falis Al 
des Saals bed Favoriten⸗ Falls 
des Ehren-Gaals| des Sünden Sans 
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fiebefalbten 
dem Geſalbten 
hie Eingefalbren 
fie talpten 


Albter 
ein Geſalbter 

Albtes 
ein Beſalbtes 
ein Geſalbtes 
ras Eingeſal btes 

Albteſt 
du kalbteſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Albtet 


ihr kalbtet 
ibr ſalbtet 
ihr beſalbtet 


Ak 


der Kal 

er malt 
von Schale 
der Talk 


der Balz 
% Y Blaſe: Faiz 
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den Huren: Balg 
den Fuchẽ⸗Balg 
der loſe Balg 


er ſireicht den Balg 


der Talg 


Alcke 


der Balcke 
der Falcke 
mit Kalcke 
dem Schalcke 


von Talcke⸗ 


ich walcke 
Alcken 

die Balcken 

die Falcken 

ſie malcken 

walcken 


Alckens 


des Balckens 
des Falckens 
des walckens 


Alckes 
des Kalckes 


des Schalckes 
des Taldes 


Alckeſt 


du malckeſt 
du walckeſt 


Alcket 
ihr malcket 


ihr walcket 


Alcks 


des Kalcks 
des Schalcks 
des Talcks 


des Balgs 

bes Blaſe⸗ Balgs 
des Fuchs· Balgs 
des Huren⸗Balgs 
des loſen Balgs 


Alckſt 


du malckſt 
du walckſt 


dich balgſt 
Alckt 


ihr malckt 
ihr walckt 
ihr balgt 


Alckte 


ich balgte 


ich walckte 


Alckten 


ſie balaten 
ſie walckten 


— 


Alcktes 
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Alcktes | 


ein Gebalcktes 
ein Gewalcktes 


Ald 


alt 

jung und alt 
er thut alt 
macht ſich alt 
bald 


alſo bald 
mannigfalt 

es galt 

er entgalt 

er vergalt 
halt 

behalt 

erhalt 
Auffentbalt 
Hinterhalt 

der Ruͤckenhalt 
Vorbehalt 
Unterbelt 

der Wiederhalt 
kalt 


„erprallt 
zuruͤcke pralle 
er ſchalt 

der Vater ſchalt 
das Holtz ſpalt 
beſtalt 

hoch beſtalt 
ſchlecht beſtalt 
uͤbel beſtalt 
wohl beſtalt 
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die Geſtalt 
geitalt 
abgeſtalt 
angeſtalt 
aufgeſtalt 
anzgeitalt 
dahin geitalt 
dergeitalt 
anheim geitalt 
eingeftalt 

frey geftalt 
nachzeftalt 
felcher Geſtalt 
ungeſtalt 

wohl geſtalt 
zugeſtalt 

der Wald 

die Gewalt 
das Blut wallt 


er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 
ihr gefallt 
ihr verfallt 
ihr uͤberfallt 
ihr zerfallt 
es knallt 

er fralle 

er lallt 

ed ſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
eingeſchnallt 
zugeſchnallt 
ihr ſtallt 
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das Pferdſ. 


ihr Hunde! 
ihr beſ⸗ 

ihr m: 
Bildern: 
km: 
abgem: 
angern 
aufge. 
nachıun: 
vorgen. 
ihr emy‘: 
ihr v 

ihr vor. 
ibr ft. 
ihr zeritz 
irn: 

ihr beit: 
ihriti: 

ihr keit: 
ihr uberftr. 
ibr 

ibr:: 

ihr der 

gi 

abii- 
auẽge⸗ 
voraus gi 


Alde 
im gi 


Ale 
dem. 
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ii dem Lineal 
—— 
im Memoriale 
auf dem Cymbale 

die Fiſcale 

im Pocale 

auf dem Pedale 
im Madrigale 
der Kahle 

gm erſten mahle 
trut zum Mahle 
an dem Mable 
an dem Brand: 
Mahle 
m Feuer-:Mable 
in Abend: Madte 
nzreude: Maple 
bir Maile 
2m liebes-Mahle 
2 Iruer:Mable 
Id mabhle 

‚ih bemable 
ich übermabte 

Korn mahle 

ich zermahle 

im Arſenale 

im Canale 
dem Cardinale 

im Journale 

m Pennale 
am Pfahle 
ich prale 
— 
8Geprale 

Fi Corporale 

En Wmirale 
| enerale 
 Mfdem Caale 
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Saale 

auf dem Freuden⸗ 
Saale 

in dem Helden⸗ 
Saale 
in dem Himmels⸗ 
Saale 

die Saale 

die Schale 

die Kalte: Schale 
die Schinable 


von Stable 


von Eifen u. Stahle 


mit dem Strahle 


dem Connenitrable 


ich ſtrahle 

ich beſtrahle 

ich uberftvable 
mit dem Rojivale 
c8 find brutale 
vom Eapitale 
das Fatale 

im Hoſpitale 

am Portale 

alle Duartale 

im Zutrale 

. im Thale 
im Sammertvale 
in Roſenthale 

ich thale 

‚ich zable 

ich bezahle 


len 


die Aalen 
die Hunde balen 
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die Fahlen 
fie befablers 

die Kahlen 

Korn mahlen 

ich will dir was 
mahlen 
zermahlen 

Bilder mahlen 
abzumahlen 
nachzumahlen 
vorzumahlen 

zu tauſendmahlen 


mit Brand:Mahlen 
mit Feuer⸗Mahlen 
bey Abend⸗Mablen 
bey Ehren⸗Mahlen 
bey Freuden: Mabhlen 
bey Hochzeit⸗Mahlen 
bey Liebes-Mahlen 
berMittagd:-Maplen 
bey Trauer:Mahlen 


den Gemahlen 


den Eh⸗Gemahlen 


bey den Finalen 
inden Journalen 
inden Originalen 


vonden Principalen 


fie empfablen 

in Weftpbalen 
das Pralen 

fie pralen 

fie verpralen 

die Waſſer qualen 
den Corporalen 
den Generalen 
die Schalen 


die Vepffel: Schalen 


filderne Schalen 
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Die Schmablen 
fie malen 
fie zerſchwalen 
fie ſtahlen 
fie beſtahlen 
fie verftahlen 
die Strablen 
Die Augen-Strahlen 
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fie ſtrahlen | 


fie begrahlen 

fie uͤberſtrahlen 

fie thalen 

die Thalen 
"die Brutalen 
von denSapitalen 
die Fatalen 
die Fundamentalen 
- Dem occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
anden Duartalen 
in den Sutralen 

die Neutralen 

mit Roſtralen 

die Doalen 

bey den Wahlen 
Die Zablen 

einen begablen 
abzuzahlen 

aus uzahlen 
vorans zu zahlen 
dieZecha bezahlen 
init barer Münge be: 


TEN jablen 
ich will dich bezablen 
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des Pfahles 

des Admirales 
des Cherales 

des Corporales 
des Figurales 
des Generales 
des Saales 

.i Chren· Saales 
zcuden⸗Saales 
3 Gitter: Saales 
Helden⸗Eaales 
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xigieeen-Caaled 
ein Schaales 

cin Schmahles 
des Stahles 

des Etrables 
te Augenſtrahles 
x Sonnenſtrahles 
des Thales 

xs Jammerthales 
des Roſen· Thales 
was brutales 

des Capitales 
was fſatales 
das fundamenta⸗ 


le 

des Hoſpitales 
cin Occidentales 
ein Orientales 

des Portales 
des Quartales 
des Futrales 
ein Neutrales 
des Roſtrales 
des Ovales 
des Carnevales 
Ribenzables 


Aleſt 


wie ein Hund baleſt 


du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du ewpfahleſt 
du praleſt 

du verpraleſt 
du ſchwaleſt 

du zer ſchwaleſt 
du ſtahleſt 

du beſtahleſt 
dich verſtahleſt 
du ſtrahleſt 
du beſtrableſt 
du uͤberſtrableſt 
du thaleſt 

du zahleſt 

du bezahleſt 


Alet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mahlet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
ihr empfahlet 
ihr pralet 

ihr verpralet 
ihr ſtrahlet 
ihr beſtrahlet 
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ihr überſtrahlet 
ihr thalet 

ihr zahlet 

ihr bezahlet 


das war recht be⸗ 
zahlet 


Alff 
er halff 
Alffen 
fie halffen 
Alg 


der Balg 
der Blaſe⸗Balg 


der Huren⸗Balg 


der Fuchẽ⸗Balg 
der loſe Zalg 


er fireicht den Balg 


der Kalk 
er mal 
der Schalck 
der Tale 


Alge 
ich balge 


dem Balge 
dem Blafe:Balge 
dein Fuchs⸗Balge 
dem Huren · Balge 


dem 
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dem loſen Balge 
ein Falge 
im Talge 


Algen 


ſich balgen 
die Falgen 
am Galgen 


Alger 


ein Balger 
Alges 


des Balges 

des Dlafe-Balges 
des Fuchs-⸗Balges 
des Huren⸗Balges 
des loſen Balges 
des Talges 


Algeſt 


du balgeſt 


Algs 


des Balgs 
des Blaſe Balgs 
des Fuchs Balgs 
des Huren⸗ Balgs 
des loſen Balgs 


des Zalgs | er geht zum Balle 
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—rerrm ——— — 
des Kalcks ſpielt mit dem 


des Schalt auf dem €. 
[} 

zum 
Algſt er zum 
(af. neigt ſich zum 
—— Ändahm 
du malt | in loldem, 
duwaltt ‚ıoı 
ie, 
Algt —* 
ich uͤbe: 
er balgt fie koͤmmt u 
Ich zer 
ihr malt dem: 
ihr walctt ein, 
dem Favoriten 
lg te die Manſe 
dem Sunden 
er balgte dem Uber 
dem Ungluͤcen 
erwaldte | dem Wallır ; 
dir €: 
Algten — 
ſie balgten BON. 


die Gebalaten au 


} 

Affe ic! 
alle von dem 8: 
das Geld iſt alle ich li⸗ 
dem Balle die St 

von dem K 
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ich prafle ; entfallen i erſchallen 
die Coralle | gerallen die Schnallen 
ein Vaſalle eingetallen auſſchnallen 
ich ſchalle ‚zu gefallen zuſchnallen 
ich erſchalle ihue mirs zu Gefal⸗die Schue ſchnallen 
it dem Schalle len die Vaſallen 
dem Poſaunen⸗ nach feinem Gefal: bie Chriſtallen 
ecallel len wallen 
—— iſt was ER 
Scha € ausgefa en 
sit dem Wider: ni * ausgefallen Allens 
falle | Ich Habe feinen Ge: 
die — ius Hand fallen — 
sa den Waffer- | Ind Handwerck fal⸗ 
formale Ien des Vaſallens 
ich ftalle| . au Fuſſe fallen 
im Stalle] in Straffe fallen Aller 
nVerbe:&talle| _ du Boden fallen 
dHuner⸗Etalle in Verſuchung fallen aller 
von Ebriftaiie | Indie Hande fallen 
von Meralle | Indie Augen fallen Alles 
auf dem Wale] IMS Rothe fallen 
ich walle Indie Rede fallen alles 
N über alles 
„verfallen des Balles 
Allen uberfallen| des Fange-Balleg 
allen ‚erfallen | des Schnee-Balleg 
vor allen| die M ‚bie Fallen des Caballes 
alles in allen — des Falles 
unter allen * — allen alles 
ein Ballen — — u ites — 
Schnee⸗8 — widrigen Falles 
Ar. — von den Knallen des Favoriten Jalies 
fallen einen fralleı des Cunden : Falles 
befallen die Krallen) Des überfaues 
epzufallen dzzugac geũes 
abgefallen Gorallen | des Waffer-Falleg 
ſchallen des Halles 
83 des 
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des Trompeten⸗ eralleſt 
Halles du fra 

des Wiederhalles du 

des Knalles du pralleſt 

des Kralles du ſchalleſt 

des Vaſalles du erſchalleſt 

des Scyalles du ſchnalleſt 

des Poſaunen⸗ du walleſt 
Schalles 

des Trompeten⸗ Allet 

halles 

des Wiederſchalles ihr ballet 

des Stalles ihr fallet 


des Pferde⸗Stalles 
des Huͤner⸗Etalles 
des Chriſtalles 

des Metalles 

des Walles 


Alleſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 
entfalleſt 
gefalleſt 
mniieder falleſt 
in Straffe falleſt 
zu Boden falleſt 

in Verſuchung 
falleſt 

ins — 


falleſt 

in die Haͤnde falleſt 
in die Rede falleſt 
verfalleſt 
üderfalleſt 


ihr beſallet 

ihr entfallet 

zu Fuſſe fallet 

zu Boden fallet 

in Berfuchung fallet 
ind Handwerck ſallet 
in die Hande fallet 

in die Rede fallet 
uiederſollet 

ibr verfallet 

ihr uͤderfallet 

ihr zerfallet 

ihr knallet 

ihr krallet 

idr prallet 

ihr ſchallet 

ihr erſchallet 

ihr ſchnallet 

ihr wallet 


Alm 


der Halm 
der Pſalm 
der F. von Salm 


Alme 


mit dem’: 
ich zerm 

die P 

die Sieges: 1 


Almen 


mit den Hl 
zerma 

die Pol 
die Siege! 
in Pfal 


Almens 


fie zermalr 
des Sul 
dis Pl: 
Almes 
bei He 
der Ki 
des Po 


Almet 


er zerm 


Alms 
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5,1 | fie befalbten 
Almt Alps die Gefalbten _ 
Ri des Alps] die Eingefalbten 
er zermalmt ein Kalb fie talpten 
A andertbalbss s 
p des Kalbs / Alpter 
der Alp — 
y alb ein Geſalbter 
anderthalb Alpſt ein Eingeſalbter 
auſerha 
——— — Alptes 
ae Kat du beſalbſt ein Gekalbtes 
macht ein Kalb du talpſt ein Gefalbt 
der Talp Alpt mag Eingeſalbtes 
9 Alyte 
Alpe er — Alpteſt 
dem Alpe Ba tu kalbteſt 
; dem Salpe —* bu falbteft 
ichialpe eingeraibt du beſalbteſt 
er tal 
Alpen rl Alptet 
$ ed 
Die * a pie ” ri 
fie talpen ; ihr falbtet 
die Talpen die a — ihr beſalbtet 
Apes herr hate Als alle | 
2? r Geſalbte 
en ber — — 
es Alpe er talpte der Aals 
bnpten N nen 
des Linea 
Alpet des Memorials 
ſie kalbten des Manual 
er talpet ſie ſalbten 


was real 


G4 was 
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Halles 

des Wiederhalles 
des Knalles 

des Kralle 

des Vaſalles 

des Scyhalles 
des Poſaunen⸗ 
Schalles 

des Trompeten⸗ 
Schalles 


des Pierde » Gtallis 
des Huͤner⸗ Etallıt 
des Chriſtalles 

des Metalles 

des Walles 


Alleſt 
du balleſt 


... falleſt 
in bie Hande falleft 
in die Rede falleſt 
verfalleſt 
üͤberfalleſt 


OR 2 


des Trompeten: | 









der 3. ron Salm 


j ET Feen 
zerfalleſt 
du Fraßeff Alme 
du kralleſt ) mit dem he 
du pralleſt ich er. 
a die 3 
u erichalicht | die Sieges: 1: 
du ſchnalleſt ie Gieges: ii 
du walen Almen 
Allet 
mit den Hl 
ihr Ballet jermal; 
ihr fallet die Bi; 
ihr beſallet | die Sieges Po 
ihr entfallet in Pfal 
Fuſſe 
zu Boden ſallet 9 
in Verſuchung join Almens 
ins Handwerck ſallet 
in die Hande fallet — 
indie Rede failet v8 Oh 
nicderfollet ® , 
ibr verfallet 
ihenſun Almes 
ihr zerfallet 
ibrknallet bei fı 
ihr krallet — 
idr prallet des M 
ih ihr Malet 
ihr erſchallet 
—E Almet 
ihr wallet er zerm 
Ali 
Alm Alms 
der Sam] des 
Der Pſalm dei] 


WER) 


Almt 


er zermalmt 


Ap 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 

kennacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
fie talpen 
die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Ta lpes 


Alpet 
er talpet 


die Alpen/ 
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Hi fie befalbten 
Alps die Sefalbten 

des Alps] die .. 
ein Halbe ſi e talpten 
— 
es Ka 
des Zalpe Alpter 
ein Geſalbter 
Alpſt ein Eingeſalbter 
du kalbſt — 
ai Alptes 
u beſa ein Gekalbtes 
du talpſt * — 
mas Eingeſalb 
Alpt — 
er talk Alpteſt 
bt 2 
er falbe tu Ealbtef 
er beſalbt du ſalbteſt 
eingeſalbt du beſalbteſt 
tal 
— Fee Alptet 
9 
— —— 
4 k t j wria tet 
I ihr befalstet 
on Als all 
r Geſalbte 
der Eingeſalbte s — er 
er talpte der Aals 
des Gratials 
Alpten des ineais 
des Memorials 
ſie kalbten des Manuals 
ſie ſalbten was reals 
64 was 
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mas ſpecials] des Götter: Saald 
des Cymbalg] des Helden:Gaald 
des Kifcals| des Himmels⸗Saals 
des Pocals] des Rieſen:Saals 
des Pedalt des Stahls 
des Regals des Strahls 
des Madrigald] des Augenſtrahls 
des Mabls] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer⸗Mahls] des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
be Eh⸗Gemahls was brutals 
des Diahlä] was fundamentals 
des Abend⸗ Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
Des Hochzeit⸗Mabls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinals des Ruͤbenzahls 

des Finald 
des Journals als 
des Hriginals über alls 
des Pennals des Balls 
des Tribunalsl dei Fange-⸗Balls 
des Principals des Echnee :Ballg 
de3 Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals „ „ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 
des Saals /des Favoriten⸗Falls 
des Ehren:Saals/ des Sünden: Falls 
des Freuden⸗ Saals bes Uberfalls 






unae 


des Waſſer 
der 

dei, 

des Trom 
des Wiede 
des fi 

des 

des V 


des S 
des Item 


S 

des Poſ⸗ 

E 

des Waſſerſq 
des 

des Hiner:€ 
des Pferde-£ 
des Chr 


des I 
des 


Alſt 
am 


ich un 
bittte 


Alſen 


umb 
Biere € 


Alt 


jung m 
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er tbut alt frey geftalle ihr Hunde bale 
macht ſich alt nachgeſtallt ihr befahlt 
FRONT folchergeitalt ihr mahlt 
alſobald ungeſtalt Bilder mahlt 
mannigfalt wohl geſtallt bemablt 
ed galt zugeftallt abgemalıle 
er entgalt dir Wald angemablt 
er vergalt die Gemalt aufyemabie 
balt das Blur welt nachscmabfe 
behalt er ballt vorgemablt 
erhalt | den Schnee ballt ihr empfablt 
Yuffenipale ihr fallt ibr pralt 
ter Hinterhalt ihr entfallt ihr rerpralt 
der RJuͤckenhalt ihr gefallt ihr ſchwalt 
der Vorbehalt ihr verfallt ihr zerſchwalt 
der Unterhalt ihr überfallt ibr ſtablt 
der Widerhalt| ihr zerfalle ibr beſtahlt 
kalt indie Hänte falle ihr ſirahlt 
es prallt ing Handwerck falle ihr beſtrahlt 
zurücke prallt |- zu Boden fallt ihr uͤberſtrahlt 
er fallt] in EStrafſe falle ibr töalt 
der Baer fpalt in Verſuchung fallt ihr zahlt 
das Holtz fpalt | indie Augen fallt ihr bezoblt 
beſtollt ins Rothe fallt geschlt 
hoch beſtallt ins Netze fallt abzejab't 
ſchiecht beftalle es knollt ausgezabit 
übel beſtalit er krallt | voraus bezahle 
"de Erhat fa] Alteafl 
ie Geſtalt es ſchallt e 
geſtalt es erſchallt allte 
abgeſtallt wiederſchallt der Aite 
angeftallt er ſchnallt ich verulte 
aufgeſtallt aufgeſchnallt Die Falte 
ausgeſtallt eingeſchnallt ic) falte 
dahin geſtallt zugeſchnallt ich halte 
dergeſtalt ihr ſtallt ich behalte 
anheim geſtallt mit einander ftaNt mich enthalte 
eingeſtallt/ Das Pferd ſtallt ich erbalie 
65 innen 
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innen halte 

ich verbalte 

‘ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
J gute Halte 
Meſſe halte 
vorcinenftarr ıbalte 
Au ſchieſſen balte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
Hochzeu baire 
eine Ride balte 
vor übel halte 
mein Wort halte 
Parole balte 
mich in Schranden 
halte 


micb unrichtig balte | 


mic ehrbar balte 
auf der Streu halte 
dos Kalte 


ich erkalte 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zerſpalte 
De fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallte 
der Beſtallte 
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der der Hochbeflallte | das Ynger: 
der Yundebeirclltel das  Nusger: 
der wohlbeſtallte das — 





er verficllte] das Borgm: 

den Brick beitallte ern 
die Post befellte| er ven 
der Abgeſtallte er firy 
der Angeftallee er beitc:j 

der Aufgeſtallte er übers, 
der Ausgeſtallte ri | 
der Eingeftallte er 
der Freygeſtallte er ben 


der her das Any, 4 
der Ungeſtallte das Ausjer-l 
der Wohlgeſtallte ddas DBoranste:| 
dus Zugeſtallte 
ich malte] a, 
ichvermatre] Alten alltın 


das Blut wollte 


tie 
er ballte die Dir: 
den Schnee bellte fie ran 
es knallte die 1 
er — je te 
er lallte feat in die 3 
ef en 
ed erſchallte ſic ente. 
wieder ſchallte fie vi. 
cr ſchnallte ei 
das Zugeſchnall c Wil! 
er ſtallte an ſich :- 
mit ihm ſtallte auf ip 3" 
das Pierd ſtallte davor Be" 
daraul k# 
er mahlte | fich darnechn 
er bemahlte Darius #27 
das Gemabire can! * 


der Abgemahlte /ſuch enly⸗ 


as 





erhalten ein Ringel-Rennen 


ä 
Jochrbar Halten | 


balten 


wgute hatten ben Sabbath halten 


m hech balten 


ſchadloß halten 


inne balten ; fich in Schrancken 


auszuhalten 


halten 


verbalten) ſchimpflich halten 
nwas verhalten Die Stange halten 
Huehl verhalten auf der Streu halten 


unverhalten 


unterhalten 

4 Reden unterhal⸗ 
ten 
Z laffın unterhal⸗ 
ten 
vorgehalten 
vorentbalten 

vor uͤbel halten 
Sunrichrig halten 
irrüucke halten 
aduskhieffen Dal: 
. fe 
hiater dem Berge 
balten 

imn Ehren haften 
Gaſterey halten 
Hank halten 
Hochzeit halten 
Ki cnas baten 
bulvon ſich halten 
das Mat halten 
Meſſe balten 

‚ Preisen Narren 
balten 
Parole halten 

. Perde halten 
Eine Rede halten 


= 


fi) tapffer halten 
fin Berfprechen 

halten 
vor ubel halten 
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„reinem balten den Rücken halten 
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zerfpalten 
Holg ſpolten 
die Spalten 
- fie ſtollten 
fie beſtallten 
fie verſtallten 


die Hochbeſtallten 


die Landsbeſtallten 


die Wobldeſtallten 


tie Angeftallten 
die Aufgeſtallten 
dic Ausgeſtallten 
die Eingeſtallten 


die Freygeſt allten 


fein Wort haften | die Nachgeſtallten 


mit einer zubalten 


in Berdachte halten 


im Zaume halten 
gehalten 

iſt gehalten 
wird abgehalten 


wird angehalten den 


wird aufgehalten 
hat ausgehalten 
hat eingehalten 
hat vorgehalten 
wird ungebalten 
wird zugehalten 
er bat zugchalten 
ein qut Berbalten 


| 





ein uͤbel Verhalten 
das Wohlverhalten 


die Ungeſtallten 


die Wohlgeſtallten 


walten 
verwalten 


ſie ballten 

nee ballten 

ſie knallten 

ſie krallten 

ſie lallten 

ſie ſchallten 

ſie erſchallten 
wiederſchallten 
ſie ſchnallten 


bie Zugeſchnallten 


fie ftallzen 


zuſammen fehnallten 


die Kalten mit einander ftahten 


in Falten 
erfalten 
fie prollten 


fie ſchallten 
fie fpalten | 


Li 
4 


tie Werde frahten 


fie mablten 
fie bemablten 
fie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 

dic Abgemablten 
die Angemabhlten 
die Ausgemablten 
die Nachgemahlten 
Lie Borszemabiten 
fie pralten 

fic verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beftrasiten 

fie überftrablten 
fie ebalten 

fie zahlten 

fie bezublten 

die Abgezablten 
Die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaitens 

ſie haltens 

ſie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

fie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
en Ausgeyaltens 
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fie ſpaltens 

ſie zerſpaltens 

ſie ſtalltens 

ſie beſtalltens 
ſie verſtalltens 
ſie verwaltens 


ſie balltens 
ſie lalltens 
ſie ſchnalltens 


fi: mahltens 

ſie bemahltens 
fie ubermabltend 
fie verpraltens 
fie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter | 


ein Srhalter 

ein Buchhalter 

ein Auckenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

cin Dalter 

‚ ein Beftallter 
ein Hoobeſtallter 
ein Landebeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftalter 
ein Aufgeftallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


Ve ee 
ein Ungeſie! 
ein Woblgeſte 
cin Verwa⸗ 


ein Gebel 
ein Goekral 
ein Zugeſchnal 


ein Gemah 
ein Abyjema.! 
ein Ubermaht 
ein Velten | 
ein Bızahı 


Alters allteı 


Des Al 

des Erralt: 

des Buchbalt. 
des Rückenbabte 
des ortbul 
des Malt: 

des Dermali: 


Altes allte: 


was ai 
mas 

ein Beſial 

ein Hochbeſial⸗ 
ein Zerſpal 
ein Woÿlbeſtal 
ein Angeſtal 
ein Aufgeilas 
ein Ausgeſal 
ein Eingeſial 
ein grengelße" 


cu: Nachgeftalltes 
cın Ungeftals 
en Wehlgeſtalltes 


ein Geballtes 
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zu gute halteſt , dein Wort halcefk 
boch balteit | mureiner zuhalteſt 


inne baltefi | dichübel verhalteſt 
dich verhalteſt |dich wohl verhalteſt 


mir ver halteſt 


em Zertralltes |dich wohl ver halteſt 


ceali Geialltes 


unterhalteſt 


iin Crſchallies mis Reden unterhal⸗ 


“cin Geſchnalltes 
un zugeſchnalltes 


cın &.mabltes 


te 
vorenthalteſt 


vor übel halteſt | 


zurücte halteſt 


ein Abgemahltes ſdich unrichtig halteſt 


en Ausgenlablles 
ti Nachgemahlteß 
m Lorgemahltes 
ein Beſtrahltes 
ein bethalteÿ 

ein Bezahltes 


Alteſt allteſt 


du veralteſt 
du falteſt 
du galteſt 
du entgalteſt 


ein Ausſchieſſen 
halteſt 

hinter dem Berge 
halteſt 

in Ehren halteſt 
Gaſterey halteſt 
Hanf halteſt 
Hochzeit dalteſt 
Meſſe halteſt 


vor einen Narren 


halteſt 

Parole halteſt 
Pferde halteſt 
eine Rede halteſt 


du vergalteſt den Rücken balteſ 
du halteſt den Sabbath haitefi 
au dich halteſt dich in Schrancken 


auf dich halteſt halteſt 
dabor halteff ; i ich hai⸗ 
| ar bc * ſchimpfflich * 

rnach halt: S s 
® dich a ' —— pr 
„ Anehake | Vaof a 
did erbat balseit Rt —— 


| 


du erfalteft 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerfpaiteit 
Holtz palteſt 
du ſtallteſt 
dich ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du lalteſt 

du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteſt 
du uͤbermahlte 
du pralt 

eh 
u ſtrahlte 

du beſtrablteſt 

du uͤberſtrahlteſt 

du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezablteſt 


Alet 
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Alter alltet | 


ihr veraltet 
ihr taltet ı 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
darüber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euzy wohl verhaltet 
ihr unte baltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 

vor uͤdel haltet 
euch unrichtig haltet 
zuruͤcke holtet 

ein Aus ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 


3 (0) 5b 


in Ebren baltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß baltct 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

fbimpflich balter 
die Erange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapffer balter 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort baitet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr foalltet 
ihr kralltet 


—* 
ihr fü 
ihr erſ. 

ihr fühn, 

ihr ſi 
zuſammen ii 


mit einander fi. 


ihr m; 

„ Ibrbum: 
ihr uber: ü 
„ber 
ihr verp: 
ihr fir. 
ihr beſtre 
ihr uͤberſttel 
iht th 

ihr zu 

ihr bei: 


Alts alß 
auf dend 

was 

beb: 

meines Ri. 
des Um” 
past: 

ein TÜR 

ein Hockbeſt 
cin Dal 

ein Wohldeſt 
ein Aufgei- 
ein Ausgeſe 
mag Freyge 
ein Nachgen. 
mas Unze" 
ein Wohlgeſi⸗ 

























on E mahltes æricde haltcũ du beñellten 
in merrmiabfzes \66h unzuhtig halscht dp vciallteſt 
„ Unsortmaicheh em Aus ueſſen tu walteft 
Bayemulitch halteſt du verwalteſt 
2) —— hinter dem Serge 
an Beſtt ahlte eit 
an Pu baue in Ehren balteſt — bu 
en Bejahlte Gaſterey balteft du Erolkcit 
Pan —5*— du laliteſt 
W I 
Iteft allteſt Die du dal 
vor einen Marten Du erſchalteſt 
du veralteſt wieder ſchallteſt 
du falteſt „bu ſchnallteſt 
du galteſt du ſtallteſt 


du entgalteſt 

du 
du halteſte 
ſteſt 
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Alter alltet 
ihr veraltet | 


Ken 1 a ve vo | 


ihr galter 
ihr entgaltet 
ihr vergaltet 
ihr haltet 
ihr behaltet 
an euch baltet 
auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 
dich darnach haltet 
daruͤbe r haltet 
euch enthaltet 
es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 
euch erbar haltet 
zu gute haltet 
einen hoch haltet 
inne haltet 
euch verbaltet 
ihm was verhaltet 
euch uͤbel verbaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte.balset 
Bo urterhal⸗ 
te 




















ihr ſaltet - 


as (0) S& 


in Ehren baltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß baltıt 
Hochʒe it haltet 

das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

Kbimpflich bafter 
die Stange halter 


lauf der Streu baltet 


euch tapffir balter 
cuer? Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 
ihr ſchaltet 
iht ſpaltet 
zerſpaltet 
Hols ipalter 
ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 
ihr ve erflaiter 
ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr l: alltet 
kralltet 






was Freygeh 


ein Nachẽeũ 
was Un⸗ * 


er thut alt 
macht ſich alt 
wu 

alſobald 
mannigfalt 

ed galt 

er entgale 

er vergalt 
balt 

behalt 

erhalt 
Yuffeniyalt 
der Hinterhalt 
der Ruͤckenhalt 
dr Vorbehalt 
der Unterhalt 
der Widerhalt 
kalt 
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frey geftalle | 


nachgeitallt 
folchergeitalt 
ungeftalt 

mohl geitallt 
zugeſtallt 

der Wald 

die Gewalt 

das Blut walt 

er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 

ihr gefallt 

ihr verfallt 

ihr uͤberfallt 

ihr zerfallt 

in bie Haͤnde fallt 


es prallt ing Handwerck fallt 


zuruͤcke prollt 
er fchallt 


zu Boden fallt 
in Strafſe fallt 


der Vater fpalt in Verſuchung falle 


das Holg fpalt 
beftallt 

hoch beitaflt 
ſchlecht beſtallt 
übel beſtallt 
wohl beſtallt 
die Geſtalt 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 
aufgeſtallt 
ausgeſtallt 
dahin geſtallt 
dergeſtalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 


in die Augen fallt 
ins Rothe fallt 
ins Netze falle 
es knallt 

er krallt 

er lallt 

es ſchallt 

es erſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
eingeſchnallt 
zugeſchnallt 
ihr ſtallt 


mit einander ſtallt 


das Pferd Falle 
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ihr Hunde bale 
ihr befahlt 
ihr mahlt 
Bilder mahlt 
bemablt 
abgemablt 
angemablt 
ausſgemablt 
nachgemahlt 
vorgemablt 
ihr empfablt 
ihr pralt 

ihr rerpralt 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtablt 
ihr beſtahlt 
ihr ſtrahlt 

ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ibr tbalt 

ihr zahlt 

ihr bezablt 
gezohlt 
abgezabt 
ausgezablt 
voraus beyahlt 


Alte allte 


der Ate 

ich veralte 
Die Falte 

ich falte 

ich halte 

ich bebalte 
mich enthalte 


ich erhalie 


— 
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innen balte 

ich verbalte 

ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor einen Narrrhalte 
Auſchieſſen balte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
Hochzeit halte 
eine Rede halte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 
das Kalte 

ich erkalte 

er prallte 

ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz fpalte 

die Spalte 

ſich ſtailte 

er veſtallte 

der Beſtallte 


6 (0) Se 


der Hochbeſtallte das Anger. 


der Yandebeireilte 


der wohlbeſtallte das Nachgan: 


er veriialte 

den Brick beitallte 
die Poſt beſtallte 
der Abgeſtallte 
der Angeſtallte 
der Aufgeſtallte 
der Ausgeſtallte 
der Eingeſtallte 
der Freygeſtallte 
der Nachgeſtallte 
der Ungeſtallte 
der Wohlgeſtallte 
dus Zugeſtallte 
ich walte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

den Echner bellte 
es knallte 

er krallte 

er lallte 

es ſchallte 

ec erſchullte 
mieterichallte 

er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ihm ſailte 
das Pferd ſtallte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Semalire 
der Abgemahlte 







das Ausgen 


das Vorgem 


das Aus. 


legt in die 5 
Key: 

fic ente⸗ 

fie wi. 

ii 

Ki 

an ſich?. 

auf ip de 
davor he 
darauf t-“ 

fich daınad!- 
daruber #- 
any 


* ſich AHPE 4 
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„seinem balten . den Ruͤcken halten zerfpaften 
# erhaiten : ein Ringel. Rennen Holg ſpolten 
fjchrbar halten | balten die Spalten 
zugute halten den Sabbath halten - fie fiollten 
jım bach baften! ſchadloß halten fie beſtallten 
inne halten fich in Schrancken fie verſtallten 

aus zuhalten halten | die Hochbeſtallten 
verbalten)  fehimpflich balren | die Landsbeſtallten 





awas verhalten die Gtangehalten | die Wobldeſtallten 

yehl verhalten aufder Streubaleen | tie Angeſtallten 

unverbalten ; fich tapffer halten | die Aufgeſtallten 

unterbalten) fin Verfprecyen | die Ausgeſtallten 

„2 Reden unterhal⸗ halten! die Eingeſtallten 

ten vor übel halten ! die Freygeſtallten 

Z laſſen unterhal⸗ fein Wort haften | die Nachgeftallten 

ſ ten] mit einer zuhaltendie Ungeſtallten 

; vorgehalten in Verdachte halten | die Wohlgeftallten 
) 





vorentbalten|  imSaume halten walten 
vor ubil balten sebalten verwalten 
Zurichtig halten iſt gehalten 
rruücke halten] wird abgehalten ſie ballten 
a uſchieſſen Dal] wird angehalten ‚den Schnee ballten 
J ten, wird aufgchalten fie knallten 
‚Fate dem Berge) hat ausgehalten fie krallten 
balten hat eingehalten fie lallten 
in Ehren halten) hat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſterey hakıen] wird ungebalten fie erſchallten 
Hauß haften] wird zugehalten wiederſchallten 
Hochzeit halten er hat zugehalten | ,, _Nte ſchnallten 
d weteas halten ein qut Verbalten die Zugeſchnallten 
‚Fvon ſich halten | ein uͤbel Verhalten fie ftallzen 
bag Manl halten das Wohlverbalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
dor einen Narren im kalten, die Pferde ſtaliten 
halten erkolten 
Jꝛrole halten ſie prallten fe mablten 
Perde halten ſie ſchallten ſie bemablten 
eine Rede halten fie fpalten | fie uͤbermahlten 
A : die 
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die Gemahlten 

die Abgemablten 
die Angemablten 
Die Ausz mabiten 
die N achgemablten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fle überftrablten 
fie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abaezablten 
bie Aus zgezahlten 
Die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie balteng 

fie behaltens 

ſie erbaltens 

fie verhalten 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

fie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 


3° (0) SE 


| fie ſpaltens _ eim Ungefi 
| fir zerſpaltens ein Woblgeſi 
fie ſtalltens | cin Bern 

fie beitalltens 


fie verſtalltens ein Geb 
ſie verwaltens/ ein Gekr. 
ein Zugeſchn 

ſie balltens 
fie lalltens / ein Gemo 
fie ſchnalltens ) ein Abgema 
ein Uberma 
he mahltens ein Beſtra 
fie bemahltens ein Beza 


—— 
ie verpraltens 
ſie bezahltens 


des 

a 

Alter allter de Socke 

ein Alter | — 

er des Mal 

ein Srhalter 3 

ein Buchhalter —— 

ein Ruͤckenhalter 


ein Norevateer | Altes alltt 
ein Kalter 


ein Dalter was ü 

ein Beftallter mashı 

ein Hocobeſtallter ein Beſt 
ein Pandzbejtallter | ein Hechbeiisl 
ein Wohlbeſtallter ein Zeripal 


ein Angeftallter | ein Mohibeii 
ein Aufgeftallter ein Angeſtal 
ein Ausgeftallter | ein Aufze 
ein Eingeftallter | ein Ausgefial 
ein Freygeſtallter ein Eingeſie 
ein Nachgeftalfter | ein Grengei: 


Naqyeſtalltes 
ein ungeſtalltes 
mWoehlgeſtalltes 


ein Geballtes 


*8 (0) 28 109 
zu gute halteſt , dein Wort halteſt 
bocd halteſt mit einer zuhalteſt 


inne balteft ı dich uͤbel verhalteſt 
dich verhalteſt \dich wohl verhalteſt 


nur ver halte 


en Zertralltes |dich wohl ver halteſt 


en Geialltes 


unterhalteſt 


ein Erſchallies [mis Reden unterhal⸗ 


in Gefnalltch 
in Zugeſchnalltes 


cin G. mahltes 


te 
vorenthalteſt 
vor uͤbel halteſt 
zuruͤcke halteſt 


tin Rogemahltes ſdich unrichtig halteſt 


 Ausaswaklicd 


ein Ausſchieſſen 


Nachgemahltes / halteft 

n Lorgemahltes hinter dem Berge 

ein Beſtrabltes/ halteſt 

ein thaltez/ in Ehren halteſt 

cin Bezahlteẽ —— Pa 
Hauß haͤlte 

Hochzeu dalteſt 

teſt allteſt Meſſe halteſt 

vor einen Narren 

du veralteft halteſt 

dr falteſt Parole halteſt 

du galteſt Pferde halteſt 

du entgalteſt eine Rede haiteſi 


du vergalteſt den Rücken baltefi 


du halteſt 
an dich halteſt 
auf dich halteſt 


den Sabbath halteſt 
dich in Schranden 


balte 


N 
davor halteſt ihn Kimi Bet 


darauf halteft 
darnach halt: 

‚dh enthalteit 
mit ihm halteſt 
ihn erbalteſt 
Derbar balkeff 


tc 
auf der Streu hai⸗ 
te 
dich tapffer halteſt 


dein Verſprechen 
balteſt 


du erkalteſt 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Hois ſpalteſt 
du ſtallteſt 
din ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 

du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteft 

du uͤbermahlteſt 

du pralteſt 

du verpralteſt 
du ſtrahlte 

du — 

du uͤberſtrahlteſt 

du thalteſt 

du zahlteſt 

du dezablteſt 


Alet 
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Aliet alltete 


ihr veraltet 


ihr ſaltet 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch baltet 
Davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch holtet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verbaltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterbaltet 
vorenthaltet 


vor uͤdel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke holtet 

emn Auẽ ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 


3 (0) 5% 


in Ebren baltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schrancken 
balter 
ſchimpflich balter 
die Erange halter 
auf der Etreubaltet 
euch tapffer balter 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr kualltet 
ihr kralltet 


* 
r ſch 
ihr ort, 

ihr ſcha 

ihr ſi 
aufammen ii. 


mit einander fi: 


rt m; 
r beme 
ihr uͤberm 
„ben 
ihr verp: 
ihr ſtre 
ihr beſtre 
ihr uͤberſtra 
ihr to 

ihr zu 

ihr bei: 


Alte alt 


auf den? 

mus 

ti 

meines Beb 
des Unterd 
watl 

ein DR 

ein Hocbeſ 
cin Dal 
ein Wohl 
ein Aufgel 
ein Ausweis 
mag Freygeh⸗ 
ein Nadal" 
mas Uns” 
ein Wohlgeſi⸗ 





38 (0) 5& ıot 
ich pralle entfallen i erſchallen 
pie Corafle | geſjallen die Schnallen 
ein Vaſalle eingefallen aufſchnallen 
ich fchalle ‚ zugefallen] zuſchnallen 
ich erſwalie thue mirs zu Gefal⸗ die Schuͤe ſchnallen 
it dem Schalle len die Vaſallen 
dem Joraunen: | nach feinem Gefal: die Ehriftallen 
eballe| . len wallen 
mi —— iſt was Den 
Schalle ‚ausgefallen 
mit dem Wider: | , fo iſtẽ ausgefallen Allens 
fyalle | ich habe feinen Ge: 
die Schnalle/ fallen des Bauen⸗ 
.n dem Waffers | Ind Handwerck fal⸗ fie überfalleng 
fhmalle ig des Vaſallens 
ich tale] . zu Fuſſe fallen 
im Etalle in Straffe fallen Aller 
im Vierde:Cralle] u Boden fallen 
in dürer- Stall; in Ver ſuchung fallen aller 
von Ebriftaie | in die Hande fallen 
von Merafle | In Die Augen fallen Alles 
aufdem Wale] , Ind Rothe fallen 
ich walle Indie Rede fallen alles 
| niederfallen über alles 
Allen verfallen des Balleg 
| ee * Fange-Balles 
allen ‚öertalten] des Schnee Balles 
—— bie en des Caballes 
alles in allen —— be Falles 
unter allen 2 an allen Zalleg 
ee Ballen Be — — ar 
Shnee⸗Ba Ita 
—**— nn von ben Knallen des Favoriten Falies 
fallen einen fralleı des Sünden: Falles 
befaßen die Krallen des Uberfalles 
bepzuf allen prall 1 des Ungluͤck⸗Falles 
abgefallen Eorallen | des Waſſer⸗ Falles 
ſchallen des Halles 
83 des 
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— — — — Tu 
des 3 . | erfalleſt Alme 
Halles du knalleſt 
des Wiederhalles du kralleſt mit dem h 
des Knalles du pralleſt ich km: 
des Kralles du ſchalleſt die 9 
des Vafalles du erſchalleſt | pie Sieges N 
des Sipalles du nn 
oſaunen⸗ du walle 
* ei Almen 
des Trompeten⸗ Allet 
alles mit den Hol 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma 
des Stalles ihrfallee | dei 
des Pferde⸗Stalles ihr beſallet die Sieget 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pa 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles ſin ne —* 
ins Handwerck ſallet 
Alleſt mEcSimerete) Meier 
indie Rede faile 
di — des Pi: 
du balle ibr verfallet 
du falleſt ihr überfallet Almes 
du befalleſt Ihr zerfollet Are 
entfalleſt tbr knallet des * 
gefalleſt iter krallet der F 
niederfalleſt idr prallet des Po 
in Straffe falleſt ihr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in — ihr — 
alle ihr wallet Mn 
ing — — 
a | . 
in Die Hande falleft Alm Alms 
in die Rede falleſt der Halm des He! 
verfalleſt der Pſalm des Ti! 
öderfalleſt der F. von Salm des Ke 


Bl) 





Almt 


er zermalmt 


anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
e macht ein Kalb 
der Zalp 


J Alpe 

Jdem Alpe 

dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


BcAlpen| - 


ſie talpen 
die Zalpen 


JAlpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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Hr fie befalbten 
Alps die Gefalbten 
des Alps] die Eingeſalbten 
ein Halbe fie talpten 
FE 
es Ka 
deal] Alpter 
ein Geſalbter 
Alpſt ein Eingeſalbter 
du kalbſt — 
du am Alptes 
u beſa 
dusalpit| 
mag Eingeſalbtes 
Alpt re 
er tal Alpteſt 
ekalbt is 
iR du kalbteſt 
er befalbe du ſalbteſt 
eingeialbt du beſalbteſt 
er tal 
en **Alptet 
pte ie * 
die Kuh kalbt „ Ihr ſalbtet 
Gefäße] ir öfter. 
are j 
r Geſalbte 
der Eingeſalbte Als alls 
er talpte der Aals 
des Gratials 
Al pten De? Lineals 
des Memorials 
ſie kalbten des Manual 
ſie ſalbten was real⸗ 
G4 was 
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a —————— — — 
des Trompeten⸗ zerfalleſt lm 
Halles | du. knalleſt Alme 
des Wiederhalles du kralleſt / mit dem f: 
des Knalles du pralleſt ich gem: 
des Kralles du ſchalleſt die 4. 
des Vaſalle⸗ tu erſchalreſt | pie Gieges: ji 
des Scpalles du — 
oſaunen⸗ tu walle| 
” echalles Almen 
des Trompeten: Allet 
Schalles mit den Hl 
des Wiederſchalles ihr ballet zerman 
des Etalles ihrfallee | , __, die Pig 
des Pferde⸗Stalles ihr beſallet | die Sieges Per 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pi 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden ſallet Almens 
des Walles lin one jali 
: ins Handwerck fallet ; 
ep | 
indie Rede feilet le 
* niederſollet des pi: 
du balle ibr verfallet 
du nr ihr uͤderfallet Almes 
u befalle ihr zerfollet 
entfalleſt ihr knallet des 
gefalleſi ihr krafſet —5 
niederfalleſt ide prallet des! 
in ar au i ihr — 
zu Boden falleſ ihr erſchallet ct 
in — ihr — Alm 
alle ihr wallet 
ins —— erzem 
falle Ali 
in die Hände falleft (lin Alms 
in die Rede faleſt der Halm des He 
efalleſt der Pſalm des Ti 
vͤderfalleſt der J. von San 


des KR 


gu) 
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me | Alps | 
er zermalmt ke 
wm | 
der Alp des Talps 
onen AMpf 
Sal und pa burn 
dad Kalb du beſalbſt 
4 „emacht — du talpit 
Alpt 
Alpe er kalbt 
— 
einen 
? Alpen . er talpt 
Be Alpen] - Alpte 
wa] Re 
MN | brocm 
ou 
Alpet Alpten 
er talpet he (abe 


en 
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fie befalbten 

die Sefalbten 
die Eingeſalbten 
fie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 
ein Eingeſalbter 


Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 
mas Eingeſalbtes 


Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


des Aals 

des Gratials 
des Lineals 

des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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maß fpecialg 
des Cymbals des Helden:Gaalsd 
des Fifcals] des Himmels⸗GSaals 


des Pocals] des Rieſen:Saals 
des hedal⸗ des EStahis 
des Regals⸗des Strahls 
des Madrigalöl des Augenſtrahls 
des Mabls] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer⸗Mahlse des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
des Eh⸗Gemahls was brutals 
des Diablä] mag fundamentals 
bed Abend⸗Mahls des Hofpitald 
des Ehren: Maid was Drientald 
des Sreuden-Mahld des Portals 
des Hochzeit: Mahls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittoge:Mahle ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinald| Bed Ruͤbenzahls 

des Finals 
des Journals „ale 
des Driginald uber alla 
des Pennals des Balls 
des Tribunald| Dee Fange :Ballg 
des Brincipals| des Echnee :Ballg 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Bean ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 


des Saals bed Favoriten⸗Falls 
des Ehren:Gaals| des Sinden Kaps 
des Freuten:Gaals des Uberfalls 


dee Götter Saal des Unglüdt,, 


des Waffıı ; 
der} 


bei; 
bes Trom 


5 
des Wieden 
des $: 

des K 

des Vo 

des Ei 

des Trom 


€& 

des Poſo 

€ 

des Waffırkt: 
des E 

des Huner:E 
des Pferde: 
des Chr 

des I: 

Di 


Alſe 


amf 


ich vr: 
bittre € 


Alſen 
umb 
bittre &: 


Alt 


jung m 





er thut alt 
mache ſich alt 
alſobald 
mannigfalt 

es galt 

er entgalt 

er vergalt 
halt 

hehalt 

erhalt 
Yuffenspalt 
der Hinterhalt 
der Ruͤckenhalt 
der Vorbehalt 
der Unterhalt 
der Widerhalt 
kalt 


frep geſtallt 
nachgeſtallt 
ſolchergeſtalt 
ungeſtalt 

wohl geſtallt 
zugeſtallt 

der Wald 

die Gewalt 

das Blut walt 

er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 

ihr gefallt 

ihr verfallt 

ihr uͤberfallt 

ihr zerfallt 

in die Hante fallt 


es prallt ins Handwerck fallt 


zurücke prallt 


er ſchallt 


zu Boden fallt 
in Strafſe fallt 


der Vater ſpalt in Verſuchung fallt 


das Holtz ſpalt 
beſtollt 

hoch beftallt 
ſchiecht beſtallt 
uͤbel beſtalit 
wohl beſtallt 
die Geſtalt 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 
aufgeſtallt 
ausgeſtallt 
dahin geſtalit 
dergeſtalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 


in die Augen fallt 
ins Rothe fallt 
ins Netze ſallt 

es knallt 

er krallt 


es erſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
— 
zugeſchnallt 
ihr ſtallt 


mit einander ſtallt 


das Pferd ſtallt 


65 


38 (0) $& 


H 
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ihr Hunde bale 
” * befahlt 
ihr mahlt 


abgemablt 
angemablt 
aus gemabhlt 
nachgemabſt 
vorgeinablt 
ihr empfablt 
ihr pralt 

ihr rerpralt 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtablt 

ihr beſtahlt 
ihr ſtrahlt 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ibr tbalt 

ihr zahlt 

ihr bezahle 
seschlt 
abzezah't 
ausgezablt 
voraus bezahlt 


Alte allte 


der Xite 

ich verülte 
Die Falte 

ic) talte 

ich halte 

ich bebalte 
mich enthalte 
ich erhalie 


innen 
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innen halte 

ich verbalte 

‘ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor einen Narrrhalte 
Auſchieſſen balte 
Beylager halte 
uu Ehren halte 
„ochzeit halte 
eine Rede halte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar balte 
auf der Streu halte 
das Kalte 


ich erkalte 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz ſpalte 
die Spalte 
ſich ſtailte 
er veſtallte 
der Beſtallte 


ꝛc (o) SE 


der ter hochbeſtalte Das A 
der Lands beſtollte 


| 

N 

| das Ange] 
das Ausgen | 


der wohlbeſtollte das Nachgeng 


er verficllte]| Das Vorgemu 
den Brief beftallte erg 
die Poſt beſtallte er ver: 
der Abgeſtallte er firy 
der Angeftallte er beitr: ı 
der Aufgeſtallte er uberiin: 
der Ausgeſtallte ee 
der Eingeftallte er 
der Freygeſtallte er bi, 


der Baba 
der Ungeftollte 
der Wohlgeſtoallte 
tus Zugeſtallte 
ich walte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

ben Schnee bellte 
es knallte 

er krallte 

er lallte 

es ſchallte 

er erſchallte 
mieterichallte 

er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ibm ſailte 
das Pierd Kalte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Gemahlte 
der Abgemahlte 





das Abge 
das Ausge 
das Borauste;:| 


Alten alıtır 


die1 
die Dir! 
fie vor 
Die de 
ne! ſa 
legt in die 5 AN 
fie vl 
ſic ent) 
fie vi 
bu: 
hi 
an fi :- 
auf ſich =" 
Davor Br 
darauf * 
ſich darnecht 
daruben #1 
any“ tz 


El 

















"seinem balten 
z erhalten 
Ndehrbar halten 


Rn bach balten 
inne balten 
auszuhalten 

verhalten 

was verhalten 


3 


unverbalten ı 
unterbalten 


ten 
zu, lflın unterhal⸗ 
ren 
vorgehalten 
| vorenthalten 
En vor uͤbel halten 
Murrichtig halten 
Br rufe halten 
a usihiefen Dal: 
u fc 
Bft dem Berge 
balten 

i mEhren halten 
Mr Galterc haften 
J Hauß Halten 


= 


VOochzeit halten 
wuwerras halten 
A von ſich balten 
das Dan! haften 
ii Weſſe balren 
der einen Narren 
kalten 
Jꝛrole halten 
—IPeerde halten 
ane Rede halten 
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den Ruͤcken halten 
ein Ringel Rennen 
halten 


zugute halten den Sabbath halten 


ſchadloß halten 

ſich in Schrancken 
halten 

ſchimpflich halten 


die Stange halten 


sch! verhalten aufder Streubalten 


ſich tapffer halten 
fin Berfprechen 
„. „halten 

vor ubelhalten 
fein Wort haften 
mit einer zubalten 
in Berdachte halten 
im Zaume halten 
gehalten 

iſt gehalten 

wird abgehalten 
wird angehalten 
wird aufgehalten 
hat ausgehalten 
hat eingehalten 
hat vorgehalten 
wird ungebalten 
wird zugehalten 
er hat zugehalten 
ein qut Verhalten 
ein uͤbel Verhalten 
das Wohlverhalten 
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zerſpalten 

Holtz ſpolten 

die Spalten 

ſie ſtollten 

ſie beſtallten 

ſie verſtallten 

die Hochbeſtallten 
die Landsbeſtallten 
die Wobldeſtallten 
die Angeſtallten 
die Aufgeſtallten 
die Ausgeſtallten 
die Eingeſtallten 
die Freygeſtallten 
die Nachgeſtallten 
die Ungeſtallten 
die Wohlgeſtallten 
| walten 
verwalten 


fie ballten 

den Schnee ballten 
fie knallten 

fie Frallten 

fie lallten 

fie fchailten 

| fie erſchallten 
! wiederſchallten 
| fie ſchnallten 
bie Zugeſchnallten 

fie ftallzen 
zuſammen ſchnallten 











die Kalten mit einander ſtallten 
im falten , die Pferde ſtaliten 
erkolten 
ſie prallten fie mablten 
ſie ſchallten fie bemabllen 
ſie ſpalten 


fie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 


die Abgemablten 
die Angemablten 
Die Ausgemablten 
die N acbgemabıten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beſtrablten 

fie überftrablten 
fie ebalten 

ſie zablten 

fie bezahlten 

die Abaezablten 

die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaiteng 

tie haltens 

fie behaltenẽ 

fe erbaltens 

fie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

ſie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 
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fie ſpaltens 
fie zerſpaltens 
fie ſtalltens 
fie beſtalltens 
fie verſtalltens 
ſie verwaltens 


ſie balltens 
ſie lalltens 
ſie ſchnalltens 


fi: mahltens 

ſie bemahltens 
fie uͤbermahltens 
ſie verpraltens 
ſie beſtrabltens 
ſie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter 

ein Crhalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

ein Malter 

ein Beſtallter 

ein Hooobbeſtallter 
ein Pand: beſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeſtallter 
ein Aufgeſtallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


— — 
ein Unger 

ein Woblgeſie 

| cin Deren: 


ein Gch.t, 
‚ein Gekroh 
ein Zugeſchnal 


einGemak: 
ein Abyema.ı, 
ein Ubermaht 
ein Vettra | 
ein Bejzahl 


Alters allteı 


Des Alt: 

des Erralt 

des Buchhal 
des Rückenhalt 
des ortbul. 
des Malt: 

des Vermalıt 


Altes al 


was al⸗ 

mas 

ein Beitult 

ein Hogbeſt⸗ 

ein Zerſpal⸗ 

ein Wopßide a 

ein Angeſtal 
ein Aufgeſtan⸗ 

ein Ausgeſie 
ein Eingeſial 
ein Freygeſich 
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zu gute halteſt 
boch halteſt 
inne halteſt 


wu: Nachgeſtalltes 
E cm Ungeſtalltes 
en Wehlgeſtalltes 


ein Geballtes mir ver balteft 
en Zertralltes ſdich mob! verbalreft 
eui Geialltes unterhalteſt 
Fo cin CErſchallies mit Reden unterhal⸗ 
: in Geſchnalltes te 
an ↄugeſchnalltes vorenthalteſt 
vor uͤbel halteſt 
ein &. mahltes zuruͤcke haltet 
Fein Zusemiablted ſdich unrichtig halteſt 
Jen Ausgemarbltes ein Ausſchieſſen 
























Et Nachgemahltes halteſt 

Eon Lorgemahltes | hinter dem Berge 

ein Beſtrahltes halteſt 

ein Gthalteÿ in Ehren halteſt 

ein Bezahlte Gaſterey halteſt 

— Hauß — 
9 Hochzeu dalte 

Alteſt allteſt Meſſe halteſt 

vor einen Narren 

du veralteſt halteſt 

du falteſt Parole halteſt 


du galteſt Pferde halteſt 
— entgalteſt eine Rede haiteſ 
| u vergalteſt den Rücken balteft 
| dur halteſt den Sabbath haltejf 
3 Mdipbalet: Pichin Schranden 
I in ni halteſt 
or halteſt ihn ſchi ich bal- 
„orauf haltet Pr RE fr 
ah halteſt auf der Streu hal 


1 06 enthalten t 
J ee dich tapffer alteft 
I lie — dein — 
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dein Wort halt efẽ 
mit einer zuhalte ſt 
dich übel verhalte ſt 
dich verhalteſt dich wohl verbalteſt 


du erkalteſt 
du ſchalte ſt 
du ſpalte ſt 
du zerſpalteſt 
is ſpalteſt 

du ſtallteſt 
din ſtallteſt 
du beſtallteſt 
diqh ver ſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 
du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wiedeꝛ ſchallteſt 
‚du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 
du bemahlteft 
du uͤbermahlte 
du pralt 
et 
u ſtrahlte 
—88 
du ũberſtrahlteſt 
du thalteſt 
du zahlteſt 
du bezablteſt 


Alet 
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Alter alltet | 
ihr veraltet 
ihr Naltet ı 


ihr galter 
ihrentgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
Davor baltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
darüber haltet 
euch enthaitet 

es mu ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm was verbaltet 
euch uͤbel verbaltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte. baltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Aue ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
haltet 
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Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzʒeit haltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

fbimpflich haltet 
tie Erange halter 
auf Der Streu haltet 
euch tapfſer balter 
eucr Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren baltet | 













Ahr beſtte 
ihr uͤberſtrab 
ihres 

ihr zat 

ihr be. 


Alte alß 


wast- 

ein Beſa 

ein Hogbeſt 
ein Dal 

ein Weblin“ 
ein Aufgeii- 
ein Nuss 
mag Freygeſt⸗ 
ein Nachadt-y 
mas Una”, 
ein Wohlgeſi⸗ 
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F: Nachgeitalltes zu gute balteft 
Fan Ungeitallss boch halteſt 















un Wehlgeſtalltes inne halteſt 


ein State] mir ver halteſt 
en Zertralltes dich wohl verhalteſt 











cn Geialltes unterhalteſt 
Fin Erſchallies mit Reden unterhal- 
Jin Geſchnalltes teſt 
an zugeſchnalltes vorenthalteſt 


vor übel halteſt 

ein &.mabltes zuruͤcke halteſt 
“ein Rogemabltes dich unrichtig halteſt 
E c Ausgenlablies ein Ausſchieſſen 












enNachgemahltes/ halteſt 

E an Lorgemahltes J hinter dem Berge 
J ein Beſtrahltes halteſt 
ein bthaltez / in Ehren halteſt 

ein Bezahltes Gaſterey halteſt 

Hanf halteſt 

Hochzeit dalteſt 


Alteſt allte ſt Meſſe halteſt 


vor einen Narren 

du veralteſt halteſt 
du falteſt Parole halteſt 
du galteſt Pferde halteſt 
du entgalteſt eine Rede halteſt 
du vergalteſt den Rüden halteſt 


2 du halteſt den Sabbath halteſt 
au dich halteſt dich in —2— 
— Rn halteſt 
j or halteff j impfflidy bal- 
ls — halteſt * Koimpffich er 
j tnach baltejt auf der Etreubals 


1,6 enthalteyt t 
j ts ae bicheapffer pa 
i ED erbar halkerf = ns 
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dein Wort halt eſt 
mit einer zuvalteff 
dich übel verhalter 
dich verhalteſt dich wohl verhaltert 


du erkalteſt 
du ſchalte ſt 
du ſpalte ſt 
du zerſpalteſt 
Holtz ſpalteſt 
du ſtallteſt 
di ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich ver ſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du lauiteſt 
du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteft 
du übermapite 
du pralt 

uſtr 

du beffrapiref 

du uͤberſtrahlteſt 

du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezablteſ 


Bet 
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Altet alltet / im Ebrenbaltet | 

Gaſterey haltet 
ihr veraltet Hau haltet 
ihr taltetı Hochzeit haltet 
ipr galtet das Maul haltet 
ihr entgaltet Meike hattet 
ihr vergaltet vor einen Narren 
ihr haltet | baltet 
ihr bepaltet Parole haltet 
an euch baltet Pferde alter 
auf euch haltet eine Rede haltet 
davorbaliit | den Ruͤcken haltet 
darauf haltıt | den Sabbdath haltet 
dich darnach haltet | euch in Schrancken 
daruͤber haltet haltet 
euch enthaltet) ſchimpflich haltet 
es mi ihm haltet die Etange haltet 
ihr erhaltet ſauf der Streu baltet 
euch erbar haltet/ euch tapfſer balter 
zu gute haltet euer Verſprechen 
einen hoch holtet haltet 
inne haltet) euer Wort haltet 
euch verhaltet) mit einer zuhaltet 
ihm was verhaltet im Zaume haltet 
euch uͤbel verbaltet erlaltet 
cud wohl verhaltet ihr ſchaltet 
ihr unte. baltet ihr ſpaltet 
mit Reden urterhal⸗ zerſpaltet 
tet Holtz ſpaltet 
Volck unterbaltet ihr ſtaltet 
vorenthaltet ihr beſtaltet 
vor uͤdel haltet ihr verſlaltet 


euch unrichtig haltet 
zurücke haltet 

emn Auẽ ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 


ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 















ihr ubermit 
ihr pte 

ihr verpn 
ihr ſtre! 

ihr beſtre 
ihr uͤberſtrab 
ihr tbe 

ihr zat 

ihr beza 


ein Beſa⸗ 

ein Hockbeſt 
ein Veiſi⸗ 

ein Woblain-4 
ein Aufge®- 
ein Ausgehen 
was Freygehe 
ein Nachcli⸗⸗ 
mas Uns“, 
ein Wohlgeſi⸗ 


er thut alt 
macht ſich alt 
alſobald 
mannigfalt 

es galt 

er entgalt 

er vergalt 
halt 

hehalt 

erhalt 
Yuffensyale 
der Hinterhalt 
der Kütenbalt 
der Vorbehalt 
der Unterhalt 
der Widerhalt 
alt 
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frey geſtallt 
nachgeitalle 
folchergeitalt 
ungeftalt 

mohl geitalle 
zugeſtallt 

der Wald 

die Gewalt 

das Blut walt 

er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 

ihr gefallt 

ihr verfallt 

ihr uͤberfallt 

ihr zerfallt 
indie Hante fallt 


es prallt ing Handwerck fallt 


zurücte prallt 
er ſchallt 


zu Boden fallt 
in Etraffe falle 


ber Baer fpalt in Berfuchung fallt 





das Holg fpalt | indie Augen fallt 
beſtallt ins Rothe fallt 
hoch beſtallt ins Netze fallt 
ſchiecht beſtallt es knallt 
übel beſtallt er krallt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt 
angeſtallt er ſchnallt 
aufgeſtallt aufgeſchnallt 
ausgeſtallt eingeſchnallt 
dahin geſtallt zugeſchnallt 
dergeſtalt ibr ſtallt 
anheim geſtallt mit einander flaNt 
eingeftale| das Pferd ſtallt 
65 
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ihr Hunde bale 
ihr befahlt 
ihr mahlt 
Bilder mahlt 
bemablt 
abgemablt 
angemablt 
aus gemablt 
nachscmable 
vorgenable 
ihr empfabit 
ibr prale 

ihr verprale 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtablt 

ihr beſtahlt 
‚Ihr firabit 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ibr tbalt 

ihr zahlt 

ihr bezahle 
geschlt 
abzezab't 
ausgezablt 
voraus brz,ahlt 


Alte allte 


der te 

ich verülte 
Die Falte 

ic) talte 

; ich halte 
ich behalte 
mich enthalte 
ich erbalie 


innen 
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innen balte 

ich verbalte 

ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narr ihalte 
Aus ſchieſſen balte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
„ochjeit halte 
eine Rede balte 
vor ůbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich inSchranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 
das Kalte 


ich erkalte 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 

r veſtallie 
der Beſtallte 
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der ter Hochbeſſallte das Y 
ber Lands beſtollte 


das Unger. 
das Ausgen 


der wohlbeſtallte das Nachgan: 


er verſtaͤllte 

den Brief beitallte 
die Port beſtallte 
der Abgeſtallte 
der Angeftallte 
der Aurgeftailte 
der Ausgeftallte 
der Eingeftallte 
der Freygeſtallte 
der Nachgeſtallte 
der Ungeftellte 
der Wohlgeſtallte 
dus Zugeſtallte 
ich walte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

den Schnee bellte 
es knallte 

er krallte 

er lallte 

es ſchallte 

ed erſchallte 
wieder challte 

er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ibm ſailte 
das Pferd ſtallte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Gemabhlte 
der Abgemaplte 


das Vorgem 
erg 
er vie 
er firs 
er beitt:. 
er uͤberſit 
wi 
er z 
er iv 
das Abge 
das Muse ji 
das Boraustiiz 


Alten afitı 


die 

die Ober 
fie vere! 

Die Hei 

TE 

legt in die 5 
fie 5; 

ſic ente⸗ 

ſie Dil 

lu. 

bi 
an fi &-" 
auf ip >=" 
davor BR: 
taralf * 

ſich darnedi 

daruͤber #3 
cinʒube 


Ip ep 






A einem balten 


ybehrbat halten | 


— 


1m hech balten 


aus zuhalten 
verhalten 


unverhalten 
unterhalten 


ten 
vorgehalten 
Jvorenthalten 
vor uͤbel halten 
Rurichtig halten 
‚rue halten 
2a oſchieſſen Dal: 
J ten 
ner dem Berge 
— balten 
in Ehren halten 
Zaſterey haften 
Hauß Halten 
5— ochzeit halten 
| e su was halten 
a bon ſich halten 
4 das Manl haften 
i Meſſe balren 
$ der einen Narren 
kalten 
Pirofe balten 
Pferde Balten 
Eine Rede halten 


— 
















inne halten fich in Schrancken 





halten 


zugute halten den Sabbath halten 


ſchadloß halten 


balten 


fehimpflich halten 





ſich tapffer halten 
fin Berfprechen 
„. „halten 
vor ubel halten ! 
fein Wort halten 
mit einer zubalten | 


in Berdachte halten 


im Zaume halten | 
gebalten 
ift gebalten 
wird abgehalten , 
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den Rücken halten 
erhaiten : ein Ringel-Rennen 
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zerfpalten 

Holtz ſpolten 

die Spalten 

ſie ſtollten 

ſie beſtallten 

fie verſtallten 

die Hochbeſtallten 
die Landsbeſtallten 


nwas verhalten Die Gtangehalten | die Wobldeſtallten 
a innchl verhalten aufder Streubalten 


tie Angeſtallten 
die Aufgeſtallten 
die Ausgeſtallten 
die Eingeſtallten 
die Freygeſtallten 
die Nachgeftallten 
die Ungeſtallten 
die Wohlgeftallten 
walten 
verwalten 


fie ballten 


wird angehalten ‚den Schnee ballten 


mird aufgchalten 
bat ausgchalten 
hat eingehalten 
hat vorgehalten 
wird ungebalten 
wird zugehalten 
er hat zugehalten 
ein qut Verhalten 





ein uͤbel Verhalten 
das Wohlverbalten zuſammen ſchnallten 


ſie knallten 

ſie krallten 

ſie lallten 

ſie ſchallten 

ſie erſchallten 
wiederſchallten 
ſie ſchnallten 

bie Zugeſchnallten 
fie ftallzen 


die Kalten mit einander ſtallten 


in falten , 
erfaften 
fie prallten 
fie ſchallten 


tie erde ſtaliten 


fie mahlten 
fie bemablten 


fie fpalten fie uͤberm ahlten 


die 
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die Gemahlten 


die Abgemablten 
die Angemablten 
die Ausgemabiten 
die N adgemahiten 
die Vorgemahiten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fie überftrablten 
fie ebalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abaezableen 
Die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie veryaiteng 

fie haltens 

fie behaltens 

fre erhaltens 

fie verhalten 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

ſie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
cm Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 


FE 
fie ſpaltens ein Ungeſiel 


fiegerfpalteng | ein Woblgeit« 
fie ſtalltens cin Verwa 
fie beſtalltens 
fie verſtalltens ein Gicht 
fieverwalteng | ein Gekral 
ein Zugeſchna 
fie balltens 


fie lallteng einGemab 
fie ſchnalltens ein Abgeman 


ein libermatt 
ſie mahltens ein Beſtra 
fie bemahltens ein Bejah! 


ſie uͤbermahltens 
ee kans Alters alltc 
fie bezahltens des A 
Ar after | „SE 
ein te | ®yeg Bor: 


das Alter Tea Mil 

ein Erhalter ermah: 

ein Buchhalter des Verwal 
ein Rüctenhalter 


ein Worevateer | Afteg allt: 
ein Kalter 


ein Dalter mad a 

‚ ein Beftallter mas: 
ein Hoobeſtallter ein Beſtal 
ein Pandzbejtalleer | ein Hochbeſi 
ein Wohlbeſtallter ein Zerſpal 


ein Angeftallter | ein Mopibeihk‘ 
ein Aufgeflallter ein Angeſtal! 
ein Ausgeftallter | ein Aufzell 
ein Eingeftallter | ein Ausgeßal z 
ein Frepgejrallter | ein Eingeſial 
ein Nachgeftaltter | ein Freygeſſol 





J Nachgeſtalltes 
cın Ungeſtalltes 
n Qpehlgeffalltes 


ein Geballtes 
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zu gute halteſt 
hoch halteſt 
inne halteſt 

dich verhalteſt dich wohl — 


mir verbalte 


ein ʒertralites dich wobl verhalteſt 


cn Geialltes 


unterhalteſt 


ein Erſchallies ſmit Reden unter hal⸗ 


cin Geſchnalltes 
un zugeſchnalltes 


cin G. mahltes 


te 
vorenthalteſt 


vor übel halteſt 


zuruͤcke halteſt 


ein Nogemobites dich unrichtig halteſt 


en Ausgenarlies 


ein Ausſchieſſen 


nNachgemahltes halteſt 
en Zergemablres | hinter dem Berge 
ein Beſtrahltes lteſt 
ein & chaiteg in Ehren balteft 
cin Bezahlte Gaſterey halteſt 
Hauß — 

9 ochzeit halte 
Alteſt allte ſt Die halteſt 
vor einen Narren 
du veralteſt halteſt 
du falteſt Parole halteſt 
du galteſt Pferde halteſt 
du entgalteſt eine Rede halteſt 


du vergalteſt den Rücken halteſt 

du halteſt den Sabbath halteſt 

an dich halteſt dich in Schrancken 
9 


auf dich halteſt halteſt 
: davor halteſt j impfflich bal- 
— 

alt? S s 
x 19 mat auf der Streu bal 
‚mt ihm halte bich tapffer halteſt 

ihn erhalteſt 

hd erbar bafkejt * — 
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dein Wort halteſt 
mit einer zuhalte 
dich uͤbel verhalteſt 


du erkalteſt 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Holtz ſpalteſt 
du ſtallteſt 
di ſtallteſt 
du beſtallteſt 
diqh verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 

du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder challteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteſt 

du u 
du pralte 

du verpralteft 

du ſtrahlteſt 

du beſtrablteſt 

tuüberftrableeft 

du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezablteil 


Alet 
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Altet alltet 





ihr veraltet | 
ihr ſaltet 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber haltet 

euch enthaitet 

es mu ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verhaltet 
eud wobl verhaltet 
ihr unte baltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 


Volck unterhaltet 
vorentbaltet 


vor übel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke baltet 
einYuzjchieilen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzʒeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

fbimpflich haltet 
Lie Erange halter 
auf Der Streu haltet 
euch tapffer balter 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 

„ erlaltet 

ihr fchaltet 

ıbr ſpaltet 
zeripaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren baltet | 


er 
ihr fü; 
ihr ort 
ihr ſcha 

ihr ſt 
zuſammen ſic 
mit einander ſt 


ihr mai 
ihr bewe 
ihr uͤberme 
„Aber 
ihr verpri 
ihr fra 
ihr keftee: 
ihr uͤberſtrah 
ibreb:: 

ihr zat 

ihr bein. 


Alts alß 


meines Dih- 
des Uni 
wart 

ein Fel- 

ein Hockbeſt⸗ 
ein Dal 
ein Wobldeſtn 


ein Aufgel- 


ein Ausẽgee 
was Freygea 


ein Nadal 


mas Uns“, 
ein Woplgeli- 


{ 
l 





1, Nachgeltallteg 
on undeſtalltes 
Wehlgeſtalltes 


ein Geballtes 
ein Zertralltes 
en Geialltes 
iin Erſchalltes 
ein Geſchnalltes 
un zugeſchnalltes 


ein &.mabftes 
ein Rogemahltes 
eu Ausgemarlicd 
nNachgemahltes 
en Zergemablees 
cin Beſtrahltes 
ein & cbalteg 

cn Bezahltes 


Aleſt allteſt 


du veralteſt 
du falteſt 
du galteſt 
du entgalteſt 


du vergalteſt 


du halteſt 

an dich halteſt 
auf Dich halteſt 
davor halteft 

3 darauf halteſt 
® tarnach halteſt 


‚dich enthalteſt 


"mit ihm halteſt 
ihn erhalteſt 
SH erdar balteft 
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zu gute halteſt bein Wort halt eſt 
hoch haltet | mit einer zuhalteſt 


inne halteſt ; Dich übel verhalteſt 
dich verhalteſt dich wohl verhalteſt 


nur ver halteſt du erkalteſt 

dich mol verhalteſt du ſchalteſt 
unterbalteft du ſpalteſt 

mit Reden unterbal: du zerfpaiteft 
te Holtz palteſt 

vorenthalteſt du ſtallteſt 


vor uͤbel halteſt 
zuruͤcke halteſt 

dich unrichtig halteſt 
ein Ausſchieſſen 
halteſt 

hinter dem Berge 
halteſt 

in Ehren halteſt 
Gaſterey halteſt 
Hauß halteſt 
Hochzeit dalteſt 
Meſſe halreſt 

vor einen Narren 
halteſt 

Parole halteſt 
Pferde halteſt 

eine Rede halteſt 
den Rücken halteſt 
den Sabbath halteſt 
dich in Schrancken 
halteſt 
ihn ſchimpfflich hal⸗ 
teſt 


auf der Streu hal⸗ 
eſt 


t 
bichtapffer baltef 
| dein Verſprechen 

palteſt 


dich ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich verſtallteſt 
du walteſt 

du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 

du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieber ſhallteſt 
du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteft 
du uͤbermahlteſt 
du pralteſt 

du verpralteſt 
du ſtrahlteſt 

du beſtrablteſt 
du uͤberſtrahlteſt 
du thalteſt 

du zahlteſt 

du hezahlteſt 


Alet 
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Altet alltet 





ihr veraltet | 
ihr ſaltet / 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 
aufeuch baltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte.balset 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤdel haltet 


euch unrichtig haltet 
zurücke holtet 

ein Aue ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meile hattet 

vor einen Narren 
baltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

ſchimpflich balter 
die Erange halter 
auf Der Streu haltet 
euch tapffer balter 
eucr Verſprechen 
haltet 

euer Wort baitet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 
ihr ſchaltet 
ihr ſpaltet 
zerſpaltet 
Holtz ſpaltet 
ihr ſtaltet 
ihr beſtaltet 
ihr verſtaltet 
ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren baltet | 








ein Beſun 

ein Hocheſt 
ein Verſich 

ein opti 

ein Aufgeii- 

ein Au 

was Freygeſe⸗ 

ein Nach 

was Unsc- 

ein Wohlgeſia 


Almt 


er zermalmt 







macht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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an fie befalbten 
Alps die Geſalbten 
des Alps die Eingeſalbten 
ein Halbs ſie talpten 
er 
es Kalb 
ein Gefalbter 
Alpſt ein Eingefalbter 
du kalbſt 
„ae bu Alptes 
u beſa ein Gekalbtes 
mas Einge 
Alpt | 
er tale Alpteft 
— * du kalbteſt 
er beſalbt du ſalbteſt 
eingeſalbt du beſalbteſt 
er tal 
* Alptet 
Alpte ßg hc 
i k ihr ſalbtet 
* a a ihr beſaldtet 
vrochine| AS alls 
er Geſalbte 
der Eingefülbte sa j 
er talpte der Yald 
des Gratials 
A lpten des Lineals 
des Memorials 
ſie kalbten des Manuals 
fie falbten 


was real 


6% was 


ar PR. j 


u 


IK mer 


u 
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TB mer Saale dee Unglidt;! 


mas fpeciald \ 
des Cymbalg] des Helden-Gaald | des Waſſen 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals de: 
des Pocal des Rieſen: Saals dei; 
be Pedalt des Ctahle | des Trom 
des Regals des Strahls Re; 
des Madrigali| des Augenftrahls des Wieden 
ded Dablö| des Eennenftrabls des fi 
bes Brand: MablE des Thals des 
des Feuer: Mahle| des Jammerthals des %: 
des Gemahls des Roſenthals des E 
des Eb:Gemahls was brutald| des Item 
des Mahls— mas fundamental® & 
bes Abend⸗Mahls des Hofpitald des Poſe 
des ẽ hren· Mall] was Drientald € 
des Sreuden:Mahld dee Portals | des Waſſerſ 
des Hochzeit: Mahis des Duartald des 
des Liebes⸗Mahls des Zutralg | des Huner 
des Mittag: Mahle ein Neutrald | des Pierdei 
des Trauer⸗Mahls des Roftrals sch 
des Arſena des Ovals des 
— Canal? — — des 
ardinals uͤbenzahls 
des Fin Alſt 
des Journals als 
des Zriginals über alls „a 
des Pennald des Bald id ı 
des Trıbunals) bed Fange ⸗Balls bitte 
des Principais des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Caballs Alf 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls u 
des Sorporals dieſes Falls bittre 
des sa „ „ebenfalld 
des Generals] widrigen Falls Alt 
des Saals des Favoriten⸗Falls 
des Ehren-Gaals| des Gunden:Falld 
des Freuden· Saals des Uberfalls jung 











Almt 
er zermalmt 


Alp 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
macht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
die Alpen 
ſie talpen 
die Talpen 
Alpes 


des Alpes 
des Taipes 


Alpet 


er talpet 


ION 2 


Alps 
des Alps 
ein Halbe 
andertbalb3 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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. ie befalbten 
die Sefalbten 


die Eingefalbten 
fie talpten 


Alpter 


u ein Geſalbter 


ein Eingefalbter 
Alptes : 


— Gekalbtes 
in Geſalbtes 
was Eingeülbic 


Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſalbtet 


Als alls 


der Aals 

des Gratials 

De? Lineals 

"des Memorials 
des Manual 
was real 


was 


so. 


Halles 
des Wiederhalles 
des Knalles 
des Kralle s 
des Vaſalle⸗ 
des Scyalles 
des Baal 
Schal (8 
des Trompeten: 
Schalles 
des Wiede erſchalles 
des Stalles 
des Pſerde⸗Stalles 
Des Huͤner⸗Etalles 
des Chriſtalles 
des Metalles 
des Walles 


Alleſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 
entfalleſt 
gefalleſt 
miieder falleſt 
in Straffe tallejt 
zu Boden falleſt 
in Verſuchung 
falleſt 

ins rn 


fall 
im bie Hande eich 
indie Rebe falleſt 
verfalleſt 
öberfalleſt 
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des Trompeten⸗ 





nn 
zerfalleſt 
du Fraßejf Alme 
du kralleſt — 
du pralleſt ich ci 
——— den 
u erſchalleſt di en 
bu nal ie Gieges: } 
du walleſ 
Allet Almen 
(N 
mit den Hal 
ihr ballet zermi! 
ihr fallet die Pol 
ihr befaßt die Siege! Ya 
ihr entfallet in Dil 
zu Fuſſe Da 
zu Boden fallet 9 
in Verſuchung falle Almen 
ins Handwerck ſallet 
in die Hande fallet ren 
indie Rede fallet dus Oi 
nicderfolict e r 
ibr verfallet 
ihr erfauee]) Almcs 
ihr zerfellet | 
ihr knallet dei g 
ihr krallet der * 
idr prallet des Pi 
m ibr —— 
ihr erſchallet t 
ihr an Alme 
ihr wallet er zerme 
Alm Alms 
der Halm des He 
der Pi: alm 8 


der F. von Salm 


des Ko 


J— — 
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Amt 


er zermalmt 


Ap 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und Pan 
das Kalb 
macht cin Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
fie talpen 
die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Ta lpes 


Alpet 


er talpet 


Alps 


des Alps 
ein Halbs 
anderthalbs 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 
gekalbt 
er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


Ne Alpen/ 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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fie beſalbten 

die Gefalbten 
die Eingeſalbten 
ſi ie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 


ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 
mas Eingeſalbies 


Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr befalstet 


Als allg 


de& Aals 

des Gratials 
Det Lineals 

bes Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas ſpecials des Götter: Saals des Unglüde, 
des Cymbals] des Helden-Saals des Waflır. 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals dr 
des Pocalel des Rieſen⸗Saals dei; 
des Pedalt des Stahls | dei Trom 
des Regale des Strahls 
des Madrigals de Augenftrahls | des Wiede 
des Mabls] des Sennenſtrahls des 
des Brand⸗Mahls des Thals des 
des Feuer⸗Mahls des Jammerthals des I: 
des Gemahls des Roſenthals des €: 
bed Eh⸗Gemahls was brutals des Trom 
des Mahls— mag fundamentals & 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Poſe 
des Ehren⸗Mabls was Orientals & 
Freuden⸗Mahls des Portals | ded Waſſerſt 
des Hochzeit: Mahle des Duartald des € 
des Liebes⸗Mahls des Futrals des Hüner-€ 
des Mittags⸗Mabls ein Reutrals des Perde:£i 
bed Trauer⸗Mahls des Roſtrals des Chr 
des Arſenals des Ovals des Di 
— — — — Ze 
ardinals uͤbenzahls 
des Finals — Alſe 
des Journals „le 

de8 Driginald uber alla R am! 
des Pennale des Balls ich ur. 
des Tribunal] des Fange⸗Balls bittre © 
des Principals| des Schnee⸗Balls | 
de3 Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 
des Saals /des Favoriten⸗ Falls 
des Ehren:Gaals| des Suͤnden⸗ Falis 
des Freuden· Saals es Uberfalls 
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— 
er thut alt frey geſtallt 
macht ſich alt nachgeſtallt 
—* ſolchergeſtalt 
alſobald ungeſtalt 
mannigfalt wohl geſtallt 
eg zugeſtallt 
er entgalt der Wald 
er vergalt die Gewalt 
balt das Blut welt 
behalt er ballt 
erhalt | den Echnee ballt 
Auffenc halt ihr fallt 
der Hinterhalt ihr entfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt 
der Vorbehalt ihr verfalle 
der Unterhalt ihr uͤberfallt 
der Widerhalt| ihr zerfallt 
fale] indie Hante fallt 
es prallt ind Handwerck falle 
zurücte prallt]. zu Boden falle 
er fballt| in Etrafſe fallt 
der Vater ſpalt in Verſuchung fallt 
das Holtz fpalt| indie Augen falle 
beſtallt ins Rothe fallt 
hoch beſtallt ins Netze ſallt 
ſchiecht beſtallt es knallt 
übel beſtalit er krallt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt 
angeſtallt er ſchnallt 
aufgeſtallt aufgeſchnallt 
ausgeſtallt eingeſchnallt 
dahin geſtallt zugeſchnallt 
dergeſtalt ibr ſtallt 
anheim geftale | mit einander ſtallt 
eingeftafle| das Pferd ſtallt 
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i de balt 
Dee 
ibr mobile 


abgrmal:le 
angemablt 
aufzemabfe 
nachacmable 
vorgeinablt 
ihr empfablt 
ihr pralt 

ihr rerpralt 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtablt 

ihr beſtahlt 
ihr ſtrablt 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ibr tbalt 

ihr zahlt 

ihr bezahle 
geschlt 
abzejab'e 
ausgezablt 
voraus bezahlt 


Alte allte 


der Aĩte 

ich veralte 
die Foalte 

ic) falte 

ich halte 

ich bebalte 
mich enthalte 


ch erhalie 


innen 
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innen halte 

ich verbalte 

ch unter halte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruüber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narr rihalte 
Auſchieſſen halte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
„ochjeit halte 
eine Rede balte 
vor ubelhalte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich inSchranden 
balte 


micb unrichtig balte | 


maich ehrbar halte 
auf der Streu halte 
das Kalte 


ich erkalte 
er prallte 


ich ſpalte 
ich zerſpalte 
Holtz ſpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallte 


der Beſtallte 
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der Hochbeſtallte das Angır. 
der Yandebeirilee! Das Ausger: 
der wohlbeſtallte das Nachgan. 


er verfiallte 

den Bricf beftallte 
die Post beitallte 
der Abgeſtallte 
der Angeftallte 
der Aufgeſtallte 
der Ausgeſtallte 
der Eingeftallte 
der Freygeſtallte 
der Rachgeſtallte 
der Ungeftellte 
der Wohlgeſtoallte 
dus Zugeftallte 
ich malte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er baflte 

ben Schnee bellte 
es knallte 

er krallte 
erlallte 

es fcballte 

er erſchallte 
nieterichallte 

er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ibm itailte 
das Pferd Kalte 


er mahlte 

er beniahlte 
das Gemahlte 
der Abgemaplte 








das Borgm: 


er uͤber ſir 

cr 

er“ 

er io, 

das Abge * 

das Aus; 
das Vorausbe 


Alten altı 


til 

die Dar: 
fir vers! 

die Fu 

nee 

legt in die 5 
fie gi 

fic ente. 

fie van 

tu] 


an ſich?!. 

auf hip =" 
Davor DW 
darauf I 

fich daınad 
daruͤben #3 
cinzure 


op ee 


| 
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reinem balten , den Rücken halten zerfpalten 
I erbatten : ein Ringel Rennen Hoitz ſpolten 
dehrbar halten | halten die Spalten 
wgute halten ben Sabbath halten - fie ftollten 
yım bach baften! fehabloß halten fie befrallten 
inne halten ſich in Schranden ſie verſtallten 
ausẽzuhalten halten | bie Hochbeſſtallten 
I girbalten) fehimpflich baften | die Landsbeſtallten 
kamagoosaften! Die Etangehalten | die Woblde ſtallten 
Sucht verhalten aufder Streu halten tie Angeftallten 
 rverbalten | ſich tapfer halten | Lie Aufgeitallten 
unterhalten fin Verſprechen die Ausgeſtallten 
a Reden unterhal⸗ balten | die Eingeſtallten 
! ten vor uͤbel halten die Freygeſt allten 
laſten unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeſtallten 
ren| mit einer zubalten | ,, die Ungeſtallten 
verachalten in Berdachte halten | de Wohlgeſtallten 
vorenthalten im Zaume walten 
vor uübel halten gehalten verwalten 
Zurichtig halten iſt gebalten 
wrue halten! wird abgehalten fie ballten 


sluskhiefen hal: 
fc 
hintet dem Berge 
baltın 
in Ehren halten 
Gaſterey halten 
Hauß halten 
Hochzeit halten 

I uetwas halten 


= 


von fih halten | ein uͤbel Verhalten 
das Marl halcen dag Wohlverb 


‚. Muffe balten 
bor einen Narren 
balten 

‚  Parefebateen 
. . Werde halten 
Eine Rede halten 


wird angehalten ‚den Schnee ballten 
wird aufgchalten fie fnallten 
bat ausgchalten fie krallten 





barciigchalten |. fie lallten 
bat vorgehalten fie ſchallten 
mwird ungebalten fie erſchallten 
wird zugehalten wiederichallten 
er hat zugchalten | . ft ſchnallten 
ein qut Verbalten! tie Zugeſchnallten 
fie ftallzen 


alten zuſammen ſchnallten 


die Kalten init einander ſtallten 


im falten , die Pferde ſtaliten 
erkalten 
ſie prallten fie mahlten 
ſie ſchallten ſie bemablten 


ſie ſpalten | fie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 


die Abgemablten 
die Angemapkten 
die Ausgemabiten 
die Nachgemahlten 
bie Borszemabiten 
fie pralten 

fic verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fie uͤberſtrahlten 
ſie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abgezablten 
die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie baltens 

fie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhalteng 
des Wohlverbal: 
tens 

de3 uͤbeln Verbal 
tens 

ſie ĩe unterbaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Außgehaltens 
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fie ſpaltens 

fir zerſpaltens 

fie ſtalltens 

fie beitalltens 
fie verſtalltens 
fie verwaltens 


fie balltens 
fie lalltens 
fie ſchnalltens 


hi: mahltens 

fie bemahltens 
fie uͤbermahltens 
fie verpraltens ! 
fie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter | 


das Alter 

ein Crhalter 

ein Buchhalter 

ein Rückenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

ein Dralter 

cin Beftallter 

ein Hooobeſtallter 
ein Landebeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftallter 
ein Aufgeftallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 


ein Nachgeſtallter 


—— — 
ein Ungeſie! 

ein Woblgeiti 
cin Verwa 


ein Gch.! 
ein Gear 
ein Zugeſchnal 


einGemak 
ein Abyjema.! 
ein Ubermab! 
ein Velira | 
ein Bızahı 


‚Alters alltı 


des Al 

des Erralt 

des Buchbal. 
des Ruückenbalt 
des Worthab 
des Malt: 

des Dermalt: 


Altes alt: 


mar al! 

mas! 

ein Beſtal 

ein Hochbeß Ic 
ein zZeripal 

ein Moptbeiil ! 

ein Angeſtal 

ein Aufzeilal 

ein Ausgeſtal 
ein Eingeſtal 

ein Freygeſich· 





„Nachgeftalltee 
cın Ungeſtallles 
Wohlgeſtalltes 


ein Geballtes 
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zu gute halteſt dein Wort halteſt 
hoch halteſt mit einer zuhalteſt 

inne halteſt dich uͤbel verhalteſt 

dich verhalteſt dich wohl verhalteſt 


mir verhalte 


en Zertralltes dich wobl ver halteſt 


en Geialltes 


unterhalteſt 


iin Erſchalltes mit Reden unterhal⸗ 


cin Geſchnalltes 
nzugenhnalltes 


ein &.mabftes 


te 
vorenthalteſt 
vor übel halteſt 
zuructe halteſt 


in Abgemahltes [Lich unrichtig halteſt 


Ausgemarlies 
Nachgemahltes 
mBorgemahltes 
ein Beſtrahltes 
ein & thalteg 
ein Bezahltes 


lteſt allteſt 


du veralteſt 
du falteſt 
du galteſt 
du entgalteſt 


ein Ausſchieſſen 
halteſt 

hinter dem Berge 
Iteft 


in Ehren balteft 
Gaſterey balteft 
Hauß halteſt 
Hochzen halteſt 
Meſſe halteſt 

vor einen Narren 
halteſt 

Parole halteſt 
Pferde halteſt 
eine Rede halteſt 


du vergalteſt den Rücken balteft 
dur halteſt den Sabbath haltcjt 
an dich halteſt dich in Schrancken 


auf dich halteſt halteſt 
* halteſt ihn ſchimpfflich hal- 
arauf halteſt te 
darnach haiteſi auf der Streu hai⸗ 
dich enthalteſt teſt 
—— bich tapffe balteft 
derdar hakkejf 5 me: 


du erkalteſt 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Holt palteſt 
du ſtallteſt 
dip ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 

du ſchallteſt 

du erſchallteſt 
wieder challteſt 
du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteft 
du uͤbermahlte 
du pralt⸗ 

du verpralteſt 

du ſtrahlteſt 

du beffrapltcf 

du uͤberſtrahlteſt 

du thalteſt 

du zahlteſt 

bu bezablteſt 


Alet 
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Altet alltete 


ihr veraltet 


ihr ſaltet 

ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
darüber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euch wobl verhaltet 
ihr unte baltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 

vor uͤdel haltet 
euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Auẽſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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in Ehren baltet | ie: 
Gajterep haltet j ihr f&; 
Hauf haltet ihr art. 
Hoochzeit haltet ihr (eh: 
das Maul haltet ibr 
Meike hattet | zuſammen ii: 
vor einen Narren ſmit einander fi: 
| baltet j 
Parole haltet ihr m; 
‚ Pierde balter ebam: 

eine Rede haltet ihr ubermi 
den Ruͤcken haltet ibepi: 
den Sabbath haltet ihr verpn 
euch in Schranken ihr frz 
baltet ihr beſtre 
ſchimpflich haltet ihr uberfira: 
die Erange halter ihreb: 
auf der Streu haltet ihr zut 
euch tapffer baltet ihr bei! 
euer —— 
haltet win 

euer Wort haltet Alts ai 
mit ciner zubaltet aufden? 
im Zaume haftet mas: 
 ertaltet hi: 

ihr [haltet meines Bil. 

ihr ſpaltet des Um‘: 
zerſpaltet masl 

oltz ſpaltet ein Beſin 

Nihr ſtaltet ein Hocgheſt 

ihr beſtaltet ein Ball: 

ihr verjlafter | ein Wohl 

ihr maltet ein Aufgeß- 

ihr verwaltet ein Auszelz 

was Freygeſt 

ihr bafltee | ein Nachts 

ibr fnallree | mas Unse, 

ibr Eralter | ein Woplgeik- 


Almt 


er zermalmt 


Alp 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
Rs cin Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


h 


ſie talpen 
die Talpen 


| Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 


⸗—— — 


20 (0) U 


Alps 
des Alps 
ein Halbs 
anderthalbs 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpit 


Alpt 


er kalbt 
gekalbt 
er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


8 
die Alpen] - Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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fie befalbten 

die Sefalbten 
die — 
ſi e talpten 


Alpter 


Brit 


ein Eingefalbter 


Alptes 


ein Gekalbtes 
in Geſalbtes 
mas Eingeſalbtes 


Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


de Aals 

des Gratials 
De? Lineals 

des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas fpeciald 
des Cymbals 
des Fiſcals 
des Pocals 
des Pedalt 

des Regals 
des Madrigals 

























des Abend⸗Mahls 
des Ehren⸗Mabls 
des Freuden⸗Mahls 
des Hochzeit⸗Mabls 
des Liebes⸗Mahls 
des Mittags⸗Mahls 
des Trauer⸗Mahls 
des Arſenals 

des Canals 

des Cardinals 

des Finals 

des Journals 

des Originals 

des Pennals 

des T ribunals 


des Ehren⸗Saals/ des 
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des Gätter: Saals dee Unglüd:, 












bes Helden:Gaald | des Waſſer 
es Himmels⸗Saals der 
des Rieſen· Saals dei 
des Stahls des Trom 
des Strahls 
des Augenſtrahls/ des Wiede 
868 Sennenſtrahls des $ 
des Thals de | 
des Jammerthals des % 
des Roſenthals des € 
mas brutals des Item 
was fundamentals € 
des Hofpital® bes Poſe 
was Orientals € 
des Portals | des Waſſerſq 
des Duartald des 
des Zutrald | des Hüͤner 
ein Neutral | des Pferdet 
des Roftrals des Chr 
des Ovals dee I 
— — dei 
ibenzahls 
Alſe 
als 
uber alls am 
des Balls ich un 
bee Zange ⸗Balls butre 
des — Al 
aballs en 
des Falls [ 
‚ allenfalls um: 
dieſes Falls bittre © 
m ‚ebenfalls 
widrigen Falls 
des Saals —— alle Alt 
Inden Says 
des Uberfalls jung m 


des Freuden⸗ Saals 









— 
RS) 


Almt 


er zermalmt 


Alp 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
nacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
fie talpen 
die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 





Alps 


des Alps 
ein Halbs 
anderthalbs 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


die aAlpen | Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 


64 


103 


fie befalbten 

die Sefalbten 
die Eingeſalbten 
fie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 


ein Eingeſalbter 
Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 
mag Eingeſalbtes 


Alpteſt 
du kalbteſt 
du ſalbteſt 

du beſalbteſt 


Alptet 
ihhr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 
dekẽ Aals 
des Gratials 
deã Lineals 
des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mas ſpecials— des Götter: Saals 
des Cymbals] bes Helden-Saals 

des Fiſcals des Himmels⸗Saals 
des Pocalel des Rieſen⸗Saals 

des Pedal: des Stahls 

des Regals des Strahls 

des Madrigalö] des Augenſtrahls 

des Mabls! des Sennenſtrahls 

des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer: Miahle] des Jammerthals 
des Gemahls dis Roſenthals 

bed Eh⸗Gemahls mag brutald 
des Diablä]| mag fundamentale 

des Abend⸗Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
des Hochzeit⸗Mabhls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittags⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 

des Canals des Carnevals 

des Cardinals bed Ruͤbenzahls 

des Finals 

des Journals als 

des DZriginals über alis 

des Pennals des Balls 

des Tribunals/ be? Fange : Balls 

des Principals| des Echnee :Ballg 

des Pfahls des Caballs 

des Admirals des Falls 

des Chorals allenfalls 

des Corporals dieſes Falls 
des — ebenfalls 

des Generals widrigen Falls 

des Saals /des Favoriten⸗ Falls 

des Ehren:Gaals| des Suͤnden⸗Falls 
des Freuden· Saals des Uberfalls 
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ne ee 
Amt 1 Alps die Seinen 
j des Alps] Die Eingejalbte 
er zermalmt ein $ abe fie talpten 
anderthalb 
Alp des kabs Alpter 
alp des Talpsß ein eſalbeer 
Be ab Alpft ein Eingefalbter 
rer , - 5 — 
auſerha d kalb e * 
innerhalb J fatbit Alp | 
balb und palb du beialbft| ein Gekalbtes 
bad Kalb du talpit ein Gefalbted 
nacht cin Kalb mas Eingefalbted 
derZalph Alpt En 2 
Alpe er 2% Alpteft 4 
F ekalbt te 
dem Alpe — fe) un. 
dem Talp er beſalbt 
Wialpe eingeizibt du beſalbteſt 
er talpt et. 
Alpen Alpte 
Alpte ihr kalbtet 
A pen F — —* 
ie ta pen di uh ka lotet 
die Talpen er Bir her bein 
er beſalbte 
Alpes der Gefubdte Als alle 
der Eingeſalbte un 
ae n bes Grat 
des Talpes ff: fen Der Pincalg 
ser Alp bes Memorials 
* ſie kalbten des Manuals 


er talpet ſie ſalbten was reols 
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was ſpecials 
des Cymbals bes Helden-Gaald 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals 
des Pocals] des Rieſen⸗Saals 
des Pedalt des Stahls 
des Regals des Strahls 
des Madrigals des Augenſtrahls 
des Mabls des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuer⸗Mahle des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 
des Eh⸗Gemahls was brutals 
des Mahls maß fundamentals 
bes Abend⸗Mahlẽ des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
des Hochzeit⸗Mabls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittags⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 


des Canals des Carnevals 
des Cardinals bed Ruͤbenzahls 
des Finals 
des Journals als 
des Zriginals über alls 
des Pennals des Balls 


be? Fange⸗Balls 
des Schnee⸗Balls 


des Pfahls des Caballs 

des Admirals des Falls 

des Chorals allenfalls 

des Corporals dieſes Falls 

des Figurals ebenfalls 

des Generals widrigen Falls 

des Saals Dee Favoriten⸗ Falls 

des Ehren:Gaals| des Suͤnden Falis 
des Freuden· Saals des Uberfalls 


des Gbeter Saals Ind ungliae 


te! 

des 

des Trom 
$ 

des Wieden 
des $: 

dei K 

des %ı 


dei Ei 
des rom 


St 

des Poſer 

& 

dee Waſſerſo 
des €: 

ded Hiner:E: 
des Perde£i 
des Chr‘ 

des I: 

des 

Alf 

omf 


ich un 
kictre & 


Alſen 








umb: 
bittre © 
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— 
er thut alt frey geſtallt ihr Hunde balt 
mache fh machgefial| ihr keit 
ER folchergeitalt ipr mablt 
alſobald ungeſtalt Bilder mahlt 
mannigfolt wohl geitallt bemabit 
es galt zugeſtallt ‚it 
er entgalt der Wald angemablt 
er vergalt die Gewalt auẽ gemablt 
halt das Blur welt nachgcmable 
behalt er ballt vorgenable 
erbalt | den Echnee ballı ihr empfablt 
Auffen; halt ihr fallt ibr pralt 
der Hinterhalt ihr ent fallt ihr rerpralt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt ihr ſchwalt 
der Vorbehalt ihr verfallt ihr zerichwalt 
der Unterhalt ihr uͤberfallt ibr ſtabit 
der Widerhalt| ihr jerfallt ihr beſtahlt 
falt| in die Hande fallt ihr ſtrahlt 
es prallt ins Handwerck fallt ihr beſtrahlt 
zurucke prallt |. zu Boden falle ihr uͤberſtrahlt 
er ſchallt _ in Etrafſe falle ihr tbalt 
ber Vater fpalt in Verfuchung fallt ibr zablt 
das Holg fpalt | indie Augen falle ihr bezahle 
beſtallt ins Rothe fallt gezahlt 
hoch beſtallt ins Netze ſallt abgezablt 
ſchlecht beſtallt es knallt ausgezakit 
übel beſtallt er krallt Voraus bezahlt 
een er lafle Alte all 
ie Geſtalt es ſchallt ſlte allte 
geſtalt es erſchallt t 
abgeſtallt wiederſchallt der Aĩte 
angeſtallt er ſchnallt ich veralte 
aufgeſtallt aufgeſchnallt die Falte 
aus geſtallt eingeſchnallt ic) falte 
dabin geſtallt zugeſchnallt ich halte 
dergeſtalt ibr ſtallt ich bebalte 
anheiun geſtallt mit einander ftaht mich enthalte 
eingeſtallt/ das Pferd flat ich erbalit 
85 innen 


7 
—— 
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innen halte 

ich verbalte 

“ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
Pariser balte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor einen Narrrhalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
„ochzeit baire 
eine Ride balte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
balte 


mich unrichtig balte | 


mich ehrbar balte 
auf der Streu halte 
das Kalte 

ich erkalte 

er prallte 

ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz fpalte 

die Spalte 

ſich ſtailte 

er veſtallte 


der Beſtallte 
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der der Hochbeflaflte) das A 
ber Lands beſtellte 


| 


das Anger, 
das Auen, | 


der wohlbeſtollte das Tachgem 


er verfiallte 

den Brief beftallte 
die Poſt beſtallte 
der Abgeſtallte 
der Angeſtallte 
der Aufgeſtallte 
der Ausgeſtallte 
der Eingeſtallte 
der Freygeſtallte 
der Nachgeſtallte 
der Ungeftoflee 
der‘ Wohlge ſtallte 
das Zugeſtallte 
ich walte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

ben Schnee bellte 
es knallte 

er krallte 

er lallte 

es ſchallte 

es erſchallte 
mueterichallte 

er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ibm ſtailte 
das Pierd Kalte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Semabire 
der Abgemahlte 


das Borgemy 
erg 

er ver; 

er firä 

er beitt:, 

er uber 

er 

ei“ 

er iu 

das Abge⸗ 
das Yuse ya 
das Borauami: 


Alten alktır 


til 

die Dher:\ 
fie vers: 

die Fu 

TI 

legt in tie 5 
ſie ya 

fic ente. 

fie wir." 

bei 

ihr 

an ki :-: 

auf jip > * 
davor be 

darauf lH“ 

ſich darned 

daris #2 

cinzub 


* ſich enth· 
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en a : 
„einem halten den Ruͤcken halten zerfpaften 

erhalten ein Ringel Rennen Hoitz ſpolten 
dehrbar halten | halten die Spalten 
wöute hatten den Sabbath halten - fie ftollten 
zn bech baften!  febabloß halten fie beſtallten 
inne balten ; fich in Schrancken fie verſtallten 
aus zuhalten halten | bie Hochbeſtallten 
verbalten fehimpflich haften | die Landsbeſtallten 
awas verralten die Stange halten die Wobldeſtallten 
sicht verhalten auf der Streu halten die Angeſtallten 
unverbalten; ſich tapffer halten | Lie Aufgeſtallten 
unterbalten fin DVerfprechen | Die Ausgeſtallten 
Reden unterhal⸗ balten | die Eingeſtallten 


ten] vor uͤbel halten die Freygeſtallten 

fen unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeftallten 
ren| mit einerzubalten | ,, die Ungeffaflten 
vorgehalten in Verdachte — die Wohlgeſtallten 


vorenthalten imdZaume halten walten 

ver uͤbel halten gehalten verwalten 
unrichtig halten iſt gehalten 

zuruͤcke halten] wird abgehalten ſie ballten 


Moſchieſſen hal:| wird angehalten ‚den Schnee ballten 


ten, wird aufschalten fie knallten 
nr dem Berge) hat ausgchalten fie Erallten 
halten hat eingehalten ſie lallten 
in Ehren halten) bat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſterey hatten] wird ungebalten ſie erſchallten 
Hauß halten] wird zugehelten wiederſchallten 
Hochzeit halten/ er hat zugehalten ſie ſchnallten 

d enoas balten ein qut Verbalten die Zugeſchnallten 
Avon ſich halten | ein uͤbel Verhalten fie ftallien 


dag Man halten das Wohlverbalten zuſammen fürnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 


vor einen Narren imfalten , die Pferde ſtaliten 
kalten erfäften 

Parole halten fie prallten ſie mablten 

Pferde halten ſie ſchallten ſie bemablten 


eine Rede halten ſie ſpalten fie uͤberm ahlten 


die 
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die Gemahlten 


die Abgemablten 
die Angemablten 
die Ausgemabiten 
die Nachgemablten 
bie Dorsemabiten 
fie pralten 

fie verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fle überftrablten 
fie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abaezablten 
Die Ausgezahlten 
die Vor ausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaltens 

fie baltens 

ſie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

de3 ubeln Verbal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
cm Aufgehaltens 
ein Außgehaltens 
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ſie ſpaltens 

ſie zerſpaltens 

ſie ſtulltens 

ſie beſtalltens 

ſie verſtalltens 
ſie verwaltens 


ſie balltens 
ſie lalltens 
ſie ſchnalltens 


fi: mahltens 

ſie bemahltens 
ſie uͤbermahltens 
ſie verpraltens 
ſie beſtrabltens 
ſie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter 

ein Crhalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

ein Malter 

ein Beſtallter 

ein Hocdbbeſtallter 
ein Landẽbeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeſtallter 
ein Aufgeſtallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


ein Ungeſ 
ein Woblgefi 
| cin Dem 


ein Gch. 
ein Gelkre 
ein Zugeſchn⸗ 


ein Gema 
ein Abgema. 
ein Uberma 
ein Beſtra 
ein Bezal 


Alters alltı 


des M 

des Erral 

des Buchbal 
des Auenbal 
des Aortbul 
des Malı 

des Dermil! 


Altes afltı 


mad al 

mach 

ein Berlul 

ein Hecke 
ein Zerſpal 

ein Moplbelit 

ein Angeſtal 

ein Aufyelal 

ein Ausgeſſel 

ein Eingeſia 

ein Srengells* 





‚Nahgeftallteg 
cın Ungeſtallles 
| wehlgeſtalltes 


ein Geballtes mir ver halt 
en Zertralltes |dich wohl rn el 
cn Geialltes unterbulteft du 2 ſt 
iin Erſchallies ſmit Reden unterhal⸗ du zer As 
in Geſchnalltes teft Hi — 
nzugenpnalltes vorenthalteſt wine: 
|. ver übel halteſt din ſtal 
an G@.mahltes | zuruͤcke halteſt aa 
in Zugemiabltcd dich unrichtig halteſt dip verſtallteſt 
Ausgenarlies ein Ausſchieſſen du —8 
Nachgemahltes halteſt du en 
1 Lergemabltes hinter dem Berge — 
ein Beſtrahltes halteſt 
ein G· thaltez / im Ehrenbalteft — 
ein Bezahltes Gaſterey halteſt —— 
— — 
ſt Hochzeit dalte 9 
eſt allteſt Meſſe hal — — 
— or einen Narren ei: 
ea) N Bi) "rel 
du gelte Parole halteſ ‚Em Konahent 
duenrgaltef ‚ Pferde halteſt ER 
ba vergalich eine Rede halteſt 
98 den Rucken halteſt du mahlteſt 
an dic — den Sabbath halteſt du bemahlteft 
auf dich bateeff dich in Schranden | du übermapite 
davor halteſt ib —— — 
— halteſt ——— 9* * — * 
rnach halte — 
dh — | auf der Streu je du —E 
mit ihm f , te du uͤberſtr 
ihn ea dich tapffer halteſt du al 
Herbar bar dein Derfprechen du 
alteit baltejt zahlteſt 
e du dezablteſt 
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zu gare halıcht, dein Wort halreft 


boch halteſt 
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mit einer zuhalteſt 


inne halteſt | dich übel ! 
dich verhalteſt * wohl — 


Diet 
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Altet alltet | 


ihr veraltet 

ihr ſaltet 

ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch baltee 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 

vor uͤdel haltet 
euch unrichtig haltet 
zuruͤcke holtet 

ein Aue ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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Gaſterey haltet 
| Hauß baltit 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 

| Meike haltet 
vor einen Narren 

| baltet 
Parole haltet 

Pferde haltet 

eine Rede haltet 

den Riten haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 

fibimpflich balter 

die Erange halter 
auf der Streu haltet 
euch tapffer balter 
eucr Verſprechen 
baltet 

euer Wort baitet 

mit einer zuhaltet 

im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 

zerſpaltet 

Hoitz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren haltet 


ih iht 
ihr ſch 
ihr erf 
ihr ſcha 

ihr fi 
zuſammen ſ. 


mit einander fi; 


rn ma 
rim 
ihr überm: 
„Aber 
ihr verp: 
ihr fir 
ihr beſtro 
ihr uͤberſtral 
ihr tbh 

ihr za 

ihr bezo 


Alts alt 


auften! 

mas, 

bi. 

meines Beb. 
des Unterd 
wari 

ein Bill: 

ein Hocbeſ⸗ 
ein Verſi⸗ 

ein Wohldeſt 
ein Aufge 
ein Auszeit 
was Freygeſt 
ein Nachgell 
mas Unac⸗ 
ein Wohlgeſ⸗ 


— EEE FREE — 
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— FE — EEE ET ET" 
ter Faltz ſaltzen du entgaltſt 
die Pfaltz maltzen du vergaltſt 
das Wal] . & faigen tu haltſt 
das Saltz verfalsen an dich haltſt 
das Schmaltz die Freude verſaltzen auf dich haltſt 
waltzen davor haltſt 
ein Geballts die Walgen| darauf haliſt 
ein zer Ban Lich darnach a: 
ein Gelallt f 2 dich enthaltſt 
ein DR Altſes altz es mit ihm Da 
ein Geſchnallts des Maltzes ich ertar balt| 
ein Zugeſchnallts & zu gure holtſt 
— des Saltzes hoch hal } 
in Eema inne bal 
ein er Altſeſt altzeſt dir Su 
ein Aus gemahlt ie mir verbalt 
das Nachgemahlts du faltzeſt dich wobi verbaitſt 
an Vorgemahlts du maltzeſt mie Rede unterbaliſt 
er deſtrablts du ſatseſt vorenthaltſt 
er vegabfes |, _ du verfügent vor ůͤbel baltſt 
cin Bezahlts die Freude verfatgeii zuruͤcke haltſt 
a du waltzeſt ein Austin 
Sure altze , alt! 
a Altfetaltzet | inter dem Berge 
ich balße — haltſt 
ich faltze er faltzet in Ehren haltſt 
ich malge er malget Gaiterey haltſt 
im Malge er fa'get Hauß baltſt 
ic ſatde er verfalttet ‚ Meile halſt 
ich verfalge Die Freude verfaiger | vor einen Narren 
, Im Saltze er walget haaltſt 
im Spmalge * 
ie Wal erde ha 
ich en Al tſt altzt eine Rede haltſt 
J den Ruͤcken haltſt 
Attzen altzen du veraltſt , den Sabbath haltſt 
du ſtaltſt/ dich in Echrancken 
fie balgen du galtſt haliſt 


Pr} 


ihn 
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ihn ſchimpflich du uͤberſtrahltſt 
haltſ du thaltſt 
auf der Streu haltſt du zahltſt 
dich tapffer haltſt du be ahliſt 
dein Verſprechen 
haltſt er faltzt 
dein Wort haltſt er maltzt 
mit einer zuhaliſt er falgt 
Dich übel verhaltſt er verfalgt 
Bich wohl verhaitfl | bie Freude verfaigt 
du erkal ũ er waltzt 
u ſpa 
du zerſpaltſt Altzte 
Holtz ſpaltſt 
du ſpalltſt ich falte 
dich ſtalltſt ich maigte 
du beſtalltſt ich ſaltzte 
dich — bie F — — 
u waltſt |die Freude verfalgte ig 
du verwaltſt ich walgte Am amm 
du balltſt 
du Email Alte n 
dufrallıı der Ort 
du fall. fie falgten |  erifibmichh 
du ſchalltſt fie malgi:n Abraten 
du erſchalltſt ſie ſaltzten erle 
du ſchnalliſt die F fie verfalgten erbiid f 
du ſtalliſt / reude verjalg: er ent 
fi N En zu Burg Sf 
du mableft ie walßten zu Athemten 
du bemabltſt ind Gedraͤnge h 
du übermahlet] Altzter zu Eprenti, 
i du un a empor 
u verpralt ein Gefal in ben mi; 
du ſtrahltſt ein lea zu Krarent= | 
du beſtrahltſt ein Gefalgter herunter! 





Adie Beine fam 
Geſchrey Fam 
indie Rede kam 
in Flor kam 

zu kurtz kam 
ſtie Epringe bam 
cufdie Reige Fam 
ze Teufſels Kuche 
kam 

er uͤberkam 
wieder kam 
uͤbel bekam 
wohl bekam 
zuFalle kam 
zuruͤcke kam 
der Kram 
« dient in Kram 
kliumt in Kram 
lahm 

er nahm 
ſidin acht nahm 
Adſchied nahm 
fh heraus nahm 
cin Ende nahm 
a zuflucht nahm 
er benahm 

er entnahm 
ſic uͤbernabm 
er unternahm 

er zernahm 
ur der Rahm 
j Tılder: Rahm 

’ denfter: Rahm 
arbeit ſam 
tugendſam 
wunderſam 
de Scham 
der Schlam 
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er ſchwam 
zahm 


der Tartar Cham 
der Damm 

der Braͤutigam 
Hamm 

der Kamm 


beiſt auf den Kamm 


das Lamm 
GOttes Lamm 
das Oſter⸗Lamm 
der Schlamm 
der Schwamm 
der Stamm 

der Thamm 


Ame 
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Ja und Amen 
nachzuahmen 

die Damen 

mit den Hahmen 
ſie kamen 

ſie bekamen 

ins Spiel kamen 
darnieder kamen 
ſie entkamen 

ſie uͤberkamen 
unterkamen 
wieder kamen 
zuſammen kamen 
darzwiſchen kamen 
die Lahmen 

ſie verlahmen 
der Nahmen 

im Nahmen 


ich ahme in GOttes Nahmen 
die Dame der Tauff⸗ Rahmen 


er ziehe die Dame 
der Dahme 


im Krame 


der Lahme 

ich verlahme 

der Nabme 

ich benahme 

die Einnabme 
indem Rahme 

im Bilder:Rabme 


am Zenfter: Rahme 


der Saame 
ich beſaame 
der Zahnıe 


Amen 
d as Amen 


2 


fie nahmen 

etwas benahmen 

fie benahmen _ 
einen Tag benah⸗ 


men 
den Zweiffel benah⸗ 


men 

fie entnahmen 
‚fie vernahmen 
ſich uͤbernahmen 
ſie unternahmen 
ſie zernahmen 
auf dem Rahmen 


der Hilter:Rabmen 
die Feuſter Rahmen 


der Saamen 


beſaa⸗ 


beſaamen 
die Zahmen 


Amens 


des Amens 

die Damens 

des Hahmens 

fie bekamens 

fie uͤberkamens 
des Labmens 
des Nahmens 
fie nahmens 

ſie benahmens 
ſie vernahmens 
fie uͤbernabmensẽ 
ſie unternahmens 
ſie zernah ment 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Amer 
ein Kramer 


ein Lahmer 
ein Zahmer 


Amers 
des Kramers 
cin Lahmers 
viel ein Zahmers 
Ames 
des Grames 


des Bilder⸗Rahmes 
des Fenſter⸗ Rahmes 


den Tag benahmeſt 


as (0) $@ 


Des Krames 
ein Lahmes 
tes Rabmes 



















du uͤberkameſt 
du unterkameſt 
herunter kameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

tu benahmeſt 


du entnahmeſt 
du vernahmeſt 
du übernahmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Amet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr belamet 
ihr entkamet 
ibr uͤberkamet 
ihr unerkamet 
wieder kamet 


jufamment;, 
ihr verlah, 
iht neh; 

ihr benut, 
wohl benxi T 
ihr cntna); 
ihr * 
ihr überna;; 
ihr untern..; 
unbena! ; 
zugenab. 

ihr beſat 


Amle 





| 
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„seinem balten , den Rücken halten jerfpalten 
N erhalten : ein Ringel-Rennen Hoitz ſpolten 
Jochrbar halten | halten die Spalten 
zugute halten den Gabbatb halten - fie ftsliten 
nm bach balten ſchadloß halten fie beſtallten 
inne halten | fich in Sihranden fie verſtallten 
ausẽzuhalten halten | die Hochbeſtallten 
Vvrrbalten ſchimpflich balten | die Landsbeſtallten 
awas derbalten die Ctangehalten | die Wobldeſtallten 
ischt verhalten aufder Streubalten tie Angeftallten 
" urverbalten ; fich tapfer halten | Lie Aufgeitallten 
unterbalten| fin Verfprechen | Die Ausgeſtallten 
3 Reden unterhal⸗ halten | die Eingeſtallten 
! ten vor übelhalten | Pie Freygeſtallten 
Kufın unterhal⸗ fein Wort haften | die Nachgeftallten 
ren| miteinerzubßaften | die Ungeffaflten 
vorgehalten in Berdachte halten | die Wohlgeſtallten 
vorentbalten imaaume halten | walten 
vor uͤbel halten gehalten verwalten 
Zurichtig halten iſt gehalten 
zurücke halten) wird abgehalten ſie ballten 


alusihiefen Dal: 
» ten 
hitet dem Berge 
baltcn 
in Ehren halten 
Gaſterey haften 
‚ Hauß halten 
Hochzeit balten 
du etwas halten 


von ſich halten | ein uͤbel Verhalten 
das Marl halten dag Woplvrrbalten 


Meſſe halten 

‚der einen Narren 
balten 

.  Parefebalten 
Peerde baleen 
Eine Rede halten 


wird angehalten den Schnee ballten 





mird aufgchalten fie knallten 
bat außgchalten fie krallten 
hat eingehalten ſie lallten 
hat vorgehalten ſie ſchallten 
wird undebalten ſie erſchallten 
wird zugehalten / wiederſchallten 
erbat zugehaften | ſie ſchnallten 
ein que Berbalten ' bie Zugeſchnallten 
fie ſtallten 


zuſammen ſchnallten 


Die Kalten Mit einander ſtallten 


im falten , Lie Pferde ſtaliten 
erkalten 
ſie prallten fie mahlten 
ſie ſchallten fie bemablten 
ſie ſpalten fie uͤbermahlten 


die 





die Gemahlten 


die Ubacmablien 
die Angemablten 
Die Ausgemablten 
Die Nachgemahlten 
Lie Dorzemabiten 
fie pralten 

fic verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beftrasiten 

fie überftrahblten 
fie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abgezablten 

Die Ausgezahlten 
die Boraustejahltn 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaitens 

ſie haltens 

ſie behaltens 

ſie erhaltens 

ſie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 
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fie ſpaltens 

fie zerſpaltens 

fie ſtalltens 

fie beitalltens 
fie verſtalltens 
fie verwalten 


fie balltens 
fie lallteng 
fie ſchnalltens 


he mahltens 
fie bemahltens 
fie ubermablteng 





fie verpraltens 


fie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter | 


das Alter 

ein Srhalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

ein Dalter 

cin Beftallter 

ein Hoobeſtallter 
ein Landebeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftallter 
ein Aufgeftallter 
ein Ausgeſtallter 
ein Eingeſtallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 






ein Unger" 
ein Woblgefta 
cin Verwa 


ein Zugelipnu 


ein Gemab 
ein Abyema.! 
ein Ubermab 
ein Beſtral 
ein Bızahıd 


des Buchbar, ! 
des Hirkenbakif 
des Aortbal.t 
des Malt 


mas 

ein Berti 

ein Heck! ati} 
ein zZeripal 

ein Wohlbeſta 

ein Angenal⸗ 

ein Aufzeila | 

ein Audgellel | 

ein Eingeſtal 

ein Freygeſiol 
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3 Sıstnstiahltıs 
un Defirabked 
um ibauteg 
em Srzabited 


Alleſt allteſt 


du veralteſt 
bin falteſt 
du galteſt 
du entgalteſt 
du vergalteſt 


du halteſtep 


an Dich halteſt i 
auf bich baleuff 


nen: 


n 
H 
i 
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Eee | 
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xm Wort halteſt 
mit aner punalteft 


xch wel dirhatteſt 


2% run N mel veraltet 


mirt Je zu 'E 
25 mebt wrzuüref, 
INETS.ICeE | 


zu zZ Iezub 


... he’ 


ur 
yon 


I 
u 


errwial: 


‚eh 


ver al Gale 
zurude bekach 
nee 
en Bussiwiin 
sieh 

hinter bem Berge 
batseft 

in Ehren biltcft 
Gaſterey halseit 
Hauß halteſt 
Hochʒen dalteſt 
Meſſe halreſt 

vor einen Marren 
halteſt 

Parole halteſt 
Pferde halteſt 
eine Rede halteſt 


— — 


den Rüucken halteſt 


en Sabbath halteſt 


Dich in Schrancken 


halteſt 


davor haſteſſ ihn ſchimpfflich bal: 


Baranıf halteſt 
"mach ball 
dich enthalteſ 
"me ibn balteſſj 
ibn erbakeeft | 
Werber balgert 


teſt 


auf der Etreubals 


teſt 
dich tapffer halteſt 


dein Verſprechen 
palteſt 


th 


” 


Du erkalten 
du ſthalten 
du rulteſt 
du zerſpaiten 
Deis pouteſt 
du talteſt 
du Weſt 
tu beſtauteũ 
Bay wer ſi ELBteſt 
tu wolteſt 
du berwalteſt 


du balteſt 

ku knallteſt 

du krallteſt 

du lauteſt 

du ſchallteſt 

du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahltef 
du uͤbermablteſt 
du pralteſt 

du verpralteſt 
du ſtrabltef 

du beſtraplteſt 
du uͤberſtrablteſt 
du thalteſt 

du zablteſt 

du dezablten 


Bet 
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Atetaflter | 


ihr verafect | 
ihr ſaltet 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 
aufeuch haltet 
Davor baltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber baltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤbel verbaltet 
euzs wohl verhaltet 
ihr unte.balret 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 


Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Aus ſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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in Ebren baltet 


Gaſterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzʒeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe hattet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
baltet 

ſchimpflich haltet 
die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


* 
ihr Kor, 
ihr 8 
ihr ſchae 

ihr iz 
zuſammen ii; 
mit einander fi 


ihr mit 
 Abrbim:, 
ihr ubermih: 
ihr pue 

ihr verpie⸗ 
ihr ſtrol 

ihr beſtren 
ihr uͤberſtrab 
iht th 
ihrzat 

ihr beis. 


Alts al 


auf Mi 
mai: 
bi: 
meines Bebe 
des Une: 
ask 
ein TAt- 
ein Hotkik- 
ein Veiſi⸗ 
ein Wohlde 
ein Autge®- 
ein Aust 
mag Freygeſ 
ein Nacyuill“ 
mas Uni 
ein Woplgeii“ 


! 
j 
4 
1 
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Blo)sSE 
ter Kalb ſaltzen du entgaltſt 
die Pfaltz maltzen du vergaltſt 
tdas Malsß faigen du haltſt 
das Saltz verſaltzen an dich haltſt 
das Schmaltz die Freude verſaltzen auf dich haltſt 
waltzen davor haltſt 
ein Geballts die Balgen| darauf hauſt 
ein Ze BT dich ee er 
ein Gelallt f 2 dich enthait 
ein ey Altſes altzes — ee 
ein Geſchnallts des Maltzes ich ertar baltı 
ein Zugeſchnallts & zu gute holtſt 
ug * des Saltzes Doch bat e 
«in Bema inne bal 
ein Abgemabhlts Altſeſt altzeſt dir verbaltſt 
ein Aus gemahlts mir verhaliſt 


as Nachgemahlts 


du faltzeſt dich wobi verbeltft 


ein Vorgemahlts du maltzeſt mie Kede unterbaltit 
er deſtrablts du ſalseſt vorenthaliſt 
er banbfes .du verſalzeſt vor uͤbel baltſt 
cin Beahlts die Freude verſatzeſt zuruͤcke baltſt 
N du waltzeſt ein Ausſchieſſen 
Alt baliſt 
ſe ale Altſet altzet binter dem Berge 
ich bltze baltſt 
ic) falge er faltzet in Ehren haltſt 
ich malge er malget Gaſter ey haltſt 
im Malge er ſaltzet Hauß baltſt 
ich ſalse er verfalket ‚ Deite balft 
ich verfalge die Freude verfaiger | vor einen — 
l = Ö : 
un — — — ee 
die Walde Altſt Pferde ha 
idwang altzt eine Rede haltſt 
Y SR * : = er Ruͤcken 
peralt| n Sabbath hal 
ken algen du ſtaltſt | dich in Schrancken 
hie balgen du galtſt haltſt 


ihn 
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Beet. Lahr mn a 
ihn ſchimpflich du uͤberſtrahltſt 
haltſt du thaltſt 
auf der Streu baltſt du zahltſt 
dich tapffer haltſt du be,ahljt 
dein Verſprechen 
haltſt er faltzt 
dein Wort haltſt er maltzt 
mit einer zuhaltſt er falgt 
dichubelverhatift]| er verſaltzt 
dich wopl verhaleft | die Freude verfalgt 
du erkal ſi er waltzt 
utpalt 
du zerſpaltſt Altzte 
Holg ſpaltſt 
du ſpalltſt ‚ich ſaltzte 
dich ſtalltſt ich maltzte 
du beſtalltſt ich ſaltzte 
dich verſtalltſt ich verſaltzte 
du waltſt ſdie Freude verſaltzte 
du verwaltſt ich waltzte 
du balltſt 
du — A [ tzten 
du krallt 
du lad fie falgten 
du ſchautfi fie malgi:n 
du erſchalltſt ſi ſie ſaltzten 
du ſchnalltſt die le verſaltzten 
du fiaufi die Freude äh 
du mabieft fie walgten 
du bemabltſt 
du übermapleit] Altzter 
i du En ⸗ 
u verpralt ein Gefaltzte 
du ſtrabltſt ein — 
du beſtrabltſt ein Geſaltzter 





zulurg't } 
‚gu Athemun 
ind Bedrange bi} 
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—— —— — — 
"abe Beine kam er ſchwam Ja und Amen 
4 1 Geſchrey Fam zahm nachzuahmen 


in die Rede kam die Damen 
in Sler Fam | derZartar Cham | mit den Hahmen 


zu kurtz kam der Damm ſie kamen 
ti Epringe kam der Bräutigam fie befamen 
cufdie Neige Fam Pamm ins Epiel kamen 
beeuffels Küche der Kanım | darmeder Famen 
| Fam beiſt auf den Kamm fic entfamen 
er uͤberkam das Lamm fie überfamen 
wieder Fam | GOttes Lamm unteikamen 
übelbefam | das Oſter Lamm mieder kamen 

wohl bekam der Schlamm zuſammen kamen 
zudalle len/ der Schwamm darzıwifchen Famen 
ijuruͤcke Fam der Stamm die Bahmen 
der Kram der Thamm fie verlahmen 


es Nientin Kram 
klimmt in Kram me = a. 


—— ich ahme in ®&Dttes Rahmen 
fihin ir a die Dame | derZauff: Rahmen 
Yoipiednahm er ziebt die Dame fie natmen 
fi heraus nahm der Hahme | etwas benahmen 
cin Ende nabm im Krame, fie benahmen 
—* der Fahune | einen Tag benahe 
">lucpe nahm ich verlabme .. 
Ban der Nabme ; pen Zmeiffelbenap- 
ich übernabm ‚ih benabine ; men 
unternahm > — — ae fie entnahmen 
erzernahım |, giremjtapını fie vernahmen 


h im Bilder:Rahme B 
ir —R a am Fenſter Rahme | Nih übernahmen 


Fenſter der Gaame | fie unternahmen 
Oedit Saın ich beſaame fie zernahmen 
tugendſam der Zahme auf dem Rahmen 
wunderſam der Bilter:Rabmen 
de Scham Amen die Zenjier- Rahmen 
der Egiam 18 Amen der Saamen 


9 befan- 


1.2 BC) 


































beſaamen Des Krames 
die —— ein Lahmes 
— des — 
ilder⸗Rahmes 
Amens des Fenſter Rahmes 
ein Zabmes 
des u. 
die Damen 
ee sam Ameſt 
fie bekameus 
fie uͤberkamens nachahmeſt 
Dee Labmens du kameſit 
des Rahmens du betameſt 
fie naltmeng du entkameſt 
fie benabmens du uͤberkameſt 
fie vernahmens du unterkameſt 
fie uͤber nabmens herunter kameſt 
fie unternabmens wieder famen 
fie zernahment darnieder kanieſt 
des Saamens N 
u nahme 
fie beiaamens en dar 


den Tag benahmeſt 


Amer du entnahmelt 

du vernabmeit 

ein Kramer| du übernahmcft 

ein Kabmer| du unternabmeit 

ein Zahmer du beſaameſt 

Amers Amet 

des Kramers 

en Lahmers te 


viel ein Zahmers ihr bekamet 
ibr entfamet 
ibr uͤberkamet 
ibr umerkamet 
wieder kamet 


Ames 
des Grames 


zufamınent 
ihr verla 


‚Ahr überna 
ihr untern« 
unbena 
zugena 
ihr beſa 


Amle 


Amlen 


ran 

fann 
verſamn 
ffamz 


Amler 


ein Kar 
einGtamt 


Amlet 


er ton 
er ſah 
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„reinem balten , den Rücken halten zerfpaften _ 
3 erhaiten : ein Ringel Rennen Holtz ſpolten 
Ipdehrbar halten | halten die Spalten 
zugute halten den Sabbath halten - fie ftollten 
1m bach baften!  fehabloß halten fie beſtallten 
Anne halten ſich in Sihranden ſie verſtallten 
aus zuhalten halten | bie Hochbeſtallten 
verbalten | ſchimpflich bafren | bie Landsbeſtallten 





Hunagrobaken | die Stange halten die Wobldeſtallten 
N isnehl verhalten aufder Streu halten vie Angeftallten 
 unverkalten; fichtapffer halten | die Aufgeitolten 
unterhalten fin Verſprechen die Ausgeſtallten 
6 Reden unterhal⸗ halten | die Eingeſtallten 
J ten vor uͤbel halten Die Freygeſt allten 
Suſſen unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeftallten 

ren| mit einerzubalten | _, die Ungeifaflten 
vorgehalten in Berdachte — die Wohlgeſtallten 


vorenthalten im Zaume halten walten 
f- verübt halten gebalten verwalten 
nichtig halten iſt gehalten 
Fo ride balten| wird abgehalten fie ballten 
Fandusihieifen Dalz| wird angehalten den Schnee ballten 
F ten; mird aufgchalten | fie knallten 
hinter dem Berge] hat ausgehalten fic Erallten 


baltcn hat eingehalten ſie lallten 
in Ehren bafren| bat vorgebalten fie ſchallten 
Gaſtercy haften] wirdungebalten ſie erſchallten 

Huf halten] wird zuachelten ! wiederſchallten 
Hechzeit halten er hat zugehalten — ſie ſchnallten 
weiieas halten ein gut Verhalten ie Zugeſchnallten 
Ithvon ſich halten, ein uͤbel Verhalten ſie ſtallten 
das Marl halten das Wohlverhalten zuſammen ſchnallten 





Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 

dor einen Narren imfaften , die Pferde ſtaliten 
halten erkolten 

VZsrele halten ſie prallten ſie mahlten 

Pferde halten ſie ſchallten ſie bemablten 

Eine Rede halten fie ſpalten  Meüberniaslten 


“ - bie 
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die Scmaßlten | 


die Abgemablten 
die Angemaplten 
die Ausgemabiten 
die Nachgemahlten 
bie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

fie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fie überftrablten 
fie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abaezablten 
Die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altensalltene 


fie falter8 

fie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie balteng 

fie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 

des uͤbeln Verbhal 
tens 

fie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 
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fie fpalteng 

fir zerſpaltens 

fie ſtalltens 

fie beſtalltens 

fie verjtallteng 
fie verwalten 


fie balltens 
fie lallteng 
fie fdnalltens 


hi: mahltens 

fie bemabltens 
fie ubermabltend 
fie verpraltens 
fie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter | 


ein Sthalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Wortisalter 
ein Kalter 

ein Dalter 

ein Beftallter 

ein Hoobeſtallter 
ein Pandibejtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftallter 
ein Aufgeftallter 
ein lusgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 









ein Ungefiar- 
ein Wobigeſte 
| cin Derma: 


ein Gicht 
ein Gekral 
ein Zugeſchnat 


des Buchbat, f 
des Rückenhalte 
des Norebal.1 
des Malt; k 

des Dermalit 


Altes altes} 


was ud 
was kori 
ein Beſtall 
ein Hochbeſit⸗ 
ein Zerſpale 
ein Woßlbeſnn 
ein Angeſial 
ein Aufzeilal- 
ein Auggefa 1} 
ein Eingeſtal 
ein Freygeſiel 








. 
} 


A 


cu: Nachgeſtalltes 
ein Ungeftalls 
en Woehlgeſtalltes 


ein Geballtes 
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are halteſt dein Wort haltefk 
ee Doch balteit mit einer zunalteff 


inne halteft ı Dichübel verhalteſt 
dich verhalteſt dich wohl verhalteſt 


mir ver halte 


en Zertralltes |dich wobl verhalteſt 


cn Geialltes 


ein Erſchallies ſimit Reden unterhal⸗ 


cin Geſchnalltes 
an zugeſchnalltes 


ein Gmahltes 


unterhalteſt 


teſt 
vorenthalteſt 


vor übel halteſt 


zuruͤcke halteſt 


ein nNogemahttes [Lich unrichtig halteſt 


en Ausgenlalies 
n Nachgemahltes 
“cn Lorgemahltes 
ein Beſtrahltes 
ein Cothalteg 

ein Bezahltes 


Alteſt allteſt 
du veralteſt 
du falteſt 
du galteſt 
du entgalteſt 


ein Ausſchieſſen 
halteſt 

hinter dem Berge 
lteſt 


in Ehren halteſt 
Gaſterey halteſt 
Hauß halteſt 
Hochzeit dalteſt 
Meſſe halteſt 

vor einen Narren 
halteſt 

Parole halteſt 
Pferde halteſt 
eine Rede halteſt 


du vergalteſt den Rücken balteft 
5 dur halteſt den Sabbath haltejt 
an dich at : dich in Schranken 


auf dich halte 
- davor halteſt 


, ‚Parauf halte 


halteſt 
ihn ſchimpfflich hal⸗ 
e 


x 
*arnach halteſi auf der Streu hal: 


i dich enthalteſt / 
EB | Aouepet 
| mr 


du erkalteſt 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerfpaitejt 
Holtz ſpalteſt 
du ſtallteſt 
dico ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dicp verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 

du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteſt 
du uͤbermahlte 
du pralt 

du verpralteſt 

du ſtrahlteſt 

du beſtrablteſt 

du ůberſtrahlteſt 

du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezablteſt 


let 
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Altet alltet 
ihr veraltet 

ihr ſaltet 

ihr galtet 


ihr entgaltet 
ihr vergaltet 


ihr haltet 


ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne baltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤbel verbaltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte baltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤdel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Auẽſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
holtet 
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in Ebren baltet | 
Gajterep haltet 


Hauß baltıt 
Hocdzen haltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 
baltet 

Parole haltet 
Pferde baltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
balter 
fbimpflich balter 
tie Erange halter 
auf der Streu haltet 
euch tapffer balter 
euer Beriprechen 
haltet 

euer Wort baitet 
mit cinerzubaltet 
im Zaume haitet 

„ erlaltet 

ibr fchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hg ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


* 
ihr fü: 
ihr cf; 

ihr (ihn: 

ihr ic 
zuſammen ii: 
mit einander ſte 


ihr mit 
ihr bewe 
ihr ubermit 
„Abe: 
ihr verp:: 
ihr fir: 
ihr beſtre 
ihr uͤberſtro 
ihres: 

ihr zat 

ihr bei: 


Alte al 
auften!. 
mas: 

bi: 

meines Bil. 
des Uni 
mail 

ein Beſ 

ein Hocbeſ 
ein Verſi 
ein Wehlöir- 
ein Aufgeß- 
ein Auszeit, 
mag Tropgeli- 
ein Rachgeſi 
mas Unsc“, 
ein Woplgeil- 


* 
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der Faltz falsen Du entgaltſt 
dir ale du —— 
das Val) . & altzen tu balif 
dog Saltz verfalgen an dich haltſt 
das Schmaltz |tie Freude nn au dich ser 
waltzen avor halt 
ein er die Wulgen dich — — 
ein Zerkralltẽ ich darnach halt 
er Altſes altzes es —* bat 
ein — des Maltzes dich ertar haltſt 
ein zugeſchnallts des Saldes F — er 
ib 
cin GEemahlts inne baltſt 
ein Abgemablts Altſeſt altzeſt dir verbaltſt 
Au & en ts i 

— | dufaet| gidgmebt verein 
an Borzenahftg du maltzeſt mie Rebe unterbaltif 
er deſtrablts du ſalseſt vorenthaliſt 

er beſabis. DM verfalgeit vor ůͤbel baltſt 

ein Bezanlıg die Freude verſatzeſt zuruͤcke haltſt 


du waltzeſt ein Ausſchieſſen 
| 


Altſe altze baii 
ealtzelltſet altzet ne em Dre 


ich baltze $ 
ic) falge er faltzet in Ehren battif 
ich malge er malget Gaitercy hauſt 
im Malge er ſaltzet Hauß baltff 
ich ſalse er verfalttet ‚ Meile halſt 
ich venfalge Die Freude verfaiger | vor einen Haren 
„ im Calge er waltzet we 

ie Wale erde ha 
ic) walge Altſt altzt eine Rede haltſt 
F den Ruͤcken haltſt 
A ßen altz en du veraltſt | den Sabbath haltſt 
du ſtaltſt | dich in Echranden 
ie balgen dir galeit heliſt 


ihn 
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pn fpimpfi, Twüberfirabint, ein Werk 
€ palıt du Ba ein Gewal 
aufder Streu balrı du zabief 
did tapffer haltſt du be abliſi Altztes 
dein Verſprechen 
baltj er falgt ein Geſeh 
dein Wort baltit er maltzt ein Gemal 
mit einer zubaltſt er ſalbt ein Geſat 
dipubelverhaltft| er verfalge ein Vera 
dich wohl verhaleft | die Freude verfaigt ein Gewil; 
du en h er waltzt 
du t 
du ſpaltſt Altzte Altztet 
du zerſpaltſt tz ihr ale 
Holtz ſpaltſt 
du ſpalltſt ich ſaltzte 
dich ſtalltſt ich maltzte 
du beſtalltſt ich ſaltzte 
dich verſtalltſt ich verſaltzte 
du waltſt [die Freude verlalgte 
du verwaltſt ich walgte 
du balltſt 
du a Alten 
du 
dual fie faltzten 
du fchallent fie malgi:n 
du erſchalitſi fi fie falgten 
du fehnalleit bieg ie verfalgten 
du ftaıpg die Freude rn 
du mahltſt fie walgten 
du bemabltſt 
du übermahlet] Altzter 
; du — = 
uüverpralt ein Gefaltzter 
du ſtrabltſt ein Gemalgter 
du beſtrapltſt ein Geſalbter 








die Beine Fam 
Geſchrey Fam 
indie Rede kam 
in Flor kam 

zu kurtz kam 

tie Epringe am 
cufdie Reige Fam 
Teufſels Kuͤche 
kam 

er uͤberkam 
wieder kam 
uͤbel bekam 
wohl bekam 

zu Falle kam 
zuruͤcke kam 
der Kram 

«* dient in Kram 
tlemmt in Kram 
lahm 

er nahm 

ſidin acht nahm 
Abſchied nahm 
ſid heraus nahm 
‚ in Ende nahm 
Zuflucht nahm 
er benahm 

er entnakın 

ſih übernahm 
unternahm 
a an 

er Rahm 

. denfter: Rahm 
arbeitſam 
tugendſam 
munderfam 
de Scham 
Kr Echlam 
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er ſchwam 
zahm 


der Tartar Cham 
der Damm 

der Bräutigam 
Hamm 

der Kanım 


beift auf den Kamm 


das Lamm 
GOttes Lamm 
das Oſter Lamm 
der Schlamm 
der Schwamm 
der Stamm 

der Thamm 


Ame 
ich ahme 


die Dame 
er zieht die Dame 
der Hahme 


im Krame 


der Lahme 

ich verlahme 

der Nahme 

ich benahme 

die Einnahme 

in dem Rahme 

im Bilder:Rabme 
am Zenfter: Rahme 
der Gaame 


ich beſaame 
der Zahnıe 


Amen 


as Amen 


2 
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Ja und Amen 
nachzuahmen 
die Damen 
mit den Hahmen 
ſie kamen 
ſie bekamen 
ins Spiel kamen 
darnieder kamen 
ſie entkamen 
fie uberfamen 
unterfanıen 
wieder Famen 
zuſammen famen 
darzwiſchen kamen 
die Lahmen 
ſie verlahmen 
der Nahmen 
im Nahmen 


in GOttes Nahmen 
der Tauff⸗ Nahmen 


ſie nahmen 
etwas benahmen 
fie benahmen _ 
einen Tag benah⸗ 


men 
den Zweiffel benah⸗ 


men 

ſie entnahmen 
‚fie vernabmen 
ſich übernahmen 
fie unternahmen 
fie zernahmen 
auf dem Rahmen 


der Öilter:-Rabmen 
die Fenſter Rahmen 


der Saamen 


beſaa⸗ 


beſaamen | 


die Zahmen 


mens 


des Amens 
tie Damens 
des Hahmens 
fie bekamens 
fie uͤberkamens 
Dee Labmens 
des Nahmens 
fie nahmens 
fie benahmens 
fie vernahmens 
fie uͤbernabmens 
fje unternahmens 
fie: zer nal inene 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Amer 
ein Kramer 


ein Lahmer 
ein Zahmer 


Amers 
des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zaymers 
Sins 
des Grames 
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des Krames 
ein Lahmes 
tes Rahmes 


des Bilder: Rahmer 
des Fenſter: Rahmes 


ein Zabmes 


Ameſt 


nachabmeft 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uͤberkameſt 
du untertameſt 
herunter kameſt 
wieder kameſt 
darnieder kame ſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 


den Tag benahmeſt 


du entnahmeſt 
du vernahmeſt 
du uͤbernabmeſt 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Amet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr belamet 
ihr entkamet 
ibr uͤberkamet 
ihr umerkamet 
wieder kamet 





ihr entnah 
ihr —* 
ihr uͤber NL] 
ihr unterna‘, 
unbe naly 
zugenab 

ihr beſan 


Amle 


ich rn 
ich fan 
ich verſau⸗ 
ip fhurs 


Amlen | 


car 
fanır., 
verlamm‘ 
fionz., 


Amler 


ein gu‘ 
ein Stamm 


Amlet 


er tal. 
er ſan 





p Gictieh: Lamme 
en; Oſter⸗ kamame 
ich anne 

m Szramme 
tdeaEchwamme 
in Echlamme 
am Stamme 
ich ſtamme 
daher ſtamnme 
auf dun Ihamınc 


Ammel 


ein Hammel 
ein Gerammel 
ein Geſtammel 


Ammeln 


den Hammieln 
id ramımeln 
ſammeln 


t 
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A verſomlet verfammeln | ber Jammer 
er ſtaͤmlet Geld faınmeln Die Kammer 
ffammeln] die Saft : Kanımer 
; die Kunſt Kammer 
Amme A ls die Schatz Kammer 
a ee di Silaf-Ramme 
Sch. Amme des Hammels die Fee Ranımer 
—— des Geramniels eine Kammer 
af den Damme des Geſtammels 
odammel _, Ammern 
de glamme) Ammelt 
be Janime die Ammern 
ru dem Kaume er rammelt den Hammern 
dim Lamme er ſammelt bejaramern 


er ver ſammelt 
er ſtammelt 


in Zammern 
in Gaſt Kammern 


— Ei — 
in Schlaf. Kammern 
Ammen —— 
die Ammen in Speiſe⸗ Rammeru 
dic Heb⸗ Ummen dx Klammera 
die Butter-Bammien 
verdanımen| Ammers 
die Flarnmen 
beflammen de? Hammers 
anzuflanınen Des Jainmers 
die — — 
ielanımen 
die m Ammert 
zuſammen 
daher ſtammen — 
er bejammert 
Ammer 
Ammes 
ein Hammer 
ein Gold⸗Hummer des Dammert 
52 des 
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des Kammes ıpvapamze; Ampffe⸗ 

des Lammes ich tampe 
des Oſter⸗ammes in die Wampe des Dir- 
des Schlammes des Kar. 
des Schwammes Ampen des Todes Kar: 


des Stammes des Ktan. 
die Lampen 

Ammeſt verpampen Amp 
Itampen 


du verdammeſt zerſtampen dat! 
du — er veide 
du beflammeſ mpeſt er fi 
u. A ‚pP ft — 
du ſtamme du verpampeſt ar 
en Wammeſt du at der No 
du zerſtampeſt No 
Ammet * 
Ampet Gr 
ihr — 
ihr ſlammet er verpampet 9 
ihr beflammet cr ſtampet Ampte 
ibr lammet er zerſtampet bey demi- 
ihr ſtammet er verbr 
bir Sammet Ampif der Verdat 
er für 
Amp der Danıpff| der Angefla 
der Kampff er ke 
der Kamp | der Totes:Rampff er jr: 
der Kramp der Krampff er [I 
das Lamb er zerſie 
der Stamp Ampffe 
Ampten 
Ampe | im Dampffe j | 
indem Kampffe die Bear“ 


die Lampe dem Foded-Kampffe | die Gerda 
in Die Rampe | vom Krampffe | fie verdam- 
| | 





fie flammten 
Inacflammten 
fie lammten 
fie ſammten 
fie ſtampten 
ſie zerſtampten 


Ampter 


ein Beambter 
n Verdammter 
cin Geſtampter 


Amptes 


des Ambtes 
ein Beambtes 
a Terdanimteg 
Angeſlammtes 
ca Zerſtamptes 


s amms 
des Grams 


da kams 
er bekams 
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des Rahms 

dee Bilder-⸗Rahms 
des Fenſter Rahms 
etwas zahms 


des Damms 

des Kamms 

des Lamms 

des Oſter⸗Lamms 
des Echlamms 
des Schwamms 
des Stamms 

des Wamms 


Amſt ammſt 


du kamſt 

du bekamſt 

du entkamſt 

du uͤberkamſt 
unterkamſt 
herunter kamſt 
zu Krafften kamſt 
du verlahmſt 

du nahmſt 

du benahmſt 


117° 
Amt ammt 


nachgeahme 
aufgedammt 
ihr kamt 

ihr bekamt 

ihr entkamt 
ihr uͤberkamt 
iht unternahmt 
wieder kamt 


wohl benahmt 
ihr entnahmt 
zugenahmt 
ihr vernahint 
uͤbernahmt 
unternahmt 
zernahmt 

ihr beſaamt 


das Ammt 
das Dber» Amt 
Hirten⸗Amt 


da entkams 


du entnahmſt das Prieſter⸗ Ammt 
er uͤberkams 


du vernahmſt dag Steuer-Ammt 


der Kaams/  duunternahmit das Aayfen- Amme 
ein Lahms du zernahmſt iſt verdammt 
Abrahams du beſaamſt unverdammt 
er nahms ihr flammt 
er benahms du verdammſt angeflammt 
er entnahms du flammſt gelammt 
er vernahms du beflammſt der Sammt 
er unternabms du flammſt alleſammt 
er zernahms ein Wammſt insgefammt 

| 
93 dr 
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FETTE DEE ET — 

ihr ſtammt ; die Beammten; ein Verder 

er ſtampt) die Verdammten, einAnzeflan— 

fte verdammten ein Gum: 

Amte ammte ſie ſſammten) ein Gifen, 
Die Angeflammten 


das Nochgeahmte Daber ſtammten Arrfeftan 





ber Verlabmte fie tampten 
Dei Bene bte fie zerſtampten du verlahr 
der Hrchbenabnꝛte du bena⸗ 


ber Bepiesnabnite Amter amterſ Ruth 
der Unbenahmte 


der Zugenabmte] ein Verlahmter du — 
ein Hochbena niter SR 

dem Ammte6 EN du ſtann 
ae ein Unbenahmter du (ker. 
im Ober-Ammte ein Wohlbenabmter m 


im Pichler: anime 


a ein Zugenahmter 
im Wayſen⸗Amte Zugenob 


ein Beſaamter Amtet am 


Der Dranıte 
ber Verdar. rite ein Beammter ihr verlen 
ich verdammte ein Verdammter ibr ben: 
N In fanımte einAngeſlammter ihr bet: 
"non Same ein Geſtampter — 
er ſtamrue due az ihr fan: 
er ſtampte Amtes am̃tes iht hun 
| ein Verlahmtes „ nn 
= n Verlaumtes ibr ten, 
Amten arten cin Benabmtes Br 


1} 2 . “ 
ein Hochrenabmtes j 
pi m * * « 4 2} 
die Verlabmten) ein Unbe abmtes Amts amm 
die Benehmten ſein Woblbenabmtes — 
die Hochrehahmten em Zugera..tes ein Verl·⸗ 


die älnwrgsmten ein Beſaarites | ibr — 
die Wopiberulin: | Les Ammtes „ee 
ten dee Prieſter ummdtes ihr ben⸗ 


die Zugenabmten des Wayſen Antes ihr üben“ 


2 nenkons)f 
bie Beman.ten was ſeines Ammtes | ein Hochbenlt 


— 





in Unbenahmts 
GVellbenahmts 
” zn zugenahmts 


des Ammts 
Dr: Ammts 
a rieſter Ammts 
gdayen: Ammts 
For verdammts 
* an Verdammts 
* indingeflamnst$ 

des Sammts 
dabher ſtammts 
«in Geſtampts 
a 


? ntſt am̃tſt 


dubenabtſt 
du beſaamtſt 
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pfui dich an 
Canaan 
Corduan 

ein Dulcian 
Fabian 
Florian 

ein Grobian 
Median 
Kilian 
Maximilian 
ein Yavian 
Safftan 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 
„die Bahn 
bie Bafter- Bahn 


du verlahmtſt die Schliteen: Bahn 


bie Tugend: Bahn 
ein Bufican 
ein Pelican 


tuverdanımefl indan 
tu ſlammtſt —— 
du lammtſt dran 
;  Bufiammert das Fahn 
duſtarnptſt Bas Krieges. Zahn 
? 9 das Gieged:Fahn 
An ann cin Gran 
i ber Hahn 
an der Auer » Hahn 

Berg an der Bier-Hahn 


fornen an | der Büchfen: Hahn 
balt an! cin Tuͤrckſcher Hahn 


hinten an 
neben an 
oben an 


unten an 


er Wetter⸗Hahn 
er kan 
ein Kahn 


ein Fiſcher⸗Kahn 
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der Lahn 

em Galan 

ein Capellan 
Miſelan 
Porcellan 

der Mahn 
hinan 

der groſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 
ein Tulipan 
der Plan 

der Kegel⸗Plan 
auf den Plan 
der Tugend: Plan 
erran 

er entran 

er zerran 
daras 

bieran 

der Saffran 
Majoran 

er ſan 

ſich beſau 

ſich entſen 

ſich verſan 

ein Faſan 
Lobeſan 

ein Courtiſan 
ein Partiſan 
ein Schwan 
n Span 
ein Hobel-Span 
ein Borgefpan 
ein Zugefpan 
er ſpan 

gethan 

es iſt gethan 


abge 
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abgerban der Thran 
angethan | der Wahn 
aufgetsen | er gewan 
anfyetban | einen Muth gewan 


er iſt ausgeihan einen Vortheil gewan 


er hat ſich bethan 
beygethan 
dargethan 

darzu gethan 


lieb gewan 
der Zabn 


der Bachanten⸗ Zahn 


der EicphantenZahn 


eingethan er fuhlt auſ den Jahn 


gut gethan 
hervor gethan 
hinzu gethan 
nachgethan 

zuviel gethan 

er hat verthan 

er iſt verthan 
vorgethan 
umgethan 
ungethan 
weggethan 

wohl gethan 
bat ſich weh gethan 
freundlich gethan 
zum Poſſen gethan 
zu Liebe gethan 

gu Gefallen gerban 
klaglich gethan 
Vuſſe gethan 
jugetban 

guver gerban 

fm den Bann gethan 
er hat fich bethan 
er hat Beſcheid ge: 
tban 

der Altan 

der Unterthan 
Jonathan 


4 


er beiſſet an 

er betet an 

er bettelt ſich an 
er bindet an 
er billet an 

er bittet an 
er blaͤſet an 
er blicket an 

er boret an 

er brennet an 
er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 
er ſahret an 

er fahrt ihn an 
er fallet an 
er fanget an 
‚fheicht eine Farbe an 
er faſſet an 

er ſeſſelt an 

er feuchtet an 
er feuert an 

er ficht an 

er fifet an 

er flieſſet an 

er friſchet an 
er fuͤhret an 





—rrrfanlet 
er ſtamlet 


Amme 


die Amme 

dit Heb. Amme 
P gutier. Bamme 
af dem Damme 
id verdamme 
die Flamme 
v gb: Clamme 


pi dem Kaume 


dem Lamme 
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verfammeln | der Jammer 
Geld ſammeln Die Kammer 
ffammeln! dir Gaſt-Kammer 
ee 
ie Schatz Kammer 
Ammels ——— 
des Hammels —— — 
des Gerammag| Ne Kammer 
des Geſtammels 
Ammern 

Ammelt 
die Ammern 
er rammelt den Hammern 
er ſammelt bejammern 


Gettes Lamme 
de, Oſter⸗ atnme 
ich iamme 
tine Syrapame 
xᷣdea ESchwamme 
in Edlamme 
am Etanime 
ich ſtamme 

daher ſtamme 
unf den Thamme 


” 


Ammel 
ein Hammel 


ein Gerammel 
ein Geſtammel 


Ammeln 


den Hammeln 
ſud ranmeln 


er verſammelt 
er ſtammelt 


Ammen 


die Ammen 

die Heb: Ammen 

die Butter-Bammen 
verdammen 

die Flammen 
beflammen 
anzuſiammen 

die Liebes Flammen 
fielanımen 

die Schrammen 
zuſammen 

daher ſtammen 


Ammer 


ein Hammer 


ſammeln ein Bold-Hanımer 


— 


‚ _Mm Samnern 
in Gaſt Kammern 
in Kunſt⸗Kemerern 
in Schlaf· Kammern 
in Schatz Kammern 
in Speiſe⸗Kammern 
de Klammern 


Ammers 


de? Hammers 
des Jammers 


Ammert 
er hammert 


ihn jammert 
er bejammert 


Ammes 
des Dammet 


de 
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des Kammes 

des Lammes 

des Oſter⸗Lammes 
des Schlammes 
des Echwammes 
des Stammes 


Ammeſt 


du verdammeſt 
du flammeſt 

du beflammeſt 
du lammeſt 

du ſtammeſt 
ein Wammeſt 


Ammet 


ihr verdammet 


ihr flammet 
ihr beflammet 
ihr lammet 
ihr ſtammet 
der Sammet 


Amp 
der Kamp 
der Kramp 


das Lamb 
der Stamp 


Ampe 
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ich verpampe 
ich ſtampe 
in die Wampe 


Ampen 


die Lampen 
verpampen 

ſtampen 
zerſtampen 


Ampeſt 
du verpampeſt 


du ſtampeſt 
du zerſtanpeſt 


Ampet 


er verpampet 
er ſtampet 
er zerſtampet 


Ampff 


der Dampff 
der Kampff 
der Todes⸗Kampff 
der Krampff 


Ampffe 


im Dampffe 
in dem Kampffe 


die Lampe im Todes-⸗Kampfſe 


in die Rampe vom Krampffe | 
) 






Ampfe 









Amp 


das 
er verl: 


der Verbin 
er far 

der Anger 
erhr 

er ſta 

er Ir 

er jerjfad 


Ampten 


die Dear“ 
die Verdame! 
fie verdam- 

i 
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meverſamlet verſammeln/ ber Jammer 
er ſtamlet Geld ſammeln /die Kammer 
ſtammeln / die Saft: Kammer 
ai die Kunft: Kammer 
nme Ammels die Schatz Kammer 
ie e Epeife:Kanımer 
it Heb. Amme des Hammels 5.61 
ui Bamine des Geramniels RE RATME 
tm Damme) des Geſtammels 
— Ammern 
die giamme) Ammelt 
k fiber: lamme die Ammern 
ri dem Kau:me er rammelt den Hammern 
dim Lamme er fammelt Sejammern 
p Gerzed: Lauwꝛe er verſammelt in Kammern 
en, Dier-keizune er ſtammelt in Gaſt Kammern 
amme En SER 
(mozranme in Schlaf· Kammern 
tden Echwamme Ammen in Schatz- Kammern 
im — bie Amen Ir Speiſe⸗ Rammern 
er 5 i 
er fanme| , die Heb⸗Ammen de Alummern 
daber ſtamme [Die Butter-Bammen 
eitun Thamme verdanmen Ammers 
die ee 
beflammen de? Hammers 
Ammel anzuſlammen des — 
— die — 
ein Hamm ie lammen 
ein — die Schrammen Ammert 
ein Geſtammel zuſammen 
er hammert 
daher ſtammen ihn jammert 
Ammeln er bejammert 
Ammer 
den Hammiln Ammes 
fh ranımeln ein Hannner 
ſammeln / ein Bold-Hunmer des Dammeẽ 
| 
| 52 des 
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des Kammes 

des Lammes 

des Oſter⸗ammes 
des Schlammes 
des Echwammes 
des Stammes 


Ammeſt 


du verdammeſt 
du flammeſt 

du beflammeſt 
du lammeſt 

du ſtammeſt 
ein Wammeſt 


Ammet 


ihr verdammet 


ihr flammet 
ihr beflammet 
ihr lammet 
ihr ſtammet 
der Sammet 


Amp 


der Kamp 
der Kramp 
das Lamb 
der Stamp 


Ampe 


ip verpampe 
ich ſtampe 
in die Wampe 


Ampen 


die Lampen 
verpampen 

ſtampen 
zerſtampen 


Ampeſt 
du verpampeſt 


du ſtampeſt 
du zerſtanpeſt 


Ampet 


cr verpampet 
cr ſtaͤmpet 
er zerſtampet 


Ampff 


der Dampff 
der Kampff 
der TodesKampff 
der Krampff 


Ampffe 


im Dampffe 
in dem Kampffe 


die Lampe dem Todes⸗Kampfſe 


in die Rampe vom Krampffe 


des 





Ampffeẽ 


bey dem! 
er verdin! 
der Berdar: 
er far 

der Angefa 
hr 

er get 

er u 

er zerſie 


Impfen 
die Fear 


die Verdam 
fie verdam! 





Tre flommten] bei Rahme 
= Angeflammiten | des Bilder:Rahme 
Fe lammten des Fenſter Rahme 

fie ſtammten etwas zahms | 
ſie flampten 
" nerfianpten des Damm$ 
ſe zerſtamp des au 

Bn . des Lamm 

J Ampter | nes Oft: dammd 

Em, des Schlamm 
a tnemmeer| dr Shmamınd 

an Gcftampter| Yes ABamımd 
Amptes 

’ Amftammft 
des Ambtes 

tin Beambtes du kamſt 

tin Verdammtes du bekamſt 

em Ngeſlammtes du entkamſt 

tin Zerſtamptes du uͤberkamſt 

ww unterkamſt 

Fins amms herunter kamſt 

zu Kraͤfften kamſt 

des Grams du verlahmſt 
da kams du nahmſt 
er bekams du benahmſt 


da entkams 

er uͤberkams 
der Krams 

cin Lahms 
Abrahams 

er nahms 

er benahms 

er entnahms 
er vernahms 
er unternabms 
erzernahms 
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Amt ammt 


nachgeahme 
aufgedammt 
ihr kamt 
ihr bekamt 
ihr entkamt 
ihr uͤberkamt 
iht unternahmt 
wieder kamt 
herunter kamt 
ihr verlahmt 
ihr nahmt 
hochbenahmt 
unbenahmt 
wohl benahmt 
ihr entnahmt 
zugenahmt 
ihr vernahmt 
uͤbernahmt 
unternahmt 
zernahmt 
ihr beſaamt 


das Ammt 
das Ober Amt 
Hirten⸗Amt 


du entnahmſt dad Prieſter Amme 
du vernabmft | das Steuer⸗Ammt 
du unternahmſt das Wayfen- Amme 


du zernahmſt 
du befaamft 


du verdamnift 
du flammit 
du beflammſt 
du flammſt 


ein Wammſt 


93 


ijt verdanmt 
unverdammt 
ihr flammt 
angeflammt 
gelammt 

der Sammt 
allefammt 
insgefamme 


Er 
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nn 
ihr ſtammt; die Be ammen, ein VBerdim: 

er ſtampt die Terdammten] eindnzeflan, 

fle verdammten ein Gam 

Amte ammte fi: ſaammten ein Gier 


Die Angeflammten 
das Notgenäzige] daher ſtammten Amteſt am̃ 


ber Verlabmte fie Nanıpien 
de, Benebmte fie zerſtampten du verlahr 
ei Hechbrnabmite * du benal; 
Boposzabrite Amter amte du beſa 
der ll: ubenaymte | nter 
der Zugenahmte ein Verlahmter du verdent 
der Beſaamte ein Benahmter A 
ein fi) bene‘ u Iwan 
dem Ammte | Doc — du ſtam 


ein Unben 
im Ober⸗Auumte ein Fee ie du len 


im Priefter: Anımte | 
: ein Sugenahmter! 
im Wayſen⸗Amte cin Beſaamter | © Amtet anıı 


Der Beamie 

ber Vertar.rute ein Beammter ihr verlen 
ich vcrdammte ein Verdammter ihr benah 
der * ne einXtt pellammrer BEINE 
von Canını «| — ihr verderr 

er ſtammte! ihr fan: 

er frame Amtes am̃tes ige hun: 
ihr Han! 

e ein Verlahmtes 

Amten — ein Benabmtes the ſian 


ein Hochrenabmtes 
die Verlabmten) er: Unbe abmtes Amts amm 
die Benehmten ſein bu bien abrues 
die Hochiekakmen| ein Zuger au. 68 | ein Verſ. 


die amwngemten ein Beſaarntes iht be 
bie Wopiberu.in- | res Ammtes ihr nae 
ten ver Prieſter ummtes ihr bena 





bie Zugenahmten des Wayen. Añtes ihr uͤberu⸗ 
Die Bemaan. ten was ſines Ammtes | ein Hochbenolt 
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in Unbenahmts pfui dich an 
Veblbenahmts Canaan 
Rn zugenahnats ‚ Corduan 
—— ein Dulcian 
des Ammts Fabian 
s Ober⸗ Amuts Slorian 
Ei ieſter-Ammts ein Örobian 
4 Ssyfen: Ammts Median 
Er verbammed ‚Kilian 
an Verdammts Marimilian 
IE ndinacflamnts eın Yavian 
mM ts Sammts Exifian 
V üdaber ſtammts Entian 
cin Geſtampts ein Stolprian 
— 
1% - orian 
mtſt am̃tſt bie Bahn 
N bie Laſter⸗Bahn 


J du verlahmtſt die Schlitten: Bahn 
dubenabinefl | Die Tugend-Bahn 


du beſaamtſt ein Buſican 

de 
duverdammtſt ro 
bu ſlammtſt daran 
du lammtſt dran 
du ſiammtſt das Fahn 
duſtamptſt das Krieges Zahn 
4 das Sieges: Fahn 
In ann ein Gran 
gr der Hahn 


an der Auer » Hahn 

Berg an der Bier- Hahn 
fornen an | der Büchfen: Hahn 
‚halt an | cin Tuͤrckſcher Hahn 
hinten an | er Werter: Hahn 
neben an er kan 
oben an ein Kahn 
unten an) ein Fiſcher-Kahn 
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der Lahn 
em Galan 
ein Capellan 
Miſelau 
Porcellan 
der Mahn 
hinan 
der groſſe Pan 
Marcipan 
ein Compan 
ein Tulipan 
der Plan 
dir Kegel⸗Plan 
auf den Plan 
der Tugend: Plan 
er ran 
er entran 
er zerran 
darau 
hieran 
der Saffran 
Majorau 
er ſan 
ſich beſau 
ſih entſen 
ſich verſan 
ein Faſan 
Lobeſan 
ein Courtiſan 
ein Partiſan 
ein Schwan 
ein Span 
ein Hobel⸗Span 
ein Vorgeſpan 
ein Zugeſpan 
er ſpan 


gethan 
“edit gethan 


abge⸗ 
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abgethan | 


angethan 
aufgethan 

aus gethan 

er iſt ausgeihan 
er hat ſich bethan 
beygethan 
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der Thran 

der Wahn 

er gewan 

einen Mutb gewan 


einen Vortheil gewan 


lieb gewan 
der Zabn 


dargethan der Bachanten⸗ zabn 
Darzu gerban der£icpbantenzabn 
eingethan erfuhltaufden Zahn 


gut gethan 
hervor gethan 
hinzu gethan 
nachgethan 

zuviel gethan 

er hat verthan 

er iſt verthan 
vorgethan 
umgethan 
ungethan 
weggethan 

wohl gethan 

Bat ſich weh gethan 
freundlich gethan 
zum Poſſen gethan 
zu Liebe gethan 

gu Geſallen gethan 
klaglich gethan 
Vuſſe gethan 
zugethan 

zuvor gethan 

fm den Bann gethan 
er hat fich bethan 
er bat Beſcheid ge: 
tban 

der Altar 

der Unterthan 
Jonathan 


er beiſſet an 

er betet an 

er bettelt ſich an 
er bindet an 

er billet an 

er bittet an 

er blaͤſet an 

er blicket an 

er boret an 

er brennet an 
er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 
er fabret an 

er fabrı ihn an 
er tallet an 
‚.. erfangetan 
fheicht eine Farbe an 
er faſſet an 

er ſeſſelt an 

er feuchtet an 
er feuert an 

er ficht an 

er flicket an 

er fleſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 


er fit 

er sch 

es geh 

es gebt m, 

das gebt nic 

er gich 

dag geboͤrt en 

er gelobe 

er grand 

er gran 

er greif ii 

erdi 

er baltı, 

erbalt dru 
er far 
Das Volck 
il 
er bau: 

er ke 

er ber 

er ist 

er bir 

er Fan 

er kirte 

er Hau 

er Hit 

er Kling: 

er Kern, 

er knuͤpft 

er fommt 

es koͤmmt drau 

es bommt mi 

er kuͤndi⸗ 

er lach! 

er lant 

er fin 

er legt das G 

er lege die ze 









die Handan 
ei das leid an 
J clehnt ich an 
ecr laßt ſich an 
Lezht ibn bel an 
er lauſſet an 
er leitet an 
cs lieget mir an 
cs lodert an 
er locket an 
er loͤthet an 
er mahlet an 
er mahnet an 
er mercket an 
er muthet an 
er nagelt an 
er nehet an 
er ninmet en 
tr nimmt na) an 
er putzet an 
er rechnet an 
er redet an 
er reget an 
er reucht an 
er reibet an 
er reitet an 
er reitzet an 
er riditer an 
er rufſet an 
erruhretan 
er ſaget an 
er ſchaffet an 
er ſchauet an 
er ſcheinet an 
er ſchiebet an 


N ſchimmert an 


erſchiffet an 
er ſchieffet an er thut ſich einLeid an 


— — m — — * 
En — ——— 
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er ſchlaget an 

es fchlagt wohl an 
er ſchmiedet an 

er ſchmiegt ſich an 
er ſchmuͤcket an 

er ſchmieret an 

er ſchnautzet an 

er ſchnallet an 

er ſchneidet an 

er ſchreibet an 

er ſchreyt ihn an 
er ſetzet an 

er ſetzt ſich an 

er ſiehet an 


er ſiehts ihm an den 


Augen an 

er ſpannet an 
er ſpieſſet an 
er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket an 
er ſtehet an 
es ſieht mir an 
er ſtellet an 
er ſiellt ſich an 
er ſticht ihn an 
er ſtichelt an 
er ſtifſtet an 
er flinder an 
er ſtoͤſſet an 
er ſtreichet an 
er ſtrenget an 
er taſtet an 

er thut an 


er traͤget an 
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er trifft an 

eg betrifft on 
er treibet an 
er tritt am 

er wachfet an 
er wehet an 

er mäpret an 
er gemöhnet an 
er weiſet an 

er wendet an 
er zapfet an 

er zeiget an 

er zettelt an 

er ziehet an 
er zieht ihn an 
er zieht ſich an 
er zuͤndet an 
er zwecket an 


er arbeitet daran 
er bindet daran 


er bindet ſich daran 


er dencket daran 
er giebet daran 

er greifſet Daran 
er hat daran 
hat Luſt daran 
er hangt daran 

er henckt daran 

er kehrt ſich daran 
er klaubet daran 
es liegt daran 

er reucht dafan 
er rüttclt daran 
er beſchmiert ſich 
daran 

er ſchuͤttelt daran 
er ſetzet daran 


er 
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akgerban der Thran ern. 
angetban der Wahn er sc, 
aufgethan er gewan eg. 


aus gethan einen Muth gewan eẽ gebt mı- 
er iſt auegeihan inenBosibeilgeman]| das gebt m. 








er bat fich bethan licb gewan era. 
beygethan der sabn | das gehört ı.. 
daracıyan derBachanten- Zabn er gela⸗ 
darzu gethan der E cphantenZahn er gran: 
eingethan er fuͤhlt auſ den Zahn er gti, 
gut gerban | er gratis 
hervor geiban er beiſſet an er de⸗ 
hinzu gethan er betet an er halti. 
nachgethan er bettelt ſich an er halt ve: 
zuviel gethan er bindet an er Enz 
er hat verthan er billet an/ das Bat! 
er iſt verthan er bittet an ıl 
vorgethan er blaͤſet an er Eur; 
umgethan er blicket an er is 
ungethan er boret an er bite, 
weggethan er brennet an er bb 
wohl getban er deutet an er barı 
Bat ſich weh getban er drehet an er lauft 
. freundlich gethan er druͤcket an er fincı 
zum Poffen gerban er ſahret an er Hi: 
zu Liebe gethan er fahrt ihn an er til, 
zu Geſallen gesban er fallet an er Eins 
tlaglich geryar |_ ,_  erfangetan er fie: 
Vuſſe gerban ‚heicht eine Farbe an er knuͤpf 
jugetban er faſſet an er fon 
zuvor getban er feifeltan | es koͤmmt dia 
fr den Bann gethan er feuchteran | eskömmen“ 
er hat ficb bethan er feuert an er tundız! 
er hat Beſcheid ge- er ficht an er lat 
tban er flicket an er lantı 
der Altan er flieffiran er ki 
der Unterthan er frifchet an | er legt das ©; 


Sonathan er führstan| erlegt de⸗ 


| 
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—F Hand an 
a RKleid an 
Hat jich an 
r laft t ſich an 
ron ubel an 

” läutet an 
r leitet an 

t lieget mir an 
cs lodert an 

er locket an 
er loͤthet an 
er mahlet an 
er mahnet an 
er mercket an 
cr muthet an 
er nageit an 

er nehet an 

er ninmet en 

er nimmt ſich an 
er putzet an 
er rechnet an 
er redet an 
er reget an 
er reucht an 
er reibet an 
er reitet an 
er reißet an 
er richtet an 
er rufſet an 
errubreten 
er ſoget an 
er ſchafſet an 
er ſchauet an 
er ſcheinet an 
er ſchiebet an 
er ſchiffet an 








er ſchlaget an 

es fehlagt wohl an 
er ſchmiedet an 

er ſchmiegt ſich an 
er ſgmuͤckct an 
er ſchmieret an 

er ſchnautzet an 

er ſchnallet an 
er ſchneidet an 

er ſchreibet an 

er ſchreyt ihn an 
er ſetzet an 

er ſetzt ſich an 

er ſiehet an 


er ſiehts ihm an den 


Augen an 

er ſpannet an 
er ſpieſſet an 
er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket an 
er ſtehet an 
es ſieht mir an 
er ſiellet an 
er ſiellt ſich an 
er ſticht ihn an 
er ſtichelt an 
er ſtifſtet an 
er ſtincket an 
er ſtoͤſſet an 
er ſtreichet an 
er ſtrenget an 
er taſtet an 

er thut an 


er ſchiefſet an er thut ſich einLeid an 
en ſcdimriert an 


er traͤget an 
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er trifft an 

eg betrifft an 
er treibet an 
er tritt am 

er wachſet an 
er wehet an 
er waͤhret an 
er gemöhnet an 
er weiſet an 
er wendet an 
er japfet an 

er zeiget an 

er zettelt an 

er ziehet an 
er zieht ihn an 
er zieht ſich an 
er zuͤndet an 
er zwecket an 


er arbeitet daran 
er bindet daran 
er bindet lich daran 
er dencket daran 
er giebet daran 

er greiffet daran 
er hat daran 

hat Luſt daran 

er hangt daran 

er henckt daran 

er kehrt ſich daran 
er klaubet daran 
es liegt daran 


er reucht Datan - 


er rüttelt daran 
er befchmiert ſich 
daran 

er fehüttelt daran 
er feßer daran 


et 


nn 
nn . En mm 
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er ſtoͤſſet dran 

er will richt dran 
er iſt wobl dran 
er zweiſſeltd drau 


er geht heran 

er koͤ rnit beran 
die Zeit doͤmt beran 
er Eirttert heran 
er Ianat beran 

er fickt beran 

er ſteigt heran 

er tritt heran 


er geht hinan 
er hebt hinan 
er koͤmmt * 
cꝛ laugt hinan 
er ruͤckt hinan 
er ſetzt hinan 
er ſetzt hindan 
er ſprimgt hinan 
er ſteigt hinan 
er tantzt hinan 
er tragt hinan 
er zicht hinan 


der Bann 

er thut in Bann 
dann 

alfe Bann 

fo datın 

Bann und warn 


man 

das thut man 

der Mann 

der Acker-Mann 
der BettelMann 
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der Bieder Dann 
der Baucrd-Mann 
*9 Bürgers: Mann 

der Edeimann 

der Ehe-Mann 

der Ehren:Diann 
der Sicdel: Mann 

der Garten-⸗Mann 
der gemeine Mann 
cin guter Mann 

ein HampelMann 
ein Handwerels⸗ 
Mann 


ein jedermann 
ein Yandes: Mann 
ein Leyer Mann 
ein Muſelmann 
ein Dber: Dann 


der Ritter. Mann 
Tchter: Dann 
Solimann 

der Unter: Mann 
der Waſſer-Mann 
ter Winder- Mann 
der Sinimerinann 
ein Tyrann 


ein Handels Mann | 





And 


Tied 
die Luder 
die Ir 


die Schoͤ zppend 
er baut b N 


bie Einige: 
bie Wechſel B 
die Ofen⸗* 


feblechten 2. Rx 

er machts zı 2 

ein groſſer Gr 
frz 


ein Popel⸗Mann ich lache mi 
ein Puppen⸗ — Be 


er" 
Boden 


zu Bod 
darnicdert 

er ver 

filter: 

te Eis 

der Bier⸗ 20 
geſchla 

der Gun 


Jonathan der Buͤchere 


Anch 
ein Kranch 
manch 

Anche 


die Kranche 
manche 


derKleider⸗Edn 
der Silbe⸗⸗ 


Echt. 
ein ee 
Geſch 
der Gi 
er j 
rl ’ 
der Liebes A 











i x Rettar⸗ Tranck 
er trauck 


er bedrang 
er verdrang 


1: 109 Hering: Sang | 
Et Lachs gang | 
th Maͤuſe Fang | 
eedelmen Rang 

I Ni VogelFang 


der Gang 
ku Chren⸗ Gang 
der Huren: Gang 
brLeichen-Gang 
der Liebes-Gan 
der Poeten: Gang 
Mr Epatzier-⸗Gang 
der Untergang 
der Ubergang 
s kemmt in Gang 
der Han 
Jes hat den 
de Klang 
ge Wieverllang 
er Hang 
es erklang 
lang 
Abend lang 
allzulang 
kurd und lan 
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Lebenslang 
der Empfang 


er verſchlang 


inden Schwang im Silber⸗Schra 
Jigroſer Gedrang kriegt den Schwang/ 
Fa der Fang es koͤmt in Schwang mit dem Schwancke 


er ſprang 

er entſprang 

er zerſprang 
in Stuͤcken ſprang 
der Strang 


ihn einen Faug ‚ter Galgen-Ctrang 


der Zwang 


Ancke 


die Blancke 

ieh Bande 

mit Dane 

mich bedancke 

mich verdande 
dem Dancke 

er machts zu Dan: 
de 

ein Gedancke 
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tie Mande 
im Schancke 


ſich betranck nimm es in Empfang vom Bier-Cbande 


er ertranck der Rang) der Geſchlancke 
er vertranck errang| _ im Schrancke 
derzund darnach er rang lim Buͤcher⸗Echran⸗ 
er fang| de 

er Drang der Gefang im Kleider: Schrans 


ts 
de 
vom Geſtancke 
von Trande 
in einem Liebes⸗ 
Trande 


bey dein Nectar⸗ 
Trancke 


imdzancke 
eine Zancke 


Ancken 


ſie dancken 
mit dancken 
ſich bedancken 
die Gedancken 
verdancken 
abzudancken 


ein rande | thuts in Gedancken 


die Flancke 
der Krancke 
ich krancke 
ich bekrancke 
ich erkrancke 


macht ſich Gedan⸗ 
cken 
LiebesGedancken 
die Francken 

in die Flancken 


bie. 
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Die Rranden bed Gilber-Schran- 


ſie krancken 
ſie belrancken 
ſie erlrancken 
die Plancken 
bie wilden Raucken 
ſie ſancken 
zu Boden fanden 
ſie verſancken 
unterſancken 
die Geſchlancken 
der Schrancken 
der Buͤcher⸗ —— 


den 
der Kleider⸗ Bar 


en 

der Eilber: Schran⸗ 
cken 

er bleibt in feinen 

Echranden 

tie ſtancken 

fie trancken 


ſich betrancken 
ſie ertrancken 


fie vertrancken 
ſie wancken 
ſie zancken 


Anckens 


des Danckens 

des Gedanckens 
des Franckens 

des Schranclens 
des Buͤcher⸗ — 


a se 
ckens 
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deng 
fie tranckens 
des Zanckens 


Ancker 


ein Ancker 
ein Blancker 





ein Kancker — 
ein Krander des Bier San 
das Scrarnder| ein Beliplar 
ns Geſchlancker des Schra 
ein Geſchwancker desBuͤ 
das Geſtancker | 
cin Zanker De Et: 
Andern Nds Silber⸗Et 
den Andern)| ein Gefhire 
fie anfern es Gi 

den Kanckern des In 


ranckern des Liebes Tre 
herum vantern| Bes. 


zerranckern u 
ſtanckern Diez 
Anders Anckeſt 
des Anckers du dart 
des Kanckers dich beder 
des Zanckers du vertei: 
du fie“ 
Andert du beire 
du erkra 
er anckert Du verkte! 
das Banckert du I" 














„Sirte ſchanckeſt des Goſtancks 
tubifchandet] _ _. des Trands 
du veriihandteft | des Liebes-Traucks 
du ſtanckeſt des Nectar-Trandd 
tu tranckeſt 
du vertranckeſt was gedranas 
du wanckeſt des Fangs 
du zanceft | des Hering⸗ Fangs 
4 des Kerchen: Farıga 
Ancket 








des Echelmen⸗ 
Fangs 
Marl. 
erdancter | des a ” 1% 
ee dee Ehren: Gange 
e krancket fe Hochʒeit⸗Gangs 
er bekrancket des Leichen⸗Gangs 
everkrandtet | des Liebes-Sangs 
iht betkranget Des Pocten-Gangs 
ihr ſancket des Spatzier Gangs 
des Untergangs 
tn Boden ſancket —— 
ihr rerſancket * ak 8% 
— des Eäiten: lange 
FJ Wancket Ned Ranına 
Ei —— des Gef ans 
= _ ibrtrander | 
— es — 
ihr wancket 
ihr zancket des es 
= Ancks des ns 
E86 Dancks des Zwangs 
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Soden ſanckeſt da and? Anckſt 
r verjandefil des Schranck⸗ 
iederſanckeſt des Buͤcherſchrancks du danchſt 
Jm nerianckeſt des Kleiderſchrancks dich bedanctſt 
tu ſchanckeſt des Silberſcrancs duverdanckt 
Kur ſchan ceſt des Stancks du kranckſt 


du bekranckſt 
du erkranckſt 
du verkranctſt 
du verranchſt 
du ſanckſt 

tu verſanckſt 
du ſchanck ſt 
du beſchanckſt 
du verſchanckſt 
du ſtanclſt 

du trauckſt 
dich betranckſt 
du ertranchkſt 
du vertrandit 
du wanckſt 

du zanckſt 


die Angſt 


die Hergend:Angit 


du drangſt 
du verdrangit 
du ſangſt 

Du verſangſt 
du hangſt 
du klangſt 

du langſt 

du beian«.1f 
du erlanoſt 
du gelanaft 
du verlangſt 
tu empfangſt 


darnad du raugſt 


du 





1:6 lo) E 
du ſangſt ihr verdrangt er fr: 
du beſangſt ibr fangt er beſhe 
du ſchwangſt ihr verfangt er verſchu 
du ſprangſt ihrunterfangt | Das Geſche 
bu zerſpꝛ angſt ihr hange , das Eingefäy:: 


du zwangſt 


Ant 


er dardt 
ſich bedanekt 
er verdanckt 
abgedarekt 
er Frandt 
er befrarıt- 
er erkranckt 
verkiandt | 
ver randte! 
ihr ſonckt 
ihr verſanckt 
unterlardt. 
zu Boden ſanckt 
ihr ſchanckt 
ihr veſchanchkt 
ihr verſchanckt 
Bier ſchanckt 
nichts geſhanckt 
eingeſchanckt 
ihr ſtenckt 
ihr tranckt 
euch betranckt 
ihr vertranckt 
ihr wanckt 
ihr zanckt 


ihr drangt 
ihr bedrangt 


ihr klangt das Wengefhe 





ihr langt Bier (pa 
angelangt er ſchwar 
ihr belunge er mar 
ipr erlangt er jan 
ihr verlangt 
unverlangt er ler 
angelangt er belu 
zugelangt er crle 
ihr empfangt er verla 
ihr prangt er prat 
8geprarigt er verpra 
he 
arnach ihr range 
3 fing Anckten 
ihr ſchwangt 4 
das Febn ſchwangt — 
„ befprangt | fieverhuns 
ihr zerſprangt die Abedae, 
ihr zwangt fie Evan 


ihr bezwangt fie betrane 


fie erfrant 





Anckte fie verirano 
fie verrand 

er danckte fie ſchanc 

ſich bedarctie fie veſchand 
er verdanckte fie verſchanc 
der Ag: dunckte fie Ichwand 
er kranckte fie war 

er bekrauckte fich zauc 


er ertranckte 
er verkrandte 
er perrandite 


fie lar 
fie belan: 























Ge erlangten 
fie gelangten 
fie verlangten 

fie prangten 


Ancktens 


ſie dandtens 
ſie verdancktens 
ſie bekrancktens 
fie vcrrancktens 
ſie ſhancktens 
‘ln beigandtens 
fie verſchauckteꝛs 3 
1 ie ſhwanatens 


fie belangtens 
fie erlangten 
Ai; verlanateng 
k; &; derprangtens 


Anckter 


ein Bedanckter 
Men Abgedanckter 
ein Erkranckter 
tin Beſchanckter 
% Verſchanckter 


ein Belangter 
ein Erlanzter 
ein Berlangter 


Poocktes 
MR tin vedanctes 


b ſie verprangten 
4 
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ein Abgedoncktes 
ein Erkrancktes 
ein Beſchancktes 


ein Berichandtteg] . 


ein Belangtes 


ein Erlangtes 
ein Berlangtes 


Anckteſt 


du danckteſt 
dich bedauctteſt 
du verdanckleſt 
du kranckteſt 
du bekranckteſt 
du erkranckteſt 
du verkranckteſt 
du ſchanckteſt 
du beſchanckteſt 
du verſchanckteſt 
du ſchanckteſt 
du wanckteſt 
Dur zauckteſt 


du langteſt 

du belangteſt 

du erlangteſt 

du verlangteſt 
du prangteſt 

du verprangteſt 


Ancktet 


ihr dancktet 
‚Ahr bedancktet 
ihr vertrancktet 
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ihr krancktes 
ihr belrandiseg 
ihr erkrancktet 
ihr verrancktet 
ihr ſchancktet 
ihr beſchancktet 
ihr verſhancktet 
ihr ſchwancktet 
ihr waucktet 

ihr zancktet 


ihr langtet 

ihr belangtet 
ihr erlangtet 
ihr verlangtet 
ihr prangtet 
ihr verprangteg 


Anckts 


ihr danckts 

ihr verdandeg 
ihr bekranckts 
ihr verranckts 
ihr ſchanckts 
ihr beſchanckts 
ihr verſchanckts 


ihr erlangts 


ihr verlangts 
ihr verprangte 


Ancktſt 


du dancktſt 
dich bedanchktſt 
du verdanckiſt 


du 
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du krancktſt 
du erkranckiſt 
du ſchancktſt 
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| 


— —— —— — 
abgebrannt kaufſt np, 
ausgebrannt kemmt orte: 
enebrannt |numme vordir 


du beſcharcktſt eingebrannt ei, 
du verſchancktſt weggebrannt br. 
Du ſchwaucktſt verbrannt ei. 
du waucktſt Alicant gi 

du zanckiſt ein Bachant dert; 

der Difcant und, 

du langtſt ein Muſicant au, 

du belangtſft ein Eemmendant Zud et 

du erlangtſt ein Padant cm! 

du verlanetſt er fand Griechen 
dupranẽtſt er beiand | der Wetihn: 

tu verprangtſt er erfand Engt 
Gnade fand 

And einen Schag fand das gelobn 
wieder fand Ruh: 

. die Hand | Echlaraffn:. 

‚ ein Foliant des Henckers Hand das Vaten 

ein Comodiant Die rechte Hand cin Er. 
Proviant | cine krumme Hand ein Iren. 

das Band | unter meine Hand ein Paſqu 

das Hoſen-Band ich habs bey d' Hand char 
Das Yicbed: Band | ich habs jur Hand ein Dis 
Drdens: Band| cSiffmirzur Hand wohl den 
ein ehlich⸗Band nach der Hand us 
er band | iſt in guter Hand gen 

er verband ſteht in einer Hand ung 

ein Band! nimmt überhand | din, 
contreband ich habs vongursr | ein Liches 

der Brand! Hend ein intern! 

ein Hoͤllen, Brand geht durch die Hand der Eli 
der kalte Brand | verkaufe ausder| er halt ſich: 
gebrannt Hand ber 
angesranne | Geht vonder Yand gi! 
die Jungfer iſt anger [ügt hinter der Hand var 
brannt durch diedand | den Paß ra⸗ 
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zugerannt | ein ſchwerer Stand 


bluͤmerant er ſtand 
courtant der Beſtand 
der Sand eshat Beſtand 
a Scheuer ⸗ Sand mit Beſtand 
Etreue⸗GSand der Unbeſtand 
geſandt er beſtand 
abgeſandt es entſtand 

aus geſandt er erſtand 
hergeſandt er geſtand 
hingeſandt er verſtand 
nachgeſandt ſich unterſtand 
weggeſandt er uͤberſtand 
zugeſandt er widerſtand 
er ſchwand baſtant 
er verſchwand der Strand 
der Stand der Tand 
der AdelStand ſder Menſchen⸗Tand 
der Bauer⸗Stand important 
Kr Bürger. Ziand ein Duartant 
hr &be: Stand getrannt 
kr Chren⸗Stand abgetrannt 
Diteel: Stand aufgetrannt 
Furſten- Stand jertrannt 
der Gegen⸗Stand die Wand 
tr örafen Stand | Die Scheide-Wand 
Kı deren: Erand das Gewand 
Jammer-Stand) ein Meßgewand 
irchen⸗Stand gewandt 
N Yandes: Stand er ift gewandt 
Re Mißverſtand abgewandi 
ennen-Stand wohl angewandt 
eſter-Stand aufgewandt 
der Stilleſtand daran gewandt 
der Verſtand | darauf gemande 
der UnverjFand eingemandt 
er Weheſtand umgewandt 
der Widerftand entwande 

. = 
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verwandt 
unverwandt 
vorgewandt 
weggewandt 
zugewaudt 


ihr baunt 
den Teuffel bannt 
ihr verbannt 
ihr bemannt 
ſich ermannt 
uͤbermannt 
ihr ſpannt 
ihr überfpanne 
abgeſpannt 
aufgeſpannt 
ausgeſpannt 
eingeſpannt 
vorgeſpannt 


zuſammen gefpanız 


er zannt 


mir ahnt 

er bahnt 
den eg bahnt 
gebahnt 

er mahnt 

er ermahnt 
er vermahnt 
mid) gemahnt 
abgemahnt 
angemahnt 
ihr rant 

ihr entrant 
ihr zerrant 
ihr fant 
euch befant 
euch entſant 


euch 
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euch verſant 
mir ſchwant 


u (0) 88 
FE 


im Ehe⸗Etande eine 9: 
im Ehren: Etande | eine halbe 7; 


„Ihr fpant Jim Zurfien:Etande der Wa 

ihr gewant | im freven Stande 

im Gegenſtande 
Ande in Grafen⸗ Stande Andeln 
im Herren⸗/Stande Pre 
: im Jammer⸗Staude ie 
mit = — im Kitchen⸗Etande di vn 
die Lieb an, [pet dandes Stande ven: 
se Liedes Tande dem Mißverfiande war 
Ketten und Bande verwan 


* 


im Drittel: Stande 


eine Sarabande In Nonnen:Gtande 


en 
im Vraube 


ders Hoͤllen Brande 


im Pricſter-Stande Andels | 
dem Reichs⸗Etande | 





vom a Ri er N * 
es in ſchlechtem Stande es Wan 
a — ae er iſt nicht im Etan⸗ 

— de 
im ern ‚. Im Verſtande Andelſt 
kn 3 —— * mit dem Unverſtan⸗ dk 
e de iin 
ic) lande FR A ferr du man. 
mit dem vſande ſte ar duma: 
mit dem Lebes | "> ie er verwan 
Pfande er brinet zu S | 
Ne brinet zu Stande 
mit dem an es koͤmmt zu Stande Andelt 
er ſetzt zu ante te hir 
am Rande — —* 
mern - Dem Tande er mar 
die Cchante den Menfchen: er ma 
E iind und Schande Sande 
im Etande!  „, Anden 
mit Befiande Andel li 
im Adel⸗Stande bie Su 


im Baur: Stande 
im Bürger : Stande | 


, 


der Handel] im Liebes vu 
die Mandel lin Kerne undd» 








¶ Tuffels-Ban. 
den 


de Sarabanden 
— — 
ſie banden 


"mt zu handen 
Atsptäu handen 
| Sf obſ andern 
‚cift verbanden 
inden Yanden 
fie landen 
anzulanden 
zu ſchanden 
a Schanden 
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angeftanden 

viel ausgeftanden 
nachgeſtanden 
vorgeſtanden 
zugeſtanden 
ſtranden 


Andens 


ſie bandens 

ſie verbandens 
ſie fandens 

ſie befandens 
ſie erfandens 
ſie geſtandens 
ſie verſtandenẽ 


Ander 


ein ander 

auf einander 

auf cinander 
paft aufeinander 
geht aus einander 
bey einander 
durch einander 
eins ums ander 
gegen einander 
hinter cinander 
in einander 
nacheinander 
felb ander 
übereinander 

um einander 
unter einander 
vor einander 
wieder einander 
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wie ein ander 
Alcxander 
Coriander 
Periander 

€ alamander 
Philander 


Andern 


die andern 

gegen die andern 
mit den andern 
hinter den andern 
unter den andern 
vor den andern 
wider die andern 
aus Flandern 

er kan flandern 
den Salamandern 
zu Alexandern 
wandern 
bewandern 
erwandern 
verwaundern 


Anders 
ein anders 
das iſt ein anders 
Alexanders 
Corianders 
Perianders 


Andes 


8 Bandes 
ehe. Baudes 


des 
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des Kiedie-Vantes 

Des ehlichen Dandıd 

des Brandes 

Des Hoͤllen⸗Brand es 

des kalten Brandes 

des Laudes 

Engellandes 

des gelebten Landes 

Ricteris ndes 

Schlaraffen⸗ Landes 
des Vaterlandes 

des Pe ndes 

des LiebesPfandes 

des Unter pfandes 

des Randes 

des Sandes 

des Scheuer-San; 

des 


des Standes 

Dei Adel⸗Standes 
des Bauer· Standes 
des Buͤrger⸗Stan⸗ 
des 

des Ehe⸗E tandes 
des Fürſten⸗ Etan⸗ 
des 

des Gegenſtandes 
des Grafen Stan⸗ 
des 

des Jam̃er⸗Etandes 
ded Kirchen- Stan: 
des 

dee Lands⸗ Standes 
dis Mißverſtandes 
des Nonnen⸗Stan⸗ 
des 

des Prieſter-Stan⸗ 
des 


Ro) 
des Stilleſtandes 
tes Verſtandes 

des Unverſtandes 
des Webeſtandes 
des Widerfiandes 
des ſchweren Etan: 
des 

des Strandes 

des Menſchen⸗ Tanz 
des 


Andeſt 


du bandeſt 

du verbandeſt 

du fandeft 

du befandeſt 

du erfandeſt 
wieder ſandeſt 
Gnade faudeſt 

du landeſt 

du verſchwandeſt 
du ſtandeſt 


du beſtandeſt 


du erſtandeſt 

du entſtandeſt 

dur geſtaude 

dich u 
du verſtandeſt 

tu üderſtandeſt 

du widerſtandeſt 


Andet 


ihr bandet 
ihr verbandet 
ihr fandet 
ihr befandet 





ſt des Hoͤllen⸗ 


des ehelichen 
—* 


iht er 
wieder 
Gnabi 
iht 

any. 

ihr verfie, 

iht fi 

ihr kei; 

ihr ent; 
ihr ef; 







se Hoſent 
Des Liebes 


er ru 
ker 


a2 


Dee Falten x 
et: 

er ver 

ein Akt. 




















Kirde ſhanckeſt des Geſtancts 
tutsichandeft] _ des rancks 
tu verſchanckeſt des Liebes⸗Troaucks | 
du fianckeſt des Nectar-Trandtd 
tu tranckeſt 
du —— 
du wanckeſt 
du —8 des Hering: Fangs 
des Lerchen⸗Fangs 
des Echpelmen⸗ 
Ancket | ar 
ſich dedanctet aan — 
er verdancter |, DE Ehren. Gang 
er krancket Pe Hochʒeit⸗Gangs 
er betraucket Lee Leichen⸗Sangs 
er erkrancket 
ihr verkrancket 


des Liebes-Gangs 
des Voeten· Gangs 

ibr ſudet des Crasier-Gangs 

1 Boden ſancket 


ihr verfancker —* 

des Klangs 
— des Saͤiten⸗ laut 
Wancket Da Hanna 
ihr verſchancket . s Rang 


was gedrangs 





des Hangs 


des Geſangs 
ihr trancket = 
ihr vertrancket Schwanen⸗Ge⸗ 


ihr wancket fange 

ihr zancket des a 
Ancks des er 
des Dancks des Zwangs 


des Fangs 
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= schen ſanckeſt da fand? And 

"r verjandteil  deB Schrancks 

iederſanckeſt des Buͤcherſchrancks du danckſt 
tu unterfanckeft des Kleiderſchrancks dich bedanckſt 
tu ſchanckeſt des Silberſchrancs du verdanckſt 
Vier ſhan deſt des Stancks du Erandit 


du bekranckit 
du erkranckſt 
du verkranctſt 
du verrandit 
tu fanckit 

tu verſanckſt 
du ſchanck ſt 
du beſchanckſt 
du verſchanckſt 
du ſtanchkſt 

du trauckſt 
dich betranckſt 
du ertrandit 
du vertrandit 
du wanckſt 

du zanckſt 


die Argft 


} ! die Hertzens⸗Angſt 
des Untergangs 


du drangſt 
du verdrangſt 
du ſangſt 

du verſangſt 
du hangſt 

du klangſt 

du langſt 

du belanuſt 
du erlanoſt 
du gelanaft 
du verlangſt 
tu empfangii 


darnaq du ranoſt 


du 
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du ſangſt 

Du befangit 
du ſchwangſt 
du ſprangſt 
bu zerſpꝛ angſt 
du zwangſt 


Anckt 


er dardt 
ſich bedanekt 
er verdanckt 
abgedarnckt 
er kranckt 
er befrarıt.- 
er erkranckt 
verkrauckt 


860) 8 
ihr verdrang 
ibr fang 

ihr verfang 
ihr unterfang 
ihr hang 

ihr klang 

ihr lang 
angelang 

ipr belang 
ipr erlang! 

ihr verlang 
unverlang 
angelang! 
zugelangl 
ihr enzpfangt 
ihr prangt 
geprargt 
ihr verprangt 


verrangte! darnach ihr range 


ihr ſanckt 
ihr verſanckt 


ihr ſchanckt 
ihr veichende 
ihr verſchanckt 
Bier ſchanckt 
nichts geſhanckt 
eingeſchanckt 
ihr ſtanckt 

ihr tranckt 
euch betranckt 
ihr vertranckt 
ihr wanckt 

ihr zanckt 


ihr drangt 
ihr bedrangt 


bbr ſangt 
ihr ſchwangt 


unter ſauckt das Fabn ſchwangt 


zu Boden ſanckt 


ihr ſprangt 
ihr zerſprangt 
ihr zwangt 
ihr bezwangt 


Anckte 


er danckte 

ſich bedanckte 
er verdanckte 
der Abg danckte 
er kranckte 

er bekranckte 

er erkranckte 

er verkrandte 
er verranckte 


— 
fie erlangten 
fie gelangten 
fie verlangten 
fie prangten 


fie verprangten 
4 


incktens 


ſie dancktens 
ſie rerdancktens 
fie bekrancktens 
fie verrancktens 

ſie ſchancktens 
ſie beſgancktens 
verſchancktens 


fie ſhwanctens 


fie belangtens 
ſie erlangtens 
ſie verlangtens 
6; verprangtens 


Anckter 


ein Bedanckter 
ein Abgedanckter 
en Erkranckter 
‚in Beſchanckter 
% Verſchanckter 


ein Belangter 
ein Erlangter 
ein Verlangter 







Ancktes 
tin Sedancktes 
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ein Abgedoncktes 
ein Erkrancktes 
cin Beſchancktes 


ein Verſchancktes 


ein Belangtes 


ein Erlangtes 
ein Berlangtes 


Anckteſt 


du danckteſt 
dich bedauctteſt 
du verdanckleſt 
du krenckteſt 
du bekranckteſt 
du erkranckteſt 
du verkranckteſt 
du ſchanckteſt 
du beſchanckteſt 
du verſchanckteſt 
du ſchanckteſt 
du wanckteſt 
Dur zauckteſt 


du langteſt 

du belangteſt 

du erlangteſt 

du verlangteſt 
du prangteſt 

du verprangteſt 


Ancktet 
ihr dancktet 


ihr bedancktet 
ihr vertrancktet 
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ihr Frandıeg 
ihr belvrandiee 
ihr erkrancktet 
ihr verrancktet 
ihr ſchanckiet 
ihr beſchancktet 
ihr verſchancktet 
ihr ſchwaucktet 
ihr wancktet 

ihr zancktet 


ihr langtet 

ihr belangtet 
ibr erlangtet 
ihr verlangtet 
ihr prangtes 
ihr verprangteg 


Anckts 


ihr danckts 

ihr verdandeg 
ihr bekranckts 
ihr verranckts 
ihr ſchanckts 
ihr beſchanckts 
ihr verſchanckts 


ihr erlangts 


ihr verlangts 
ihr verprangts 


Ancktſt 
du dancktſt 


dich bedanchktſt 
du verdandil 


du krancktſt 
du erkranckiſt 
du ſchancktſt 
du deſcharcktſt 
du verſchancktſt 
du ſchwaucktſt 
du wauncktſt 
du zanckiſt 





du langtſt 

du belangtſt 
du erlangtſt 
du verlanetſt 
du prangiſt 

du verprangtſt 


And 


30 


abgebrannt kaufſt nachde 
ausgebrannt kemmt vordu 









entbrannut rimmt vorde 


eingebrannt 
weggebrannt 
verbrannt 
Alicant 

ein Bachant 

der Diſcant 

ein Muſicant 

ein Cemmendant 
ein Padant 

er fand 

er befand 

er erfand 
Ganade fand 
cinen Schatz fand 
wieder fand 

die Hand 


ein Foliant des Henckers Hand 


ein Comoͤdiant 


die rechte Hand 


Proviant eine krumme Hand 


das Band 


unter meine Hand 


das Hoſen⸗- Band ich habs bey d' Hand 


Das Liebes Band 


ich habs zur Hand 


Drdens: Band es iſt mir zur Hand 


ein ehlich⸗Band 
er band 


niach der Hand 
iſt in guter Hand 


er verband ſteht in feiner Hand 


ein Band 


nimmt uͤberhand 


contreband ich habs von guter 


Per Brand Hand 
enden Brand !zcht durch die Hand 
der kalte Brand | verkauft aus der 
gebrannt Hand 
angesrannt | geht vonder Hand 


die Jungfer iſt ange⸗ [ügt hinter der Hand 


drannt 


durch Die Hand 


a 
bel 
ei; 
ae 

dal, 

un}; 

FAR 

Sur 

cm 

Griechen y 
der Welſchen 
Enz; 


hard 

das gelok:. 
Nicde 
Schlaraffen. 
Das Vaten 

cin Ein, 

ein Trem. 
ein Paſqu⸗ 
chatt 

ein Dan 





ein’ 
ein Licbes 
einlinten' 
der Eli 
erbateikh:l 
der 4 

gen! 

var 

den Paß u 


bluͤmerant 
courtant 
— 
Scheuer-Sand 
Be eat 
geſandt 
abgeſandt 
ausgeſandt 
hergeſandt 
hingeſandt 
nachgeſandt 
weggeſandt 
zugeſandt 

er ſchwand 
er verſchwand 
der Stand 
der Adel Stand 
der Bauer⸗Stand 
Buͤrger·Stand 
der Ehe-Etand 
kr Chren-Stand 
Mittel. Stand 
surfen: Stand 
der Gegen⸗Stand 
der Grafen· Stand 
Herren⸗Etand 
Jammer⸗Stand 
dirchen-Stand 
Landes⸗Stand 
{ir Mißverkand 
siennen = Stand 
Nieffer - Stand 
der Stilleſtand 
der Verſtand 

der Unverffand 
der Weheſtand 
der Widerftand 
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zugerannt |, ein ſchwerer Stand 


er ſtand 

der Beſtand 
es hat Beſtand 
mit Beftand 
der Unbeſtand 
er beſtand 

e3 entſtand 


er erftand| 


er geftand 

er verftand 
fich unterſtand 
er uͤberſtand 
er widerftanb 
baſtant 

der Strand 
der Tand 


der Menſchen⸗Tand 


important 

ein Quartant 
getrannt 
abgetrannt 
aufgetrannt 
zertrannt 

die Wand 

die Scheide-Wand 
das Gewand 

ein Meßgewand 
gewandt 

er iſt gewandt 
abgewandt 

wohl angewandt 
aufgewandt 
daran gewandt 
darauf gewandt 
eingewandt 
umgemandt 
entwandt 
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verwandt 
unverwandt 
vorgewandt 
weggewandt 
zugewaundt 


ihr baunt 
den Teuffel bannt 
ihr verbannt 
ihr bemannt 
fi ermannt 
uͤbermannt 
ihr ſpannt 
ihr überfpanne 
— 
aufgeſpannt 
ausgeſpannt 
eingeſpannt 
vorgeſpannt 


zuſammen gefpanız 


er zannt 


mir ahnt 

er bahnt 

den Weg bahnt 
gebahne 

er mahnt 

er ermahnt 
er vermahnt 
mich gemahne 
abgemahnt 
angemahnt 
ihr rant 

ibr entrant 
ihr zerrant 
ihr ſaut 
euch beſant 
euch entſant 


auch 


|— gg = — | 
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euch verſant im Ehe⸗Etande 

mir ſchwant imEbren: Etande 

ihr ſpant |im Furſten: Etande 

ihr gewant] im freuen Stande 

im Gegenſtande 

im a ne 

i im Jammer⸗Staude 

mit dem Vande | unchen Stande 
die Bande dem Landes Stande 

die Liebes Bande Kom Dißverfrande 
Ketten und Dende| 1 arireel- Stande 
ee im Nonnen: — 

u Braube an vrater Stande 

Den Hoͤllen Braude be * Reichs· Etande 
vom Kalten Bra: De in tilleftante 
in Lande in ſchlechtemEtande 

im gelobten Lande ae ai Stätte 


im Nieder laude te 
ku Seplaraifen- im Verſtande 
a Re mit den Unvernian⸗ 

im Daterlande de 


ichlande im Ach:ffande 

mit dem Pſandehey dem Widerſtan⸗ 

mie dem Liebes⸗ de 

Pfande ſer brinet zu Stande 

mit dem a es koͤnmt zu Stande 

‚ am Strande 

er füge zu ante ich ficande 

am Rande - den Tande 

im Cande denn Menſchen⸗ 

die Schande Sande 
Eind und Schande 
im Stande 

mit Beſiande Andel 


im Adel⸗Stande die 3] 
im Baur: Grande der Handel] im Liebes Ar! N 
im Bürger : Stande | die Mandel lin Kerre unddr 


* * 


— — 


eine M 
eine halbe m; 
der Wa 


Andeln 
bar 


, ‚ma 
die Mar 
wan 
verwan 


Andels 


des Sur 
des Wan 


Andelſt 


du bh Anl 

Du mar) 
du war 

er verwan 


Andelt 


erh: 






Teuffels-Ban⸗ 
Zeuff 


Serabanden 
Sontrebanden 
fie banden 

fie verbanden 
fie fanden 

‚fie befanden 
fie erfanden 
micder fanden 
Gnade fanden 
zu handen 

geht zu handen 
ct auf banden 
nme zu handen 
oͤßt zu handen 
auf obbanden 
Kift verhanden 
in den Landen 
ſie landen 
anzulanden 
zuſchanden 
in Schanden 
nit Schanden 
k verſchwanden 
ſie ſtanden 
ſie beſtanden 
ſe entſtanden 
ſie geſtanden 
fe verſtanden 
eiberſtanden 
In — ver⸗ 


a 










unterſtanden 
widerſtanden 
ebgeſtanden 
auſgeſtanden 
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angeftanden | 
viel ausgeftanden 


nachgeitanden 
vorgeitanden 
zugeſtanden 
ſtranden 


Andens 


ſie bandens 
ſie verbandens 
ſie fandens 


ſie befandens 


ſie erfandens 
ſie geſtandens 
fie verſtandenẽ 


Ander 


ein ander 
auf einander 
aus einander 


paſt auf einander 
geht aus einander 


bey einander 
durch einander 


eins ums ander 


gegen einander 
binter cinander 
in einander 
nacheinander 
felb ander 
übereinander 
um einander 
unter einander 
vor cinander 


wieder cinander 


52 
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wie ein ander 
Alcxander 
Coriander 
Periander 
Salamander 
Philander 


Andern 


die andern 


gegen die andern 
mit den andern 
hinter den andern 
unter den andern 
vor den andern 
wider die andern 


aus Flandern 


er kan flandern 
den Salamandern 


zu Alexandern 
wandern 
bewandern 
erwandern 
verwaudern 


Anders 


ein anders 
das iſt ein anders 


Alexanders 
Corianders 
Perianders 
Andes 
des Bandes 


des Hoſen· Bandes 


des 
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des XRiebes⸗Vandes 
des ehhlichen Bandes 
des ze 

des Hoͤllen⸗Brand es 
des kalten Brandes 
des Landes 
Engellandes 

des sten Landes 
Niet erlandes 
Schlaraffen⸗ Landes 
des Vaterlandes 

des Pe ndes 

Des Liebes⸗ Pfandes 
des Unter pfandes 

des Randes 

des Sandes 

des Scheuer-San— 
des 


des Standes 

des Adel: Standes 
de3 Bauer · Standes 
des Buͤrger· Stan⸗ 


des 

des Ehe⸗E Standes 

des Fün ſten· Etan⸗ 

des 

des Gegenſtandes 
des Grafen Etan: 
des 

des Jam̃er⸗Etandes 
ded Kircyen- Stan: 
des 

des Panbd: Standes 
des Mißverſtandes 
des Nonnen⸗Stan⸗ 
des 

des Prieflev: Stan⸗ 
des 


lo) 










des Stilleſtandes ibr er 
tes Verſtandes ice 
des Unverjtandig nad 
des Webeſtandes * 
des Widerstandes 
des ſchweren Stan⸗ihr vo 
dis ihr | 
des E trandıs ihr be 
des Menſchen⸗ Tan: ihr en 
des ihr ei 
And f De Fit 
For 
are E uͤben 
du bandeſt DE unter 
du verbandeſi Ir mit; 
f du — 
u befandeſt 
du — Ande 
wieder fandef 
Gnade -. — 
du landei * 
bu verfehmandui | Yeeiihe. 
du ſtandeſt des ehelichen: 
du beſtandeſt R 
du erſtandeſt dee 
du entflandeft dar 
du geſtar deſt des Hellen:? A 
dich unter ſtand ei dee, Falten 3 
du verſtandeſt erh 
tuuser — er um: 
du widerſtandeſt ein Abe: 
ein Ana 
Andet ein Wegẽt 
de? 
ihr bandet 
ihr verbandet af 
ihr fandet en 


ibr befandet 


— Ar Fannts des Grafen: 
erbefanntd des Jammer 
iannts des Kirchen-Stands 

ein Bekannts des Mißverſtands 
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er verkaunts det Vonnen⸗ Etands 


des zuckerkands des Prieſter· Stands 
des Lands des Stilleſtands 
Engellands des Verſtands 
mas galants des Unwverſtands 
Eclobten Lands des Weheſtands 
Niederlands des Widerſtands 
ʒ hlarafſenlands da ſtands 
dei Vaterlands da beſiands 
was charmants da ent ſtand 
des Diamants da erßands 
Wohlbenannts er geſtands 
ein Genannts er verſtands 


tin Ungenannts 
des Pfands 
ns liebes⸗Pfands 


er uͤderſtands 
des Strands 
des Tands 


hs Unterpfands des Menſchen⸗Tands 





s Rands was mpoortant 
was courrants er zertrannts 
des Sands des Gewands 
Scheuer Sands des Meß⸗ Gewands 
ein Geſandts/ ein Gewandts 
ein Abgeſandts ein Abgewandis 
ein Ausgeſandts was Aufgewands 

lin Nachgeſandts er entwand 
iin Zugeſandts ein Unverwandts 
da verſhwands was vorgewandts 


des Stands 
ki Adel: Stande 
8Bauer⸗Stands 


des khe-Standẽ 


was zugewandts 


* gantz 
Surger:Stande wederꝛ halb noch gantz 
an MO der Glantz 
Et Stands des Himmeld Glang 

Gegenſtands |der Sonnen + Glang 


* 
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Stands 
Stands der Ehren⸗Krantz 


1 33 
der Krang 


— 


der Kofen»Krang 


der Jungfer⸗ Kran 
der Sieges⸗Krantz 


der Schwantz 

der Zang 

der Bettcl » Fang 
von Importang. 


ihr bannts 

ihr verbannt 

ihr uͤbermaunts 
ihr uͤberſpaunts 
ein Abgeſpannts 
ein anfgefpanntd 
ein Aus geſpannts 
ein Eigeſpannts 


ein Vorgeſpannts 


mir ahnts 

ihr bahnts 

er mahnt 
mich gemahnts 
er ermahnts 

er vermahnts 
mir ſchwants 
ihr gewants 


Antſt 


du bandſt 

du verbandſt 

du branntſt 

du entbranntſt 
du verbran 

du fandſt 

du befandſt 


dei 


— — — 
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du erfandſt 
mwiederfandſt 
Gnade fandſt 
du kanntſt 

du bekanntſt 
du erkauntſt 


Dem Weib erkanntſt 


du landſt 

du nanntſt 

du benannest 

du ernanntſt 
du ranutſt 

du verranntſt 
du ſandtſt 

du verſchwandſt 
du ſtandſt 

du beſtandſt 

du enejtandft 
du erftandit 

du gestand? 

du verſtandſt 
du unterſtandſt 
bu widerſtandſt 
du tranntſt 

du zertranntſt 
du wandiſt 

du entwandtſt 


du banntſt 

du verbanntſt 
du ſpanntſt 
du zanntſt 


du grantzſt 
du pflantzſt 
du courrantzſt 
du ſchantzſt 
du tantzſt 


Ane 


Diane 

ein Ahne 

mit dem Dulciane 
dem Grobiane 
dem Paviane 
von Saffiane 
dem Entiane 
dem Uriane 

die Bahne 


bringt auf die Bahne 


die Laſter-Bahne 


die Schlitten Bahne 
die Tugend Behne 


mit dem Buſicane 
dem Pelicane 
die Fahne 


die Krieges: Sahne 
die E 


Sieges-Fahne 
dem Grane 
dem Hahne 

dem Auer⸗Hahne 

dem Bier⸗ Heahne 


dem Büchſen⸗ Habne 


dem Tuͤrckſchen 
Hahne 


dem Wetter⸗Hahne 


im Kahne 

im Fiſcher⸗Kahne 
mit Lahne 
dem Galane 
dem Capellane 
von Miſelane 


dem Mahne 
ich mahne 
ich ermahne 
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ih wem; 
dem groſſen 
dem Gim;. 
dem Jul: 
tem! 

auf dem & 














auf dem 
9 

mit Ein am 
dem Da 


mit der Part; 
dem Cir 
dem E 

dem eh 
aufdem: 
Das Abzet 
der Unze 
der Aufser 
der Ausget 
das Vengil 
dag Dargi: 
das Burst 


das Hinzugit 
das Nachgit 
das Bir 

die Vet 

dus zug 
das 
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Tr bitrang;  darnacdyerrangı zu Boden ſanck 
er verdrang er fang darnicder ſanck 
reffer Gedrang der Geſang er verſanck 
"der Fang |der Echivanen : Ge: unterfande 
er Herings⸗Fang . fang ter Echanck 
tr Yardd: gang |der Eirenen-Refang | ber Bierſchanck 
yrMaufe: zang | der Vogel: Gefang geſchlanck 
Echelmen⸗Fang er verſchlang der Schranck 


de Vogel gang | , der Schwang der Buͤcher Schranck 
‚ibn einen ‚gang kriegt den Schwang der Kleider Schranck 
doer Gang es koͤmt inSchwang der Silber-⸗Schranck 


der Ehren: Sarg er Iprang ein Echwanck 
kr Huren⸗Gang er beſprang geſchwanck 
ker keichen Gang er entfprang der Geſtanck 
der Liebes Gang er zerſprang er ſtanck 
der Yocten:Gang | in Stucken fprang der Trank 


#Spagir-Gang der Strang |’ der fiched: Tranck 
der Ubergang |der Salgen:Strang | der Nectar⸗Tranck 





ein kleiner Über: der Zwang er tranck 
gang ſich betranck 
der Untergang die Banck er ertranck 
ẽlommt in Gang Puder: Banck er vertranck 
der Sang| Die Expectanten⸗ der Zanck 
er a Hang 6 Banck A 
er Klang |hauet ihn zur Banck an 
der Viederklang die Schoͤppen⸗Banck ge 
er klang die Schwitze: Banck bange 
ererklang | die Wechſel Banck gedrange 
"Enyrenlang die Dfen-Bamt ich fange 
ang lanc bey dem Zange 
den Abend lang der Dand ya ee 
. allzulang ich ſage Danck Fange 
G und lang \er machts zu Danck bey dem Lerchen⸗ 
Lebenslang groſſen Danck ange 
r Empſangſchlechten Danck |hey dem Echelmens 


MsinEmpfang 


kran ange 
der Rang ich lache mich Fran | bey dem Vogel 
er rang er ſanck Zange 


5 ich 
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ich verfange die Hopffen Etange 


ich unserfange 

im Gange 
— 
beym Ehren:Coanze 
beym Hech;cit: 


beym Leichen⸗Gange 
beym Liebes⸗ Gange 
beym Poeten· Gange 
beym Spabrer⸗ 
Gange 

Untergange 

ich hauge 

am Hange 

am Klange 

Dem Saͤiten⸗Klange 
lange 

allzu lange 

nocy) jo lange 

ich lange 

ich belange 

ich erlange 

ich gelange 

ich verlange 

ich empfange 

ich prange 

ich verprange 

du Range 

nachdem Range 
vom erfien Range 
die Sange 

am Geſange 

die Schlange 

die alte Schlange 

im Schwange 
eineSzSpange 

die Stange 


fg 


die Vogel: Ctange 
er halt ibm die 
Etange 

vom Ctrange 

das Wange 

tie Zange 

mit Zwange 


Angel 


die Angel 

der Angel 

der Thuͤr⸗Angel 
der Mangel 
der Triangel 
Sen. Wrangel 


Angeln 


Angeln 

mit den Angeln 
mangeln 
ermiangeln 
mit den Triangeln 


Angels 


des Angels 
des Triangels 
des Mangels 


Angen 


ſie drangen 
darauf ſie drangen 
im Gedrangen 


Mauſe iı 
angeſ⸗ 
mit gefanzcı 
— gehe 
big 

Sigi 

ab;c;: 

ange: 
aufsczi 
ug: 
einaes 

erga 
heimgege 
hergeg 
bingepa 
hinaus gege 
nachgegu 
ver 

es iſt ihr vorge 
er bar ſich ven 


unterge 
vorgege 
uͤbergeyo 
urmgega 

er iſt daraufı: 
De 


gleich zu geoc 
; werte 
wohl gege 
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ng; n ein Kind empfangen fie erlangen$ 
— * — ſie verlangens 

bangen verprangen fie empfangens 
bebangen die Rangen bes — 
gehangen die Sangen ſie —— 
abgebangen ‚fie fangen : — 
angehangen die Schlangen — 
aufgehangen die Spangen ſie Ba 
ausgebangen ſie ſprangen fie zwang 
daran gehangen fie gertprangen 
eingehangen|  _ die Etangen Anger 
erbangen | die Hopfen: Etan: 
verhangen | gen 
tt hats derhan⸗ die Vogel: Stangen — 
gen| mit Spieſſen und viel geranger 
hat nachgehan⸗ Etangen der Pranger 
gen fie ſchwangen (dwanger 
jugehangen sr — 
t ihm zugehan⸗ die Zang 
— gie fie zwangen | Angern 
birab bangen fie bezwangen 
runter bangen auf den Angern 
binab bangen an den Prangern 
balgen bangen) / Angens den Schwangern 
en ana : A 
ie klangen 
ſie langen ſie fangens ngers 
die Fangen | was Abgegangens des Angers 
— ein en des Prangerg 
einen Belangen | cin Aufgegangen in 
jarım belangen/ was — — ein Schwangers 
gelangen fein Untergegangen 
angelangen ein Gehangens Anges 
erlangen | cin Angehangens 
‚ verlangen! ein Aufgebangeng ein Banged 
mit erlangen | ein Ausgehangens ein Gedranges 
as Verlangen] ein Verbangens des Fanges 
empfangen 


mag zugehangens des Hering⸗Fanges 


des 


—— 


ge a _ 
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Des Lerchen⸗ Fanges du fangeſt ihr! 
Des Schelmen⸗ Kan: duverfangelt am Galgen 
ges] Dich uneerfangefl ; am Weide 
Dee Vogel: Fanges Vogel fangeſt ihtl 
des Ganges du hangeſt ibrat 
des Ehren⸗· Ganges Jam Galgen bangeft ibr 
des Hocyzeit-Gan⸗am Weibe hangeſt ihr 
ges duklangeſt iht r 
des Leichen⸗Ganges du erklangeſt ihrg 
des Liebes Ganges du langeſt ibr vn, 
Des Poeten⸗Ganges du belangeſt Aber 
des Spatzier⸗Gan⸗ du erlangeft ihr ray: 
ges du gelangeſt ıbr: 
des Unterganges du verlangeit | Darnag)ibr: 
des Hanges du empfangeſt ‚hr 
des Klanges du prangeſt Abe ir: 
de? Gaitin-Klan: du verprangelt ihr zerſe 
ges du rangeſt ihr 
einlange® | darnach du rangeſt das Fahn ſan 
ein allzulanges du ſangeſt ihr zu 
des Gepranges du ſprangeſt ihr bij: 
des Ranges du zerſprangeſt ihr er. 
des erſten Ranges du ſchwangeſt 
Des Geſauges/ das Fahn ſchwan⸗ Ange 
des Schwanen-Ge⸗ geſt 
ſanges in die Hoͤhe ſchwan⸗ mad gi: 
dB Girenen-Ge: geſt die 
ſanges du zwangeft | des Hering! 
des Vogel⸗Geſan⸗ Du bezwangeſt | deg Lerchen 
des — — 
8 - hi 
des Erranges| Anget des Vogh 
des Wanges del 
dee Zwanges ihr dranget desEhren4 
ihr fanget des Hochze 
Angeſt ihr verfanget | desYeicben 
euch unterfanget | des Bebit“ 


du drangeſt/ 


Vogel fanget | des Poeten 
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Gerasir- Gangs 
Eng Untergange 
de Han 
des Klangẽ 
Eãten· langs 
ein Langs 
des Rangs 
des — 
Schwauen⸗- Ge⸗ 
a 







des Etrenen⸗ Ge⸗ 
ſangs 
dis Vogel⸗Ge⸗ 
ſangs 
des Zwangs 


des Dancks 

da ſtancks 

N Schancks 

ier⸗Schancks 
des Thrancks 

ðBicherſchancks 

xKleiderſchruſcks 

xi Silberſchraicks 

tee Gtands 

des Geſtancks 

des Trancks 

Netiches: Trancks 

we Nectar⸗Trancks 


Angſt 


* die An 
de Oertend- nen 
du drangſt 
u verdrangft 
du ſangſt 
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du bangft 
du klangſt Angt 
du langſt 
du erlangſt ihr drange 
du gelangſt ihr bedrange 
du verlangft ipt rerdrange 
du empfangſt ihr fange 
tu prangit ihr verfange 
du verprangit euch unterfan.ge 
du rangſt ihr harge 
du ſangſt ihr klangt 
du ſchwangſt iht lange 


du fprangız ihm nicht das Waſe 


du entſprangſt ſer langt 
du zerſprangſt ihr belangt 
du zwangſt ibr erlangt 
du bezwangſt ihr verlange 
du erzwangſt mas anbelangt 
o sriftangelange 

du danckſt ımverlargt 
dich bedanckſt ugelangt 
du verdanctſi ihr eupfangt 
du kranckſt „Ihr prangs 
du bekranckſt ihr verprangs 
du erkrankt) darnach ihr range 
du verfrandit ihr fange 
du verranckit|, , „Nr Kmangt 
du die Bahne fhwangt 
du verfandit ihr fprange 
du fchanckit ihr geriprange 
zu beſchanckſt ibr zwangt 
duvet ſchanckſt ihr bezwangt 
zu ſtanckſt ihr erzwangt 

du trancſſt | 
er danckt 
du ert anckſt ſich bedanckt 
da warcſt er verdant 
dich zancũ abgedauckt 


.% 
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er kranckt 


er ſchanckte 















er bekranckt er beſchanckte 
er erkranckt er verſchanckte 
verrandt| das Eingeſchanckte 
ihr ſanckt das Weggeſchanckte 
ihr verſanckt Bier ſchanckte 
unterſanckt er ſchwanckte 
zu Boden ſanckt er wanckte 
ihr ſchanckt er zanckte 
a 
ihr verſchanckt 
Bier ſchanckt Angten 
nichts geſchanckt 
emgeldandi| _ gehetanen 
ibr Zah fie erlangten 
Ipr tran fie gelangten 
euch betranckt fie verlangten 
* — ſie prangten 
va fie verprangten 
f fie danckten 
Ang te ſich bedanckten 
ſie verdanckten 
er langte die Abgedanckten 
er belangte ſic kranckten 
er erlangte fie bekranckten 
er verlangte fie erkranttes 
er prangte fie verrancken 
erverprangte fie fihancten 
fie beſcharkten 
erdandkte] fie verſchenckten 
ſich bedandte] fie fehiandkten 
er verdandte fievanckten 
der Abgedandie sie zanckten 
er ante 
er befranckte 
er erkranckte ongtens 
er verranckte ſie belangtens 





ſie vertan, 
fie verpran. 


= 
Ei 
® 
im 


fie ſchwan 
Angter 


ein Anxlet 
ein Nrlat 


an Schar: 

eis Abgedanẽ 
ein Erfran 
ein Beldan! 
ein Berfpan 


Angtes 


ein Erlan 
ein Angelan: 
ein Berlan: 


ein Bedart! 
ein Abgedad! 
ein Erkranc 
ein Beſchatc 
ein Verſcham⸗ 


Il 








u" (0) FT 143 
Im matt I ihr verranckcet ¶ dem Ebrenmanne 
IB) ihr ihandtet | Dem Ficdelmanne 
du langteſt ihr beſchaucttet dem Gartenmanne 
tubelangten: ihr verſchaucktet dem gemeinen Mañe 
dacrlanzleſ ihr ſchwancktet | dem guten Manne 
tu verlan teſt ihr wancktet ſdem Hampelmanse 
tu pvangteit ihr zancktet dem Handwercks⸗ 
a berprangteſi — — 
em Handelimanne 
tu danckteſt Angts dem Kartenmanne 
Wbedandteſt dem Landesmantie 
Neadanckte ihr erlangts dm Lepermanne 
du krerateſ ihr verlangts Bam Veuſeimanue 
tubaranateſt ihr verprangts dem Obermanne 
duerkranckteſt dem Popelmanne 
turerrauctteſt „br denckts dem Puppenmanue 
du ſchanckteſt ihr verdancis dem Rüterdmanne 
nbeſchanckteſt ihr bekrancſis | dem Untermanne 
virſchanckteſt ihr verranctts dem Waffernanne 
tuſtwanckteſ ihr ſchanckts dem Wundermanne 
tu wanckteſi ‚br beſchandts dem Zimmermanne 
du zanckteſi ihr verſchanctts ich bemanne 
A ich — 
ngtet c ich übernanne 
nm . „bie Pfanue 
hhr langtet Anne die Seuer-Pfanne 
ihr belangtet im Banne ‚ ein Tyranne 
ihr erlangtet ich banne Suſanna 
ir verlangtet ich verbanne eine Spanne 
‚ Ärprangtct auf Johanne „ich ſpanne 
derprangtet Die Kanne ich überfpanne 
Bes die Waffer-Kanne die Tanne 
ihr dancktet dein Marine] „„die Wanne 
chbehandter| dem Acermanne| die Badc-ISanne 
Groedancktee| dem Bettelmanne ich zanne 
ar krancktet dem Buͤrgersmanne Bun 
bekrancktet/ dem Edelmanne Annen 
tzlrancktet/ Dem Chemanne ©. Aunen 
bannen 


i 





—— — — — 
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bannen] cin Däufe-Banner 
verbannen lein Zeuffels: Banner 


- — 
ie Kannen 
die Bier⸗Kanuen Annern 
— ei den Bannern 


den Waufe:Bannern 
ER | den Zeuffels:Bans 
die Pfannen nern 
Die Zeuer: Pfannen 
die Tyrannen Ynners 
die Spannen 
fie fpannen des Banners 
fie beipannen des Maͤuſe-Banners 
fie uberipannen des TeuffelsBan—⸗ 


abzuſpannen ners 
anzuſpannen 
aufzujpannen) Annes 
auszufpannen 
einzuſpannen des Bannes 
vorzuſpannen Johannes 
die Tannen des Mannes 


die Wannen | des Ackermannes 
bie Bade» Wannen) eßcttelmannes 
von wannen des Buͤrgersmannes 
zaunen des Edelmannes 
des Ehemannes 
Annens des Ebrenmannes 
des Fiedelmannes 
E.Annend | des Gartenmannes 
fie bemannens des gemeinen Rn 

des Tyrannens 
fie überfpannend | des guten Mannct 
des Hampelmannes 
Anner des Handwercks⸗ 
mannes 
ein Banner des Handelsmannes 
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ng des Tulipans cin groffer Hans 
ding anns bes Plans] ° _ des Manag 

Canaand des Kegel-Plans des Atermenng 
der Cerduans des Tugend-P ans Ted Bettelmanns 





des Quleians da rans des Buͤrgersmanus 
Fabians da zerrans des Edelmanns 


orians tes Saffrans des Ebemanns 
des Grebians des Wajorans | des Ehrenmanns 


hand des Faſans des Fiedelmanns 
Marımukane des Eomtifang | des Gartenmanns 
te: Papraus des Echwans des gemeinen Mañs 
des Eaffians des Spaus des guten Manns 
tur Entlans des Hobeiipans | des HRampelmanns 
deẽ Stelprians des Geſpans des —— 
des Uriaus des Vorgeſpans mann 
des Buſicans ein — des Handels manns 
des Pelicanẽ cin Ungerhans tes Kartnmannd 
des Zehn ein Aufgetband | dei Yandeemanng 
€ Sriegch- Fahns ein Yusgerbans | des Leyermanns 
ẽeExges⸗ Sabre ein Zugerbans | des Muſelmanns 
tes Crand| ein Raͤchgethans des Obermanns 
des Hahus ein Bertkand| des Popelmanns 
ball Habns was Wehlgethans | des Puppenmanns 
Boer· Hahns des Aubans | Des Ritersmanns 
Seo: Hahns| des Untertpang | des Untermannd 
Bestie Habns des Thrang | des Waſſermanns 
* Wetter⸗ Hahns des Wahns des Wundermanns 
* — er — des Zimmermanns 
des Kahn des Zahn 
= diſcher-⸗Fabns des — Anſche 
des Lahns Zahns Fontan 
des Galans| des Elephamen⸗ * 
des Capellans Zahn eine * 
Viſelanẽ * 
Porcellans ʒ 
ea al An 
roffen Dans Johanns ich granſe 
5Compang Hang | dem groffen Hanfe 


| 


8 Anfen 


— 
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Anſen 


ein Banfen 
gra zit 
dem groſſen Yanku 


Anſt annfl 


tu babif 
‘5 S NY onſt 






Bin We 
er h Air ENEY Ent 
du mahnſt 
du eruaonſt 
du gemahnſi 
du ve aba 
du ranſi 

du ent tranſt 
du zerrauft 
ta bean 
dich entſanſt 
dich rer aum 
tu ta ut 

Du gewanft 


du bann ſt 
Du verbannſt 


2 


du kanſt 

du bemann 7 

du uͤbermannſt 
du ſpannſt 

du brpunnſt 

du uͤberſpannſt 
der Wanſt 

ein dicker Wanſt 


Anſte 


er granſie 


== 


— 


dem dicken Warte 


88 (0) Se 


im Wan ſte 


ſie 


er fahnſte 


Ant annt 


mir ahnt 
er babnt 


den Weg gebahnt 


er mahnt 

er ermahnt 
mich gemahnt 
er vermahnt 
abgemahnt 
ange mahnt 
ihr rant 

ihr entrant 
br; zerrant 
hr ſant 

ah berant 

euch entſant 

euch verſant 
mir I yman 
ihr ſp samt 

ihr gewant 


ein Foliant 

ein Coaediant 
Proviant 

das Band 

Das Hoſen⸗ Band 
Das Liebes⸗ Ba id 
ein Ordens⸗Baud 
das coli che Ran d 
er band 

er ver b ar 

ein 

der Brand 


STEIF Rn, 


der —*8* 
ech: 
abacat 
angelt 
auẽ gede 
ei. 
eingei: 
IM gocdt 
verb 
Bi 
ein Bi, 
der D 
ein iii 
ein Kommen 
ein!. 
dl 
ak 
ri 
ein Dittü 
Gnade 
einen Sdheb 
wieder 
he) 
bes Henckerẽ 
die rechte! 
eine krumme? 
unter meine! 
bey der! 
nach Nr! 
in guter 
ſteht in ſiner! 
nimmt uͤbet 

iſt ihm zur 
von re 
iſt in guter 


ſitze hinter DE) 


vor der! 
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mt vor die Hand blümerant es hat Beſtand 
pbabs zur Hand courranı Unbeſtand 
Hteine lrumme der Sand er beſtand 
Sand | der Scheuer⸗Sand er entſtand 
allerhand Erreue:Cand er erfiand 
bekannt gefandt er geſtand 
erfannt abgeſandt er verſtand 
verkannt ausgeſandt ſich unterſtand 
unbekannt hergeſandt er uͤberſtand 
zuerkannt bingefandt er widerſtand 
Zuckerkand nachgeſandt der Strand 
ein Yand weggeſandt der Tand 
Engelland zugeſandt der Menſchen⸗-Tand 
galant er ſchwand important 
dad gelebte Land er verſchwand ein Quartant 
Griechenland der Stand getrannt 
Nicderland der Adel⸗Stand abgetrannt 
Schlaraffen· Land j der Bauer⸗Etand aufgetrannt 
das Rarerland | der Bürger-Stand zertrannt 
ein Exulant der Ehe⸗Stand die Wand 


ein Trenufant | der Fürften-Ctand]| die Scheide Wand 


cin Bafgpiflant | der Gegen⸗Stand das Gewand 
charmant | der Grafen: Etand| das Meßgemand 

ein Diamant |der Jammer⸗Stand gemande 
benannt | der Kirchen⸗Stand er iſt gewandt 

wohl benannt | der Landes: Gtand abgewande 


ernannte | der Mißverfland| bie Zeit wehl ange> 
ungenannt |der Nonnen : Gtand wandt 

ein Pfand | der Priefter-Etand aufgewandt 

ein Liebes Pfand der Stilleſtand daran gewandt 
ein Unterpfand der Verſtand eingewandt 
ein Elephant der Unverſtand entwandt 

it haͤlt ſich gdant der Weheſtand umgewandt 
der Rand der Widerſtand verwandt 
gerannt beſtand unverwandt 
verranne | ein ſchwerer Stand vorgemande 

den Yaßverrannt er ftand weggewandt 
zugerannt mit Beſtand zugewandt 

B, 

i 82 [43 
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er bannt 
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die Angebrannte 


ihr verbannt das Ansgebrannte 


den Teuffel bannt 


ibr bentatnt 
ſich a mannt 
ihr uͤbermannt 
ihr ſpannt 

ihr beſpannt 
ihr über ſpannt 
abgeſpaunt 
anfuchpaunt 
aus geſpannt 
eingeſpannt 
verzeipannt 
zuſammen geſpannt 
er zaͤnnt 


Ante Annte 


mir ahnte 

er bahnte 

den Weg bahnte 
er mahnte 

er ermahnte 

er gemahnte 

er vermahnte 
der Aogemennte 
der Angemaunte 
mir ſchwante 


ein Foliarte 
mit Provionte 
einCemoͤd ante 
ein Trabante 

er brannte 

er verdrannte 
der Abgebraunte 


der Weggebraunte 
can Ratarte 
beym Diſcante 
ein Muſicante 

ein Commendante 
ein junger Fante 
der Fante 

ein Pe Dante 

der Infanle 

ein Sergcante 

eine Kante 

er kannte 

er bekannte 

fich darzu bekannte 
der Bekannte 

der Unbekannte 

er erkannte 

ſein Weib erkannte 
er verkannte 
zuerkannte 

von Zuckerkannte 
er landte 

der Galante 

der Exulante 

ein Tremulante 
ein Paſovillante 
bie Chermante 


dem Diamante 
ernannte, 
der BSenannte 


der Wohlbenannte 
er benannte 

. er ernannte 
der Genannte 

der Ungenannte 
ein Elephante 


die Qu 

etz 

er bern: 

er ner; 

den Paß verr:- 

Die Cour; 

der Admin, 

eri- 

der Sul: 

der Adgel: 
der Ausgeſt 
der Hingei- 

die Impen: 

der Duarı: 

Die liebe 

ri 

er gern 

das Ayers: 

das Aufgetr: 

erw: 









. der Abgem 
das Angew: 
der Aufgen: 
das Eingem 
das Unger: 
der Verw 
das Borgen: 
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— 
ſich ermannte 
ihn üburmannte 
er ſpannte 

er beſpannte 
er uͤberſpannte 
der Abgeſpannte 
der Aufgeſpannte 


Comoͤdianten 
die Folianten 
die Trabanten 
ſie brannten 
ſie verbrannten 


ter Ausgeſpannte die Aufgebrannten 
tir Eingelpannte die Weggebrannten 


ter Borgelpannte 
er zanute 


Antel 


das Fantel 
as Spadi⸗-Fantel 
das junge Fantel 
der Mantel 


Antels | 


des Santeld 
5 Epadi: Fantels 


F jungen Kandels |. 


des Mantels 


en annten 


ſie ahnten 

ſie bahnten 

den Weg babnten 
‚Ne mahnten 

die Gemanten 
ſie ermehnten 

fie gemabnten 

fie vermabnten 
fie ſchwanten 


die Bachanten 
die Muficanten 


die Commerdenten 


die Pedanten 
junge Fauten 
Die Sergeanten 
fie kanuten 

fie bekannten 
Die Unbekannten 
fie erkannten 
fie verkannten 
zuerkannten 

die Kannten 

ſie landten 

die Galanten 
die Exulanten 
die Tremulanten 


die Paſquillanten 


die Charwanten 
mit Diamanten 
ſie nannten 

die Benannten 


die Unbenannten 


die Wohlbenannten 


ſie ernannten 
die Ernannten 
die Genannten 
die Ungenaunten 
die Elephanten 


83 


| 
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die Courranten 
die Quanten 
ſie rannten 
ſie berannten 
ſie verranten 


die Abgebrannten den Paß verrannten 
die Angebrannten 


ſie ſandten 
die Geſandten 
die Abgeſandten 


Die Rusgeſandten 
die Hingeſandten 


die Zugeſandten 


die Jinportanten 


die Quartanten 
fie trannten 
ſie zertrannten 


die Abgetrannten 
die Aufgetrannten 


ſie wandten 
ſie entwandten 
fie verwandten 
die Gewandten 


die Abgemandten 
die Aufgewandten 
die Eingemandten 
die Umgewandten 


die Entwandten 
bie Verwandten 


die Anverwandten 
die Vorgewandten 


fie bannten 

fie verbarnten 
die Berbannten 
fie bemannten 
fi ermannten 
fie ubermannten 
fie fpannten 


fx 
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fie befpannten | 
fie überfpannten des Anverwandtens 
die Abgeipannten | 


Die Aufgeſpannten 
Die Ausgeſpaunten 
die Eingeſpannten 
die Borgelpannten 
fie zannten 


anfensanitens! 


Des Foliantens 
des Trabantens 
ſie branntens 
fie verbranntens 
des Padantens 
des end 


fie kanntens 
fie bekanntens 


fie erkanntens 
fi: verlanntens 
des Exulantens 
des Tremulantens 
Des Paſquillantens 
em Diamarntens 
fie nanntens 
fie benanntens 
fie ernanntens 
des Clephautens 
ſie ſaudtens 
des Geiandtens 
des Abgeſandtens 
des Quartantent 
fie tranntens 

ſie 


zertrauntens 
ſie wandtens 
fie entwandtens 


Anter annter 


ein Ausgebrannter 
ein Weggebrannter 


ein Benannter 
un Wohlſbenannter | ein Gab 
ein Genannter ein Gemah! 
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des Verwandtens 


















ein Geart, 

ein Abgeſn 
ein Ausgeſen 
ein A 
viel mipertar 
ein Getram 
ein Abgetram 
ein Geworh 
ein Abgewan 
cin Auſgewan 
ein Eingemanl: 
ein Umgewen 
ein Vorgewand 
ein Zugewarh 
ein Verwan 
ein Anverwand 
ein Unverwand 


fie banntens 
fie verbannteng 
fie ubermanntens 
fie ſpanntens 

fie beipanntens 
fie we 


ein Gebahnter 
ein Gemahnter 
ein Erimabnter 
ein Bermahnter 


ein Gebann 

ein Verbam 
ein uͤbermant 
ein Geſpann 
ein Abgeſpan 
ein Angeſrat 


ein Abgebrannter 
ein Angebranner 


ein Bekannter 
ein Unbekannter 
eiu Ertannter ein Ausgelpam: 
ein Unerkandter cinEingeſpann 
ein Verkannter | ein Vorgeſpann 
ein Zuerkannter | 
ein Galanter Antes ame 


ein Charmantcr 





ein Ermabt 


ein Hugenannter | ‚em x . 
ein DBermab 


ein Ernannter 
‚ein Duanter | 
ein Courranter 


des Prorin 
ein Beramter | 


ein Ahgebran 


+ 
> 
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AIm cwandts du verbandſt du grantzſt 
rentwandts du branntſt du pflansſt 
du entbranniſt du currantzſt 
| ihr kannte du verbranntſt du ſchantz ſt 
hhr verbannts du fandſt du tantzſt 
di — —— A 
aAn Abgeſpaunt u erfan 2 
4 —— — ntze 
F uf ponnt tu Fannt ; 
K lusgepautntg du befannt ft bie 
m Öingiipane ts du erfanneft vom lange 
Vorgeſpannts du verkanntſt yon des Himmels 
gantz du nanntſt dem Soñen⸗ Glange 
fhalb nech gang du benanntſt ich grange 
e ber Ölang du ernanntſt im Krange 
ii du ranntſt dem Ehren-Krange 


mins &lang 
men Glantz 
der Krantz 
kr ctren: Krantz 
Jn fer⸗ Krantz 
oideer⸗Krantz 
aanter⸗Krantz 
% Yoen:Rrang 
Bligis Kran 
Teierang 

E der Echwans 
Kl. cohmans 
ut aufden 
Schwantz 

An: ter Tantz 
ru Sitte: Taug 


. 


ovImportantz 
Antſt 
du bandſt 


du beranntſt dem Jungfer⸗ Kran 

du verranntſt tze 
du ſandtſt demLorbeer· Krange 

du verſchwandſt dem Magiſter· Kran⸗ 
du ſtandſt tze 

du beſtandſt | dem Rofen-Krange 

du erſtandſt |dem Sieges Krande 


du entſtandſt die Lantze 

du geſtandſt die Pflantze 

du verſtand ſt ich pflantze 
dich unterſtandſt ich currantze 
du widerſtandſt die Pomerantze 
du tranntſt die Schantze 

du zertranntſt |verficht die Schange 
du wandtſt ich ſchantze 

du entwandejt ich verfchange 
ein Hof: Schrange 

du banntſt im Tantze 

du verbannt | dem Bettel: Tange 
‚du — ich tantze 

du uͤberſpanntſt die Wantze 


Rz Angel 


z ‘4 


— — nr 


er ( °o)5& 
Atzel Antzer 
die Cantzel ein Gantzer 
cin‘ ner 
ein Pflantzer 
Antzen ein Schantzer 
die Frantzen 
mit ganden/ Antzers 
zu halben und zu 
gan8sen des Pantzers 
— a des Pflantzers 
ie van Ä 3 Fr 2. 2 
—* des Schantzet 
die Aflantzen 
fie pflantzen Antzes 
ſortzupflantzen 
der Rantzen ein Gantzes 
im Rantzen des Glantz es 


currantzen des Himmels⸗Glan⸗ 


Pomerantzen 


tzes 


ſchanzen des Sonnen-Glan— 





die Schantzen | tzes 
verſchantzen des Tugend⸗Glan⸗ 
zuzuſchantzen bes 
tie Schranben des Krantzes 


fistangen des Ehren Rrantzes 
die Wantzen des Braut⸗Kreantzes 
des Jungfer-⸗Kran⸗ 


tzes 
An tzens des Lorbeer⸗Kran⸗ 
tzes 
fie pflantzens des Magiſter⸗ Kran. 
des Nangeng | tzes 
des Schantzens des Perlen⸗Krantzes 
ſie verſchantzens des Roſen-Krantzes 
des Schranbzens 
des Tantzens tzes 


des Sieges-Kran⸗ 


der € 
des zug; 


Fang, 
Ans 


bu | 
dur 
tum 
dufi 
du verſ 
du 


Antz 


iz 

er] 
fores, 
ara 
ri 

er vn 
ua 

[4 


Ans 


er 
ei 
fertäi 
eru 
ei 

er ven 


du! 
du re 
tun 



















du fandſt er tantzte 
du befandſt 
du erfand! nf 
du Kanne Ansten 
tu befanneik fie grangten | 
du erkanntſt fie langten 
M verfonneif die Gepflansten 
du landſt die Fortgepflantzten 
du vanntſt fie currantzten 
dubenanntſt fie ſwandten 
du ernanntſt fie verfchangten 
du ranntſt fie tangten 
du — 
tuverrannt! 
Yu fand) Antztes 
uverſchwandſt — 
du ſtandft ein Gegrantztes 
du beitandit | ein Gepflangted 







du crftandft jein Fortgepflantz es 
du geſtandſt ein Verſchanstes 
du verſtandſt ein Getantztes 
n nn 
duwiderſtand 
du traunt ſt Antzteſt 
ui 
— du grantzteſt 
tu entwandtſt du pflantzteſt 
Ku dawrantiſ du currantzteſt 
du ſchantzteſt 
du verſchantzteſt 
Antzte du tantzteſt 
ih grantteſAntztet 
ich pflangte 
oͤertgerflautzte ihr grantztet 
tt currantzte ihr pfiangtet 


er ſchantzte ihr curranbetet 
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ihr ſchantztet 


| 


ibr verſchantztet 
ihr tantztet 


Ap 


— 


ab 

auf und ab 
knap ab 
kurtz ab 
rein ab 
ſchnapp ab 
er gab 

es begab 
er ergab 

er vergab 
er uͤbergab 
ſich übergab 
er untergab 
wieder gab 
ein Klapp 
knapp 


—* F 
eehite fich knapp 


es reichet knapp 


ein Napp . ', 


ein Kaͤſe Napp 
ein Suppen:Napp 
hinab 


herab 
ſchnapp 
ſchwappy 
ein Zapp 


tas Grab 
das Lab 

- Rab 
der Stab 


der 
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der Bettel Stab 
der Di pe Slab 
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bie Serp 
die Bienen⸗Kappe 


der Srirsint: Stab’ Pie Narren:Kappı 


der” Ieneral· Stab 
der Hirten: Etab 
ter Jacobs: Stab 
der Stectẽ und Stab 
der Marſchalls Stab 
der Regiments Stab 
der Richter⸗Stab 
der Schaͤfer⸗Etab 
der Urtheils⸗Sltab 


er bauet ab 
er beiſſet ab 
er beitelt ab 


fiche unter Ab 
Aper 
kb ein Caper 
NN —⸗ 
= i * Apern 
— DRIN * den Capern 


7... mit Tapern 
% Ur, ec hapern 


Aper 
er kapert 
gekapert 
ſich hapert 


Appe 
ich kappe 


die Priefter:Kappı 
kriegt eine zum 
ich verfappı 

ich klapp 

der Knappe 

der Lapp 

die Mappı 

ich pappi 

ich verpappe 
die Yappı 
der Rappı 

die Schlappe 

er kriegt eine 
Schlappe 

ich ſchnappe 

« ich erſchnappe 
mich verfchnappe 
ich tappe 

ich ertappe 

ein Trappe 

ich trappe 

ich zappe 


Appel 


ein Gekrappel 
ein Gepappel 


Appeln 


krappeln 
quappeln 
zappeln 
verzappeln 


— EEE 
die Zrappen | 


dad Wappen 
der Zappen 


appens 


des Lappens 
Rappens 
ſe erſchnappens 
des Trappen 
des Wappen 
des Zappens 


Apper 


die Klapper 

cin Geklapper 
cin Gelapper 
cin Geplarper 
ein Echnapper 
Fugen: Schnap⸗ 
| per 


Apern 


klappern 
verlappern 
plappern 


Appers 


hi x Setlapperd 
NE Gelappers 
Ws Geplappers 
des Fliegen⸗ 
Echnadpers 


F 
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Appert 


er flappert 


er verlanpertf - 


er plappert 
Appes 
des Klappes 


ein Knappes 
des Nappes 


des Kaͤſe⸗Nappes 
des Suppen? dappes 


Appeſt 


du kappeſt 

du verkappeſt 
du klappeſt 

du pappeſt 
du ſchlappeſt 
du ſchnappeſt 
du erſchnappeſt 


dich — 


du tappeſt 

du ertappeſt 
du trappeſt 
du zappeſt 


Appet 


er kappet 

er verkappet 
es klappet 

er pappet 


er verpappet 


er ſchlappet 


157 


er ſchnappet 
er erſchnappet 


ſich verſchnappet 


er tappet 
er ertappet 


im finſtern tappet 


ex trappet 
er zappet 


Apff 


ein Napf 


ein S uppen:Napff 


Apffe 


im Napffe 
der Fußtapfſe 
ich zapfſe 


Apffel 
ein Apffel 


Apffen 


zapffen 


auszuzapffen 


die Fußtapffen 


Apffer 
tapfſer 


Aphahn 


ein Kaphabn 


ein Schnaphabn 


Aps 


9— 
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Aps 


er gabs 
er ergabs 
er vergabs 
er übergabs 
er untergabs 
graps 
ein Klapps 
des Napps 
des Kaͤſe⸗Napps 
des Euppen· Narrs 
raps 
rips rars 
ſchnaps 
ſchwaps 
ein Taps 


des Grabs 

ſeines Habs 

des Labs 

ſchabs 

des Stabs 

des Bettel⸗Etabs 

des Biſchoffs Stabs 

des Friedens Stabs 

des General⸗ Stabs 

des Herolds⸗Stabs 
des Hirten⸗ Suabs 

des Jacobs⸗Stabs 

des Stecken und 

Stabs 

des Marſchalls⸗ 

Stabs 


des Regiments⸗ 
Stabs 

des Richter Stabs 
bes Schafer⸗Stabs 


ICE 2 


des Unkel Stabs 
des Trabs 


Apſe 


ich grapſe 

ich ergrapſe 
es ſetzt Klapſe 
ich rapſe 

ich tapſe 


Apſen 


grapſen 
ergrapſen 
kla pſen 
rapſen 
tapſen 


Apſet 


er grapſet 
er ergrapſet 
ihr klapſet 
ihr rapſet 
ihr tapſet 


Apſt 


du grapſt 

du erarapſt 
du kappſt 

dich verkaprſt 
du klapſt 

du pappſt 

du verpappſt 


3 


pfien 


fie grapſten 
j fe ergtapiiilt 
| ſie llapſten 
ſie rapſten 
ſie tapſten 


Apſtet 


ir grapflet 
ihr ergrapftet 
ihr tlapſtet 
ihr rapſtet 
ihr tapſtet 


Apt 
der Abt 
er kappt 
er verkappt 
es klappt 
er zerlappt 
geht zerlappt 
ar pappt 
r verpappt 
unmen gepappt 
er Inappt 
r erſchnappt 
verſchnappt 
orogeſchnappt 
es ſchnappt 
er tappt 
er ertappt 
er trappt 
er zappt 


ihr gabt 
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ihr begabt 
ihr ergabt 

ihr vergabt 

ihr uͤbergabt 
ihr untergabt 
wieder gabt 
wohl begabt 
ſchlecht begabt 
ihr grabt 

ihr begrabt 

ihr vergrabt 

ihr untergrabt 
ihr habt 

euch wohl gehabt 
ihr labt 

gelabt 

ihr ſchabt 

ihr beichabt 
ſchind und ſchabt 
abgeſchabt 

ihr trabt 
getrabt 


Apte 


dem Abte 

er kappte 

er verkappte 

es klappte 

der Zerlappte 

er pappte 

er verpappte 
zuſammen pappte 
das Gepappte 

er ſchnappte 

er erſchnappte 
ſich verſchnappte 
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er ſchwappte 
er tappte 
er ertappte 
er trappre 
er zappte 


er begabte⸗ 

der Wohlbegabte 
er labte 

der wohlgelabte 
er ſchabte 

er beſchabte 


ſchindte und ſchabte 


das Abgeſchabte 
er trabte 


Apten 


ſie kappten 
ſich verfappten 
die Gekappten 
die Verkappten 
ſie klappten 

die Zerlappten 
ſie pappten 

fie verpappten 
die Gepappten 
ſie ſchlappten 
ſie verſchlappten 
ſie ſchnappten 
ſie erſchnappten 


fie ver chnappten 


ſie ſchwappten 
ſie tappten 
fie ertappten 
ſie trappten 
ſie zappten 


fie 
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fie begabten 
—— 
Woplbegabten 
ſie labten 

ſie ſchabten 
ſie beſchabten 
ſie erſchabten 
——— ſchabten 
ſie trabten 


Aptens 


ſie kapptens 

fie verkapptens 
ſie papptens 

ſie verpapptens 
ſie ſchlapptens 
ſie erſchnapptens 
ſie ertapptens 


ſie begabtens 
fie labtens 

ſie ſchabtens 
fie beſchabtens 


Apter 


ein Gekappter 
ein Verkappter 
ein Zerlappter 
ein Gepappter 
ein Erſchnappter 
ein Ertappter 


he 


ein Begabter 
ein Hochbenabter 
ein Ubelbegabter 
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ein "ein Woblbenabter 
ein Geladter 
ein Geſchabter 


Aptes 


des Abtes 

ein Gekapptes 
einVerkapptes 

ein Zerlapptes 

ein Gepopptes 

ein Erſchnapptes 

ein Weggelihnapp, 
te 


ein Ertapptes 


ein Begabtes 

ein Hochbegabtes 
ein Ubelbegabtes 
ein Wohlbegabtes 
ein Gelabtes 

ein Geſchabtes 
ein Abgeſchabtes 


Apteft 


du kappteſt 

du verkappteſt 
du Elappteit 

du pappreft 

du ſchnappteſt 
du erfihnappreft 
du verichnappteft 
du tappteſt 

du ertappteſt 

du trappteſt 

du zappteſt 


du kr 
du. 
duis. 

du be; 

du ef. 
du ſch nei 
Kt 


dur: 
Artı 


ibr ha 

ihr ver: 
ibr li: 

ibr 5 

ihr very; 
ihr für: 
ihr erfün. 
euch verſchu 
ibr t.. 
ibrein. 

ihr ii: 


ihr & 
itt! 

ihr ©: 
ihr Ki: 


ihr erk: 
iht h! 


Apte 
N 

ihr 

ibr nit 


iprerig® 
ihr = 


ihr gabts 
ihr begabts 
ibr ergabts 
ihr vergabts 
ihr uͤeergabts 


ihr untergabts 


ihr grabts 
ihr begrabts 
ihr vergrabts 

Ihr untergrabts 
ihr habts 

ihr ſchabis 

ihr beſchadtẽ 


Ar arr 
j 

ein Aar 
Baar 
alles baar 
erzablet baar 
die Bahr 
de keichen⸗Bahr 


| 
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ich laffe Haut und 


Haar 
frifcher Haar 


zu Berge ſteht das 


Haar 

das Kabr 

das Jubel: Jahr 
das neue Syıbr 


das Stuffen⸗FJahr 


das Bier jahr 
Har 

es ift klar 

er machte klar 


de Soden: Wahr ‚Die Haͤſcher. Schaar 


oſſenbar 


wandelbar 
wunderbat 
ſie gebar 


dar 
immerdar 

die Gefabr 

& lauft Gefahr 


gar 

gang und gar 
Neuter= gar 

k dae Haar 
u der Haar 
tein gut Haar 


ein Janitſchar 


et fayt mir mabr 


es iſt nicht wahr 
gute Wahr 








161 


der Czaar 
zwar 


er bietet dar 
er bringet dar 
er giebet dar 
er leget dar 

er rechnet dar 
er ſtellet dar 
er thut es dar 
er zeiget dar 


harr 
ein Pfarr 
ein Narr 


ein tauſend Narr 


Petiphar 
Ibſdar 
eine Schmarr 
ſchnarr 


ſtarr 
Arb 


er ſtarb 

er erſtarb 

er verſtarb 

er verdarb 

er warb 
Ruhm erwarb 
ſich bewarb 

er erwarb 


Arbe 


ich darbe 
die Farbe 


die 
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die Garbe | 
tie Narbe 
ich ſcharbe | 


Arben 


darben 

die Farben 
die Garben 
die Narden 
ſcharben 

ſie ſtarben 
ſie erſtarben 
ſie verſtarben 
fie verdarben 
fie warben 
fie bewarben 
fie erwarben 


Arbens 


ſie darbens 
ſie ſchar bens 
ſie erwarbens 


durfte Nr 

du erttatbeit 
tu van erben 
Du verdarbeſt 
Du market 
dich bewardeſt | 
du erirarbdeſt/ 


| 


Arbet 


ihr darbet 

ihr ſcharbet 
ihr ſtarbet 
ihr erſtarbet 
ihr verſtarbet 
ihr verdarbet 
ihr warbet 
ihr erwarbet 


Arbs 


darbs 

da ſtarbs 

da erſiarbs 
da verſtarbs 
da verdarbs 
er erwarbs 


Arbſt 


du darbſt 

du ſcharbſt 
du ſtarbſt 

du erſtarbſt 
du verſtarbſt 
du rerdardſt 
du warbſt 

du erwarbſt 


Arbt 
ihr darbt 
ihr ſcharbt 


ibr ſchnarpt 
ihr ſtarbt 





ein Ges: 
ein Ger: 


Arbeit 


ul! 
du ſcat 
du fon 


38 60 ) 


(rcher 


163 


Arbtet 


ihr darbtet 
ijhr ſcharbtet 
in ſchnarptet 


Arbts 


ihr darbts 
ihr ſcharbts 


Arche 
tie! Arche 

der Vatriarche 
der SEcho arcde 
ter Monqrche 
ich ſchnarche 


* 


— — men nr 


Archen 


in den Archen 
die Jatriarchen 
IR Mr) dar sen 
die Ne; rarchen 
mit Parch HR 
ſchnarchen 


— — — — en 


= t triarcheng 
hi delarchens 
— 


— 
—F dis P archens 


| Schnarchens 


ein Schnarcher 


Archet 
er ſchnarchet 
Archt 
er ſchnarcht 
er verargt 


er erkragt 
der Hart 


der Wochen⸗Marckt 


Archte 


ich ſchnarchte 
ich verargte 
ich kargte 

ich marchkle 


Archten 
ſie ſchnarchten 


fie verargten 
ſie erkargten 
fie marckten 


Archteſt 
du ſchnarchteſt 
du verargteſt 


du erkargteſt 
du marckteſt 


ka 


| 


ihr ſchnarchtet 
ihr verargtet 
ihr erkargtet 
ihr marcktet 


Arck 


arg 

er iſt arg 
verbarg 
farg 

- die Mark 
das Marck 
der Marck 
Daͤnnemarck 
der Quarck 
der Sarck 
ſtarck 

der Zwarg 


Arcke 


ein Harcke 
im Marcke 
ter Starcke 
die Marque 


Arcken 
ein Harcken 
die Starden 


Die Remarquen 
Geld marden 


Arckeẽ 
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Arckes er erkargte — 
er marckte | Arckts 
des Marcker | bringe zu Warckte irn: 
Dännemardes! am Warckte ihr Ber 
ein Starcteg | im Wochen. Mardte ihr er. 
er ſchnarchte dein. 
Arcks des Role 
C r * 
Arcktendes Weche d 
a — y 
des Zhardl® fie verargten rd 
Dannemarcks fie erkarzten 
— ſie marckten 
es Sarg — r 
| ſe ſcnercttenven aua 
Arcktes er ja 
® \ a 
Arckſt feblägt auf du 
du verargſt was erkargtes Art laßt 
du — F — Marcktes Kr 
du marckſt des Wochen: Ward: |<; \ 
zu crtara| —— El “ingri 
du ſchnarchſt ein Gemarcktes ein aut 3 
1113 ge 
Art Arckteft —* 
die 
ihr verargt die Himm. 
ihr verbargt Nie marckteſt die Haie 
ihr erfarst J vererateſt die Schlute 
der Marckt d u erkargteft die Spabu 
viel gemarckt/ u ſchnarchteſt die Uber 
der Nafche: Marıkt br 
der Wochen: Morde Arcktet ihr N 
guter Mardt ihr 
ihr verargtet ibr tt) 
Arckte ihr erkaratet itr 
ihr marcktet durch denen 
er verargte ihr ſchnarchtet | uͤbel mi 













» 
® 
F 


Sys Waul fahrt 
* verjahrt 
gelahrt 
i gepaart 
dbie Hellepart 
ene Hafenfedart 
er ſpart 
er erſpart 
er verſpart 

nichts geſpart 

er ward 

er bewahrt 

er verwahrt 
zart 


in Regard 
hart 

es haͤlt hart 

er iſt hart 
Eiſen⸗hart 
gekarrt 

wohl gekarrt 
er hats ſo gekarrt 
das Mard 
Epickenard 
apart 
die Contrepart 
die Gegenpart 

‚ balbe Part 
die Wiederpart 
er hat Part 

er giebet Part 
ein Leopard 
ein Quart 

ein Baſtard 

er wart 

er erwart 
die Gegenwart 
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Allgegenwart 
abgewart 
aufgewart 
ausgewart 


er harrt 

er beharrt 
er verharrt 
es knarrt 
genarrt 
ausgenarrt 
eingefarrt 
es quarrt 

er ſcharrt 
er erſcharrt 
er verſcharrt 
ausgeſcharrt 
eingeſcharrt 
zugeſcharrt 
zuſammen geſcharrt 
er ſchnarrt 
er ſtarrt 

er erſtarrt 
er verſtarrt 


Arde 


eine Garde 


eine Salvegarde } 


eine Leib: Garde 
Corps de Garäe 
dem Marde 
mit Spickenarde 
ein Leoparde 

ein Petarde 
bem Baflarde 
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Arden 


die Garden 

die Salvegarden 

die Leib-⸗ Garden 
Die Corps de garden 
die Leoparden 

mit Narden 

die Petarden 


Arder 
eiu Marker 
ein Parder 
ein Quarder 
ein Sarder 
Ardern 
den Mardern 
den Pardern 
Arders 
des Marders 


des Parders 
des Quarders 


Ards 
er wards 
des Barts 
des Knebel⸗ Barts 
des Ziegen⸗Barts 


‚Ihr gebahrts 
ein Geoffenbahr!s 


ihr 
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ihr offenbabris 


ihr befahrts 
ihr crfahrts 
das Hartz 
Dos Fidel: Hartz 
ein Gelahrts 
ein Gepaarts 
er jpart3 

er er varts 
er verſparts 
er bewahrts 
er verwahrts 
ein Zarts 


an Hartẽ 

ein Eifen-hasi? 
des Hartz 
de3 Leopards 
ſchwartz 
des Baſtards 


Ardſt 


du wardſt 

du offenbahrtſt 
du paartſt 

du ſpartſt 

du erſpartſt 
du verſpartſt 
du bewahrtſt 
du verwahrtſt 


Are 
dem Mare 


bie Babre 
die deichen⸗Bahre 
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die Todten-Bahre 
liegt auf der Bahre 
ich offenbahre 

der Offenbahre 

der Wandelbahre 
ich fahre 

ich) befahre 

ich erfahre 

id entfahre 

ich verſahre 
wiederfahre 

die Haare 

er will ihm in die 
Haare 

biſt du der Haare 
vorm Jahre 

zum neuen Jahre 
im Jubel⸗Jahre 

im Stufſen⸗Jahre 
die Klare 

J. Clare 

dem Paare 
ich paare 

die Rare 

die Saare 

an der Saare 
ich ſpare 

ich erſpare 

ich verſpare 
die Staare 
auf dem Altare 
die Wahre 
gute Wahre 
ich bewahre 
GOtt bewahre 
ich verwahre 
beym Czaare 


Aren 


den 

UÜR: 

die Leichen: Bo 
die Todten:&i 
offenb: 

tie Offen: 
die Wandelba 
ſie gebo 

ſich uͤdel gebe 
ſie ſa 

ſich biz 

ent: 

erſe 

verſa 

den Zoll verfe 
ſcharff verſ 
Die Darf: 

zerfe 

sch 

abailı 

angii: 

aufa: 

ausge 

einge 

forget 

uͤbel gel 

es iſt mir en 
wegge 

wohl gei 
zum 

uͤbel danuch 
durch den! 


uͤbel mit 


uͤher dag Mau 


se Hille fahren 
Fi dm Mantel 
fahren 
in den Haaren 
A jegt ihm in Den 
Haaren 

? von Jabhren 
jun von Jahren 
mit den Jahren 
un beſten Jah⸗ 
ren 
verjahren 
die Klaren 
I. Claren 
ſich paren 
bach zu Paaren 
richt zu Paaren 
die Raren 
der Saaren 


die Scharen 
fngel Schaaren 


biſherEchaa 


ren 
VYflugſcharen 
paren 
erſparen 
verſparen 
den Staaren 
die Wahren 
gute Wahren 
ſie waren 


mi 

h 

: 
ſie bewahren 
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was offenbahred 


ſie erfahrens 
ein Zerfahrens was wan delbahres 
ein Entfahrens des Haares 
ſeines Verfahrens | des Jahres 
fie erfparens| des alten Jahres 
fie verſparens des neuen Jahres 


fie warens 


des Jubel⸗-Jahres 


fie bewahrens des Stuffen-Jahres 


fie verwahrens 


Arer 
ein Offenbahrer 
ein SRandeibabrer 
ein Klarer 
ein Narer 
ein Sparer 
ein Wahrer 
eindemabrer 
ein Verwahrer 


ein Siegel· Verwah⸗ 


rer 


Arers 
des Offenbahrers 


ein Wandelbahrers 


was klarers 
was rarers 

deẽ Sparers 

ein Wahrers 
des Bewahrers 
des Verwahrers 


ſie verwahren desSiegelR 
fie verwahren des SiegelVerwah⸗ 


Arens 


| oſſenbahrenẽ 


rers 


Ares 


des Aares 
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was klares 
des Paares 
was rares 
des Staares 
was wahres 
des Czaares 


Areſt 


du gebahreſt 

du ofſenbahreſt 

du fabreſt 

du erfahreſt 

entfahreſt 

verfahreſt 

zerfahreſt 

durch den Sinn fah⸗ 
ref 

übel mit fahreft 

über das Maul fab- 

reſt 

du verjahreſt 

du paareſt 

dich paareſt 

du ſpareſt 

du erſpareſt 

du verſpareſt 

du wareſt 

du bewahreſt 

du verwahreſt 


Aret 


— ç —— —— —ñ— — ——ñ— —— EEE — — 
— — 





At | 


ihr gebahret 

ihr offenbahret 

ihr fahret 

ibr befahret 

ibr entfabret 

ihr erfabret 

ihr _verfabret 

ihr überfahret 
wiederfahret 

über das Maul (abe 


durch den Sinn fab- 
tet 


übel mit fabret 


er iff verjabret | 
er paaret 


ſich paaret 
er ſparet 
er erſparet 


er verſparet 


ihr waret 
ihr bewahret 
ihr verwahret 


Arff 


er darff 

er bedarff 
ſcharff 

er warff 

er entwarff 
er verwarff 
er uͤberwarff 


er unterma rf 





38 (0) sw 
Arffe 


die Harffe 
der Scharffe 
die Larve 


Arffen 


die Harffen 
die Larven 
die Scharffen 
fie warffen 
fie entwarffen 
fie verwarffen 
fie übermwarffen 
fie unterwarsfen 
zu Boden warflen 
fih zaı fen 


Arffer 
ein Scharffer 


Arffeſt 


dich verlarveft 
du darffeſt 
dubedarffeit 

du warffeft 

du entwarfſeſt 
du verwarffeſt 
du unterwarffeſt 
dich überwarffeft 
untermarfleft 





zu Boden warf zu Boden warffeft 





f 


ihr vermatffih 


ihr userwarfft 
‘ihr ungertparfit 
za DOSE 


fich zarfft 


| Arg 
B arg 
| er iſt arg 


die Marck 
das Marck 
Daͤnnemarck 
der Quarg 
der Sarg 
ſtarck 

der Zwarg 


Arge 


der Arge 
ich verarge 
der Karge 
ih erfarge 
im Quarge 
im Sarge 
mit 3warge 
eine Zarge 


Argen 


„ die Argen 
We verargen 


Argens 
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ſie verbargen 
die Kargen 
erfargen 
bie Zargen 







fie verargend 
fie verbargeng 
fie erfargens 


Arger 


ein Arger 
ein Karger 


ein Karge 
des Duarges 
des Sarges 
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Arge 


was arge 
er verbergs 
cin Kargs 
des Marcks 


- Dannena cks 


des Quargs 
des Sargs 


Argſt 


du verargſt 
du verbargſi 
du erkargſt 


du ſchnarch 
Argt 


er verargt 
ihr verbarge 
nee erfargt 
der Marckt 


des Zwarges per Wochen. Marke 


Argeft, 


du verargeft | 
du verbargeft ; 
du erkargeſt 


Arget 
ihr verarget 


ihr verbarget 
ihr erlarget 


85; 


der Nafche:Marcte 
der Vogel: Marckt 


guter Marche 
viel gemarckt 
er ſchnarcht 


Argte 


er verargte 
er erkargte 
er mardte 
om Marckte 


ün 
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Em Wochen: Marckte Blutsarın 
erfihnarchte | daß GOtt erbatm 

F pe 

‘ r Harm 
Argten Ein 


ie verargten ber Schwarm 
ns ns der Bienenſchwarm 


fie marckten halt ih — 
e ſchnarchten halt ihn war 
Re es geht ibm warm 
Argtes er ſitzet warm 
was erkargtes Ar 
des —— Arme 
ein Gemarctied = — 
in die Arme 
Argtet die Barme 
ich erbarme 
ihr verargtet im Darme 
ihr erkargtet im Harme 
ihr marcktet im Allarme 


ihr ſchuarchtet] in dem Schwarme 
dem — 
Argts 


ihr verargts 
ihr verbargts Armel 


ich —— 


ihr erkargts 
der Marckts Marmel 
des Wochen: der Berg Carmel 
Marckts N 
rmen 
Arm 
die Armen 


der Arm in die Armen 





— 
ums 
Dera 

ſich tz 
die Bo 
ein Ga 
bie Maı 
ein: 


Armen: 
des Ur 


des Erban 
des Can 


Armer 


ein Ir 
ein Etber 
ein Ex: 


Armes 


ein = 


| So  " 


rich "iperkarmeff| ererbarmten eu erbarmie 
du — 


Armet 


er umarmet 

er verarmet 
er erbarmet 
er erwarmet 


Arms 


1 Arms 
des Darms 
des Hard 

tes Marms 

13 Echwarms 
des Bienen⸗ 
ſchwarms 
ein Warms 


| Armſt 


du verarmſt 
du umarmſt 
dich erbarmſt 
duerwarmſt 


Armt 


er verarmt 
er umarmt 
er erbarmt 
er erwarmt 


Armte 
er verarmte 


B, 
} 


* 
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er erbarmte 
ihn erbarmte 
er erwarmte 


Armten 


die Verarmten 
ſie verarmten 
die Umarmten 
ſie umarmten 
ſich erbarmten 
ſie erwarmten 


Armter 
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euch erbarmtet 
ihr erwarmtet 


Armts 
ein Verarmts 


ein Umarmts 
ein Erwarmts 


Arn 


das Garn 


er geht ind Gars 


der Harn 
der Karn 


ein Berarmter |ein abgelegter Karn 


ein Umarmter 


der Schiebe⸗Karn 


ein Erwarmter der ei 


Armtes 


ein Verarmtes 
ein Umarmtes 
ein Erwarmtes 


Armteſt 


du verarmteſt 
tu uma:mieſt 
dich erbarmteſt 
du erwarmteſt 


Armtet 


Sparn 
Arnd 


J. Arnd 
er harnt 
er karnt 
er warnt 
gewarnt 


of 


im Sarne 
mit Harne 

ich harne 
im Karne 


ihr verarmtet |bem@ chinder: Karne 
ihr umarmtet dem Schiebe⸗Karne 


ich 
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ich karnte 
ich warnte 


Arnen 


harnen 
karnen 
warnen 


Arnes 


des Garnes 

des Karnes 

des Schinder Karnes 
des ð chiebe⸗Karnes 


Arneſt 


du harneſt 
du karneſt 
du warneſt 


Arns 


des Garns 

tee Harns 
desSchiebe⸗Karns 
des Schinder⸗Karns 


Arnſt 


du harnſt 
du karnſt 
du warnſt 


——r — ⸗⸗ 
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Arnt 
J. Arnd 
er harnt 
er karnt 


er warnt 
gewarnt 


Arnte 
ich harnte 


ich karnte 
ich warnte 


Arnten 
ſie harnten 


ſie karnten 
ſie warnten 


Arnter 
ein Gewarnter 


Arnteſt 


du harnteſt 
du karnteſt 
du warnteſt 


Arntet 


ihr harntet 
ihr karntet 
ihr warntet 





Arp 


— 
u verftarbit 


u verdar 
du warbſt 
du erwardſt 


Arpt 


ihr darbt 
ihr ſcarbt 
ihr — 
ihr ſtarb t 
ihr erſtarbt 
ibr verſtarbt 
ihr verdarbt 
ihr warbt 
ihr bewarbt 
ihr erwarbt 


Arpte 


ich darbte 
ich ſchurbte 
ich ſchnarpte 


Apten 


| 

ſie darbten 

ſie ſcharbten 
ſie ſhnarpten 


zw 


I darbteng 
ke ſcharbtens 
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die alte Scharre 
Arptes * —— 
tes ich verſcharre 
— ——— 
ein Geſchnarptes ichfehnarre 
em Cpurie 
Arpteſt ich ſiarre 
ich erſtarre 
du — ich verſtarre 
du ſcharbte F 
du ſchnarpteſt Arren 
darren 
Arptet die Farren 
barten 
ihr darbtet beharren 
ihr ſcharbtet erharren 
ihr ſchnarbtet verharren 
N Yan en 
Arre narren 
rre die Narren 
die Darre die Pfarren 
er hatte die Darre groffe Plarren 
der Farre Duarren 
ich harre ſcharren 
ich beharre erſcharren 
iich erharre verſcharren 
ich verbarre einzuſcharren 
ich karre die Schmarren 
ich knarre ſchnarren 
der Narre ein Sparren 
ich vernarre ſtarren 
zum Pfarre erfiarven 
ie Marre verflarven 
ae] Arrens 
ich ſcharre 


des Fartens 


des 


— — ug 
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des Harrens 


des Karrens 
des Narrens 
des Pfarrens 
des Scharrens 
ſie verſcharrens 
des Schnarrens 
des Sparrens 

Arrer 
cin Pfarrer 


Arres 


des Narres 
des Pfarres 


Arreſt 


du darreſt 


du harreſt 


du beharreſt 
du erharreſt 
du verharreſt 
du karreſt 

du knarreſt 
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Arret 


er darret 


er harret 


er beharret 
er erharret 
er verharret 
er karret 

er knarret 

er narret 

er vernarret 
er ſcharret 
er erſcharret 
er verſcharret 
er ſtarret 

er erſtarret 
er verſtarret 


Ars 


Ars 


Mars 


was offenbabıs 
mag wandelbahrs 


des Haars 
des Jahrs 


des alten Jahrs 
des neuen Jahrs 
des Jubel⸗Jahrs 


du narreſt des Siuffen⸗Jahrs 


du vernarreſt 
du ſcharreſt 

du erſcharreſt 
du verſcharreſt 
dur ſtarreſt 

tu erfiarreft 
du verſtarreſt 





des Kars 
was klars 
des Paars 
was rars 
des Staars 
was wahrs 
des Czaars 


* 
bi 


de 
Arſta 


du 
du off 
| 


tn 
( 

l 
uͤt 


durchd 


übel m 
uber; 


dur 
du 


du: 
du ti 

di 
un 


du ver 
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ruerſcharrſt 
u verſcharr 

du ſiarrſt 

du erſtarrſt 

du verſtarrſt 


rtarrt 
die Art 
guter Art 
boͤſer Art 
es hat die Art 
laßt nicht von 
Art 
‚ans der Art 
der Bart 
Knebel⸗Bart 
‚grauer Dart 
naigen- Bart 
Abm ansın 
den Bart 
ihr gebahrt 
geoſſendahrt 
die Fahrt 
: Aimmelisbrt 
e Hoͤllenfabrt 
echlittenfahrt 
Epaðierfahrt 
die Uderfahrt 
ibr fahrt 
ihr beſahrt 
‚Ihr erfahrt 
ihr verfahrt 
ihr zertahrt 
den Einn fahrt 
wc mit fahrt 
uber das Maul 
fahrt 


verjahrt; aufgewart 
gelahrt ausgewart 

gepaart/ 
die Hellepart er harrt 
ein Haſenſchart er beharrt 
er ſpart er verharrt 
er erſpart er karrt 
ervirfrart es knarrt 
er ward genarrt 
bewahrt ausgenarrt 
verwahrt eingepfarrt 
zart es quarrt 
er ſcharrt 
in Regard er erſcharrt 
hart er verſcharrt 
es hielt hart ausgeſcharrt 
er iſt hart eingeſcharrt 
Eiſen hart zugeſcharrt 
gekart zuſammen geſcharrt 
wohl gekart er ſchnarrt 
er hats ſo gekart er ſtarrt 
das Mard er erſtarrt 
Spickenard er verſtarrt 

a part 


die Contrepart 

die Eigenart 
halbe Part 

die Widerpart 

er hat daran Part 

er giebt davon Part 
ein Leopard 

ein Duart 

ein Baftard 

er wart 


Arte arrte 


beym Barte 

dem Sch: Barte 
dem Ziegen: Barte 
der Geeffenbahrte 
er effenbahrte 

dic Charte 


er erwart ler fiebt in die Charte 


bie Gegenwart 
die Allgegenwart 
abgewart 


1b Eenne die Charte 
bi Sche!men⸗ Chaꝛrte 


er befahrte 


der 
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der Gelahrte | der Benarrte 
er paarte er vernarrte 
der Gepaaste | ber Eingepfartte 
die Helleparte eöquarrte 
die Scharte er ichartte 
die Haſenſcharte er erſcharrte 
die Schwurte er verſcharrte 
er ſparte das Ausgeſcharrte 
er eriparte | das Eingeſcharrte 
er verjparte | zuſammen ſcharrte 
er bewahrte er ſchnarrte 
er verwahrte er ſtarrte 
der Zarte er erſtarrte 
er verſtarrte 
die Charte 
er fiebtindie Charte Arten arrten 
ich kenne die Charte 
dieSchelmen⸗· Charte die Arten 
harte nachzuarten 
es hielt harte ſie offenbahrten 
er iſt harte | die Geoffenbahrten 
Eifen:barte die Charten 
er karte erkennt die Charten 
weil ers fo Farte | die Fahrten 
aparte die Schlittenfabrten 
ich parte die Spatzierfahrten 
dem Duarte die Uberfahrten 
die Warte der Barten 
ich warte fie befahrten 
ich erwarte die Gelahrten 
ſtehet aufder Warte ſich paarten 
die Bepaarten 
er barrte die Helleparten 
er beharrte die Scharten 
er erbarrte | bie Halenfcharten 
er verharrte die Schwarten 
er karrte fie (parten 
es knarrte ſie erſparten 


\ 


| 


fie Derir 
fie bug 
fie vorn 
UN 





die Gegch 
die Wider, 
mit einander ; 
die}: 

ß 


ü 
fietst 







fie behe 
ſie cıha 


fie erh; | 
zuſammen I; 
fie 16 

fie tl 


— — ein Genarrter 
sarıtene| ein Eingepfarrter 
tens] ein Berfcharrter 
„ a ein Außgefcharrter 
r Gartens| ein Eingefiharrter 
 mgrtena| ein Zufammenge: 
De are, fbatrter 
—— ein Erflarrter 
ee ei Berflarrter 
dewahrtens 
uwahtiere/ olrters 
8 Gartens 
on: Gartens! nichts gelahrters 
ſie — nichts zarters 
fie parten 
peen 
erſcharrtens 
viſharrtens Artes arrtes 
mag bed Bartes 
rarrter des Knebel⸗ — 
des Ziegen-Barte 
uffenbaprter ———— 
n Gelahrter ein clabrtes 
in Gepaarter ein Bepuaitis 
ein Erfparter was Erfpartes 
nBefparter ein Verſpartes 
in Bewahrter ein Betpahrtes 
Verwahrter ein VBerwabrie⸗ 
ein Zarter was jartes 
— ** ein Hartes 
Marter] ein Eifen:barıes 
ein Parrber ein Gekartes 
ein a parter was a partes 
ein Ta 
du * ein Genarrtes 
M 
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ein Bernarrteß 
ein Eingepfarrte® 
ein Berfcharrted 
ein Ausgeſcharrtes 
ein —— 
ein Zuſammenge⸗ 
Rharrtes 
ein Eritarreeß 
ein Verſtarrtes 


Arteft arrteft 


bu offenbabrteft 
du paarteff 
du fparteff 
du erſpart 
du verfparte 
bewahrtteſt 
du verwahrteſt 


du karte | 
du part | 
du warteſt 

du ermarteft 


bu hartteſt 
bu bebarreefk 
du — 
du verharrt 
du karrteſt 
du knarrteſt 
du narrteſt 
dich narrteſt 
vernarrteſt 
— 
ariteſt 
du erſcharrteſ 
du verfcharteeft 


\ 


— 
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zufannmen — Arts artz 








du ſtarrte 
du erſtarrteſt des Barts 
du verſtarrteſt des Knchel : Varts 
des — 
ahrts 
Artet arrtet ein —— 
ihr —— 
imachgeabrtet | ihr befahrts 
offenbahrtet ihr erfahre 
‚Ihr fpartet ein Gelahrts 
‚ihr erfpartet ein Gepaartd 
ihr verfpartet er ſparts 
ihr bemabrtet — arts 
ihr verwahrtet er verfpareb 
da wards 
ihr kartet er bewabrts 
ihr partet er verwahrts 
ibr wartet | / wæas zarts 
ihr erwartet 
Ai 
ihr barrtet ifen-barts | 
” are was & parts = 
Ihr verbarrtet J 
ibr karttet ba knarrt⸗ 
if da vernarrts a 
ihr Enarrtet du erit! 
ihr narrtet da quarrts du ven 
ihr vernarrtet er erſcharrts zufammenk: 
ihr gutarreee | Man veriparrts tuit 
ihr ſcharrtet da ſtarrts but) 
ihr erſcharrtet da erſtarrts Aue 
ihr — da verſtarrts 
ufammen ſcharrtet =" es 
ihr fnarree| das Hark a a) 
ihr ſtarrtet der Hartz 4 
‚ir erſtarrtet Fiedel⸗ Harg [3 
ihr verſtarrtet ſchwartz im.) 


j 


4 ziedel: Hartze 
} auf dem Hartze 
| die Parce 
4 1 Schwartze 
| pie Marge 


Artzen 


fargen 

bie Parcen 

ke Schwartzen 
de Wartzen 












NArtzer 
in&chwarger 
Artzes 

des Hartzes 


Tibet: Hartzes 
Lam Schwartzes 


os aß 


das Aas 
Eginder⸗Aas 


Einen. draß 


a (o) St 179 
er verfvaß, has ſgoͤnen Gelaß 
Saſſefraß naß 
er vergaß ber Paß 
das Glaß giebt einen Paß 

das Bier⸗· Glaßl bar een freyen 

das Brillen Glaß Paß 

dag Ferne SG. p| Lin Compaß 

das Geſundbeit⸗ein ns 
Glaß oulpi 

das Tr ein Erf 

Das Waſſer Ola w 
dis Gruß weiß nicht was 

er beißt we ee 

aß Dia 
nu 
Vinckel-Ma 

das Suͤnden⸗Maß ein Paſch 

ai: er maß ” . 

1. cu 
ai es iſt eu Raſch 
erberaß en Uderraſch 
er verfaß Mantel Raſch 
ich draſch 

der Baß 
Aſche 

dieß * I die Aſhe 
das Faß mit ungebrannter 

das Bier: xaß N: 
das Scheuer: Faf bie Fluſche 


das Tinten: Faß die Tinten: Flaſche 


der Haß Pulver⸗ Slarche 
Cannefaß ich haſche 
Saſſefraß ich erbaſche 
laß mit dem Pallaſche 

er iſt laß ich naſche 
ohn Unterlaß ich vernaſche 
der Verlaß Id paſche 


Ma 


ich 


_ — — 


ich prafche 

die Raſche 

ich uͤberraſhe 

die Taſche 

die Hirten⸗ Taſche 
die Goͤckel⸗Taſche 
Patronen⸗ Taſche 
Maul⸗Taſche 

Die alte Taſche 
ich waſche 


ein Page 
Courage 
Mariage 
Futrage 
Ombrage 
Potage 
Avantage 
Ravage 


Aſchen 


mit Aſchen 

die Flaſchen 

die Tinten: Flaſchen 

Pulver⸗Flaſchen 
bafı 


chen 

erhaſchen 

mit Pallaſchen 
groſſe Laſchen 
naſchen 
vernaſchen 
paſchen 
uͤberraſchen 

die Taſchen 

die Goͤckel⸗Taſchen 
die Hirten⸗Taſchen 


alte Taſchen 
waſchen 

den Kopff waſchen 
abgewaſchen 
ausgewaſchen 

den Peltz waſchen 


ſie draſchen 
ſie praſchen 
Aſchens 


des Haſchens 
des Naſchens 
des Praſchens 
bes Waſchens 


Aſcher 
ein Naſcher 
ein Praſcher 
ein Raſcher 
ein Waſcher 


Aſches 

des Paſches 

des Raſches 

des Mantel⸗Raſches 
Aſcheſt 

du haſcheſt 

du erhaſcheſt 


du naſcheſt 
du vernaſcheſt 
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du; 

du 

du über 
das du: 


Aſch 
iht 
ihr 

i 
ihr r 
it 
ihr ih: 
ihrt 
ibr 
ur, 
Aſch 
t 
ur 


ihr 
iht oe 


— 
p vernafchte 

ich palchte 
‚ überrafchte 


ich praſchte 
chten 


fie haſchten 
je erhaſchten 
ſie naſchten 
vernaſcht en 
ſie paſchten 
uberrajchten 


fie prafchten 
ihter 
ı Schaffhter 


Verna Auer 
Iberrafipter 


ſchtes 
Gehaſchtes 


Vernaſchtes 
Uderraſchtes 


ſchteſt 


du haſchteſt 
uerhaſchteſt 
du naſchteſt 
rernaſchteſt 


du baſchteſt | 
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. r ich graſe 
r Haſe 
du praſchteſt „ci ? oe 
Aſchtet 
ihr haſchtet — 
in ich berafe 
ihr na : 
ihr — die Waſe 
ihr paſchtet 
ihr uͤbertaſchtet Aſel 
ihr praſchtet Baſel 
ein Gefaſel 
Aſe 
— Aſen 
die Baſe [ 
dic Blaſe die Bofen 
die Waffer:Blafe fic blaſen 
ich blafe fie verblafen 
ich verblafe fie überblafen 
ich uͤberblaſt angeblafen 
indie Ohren blafe aufgeblafen 
die Faſe aufgeblafen 
im Gilafe eingeblafen 
im Bier⸗Glaſe zugeblaſen 
mit den Brillen! indie Ohren blaſen 
Glaſe! in Hintern blafen 
mit dem. Ferne: die Blafen 
Elafe] die Waffer: Vlofen 
aus dem Befund: die Faſen 
heit⸗Elaſe ſie graſen 
im Wetter : Gar zu nahe grafen 
im Wafkr:Slafe die Hafen 
eine Birt = Laie die Laſen 
im Graſe die Nofen 
M 3 der 


N — 


——— — ——— 
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der Raſen du verb aſeſt Yı 
das Raſen uͤberblaſe "ni 
fie raſen tu graſcſt ne. 
fie beraſen zu nahe graſeſt id 
du raſeſt K 

Aſens du deraſeſtdie Arie 

t 

















des Blafend Aſet 
dee Haſen 
des Rafens ihr bfafet | . 
ihr verbiafe einen ei 
fer ihr jiberblafet den TA 
ihr grafet LIEBE 
ein Blaſer zu nahe graſet zu Gemin 
ein Glaſer abgegraſet zu Hera 
ein Zopafer weggegraſet in Ara 
a ihr I Card 
er aufgerafet einen MA 
kin ihr berafet | in die Dir 
den Glafern Mr zu 
die Maſern 
mit Topaſern ſpe id⸗ 
die Haſpe in 
Aſes in di r 
des Glaſes Aße aſſe Ice bat nt: 
des Bier⸗Glaſes das Be 
des Geſundbeit⸗ dem Aaße 
Glaſes dem Raden⸗Aaß N 
des Brillen⸗Glaſes dem Echinder: Gab? er baut auf 
des Ferne⸗Elaſes x Mabe 
des Waſſer⸗Glaſes mit Moaße 
des Wetter⸗SGlaſes mach dent Maße 
des Birafeöl „m: die Straße h 
die Mittel: Straße — 
Aſeſt die Neben⸗SEStrahe — 


du blaſeſt dern Baſfe ich 
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7 unterlaffe mit Maffen, einen Mulh faſfen 
fabren laſſe fie mayfen] indie Mite faſſen 
ich zerlaſſe fie ermaſſen | in Argwohn faſſen 
yfrieden laſſe fich vermaffen] in Silber faffen 
! im Etiche laſſe anzumaffen zu Ooren faſſen 
die Naſſe allermaſſen poſto faſſen 
Manaſſe ſolcher maſſen abzufafſen 
ich paſſe inmaſſen einzufaſſen 
mie dem Paſſe fie ſaſſen die Eaſſen 
ich verpaffe Jauf Rechnung ſaſſen aufden Balfen 
stem Tompaſſe fie beſaſſen [Hand auf allen Gaſ⸗ 
st ihm zu paſſe fie verſaſſen fen 
ft wohl zu paffe fie zerſaſſen baflen 
ich praffe die Straffen laſſen 
ihverpraffe | auf den Straſſen erlaffen 
zum Spaße hinterlaſſen 
eine Taße die Blaſſen vctlaſſen 
ſie erblaſſen uͤberlaſſen 
Aſſel fie verblaſſen unterlaſſen 
in den Caſſen zerlaſſen 
| mdenClaffen | im Sticde laffen 
_ GCafkt fallen} Zu frieden laſſen 
ein Gepraſſel verfaften aus dem Siñe laſſen 
cin Geraſſel einen Schluß faſſen geluffen 
Reſolution faſſen abgelaſſen 
Aſſeln zu Geminhe faſſen angelaſſen 
zu Ohren faſſen er iſt gantz ausge⸗ 
praſſeln zu Hertzen fofen laſſen 
raffeln Courage faſſen auſſen gelafen 
in Neid faffen en 
Eon, au bepden Handen weagelaffen 
Aſſen faſſen angduffen 
| anfallen Grimacen 
or aſſen m — die Naſſen 
ie 11a en J Minen ta en ie alte 
fi nalen einzufaffen — 
* verfraſſen abzuſaſſen zuzupaſſen 
te vergaſſen Bier faſſen darauf paffen 


N auf 


> 
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aufzupaſſen den Haſſern zu Herd 
euf — den Waſſern ein Her 
— —8* 
e verpaſſen n Mu 
ſie Babe Aſſes * 
ie verpraſſen 
die Unter⸗ Saffen a d 
DS SE | dee Bier: da > 
in 2a des Enden: Maßes Bu it 
des Winckel⸗ Maßes un 
Aſſens als 
— des Zarıd 
8 Haffen ein Blaſſes 
fie laſſens des Faſſes u 


fie verlaffend | des Bier: Falles Sun 
fie unterlaffens des Scheuer⸗Faſſes 
fie verpafleng | des Saum: Bois | 


x aſſe v 
— 9 Bi 
es Pa du vi 
Aſſer des Spaſſes hı 
dich ve 
ein Blaffes 
ein Verfaſſer Aſſeſt 
ein Haſſer u 
ein Naſſer du erblaſſeſt 
ein Praſſer du verblaſſeſt 
das Waſſer du fafteit Aße 
dae Rofen· Walter du verfaſſeſt 
beſiebt das Waſſer du umſaſſeſt 
Kupfer : Waffer us * it 
aa: 9 u Hertzen falle p 
ch ag Waſſer — — 
— indie Witten faſſeſt bi 
Aſſern inden deeid ſaſee «cup! 
zu Ohren faſſſi ihr! 


den Praffesn | gu Bemürbe ſaſſſi x 
den Verfaſſern | dad Zicr faffet ir 


r 


"pr verfaßer 
ihr zerſaßet 


ihr erblaſſet 
ipr verblaffet 
ihr faſſet 

iht verfaſſet 
ihr umfaffet 
angefaſſet 
abgefaſſet 
eingefaſſet 
Bier faſſet 

u Hertzen faſſet 
en Much faſſet 
in Neid faffer 
au Ohren faſſet 
poſto faſſet 
ihr buffer 

ihr laſſet 

ihr erlaſſet 

ihr verlaſſet 
ihr uberlaffer 
Ihr unter laſſet 
ufrieden laſſet 
2 Stiche laſſet 
‚m Sinne laſſet 
es naſſet 

er paſſet 

er verpaſſet 
aufgepaſſet 
ihr praſſet 
br verpraffet 


ft aſſt 


ihr aſt 
ihr blaſt 
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ihr verblaſt 


ihr uͤberlaſt 
ihr fraſt 
ihr befraſt 
ihr vergaſi 
vn Br 
unahe gra 
e ibr laſt 
ihr raſt 
ihr beraſt 
ausgeraſt 
ihr maſt 
ihr vermaſt 
angemaſt 
ihr ſaſt 
ihr beſaſt 
ihr verſaſt 
du ſahſt 
du beſahſt 
du erſahſt 
du verſabſt 
du uͤberſabſt 


der Aſt 

der Baſt 

ihr erblaßt 

ihr faßt 

ihr verfaßt 

ihr umfaßt 

abgefaßt 

angefaßt 

eingefoßt 

33 
alt dich gefa⸗ 

es ſcheint faſt 

indie Mitten fast 

inden Ned faßt 

zu Dpren foßt 


M5 


185 


zu Hertzen faßt 
einen Muth aßt 
Argwohn fat 
Courage faßt 
poſto faßt 

ein Gaſt 

du haſt 

ihr haßt 

er wird gehaßt 
er iſt verhaßt 
auf die Haft 
die Laſt 

bie Centner⸗ Laſt 
groſſe Uberlaſt 
ihr laßt 

ihr erlaßt 

ihr verlaßt 
ihr unterlaßt 
ihr uͤberlaßt 
ihr zerlaßt 

zu frieten laßt 
im Stiche laßt 


aus dem Sinne laßt 


der Pallaſt 
die Maſt 
auf der Maſt 
er maſt 

er naßt 

er paßt 
abgepaßt 
er verpaßt 
zugepaßt 
er praßt 

er ne. 


af 
Ruh und Rafk 


der Moraft 
er taſt 


ange⸗ 
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sangetaft ednaftet ein Herk ] 
er betaſt er paßte] einen Duni; 
unbetaſt er verpaßte Poflo iy 
ein Fantaft- er praßte | ſie 4 
ein groſſer Traſt er verpraßte die Ta; 
eine Quaſte der j 
Aſte im Moraſte der GOttes 
ich raſte di 
ich betaſte 
er graſie der Angetaſte 
zu nahe graſte der Unbetaſte 
er raſte der Fantaſte 
er beraſte 
der Angemaſte Aſt en 
dem Aſte 
mit Baſte fie graften 
der Erblafte zu nahe graften 
ter Verblaſte fie raten 
ich faſte fie beraften 
er faltel die Angemaften 
er verfaſte 
er umfaſte ‚ fie erblaften. 
der Abzefafte die Verblaſten 
der Angeſaſte fie faften 
der Eingeſaſte in-der Faften 
zu Hertzen falle fie verfaften 
einen Muth fafte ‚ Neumfalten 
indie Mitten fafte die Abgefaſten 
in Neid faſte Die Ungefaiten 
zu Ohren falle die Eingefaften 
poſio fafte] zu Hertzen faſten 
dem Gaſte einen Much falten 
zu Gate | indie Mutcn faften 
er haſte in Neid faften 
dr Verbaſte/ zu Obren faften 
im Pallaſte Argwohn faſten 


ip mafte 


Courage fajten | 
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"in Abgefaſter des Gaſtes $ ft 
— Eingefatler ein Berbajte | a e 
in Wohlgefafter des Pallaſtes ihrgra 
ı ein Verbafter ein Verpaſtes zu nahe graftet 
| meiner | Ges Mkbrates — 
ein Agelaſter 3 Mora et 
ein Gefnafter ein Betaſtes — 
das Pflaſter ein Angetaſtes ihr erblaſtet 
„use — 
in liebes⸗ er ihr faſtet 
ein Betaſter Aſteſt ihr verfaſtet 
| du graſte 3 * Fri 4 
| . u Hergen fa 
| Aftern au — set in die — ee 
| u rafteft]| einen Murhfaftee 
a du berofteft | in ben Neid faſter 
; et 
mit Saftern du erblafteft zu [oe 
‚ fie Pflaſtern du verblarteft ip bafler 
| | tu faſteſt ihr maftee 
Aſters du umfaſteſt ihr nafier 
du verfaſteſt ihr paſtet 
des Alabaſters Zu Hertzen jaſteſt ihr verpaſtet 
des Getnafers in die Mitten faſteſt ihr praftet 
dis Lafters einen Muth faſteſt ihr verprafter 
des Pflaſters in Neid ſaſteſt ihr raſtet 
zu Dbren faſteſt ihr tafter 
Aſtes poſto faſteſt angetaſtet 
Du haſteft unangetaſtet 
des Aftes a. Ä 
KR Bartes al N 
ein Erblaſtes bu ver aſteſt 
ein Verblaſtes d * ct i 
ein Abgefaſtes du — un 
ein Angefaſtes F raſteſt —— 
fin Cingcfafies du ie 
em Verfaſtes du betaſteſt irabag 


abge⸗ 
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abgebadt ererbat ; ber Kirchen: 
aus gebadt der Cad | in 
dag Blatt Brocat der 


es mend:t ſich dad daß Magniſcat das 9 
Blatt ſeine Sau ins Magni- 





ſchoß ihm das Diet ficat x 
glatt ein Advocat der 6 
er bat ein Sanonicat A 
von noͤthen hat ein Ducat 
viel auf ſich bat die Muſcat das Re 
der ſich uͤbel hat delicat das Ce 
er ladt ein Placat das ii: 
abgeladt das Praͤdicat das cc 
aufgeladt ein Syndicat dus}: 
aus geladt der Soldat ta 
einyeladt das Mandat | das Wayı 
überladt — — Galgen u 
matt er Dra gehar: 
abgemate ‘dir Eule, De koͤmmt in ie 
fart ihr faht guch 
Lebens⸗ hart ‚ber Legat in 
es ſchadt ein Renegat ein 
Die Gtadt der Grab ein Hei: 
an ſtatt ‚der Ruͤckegrade ein Kanıma 
es findet ſtatt im andern Grad Kirce 
koͤmmt an die ſtatt er knat gut 
er giebet ſtatt er zerknat ber). 
an Gohnes ftart ein Pralat „a 
an Kındes ſtatt Choquelat bie Autor 
Die Lagerſtatt der Satat die Comm 
die Ruheftatt Zerbelark | die Want: 
an Vaters ſtatt das Primat 
das Format 9* 
das Bad das Inſormat friͤhr 
das warme Bad die Nath | tr: 
dad Krauter: Bad zu ihm nabt gr 


das Dicariat fich herzu naht auf dei 
er bat der Ornat ‚er führe cu 





| 


des Senates 
Kö Diaconates 
des Euphrates 
was parates 
des Rectorates 
des Cantorates 
des Rathes 


de Hofe: Rathes 


Fammer⸗ Rathes 
des Verrathes 
ein Epates 

des Staates 


firhen-Etanteß | . 
te: Magiſtrates 


des Deputates 


Ateſt 


du bateſt 

du erbateſt 

du drateſt 

dich nahteſt 
du ratheſt 

du beratheſt 

du entratheſt 
du erratheſt 

du geratheſt 
duverrarbeft 
keohl geratheſt 
widerratheſt 
du thateſt 

du verthateſt 
Vuſſe tbateſi 
h Pollen thateſt 
M Bann thateſt 
du trateſt 

du betrateſi 
du ertrateſ 
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| du vertrateſt 
| du untertrateſt 















du uͤbertrateſt 
Du wateſt 

Atet 
ihr batet 


ihr erbatet 
ihr bratet 


ihr knaiet/ 
ihr zerknatet/ 


euc nautet 
iyr rathet 

ihr berathet 
ihr entrathet 
ihr eriatyet 
ihr gerathet 
wohl gerathet 
ihr verrathet 
mwiderratset 


ihr untertratet 
ihr zertratet 
ihr watet 


du zerirateſt 
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un Elacte 

die Frau blatte 
ich dagatte 
ein Ehe Gatte 
die Slatte 
ich hatte 

die Laite 

ich uͤberladte 
ich verladte 
dir atte 

die Patte 
eine Platte 
die Ratte 
der Satte 
ich beichatte 
ich übertg,arte 
es ſchadte 

ih ſtatte 

ich beſtatke 

zu Ertenbefiatte 
ich erſtatte 
icd geſtatte 

ich verſtatte 


Attel 


die Dattel 
ein Oaitel 
Atten 

ſie badten 
die Weiber blatten 
ſich garen 
die EheGatten 
die Giutten 


ſie hatten 


‘ 
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dic Latten fie beflattent 
fie ladten fie eritartend 
fie beladten fie geſtattens 
fie verladten fie verſtattens 
fieüberlatten] 
die Matten Atter 
die Patten 
die Platten bie Blatter] - 
die Hatten) die böfe Blatter 
die Satten im Gatter 
im Schatten ein Matter 
beſchatten die Natter 
uͤberſcdatten das iſt ein Geſtatter 
fie ſchadten ein Ausgeſtatter 
ſie ſtatten ein Tatter 
von ſtatten ein Gevatter 
wohl er — 7 
eſtatten 
jr Ce ea Attern 
erſtatten 
32533 
verſtatten flattern 
abzufsatten die Nartern 
auszuſtatten attern 
es koͤmmt zu ſtatten bie Tartern 
bie Gevaitern 
Attens 
—* Atters 
ſie badtens 
ſie blattens des Tatters 
des Ehe⸗ Gattens des Gevatters 
fie hattens 
fieladiene|_ Altterſt 
ſie deladtens 
fie verladten du blatterſt 
ſie uͤberladtens du flatterſt 
des Schatten⸗ du ſtatterſt 
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Atter 


er| 


du ki 
du uͤberſ 
u 


du er 
Bu gi 
du ver] 


Attet 
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er überladtß 
was ſchadts 


Atſch 


ein Klatſch 


Atſche 


ich klatſche 
die Klaripe 


eine liegen: Klatſche 
die P 


Tihr blattet des Rectorats 
ihr begattet des Raths 
ihr hattet was Raths 
ihr iadtet / des geheimen Rathẽ 
ihr beladtet des Verraths 
ihr uͤberladtet des Staats 
ih bechattet des Kirchen: Staats 
hr uber jipmttet des Magiſtrats 
ihr beſtattet des Deputats 
ibr erſtattet er thats 
ihr geſtattet er verthats 
ihr verſtattet er tratẽ 
abgeſtattet er betrats 
ausgeſtattet er ertrats 
er vertrais 
er uͤbertrats 

Ats er untertrats] 
er zertrats 

des Bade * 

marmen Bads der Latz 
des Vicariats Mes 
des Brocats ein Platz 
Canonicats ein Sammel - Plag 
des Syndicats ein Ruhe⸗ ᷣlaß 
des Mandats ein Tummel. Plas 
des Drats rig rag 
hater:Dratd prig prag 
dis Legats der Gag 
des Grade der Entſatz 
3 Ruͤckegrads der Sigertag 
er knats der Schaß 
er zerknats Kirchen: Cyag 


dei Salats 
des Formats 
des Ornats 
ren: Ornats 
des Diaconais 
des Euphrats 


ter Schmatz 


des Blatts 
er hatts 

er ladts 

er beladts 


die Patſche 
ich tſchatſche 


Atſchen 


die Klatſchen 
ſie klatſchen 

die Yatſchen 

iſchatſchen 


Atſt 


du batſt 
u 

dich nathſt 
du rathſt 
Eu beratoſt 
du entrarbfk 
du errathſt 
du gerathſt 
du verrathſt 
widerrathſt 
du thatſt 


du 
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du verthatſt 


Buſſe thatſt 
einen Poſſen thatſt 
in den Bann thatſt 

du tratſt 

du betratſt 

du ertratſt 
du vertratſt 
du untertratſt 

Tu ůͤvertratſt 

du zertratſt 
du watſt 


du badſt 

du begnatſt 
zu gaſte ladſt 
beladſt 

zur Hechzeit ladſt 
dich uͤberladſt 
Vier ladſt 

du ſchadſt 


er fragt 
abgefragt 
ausgekratzt 

er passt 
zufanımen paßt 
er plagt 


heraus geplagt |- 
aufgeplaßt |. 


zugeplatzt 
ihr ſatzt 

ihr beſatzt 
ihr erſatzt 
ihr entſatzt 
ihr uͤberſatzt 
widerſatzt 
abgeſatzt 
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angeſatzt | des marmen A, 


aufgefagt 
eingefagt 
nachgefagt 
vorgelagt 
zugefaßt 
unterfagt 
er ſchatzt 
es ſchmatzt 
er ſchwatzt 
er beſchwatzt 
er uͤberſchwatzt 
abgeſchwatzt 
ausgeſchwatzt 
eingeſchwatzt 
hergeſchwatzt 
nachgeichmast 
vorgeſchwatzt 


Atz 


Mas 

ein Mag 

ein Cammel: Pag 
ein Rube: Plag 
ein Zunmel: Plag 
ritz rag 

prig praß 

der Sat 

der Entfag 

ber Gegenfag 
der Schatz 
Kirchen⸗Schatz 
der Schmatz 


des Bads 








des Vic: 
des Vur 
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atts die Hatzen des Platzes 
— —* dir Rasen | des Ruhe⸗Platzes 
er beladts bie alten Katzen des Tammel: hlabes — 
er uͤberladts — des re 
uſammen Eragen 
was ſhadis | aulaummien TOT der 
heraus platzen des Gegenſatzes 
Atze die Ratzen des Schatzes 
febagen | des lieben Schatzes 
eine Batze fehmagen des Echmabes 
mich — — 
die Fratze chwatzen 
die Glatze abzuſchwatzen Atzeſt 
die Hatze aus zuſchwatzen 
die Katze einjuſchwatzen du kratzeſt 
die alte Katze herzuſchwatzen du patzeſt 
ich kratze nachjufchwagen du plageff 
ter dem Latze vorzufcptwaßen heraus plageff 
ich page uͤberſchwasen du ſatzeſt 
ich platze die Tatzen du befageif 
im Sage uerfage 
im Segen nee ä Un fage 
ib base „be8 Batens du miderfageff 
im Schaße des Schwatzens du febageff 
km Schmage]| fie uͤberſchwatzens du ſchmadeſt 
ih ſchwatze du ſchwaſeſt 
id beſpwagel User du befehrmagefE 
die Tage du uͤberſchwabeſt 
y * ein — 
8 ein Magen⸗Kratzer 
zen nase | Met 
ein Batzen ein Schwager er kratzet 
fh tabagen abgefraget 
die ragen Atzes ausgefraget 
‚ Alte Fragen er pade 
| Be Glatzen des Latzes jufammen pagee 


N 
"Ne ec 


er platt 
aufgeri.git 
zugeplatzet 

ihe ſahzct 

ihr deſatzet 

ihr entſatzet 
iler erſatzet 

ibr verſatzet 
ihr uͤber aset 
euch widerſabet 
er ſchadet 

er ſchmaset 

e: ſchwaset 

er beſchwatzet 
er uͤberſchwaset 
abgeſchwaðet 
aus geſchwabet 
eingeſchwadet 
hergeſch:vabet 
nadzemwaget 
vorgeſchwatzet 


Atzt 


er Fratt 
abackratzt 
auẽgekratzt 

er past 
zuſammen gcepaßt 
er piast 
herars cplatzt 
aufgeplatt 
zugeplaßzt 

ihr ſotzt 

ihr beſost 
unbeſatzt 

ihr eutſatzt 

ihr erſatzt 


& 
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ihr verläßt 
ihr uͤber ſatzt 
euch widerſatzt 
geſatzt 
abgeſatzt 
angeſatzt 
aufgeſatzt 

aus geſatzt 
eingeſatzt 
vorgeſatzt 
zugeſatzt 
unterſatzt 

er (chat 

er fihmagt 

er ſchwatzt 

er beſchwatzt 
er überfchtwagt 
abgeſchwatzt 
ausgeſchwast 
eingechwaßgt 
hergeſcawatzt 
nachgeſchwast 
vorgeſchwatzt 


du badtſt 

dn beanadſt 
zu gaſte ladſt 
beladſt 
uͤberladſt 
Vier ladſt 
du ſchabſt 


du üͤberſchattſt 
du ſtattſt 

du beſtattſt 
du erſtatiſt 

du verſtattſt 
du geſtattſt 





a8 Gefaßte 
ter Abgefagte 


das Zugefügte 


5 


























der Aufgefaßte 
der Ausgeſatzte 
der Eingeſatzte 
hi Borgelapte 


der Unterſatzte 
erfaßt: 
i es fihmagte 
er ſchwatzte 
er beſcwatzte 
er uͤberſchwatzte 


IAbzeſchwadte) fie uͤberſchwatzten 
watzte a a . 
kEinzechwatzte fa ein Abge hwast 
—— Atzter ein — 
odgeſchwatzte ein Nachgeſchwa 
—————— ein Zeifrugter tes 
ein Ausgekra gter Jein Vorgeſchwatztes 
atten ein Gips Ber 
Ak ein Geſatzter N 
—— Arteft 
ſiekratzten ein Aufgeſatzter 
die deiradten A Auseſetzter du kratzteſt 
die Zerkratzten ein Eingefaster bupaßic'? 
Ni Ar; gekratzten ein Nachgeſatzter du y plak steht 
Pen ı*schvaßten ein Borgefagter du faßteft 
Fepasen| ein Unterfügter du beſatzteſt 
Lemenhien ein Zugeſotzter dur entfaßteft 
ſie rlauten ‚ein! Geſchatzter du erſasteſt 
Sans plagten ein Beſdwatzier du verjagteft 
 efatggen ein NAusgelgpnpagter du überfagteft 
ſie beſarte n du widerſatzteſt 
ſſentſabten Atztes zur Rede ſatzteſt 
ſie crſabten du ſchatzteſt 
ſevrerſabien ein Gekratztes du ſchmatzteſt 
| fi ierfagsen ein Abgekratztes du ſcwatzteſt 
N3 du 


Bl 


ſich miderfägren, e 


die Abgefagten | 


die Aufgeſatzten 
die Ausgeſatzten 
tie Eingefagten 


die Nachgelagten 


die Vorgeſatzten | 
die Unter ſatzten 
div Zugeſatzten 
ſie ſchatzten 


fie ſchwadten 
ſi e beſchwatzten 
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ein — 


ein Gepatztes 

ein Beſatztes 
ein Entſatztes 
„ein Erſattes 
ein Uberſatztes 
ein Geſatztes 
ein Abgeſabztes 
ein Aufgeſatztes 
ein Ausgeſatztes 
ein Einge atztes 
ein Vorgeſatztes 
cin Zuge atztes 
ein Unterſastes 
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du beſchwatzteſt 


du uͤberſchwatzteſt 
Atztet 


ihr kratztet 

ihr patztet 

ihr platztet 

ihr ſatztet 

ihr beſatztet 
ihr entſatztet 
ihr erſatztet 

ihr verſatztet 
ihr uͤberſatztet 
ihr widerſatztet 
zur Rede ſatztet 
ihr ſchatztet 

ihr ſchmatztet 
ihr ſchwatztet 
ihr beſchwatztet 
ihr uͤberſchwatztet 


Au 


die Au 

der Bau 

der Acker⸗Bau 
der Garten⸗Bau 
ein Gebrau 

blau 

Simmel: blau 
Plitz⸗blau 

die Frau 

die alte Frau 

die Bettel⸗ rau 
die Bauers⸗Frau 
die Butter⸗ Frau 
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die Ehe⸗Frau 
die Edel⸗Frau 
die Junge Frau 
Die Kınder = grau 


die Kloſter⸗ Frau ——— 


die kluge Frau 


die Kraͤuter⸗Frau ſein — 


die Troͤdel⸗Frau 
grau 

ein — 

er kriegt einen Grau 
— die Klau 

ein Adlers⸗Klau 

die Baͤren⸗ Klau 


die Elends-Klau] die Sturm | 
mau) Die Aeiber:H4 


genau 


die Wetterau 

bie Sau 

dag mar eine Sau 
er macht eine Sau 
er duͤnckt fich Feine 
Sau 


fbau dem Kirden-S2l 
auf die Schau bemErralkn“ fi 


er ift fchlau 

ber Thau 

der Diayen-Thau 
der Ancker : Ihau 


trau 
Aub 


klaub 
das Laub 
Eſpen⸗Laub 










der Pi 3 


koͤmmt un 


zum 24} 


— 


Be 


Auben 


der Glauben 
findet Glauben 
cu und Glauben 
x pält Glauben 
fie glauben 
die Hauben 
ei ⸗ at 
Beaber : Hau 
fie klauben 
armen Hauben 
erlauben 
beuhrlauben 
verlauben 


die Schauben 
ſchnauben 

die Schrauben 
nander ſchrauben 
Daumenſchrau⸗ 
ben 

die Tauben 

die Turteltauben 
die Blinden und 
Tauben 

die Trauben 


Aubens 


des Glaubens 
des Raubens 
ſie erlaubens 
Schnaubens 
tes Schraubens 


Auber 


ein Rauber 
an Schnauber 
ein Schrauber 
ein Tauber 


Aubern 


den Taubern 
zaubern 
bezaubern 


Aubes 





Aubs 


des Laubs 
des Raubs 


des Laubes des Kirchen⸗ Raubs 
des Raubes des Straſſen⸗Raubs 
ein Taubs 


des Kirchen⸗Raubes 
des — 


Aubeſt | 


du glaubeft | 


du haubeſt 
du klaubeſt 
du erlaubeſt 
du verlaubeſt 
du raubeſt 
du beraubeſt 
du ſchnaubeſt 
du ſchraubeſt 


Aubet 
er glaubet 


n4 


Aubſt 


du glaubſt 
du haubſt 
du klaubſt 
du erlaubſt 
du verlaubſt 
du raubſt 

du beraubſt 
du ſchnaubſt 


du ſchraubſt 


Aubt 
er glaubt 
beglaubt 
er haubt 


gehaubt 








gehaubt 
das Haupt 

das Ober⸗Hauot 
bietet Dad Haupt 
er behaupt 

er entbhaupt 

er Elaubt 

er erlaubẽ 

er verlaudt 

er beubrlaubt 
unerlaubt 

er raubt 

er beraubt 

er ſchnaubt 

er ſchraubt 
zugeſchraubt 
eingeſchraubt 


Aubte 


er glaubte 

er haubte 

‚ich bebaupte 
” — 
em Haupte 
dem Ober⸗Haupte 
er klaubte 

er verlaubte 
er beuhrlaubte 
er raubte 

er beraubte 

er ſchnaubte 
er ſchraubte 

er verſchraubte 


Aubten 
fie glaubten 


lo) 


fie haubren 

fie behaupten 

fie entboupten 

zu feinen Haupten 
fie klaubten 

ſie erlaubten 

fie verlaubtin 


fie raubten 


fie berausten 
fie ſchnaubten 
fie fchraubten 
fie verſchraubten 


Aubter 


ein Bchaupter 
‚ein Entbauprer 
ein Geklaubter 
ein Erlaubıer 

ein Peraubrer 
ein Geraupter 
ein Geſchraubter 


Aubtes 


ein Behauptes 
ein Enthauptes 
ein Beklaubtes 
ein Erlaubtes 
ein Beraubtes 
ein Geraubtes 
ein Geſchraubtes 


Aubteſt 


du alaubteſt 
du Echaupreft 


nn 






ihr eritbigl 
ihr By 
ibr fi: 


ein Orr: h 
ein Verſchta⸗ | 
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Auchen 


brauchen 
Artzney brauchen 
gebrauchen 
mißbrauchen 
verbrauchen 
hauchen 

rauchen 
berauchen 
verrauchen 

die Rauchen 

ſie ſchmauchen 
Taback ſchmauchen 
tauchen 
untertauchen 


Auchens 


des Brauchens 
des Hauchens 

ſie rauchens 

des Schmauchens 
des Untertauchens 


Aucher 


ein Raucher 


ein Schmaucher 
ein Zaucher 
ein Untertaucher 


Auchers 


nichts rauchers 

des Schmauchers 

| des Tauchers 
des Untertaucherg 


N5 


| a 
Auches 


des Bauches 
des Brauches 
des Gebrauches 
des Hauches 
was rauches 


des Schmauches 
des Strauches 


Aucheſt 


du braucheſt 

du gebraucheſt 
du verbraucheſt 
du haucheſt 

du raucheſt 

du beraucheſt 
du verraucheſt 
du ſchmaucheſt 
du taucheſt 
untertaucheſt 


Auchet 


er brauchet 

er gebrauchet 
er verbrauchet 
er hauchet 

er rauchet 

er berauchet 
er verrauchet 
er ſchmauchet 
er tauchet 
untertauchet 


Auchs 


—— — 
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TAnchs 
des Bauchs 











des Schlauchs 
des Schmauchs 
des Strauchs 


Auchſt 


du brauchſt 
du gebrauchſt 
du verbrauchſt 
du hauchſt 
du rauchſt 
du berauchſt 
du verbrauch 
du ſchmauchſt 
Taback ſchmauchſt 
du tauchſt 
untertauchſt 


du ſaugſt 
du taugſt 


Aucht 


er braucht 

er gebraucht 
er verbraucht 
mich daucht 
er haucht 
angehaucht 


ee —— 













so | 
er raucht fie ven 
er beraucht fie fon: 
er verraucht fiete 
er ſchmaucht uunderti, 
er taucht 
untertauche| .. _ fiek 
die Augen, 
er faugt ta 
ausgefaugt 
ihr taugt Auchten 
Auchte fie brar 
brauchte — 
er gebrauchte fieta 
er verbrauchte fie i 
mid) ** 
er hauchte 
er rauchte Aucht 
er ae 
er verrauchte| ein Geht 
er fpmauchte | cin Ang 
er tauchte ein Fur 
untertauchte | cin Ver 
ein Einge 
er faugte | eim Auss 
ber Ausgeſaugte Rn 
er taugte 
Aucht 
Auchten 
ein Geh 
fie brauchten | ein er! 
fie gebrauchten | ein Unst 
fie verrauchten ein I 
fie hauchyten | ein Dit 
‚fie vauchten | ein Yusi 
fie berauchten | ein Eins 


Ychteft 


du nr 
tich gebrauchte 
— 
du hauchte 

du rauchteſt 
du berauchteſt 
— 
d ſchmauchte 
du tauchteſt 


du ſaugteſt 
du taugteſt 


Auchtet 


ihr brauchtet 
ihr gebrauchtet 
Ihr verbrauchtet 
- Ahr hauchtet 
ihr rauchtet 
ihr berauchtet 
ihr verrauchtet 
br ſchmauchtet 
ihr tauchtet 


ihr ſaugtet 
ihr taugtet 


Auchts 


er brauchts 

er gebrauchts 
er verbrauchts 
mia) dauchts 
da rauchts 


Ian a ce ua 


#5 (0) 38 


da berauchts 
da verrauchts 
da ſchmauchts 
da tauchte 


er faugt3 
ein Ausgeſaugts 


Auchtze 


ich jauchze 
Aucke 
die Maucke 


die Paucke 
ich paucke 


Yuan 


die Maucken 
die Paucken 
fie paucken 
anszupaucken 


Aucket 


er maucket 
er paucket 
ausgepaucket 


Auckt 


er mauckt 
er pauckt 
ausgepauckt 
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er ſaugt 

ausgeſaugt 

eingeſaugt 

er taugt 
Auckte 


er mauckte 
er pauckte 
die Ausgepauckte 


er ſaugte 
der Ausgeſaugte 
Auckten 


ſie mauckten 
ſie pauckten 


die Ausgepauckten 


ſie ſaugten 
die Ausgeſaugten 


Aucktes 


ein Ausgepaucktes 


ein Ausgeſaugtes 


Aude 
die Raudo 
die Staude 
Auden 


er hat den Rauden 


die Stauden 


Auder 


64 


dr 








Auder 


ein Geplauder 
ein Gegauder 
ein Gezauder 


Audern 


gaudern 
bandern 
plaudern 
zaudern 


Audert 


er gaudert 

er haudert 

er plaudert 
ausgeplaudert 
nachgeplaudert 
er zaudert 


Aue 


die Aue 

2. auf grüner ¶ lue 
ich baue 

ich verbaue 


in die Lufft baue | 


— den Sand baue 
das Blaue 

ich braue 

in verdaue 

die Fraue 

die Ehe⸗ Fraue 

die Junge: Fraue 
die kluge Fraue 
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Die Kinder: Fraue 
die Kloſter⸗Fraue 





die Trödel: Fraue j 


ich graue 

der Graue 

von Graue 

ich baue 

mich verbaue 

ich zerhaue 

über die Schnun baue 
ing Kraut baue 
in Stufen baue 
den Pag verbauc 
ind Saltz baue 
ich kaue 

ich zerkaue 

die Klaue 

ich Eraue 

ich ınaue 

die Genaue 

dem Pfaue 

die Saue 

ich ſchaue 

ich beſchaue 

die Schlaue 

ich thaue 

im Thaue 

im Mayen-Thaue 
am Ancker⸗Thaue 
ich traue 

mich getraue 


ich vertraue 


anvertraue 
mich zaue 


Auen 
die Auen 


ſie 

fie va 

auf etmar 
in die Fun 
aufden San 
de? 

fie 

— | 


bi, h 

Die alten ; 
Die Ehe⸗ 

die Kinder. 

Die Klagen 3 

Die Junge‘ 

dieKammer: 3 

die Troͤdel 

‚ 

einen; 

vi; 

| 


ſich ver 


zer 
den Paßrer 
in das Saltz 
in Stuͤcker! 
einen J 


ind Kraut! 
in Star! 
weder gell 
noch ai 
das 

jel 

deli 

R. 


fie " 
bie Bun 
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Sie Piauen "ein Gchauer die Sauern 
tie Rauhen jein Vogel» Gebauer : verſauern 
die Sauen ein Brauer | es ſind der Sauern 
ſchauen ein Grauer | die Haut ſchauern 
beſchauen ein Zuhauer den Schlauern 
anzuſchauen/ ein Holtz⸗Hauer rauern 
die Schlauen ein Knauer | er geht im Trauern 
bauen)  _ die Mauer thauern 
aufzurbauen | Die Feuer: Mauer bethauern 
un thauen — = — 
trauen r loſe Lauer 
ſich getrauen ein Rauher Auer 8 
vertrauen viel genauer 
einem trauen ſauer des Bauers 
andertrauen tin Echauer des Gebauers 
nichts gutes zu⸗ viel ſchlauer ds Brauers 
trauen die Trauer] dei Holg-Haners 
fih zauen  aufdie Thauer des Knauers 
Y | des! fen fang 
te es loſen Lauers 
ns Auern was ſaners 
tie bauens dSdaurs 
fieverbaueng ‚die Bauern] diel ein Schlauers 
ſie brauens in Gebauern/ 
e derdauens im Vogel-Gebauern / Auerſt 
fie haucnẽ den Brauern/ 
iebebauens] den Holtz Hauern du verbauerff 
ke zerbauens ein Haug bauern du kauerſt 
fie kauens verbauern du lauerſt 
fie krauen⸗ kauern Bu belaticrft 
des Ptauens den Lauern du erlanerſt 
ſie hauens/ den loſen Lauern du mauerff 
ie bekdauens belauern dn vermauerſt 
ie dertrauens erlamen da verſauerſt 
auflauern dus thauerſt 
Auer die Mauern du betbancyfe 
vermauern ri 
ein Baner| die euer: Mauern] - — 


du betrauerſt 


Auert 


— ⸗ 


06 
Auert 


er verhauert 
cr kauert 
erlauert 

er belauert 
er erlauert 
er mauert 
er vermauert 
eingemauert 
er ſauert 

er verſauert 
er thauert 

er bethauert 
er trauert 

er betrauert 


Aues 
des Baues 


des Acker⸗Baues 


was blaues 

was graues 

was genaues 

des Pfaues 

was rauhes 

ein Schlaues 

des Thaues 

des Maͤyen⸗ Thaues 
des Ancker⸗Thaues 


Aueſt 


du baueſt 

du verbaueſt 

in die Lufft baueſt 
wilden Sand bauelt 
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du braueſt / 
du verdaueſt 
du graueſt 
du haueſt 
dich verhaueſt 
du behaueſt 
du verhaueſt 
ben Paß verbaueſt 
ins Kraut haueſt 
zur Banck haueſt 
ins Saltz haueſt 
in Stuten haueſt 
zerhaueſt 
du kaueſt 
du zerkaueſt 
du kraueſt 
du maueſt 
du ſchaueſt 
du beſchaueſt 
du thaueſt 
du traueſt 
dich getraueſt 
du vertraueſt 
anvertraueſt 
dich zaueſt 


Auet 


er bauet 

er verbauet 

auf den Sand bauet 
in die Lufft bauet 
aufgebauet 
ausgebauet 

er brauet 

er verdauet 

er grauet 


mir 

e 

er 

ſich d 
„er 
ins Sci 
in Stuͤcken 
ins Krai 
zur Ban 
[4 

er; 


‚_a 
Die Katze 
er 

ek 

et 


el 
ſichg 
er be 
anz 
and: 


in; 
fs 


Yufaı 


ER 


t 

de 

auf dir 
ein guter 


ep 
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Wieederkauff | 8 
ein Knau 
der Lauff 


Kbens⸗Lauff 
vichſen⸗ auff 
gemeine Lau 





er eiſſet auf 
er fahret auf 


jebt cin Ratzel auf 
giebt das Ant auf 


er gieffet auf 
er grabet auf 
er gürtet auf 
er hacket auf 
er halt ihn auf 
er halt ſich auf 
er hauet auf 
er befftet auf 
er benget auf 
er Kane ar 
er bauffer au 
er hilfft auf 
er böret auſ 
er hocket ad 
er huͤpffet auf 
er kauffet auf 
er knuͤpffet auf 
er knoͤffet auf 
er kochet auf 
er kommet auf 
er kratzet auf 
er kruͤmmet auf 
er kuͤndigt auf 
er ladet auf 
er laufft auf 
er lecket | 
er leget a 


er ſanget aufler legt dad Buch auf 


er ſodert auf 
er fuhret auf 
er frißt au 
trſtiſt ſich auf 
r gehet auf 
a gehet auf 
v Born gebt auf 
. giebet auf | 





er lege fich auf 
er lehnt fich auf 
er laͤuſſet auf 
er loͤſet auf 

er macht auf 


er mache fih auf 


er mauert auf 
es mercket anf 


ex mußet auf 
er nagelt auf‘ 
er nimmet auf 


er nimmt ed auf 
er nimmt ihn auf 


er puget a 
er * = 
er raumet auf 
er reiſſet auf 
er reibet auf 
er * * 
er richt 
er * auf 


er ſaget auf 


er ſagt die Niethe 


er feßet 
er ſetzt ihn a 
er fpicbet auf 
er Kblaget auf 


das Korn —— 
er ſchlagt Feuer auf 
er ſchlieſſet auf 


er ſchneidet 

er ſchobert 

er ſchreibet auf 

er ſchuͤttelt auf 
er ſchwillet auf 


er ſchwemmet auf 


er frielet auf 
er fpringet auf 
er ſpuͤndet auf 
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er ftebetauf , es beruhet darauf er fick 
er ſteiget auf | erbefichet Darauf er fige 
die Speiſe ſteiget er bietet drauf] er ſpu 
auf er borget drauf er fick 
er ſtecket auf er denckt darauf/ er ſpihiſt 
er ſtellet uff er dringet Drauf| er ſtun 
er ſticht auf]  erdrüder drauf er thur 
gr ſticht den Schwär er fiedelt drauf | er taufchı 
a er fuhler drauf er troge 
es ſtoͤſſet * er flucht darauf er troſie 
er sa? erfreuce fich Darauf | erthure: 
er ſtreuet auf er gebet darauf er trau 
er ſuchet auf ſes gehet alles drauf [er verlagt ji 
es thauet auf er gieber darauf] ermage 
er thut auf er giebt nichts dar: er wartu 
er thut Bier auf auf Er weug 
er träger auf] er handelt dDarauff er zehret 
er treibet auf er halt darauff er zieblet! 
er trennet auf] er harret davauf| er midel| 
er tritt auf| er bafftee darauf 
er wacherauf| er hocket darauf er fährerh 
er waͤchſet auf er hoͤret draufl er führern 
er wartet auf erlauere drauf er folgen h 
er warmer auf er leget drauf er gehett 
er wecket auf| er lehnt Achörauf| er kemeth 








er wirfſt auf 

er wirfft ſich auf 
er wickelt auf 

er wiegelt auf 

er windet auf 

er mölber auf 

er zaͤumet auf 

er gebiet auf 

er ziehet auf 

er zieht iha auf 


er achtet drauf 
er dauet drauf 












er laͤſtert drauf 

er mercker drauf 
er medniret drauf 
er nutzt es drauf 
er opffert drauf 

er paſt drauf 

er pochei drauf 
er ruͤhret drauf 
er ſaget drauf 

er ſchin darauf 
er ſchrneiſſet drauf 
ertiymassı Darauf 
er fegee darauf 
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ü fabrt binauf mich befauffe ; befauffer 
‚erügre hinauf ich tauffe erſauffen 
eat binauf die Tauffe verſauffen 
er geyi Dina? di: Trauffe tauffen 
edert binauf | Aus dem Regen in vin;utauffen 
rucht hinauf die Traufſe die Trauffen 
ruͤctet Ba F RG: 
ſhaut hinauf 
3321Auffen Auffens 
ſteigt birauf 
Pe ur binauff der Hauffen des Hauffers 
etraat binauf. im Hauffen tie kauffens 
ei at binauf mit Dun ie verfanffen® 
a zeht hinauf] Mit heilen Hauffen des lauffens 
| Eauffen des rauffens 
ul abzukauffen fie verfaufieng 
Auffe einzukaufſen fie tauffend 
erfauflen 
der Hauffe no. 
zu Haufe auffen 
Au sc safe ſich belauffen Auffer 
FR iu Kaufte hoch belauffen 
dien Raute dahmaus lauffen ein Kauffer 
ch kauffe entlauffen ein Rauffer 
detaufſe efaufen]| , „ein Sauffer 
ihr auge verlauffen ein Wiedertauffer 
auſe | 5 — 
m at ail ſſe otſchafſt laurfen ſ 
ie in aufſe Geichrlauffen Auffes 
ich aiva i fe rennen und lauffen zu € 
"borrlaufe mit dem Juden⸗ des Kauffes 
eoͤberleuffe Soieſſe ſauſſen des Techſel Kauffes 
* Su auſſe gi Sturtie lauffen | des Wiederkauffes 
beſche Bu t bie Wette laufen des Knanffes 
Kin lauſſe ei des Lauffes 
J Kuraune vanffen /des Buͤchſen Lauffes 
ube: Ra uſſe auszuraufſen des kebens: Lauffes 
1° fan "| fanffen d na 
h O Auffeſt 


210 
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if uSturme lauffet 
Auffe ſt ee Bitte lauffet 
du kauffeſt ibr raufiet | 
dus crfauffeft ausgerauffit 
du verfauffelt ihr ſauffet | 
du lauffeſt euch beſauſſet 
dich belauff ſt bhe erſaufſet 
body belaufſeſt ihr ꝓuſauffet 
du — ihr tauffet 
du erlauffeſ — 
dahinaus lauffeſt N 
tu verlauffeht 
uͤberlauffeſt Kauffs 
Botſchafft lauffeſt des Bet, : Kauffe 
Gefahr lauffeſt) des Wiederkauffs 
rennſt und lauffe des Knauffs 
du rauffeſt des Lauffs 


dich befaufet des Buͤchſen⸗ Lauffs 
du erſaufſeſt des gemeinen Lauffs 


du tauffeſt 
Auffet 


er kaufſet 
er erkauffet 
er verfauffet 
abgekauffet 
ausgekauffet 
eingelauffet 
ihr lauffet 
euch belauffet 
ihr entlauffet 
euch verlauffet 
ihr. uͤberlauffet 
Botichafft lauffee | 
Gefahr lauffet 
rennet und lauffet 


des Lebens⸗Lauffs 


verſauffs | 
Auffſt 
| 


du Fauffit 
tu erfauffit 


du verfauffit | - 


du lauffſt 

dich belauffſt 
du entlauffit 
dich verlauffir 
überlauffif 

Bot ſchafft lauffir 
Gefahr laufſſt 


gu Sturme lauft 


du fanff 
du erſauffſt 


iR 
ihr 


uch 


f 
Botſche 
Gefal 


zu Etur: 


rennt ur 
die Que 
Dabınaı 
mo Hau 
die it 
t 

aus 

it 

euch! 


ihr! 


= er verkauffte 
das Gekauſſte 
er rauffte 

er tauffte 

der Getauffte 
der Ungetaufſte 


Aufften 


ſie kaufften 

ſte verkaufften 
die Gelanfflen 
ſie rauſſten 
ſie taufften 

die Getaufften 
e Unget aufften 


Auffter 


en Gelauffter 
inderfanfter 
u Geraufſter 
‚u Serausfter 
Eiliigstauffter 


AMufftes 


11 Gekaufftes 
er Verkaufftes 
Geraufſtes 
erguffies 
Getauffſes 

ungetaufftes 
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du verkaufſteſt 
du rauffteſt 
du kaufſteſt 


Aufftet 


ihr kaufftet 
ihr erkaufftet 
ihr verkaufftet 
ihr raufiter 
ihr taufftet 


Aug 


faug 
taug 
1063 nicht taug 


Auge 


das Yuge 
den Daumen auf 


dem Nuge | 


ein Reunauge 
die Lauge 
ich fauge 


Augen 


die Augen 
Liebes⸗Nugen 
ſchecle Augen 

er hat vor Augen 
unter die Augen 
fickt ihm aus den 


Augen 
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koͤmmt mir aus den 

| e Augen 
faͤllt in die Augen 

eꝛ ſetzt aus den Augen 
er liegt vor Augen 
Reunaugen 

die Laugen 

ſaugen 

aus zuſaugen 

ſie taugen 


Auges 


des Aunad 
des Neunauges 


Augeſt 


du fangef 
Du sangef 


Yuget 


er fauget 
Mẽgeſauget 
er tauget 


Augt 
er ſaugt 
auẽſgeſaugt 
eingeſaugt 
ibr taugt 


er braucht 


er 
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er gebraucht | 


er verbraucht 
mid) daucht 
er haucht 


angebaut]. 


es raucht 

es beraucht 
es verraucht 
es ſchmaucht 
er taucht 
eingetaucht 
untergedaucht 


er mauckt 
er pauckt 
ausgepauckt 


Augte 


er ſaugte 
der Auẽgeſaugte 
das Eingeſaugte 
er taugte 


ich brauchte 

ich gebrauchte 
ich verbrauch ne 

mich dauch 

er ha — 

er rauchte 
er beranchte 
er ſchmauchte 

er tauchte 
das Eingetanchte 
er mauckte 

er pauckte 
die Ansgepauckte 


| 
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Austen em en 
ʒette 
fie ſaugten ein Eingei 
die Ausgeſaugten 
fie tangten; Augte 
ſie brauchten 
ſich gebrauchten duſ 
ſie verbrauchien But 
fie dauchten 
fie hauchten tum 
fie daucktenl Dieb gebte 
fieberamcbien| du verbr: 
fie verrandhten tu he 
fie ſchmauchten tur 
fie tauchten du bere 
die Eingetauchten du verta 
die Untergeiauchten du ſchme 
tut 
fie mauckten 
fie pructten Augit 
die Ausgepauckten 
ibt 
Augter ifrt 
at hei 
cin Ausgeſaugter „BERN 
ci: 16 ebraut ter ibrg zebre 
ein Wischauchter ihr nr | 
cin Beranchter nn n 
in Der rauchter ibr er: 
ein Eingetauchter ihr vor 
i m. 
Augtes ae 
ihr unteli⸗ 
ein Ausgeſaug tes 
ein Gebrauchtes Aul 
ein Verbrauchtes ” 
ein Angehauchtes 


cin Gaul 
ein Knaul 
er. Paul 
cin Maul 

Saul 


Aule 


der Faule 
ich faule 
id rexſaule 
auf dem Gaule 
die Kaule 
| ich kaule 
gif dem Knaule 
} im Maule 
ih maule 
die Eaule 


Aulen 


die Faulen 
faulen 
verfaulen 
rt den Gaulen 
Raulen 
gelden Knaulen 
iaulen 
die Eaulen 


| ein Fauler 
| Aules 


ein Faules 
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tes Gaules 
des Knaules 
des Maules 
Koͤnig Saules 


Auleſt 


du fauleſt 
du verfauleſt 
du kauleſt 
du mauleſt 


Aulet 


er faulet 

er verfaulet 
er kaulet 

er maulet 


Auls 


ein Fauls 
des Gauls 
des Knauls 
des Maul 
Et. Pauls 
Gauls 


Aulſt 
du faulſt 
du verfaulſt 


du faul 
du maulſt 


Ault 


er fault 
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er verfaule 
er faule 
er maule 


Aulte 


er faulte 

er verfaulte 
er kaulte 

er maulte 


Aulten 


ſie faulten 

ſie verfaulten 
ſie kaulten 
ſie maulten 


Aulteſt 


du faulteſt 

du verfaulteſt 
du kaulteſt 
du maulteſt 


Aultet 
lihthhr faultet 
ihr verfaultet 


ihr kaultet 
ihr maultet 


Aum 


der Baum 


der Apffel Baum 


der 


en —— —— — 
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der Lorbeer⸗Baum 
ber Sadel Baum 
kaum 

der Raum 

der Saum 

der Schaum 

der Traum 

der Zaum 

der Pferde Zaum 


Aume 


am Baꝛne 
der Daume 
der Gaume 
die Pflaume 
dem Raume 
anberaume 
geraume 

em Saume 
dem Schaume 
— 


Zaume 
dem erde: ; re 


Aumel 


das Gebaumel 
das Getaumel 


Aumeln 


baumeln 


taumeln 


SS (Co) 
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Aumelt eis 
ei 

er kaumelt 5 
er taumelt Aum 
Aumen tus? 
des! 
ker Daunen ! des 
der Gaumen ts S 
die Pllaumen dis: 

die Geraumen | e 


8 
anberaumen des Morde: 
am Saumen 


ſcheumen 9 
traumen Aum 
nb 
Aumens 9 
er 
des Daumen | 


” — Aumt 


Aumes als ſie antn 

fie ſc 

des Baumes fe 
des Raumes 





ein Geraunes Aun 
des Saumes 


des Schaumes 
des Traumes t 
des Zaumes auf 
indie n 
Ye [TE 
R: 
anberaumer! den daßr 








a verhaun 
1% Allaun 
ein Carpaun 
Haun 
beſchaun 
anzufiyaun 
traun 
anvertraun 
der Zaun 


Aune 


braune 

mit Alaune 
des Gehaune 
die Laune 
das Gekaune 
ut Cappaune 
die Poſaune 
ich erſtaune 
am Zaune 


nen 


die Braunen 
nut Alaͤunen 
die Gehaunen 
die Gelcunen 
n Carpaunen 
bie Poſaunen 

erſtaunen 


luner 


‚in Srauner 


Tarpauner 
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ein Gehauner Aunte 
ein Gekauner 
=. !er pofaunte _ 
Aunes er erſtaunte 
ein Braunes 
dee Gorpuu Aunten 
cin Gehaunes 
ſie poſaunten 
a ee fie erſtaunten 
Auneſt Aupe 
du poſauneſt Graupe 
du erſtaneſi die Raupe 
die Staupe 
Aunet zur Staupe 
er poſaunet Aupen 
er erſtaunet 
—M je Raupen 
Auns die Staupen 
des Cappquns sur Staupen 
ſie beſchauns 
des Zauns A upt 
er glaubt 
Aunſt em 
dur poſaunſt gebaubt 


dd Haupt 


du erſtaun bietet dag Haupt 


Aunt 


er poſaunt 
er erſtaunt 


24 


das Dbcr: Haupt 


er behaupt 


er enthaupt 
er Haube 


er erlaubt 


er 
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er beuhrlaub: 
unerlaubt 

er raubt 

er beraubt 

er ſchnaubt 
er ſchraubt 
zugeſchraubt 
eingeſchraubt 


Aupte 


er alaubte 

er haubte 

ich behaupte 
ich enthaupte 
dem Haupte 
dem Ober⸗Haupte 
er klaubte 

er erlaubte 

er beuhrlaubte 
er raubte 

er beraubte 

er ſchnaubte 
er ſchraubte 
er verſchraubte 


Aupten 


fie glaubten 

ſie haubten 

ſie behaupten 

ſie enthaupten 
du ſeinen Haupten 
ſie klaubten 

fie erlaubten 
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er verlaubt fie verlaubten | 


5 


fie raubten 
fie beraubten 
fie ſchnaubten 
fie ſchraubten 


Aupter 


ein Bebaupter] - 


ein Enthaupter 
ein Geflaubter 
ein Erlaubter 
ein Beraubter 
ein Geraubter 
ein Geſchraubter 


Auptes 


des Hauptes 

des Ober⸗Hauptes 
ein Behauptes 
ein Enthauptes 
ein Beglaubtes 

ein Beklaubtes 
ein Erlaubtes 

ein Beraudtes 
ein Gerauhtes 
ein Geſchraudtes 


Aupteſt 


du glaubteſt 
du behaupteſt 
du enthaupteſt 
du haubteſt 
du klaubteſt 


— 
du erfaı 
Dura, 

du bera; 
du ſchna 
dur ſchra 


Aupte 


ibr gl 
ibr bebc 
ihr enth: 
ihr be 
ibrfi: 
ihr eıl: 
ihr verl 
ibrr; 

ihr ber: 
ihr fon: 
ihr ſchie 


Aupts 
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ich erfaure | du untermaureſt dabinuus 
ich maure du ſchaureſt voraus 

ich vermaure du ſaureſt draus 
ich untermaure du verſaureſt garaus 
ih ſchaure du tbaureſt reiu aus 
ich ſaure du bethaureſt Claus 

ich verſaure du traureſt ein Grauß 
ich :haure du betraureſt das Hauß 
ich bethaure das Bier⸗Hauß 
ich traure Auret das Garten⸗Hauß 

ich betraure ya — 
ds a5 Hinter Hau 

Auren et| das Huren-Hauf 
f das Narren: Haug 


er beikuret 


| 
| 


fauren — das Vogel⸗ Hauß 
lauren 62 en er balt Hauß 
beiauren er voermanrer| DUB bep Haug 
„alba er untermauret krauß 
die Mauren er fauret ‚die Lauß 
permauren erverfänret| um. de Mauf 
ware auren er tbanreel die Fleder-Mauß 
ſchauren er betbauret rang 
rauren er — tau⸗ 
verſauren er betrauret! . „ der Strauß 
; — ein barter re 
ethauren F ein Blumen⸗ Strau 
trauren Aur ig R ker Schmauß 
a (anti ef Comauß 
ſchaurich Sygctor-& 
Aureſt Ban d Doctor· Echmauß 
| graurich deochzeit Shmautẽ 
— das Tauß 
du kaureſt Aus | 
du laureſt er arbeitet aus 
du belaureſt aus er badet aus 
du erlaureſt daraus er bauet aus 
un alte beraug er beſſert auß 
uvermaureſt hinaus er beileit auß 
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er beut elt aus er e aicht siehe ſo id) haus er g | er legteamı zum | 
er bindet aus er gieſſet aus 
er blaͤſet aus er aruͤbelt aus] er legts uk 
er blutet and er rundet aus er led 
er bohret aus er graͤbet aus er teiche 
er breitet aus ev hält aus er licht 
er brenner aus er barret aus er Ir 
er bricht aus er hauet aus er lit m 
er bringet aus er haͤnget aus er liapı 
er buͤſſet aus er hedet aus er macht 
er dauert aus er hobelt aus er maue 
er deucket aus er bohlet aus er mahl 
er dienet aus er hoͤhlet aus er mauß ſi 
er drehet aus er hungert aus er mid, 
er driſchet aus er jaget aus er mi 
er druͤcket aus er jaͤet aus] er mundi 
er dulter auß es iſt aus er muſier 
er faͤllet aus er iſſet ad ern 
er feget aus er kauffet aus er ninme 
er flicTt aus er laͤmmet aus er paug 
er flicket aus ev llatſchet aus er pritſcet 
er filget aus er kleidet aus er plaude. 
er ſodert aus er klopfſet ous er pitſche 
er ſorſchet aus er kleidet aus er get 
er fragt a: er Eofict and er peitt 
er friſt aus er koͤmmet aus er pe 
er fuͤhret aus er kratzet aus er rritſo 
er fuͤllet aus er kriechet aus ei put 
er gehet aus] er kundſchafft aus er auf 
das Buch gebt aus er ladet aus lehrtd das 
das Jahr gebt aus ev laſſet aus 
der Athem geht er laͤßt den Zorn aus er rauf 
aus er lauft aus er rachei! 
es gebt geneffen er lernet aus er tede 
aus er leeret aus er det 
er giebet aus er leget aus ern 
er giebt die Zogpeer | er legt die u engen 
aus | er being 
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erreitet aus er fieht munter aus 


er richtet aus er ſieht ſich was aus 


er rottet aus | 
er ruffet aus | 


i er ruͤſiet aus 
er rubet aus 

| cr ſaget aus 
er ſaet aus 
er ſaͤufſet ang 

i er ſchabet aus 
plöan | ſich aus 
i er ba let aus 
er ſchencket aus 
er ſchinfet aus 

cr ſchiclet aus 
er ſihlafet aus 
8 ſdlaget aus 
eich lagtes aus 
re Fed fhlage 
i aus 
Ri Same Polagen 
' 


er ſchlieſẽe and 
eihncket aug 
it ſhmeltzet aus 
tt ſchneidet aus 
‚U ſdneutzet ang 
[8 Kheprfet aus 
ai Reidet aus 
erſchreyet aus 
Mal eifet aus 
er ſhuttelt aus 
er ſchwa zGet aus 
wi pn ARC ci aus 
DBIS aus 
er ſedelt aus 

er eset aus 


er ſichet aus! | 


— 
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er tilget aus 
es traͤget aꝛs 
er ſinnet aus er trauert aus 
er ſoͤhnet aus er treibet aus 
er ſondert aus er tritt aus 
er ſpannet aus er trincket aus 
er ſpatzieret aus er trocknet aus 
erfrerretauß] er treich aus 
er ſrottet aus er Eipuicher aus 
er ſpoliret aus er wandert aus 
er ſpielet aus er wartet aus 
er ſpintiſiret aus er wget aus 
er ſpreuget aus er waſchet aus 
er ſpricht aus er wechſelt aus 
er ſproſſet aus er weidet aus 
er ſpuret aus er weiftauß 
er ſpruͤtzet aus ed weiſt fich auf 
er ſtattet aus er wMetzet aus 
er ſtaͤubert aus er wickelt aus 
er ſtanckert aus er windet aus 
er ſtaffieret aus er wintert aus 
er ſtehet aug er wircket aus 
das Geld ſteht aus er wiſchet aus 
er ſteuert aus er woͤlbet aus 
er Fichte aus er zahlet aus 
er ſtocket aus er zchle voraus 
er fiopffet aus er zanffet aus 
er ſtoͤſſet aus er zechet aus 
er ſtreichet aus er zehret aus 
er ſtrecket aus er zeichnet aus 
er ſtreckt ſich aus er ziehet aus 
er ſuchet aus er ziedt ſich aus 
er ſuͤhnet aus er zieret aus 
er tauſchet aus er ziſchet aus 
er thauert aus 
er theilet aus er blickt heraus 
er thut aus] er brennt heraus 
er tuͤtſchet aus ] es brich heran 


® 


220 SL (0) SE 


er könmme daraus ſ  erflcig; 



















er brinat heran 
er dredt bevans| es laufft daraus er ion: 
er fallt heraus er macht daran er tragth 
er faͤhrt heraus er macht ein Weſen er trebtb 
er fleugt heraus daraus er tue); 
ergestberaus] er nimmt barans er zieht bi, 
er geuit heraus errechnet Daraus 


er giebrheraus| er richtet darauf? Auſch 

er gradt beraus| er faufft daraus 

er guckt heraus er ſchlieſt Daraus ein ® 

er jagt beraus| er ſicht daraus ein }; 

er ehrt heraus er ſproſt daraus 

er kommt beraus  erfoitrer daraus} Auſſcht 
es kame ſchoͤn her⸗ es entſtehet daraus * 


Er 


aus er vertreibet daraus ichl 

er kratzt heraus er weiſet daraus ich er 

er langt heraus es mird nichts draus ihr: 

er legt heraus | er zeichnet daraus beym 9: 
nimmt ſich eine Gur⸗ ich ker: 
cke heraus er bricht hinaus ichin 

er ragt beraug ı er bringe hinaus ich ver: 

er rebt heraug ev fallt binaus| mit dem & 


er rufft heraus — ae 
er fast beraug | er fleugt hinau 9— 
er ſchictt hevand er geht hinaus Auſcht! 
er ſchreyt heraus er geuſt hinaus ein I: 





er ſicht heraus er giebt hinaus 


er ſteigt heraus er gucke hinaus 


er ſtreicht heraus et jagt hinaus] Auſſchen 
er ſtoͤſt beraus er lehrt hinaus 

er ſucht berans er koͤmmt hinaus far 

er träge beraus er Freucht hinaus kelar 

er treibt heraus er lange hinaus erlar 

er tritt heraus er legt hinaus ran 

— er rufft binaus berar 

es flieſt baraug er ſchickt binaus verru 

es gebt daraus] er ſchreyt hinaus voruͤber au! 


er giebt Daraus er ſieht hinauf Garn 


tauſchen 
auszutauſchen 
urnꝛ utauſchen 


Aſcher 


cin Lauſcher 
duſche 8 


des Rauſches 
des Tauſche⸗ 


Auſcheſt 


tu lauſcheſt 
dnu belauſcheſt 

du rauſcheſt 
du berauſcheſt 
tuverrauſcheſt 
xtuͤber reuf heſt 

du tauſche ſt 
du vertauſcheſt 
! 


Auſchet 


er lauſchet 
er belauſchet 
er vansch 
er derauſchet 
it rerrauſchet 
xtuber raus det 
er tet 
tt vertannuet 
aubetan yet 
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Auſcht 


er laufikt 

er belauſcht 

er erlauſcht 

er rauſcht 
berauſcht 
voruber rauſcht 
ertanfpt 

er vertauſcht 
aufsctaufigt 
umgetamicht 


Auſchte 


ich lauſchte 

ich belauſchte 

ich erlauſchte 

ich rauſchte 

ich berauſchte 

ich verrauſchie 
voruͤber rauſchte 
ich tau chie 

ich vertauſchie 


Auſchten 


ſie lauſchten 

ſie belauſchten 
fie erlauſchten 
ſie rauſchten 
fie berauſthten 
fie verrauſchten 
fie tauſchten 
fie vertauſchten 


die Ausgetauſchten 


umgetauſchet die Umgetauſchten 
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Anfchrer 


ein Velauſchker 
an Erlaufkter 
ein DBeraufbtcr 
ein Bertaufcher 


ein Ausgetauſchter 
ein Umgetauſchter 


Auſchtes 


ein Belauſchtes 
ein Erlauſchtes 
ein Berauſchtes 
ein Vertauſchtes 


cin Ausgetauſchtes 
cin Umgetauſchtes 


Auſchteſt 


du lauſchteſt 
du belauſchteſt 
di eelauſchteſt 
du berauſchteſt 
du verrauſchteſt 
du tauſchteſt 

du vertauſchteſt 


Auſchtet 


ihr lauſchtet 
ibr belauſchtet 
ihr erlauſchtet 
iht rauſchtet 
ihr vertauſchtet 


voruͤber rauſchtet 


ihr 
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ihr tauſchtet 
ihr vertauſchtet 


Auſe 


ich brauſe 
die Cauſe 
die Clauſe 
die Narren⸗CElauſe 
ih haufe 

ich verhamfe 
im Hauſe 
zu Hauſe 
nach Hauſe 
vom Hauſe 
Im Bieer⸗ Hauſe 
in EOttes⸗Hauſe 
im Garten: Hauſe 
im Huren: aut: 

ei arren⸗ He: uſe 
im Vogeb Hauſe 
a Rath⸗Hauſe 
im Zucht⸗Hauſe 
die Klasse 

die Krauſe 

bie Prieſter⸗Krauſe 
Die Narren: Krauſe 
Pickelherings Kraufe 
ich laufe 

ich verlaufe 

ich maufe 

ich paufe 

Die Baufe 

im Eaufe 

ich faufe 

ich ſchnauſe 

ich beſchmaufe 


as (0) Sↄ3 


id verſ Imauſe 5 
aum Schmauſe Auſe 
ich zauſe di 
Aufen ein Et 
ein 
brauſen 9 
die Cauſen uf 
er macht Bauen ; 
die Glaufen des 
die Narren Clauſen d tus.) 
trauen ecdr 
bie Saare krauſen 
dies Narren: Krauſe en Auſes —* 
die Prieſter⸗ Kraufen ? 
fie laufen des? 
verlaufen) „Bes Bien! 
mauſen es Gorter⸗ S 
fie pauſen [DR 6 Diss? 
Die Rauſen! des Kintir. 
praufen des Hꝛren N 5 
ſauſen des N — ih. 
laß uͤber ſauſen des er — 
ſchmauſen tes € 
beſchmauſen = 
verſchmauſen — 
zauftn | Decter E 
des Her 
Auſens ei: 
ts: 
des Brauſens F— 
des Yaufns] Aufſet 
des Maufens hit: 
des Schmauſens tuk 
fie verſchmauſens du vat⸗ 
fie zauſenẽ tut: 








derſchmauſet 
er zauſet 


Auſſe 
kn Strauſſe 
umen rau ſſe 
ich ſtrauſfe 

luſſen 
grauffen 





es geht vonder Fauſt 


du grauſt 


er hauſt 
es iſt verhauſt 
du hauſt 





| jerbauff 
den Paß verbauff 
ins Saltz hauſt 


dur kanſt 
du zerkauff 


| Bu kranſt 


in Stůcken hanſt 
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——mum yauſſen 
du verlauſeſt bleib hauſſen 
du mauſeſt von autfen 
du pauſeſt es bleibt auſſen 
du prauſe ſchoͤn von auſſen 
du ſauſeſt den Strauſen 
du ſchmauſeſt ſie ſtrauſſen 
du tikomanfüß drauffen 
uxverſchmauſel 
du zauſeſt Auſſes 
Au ſet der Etrauſſes 
u des Blumenſtrauſſes 
er brauſet 
er hauſet Au ſt 
er verhauſet 
er krauſet du bauſt 
et leuſet du verbauſt 
er verlauſet in die Lufft bauft 
er mauſet auf den Sand bauft 
er parꝛtſet du brauft 
er prauſet du verdauſt 
er ſauſet die Fauſt 
er ſchmauſet D. Foa 
er demeouſet ſchreibt cine Fauft 
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die Haare krauſt 
du laumt 

er verlauſt 

du mauſt 

Vie Rage mauſt 
gemauff 

er pauff 

er prauff 

du ſauſt 

kur ſchauſt 

du beſchauſt 
du ſchmauſt 
bu beſchmauft 
du verſchmauſt 
du thauſt 

ein Thauſt 

du trauſt 

du vertrauft 
du zauſt 

dich zauſt 


Auſte 


er brauſte 
er hauſte 
er verhaufte 
er krauſte 


die Haare fraufte 


er lauſte 

er verlaujfe 

er mauſte 

die Kage maufie 
das Gemauſte 
er pauſte 

er prauſte 

er ſauſte 

er ſchmauſte 

er beſchmauſte 


er 
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er verſchmauſte 
er zauſte 


Auſten 


ſie brauſten 

ſie hauſten 

fie verbaujlen 

ſie ramien 

die Haare krauſten 
fie laufen 

fie verlauiten 

fie matten 

fie parſten 

fie ſauſten 

fie ſchmauſten 
fie beidmaniten 
fie verſchmaufen 
fic zanjien 


Auſtens 


D. Fauſtens 

fie verbauſtens 

ſie krauſtens 

ſie mauſtens 

fie verſchmauſtens 
ſie zauſtens 


Auſter 


ein Verhauſter 
ein Gekrauſter 
ein Verlauſter 
ein Gemauſter 
ein Beſchmauſter 
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cin Verſchmauſter 
ein Gezauſier 


Auſtern 


Auſtern 


Auſtes 


ein Verhauſtes 

ein Gekrauſtes 

ein Verlauñes 

ein Gemanſick 

ein Beſchraauſtes 
ein Verſpmauſtes 
ein Gezauſtes 


Auſteſt 


bu braufeſt 
du hauſeſt 


dur verbhauſteſt 


du krauſteſt 


die Haare kraufteſt 


du lauſteſt 


du verlauſteſt 


du mauſteſt 
du par:ũeſt 
du ſauſteſt 


tu ſchmauſteſt 
du beſchmauſteſt 
du verſchmauſſeſt 


du zauſteſt 


Auſtet 


ihr brauſtet 


auf den Can: 
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rk; 
ihr dir. 
ihr ito 
ihr! 

ihr dn 
ibris: 

ihr pt 
„ri. 
ibr Alm. 
ir beta, 
ihr veri om: 
irr p 


Aut 


Pr 
re 


er 

er ve 
atrı 
au 
aus 
hinein g. 
vr 

Bi 

in bie kurt! 
N 

ur 
Eprii ?. 
un 
Mur 
ren 
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ETC 


er mautzet 

er raußet 
| er ſchnauset | 
» angeſtnautzet 


Aust 


er mautzt 

er rautzt 

er ſchnaurt 
angeſchnautzt 


Autzte 
er mautzte 
er rautzte 
er ſchnautzte 
9 gr 
Autzten 
+ fie mautzten 
t keraugten 
ſle Khrtanßten 
Ungeſchnauſten 
G * 
Ayx 


Mar 


des Maden⸗Eacks 


des Bettel. Sacks 
dei Dudel⸗Sacks 


des Diebes⸗Sacks 


des loſen Sacks 
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des Knacks /des Unterſchlags 
des Lacks des Zappenſchiags 
des Siegel⸗Lacks des Tags 
des Packs des Begraͤbniß⸗ 
des Huren⸗Packs Tags 
des Lumpen⸗Packs Per Ehren:Tags 
des Sacks des Feyer⸗Tags 


des Freuden⸗Tags 
des Geburts⸗Tags 
des Hochzeit⸗Tags 
des Yundes: Tags 


| des juͤngſten Tags 

dee Mantel.Eadt3 des Nabmend- Tage 
bes dieiſe Sacs 

des Schiebe-Sacks 


des OſterTags 
des Ruhe⸗ Tags 


des Gefibmadts | des Gterke-Tapg 


da erſchracks 


dei Trauer⸗Tags 


da ſtacks des Ungluͤcks-Tags 


flugs ſtracks 


der Dachs 
der Sl achs 
Ler Lachs 


Hans Cache | 


das Wachs 


da lags 

des Gelags 
des Verlags 
er mags 

er vermags 
des Schlags 


gix gax des Donnerſchlaßs 


des Drem̃elichlags 


Iſacks ber Geigerſchlags 
| des iriackzs des Taubenſchlags 


> 


es dabas des Uberſchlags 


’ 


ſtracks | 


des Werckel⸗Tags 
des Wochen⸗Tacse 
trags 

ertrags 

vertrags 


Axe 


bie Arxe 
des Himmels· Axe 
die Taxe 


ich gackſe 
die Packſe 


die Achſe 
den Dachfe 
ine lachte 
dem Lachſe 
ein Sachyſe 


Hans 
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Han: Suchie 4 


im Wacfe| 


ich bewachie 
ich erwachſe 
ich verwachſe 
ich uͤberwachſe 


Axen 


die Aren 
bes Himmels. Axen 
die Taxen 


auf der Achſen 

die Hübner gadfen 
mit ihren Packſen 
den Dachſen 

den Lachſen 

den Sachſen 

in Eachſen 
wachſen 
bewachſen 
erwachſen 
verwachſen 
uͤberwachſen 
angewachſen 
aufgewachſen 
ausgewachſen 
krumm gewachſen 
uͤbel gewachſen 
wohl gewachſen 
unverwaſchen 
zugewachſen 


Axes 


des Dar es 
des Pactſes 
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des Dachſes 
des Flachſes 

des Lachſes 
des Wachſes 


Axeſt 


du gackſeſt 

du wachſeſt 

du erwachſeſt 
du bewachſeſt 
du verwachſeſt 
du uͤberwachſeſt 


Axet 


ihr gackſet 

ihr wachſet 

ihr bewachſet 
ihr erwachſet 
ihr verwachſet 
ihr uͤberwachſet 


Art 


die Art 

dich blackſt 
du dackſi ! 

du bed ackſt 
tu eutdackſt 
du verdackſt 
du uͤberdackſt 
du hactſt 

du behackſt 
du umbachkſt 
du zerbadit 
tu kactſt 





ihr. ver 
ihr uber 


du 
du 

du ſ 
du erſ 
du 


hu 
fu 
dur 
du 
dug 
du bil 
du! 

du h 
du vut 
du 


ru piagft des Syndicate 
bu Pins des Mandats 
u ragſt des Drats 
* fait des S —— Drats 
du entſagſt es Grads 
du ver ſagſt des —8 
du ſchlagſt er knats 
hen‘ vblagũ * u 
u SE 
a v 
u * — des Kirchen⸗Ocnats 
ertragſt des Diaconats | 
vertragſt des Euphrats 
du wagſt dei Rectorats 
du zagſt des Raths 
du verzagſt was Raths 
des Dr aus 
des Berrarb 
a atz des Staats 
der Faß des Kirchen-Etact3 
Tas des ° Naautrats 
ein A 6 des Depurat? 
Sammel: Pag er thats 
fummel: Pag er verthats 
Kr er ji trats 
rig ra er betrat 
prig pratz er ertrats 
der Satz er vertratd 
dir Entſatz er uͤbertrats 
ter Gegenſatz er untertratd 
der Schatz er zertrats 
der Schmatz — 
es Blats 
des Bads er hats 
warmen Bade er ladis 
des Vicariats er beladts 
des Brocads er uͤberladts 
8 Canonicats was ſchadts 
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Atze 

ein Batze 

mich rabatze 
die Madratze 
die Fratze 

die Glatze 

die Hatze 

die Katze 

die alte Katze 
ich kratze 

unter dem Latze 
ich patze 

ich plage 

der Rage 

im Satze 

im Entſatze 

im Gegenfage 
ich ichatze 

im Schatze 
nach tem Schmatze 
ich ſchwatze 

ich beſchwatze 
aus der Schule 
ſchwotze 

die Tatze 


| Atzen 


ein Botzen 
ſich vabagen 
Matragen 
die Fratzen 
alte ragen 
die Glaben 
Die Hagen 
die Katzen 


die 
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Die alten Katzen 
fragen 
sufanımen fragen 
paben 

platzen 

heraus klagen 
Die Rasen 

fü ccen 
ſchmaben 
ſchwabe al 

aus der Schule 
ftiestten 
beibiwegen 

ab uſchwatzen 
auszuſchwatzen 
einzuſchwatzen 
beranichiwagen 
nachzuſchwatzen 
vorzuſchwatzen 
User Kymasen 
die Spatzen 
bie Tagen 


Atzens 


des Batzens 
ſie ſchwatzens 
ſie uͤberſh wagens 


Atzer 


ein Kratzer 

ein Diogen-Kraber 
cin Mater 

‚ein Schwager 


Co) 58 


Atzes 


des Latzes 
des Platzes 


des Ruhe⸗ 5 
des S Sammel Pases 
des Tummei⸗ 


Pores 

des Gi Klo 

t: [2 Ei: de: bzes 

Des Gegenſcotzes 
des Schabzes 

des lieben Schotzes 

des Schmages 


Atzeſt 


du kratzeſt 

tu patzeſt 

du platzeſt 
heraus pi: tzeſt 
du ſatzeſt 

dub eſatzeſt 

du entſatzeſt 

du erſaßeſt 

du veri ſabeſt 

du uͤber fat zeſt 
dich wider geht 
tu ſchatzeſt 

bu fl mabeñ 
du ſchwaðzeſt 

du ! bei) watzeſt 
du uͤberſchwatzeſt 


Atzet 


er kratzet 
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ihr! 
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pr beſattt bu erſtatiſt ich erſatzte 
unbeſatzt du geſtattſt ich verſatzte 
ihr entſatzt du verſtattſt ich uͤberſatzte 
ihr erfagt mich widerſatzte 
ihr verſatzt du batſt das Geſatzte 
ihr uͤberſatzt du erbatſt der Abgeſatzte 
euch widerſatzt dich naht der Angeſatzte 
geſatzt du rathſt der Aufgefagte 
abgeſatzt dich) berathft der Ausgeſatzte 
angeſetzt du entrathſi der Eingeſatzte 
aufgeſatzt du errathſt der Vorgeſatzte 
ausgeſatzt du gerathſt das Zugeſatzte 
eingeſatzt du verratbſt der Unterſatzte 
vorgeſatzt widerrathſt er ſchatzte 
zugeſatzt du thatſt es ſchmatzte 
unterſatzt du verthatſt er ſchwatzte 
er ſchatzt Buſſe thatſt er beſchwatzte 
esihmage| einen Poſſen thatſt _er uͤberſchwatzte 
er ſchwatzt/ in den Baun haut] das Abgeſchwatzte 
er beſchwatzt du tratſt] das Ausgeſchwatzte 
r uͤberſchwatzt du betratſt das Eingeſchwatzte 
abgeſchwatzt du ertratſt/ Das Hergeſchwatzte 
us geſchwatzt du vertratſt [Das Rachgeſchwatzte 
cingeſchwatzt du untertratſt Idas Vorgeſchwatzte 
we wagt an — 
nachgeſchwatzt u zertratj 
vorgeſchwatzt du waiſt Atzten 
du badtſt ſie kratzten 
dulodeſt Atzte die —* 
du beladtſt die Zerkratzten 
‚du oerladiſt ich fragte! bie Aegekratzten 
iu Gurte ladtſt ich parte | Die Ausgefragten 


Sir ladtſt 
du ſchadtſt 
duuͤterf dattſi 
du ſtattſt 

du beſtattſi 


ich platzte ſie patzten 
heraus platzte zuſammen patzten 
ich ſatte ſie platzten 


„ic beſatzte ſflugs aufplatzten 
ꝰ ich entſatzte heraus platzten 
P 4 ſie 
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fie fageen| ein Nachgeſatzter 
fie befatten ein Borgefagter 
fie entſasten ein Unterfagter 
ie Sriagten cin Uberlagter 
ſie veriogten ein Zugefagrer 
fie uͤberatzten ein Gelchagter 
fich widerfagten ein Beſchwatzter 
die Adgeſatzten ein Ausgeſchwastzter 
div Angelagten 
dic Aufgeſakten Aßtes 
die Ausgeſatzten 
die Eingeſatzten ein Gekratztes 
die Nachgeſaten ein Abgekraßtes 
die Vorceſaſsten ein Ausgekratztes 
die Uderſatzten ein Gepatztes 
die Unterſatzten ein Beſatztes 
die Zu geſatzten ein Unbeſatztes 
ſie ſchatzten ein Entſatztes 
fie ſchwatten ein Erſalztes 
ſie beſchwatzten ein Uberſatztes 
ſie uͤberſchwatzten ein Geſatztes 
nn an 
pipe ein Aufgeſabte 
At ei cin Ausgeſatztes 
‚ein Zerkratzter ein Cingeſatztes 
ein Adgekratzter ein Vorgefagteß 
ein Ausgekratzter ein Zugeſatz es 
ein Gepatzter ein Unterſatztes 
ein Tefagter ein Geſchabztes 
ein Undefsgter | ein Abgeſchrwadtes 
ein Entfagter Jein Ausgeſchwatztes 


ein Erfatiter 
ein Gefagter 
ein Abgeſatzter 
ein Angeſatzter 
ein Aufgeſatzter 
ein Ausgeſatzter 


ein Eingefagter | 
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cin Nachgeſchwatz⸗ 
cin Vorgeſchwaten 
Atzteſt 

du kratzteſt 
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mn 
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du iq 
du kei 
dueni;; 

du at; 

du viert; 

du uͤbee 

du widerſ 
zur Neben: 
du kt; 

du Ihn: 

du beides; 
duuberihn; 


Atztet 


ihr fi: 

ihr r 

ihr gi: 

ihr !. 

ihr bi: 

ihr en 
ihr ai’. 

ihr wir. 
ihr mic“ 
zur net!" 
ihr ſo 
ihr Kam 
ihr 19 
ihr beſchu. 
ihr uͤberſcha. 


Atzung 
Keht: 


€: 
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ihr beſatzt ducrftatii] © icherfagte 
unbeſatzt du geſtattſt „Ich verfagte 
ihr entſatzt du verſtattſt ich überfagte 
lhhr etſatzt mich widerſatzte 
ihr verſatzt du batſt/ das Geſatzte 
ihhr uͤberſatzt du erbaut der Abgefagte 
euch widerſatzt dich nahtũ der Angeſatzte 
geſatzt du rathft der Aufgefagte 

abgeſatzt dic) berathſt der Ausgeſatzte 
angeſetzt du entrathſ der Eingeſatzte 
aufgeſatzt du errathſt Der Vorgeſatzte 

ans geſatzt du gerathſt das Zugeſatzte 
eingeſatzt du verratbſt der Unterſatzte 
vorgeſatzt widerrathſt ‚er ſchatzte 
zugeſatzt du thatſt es ſchmatzte 
unterſatzt du verthatſt er ſchwatzte 

er ſchatzt Buſſe thatſt er beſchwatzte 

es ſchmatzt) einen Poſſen thatſt er uͤberſchwatzte 


erihwaßt| in den Bann thatſt/ Das Abgeſchwatzte 


er beſchwatzt du tratſt das Ausgeſchwatzte 
er ͤberſchwatzt du betratſt das Eingeſchwatzte 
abgeſchwast du ertratſt das Hergeſchwatzte 


as geſchwatzt du vertratſt [Das Nachgeſchwatzte 


cingeſchwatzt 
hergeſcwaðt 
nachgeſchwatzt 
vorgeſchwatzt 


du badtſt 

du ladtſt 

du beladtſt 

du oͤberladtfi 
iu Geũe Iadeff 
Sir ladtſi 

du ſchadtſt 
duͤberfbatift 
du ſtattſt 

du beſtattſt 


Bu untertratſt das Vorgeſchwatzte 


du uͤbertratſt 
du zertratſt 
du waiſt 


Atzte 


ich kratzte 

ich patzte 

ich platzte 

heraus platzte 

ich fagte 
ich beingte 
ꝰich entſagte | 


| 
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Atzten 


ſie kratzten 
die Gekratzten 
die Zerkratzten 


die Abgekratzten 
Die Ausgelragten 


fie paßten 


zuſammen paßten 


fie plaßten 


flug aufplagten 


beraus plagten 
fie 





fie fagten 

fie befatsten 

fie entfagten 
fie srfagten 

fir veriagten 
fie übsr/ngten 
fich widertagten 
die Adgeſatzten 
dir Nngelagten | 
dic Aufgeſakten 
die Ausgefogten 
die Eingeſatzten 
die Nachaciagtin 


die Borechagten | 


die Uder fagten 
die Unterfagten 
die Zu geſatzten 
ſie ſchatzten 

fie ſchwatzten 

fie beſchwatzten 
fie uͤberſchwatzten 


Atzter 
ein Zerkratzter 
ein Abgekratzter 
ein Ausgekrabter 
ein Gepatzter 
ein Beſatzter 
ein Unbeſatzter 
ein Entſatzter 
ein Erſatzter 
ein Geſatzter 
ein Abgeſatzter 
ein Angeſatzter 
ein Aufgeſatzter 
ein Ausgeſatzter 
ein Eingeſatzter 
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ein Nachgefaster 


ein Vorgefagter 
ein Unterfagter 
ein Uberſatzter 

ein Zugefagrer 

ein Geſchatzter 

ein Beſchwaßzter 
ein Ausgeſchwatzter 


Atztes 


ein Gekratztes 
ein Abgekratztes 
ein Ausgekratztes 
ein Gepatztes 

ein Beſatztes 

ein Unbeſatztes 
ein Entſatztes 

ein Erſatztes 

ein Uberſatztes 
ein Geſatztes 

ein Abgeſatztes 
ein Aufgeſatztes 
ein Ausgelatztes 
ein Cingeſatztes 
ein Vorgeſatztes 
ein Zugeſatz es 
ein Unterſatztes 
ein Geſchabztes 
ein Abgeſchwadtes 


ein Ausgeſchwatztes 


cin Nachgeſchwatz⸗ 
tes 


cin Vorgeſchwatztes 


Atzteſt 
du kratzteſt 


du 1 
buy: j 

di: x 

du beſ. 

du enſ. 

du ai: 
Bu ver 
Darin 
du widerſ. 
zur Redef: 
du ic: 
du ihn: 
du beide 
duukrihr: 


Atztet 


ihr fi: 
ihtr 

ihr ple 
ibri 

ihr bi: 

ihr ent“ 
ihr a. 

ihr wirt, 
ihrem 
zur nee" 
ihr ſo 
ihr KEN 
ihr ſche⸗ 
ihr beſchu 


iht uͤberſcha⸗ 
Atzung 


Beor 


Ei 


m 


— 


E. 


das E 
Aloe 
Aſſemblee 
Panacce 


das A⸗b⸗c 
eh 


die Eh 
ein Ca 
die Floͤ 
geh 
begeh 
entgeh 
ergeh 
vergeh 
uͤbe rgeh 
untergeh 
eergeh 
zuruͤcke geh 
iin die Hoͤh 
Fdie rechte Hoͤh 
der Klee 
die Armee 
die Renamme 
Saleme 
er hat das Præ 
das Reh 
H eine bu Nurrce 
die Schlee 
die See 
Nr Schnee 
in der Er: ce 


entitch 
afernſteh 
verſteh 
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uͤderſteh 
unterſteh 
zugeſteh 
Dorothe 
Galathe 
der Thee 
eine Entrce 
Ninive 


Me 
Seiten: Weh 
Ach und Weh 


der Stab Weh 


es thut Web 
die Zeh 
Adieu 


ein Cavallicr 
ein Chevalier 
Monfieur 


ber Sreunbliche 

der Sonmmtifche 
der Irrdiſche 
der Liebende 
&c. 


die Kraͤh 
neh 

ich ſeh 
beſeh 
erſeh 


verſeh 
uberfeh 


es geſcheh 


die Spree 


das Fleiſch iſt zeh 
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Eb 


heb 
uͤberheb 
Spypinneweb 


Ebe 


die Baͤbe 
ich bebe 

ich erbebe 
eine Cubebe 
eine Zibebe 
ich gabe 


ich uͤhergebe 
mich uͤbergebe 
ich umgebe 

ich untergebe 
wiedergebe 
gaͤng und gebe 
ich hebe 

ich erbebe 

nit Loberhebe 
ich uberbebe 
mich uͤberbebe 
ich klebe 

ich lebe 

ich delebe 

ich übericbe 
ich erlebe 

der Loͤwe 

die Rebe 


ich ſchwebe 
die 
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die Stäbe 
Die Bitch: Stake 
die Friedens⸗ Stabe 
bie Hirten·Etabe 
die Regiments⸗ 
Stabe 
die Echãfer Stabe 
die Urthelẽ⸗ Staͤbe 
ich ſtrebde 
mich beſtrebe 
widerſtrebe 
ich webe 
das Webe 
das Gewebe 
die Spin ꝛewebe 

ſiehe Eben 


Ebel 


der Knebel 
der Nebel 

der Sebel 
ter Feidwebel 


Ebeln 


den Knebeln 

den Nebeln 

den Sebeln 
ſebeln 

darnieder ſebeln 
den Feldwebeln 


Ebels 


des Knebels 
des Nebels 


— — — 
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des Sebels | einen Em 
des Feldwebels — 
die — 
fol was dra 

Ebelt ein Kot 

es nebelt Urlat | 

er fibelt Valet 

*— 

achricht 

Eben einen Yolkn | 
eben 
es iſt mir nicht chen 
uneben 
nicht uneben 
darneben 
die Baͤben 
ſie beben 
ſie erbeben 
die Cubeben 
die Zibeben 
ſie gaben 
ſie geben 
Achtung geben 
den Ausſchlag geben 
was drum geben 
ein ſauer Geſichte 
geben 


Etraffe geben 

einen Kuß geben 

ſich gute Tage geben 

Verdacht geben 

Buͤcher heraus ge⸗ 
ben 


zu rafben geben 
zu verfichen schen 
gute Pillen geben 
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cht gege: fireben 
—— fich beitveben 
bergegeben widerſtreben 
kingegeben weben 
uchgegeben Spinneweben 
vergeben 
ffte vergeben 
söter verge⸗ Ebens 
ben 
Dienſt verge⸗ 


ben 
‚rte vergeben 
echt vergeben ſie vergebens 
vorgegeben fie uͤbergebens 
raus gegeben es if vergebens 
weggegeben des Lebens 
zugegeben fie erlebens 
drauf gegeben ſie uͤberlebens 
untergeben des Loͤwens 
heben ſie webens 
> erbeben 
Ott erheben J 
at rob erheben Eber 
üpnserheben 
ten üerheben 


kleben der Geber 
leben 
beleben er 
geht and veen | der Todten: Gräber 
in Tagiehen | der Schang:Gräber 


„erleben | ein Schatz· Graͤber 
uͤberieben/ der Giegel-Gräber 
din {öen | der Uhrheber 
die Neben der Bier: Heber 
ſchweben die Leber 
Imit Etaben die Treber 
Schaſer⸗Staã⸗ der Weber 
der Leinweber 


4 


N 
| ben 
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Ebern 


den Ebern 
den Gebern 


den Ratbgebern 
inden Graben - 


den Gräbern 


den Schantz Graͤ⸗ 
bern 


was chend denSchatz⸗Graͤbern 
des Erdbebens N Een 
fie gebend den Tobten-Gräbers 


den Uhrhebern 
mit Hebern 
den Lebern 
den Trebcen 
den Webern 
den Leinwebern 


Ebers 


des Ebers 
des Gebers 
des Graͤbers 


ein Eber bed — 
DE des Siegel⸗Graͤber 
der — des Todten⸗Graͤbers 


des Uhrbhebers 
des Webers 
des Leinwebers 


Ebes 
des Gewebes 


Ebeſt 
du bebeſt 


du 
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du erbebeſt 

du geb:ft 

dich begebeſt 
Dich ergebeſt 
vergebeſt 
umgebeſt 
uͤbergebeſt 
untergebeſt 
wiedergebeſt 
zuruͤcke gebeſt 
du graͤbeſt 

du begrabeſt 
du vergrabeft 
du unter grabeſt 
du bebe 

dich erhebeſt 
GOtt erhebet 
mut Lob erbebeſt 
uͤberhebeſt 

du klebeſt 

du lebeſt 

du erlebeſt 

du uͤberlebeſt 
du ſchwedeſt 
du ſtrebeſt 

dich beſtrebeſt 
widerſtrebeſt 
du webeſt 

ſiehe Eben 


Ebet 


ihr bebet 
ihr erbebet 
ihr gebet 
ihr begebet 
ergebet 
vergebet 








u um 
a A nn, einen 
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umgebet dag U: 
uͤbergebet der Un] 
untergetet | 
wiedergebet 
———— Ebnen 
er grabet 
er begröbet aufden 
ervergrabet; , _ dien, 
er untcrarabet | die Dienfir; 
er heret die Untet, 
ſich crbebet! 
GOtt erhebet Ebne 
uͤberhebet 
er klebet ein 
er lebet ein F 
er erlebet| ein Dienſten 
uͤberlebet ein Br: 
er fhivebet| ein Unter; 
er firchet 
ſich beſtrebet 
widerſtrebet Eb net 
er webet eins 
3 * 
fiche Eben ein En 
ein Tai 
Eblich ein Wie: 


Ebs 


vergeblich 
erheblich 
joͤblich ie: 
gröblich ‚hr 
er 
e er} 
Ebne ide 
bie Ebne * 
er Ergebne 
Dienſſergebne Ebſ 
das Vergebne u 


zugebſt 
unntergebſt 
wieder gebſt 
zurücke gedſt 
du grabft 

du begraꝛ ſt 
du rergraͤbſt 
du untergraͤbſt 
— du hebſt 
dich erhebſt 
hoch erhebſt 
ihn uͤberhebſt 
dich uͤberhebſt 
du klebſt 
dran klebſt 
du krebſt 

du lebſt 

du erlebſt 

du uͤberlebſt 
du ſchwebſt 
du ſtrebſt 
dich beſtrebſi 
widerſtrebſt 


du webſt 
Rh: Eben 


Ebt 


ihr bebt 
ihr erbebt 


s 


| 
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ibr gebt 
ihr begebt 
ihr ergebt 
ihr veracht 
ihr umgebt 
ihr uͤbergebt 
euch uͤbergebt 
ihr untergebt 
wieder gebt 
ſich erhebt 
zuruͤcke gebt 
ihr klebt 
ihr lebt 
ihr erlebt 
ihr überlebt 
ihr ſchwebt 
ibr ſtrebt 
euch beſtrebt 
widerſtrebt 
er webt 

ſiehe Eben 


Ebte 


er bebte 

er erbebte 

er klebte 

er lebte 

er erlebte 

er uͤberlebte 

er ſchwebte 

er ſtrebte 

ſich beſtrebte 

widerſtrebte 

er webte 

das Gewebte 
ſiehe Eben 
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Ebten 


ſie bebten 

ſie erbebten 
ſie klebten 

ſie lebten 

fie erlebten 
fie uͤberlebten 
ſie ſchwebten 
fie ſtrebten 
ſich beſtrebten 
widerſtrebten 
ſie webten 

die Gewebten 


ſiehe Eben 


Ebter 


ein Verlebter 
ein Uberlebter 
ein Gewebter 


Ebtes 


ein Verlebtes 
ein Uberlebtes 
ein Gewebtes 


Ebteſt 


du bebteſt 

du erbebteſt 
du klebteſt 

du lebteſt 

du erlebteſt 
du uͤberlebteſt 


du 
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————_ —w nn 
du ſchwebteſt | da ſchwebts | "Sin: * 

du ſtrebteſt was gewebts mein Lan: 

dich be — de: 
wider irebte tr: 
: du webteſt Ed) 9 
| dad Blech 9 
Dell ie 

Ebtet Rn * 
as Pe —* 
ihr bebtet ich i 
ihr erbebtet f dieSa 
ihr klebtet Eche vi 
ibr lebtet — nid be 
ibr erlebtet die Bade ich vi 
ihr uͤberlebtet mus Sie mich vn. 
ihr ſchwebtet ich F — wider. 

ihr ſtrebtet mich — —8* 

euch beſtrebtet ich — ist 
widerſtrebtet „ih gebreche ip 

ihr webtet BE iv: 
ich: — — das? ie 

Ebts ich; erbr den Jaulen 
die Flachs Breite) einen — 
da bebts ich radebreche einen Sarı: ai 


da erbebts/ ein Bein breche den em 
ige gcbeg]| Pen Bdmdbiregpel den Scha 
ihr ergebts die Ehe breche i 
ibr vergebes! das Eiß breche | 
ibr umaecıg | den Sieden breche N 3 
cr begr abts Sa Hals breche —— jk; 
er vergrabsg | den Kneten I: ech: 
er untergr abts die fung: n bre = 
er hebts das Popier * 
er uͤberhebts Roſen hreche ib 
da —* Salvecen breche ip 
er erlebts den Schwur breche id —* 
er uͤberlebts/ den Sinn breche ichʒt. 
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Fund brache ein Pechel der Sebrechen 
Dr 
WER ae ſich Überbrechen 
e.ä brache Ehen unterbrechen 
— — zerbrechen 
— er iche hecheln abzubrechen 
ee che durchzuhecheln enzubrecen 
Yin krae) auf den Aniceln - aufzubrechen 
‚neten brache laͤcheln)  aufzubrechen 







die Stadt Mecheln 


Ein brache 


Vort braͤche — 
ich * 
mich beſprache 

ich verſprache Echelſt 

widerſpraͤche 

ich ſtaͤche du hechelſt 

ich beſtache du laͤchelſt 

ich erſtaͤche du roͤchelſt 


ich verſlache 
ih zerſtache 


Jocken fracae 


du wechelſt 
Echelt 


einzubrechen 
Flachs brechen 
radebrechen 

die Augen brechen 
ein Bein brechen 
den Buud brechen 
die Ehe brechen 
das Eiß brechen 


den Frieden brechen 


das Hertze brechen 


den Knoten brechen 


die Lantzen brechen 


Ne Japier 

— —— 
ee er heihelt | Gatvctenbrecyen 
se Er suf- ev lächelt den Schwur brechen 
" äche er roceit  Belübbe brechen 
er wechelt ESteine brechen 
die Köche r den Sinn brechen 
ich Erche Ehen fein Werebrechen 
— den Bachen F — 

ip verfrech . di 

ich ve brechen fie jachen 
fich brechen fie verjächen 

CEchel erbrechen ſich rächen 

gebrechen der Rechen 

die Hechel] es will uns gebre⸗das Heu rechen 

‚ mfincchel chen rechen 
| berechen 
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berechen bberſtechen den Ed. 

verrechen zei flcchen 
adzurechen abuntecben | Den Sinn J 
anurechen auzuſtechen] fein Wan 

aus ur aͤchen aufzufiechen fie hi 
zuzuraͤchen auszuſtechen ſich bez 

ſchwachen porzuitechen fie dert, 
unfre Schwächen! ben Jaͤcken ſtechen in Ge 

ſprechen das Blatt ſtechen hier h 

beſprechen den Mönch ſtechen fie — 

das Verſprechen einen Narren ſtechen hier: 
übelbraufzufpres; Len Eraar ſtechen fie ber. 
chen den Eopmar auſſte⸗ ſie zer, 

ſich verfprecyen | chen den Jacken 
etwas verſprechen in den Zachen | den Staar 
er halt fein Berſpre⸗ ſich bezechen einen Minst 
chen einen Natren 

abzuſprechen fie braͤchen den Schwart 

anzuſprechen ſich brachen 
aufjutprechen gebrachen 

einzulprechen erbrachen den! 

vorzuſprechen verbrachen fi 
widerſprechen unterbrachen fie durch! 
ohne Widerſprechen zet brachen ſich wirt, 
goldne Bergever:| die Augen braͤchen fie ü 


ſprechen] ein Bein brachen 
ein Urtheil Iprechen| den Bund brachen Echers 


den Segen ſpreche die Ehe braͤchen 
eine Buchſe verpree/ das E igbr achen 2 
chen ‚den Frieden brachen mas fl 
fich verfpricben | den Hals brachen des ‚os 
die Waare veitpie | dos Herbe krachen Din 


den den Ruten brachen a: N 
etwas gut ſprechen/ die Lantzen bracden) dien — 

uzuſticcden Popier braͤhen fin! mi 

ſtechen Roſen brachen Merl 

beſtechen! Salveten brachen ur man — 


erſtechen Steine braͤgen 
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eng die Faͤcher den Schaͤchern 
— * ein — den armen Gen 

n ein Srecher 
M — ein Köder] _ben Schwaͤchern 
fie ſprechens ein Gelaͤcher den Großſprechern 
Verſprechens die Loͤcher den Stechern 


ecens bie Naien:Löcher| den Zabnſtechern 
— die Obren⸗Locher mit den Zechern 
ſie verſtechens die Gemaͤcher — — 
ſie verzechens ein Raͤcher Echers 
ein Schacher 
fie bracheng der arme Schaͤcher des Becher 
fie erbraͤgens viel ſchwaͤcher et Bechers 
unterbraͤchens ein Großſprecher des Brechers 
ie zerbraͤchens ein Stecher] des Ehebrechers 
fie ſpraͤchens ein Zahnftecher | des — 
evertprächend | ein guter Zecher 


in — 
e achen . abn 

fe verſtachens Echern des — — 
durchkroͤchens in Bechern des Raͤchers 


ſie roͤchens/ mit Ehebrechern des Schaͤchers 
mit Friedensbre⸗wiel ein Frechers 
Echer chern viel ein Schwaͤchers 
mit Verbrechern | des Großſprechers 
mit Zahnbrechern des Stecher 
ein Becher | auf den Dacyern] des Zahnſtechers 
'Tafel:Becher den Gonnenfächern des Zechers 
— den — 
in Brecher nden rn 
in Ehebrecher in den Löchern Eches 
ebensbrecher / in den Naſen : Lö: 


ettenẽbrecher chern des Bleches 
Dauerbrecher] inden — * was Freches 
in Verbrecher des Peches 


Zabnbrecher durchloͤcher 
die Dacher / in den are des Geſpraͤches 


[> Erf 
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Echeſt 
du brecheſt 
dich brecheſt 
erbrecheſt 
gebrecheſt 
verbrecheſt 
unterbrecheſt 
zerbrecheſt 
radebrecheſt 
die Augen brecheſt 
ein Vein brecheſi 
den Bund brecheſt 
die Ehe brecheſt 


lo) 


_—— 
beſprecheſt dein Dort: 


verſprecheſt 
widerſprecheſt 

tu ſiecheſt 

du beſtecheſi 

du erſtecheſt 
verſprecheſt 
zerſtecheſt 

den Jaͤcken ſtecheſt 


du ber: 
Dich bein. 
du verh, 
du fi 

je bei 
etſi 

du verß. 
du zei; 


den Mönch ſtecheſt den Jacken ſ 
einen Narren ftechijt| den Staar ji; 


den Staar ſiecheſt 
den Schwaͤr aufite: 


einen Moͤnchſ 
—*— 


cheſt den Schwar: 


den Eyd brecheſi du zecheſt 

das Eiß brecheſt dich bezecheſt 
den Flachs brecheſt 

den Frieden brecheſi du braͤcheſt 

das Geluͤbde brecheſt dich bracheſt 

das Heise brecheſt du gebracheni 

den Knoten brecheſt du erbraͤcheſt 

die Langen brecheſt du verbrachent 

Papirr brecheft) du unterbraͤcheſt 

die Rofen brecheſt du zerhraͤcheſt 

Salveten brecheſt/ das Bein brachen 

den Schwur brecheſt den Bund brachen 

Steine trecheit| die Ehe braͤcheſt 

ven Einn brecheſt das Eiß braͤcheſt 

dein Wort brecheſt den Frieden bracheſt 

Du jächeft | den Hals braͤcen 

du verjaͤcheſt den Knoten bracheft 

dich raͤcheſt die Lantze braͤcheſt 

du recheſt Papier bracheſt 

das Heu recheſt Noſen braͤcheſt 

tu berccheft | Salveten bracheſt 

dich verrecheit | den Sinn braͤcheſt 

tu fhmageft! Steine braͤcheſt 

du jprecheſt den Schwur dracheſt 


duk 

dich verk 

du durcht. 
zum Creutze h. 
dun 

ſiche Ed: 


Echet 


ihr; 

euch t 
ihren: 

ihr gi 

ihr ven 
ihr untenl: 
ihr gi 
din Stads! 
die Auzen® 
das Bun 
den Fund! 
die ER 

















SL (0) SE 


euch brächet 
ihr gebraͤchet 
ihr erbracht 
ihr verbiadet 


13 Ciß brechet 
‚äriiden brechet 
Hertze brechet 
"Qneren brechet 


antzen brechet ihr imterbraͤchet 
| eG brechet ihr zerbiachet 
Hofen brechet | Dad Bein brachet 
xbeten brecher | den Bund brachet 
Ehmur brechet die Ehe brachet 
ubde brechet Das Eiß brachet 


Steine brechet den Frieden braͤchet 
Enn brechet den Hals braͤchet 
Von brechet dad Hertze braͤchet 
47° grjächee den Knoten brachet 


er verjachet Die Lange brachet 
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euch verfrächee 
ihr roͤchet 
ſſehe Echen 


Echne 


der Blechne 

ich techne 

ich berechne 

ich verrechne 
zuſammen rechne 


Echnen 


— 






die Blechnen 

ſie rechnen 
ſie berechnen 
verrechnen 
uberrechnen 


zuſammen rechnen 


alzurcchnen 
anzurechnen 
aufjurechnen 
einzurechnen 
nacdjurechnen 
zuzurechnen 


Echner 






ich rachet Papier braͤchet 
Nofen brachet 

er bere ꝛet Salreten brachet 

fi) verrechet den Sinn braͤchet 
erſchwachet Steine braͤchet 
MB  iheiprecbet | euer Wort brachet 
ihr beſprechet ihr ſpraͤchet 
5 brverfprechet ihr beſprachet 
g mieriprechet ihr verfprächet 
ihr ſtechet ibr ſtaͤchet 
& ihr beſtechet ihr beſtachet 
Jihr erſtechet ihr erſtaͤchet 
I ir verſtechet ibr verſtaͤchet 
F br zerſtechet ibr zerftöchet 
g Seen ſtechet den Jacken ſtaͤchet 
Rongd ſtechet den Etear ftächet 
Jrren ſtechet Ben Mönch flacher 


| „-ttar ſtechet einen Narren ſtachet 
aꝛaufſtechet den Echwaͤr aufitas 


| * zechet chet 
d bezechet — 
9J ihr kroͤchet 
hr brachet | ihr durchkroͤchet 
De 


ein Dlechner 
ein Wöchner 


Echneſt 


du rechneſt 
du berechneſt 


übers 
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zufammen rechneſt 


Echnet 


uͤberrechneſt 





er rechnet 
er berechnet 


er uͤberrechnet 


zuſammen rechnet 


abgerechnet 
angerechnet 
ausgerechnet 
eingerechnet 
nachgerechnet 
vorgerechnet 
zugerechnet 


Echs 


des Blechs 

ein Flechs 

des apa 
Sechs 

das —3 


Echſe 


die Daͤchſe 
die Flechſe 
die Laͤchſe 
Sechſe 

das Gewachſe 
ich machte 


die Here 
ich bebere 
ich kroͤck ſe 
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Echſel 
ein Wechſel 
ein Sechſel 
das Gebexel 
im Texel 
Echſels 
des Wechſels 











Echſeln 


mit Wechſeln 
in Sechſeln 
abzuwechſeln 
aufzuwechſeln 
aus zuwechſeln 
einzuwechſeln 
verwechſeln 


Echſelt 
er wechlelt 
aufgerecbfelt 


ausgewechſelt 
eingewechſelt 


Echſen 


den Daͤchſen 


Er er entwaͤchſet 
er verwachſet 
er iͤderwaͤchſet 
xopffe wachſet 


er heyet 

er bebexet 

er kroͤckſet 
Schue wachſet 


Echſt 


du jaͤchſt 

du verjachſt 
durachſt 
u rechſt 
du berechſt 
du verrechſt 


du uͤberrechſt 


sommen rechſt 
duſchmachſt 
du ſchwachſt 
du wachſt 
du bewachſt 
du erwachſt 


du entwachſt 
du verwaͤchſt 


du uͤberwach 


du zechſt 
\ dubgeahfl 


du brachit 
dich brachit 
du gebrachft 
duerbrächit 
Muverbrächit 


ꝛatetbrachſt 
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. du zerbraͤchſt bu überlegft 

ein Bein braͤchſt unterlegſt 
den Bund braͤchſt du widerlegſt 
die Ebe braͤchſt du zerlegſt 
das Eiß braͤchſt du pflegſt 
den Frieden braͤchſt du verpflegſt 
den Hals brachſt du praͤgſt 
den Kroten brachit du regſt 
die Langen bracpit du erregſt 
Papier braͤchſt du ſegſt 
Roſen braͤchſt du ſchlaͤgſt 
Salveten braͤchſt beſchlaͤgſt 
den Sinn braͤchſt du erfchlägft 
den Schwur brachit dich entſchlaͤgſt 
dein Wort brachit niederſchlaͤgſt 
zu nechſt ein wenig uͤber⸗ 
du ſprachſt ſchlaͤgſt 
dich beſpraͤchſt du verfihlägft 

du verſprackſt du zerſchla 

du fachit die Ader ſchlagſt 
du beſtaͤchſt den Ball ſchlaͤgſt 
du erſtachſt eine Blinden fhlägft 
du verſtaͤchſt die Dꝛommel ſchlaͤgſt 
du zerſtachſt Die Feinde ſchlaͤgſt 
den Jacken flächfl : an Galgen ſchlagſt 
den Staar ſtaͤchſt Geld ſchlaͤgſt 
einen Mönch ftachft | die Laute ſchlaͤgſt 
cinen Narren Fabft: dich ins Mittel 
den Schwaͤr aufs hlagft 
ſtachſt die Orgel Mlaͤgſt 
ſiehe Echen . | zum Ritter ſchlaͤgſt 
zu Sturme ſchlaͤgſt 
du fegſt lin den Wind fhlagft 
du begft| Pferde befchlägft 
dulegft | dein Gluͤcke ver» 
du belegt ſlaͤgſt 
du erlegſt dutraͤgſt 
du verlegſt du betraͤgſt 
23 du 
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du ertraͤaſt ſie hexten fr 
du vertragit fie behexten bey 
du überträ.ft ſie kroͤckſten ö 
zur Lehne traͤgſt in den Texten ihr 
davon trägit ein 
du — 
du beweg erd 

du ermesft Echt ber Pferde 

du uͤberwegſt r Günter, 
acht * Schaſu 

du kroͤchſt ihr bracht der Schinden 

dich vertrecdſt ihr verbracht ein Eifer, 
zu Grenze kroͤchſt binterbracht e 
du recht unterdiacht ſu 
ihr brecht \ 
du flögft euch brecht ib; | 
du lönft ibr erbrecht ibr; 
du moͤoſt ibr gebrecht ibr r 

du zoͤgſt ihr verbrecht ur u 

Lich bezoͤgſt ihr unterbrecht 

du erzoͤgſt ihr zerbrecht ei 
du verzegft ben Flachs bricht ki. 
% Augen brecht ie 
as Leis brecht nos: 
\ Echſle den Bund brecht pi: 
der Nechſte die Che brecht pi 
der Ecchie „, 109 Es brecht — 
| den Frieden brecht J 
er ten Knoten brecht | ff n| 

er früctte] die Fangen bredit | bat Sure 

im Zırte Kofenbrecgt) cs! 
Salveten breit | it mi“ | 

ESteine brecht er iſt wirt 

Echſten din Sinn diccht made ae 


. Dem Nechfien 


dem Sechſten 


euer Wort brecht 
ihr dacht 
ihr bedacht 


rich 
er N : 
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MT gerecht, Die Ehe bracht gelegt 
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‚pknfindebml Bas Eif bracht abgelege 
Jeeheſ gerecht | ben Frieden bracpt aufgelegt 
ungerecht dis Hals bracht auferlegt 
ihr fibwacht | den Knoten bracht ausgelegt 
ſchlecht) Die Sagen bracht Geld aufgelegt 

E eafiche ſclecht Dopier bracht Schrifft ausgelegt 
ice und recht ofen bracht angelege 
1 Oo olufplpe! Sckveten bracht ‚ ‚eingelegt 
Ba Geſchlecht der Sinn bracht nieder gelegt 
Oo tu Epeabt| den ESwur bracht vorgelegt 
ihr Iprecht ihr fpracht zugelegt 
Fe Urtheil ſprecht er beſpracht „. , Ever legt 
ihr verſprecht ier verſpraͤcht die Haͤnde unterlegt 

&r wieder ſprecht ihr ſtacht Ehre eingelegt 
ihr ſtecht ibr beſtaͤcht Schande eingelegt 
ibr beſtecht ihr erftäche mit Silber eingelegt 

ihr erſtecht ibr verſtaͤcht er pflegt 

ihr verſtecht ibr zerſtaͤcht er verpflegt 

ibr zerſſecht den Jacken ſtaͤcht cr pragt 

Din Jacken ſtecht den Staar ſtacht eingepraͤgt 
"lien ſtecht einen Zonch ſtächt ihr regt 

Er Natten ſtecht cinen Narren ſtackt ihr ertegt 
din Etaar ſtecht dẽ Schwar aufſtacht er ſegt 
den Echwar ei fiche chen cdgeſegt 
ſtecht er ſchlaͤgt 

ibr zecht ihr fegt es beſcdlagt 

er iſt bezecht ausgefegt er erſchlagt 
N er beat ſich entſchlagt 

ihr bracht er legt er verſchlaͤgt 

‚euch bracht er belegt er ũberſchlagt 

ihr gebtacht der Streit beygelegt unterfhläge 

ibr erbracht er erlegt _, „ erzerfihlägt 

Ihr verbracht nieberlege ſein Gluͤcke verthlage 

j 9 Anferbracge er verlegt/ die Ader ſchlaͤgt 

e herbrächt | erüberlege) deu Dal fhlage 
| gen bracht | er unterlegt ‚einen Blinden ſchlagt 
"Bund bracht | er zerlegt Die Dromiel ſchlaͤgt 
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einen Bloſſen ſchlagt ihr bezoͤgt 
Feuer fchlagt ihr erzoͤgt 
die Feinde ſplaet ihr verzögt 
an Galgen ſchlaͤgt 
Geld ſchlagt Echte 
die Laute ſchlaͤgt 
ſich ins Mittel fehläge aͤchte zum Bürger:; 
die Orgel ſchlaͤgt ich achre 
das Pferd verſchlaͤgt er brachte 
zum Ritter fhlast|  ichpinterbrächte 
zu Sturme ſchlagt er verbrachte 
inden Wind fchlayr unterbrachte 
Pferde beſchlaͤgt er überbrachte 
einBein unteriöblagt | den Flache brechre 
der Seiger ſchlaͤgt er daͤchte 
er tragt er bedachte 
es betragt er erdächte 
er erträgt ich gedaͤchte 
er vertragt er verdachte 
er überträgt ich fechte 
zu Lehne tragt ein Gefechte 
Intereſſe trägt ich verfechte 
daß dich GOttes ich flechte 
Boden trägt dem Hechte 
erwägt er jächte 
er bewegt er verjachte 
er erwegt dem Knechte 
er übermegt |dem Pferde:Knechte 
dem Sünden: ' 
ihr £röcht Knechte N 
er verfröcht das Gemachte wieder rt" 
ihr roͤcht die Nachte |den Flache 
Trauer⸗Nachte fie 12 
ihr flögt er rächte fie WE 
ihr lögt fich rachte — 
ihr moͤgt er rechte fett? 
ihr vermögt er verrechte * 
ige | Geld berechte] New 
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—— — 
echten den Veraͤchtern 
ſie en] Ech tens den Fechtern 
einzuſlechten fie aͤchtens den Feder⸗Fechtern 
den Hechten ficbrächtend) den den Schlaͤchtern 
fie jachten fie verbrachtens ten Toͤchtern 
fie vorjachten | fie hinterbrachtens den Geſchlechtern 
den Knechten fie daͤchtens mit viel ſchlechtern 
ͤnden⸗Knech⸗ fie erdaͤchtens den Digurm 
gen fi — 
Mint i ie möchten 'g 
Hirte Aneih- —— Echters 
s iſt Rechtens 
kinn wiche fi un 2 e Bein des Hecht = 
hi möchten fie ſchwaͤchtent des Berachter® 
N — fie der zechtens des sun 
i rac der⸗ 
zur Rechten Echter de rer 
en ein Gerechters 
ie Gerechten ’ icf ein Une 
it Ungerechten cin Berächter viel ein Ung * 
in den Rechten ein Fechter des Shlächters 


sonder rechten | ein Zeder:gcchrer | Yielein ſchlechters 
ſie berechten — Verfechter des Waͤchters 


fihverrechten ein Selachter 
fü ͤberrechten cin Rechter Echtes 
Emmen echten ein Gerechter 
Abnerechten ein Ungerechter 
e Angerechten ein Schlaͤchter — 
Aus erechten ein Schlechter des Hechtes 
Sa rechten ei Töchter des R nechtes 
Zugerechten viel ſchlecter 
ſie MDwaͤchten ic Gefitlechter & Ye Ka 
 Eipiechten | ein Gefhreächter 1e3 
den S Spechten ein Waͤchter des Hechtes 
N u zechten was rectes 
e Bezechten Echtern bes Buͤrger⸗ Rechtes 
ein Gerechtes 
it Echen 


| ben Acchtern| ein Ungerechtes 


25 ein 


m Te — — — —— u en > 


250 BE (0) SE 
"ein Geblechteß] ihr Bräcdte] ik; 





des Geſchlechtes ihr verbrächtet We; 
ein Geſchwachtes ihr Hinterbrächtet ihr * 
ein Bezechtes unterbraͤchtet —* 


d “Al 
wieder brachtet des Were K 
ie Dacptet des Suͤnden d 


Echteſt 





ihr bedächtet Mast 
dur ächteft „ihr erdachtet ven: 
du brachteft ihr verbächtet nichts r 


Bu hinterbraͤchteſt „ Ihr fechtee | des Bürgers 
du verbiächteft ihr verſechtet des Geſch 


du unterbraͤchteſt ‚ihr flechtet ihr (ihn: 
du überbrachteft ihr möchtet ihr ſyn 
ben Flachs brechteſi/ Abe vermoͤchtet ihr berh 
du Bachtefl ibr raͤchtet) ihr wider: 

du bedachteft euch) raͤchtet ihr ſt 

du erdaͤchteſt hr rechtet Ahr bei, 

du verdächteft ihr berechtet ihr verſ⸗ 


ihr verrechtet Alan 
du — ihr überrechtet iht ger 






du flechteft ihr ſcawachtet ihrer: 

du jaͤchteſt ihr zechtet ihr unterbr: 

du verjächteft | ſiehe Echen „ibrgerbi 
r du BR 117% ” er 
u vermoͤchte r verſt 

du raͤchteſt Ech ts 

dich rächreft — it 
du verrechteft ein aͤchts ihth 
du berechteſt er aͤchts ihr 
dich verrechteſt ihr br aͤchts ibr hl 
du ſchwachteſi | Ihr binterbrachtg ihre 
du gechteft ——— m * 

ed ihr überbracht ihr wiederl 
— ihr brechts ihr ger; 
ihr erbrechts was abyt 


Echtet ihr verbrechts was angil 
ihr gerbredues | was audi 
ihr aͤchtet iht verfechts/ mad aufpl 


ut 
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— ingelegtd meg der Jaͤcke 

we⸗ —— hinweg der Kecke 
—2 geh weg ich Inte 

‚ihr prägt heb dich weg ich belecke 

ihr erregts der Weg er macht ſich geme⸗ 

ihr ſegts der Himmels. Weg ce 

da ſchlagts der Hoͤllen⸗Weg ich pflöche 

er befhlagte der Huren⸗Weg die Pfloͤcke 

er sefiplagte der Irr:Weg eine Duecke 

er traͤgts der Laſter: Weg ich recke 

er vertraͤgts Der Lebens-Weg ich verrecke 

er ertraͤgts der Neben: Weg die Roͤcke 
erermegts| der Echeite Weg! bie Priefter: Röcke 
erübermmeged | der Eünden-Weg| die Weiber- Roͤcke 
der Toded:Weg| ich ſaͤcke 

ihr roͤchts der Tugend Weg die Saͤcke 

ihr moͤchts ſiehe auch Eg die Schecke 
57 

e Schne 

Eck Ecke eine Purpur-Ciones 

das Ed bie Ecke mit Spede 
Kaminied die Boͤcke ich ſchrecke 

tag Siebeneck der Beide ich erſchrecke 

der Dred ich blecke ich ſtecke 

der Teufild:Dred | die Zähne blecke ich beftedte 
der Fleck die Decke ich verſtecke 

biß nicht ſo keck ich decke ein Geſtoͤcke 
der Kleck ich bedecke die Stoͤcke 

dr Tinten⸗Kleck ichentdecke] die —— 

das Fahß wird leck ich verdecke ich ſtreck⸗ 

der Speck ich uͤberdecke ich erſtrecke 
Heideweck im Drecke ich trecte 

der Zmed? | mit — Drecke ich wecke 

die Vl wea die Flecke ein Butter⸗Wecke 

| id beflce ich ermmece 
der Steg ich becke ich zwecke 
der Laſter⸗Gteg dic Hide zum Zwecke 


ich 
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ick blöde 

ich goͤcke 

ein Hoͤcke 

ih quacke 
ich erſtracke 
ich ftade 
Apothecke 
die Sca:teque 
eine Thacke 


Eckel 


der Tckel 

der Roͤckel 

der Deckel 
das Seckel 
Schelin Deckel 


das Gegoͤckel 


Eckeln 


cckeln 
den Roͤckeln 


den Deckeln 
den Seckeln 


goͤckeln 
bezoͤckeln 


Eckels 


des Eckelẽ 
des Roͤckels 
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des Deckels 
des Seckels 


ſer 
des Gegoͤckels ſtecken ut 


Eckelt 


mir eckelt 


er goͤckelt 
er iſt begoͤckelt 


Ecken 


an den Ecken 

an allen Ecken 

den Boͤcken 

die Becken 

das Waſſer⸗Becken 
ſie blecken 

bie Zähne blecken 
fie decken 

bedecken 

entdecken 
verdecken 

die Flecken 

fie ſlecken 

beflecken 

die Hecken 

ſie becken 

der Jãcken 

die Kecken 

ſie lecken 

wider den Stachel 
lecken 

wie ein Kalb lecken 
im Leibe lecken 


NIg 
a 





geraͤth ins Et 
unten 

mit Et 

in Bienen:Ei: 
ſie ſi 

ſich erh 
polir: 

alle viere wi 
fir 


fie td 

fies 

fie era 

der Zurter- Di 
ad 


| 
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uferreden ein Beder, Lei Dederß 
die Zwecken ‚ ein Decker des Schieferdeckexs 
bezwecken ein Entdeder) des Ziegeldeckers 
ein Schieſerdecker des Hoͤckers 
ſie bloͤcken ein Ziegeldeder! nichts keckers 
ſie goͤcken ein Hoͤcker des Leckers 
e Apothecken ein Kecker/ des loſen beckers 
biblio: hequen ein Xeder| des Teller⸗Leckers 
die Hocken ein loſer Leiter | des Apotbeckers 
e crigraden] ein Teller : Yeder des Weckers 
fie Hacken der Reder| des Stundenwe⸗ 
mit Ibaden die Pfloͤcker ders 
Duaden ‚ein Quaͤcker 
sit Deſſacken ein Schmeter| Eckerſt 
ein Apothecker 
kekens ein Wecker du meckerſt 
des Beckens | der Stundenwecket du boͤckerſt 
fer. Beckens 
bass] Eiern Edert 
ie entde 
— auf den Aeckern et meckert 
fie befickeng bey den Beckern er hoͤckert 


des Tacteng | „ Fey den Degern 
fie lesteng bey den Schieferde⸗ Eckes 


fie refeng dern 
ſe one en ‚ bepdenziegeldedtern ded Eckes 
i Schredteng in den Hoͤckern des Siebeneckes 
—E den loſen Leckern des Dreckes 

fie ſtegens den Teller Leckern des Teuffelds Dres 
It verſteckens medern des 
eerſtreckens ten Mflöern bes glede⸗ 
fie erwecteng den Apotheckern des Kleckes 
ter Weckens den Weckern des Speckes 
ie beweckens den Stundenweckeru/ red Zweckes 
kcker Eckers Eckeſt 

die Aecker des Beckers du baͤckeſt 


ds 


354 
du bleckeſt 
die Bapne bleckeſt 
du deckeſt 
du bedeckeſt 
du entdeckefi 
du verdeckeſt 
Du befleckeſt 
du heckeſt 
du leckeſt 
dubeleckeſt 
du pflockeſt 
du reckeſt 
du verieck eſt 
du ſackeſt 
du ſchmeckeſt 
du ſchreckeſt 
du erſchreckeſt 
du ſteckeſt 
du beſteckeſt 
du verſteckeſt 
dich ſtreckeſt 
dich erſtreckeſt 
du treckeſt 
du weckeſt 
du erweckeſt 
du zweckeſt 


du bloͤckeſt 

du goͤckeſt 
du erſchraͤckeſt 

du ſtaͤckeſt 
ſiehe Ecken 


Ecket 


er baͤcket 
er blecket 
bie Zahne blecket 
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er decket 

er bedecket 
entdecket 

er verdecket 
es flecket 


er beflecket 


er hecket 
ausgehecket 
er lecket 

er belecket 
er klecket 

er pflocket 
er recket 

er verrecket 
er ſaͤcket 

er ſchmecket 
er ſchrecket 
er erſchrecket 
er ſtecket 

er beſtecket 
er ſtrecket 
er erſtrecket 
er trecket 
er wecket 
er erwecket 
aufgewecket 
er bezwecket 


er bloͤcket 
er goͤcket 
das Kind quaͤcket 
ihr erſchracket 
ihr ſtaͤcket 

fiebe Ecken 


Ecklich 
ſchrecklich 


ett; 


Ecks 


des 
des As 


bes — J 


dee 7) 

Less 
des €; 
des3 30 


—— 
ein Gen: 
Eckſe 

ichkri 
die fü 
bie ᷣ 
ich! 
ih 
die L 
die 2: 
E 


das Gm: 
Eckſen 


ſie fee 
die fi 
br 


ben Dis 
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a Di 


den Lachſen 
mie Sechſen 
Gewachſen 


eckſeſt 


du kroͤckſeſt 
du hexeſt 
du behexeſt 


du waͤchſeſt 
tu erwachſeſt 
entwachſeſt 


Eckſet 


er kroͤckſet 
er hexet 
er behexet 


er waͤchſet 
er entwaͤchſet 
er verwaͤchſet 


CEckſt 


du kroͤckſt 
du hext 
du bebert 

‚der Tept 
einPratext 


du waͤchſt 
du erweckſt 


| Eckſte 


er kroͤſte 


er berte 





er — perfe®® 
im Tcrte es fleckt 
zum Prætexte er — 
8 
der Nechite belede 
das Sechſte er heckt 
Eck et 
er 
ſten age 
fie frödften er pfloͤckt 
fie heyten er reckt 
fie beberten er — 
in den Texten er füde 
dem Nechfien der Sect 
dem Seiten]  Canarien: Gect 
’ es Ye 
er fihre 
Eckſtet er ser 
hhr kroͤdſſtet er 
„ihr bertet er ſieckt 
ihr behextet er beſteckt 
er ver 
Eckt untergeſteckt 
aufgeſteckt 
er baͤckt ausgeſteckt 
er bleckt angeſteckt 
die Zaͤhne bleckt eingeſteckt 
er deckt zugeſteckt 
er bedeckt vorgeſteckt 
er entdeckt er ſtreckt 
er verdeckt es erſtreckt 
aufgedeckt vorgeſtreckt 
abgedeckt er treckt 
zugedeckt getreckt 
Confect er weckt 
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er erweckt 
er zweckt 
bezweckt 


er bloͤckt 
er goͤckt 
ihr erſchraͤckt 
ihr ſtackt 
ſiehe Ecken 


Eckte 


„er bleckte 
die Zaͤhne bleckte 
er deckte 

er bedeckte 
er entdeckte 
er verdeckte 
mit Confecte 
mit Deſecte 

es fleckte 

er befleckte 
er heckte 

er ledte 

er beleckte 

er pfloͤckte 

er reckte 

er verreckte 
er ſackte 

er ſchmeckte 
er ſchreckte 
er erſchreckte 
er ſteckte 

er beſteckte 
er verſtedte 
er ſtreckte 

er erſtreckte 
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er trete, 

er medte 
er erweckte 
er zweck:e 


er blickte 
er goͤckte 
ſiehe Eden 


Eckten 


ſie bleckten 

die Zaͤhne bleckten 
ſie deckten 

ſie bedeckten 
ſie entdeckten 
fie verdeckten 
mit viel Defedten 
fie fleckten 

fie belaufen 
fie heckten 

fis kleckten 

fie leckten 

fic beleckten 

fie pfloͤckten 
fie reckten 

fie verreckten 
fie ſaͤckten 

fie ſchmeckten 
fie ſchreckten 
fie erſchreckten 
fie ſteckten 

fie beſteckten 
fie verſteckten 
fie ftrecfien 

fie erfireck’en 
fir erestien 


fe 
fie ;; 


fit 
N: 
fiche a 


Eckte 


ein B 
ein Em 
ein Va 

ein Be 

ein 6, 

ein Erit 
ein du 
ein Auige 
ein Ange; 


Eckte 


ein B 
ein En 
ein Dar 

ein ®: 

ein Aus 
ein Gr 

ein Erit 
ein Der 
ein Aufzer 


ein Geb 
ein ©; 


Eftt 
dubl 


— 
jhne bleckteſt 


tu deckteſt 

du bedeckteſt 
du entdeckteſt 
du verdeckteſt 
du du befleckteſt 
du heckteſt 
du leckteſt 

— beleck: eſt 
du pfloͤckteſt 

du reckteſt 
du derreckteſt 
duſt hmeckteſt 
du ſteckteſt 
du be ſteck: e eſt 
du verſteckteſt 
du ſtreckteſt 


du erſtreckteſt 


du treckteſt 
du weckteſt 
du zweckteſt 


du goͤckteſt 
tu bioͤcteſt 


ſehe Ecken 
Ecktet 


4 
* 


ihr blecktet 
ibr decktet 
ihr bedecktet 
ihr entdecktet 
ihr befle cktet 
ibe beckte t 
ihr lecktet 
ihr belecktet 
ihr pfloͤcktet 


(lo) 
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ihr recktet er ſtreckts 
ihr verrecktet er treckts 
ihr ſchmecktet er weckts 
ibr ſtecktet er erwe kts 
ihr beſtecktet er zweckts 
ihr free 
ihr ſtrecktet 
ihr erſtrecktet Ede 
ihr trecktet 
ihr mecfrer ‚die Bloͤde 
ihr ziwecficr mich entblöde 
die Fehde 
ibr bloͤdtet ie Dede 
: h ihr goͤcl det — 
ſiehe Ecken e Re 
we * fallt in ke pe 
mine in Die Rede 
Eckts ich rede 
ih berede 
da bleckts ‚Ich verrede 
er deckts ‚ich uberrede 
er bedeckts mich unterrede 
er entdeckts gu nabe rede 
er verdeckts die Rhede 
des Confecas der Schwede 
des Defects ſchnoͤde 
da * 
er befle 
er heckts Edel 
er leckts 
er beleckts Ede 
er pfloͤckts uncdel 
er reckts der Schedel 
Da verreckts der Wedel 
er ſchmeckts/ der Fliegen: Wedel 
er erſchreckts 
er ſteckts das Getroͤdel 
er beſteckts auf dem Troͤdel 
R Edeln 
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— ——— 


ven 


Edeln 
die Edeln 
die Unedeln 
einzurcdeln 
ten Schedeln 
wedeln 
Fliegen⸗ Wedeln 


troͤdeln 
veriroͤdeln 


herum tredeln 


Edels 


mad edels 
des Schedels 
des Wedels 


des Fliegen⸗Wedels 


des Gerröbeld 


Edelt 
er wedelt 


gemoͤdelt 
er troͤdelt 
vertroͤdelt 


Eden 


den Garten Eden 
Auf den Boͤden 
die Bloͤden 

fish entbloͤden 


Bo) 


bie Ceder 
weder 
entweder 
ein Meder 
Catheder 





die Fehden 
die Oeden 
die Einoͤden in den 
die Reden * 
bereden | die Schreibe 
verreden | die Habnrch: 5 
üverreden ! ei 
u nahe reden den Bi 
fin Worersden | Die Winden! 
aus zurcden mit‘; 
einzureden | den Wagen“ 
aufden Ryeden einen 
% mitt 
de | 
< Even 
tes redend Ki: 
ſie biretend * 
fie userredens dus 
tes Schwedens 
dert 
Eder € 
— an: 
das Geader R 
tie Bader 
die Feder 
die Schrei: Feder Eds 
das Leder = 
der Bäder de 
die Rader eine: 
die Wagen Hader * 


| 





Edem 


EEE Zu 


” e 
du bercbeft| ein Haus⸗Geraͤthgen 
ein 


tu verredeſt Schnaͤtgen 
du überredeft Staͤdtgen 
ich unterrede 
widerredeſt ein Labethgen 
u unbe redeſt ein Briogen 
dich entbloͤdeſt , ein Köchgen 
— Cabinetgen 
Nargretbgen 
Edet Jungfer Grethgen 
er redet 
er bereret Edgens 
er verredet 
er ͤberredet 
— —— rer 
fi) unterredet o argend 
yunabe redet . er 
ſich entbloͤdet des Bübgeng 
tes Maͤdgens 
Eigen bdes Kammer -Diab- 
des Sätgens 
ein Gebetbgen Radgens 
—— des Stadtgens 
Fein Blärgen] 
in Ip des Koͤthgens 
\ en Bretg h 
mE — 
ein drödgen j 
ein Dratgen Edig 
ein Jaͤdsen * 
J. Fatgen gnaͤdig 
ein Laͤdgen ledig 
ein Salaͤtgen Venedig 
J £in Madgen 
Moher Midgen| Edle 
“ Rätbgen 
„A Radgen ter € 
Bi 0 r Eile 
runs: Rädgen]. der Uneble 
Rz 













beredt 
wohl beredt 
unberedt 


Eliſabeth 
gebett 


es iſt ihm gebett 
ebett 


er hat g 
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das Fett 
geglart 
nett 
eögeräth 
er verrath 
das 3 


Edte 


er redte 

er beredte 
er verredte 
er uͤberredte 
ſich unterredte 
widerredte 
der Unberedte | 


das Berte 

das Feder⸗Bette 
das Dber: Bette 
das Unter: Berte 
das Himmel:Berte 
Das Wochen: Berte 
ich bette 

das Fette 

ich glatte 
die Klette 
die Mette 
die Nette 
ich rette 
ich errette 
ich werte! 
ich verwette 


Edten 


fie redten 





— — 
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ſie beredten 
ſie verredten 
ſie uͤberredten 
ſie unterredten 


die Betten 
die Feder⸗Betten 
die Ober⸗Betten 
tie Unter-Betten 
in Hinmel:Berten 

in Worhen:Vetten ı 

betten 

die Fetten 

glatten 

die Kletten 

die Metten 

die Netten 

retten 

ertetten 

wetten 

verwetten 


— — — — — 


Edter 


ein Beredter 
ein Uberredter 
ein Verredrter 
ein Unberedter 


die Blatter 

ein Fetter 

dic! glatter 

dir Goͤtter 

viel netter 

ein Erretter 

ein Geſchmetter 
ein Spoͤtter 


——re — ———— — en 


der? 
bas 


Edtern 


mit viel bere 
mit unbere 


den Bi; 
mit viel ſt 
mit viel ol 
den 6 

klet 

den Ne 

den Erre 
zerſchmu 
den Spoͤt 
den Ve 

in den We 


Edtes 
ein Bert 
ein bernd 


ein x 
en dia 


Edteſt | 


duri 

du beitd 
du veit 
du uůͤberto 


du be 
du gi 


ru bite 


du retteſt 

du erretteſt 

du wetteſt 

tu verwetteſt 





ihr beredtet 
ihr verredtet 
ihr uͤberredtet 
‚ud unrerredtet 
ihr bettet 
ihr glaͤttet 
ihr haͤttet 
ihr rettet 

ihr errettet 
ihr wettet 
ihr verwertet 


er 
das 
ein? Run 
ein Traff 


Efen 


io Hefen 
inden Häfen 


Efer 


sin Käfer 


| ihr redtet 
I 
} 













8 (0) 5@ a 
Eife | er ſcheffelt 
ich äffe er taͤffelt 
— 
Neffe 
— —* 
ich betreffe 
ich uͤbertrefſe * 
di e 
die Schlafſe oe 
ich träffe] er fiedelt hinter dem 
‚ Ich bitrarfe Giteffen 
ich üsertraffe treffen 
betreffen 
Effel anzutreffen 
übertreffen 
ein Böffel das Treffen 
ein Sheftel in Raͤffen 
ein Schneffel den Sala Tem 
eträffen 
Effeln fie uͤbertraͤffen 
den Loͤffeln 
in Scheffin/ Effens 
den Schneffeln 
ſie treffens 
täffeln des Treffens 
Et. Steffens 
Effels des Gteffend 
des Loͤffels . 
des Scheffels Eifer 
des Schneffels ein Schäffer 
ein Schläffer 
Effelt ein Siebenſchlaffer 
er loͤffelt Pfeffer 


R3 ein 
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ein Kafſer 
ein Klaffer 


Effern 
ten Schlaͤffern 
den Siebenſchlaſſern 
zuſchlaͤffern 


ben Kaffern 
vertlaffern 
pfeffern 


Effers 

des Schlaͤfſers 
des Siebenſchlaffers 

des Scpafſers 


des Kaͤffers 
des Pfeffers 


Effert 
mich ſchlaͤffert 


er verklaͤffert 
er pfeſſert 


Effes 


des Raͤffes 
des Traffes 


Effeſt 
du aͤffeſt 







— ———— ———— 
du baͤffeſt 2 
„du treffeſt Et | 
uͤbertreffeſt tu; 
du (Ti tu 
du beſchlaffeſt nn 
du verſchlaßeſt du * 
du traffeſt au 
du betraſſeſt mi 
du uͤbertreffeſt = beit! 
uven! 
Effet tu 
A uber 
ihr aͤffet du ͤbem 
ihr | 
es klaͤſſet en 
ihr trefet Efft 
ihr betrefſet | 
ihr uͤbertrefſet 
er Koieht das 
er beſchlaffet das Degen⸗ 
er verſchlaffet 
ihr traͤffet — 
ihr betraͤffet vi 
ihr uͤbertraͤffet ar 
zuſammen 
Efflich — 
se ihr N 
beftlich ihr übe 
treffli 
Effs er ia 
—— 
des Raͤffs Kr 
des Traͤffs ei Kun 
er uͤbertraͤffs ihr ut 
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| den Geſchaten 
in Amts» Geſchaͤfften 


Fifte 







er äffte 
weöfte Effter 
ich beffte z 
ich verheffte ein Geaͤffter 
im Hefſte cin Gebeffter 
beym Hefe i ein Enkraffter 
cd Li ein Buͤchſenſchaſſter 
die Kräfte 
ich enekraifte Efftes 
mmels Kraͤffte 
di Saͤffte ein Geafftes 
tie Ebene des Hefftes 
ei Share des Geſchaͤfftes 
suchten Schaffte 
tag Geſchaffte Effteſt 
Unts: Geſchaffte 
——— 
u haͤffte 
Eiften Eu fie 
du verkeftteft 
fie affıen! du entkraͤfſteſt 
x — 
ie hefften 
I fe m Efitet 
| indınHeffeen!| 
famımen befften! ihr Äfftet 
Kten Ermel beffe ihr baſſtet 
„ren ihr befitet 
von Kraͤſſten ihr verbefttet 
Erangen Krafften ihr enttrafſtet 
— 
| in@äfften 
aStieſelSchaͤff⸗ Effts 
— 
ichſen⸗Echeff / des Hefte 
ten des Degen⸗Heffis 
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‚ihr treffts 
ihr uͤbertreffts 


er beſchlaͤffts 
ev verſchlaſſtẽ 
hr traͤffts 


IL 
ihr überträfft® 


der Steg 
ter Laſter· Steg 
weg 


hinweg 
Hedeweg 

gear roeg 

heb dico weg 
der Weg 

der Himmelẽ / Weg 
der Hoͤllen· Veg 
ter Huren⸗Weg 
der Jer⸗Weg 

der Laſter⸗Veg 
der Lebens Weg 
der LebenẽWeg 
der bar: Dig 
ter Scheide⸗ Weg 
der Sinden⸗ Weg 
der Todes⸗Weg 
der Tugend: Weg 
das Eck 
Caminieck 

das Siebeneck 
der Dreck 
Teuffels⸗ Dreck 
der Fleck 

biß nicht fo lec 
dns Zap wird leck 
der Speck 


der 
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der Zweck 

die Bibliothec 
ein Klick 

ein Tinten⸗Kleck 


er beiſſet weg 
er bricht weg 
er brennet weg 
er brinzet weg 
er dringet weg 
er faͤbret weg 
es ſallet weg 
er feilet weg 

er friſſet weg 
er gehet weg 

er gewoͤhnt ſich weg 
er giebet weg 
er graſet weg 
er handelt weg 
er hebet weg 
erhebt ſich weg 
er hilfft weg 

er bobelt weg 
er kauffet weg 
er koͤmmet weg 
er Fragen weg 
er laͤſſet meg 
er laͤuffet weg 
er leget weg 

er lencket wea 
er machet weg 
er nimmet weg 
er prügelt weg 
er reiſet weg 
er reiſſet weg 
er ruͤcket weg 
er ſchabet weg 
er ſchafſet weg 


er febcider weg 

er ſchicket weg 

er fchichet meg | 
er ſchiffet weg 
er ſwieſſet weg 
er ſchlaͤget meg 
er ſchmeiſſet weg 
er ſchneidet weg 
er ſchreibet weg 
er ſeget weg 
er ſegelt weg 
er ſendet weg 
er ſenget weg 
er fichet weg 
er fondert weg 
er ſrielet weg 
er ſt cht weg 
er ſtirbet weg 
er ſtoͤſſet weg 
er ſtreichet weg 
er ſtreiffet weg 
er thut es weg 
er traͤget weg 
er treibet weg 
er tritt weg 
er waͤſchet weg 
er weidet weg 
er weiſet weg 
er weltzet weg 
er wendet weg 
er wirffet weg 
er wiſchet weg 
er wuͤnſchet weg 
er ziehet weg 


Egde 
die Maͤgde 


44 

er 
Bad Auseri 

er E 





fie überlesd 

fie ungerlc® 
fie midenta® 
fie ph 

fie verpfic 


fie pragten 
fie regten 
fie erveafen 
fie ſeaten 
fie zerſegten 
fe wagten 


| Ege 


die Ege 

ich ege 

ich ſege 

ich hege 

das Echege 
die Wege 
ght ins Gebege 
ghdeiner Wege 
ich le,e 

ich Belege 

ich crlege 
auferlege 
nicderlege 

ich verlege 

ich überlege 
ich miderlege 
unterlege 
das Gepraͤge 
ich praͤge 
ich pflege 

id verpflege 
ich rege 

‚Ih errege 

es wird rege 
die Sege 

. Ichfege 
‚de C chläge 
Aennerſchlaͤge 


| 
| 
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die Uberfchläge 
daR Befchlage 
aufdem Etege 
neben den Stege 
die Ebren-Fage 
die Feyer-Tage 
Die Geburts: Tage 
die Hochzeit⸗Taͤge 
die Pand-Fäge 
die Werckel. Tage 
trage 


auf dem Wege 
Himmels Wege 
Hilen:Wege 
Huren: Wege 
Are: Wege 
Patter- Wege 
Pebeng: Wege 
GSiheide: Wege 
Suͤnden Wege 
Todes⸗Wege 
Tugend⸗ Wege 
ich waͤge 

ich uͤberwage 
ich bewege 

ich erwege 


ich floͤge 

ich loͤge 

ich moͤge 

die Troͤge 

ich zoͤge 

mich bezoͤge 

ich erzoͤge 

ich verzoͤge 

den kuͤrtzern zoͤge 
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Egel 


die Egel 

der Flegel 

ein Kegel 

ein Loͤgel 

die Regel 

die Lebens Regel 
ein Schlegel 

ein Segel 
ſtreicht die Segel 
die Voͤgel 


Egeln 


den Egeln 

den Flegeln 

den Kegeln 

fie begeln 

in Loͤgeln 

nach den Regeln 
die Leb.ns· Regeln 
mit Schlegeln 
ſie ſchlegeln 
ſegeln 

beſegeln 
abzuſegeln 

den Voͤgeln 


Egels 


des Flegels 
des Kegels 
des Schlegels 
des Segels 
dee Gevoͤgels 


Egelſi 
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angelegen| an Wer 
Egelſt dran gelegen | ande Fu | n 
du legelſt ungelegen tel 
du Kt abzulegen ! auf ee | 
du ſegelſt anzulegen, auf den dug 
—*88 J 
Egelt ar aufden Hinsg 
— 
egzulegen | 
er kegelt ——* auf den Hur 
er biegelt vorzulegen | auf den Life 
er fegelt) die Wahre iſt verle⸗ ' 
* gen] auf den kebe 
Egen er iſt ihm uͤberlegen 
pflegen auf den 
auf er nee verpflegen x 
der Degen praͤgen) auftincz 
fegen einzupragen 5 
ausʒufegen der Regen | auf den Tode 
gen eresen| _ | 
legen ſich regen Jaufden Zu: 
auferlegen ber Segen 
belegen fie fügen biffr 
erlegen abzuſegen tan 
nieberlegen mit Schlägen mu 
vorlegen | mie den Befiplagen ung 
den Paß vorlegen] von den Donner: euitt 
ein Tuch verlegen fehlagen | von Red 
ein Ding verlegen [mit ben Uberſchlaͤgen nutg 
uͤberlegen an den Taͤgen ns! 
bey ſich uͤberlegen) ande grabniß-Za: fiihrt & 
in die Falten legen gen. = 


anf Jůtereſſe legn an Ehren: Taͤgen 

unterlegen) an Feyer⸗ gen! laß es unum 
yeiderlegen | an Geburts⸗Zaͤgen j 
zerlegen | an Hochzeit⸗ Tagen 


gelegen u: Hunde: Tagen} eis 
abjelegen auf band⸗Taͤgen J 


By | 
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entgegen fic lögeng den Verlegerns 
zugegen fie moͤgens den Pflegern 
fie flögen fie vermögens den Verpflegern 
fie loͤgen des Bermöaend]| den Landpflegern 
fie belögen fie bezoͤgens den Schlagern 
ſie — den Drommelſchlaͤ⸗ 

ſt vermoͤgen gern 
—* —— Eger den Todtſchlaͤgern 
etenTrögen den Trägern 
jiezögen Stadt Eger fich megern 
fie verzögen) ein Scherſteinſeger ver wegern 
fe überzögen der Veutelfeger verzögern 


litzern zegen der Seckclfeger 
ein Jager Egers 


ein Huren-Jager 


var nd ein Yiebed: Jäger] des C chorfeinfes 
ein Kläger gers 

die Gegend ein Laͤger des Jaͤgers 
eermoͤgend ein Verleger/ des Huren-Sägers 
enpermegend ein Pfleger] des Fiches-Fägers 
| ein Berpfleger des Klägerd 
cgens ein Lantpfleger des Verklägers 
cin Schläger des Laͤgers 

des Degens ein Lautenſchlager des Pflegers 


fie fegeng | ein Dreinelilager| des Verpfiegers 
ſie begens ein Todtſchlager/ des Landpflegerd 


fie legens die Trager des Schlagers 
Bas berle geus noch ragen] BE Drommelfchla- 
ir verlegens gers 
ſi ͤberlegens Egern des Tran 


ſie zerlegens 


he pflegens den Schorſteinfegern Egerſt 


I gro gens den Jagern 

des Regens den Huren: -Jügern 

des Segens den Kicbed:Jagern du belaͤgerſt 
ſie zerſe ‚gend ten Klägern dich wegerſt 
unterwegens in den Lagern du vermegerft 
rtterwegens ; kelägern du verzögerft 


Egert 


— 
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De ie 
Egert du überlegeft | dein Glüc d 
unterlegeft 
er belägert widerlegeſt But 
fich wegert zerlegeſt Bet 
er verwegert bu pflegeft ‚em 
er verzögert du verpflegeit übert 
Du praget dert; 
du regeſt dun 
Eges du erregeſt Bukkn 
du fegeft ern 
hei Geheges du fchlägert 
des Geprägeß du beſchlaͤgeſt tı 
des Beſchlages entſchlageſt tuß 
des Steges er ſchlageſt te! 
des Laſter⸗ Steges verſchlageſt K 
mag traͤges uberfihlageif dur. 
des Weges — du F 
Sei Himmels⸗Weges erſchlage F 
he —— Weges bie Ader ſchlageſt — 
des Huren: Weges | den Ball ſlageſt ei; 
des Jen: Weges | einen Bloßen ſchla⸗ ve; 
des Laſter⸗Weges J geſt | 
de£ bebene Weges die Drom̃el ſchlageſt Eget | 
Des Scheide: Weges | Feuer ſchlageſt 
der Ciinden-Wegeg | Die Seinde ſchlageſt 
des Todes: Weges | an en Folien i 
d IR e agef e 
es Tugend: Weges — Beide 4 
Wlaͤge a 
Egeft die Raute ſchlaͤgeſt A 
duegeft | ind Wirtel ſchlaͤgeſt iR 
Dufegeit | die Drgel ſchlageſt X 
du begeft | zum Dieter ſchlageſt ‚nk 
Durlegeit | zu Sturme fhlägeft uk 
auferlegeft in den Strauch umch 
du belegeſt ſchlaͤgeſt mie, 
du erlegeft | in Windfihlageit vet 


duverlegeft | Pferde befchlageft | 
| 


abgeleget 
angeleget 
aufgeleget 
ausgeleget 
eingeleget 
nachgeleget 
vorgeleget 
zugeleget 
Lund chafft le⸗ 
get 


Wucher leget 
nEchatz leget 
ihr pfleget 

iht verpfleget 
er praget 

er reget 

er erreget 

er ſeget 

er ſchlaget 
er beſchlaget 
ſcdentſchlaget 
ererchlaͤget 
tr verſchlaget 
x ͤberſchlaget 
gunterſchlaget 
cr erſchlaget 
2er ſchlaget 
Soll ſchlaget 
Slinden febls: 


get 

el ſchlaget 
Fer ſchlaͤget 
inde ſchlaget 
hen ſchlaget 

Geld ſchlaͤget 

aue ſchlaͤget 
Agel ſchlaget 


— 


zum Ritter ſchlaͤget 
zu Sturme fchläget 
in den Wind ſchlaͤget 
Pferde beichlaget 
fein Gluͤck verfchlä: 


get 

erträget 

er ertraͤget 
er verträget 
er überträget 
er maget 

er beweget 
er erweget 


er eget 

ihr moͤget 
ihr vermoͤget 
ihr floͤget 
ihr loͤget 

ihr beloͤget 
ihr zoͤget 
bezoͤget 
erzoͤget 
verzoͤget 


Egle 


ich kegle 

ich ſchlegle 

ich ſegle 
Eglen 

ſie keglen 

ſie ſchleglen 


ſie ſeglen 
abzuſeglen 
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Egler 
ein Kegler 


Eglich 


beweglich 
Haalich 
tagtıch 
unfaslich 
vertraglid 
unerttaglicy 
möglich 
uumdglich 
unverzöglich 


Egne 


ich begegne 

8 Verlegne 
das Uberlegne 
das Gelegne 
das Ungelegne 
das Angelegne 





das Wohlgelegne 


ich regne 

ich beregne 

ich ſegne 

der Verwegne 


Egnen 


‚ „begegnen 
die Berlegnen 
Die Uberlegnen 
die Gelegnen 
bie Angelegnen 


die 


ein Bermegner 


Egnes 


nichts verlegners 
wvichts verwegners 


Egneſt 


du begegneſt 
du regneſt 
du ſegneſt 


Egnet 
er begegnet 


er regnet 
er ſegnet 


| Egnung 


die Begegnung 
die Einſegnung 


Egs 
des Gehegs 





⸗ñ ñ — — — — — 





des Irr⸗Wegs 
des Laſter-⸗Wegs 
des Lebens⸗Wegs 
des Scheide⸗Wegs bie Ader I 
des Suͤnden-Wegs den Balig 
des Tugend: Wegs [einen Tlintei 
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die Ungelegnen verleg3 du 
Die Wohlgelegnen des Gepraͤgs dam 
regnen des Beſchlaͤgs 9 
beregnen des Stegs duſe 
fegnen des Laſter⸗Stegs Kl 
die Verwegnen des Wege entf 
— — — —— er 

a Himmels-Weg deri 
Egner bes Hoͤllen⸗Wegs sa 
ein Berlegner Des Huren⸗Wegs | ein werd 


k 
it 


zei 
















die Dreimal! 
er floͤgs Gere 
— die Feinde 
a verzoͤgs an Catan 
R * ⸗ 
ie Laut 
Egſt dich int 
du egſt 4 
du ſegſt/ die Dead 
dus hegſt zum Sören it 
du legſt zu Sum 
belegſt in den Wind 
aufericoſt pferded 
erlegſt dein 6-4 
verlegſt 


uͤberlegſt u 
unterlegit zu geb: BE 
widerlegſt 
zerlegſt 

du ai 19 
du verpfleg 9 
du praͤgſt turen 





da wagſt 
du bewegſt 
tu erwegſt 


du braͤchſt 
dich brachſt 
du gebrachſt 
du erbraͤchſt 
du verbrach ſt 
unter brachſt 
zerbraͤchſt 
in Beiu braͤchſt 
Fund brachſt 
ve Ehe brach 
as Eiß brachũ 
frieden braͤchſt 
Hals braͤchſt 
Kuoten braͤchſt 
Lantze brachit 
dapier brachſt 
Noſen braͤchſt 
n Sinn brachit 
dwur braͤchſt 
Wort brachſt 
zu nachſt 
du ſorachſi 
dich beſprachſt 
verſprachſt 


zerſtaͤchſt 
"Yaden ſtachſt 
Star ftachft 
acht 
harten ſiachſi 
Eins auſſtaͤchſt 


— — 
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du egſt 

du flögſt 

du loͤgſt 

du beloͤgſt 
du moͤgſt 

du vermögtt 
du zoͤgſt 
dich bezoͤnſt 
du erzoßſt 
du verzoͤgſt 
uͤberzoͤgſt 
verzoͤgſt 
zuruͤcke zoͤgſt 


du kroͤchſt 
dich verkroͤchſt 


zum Creutze kroͤchſt 


du roͤchſt 
Egt 
er fegt 


ausgefegt 
ihr hegt 
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Geld ausgelegt 
Geld bepgelegt 
Streit beygelegt 
eiugelegt 
nachgelegt 
vorgelegt 
zugelegt 

er pflegt 

er verpflegt 

er praͤgt 
eingepraͤgt 

er vege 

er erregt 

er füge 


verſchlagt 
uberihlage 
untrichläge 
zerſchlaͤgt 
die Ader ſchlagt 
ben Ball ſchlaͤgt 


ihr legt jeinen Blinden ſchlaͤgt 
belegt ſeinen Bloſſen füylage 

er lege ſdie Drommel ſchlaͤgt 
verlegt / Feuer ſchlagt 

„ .Überlege] die Feinde fihlage 
kluͤglich uͤberlegt an Galgen ſchlaͤgt 
unterbegt Geld fchlage 
widerlegt ldie Laute ſchlagt 
serlege ſich ind Mittel ſchiagt 
auferfege| die Drgel fchlagt 
abgelege | dum Nitter ſchlagt 
aufselege! zu Sturme ſchlagt 


auẽsgclegt | In den Wind fhlöge 


Pferde 








Das Verd verſchlagt ihr überbracht | 
ein dein unterfchlägt ihr unterbracht 
ſein Gluͤce verſchlagt ibr zerbraͤcht 
das offer abſchlagt/ den Bund braͤcht 
der Seiger ſchlaͤgt bie Ehe brächt 

er tragt das Ei bracht 

Sorte Boden tragt / den Frieden brächt 
Intereſſe rast den Hals braͤcht 

es betragt den Knoten bracht 

er erträgt Papier bracht 

er vertragt Roſen bracht 

er uͤbertragt/ Sallveten bracht 

er wagt den Sinn bracht 

er uͤberwegt den Schwur bracht 
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Pferde befcblägs ihr verbrächt F 
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er bewegt ihr ſpraͤcht 
er erwegt ihr ver ſpracht 
ihr ſtaͤcht 

er egt ihr beſtacht 
ihr floͤgt ihr erſtaͤcht 
ihr loͤgt verſtaͤcht 
ihr beloͤgt zerſtacht 


ihr moͤgt/ ben Jäden ſtacht 
ihr vermoͤgt) den Staar ſtaͤcht 
ihr fläche | einen Mönch ſtaͤcht 
ihreröge | einen Narren ſtacht 
ibr;öge| Den Schwaͤr auf: 


— — — — — — 


ihr bezoͤgt ſtaͤcht 
ihr ent zoͤgt 
euch entzoͤgt ihr kroͤcht 
verzoͤgt euch verkroͤcht 
unterzogt ihr roͤcht 
auferzoͤgt 
den kuͤrtzern Egte 
ihr braͤcht ich egte 
ihr erbraͤcht ich fegte 


ihr gebraͤcht ich hegte 





verlegten 
unterlegten 
widerlegten 
überlegten 
zerlegten 

die Abgelegten 
angelegten 
aufgelegten 
ausgelegten 
eingelegten 
nachgelegten 
vorgelegten 
zugelegten 
auferlegten 
den Magden 
ſie pflegten 
feverpflegten 
fieregten 

fie erregten 
die Angeregten 
ſie ſegten 

fie zerſegten 
ſie wagten 

ſie erwegten 


{gtene. 


fie fegtens 
fie hegtens 
fie legten 

fie belegteng 
fie erlegtens 
fe verlegteng 
fe überlegteng 
ſie zerlegtens 
‚fe pflegtens 
berpflegtens 
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fie praͤgtens ein Erlegteg 
fie vegteng ein Berlegteß 
fie erregtens ein Uber legteg 
fie zerſegtens ein Widerlegtes 
fie bervegtend en Zerlegtes 


fie erwegtens 


Eater 


ein Geegter 

ein Gebegter 
ein Abgelegter 
ein Aufgelegter 
ein Ausgelegter 
ein Ungelegter 
ein Beygelegter 
ein Eingelegter 
ein Nachgelegter 
ein Borgelegter 
ein Belegter 

ein Zugelegter 
ein Widerlenter 
ein Erlegter 

ein Uberlegter 
ein Berlegter 
ein Zerlcgter 
ein Berpflegter 
ein Öepragter 
ein Erregter 

ein Ubgefegter 


Egtes 
ein Geegtes 


ein Gehegtes 
ein Belegtes 


ein Abgelegtes 
ein Angelegtes 
ein Aufgelegtes 
ein Ausgelegtes 
ein Beygelegtes 
ein Eingelegtes 
ein Nachgelegtes 
ein Vorgelegtes 
ein Zugelegtes 
ein Auferlegtes 
ein Verpflegtes 
ein Erregtes 
ein Abgeſegtes 
ein Abgewaͤgtes 


Egteſt 


du egteſt 

du fegteſt 
du hegteſt 
du legteſt 
belcgteſt 
erlegteſt 
verlegteſt 
uͤberlegteſt 
unterlegteſt 
widerlegteſt 
zerlegteſt 
du pflegteſt 
du verpflegteft 
du regteft 
du erregteſt 


bu 





du a fegteft 
du wägteft 
du erwegteſt 


Egtet 


ihrſegtet 

ihr fegtet 

ihr hegtet 

ihr legtet 

ihr belegtet 
ihr erlegtet 
ihr verlegtet 
ihr uͤberlegtet 
ihr unterlegtet 
ihr zerlegtet 
ihr pflegtet 
ihr verpflegtet 
ihr regtet 

ihr erregtet 
ihr ſegtet 

ihr waͤgtet 
ihr erwegtet 


Egts 


ihr fegts 

ihr hegts 

- ihr legts 
ihr belegts 

ihr erlegts 

ihr überlegts 
ihr unterlegtd 
ihr widerlegts 
ihr zerlegts 
was abgelegts 
was aufgelegts 
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was ausgelegts 
was angelegts 
was eingelegts 
was vorgelegts 
was zugelegts 
ihr verpflegis 
ihr regts 
ihr erregts 
ihr ſegis 
da ſchlagts 
er beſchlagts 
er zerſchlaͤgts 
er tragts 
er ertraͤgtẽ 
er vertraͤgts 
ihr waͤgts 
bewegts 
r erwegts 


ihr braͤchts 

ihr unterbraͤchts 
ihr zerbraͤchts 
ihr verſprachts 
ihr verſtaͤchts 


Eh 


das E 
Aloe 
Adieu 
Aſſemblẽe 
das X: bst 


eb 
die Eh | 


Panacee 


das Caffe 


Die Floͤh 


hi 
entge 
F 
& ‘ 
überg y 
Untez 
kr 
* 


es iſt bier rechte * 
dir 
die 
Die Reno 
Sal 
er hat * 
uf 
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hund Wehſ es gehe wie es gehe 
er Stab Weh dahinter hingebe 


thut Weh 


die Zeh 


ie Freundliche 
er Himmliſche 


der Irdiſche 
der Lachende 

&c. 
die Krah 


ins Gehege gehe 


vorüber gebe 
zuruͤcke gebe 


zu runde gehe 


verlohren gehe 
taduc sche 


vor die Hunde gebe 
indie Pilge gebe 


drauf loß gebe 
betteln gehe 


ne 
ich pp den Krebsgang gehe 


beſeh 


Ehe 


Bintergebe 
vergehe 
uͤbergehe 

untergehe 

zergehe 





von ſtatten gehe 


ſchlafen gehe 
die Hoͤhe 
auf die Hoͤhe 
die rechte Hoͤhe 

ich eꝛb 
im Klee 
das Rehe 
die Schlee 
in der See 
im Schnee 
ich ſtehe 

beſte 


zu Dienſten ſtehe 
in Gnaden ſtehe 
in Gedancken ſtehe 


⸗ 





verſehe 
ůberſehe 
wieder ſehe 

zum Rechten ſehe 


durcd die Finger fehe 
a. 


ıhin 


es gefchehe 
abe 
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floͤhen im Schwange geben] 


den Flöhen an die Hand geben 
geben verlobren geben ! 


nach Brodte neben aduc geben ) 
begeben vor die Hunde geben bene, 1 
entgeben , in bie Pilse geben | —E 
ergehen drauf loß gehen! wie ſoll ich daeu 


bintergehen ing Gehege geben Fr | 
„vergeben auf der Grube geben | giebt zu verfic 
übergehen denKichägang geben | fichdrauf vera 





Die Augen übergeben die quere geben gevatter fc 

mie Suliſchweigen von ftatten geben Babl wid 
übergeben fchlaten geben vorzufhe 
den Rrebägangge:, des Dinges musig au ich 
en geyen zu geſti 

untergeben.  laßbird vergeben 9 
zergehen die Hohen a: 
abzugehen erböben | zu Dienſten ſa 
anzugehen den Rehen | in Gnaden ſihe 
aufzugeben den Schleen [in Gedanden ihe 
auszugeben inden Seen ‚davor ft 
einzugeben ficben | in Sorgenſich 
fortzugeben beſtehen Wache fick 
berzugeben) , „ Mille ficben [aufber Salpf? 
binzugeben! „in Zweiffel ſtehen 4. 


nachzugeben ; bey guten Mitreln wohl angefärideh 


umjugeben | ficben |. a 
vorzugeben ‚ entfteben ſim ſchwartzen Su 
mweggugeben es kan mir nicht ent- ſiet he 
zugugeben: “ ſtehen die 
laß ihn gehen erſtehen a 

es mag geben , verſtehen die mt 
das Wohlergehen ich mil davor ficben Galat 
dahinter bin geben Eier verſtehen Dorf 
zurickegieben _ Anrecht ver ſteben die Geh 

er ließ einen geben überfteben | ° 2 
vorüber geben unterſtehen bc 
u Grunde geben widerſtehen Karl 
eh 


9 
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aufublähen] er bat ſich vorzufe: 
drehen ben 


verdreben 
gen drehen 
mit fleben 
anzufleben 
dag Flehen 
eines Jaben 
die Kraͤhen 
fie krehen 
neben 

faen 


befaen 

überfaben 
geſchehen 
ſchmaͤhen 
verſchmaͤhen 
ſehen 
beſeben 
erſehen 
verſehen 
hats verſehen 
azzu verſehen 
sc Verſchen 
uberfeben 
gefeben 
abgefeben 
angefeben 
aufgeſehen 
ausgeſehen 
auserſehen 
eingeſehen 


bin geſehen - 


„Nahgefeben 
"Rechten fehen 
She Finger fe: 


ben 
vorgeſehen 


umgeſehen 
weggeſehen 
zugeſehen 
ein Verſehen 
wehen 
verwehen 


Ehens 


des Gehent 

ſie begehens 
bintergebend 
fie übergeben 
fie erböben® 
des Steben 
fie geſtehens 
fie verftebeng 
fie überftebens 


fie verdrehenẽ 
des Flehens 

fie ſaͤens 

fie verſchmaͤhens 
fie ſehens 

fie beſehens 

fie verſehens 
unverfebend 

fie überfehend 


Eher 
viel cher 
viel höher 
ein Galilaͤer 
ein Epicuraͤer 
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ein Pharifaer 
ein Sadducäer 
ein Vorfteber 
ein Hebraͤer 
ein Berdreber 
ein Jaͤber 
viel naͤher 
ein Seher 
ein Sternſeher 
ein Schwaͤher 


Ehern 


den Hoͤhern 

den Galilaͤern 
den Epicuraͤern 
den Phariſaͤern 
den Sadducaͤern 
den Vorſtehern 
Hebraͤern 


den Verdrehern 
ſich nähern 

den Sebern 

den Sternſehern 
den Schwaͤhern 


Ehers 


nichts ehers 
nichts hoͤhers 
des Galilaers 
des Epicuraͤers 
des Phariſaers 
des Sadducaers 
des Vorſtehers 
Hebraͤers 


des 
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en J 

des Verdrehers verlohren n gebefk | —F 
was naͤbers caduc gebeft ehe 
des Sehers vor die Hunde gebeft ‚ri 


des Sternfeberd in die Pilge gebeft 

des Echwaͤhers drauf loß gebeſt durch die Fun 
ing Gehege gebeft F 

Ehert den ie zum Behmig 

1% 





aan] fine] ri 
du erböbeft 
Ehes du 3 Ehet 
beſteheſt 
des Caffecd entſteheſt ihr) 
des Klees erſtebeſt 
des Kebes geſteheſt 
a zugeſteheſt 
— davor ficheft 4 
Ihee⸗ zu Dienſten ſteheſt hinta 
des W Wehes in Sorgen ſteheſt Me 
—— Wache ſteheſt MN}. 
Ad und Wehe a Ber unter 
in Gnaden ficheft ic 
Eheſt darbhinter honn 
du baheſt vorüber 
du flöheft du blabejt verlobraff 
du gebeft du drebeft] zu Grundig 
begebeft du verdrebeit zuric 
entgebheſt du fleheſt cadu 
ergeheſt du kreheſt ins cu 
vergeheſt du nebeft vor die Kun 
uberz.cbeit du ſaeſt/ indie 
untergebeſt du beſaeſt draufli 
zergeheſt uͤberſaeſt dẽ Krebẽgen 
darhinter bin debeft geſcheheſt fehlate [A 
vorüber gebeft fepmabet | fein Ankh Igel 


uruͤcke Ri beit v 
gu Örumde gepef | von 


— rhöbet | erſehet 
er erhoͤhet verſehet 
er ſtehet uͤberſehet 
er beſtehet durch die Finger fe: 
er entſtehet 
ererftcbet | zum Rechten ſehet 
er verſtehet ihr wehet 
unterſtehet verwehet 
er uͤberſtehet 
ee Ehl ſiehe El 
er geſtehe 
nur Ehmfiche Em 
davor ftebet (€ 
Denſten flebet | Ehn fich ‘ a 
inGorgen 5 Ehr ſiehe Er 
Mache ſtehet 
hedancken ſtehet Eh t ſiche Et 
n Gnaden ſtehet Ei 
ieh eu 
er baͤhet y 
er blaͤhet ey 
aufgeblahet ey ey 
er drehet das Ey 
eingedrehet dad Hüner:Ey 
er verdrebet eine Bay 
jugedrebet bey 
er flehet anbey 
er krehet darbey 
er nehet herbey 
zugenehet hierbey 
er fact vorbey 
er befäct das Bley 
er uberfaet | Yulver und Bley 
ihr geſchehet Fenſter⸗Bley 
ihr ſchmaͤhet der Brey 
ar verſchmaͤhet die Policey 
ihr ſehet ber Day 
beſehet drey 
54 
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die Melodey 
das Eontrefay 
ftev 
er iſt frey 
er gehet frey 
er handelt frey 
er hat es frey 
er heget frey 
er bekennet frey 
er erklaͤrt ihn frey 
er lebet frey 
er lieget frey 
er leugnet frey 
er macht ihn frey 
er paßiret frey 
er redet frey 
er richt ſich frey 
er ſaget frey 
er ſchreibet frey 
er ſitzet frey 
er ſpricht frey 
es ſteht frey 

es ſteht ihm frey 
er thut ſehr frey 
er wird frey 
allzu frey 
gar zu frey 
der Lacken 
die Turcken 
der Papegoy 
allerlen 
achterieg 
Bettelen 
Buͤtteley 
Cantzeley 
dreyerleg 
einerley 
fuͤnfferley 


Firge 


we 





a (0)8 





Flegeley 
Gauckeley 
Heucheley 

Hudeley 
Kuppeley 

mancherley 
Melancholey 
mehrerley 
Quackeley 
Roͤckeley 
Rummeley 
ſechſerley 
ſolcherley 
Schmeicheley 

Sudeley 

Taͤndeley 

Troͤdeley 

vielerley 

viererley 
uͤberley 
zweyerley 
zehnerley 
der May 
die Schallmey 
die Artzeney 
die Tyranney 

Lytaney 

Abgoͤtterey 
Alchimiſterey 

Baderey 

Barbarey 

Beinhaſerey 
Blackerey 
Bouͤberey 
Barenbautercn 
Cantorey 
Dieberey 
Dructerey 


Faͤrberey 
Faulentzerey 
Finantzerey 
diclſackerey 
——— 
Freſſrey 
Gaſterey 
Gleißnerey 
Graͤſerey 
die Hengerey 
He xerey 
Hoͤhnerey 
Hurerey 
Hundsf == rey 
Jaͤgerey 
Yuriftercy 
Kalberey 
Kellerey 
Kegerey 
Kinderey 
Klatſch erey 
Klaubercy 
Kupplerey 
Lieberey 
Lapperey 
Lauſepauckerey 
Leckerey 
Lumperey 
Mahlerey 
Mauſerey 
Mengerey 
Naſcherey 
Padanterey 
Pfuſcherey 
Plauderey 
Pralerey 
Raſerey 
Raͤuberey 


t 


es ſey mie ne 
[ni 

dad Geſh 
Stadt} 


—rie Paftey fpinnt Feine Geide 
ai darbey 
Narrethey 
bieProbited er eilt herbey 
das Geweih er geht herbuy 

diſh Geweib er Eämmt herbey 

verzeib er läufft herbey 

—*— er tritt herbey 
entzwey 

er eilt vorbey 

er faͤlet bey cr Arche vorkep. 

er behaͤlt bey er gebt vorbey 

erföinmet bey c£ if vorbep 

Kumme (br aM er Ercucht vorbey 
er legerben er renne vorbey 
erliiaetben | er yeiter vorbey 
emifirbey| es fheint verbep 

we RhIAMer bey es ſchicicht vorbep 
TÜBCEED, «8 (reiche vorbey 

une * ex wandert vorbey 

[m v R 

tr thut cd ia er zieht vorbey 
er traͤget bey 
it wohnet bey ar — 
atleibt darbey erfreu 
ztendft Darbey dag Heu 
er iſt darbey neu 
mad darbey es iſt neu 
lennt darbey = an 
nerckt darbey bere 
lernt darbey die Saͤu 
legt darbey die Scheu 
dreibt darbey die Spreu 
t ſagt darbey die Streu 
fr ße darbeh ‚die Freu 

"Rohe darbey]| bey meiner Treu 

"jieht darbep getreu 

©; 
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Eib 
bleib 
verbleib 
zurũcke bleib 
der Kneip 


der Schuſter⸗Kneip 


der Leib 


er geht ihm auf den 
geh 


ei 
vor den Leib 
ſchreib 
beſchreib 
verſchreib 
treib 
vertreib 
Zeit⸗Vertreib 
das Wei 


Weib 
das Kebs⸗Weib 
das alte Weib 


Eibe 


ich bleibe 
verbleibe 
auſſen bleibe 
uͤbrig bleibe 
zuruͤcke bleibe 
ſtecken bleiben 
behalten bleibe 
ich kleibe 

ich bekleibe 

ich verlleibe 
ich uͤderklewe 
am Leibe 
geht zu Leibe 


bleib mir vom Keibe 


da 
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das Hemde vom verbleiben ran 
Leibe auffenbleiben bium 

ich entleibe „nachbleinen 

einverleibe übrig bleiben 

ich reibe zuruͤcke bleiben 

bereibe j er laͤßts bleiben 

gerreibe | er hat fein Bleiben 

die Scheibe ſtecken bleiben 

nach der Scheibe ſitzen bleiben 

Fenſter Seite? behalten bleiben 

ich fchreibe kleiben 

beſchreibe bekleiben 

verſchreibe verkleiben 

überfchreibe einverleiben 

umfchreibe entleiben 

unterſchreibe reiben 

ich treibe bereiben 

ich hintertreibe erreiben 

ich vertreibe aufzureiben 

ich uͤbertreibe/ _ die Scheiben 

ich midertreibe die Fenſter⸗Scheiben 

ich zertreibe | nach der Gcheiben 

bie Zeit vertreibe Ichreiben 

Poſſen rreibe Befchreiben 

Schertz treibe verſchreiben 

dem Weibe uberfchreiben 

dem Kebẽ⸗Weibe unterfchreiben 

mich beweibe abzufchreiben 

j aufsufchreiben 

ich glaube auszuſchreiben 

die Leube anzuſchreiben 

die Sommer⸗Leube einzuſchreiben 

ich ſtaube vorzuſchreiben 

ich betaube zuzuſchreiben 

ein Schreiben 

Eiben hinter ein Ohr irre 

n 

bleiben treiben 





die Leiber 

in Schreiber 
AIſterſchreiber 
"ein Treiber 
ſels⸗Treiber 
Odeen Treiber 
zamen=Zreiber 
* Vertreiber 
die Weiber 
Kebs⸗Weiber 


ein Räuber 
Straſſenrauber 


Fiber 


des Kleibers 
3 Schreiberg | 
Sufterfipreiberg 
des Freiberg | 


ẽCſel⸗Treibers 
ſen⸗Treibers 
:<chwein:Trei: 


\ r 
sit:Bertreiberß ı 
einen Schertz treibeſt 


des Raͤubers 
ctraſſenraubers 


Eibes 
bdes Leibes 
Zeitvertreibes 
des Weibes 

Eibeſt 
du bleibeſt 
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auffen bleibeſt 
du verbleibeft 
ſtecken bleibeft 
figen bleibeſt 
behalten bleibeft 
verbleibeft 

übrig bleibeſt 

du kleibeſt 

du bekleibeſt 

du verkleibeſt 

du entleibeſt 

du reibeſt 

du zerreibeſt 

du ſchreibeſt 
beſchreibeſt 
du verſchreibeſt 
du unterſchreibeſt 
du uͤberſchreibeſt 
du treibeſt 

du hintertreibeſt 
du vertreibeſt 
du uͤbertreibeſt 
widertreibeſt 
ertreibeſt 
Poſſen treibeſt 


dich beweibeſt 


du glaͤubeſt 
du ſtaubeſt 
du betaͤubeſt 


Eibet 


er bleibet 
er verbleibet 
auſſen bleibet 
uͤbrig bleibet 
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zuruͤcke 75 
ſitzen bleibet 
ſtecken bleibet 
behalten bleibet 
zuruͤcke bleibet 
er kleibet 
er bekleibet 

er verkleibet 
einverleibet 

er entleibet 
er reibet 

er bereibet 

er zerreibet 

er ſchreibet 

er beſchreibet 
er verſchreibet 
er unterſchreibet 
er treibet 

er hintertreibet 
er vertreibet 
er uͤbertreibet 
widertreibet 

er zertreibet 
Poſſen ireiber 
Sieg treibet 
die Zeit verticibet 
ſich beweibet 


er glaͤubet 
er ſtaͤubet 
ſich ſtraubet 
er betaͤubet 


Eiblich 


weiblich 


glaͤublich 
unbeſchreiblich 


E bs 
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Eibs die Zeit vertreibft 
mibertreibit 
des Leibs dich beweibſt 
des Zeitvertreibs 
du glaͤubſt 
des Weibs I h 
des Kneips u beſtau 
des Schuſterkneips du betaͤubſt 
du kneipſt 
Eibſt du ſtaͤupſt 
du bleibſt 
auſſen bleibſt Eibt 
du verbleibſt 
uͤbrig bleibſt er bleibt 
zuruͤcke bleibſt auſſen bleibt 
ſitzen bleibſt er verbleibt 
ſtecken bleibſt zuruͤcke bleibt 
du kleibſt ſitzen bleibt 
du bekleibſt ſtecken bleibt 
du verkleibſt uͤbrig bleibt 
einverleibſt er kleibt 
du entleibſt er bekleibt 
du reibſt er verkleibt 
du bereibſt er entlleibt 
zerreibſt einverleibt 
du ſchreibſt er reibt 
beſchreibſt er bereibt 
verſchreibſt er zerreibt 
unterſchreibſt er ſchreibt 
du treibſt er beſchreibt 
vertreibſt er verſchreibt 
hintertreibſt unterſchreibt 
uͤbertreibſt er treibt 
zertreibſt er vertreibt 
Doffen treibſt hintertreibt 


einen Schertz treibſt 


zuruͤcke tr eibt 
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| er unterſchreibes 
un | 0 Eibtefi | er ribeg 
gibten | er vertreibts 
ikten du kieibteſt er dimeitrewi⸗ 
fie klei entlewteſt 
zerlleidten einverfeibteft er glaͤubts 
fie kneipten ; ibteft da ſtaͤbbts 
dich beweibteſ 
die Entlepten da beſtaubts 
Emperleibten du glaͤubteſt des Haupt 
id deweidte du entbäupteft ein Entbaupt® 
u. du fFaupte | ein Ausgeſt aupts 
fie glaubte du betaubteſt 
den Haupten 
enen Haupten Eibtet Eich 
Arne bleich 
—— ihr kleibtet gleich 
Tlrgeſtaupten ihr verFleibtet gleich und gleich 
- "Tebeiäubren ipreneleibtet | Zenn auch gleich 
ibr_einverleibtet es gebt gleich 
- Eibter ihr beweibtet es gilt gleich 
i hr gläußtet er koͤmmt Fr 
. . ihr ala m glei 
cin Entleibter ihr entbauptet er 0 rim ei 4 
5 make ibr ſtauptet macht alles gleich 
5 Einverleibter ihr betaubtet zugleich 
} un Beweibter ein Vergleich 
# inEntbaupter Eibts Ra 
zäusschtaupter 8 Ehrenreich 
ke im Betaubter fo bleibts Gnadenrih 
Bn. er verbleibts Oeſterreich 
Ebtes da belleibts Tugendreich 
r © — — 
on. ein Entlei ilberrei 
ein Gekleibtes RR Einverleibtd — 
ns er reibts das Reid 
"Einverleibteg ibts 
#, nEntbauptes r ihr das. Dimmel⸗ Reich 
beſtauptes er ve 


4 


dad 


SE 
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— — — —, 
das Königreich im Königreiche 
ſchleich ich reiche 
ein Streich ich erreiche 
der Teich ich uͤberreiche 
weich nicht daeWaffırzeiche 
| die Se che 
euch ich ſchleiche 
fleuch ich beſchleiche 
entfleuch ich erſchleiche 
kreuch ich verſchleiche 
verkreuch ich ſchmeiche 
die — 
ich ſtreiche 
Eiche ich beſtreiche 
ich durchſtreiche 
die Eiche ich uͤberſtreiche 
die Bleiche die Etreiche 
eine Bleiche |find das nicht Streiche 
icb bleiche | das find Streiche 
ich erbleiche | die Segel ſtreiche 
ich verbleiche | mit Ruthen flreiche 
ich gleiche im Teiche 
ich vergleiche ich weiche 
es find gleiche ich ermeiche 
allzu gleiche ich entweiche 
zum Ver gleiche die Weiche 
ich keiche ich zeiche 
die Leiche N 
der Reiche bie Bauche 
die Ehrenveiche die Bebrauche 
der Freudenreiche die Seuche 
der Gnadenreiche die boͤſe Seuche 
der Seidenreiche die Schlaͤuche 
der Silberreiche ich ſcheuche 
der — Eichel 
im Reiche i 
im Gnaden⸗Reiche 


im Himmelreiche 


die Eichel 
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perjueichen | laͤſt fip erweichen B 


shne reichen entweichen 
— eein Zeichen 
waffer reis! einböfes Zeichen 
’ den, ein gutes Zeichen 
inEofdreichen | ein huinliichzeichen 


Abendmahl rei⸗ 


en | ich will dich zeichen 
ſie ſeichen abyuzeihen 
fie ſbieichen aufzujeichen 
beigleichen aus zuzeichen 
ſchleichen 
as den Bauchen 
ſchmeichen/ den Gebrauchen 
de Speichen bie Seuchen 
ſtreicen/ in den Schlauchen 
feinen ſtreichen einen ſcheuchen 
beſtreichen 
verſireichen / Eichens 
aͤberſtreichen 
abzuſtreichen was eichens 
anzuſtreichen ſie bleichens 
aufzuſtreichen deines gleichens 
raus zu ſtreichen ſie vergleichens 
aut zuſtreichen des Keichens 
Vorten auszu⸗ fie erreichens 
ſtreichen fie uͤberreichens 
einzuſtreichen ſie beſtreichens 
ten Streichen | fie uͤberſtreichens 
suhelalg ſtrei⸗ des Segelſtreichens 
J chen fie erweichens 
Segel ſtreichen des Zeichens 
Juthen ſtreichen | des boͤſen Zeichens 
“en Streichen | des guten Zeichens 
"nd Streichen [des himmliſchen Zei⸗ 
in ben Teichen chens 
'* Weichen des Wunderzeichens 
ſeines Zeichens |. 


er weichen 


— 


er thut ein Zeichen 
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Eicher 


ein Bleicher 
viel bleicher 

ein Gleicher 
ein Vergleicher 
ein Reicher 

ein Uberreicher 


ein Ehrenreicher 
ein Freudenreicher 
eiu Gnadenreicher 
ein Silberreicher 
ein Tugendreicher 


ein Schleicher 
ein Speicher 
ein Weicher 
die Baͤucher 
bie Straͤucher 
der Taͤucher 


Eichern 


den Dleichern 


den Bergleichern 


fich bereichern 


den Schleichern 
auf den Speichern 


viel weichern 


auf den Baͤuchern 
raͤuchern 
in ben Straͤuchern 


ben Taͤuchern 


Eichers 


des Bleichers 
deẽ 
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— — — 
viel ein Beier bes Streiches F * 
viel ein Reichers des Teiches daft 
ein Freudenr:icherg ein Weiches 
ein Gnadenreichers 


ein Zugendreiters | _ des Befträuches | 


us bed Schleichers 


des Epeicherg |' : 
viel ein Weicherg Eicheſt 
EEE du bleicheft 
Eicherſt du erbleicheſt 
du en 
dich bereicherft du gleiche 
” du vergleicheft 
du raͤucherſt du keicheſt 
du beraucherit du reicheſt as 
zu a er 
; ä den Sold reiche 
Eichert das Abendmabl rei⸗ 
ſich bereichert du erreicheſt 
du uͤberreicheſt 
er raͤuchert du ſeicheſt 
er berauchert du fchleicheit 
du beſchleicheſt 
Eiches du erſchleicheſt 
dich verſchleicheſt 
ein Bleiches du ſchmeicheſt 
ein Gleiches du ſtreicheſt 
bed Veraleiches beſtreicheſt 
des Reiches durchſtreicheſt 
des Koͤnigreiches uͤberſtreicheſt 
des Himmelreichesl Die Segel ſtreicheſt 
ein Ehrenreiches |mit Ruthen ſtreicheſt 
ein Freudenreiches du weicheſt 
ein Gnadenreiches ermeicheft 


ein Silberreiches entweicheſt 
ein Tugendreiches du zeicheſt 
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Echle Eichlig 
ich queichle reichlich 
id fehmeichle | weichlich 
ich heuchle Eichne 
kichlen deer Eichne 
ich zeichne 
f — wien ich verzeichne 
chmeichlen 
— Eichnen 
die Eichnen 
Eichler zeichnen 
verzeichnei 
ein Queichler ich will Dip icpen 
in Schin.ichler abzuzeichnen 
aufzuzeichnen 
ein Heuchler auszeichnen 
Eichleft Eichneft 
du queichle bu zeichneſt 
du nik — 
du heuchleſt 
8; Eichnet 
chlet er zeichnet 
tzuechlet  "abgeeihnet 
er ſchmeichlet aufgezeichnet 
aufgezeichnet 
er heuchlet — 


8 
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Eichs 
ein Bleichs 
ein Öl. ih 
des Vergleichs 
bei er 
des Koͤnigreichs 
des Himmilrcicp® 
ein Ehrenreichs 
ein Freudenreichs 
ein Gnadenreich® 
ein Silberre. 48 
ein Tugendreichs 
tes Streichs 
des Teichs 
ein Weichs 


des Geſtraͤuchs 


Eichſt 


du bleichſt 
du erbleichſt 
du verbleichſt 
du gleichſt 
du veraleichſt 
du keichſt 
du reichſt 
du erreichfk 
du überreich 
bu ph 
u ſchleich 
du beſchleichſt 
du erfinlcichft 
dich verſchleichſt 
bu ſchmeichũ 
du ſtreichſt 


du 
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du beſtreichſt 

du verjireichft 
tu durchſtreichſt 
du uͤberſtrei ichß 
die Segel ſtrechſt 
wit Ruthen ſti cichſt 
du weichſt 

du eniweichſt 
du erweichſt 
tu zechſt 


du leuchſt 
du reuchſt 
du ſcheuchſt 


du geigſt 
du neigſt 
du ſeigſt 
Du verſeigſt 


du ſchweigſt 


du verſchweigſt 
Kinder ſchweigſt 
du ſteigſt 
beſteigſt 
erſteigſi 

dich verſteigſt 
überſteigſt 

du zeigſt 
bezeigſt 

erzeigſt 


du beugſt 
dich beugſt 
du fleugſt 
du leugſt 
du beleugſt 
du ſaͤugſt 
du treugſt 


= Om ei 
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du betreugſt 

du zeugſt 

du bezeugſt 

du erzeugſt 

du uͤberzeugſt 


Eicht 


er beicht 
gebeicht 

er bleicht 

er erbleicht 

er verbleicht 
er gleicht 

er vergleicht 
er keicht 
leicht 

es iſt Ka 
vielleicht 

noch ſo leicht 
er reicht 

er erreicht 

er überreicht 
Dargereicht 
zugereicht 

das Waſſer reicht 
zu Lehne reicht 
das Abendmahl 
reicht 

er ſeicht 

er iſt ſeicht 

er ſchleicht 
beſchleicht 
erſchleicht 
verſchleicht 

er ſchmeicht 
er ſtreicht 


du 

u 

ur 

! 

die Er. 
vorud 
mit Ruth 


e. 


mi 
er 


et 


fich ı 


er iſi 
du 


weg 


u 
bes 
a 
er! 
eh 


| 


sinder ſchweigt 
gr verſchweigt 
er ſteigt 
er beſteigt 
er a 

i verticıg 
u ſteigt 
er zeigt 

er bezeigt 
er erzeigt 


er bengt 
ſich beugt 
er fleugt 
er leugt 
er beleugt 
er ſaugt 

er treugt 
er betreugt 
er zeugt 
bezeugt 
erzeugt 
uͤberzeugt 
Kinder zeugt 


Eichte 


die Feichte 
ich beichte 
ich bleichte 
er gleichte 
es iſt leichte 
er reichte 

er erreichte 
er überreichte 
er ſeigte 

er ſchmeichte 
er weichte 


— — — 


— — — — — — 


— — ep uw 
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er erweichte 
er zeichte 


mich deuchte 
ich feucpte 
es iſt feuchte 
dic Leuchte 
ich leuchte 
ich beleuchte 
ich erleuchte 
ih ſcheuchte 


ich geigte 

ich neigte 

der Geneigte 
der Hochgeneigte 
der Ungeneigte 
der Zugeneigte 
er ſeigte 

er ſchweigte 
Kinder ſchweigte 
er zeigte 

er bezeigte 

er erzeigte 


er beugte 

er ſaͤugte 

Kinder ſaugte 

er treugte 

er zeugte 

er bezeugte 

er erzeugte 

er uͤberzeugte 
Kinder zeugte 


Eichten 
die Beichten 


iz 
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fie beicpteng 
her zu beicgiers 
aus z; beichten 
fie tl: tere 
fie geizten 
fie veiipten 
ſie errei ten 
fie uͤberreichten 
fie ſeichten 
die Erichıen 
fie ſchmeiten 
ſie weichten 
fie erweichten 
ſie zeichten 


die Feuchten 
anzufeuchten 
leuchten 
beleuchten 
erleuchten 
die Erleuchten 
ſie ſcheuchten 


ſie geigten 

fie neigten 

die Hochgeneigten 
die Unzerwigten 
die Zugencigten 
fie feigten 

fie ſchweigten 

fic zeigten 
bezeigten 
erzeigten 


fie beugten 
ſie ſaͤugten 
ſie treugten 
ſie zeugten 


bezeug⸗ 


En 
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bezeugten 
erzeugten 

die Gezeugten 
die Uberzeugten 


Eichter 


ein Beichter | 
ein Gebleichter 
viel leichter 


viel ſeichter 
ein Ermeichter 


ein Bezeichter | 


| 


ein Zeuchter 
ein Yeuchter 
ein Geſcheuchter 


ein Beneigter 

ein Hochaeneigter 
ein Ungeneigter 
ein Zunereinter 
ein Geꝛeigter 

ein Erzeigter 


ein Gebeugter 
ein Srfaugter 
ein Getreugter 
ein Bezeugter 
ein Erzcugter 
ein liberzcugter 


Eichterg 


nichts leichter | 
nichts feichterd | 
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ein Feuchters 
des teugpterd 


Eichtes 


ein Gebeichtes 
ein Gebleichtes 
mar leriöte: 

ein Erreichteẽ 

ein Uberreichtes 
ein Geſchmeichtes 
ein Erweichtes 
ein Gezeichtes 
ein Aufezei btes 
ein Nusczeichtes 
ein Eingezeichtes 


ein Feuchtes 
ein Erleuchtes 


















ein Gegeigtes 
ein Geneigtes 
ein Hochgeneigtes 
ein Ungeneiates 
ein Zugeneigtes 
ein Erzeigtes 
ein Gebeu es 
ein Reſaugtes 
ein Getreugtes 
a Bezengteg 

in Gezeugtes 
jr Erzeugt: 
ein Uberzeugtes 


Eichteſt 
du beichteſt 
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pr erreichtet , 


pr überveichtet 
ir fehmeichtet 
ihr zeichtet 


ihr befeuchtet 
angefeuchtet 

er leuchtet 
er beſeuchtet 
er erleuchtet 
ihr ſcheuchtet 


ihr geigtet 
ihr neigtet 
ihr ſeigtet 
ihr ſchweigtet 
ihr zeigtet 
bezeigtet 
erzeigtet 


ihr beugtet 
ihr ſaͤugtet 
ihr zeugtet 

bezeugtet 
erzeugtet 
uͤberzeugtet 


Eichs 


er beichts 

er bleichts 
ein Gebleichts 
ſo verbleichts 
da gleichts 

er vergleichts 
ein Leichts 
er reichts 


er erreichts 
er uͤberreichts 
ein Seichts 

er beſchleichts 
er erſchleichts 
da verſchleichts 
er Geſchmeichts 


er beſtreichts | 
er uͤberſtreichts 


da verſtreichts 
er erweichts 
ein Erweichts 
er zeuchts 


mir deuchts 

da verfleuchts 
ein Feuchts 

da kreuchts 

er beleuchts 

er erleuchts 

er reuchts 

ein Geſcheuchtẽ 
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ein Geſaͤugt 
er betreugts 
er zcugts 

er bezeugt 

ein Erzeugts 
ein Uberzeugts 


Eid ſiehe Eit 


Eide 


mit dem Eyde 
dem Huldigungs⸗ 
Eyde 

bey einem Eyde 


ich vereyde 
alle beyde 


zum Kleide 


zum Ehren: Kleide 


ein Geneintd |zum Hochzeit: Kleide 


cin Sochgeneigts 
ein Ungeneigts 


zum Ober⸗Kleide 
zum Unter: Kleide 


ein Zugencigtd |um&omme: Kleide 
er verſchweiats zum Narren » Kleide 
er deftei,d | zum Winter: Klcide 


er erſteigts 
er uͤberſteigts 
er zeigts 
ein Erzeigts 


ich kleide 
bekleide 
uͤberkleide 

die Kreide 
falſche Kreide 


er beugts ich kenne die Kreide 


fleugts im Leide 

er leugts er traͤgt Leide 

er beleugts geht im Leide 
3 
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por Hergeleide 
ich leide 

erleide 

ich meide 
vermeide 

ich neide 

ich beneide 

ich ſcheide 

ich eniſchen € 

ich verſcheide 

ich unterſcheide 
die Scheide 

die Degen⸗Scheide 
die Wege⸗Scheide 
er iſt geſcheide 
mit dem Beſcheide 
zum Unterfiheide 
mit dem Grabe: 
ſcheide 

das Geſchmeide 
er iſt geſchmeide 
ich ſchneide 

ich beſchneide 

ich verchneide 
ich zerſchneide 
das Getreide 

die Weide 

das Eingeweyde 
auf der Weide 
die Seelen: Weide 
gute Echnabel⸗ 
Beide 

ich meibe 

Das Gebaͤude 
das Gebräude 
die Freude 

ich vergeude 
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‚die Digan.C 


c “ 
Eidel rnit den Dafge 
ein Seidel wit den Unterfs 


I t 

’ mit den Grabe 
Eiden 
fhra 
init Enden beſchna 
einen vereyden verſchne 











die beyden zerſchuũ 
allen beyden die Et 
die Heyden ‚melde Ruben! 
inden Heiden 
Heiden; abzuſchne 
bekleiden aufzufg:e 
verkleiden aus zuſche 
uͤberkleiden d 
abzukleiden 
anzukleiden 
aus zukleiden 
bareiden E ialz 
das Laden Den Grein ſta 
die Stadt teiden ; den Wurm if 


erleiden 2... a 
Aufſchud ieiden , feine Meift Mg 


meiden! , 4 
vermeiden , einen Bruchſ 


neiten 

beneiden J. 
— n 
cheiden rt } 

ſich beſheiden | auf den Re 
entſcheiden J 
verſcheiden in Ex | 
unterſcheiden in Bi ' 

unbeſcheiden mit 8 
abzuſcheiden iebt in 5% 
die Scheiden | 


er 
fidens 


ter Leidens 


mai Seidens 
ſie meidens 


SEBNERE. 
den Ehren⸗Kleidern des Som̃er⸗Kleides 
den Hochzeit⸗Klei⸗ ‚des Winter⸗Kleides 


dern 


den Ober⸗Kleidern 
den Unter-Kleidern 


nttens ‚den Sommer » Klei: 


in Beſcheidens 


Eider 


| dern | 
den Winter⸗Kleidern 
den Hungerleidern 


den Nedern 
den Schueidern 


aller beyder [den Beutelſchneidern 


die Kleider 
dhren⸗ Kleider 
hat: Kleider 
Ar » Kleber 
Inter: Kleider 
mer: Kleider 
inter: Kleber 
mage:Kleider 
Fegen Kleider 
Reafe: Kleider 
Ir» Kleider 
leider 
Hungerleider 
ein Neider 
viel geſcheider 
ein Schneider 
deutelſchneider 
Steinſchneider 
weinſchneider 
die Schleuder 


fidern 


den Kleidern 


die Echleudern 
ſchleudern 

ihm zuſchleudern 
verſchleudern 


Eiders 
alle beyders 


des Neiders 
tes Schneiders 


des Beutelſchneiders 


Eides 


des Eydes 

des Huldigungs⸗ 
Eydes 

alles beydes 

des Kleides 


des Ehren⸗Kleides 
des Hochzeit⸗Kleides 


des Ober⸗Kleides 
des Unter⸗Kleides 
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des Leides 

des Hertzeleides 
des Neides 

des Beſcheides 


des Unterſcheides 
des Grabeſcheides 


Eideſt 


du vereydeſt 
du kleideſt 
du bekleideſt 
du verkleideſt 
du uͤberkleideſt 
du bekreideſt 
du leideſt 
Hunger leideſt 
erleideſt 
meideſt 
vermeideſt 
du neideſt 
du beneideſt 
du ſcheideſt 
du beſcheideſt 
du entſcheideſt 
du verſcheideſt 
du unterſcheideſt 
du ſchneideſt 
du beſchneideſt 
du verſchneideſt 
du zerſchneideſt 
du weideſt 

ſiehe Eiden 


du vergeudeſt 


Eine 
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Eidet 


er vercydet 
er iſt vereydet 
er kleidet 

er beficıdet 
er verkleidet 
ex uͤberkleidet 
abekleidet 
angekleidet 
aus zelleidet 
wohl bekleibet 
er leidet 

er erlcidet 
er meidet 

er vermeidet 
er nadt 

er beneidet 
er ſcheidet 

er beſcheid et 
ſich beſcheidet 
er entſcheidet 
er verſcheidet 
er unterſcheidet 
er ſchneidet 
beſchneidet 
verſchneidet 
er weidet 


er vergeudet 
ſiehe Eiden 


Eidiſch 
neidiſch 
hungerleidiſch 


38 (0) $E 
| Eiolich 


eydlich tömmt an deg 


ledlich 
weidlich 
zeitlich 


Eidne 


ter Beſcheidne 


der Unbeſcheidne 


Eidnen 


die Beſcheidnen 
die Undeſcheidnen 


Eids ſiehc Eits 
Eie 


dem Eye 
von Bleye 
ich propyoeceye 
ich benedeye 
ich maledeye 
die Dreye 
ich frerhe 
ich befreye 
die Freye 
ich geheihe 
dem Lackeye 
ein Leye 
ich leihe 
ich verlahe 
die Meihe 


‘ 
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die Chun, 
die Sri 


ich ig derſtreue 


die Treue 
ich treue 


zuden Hals treue] 


den Papegoͤye 
ein Loͤwe 


Eiel 


ein Greuel 
ein Kreuel 


Eien 
prophezeyen 


ſie gedeihen 
fi bene deyen 


fie vermalsdeyen 


nabdreyen 
den dreyen 

die Freyen 
abcentrefeyen 
ſie befreyen 

ſie freihen 
ſie geheihen 

ſie leihen 
verlcihen 
— Layen 

ie Kleyen 

auf Cantzele * 
Fle. eleyen 
zauccleyen 
Hudeleben 
Tandeleyen 
Arzeneyen 
bgoͤtterchen 
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Blackereyen 
Buͤbereyen 
Berenheutereyen 
Druckereyen 
Sinangereyen 
— 
Ziſcher eye 
Freſſerey 
Gaftereyen 
Sayer eyen 
Kalbereyen 
Klatſchereyen 
Lappereyen 
Liebereyen 
Landvogteyn 
Lumpereyen 
Mauſereyen 
Naſchereyen 
Padantereyen 


Plaudereyen 


Pralereyen 
Quackeleyen 
Salbaden eyen 
Sdaͤfereyen 
Schelmereyen 
Scherereyen 
Schudereyen 
Schindercyen 
Schlaͤgereyen 
Schmeicheleyen 
Schraubereyen 
Schul uͤchſereyen 
Schwelgereyen 
Specereyen 

€ pigbübereyen 
Epöttereyen 
Gtuttereyen 
Waſchereyen 
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Sanderenen 
im Maͤyen 
abzunsciben 
mit Echalmepen 
Laqueyen 
an den Reihen 
die Schleyen 
ſchneyen 
beſchneyen 
verſchneyen 
ſchreyen 
beſchreyen 
uüberſchreyen 
ſpeyen 

ver peyen 
Feuer ſpeyen 
caſteyen 
Paſteyen 
wäben 
einzuweihen 


einen Prieſter wei⸗ 


hen 

den Geweiben 
jeihen 
verzuben 

den zweyen 
ſich verzweyen 
blaͤuen 

ſie braͤuen 
verdauen 

ſie draͤuen 
bedrauen 

ſich freuen 
erfreuen 
faucn 

wieder kauen 
die Neuen 


erneuen 


erneuen 
verneuen 
reuen 
bereuen 
gereuen 

den Sauen 
A neuen 
freuen 
beſtrenen 
verſtreuen 
uͤberſtreuen 
zerntenen 
den Treuen 
die Getreuen 
zuſammen treuen 


den Papegoͤven 

den Lewen 
Eiens 

des Freibens 


ers \ Leyens 
des Sbend 





fi sa 
fie beſtreutas 





fie RUBGENE, 


des Papegẽyens 
des Loͤwens 


35 (0) S# 
Eier 


bie Ener 

die Vogel-Eyer 
cin Bayer 

ein Dreyer 
ein Freyer 

ber Freiber 


der rider 


ein Tockayer 
die Leyer 

ein Reiher 
ein Schleyer 


ein Schreyer 
ein Marckiſchreyer 
ein Weiher 
zweyer 


ein Braͤuer 
ein Draͤuer 


das Feuer 


das Frenden⸗Feuer 
das Fried: Feuer 
das holliſche Fener 
beuer 


ein Ungebeuer 
ein Mar 

ein Neuer 

iel ſauer 

ein Seuer 

die S Steuer 

die Bier⸗Steuer 
cin Treuer 

ein Geireuer 
es iſt therer 

ein Abendtheucr 


















er iſt bi 
ten? Dich 
ken St. 
kr: 

ten ð0 
mit denk, 
den Ach 
der Guk: 
fie {lin 
ten 23: 
mit ra, 


den Bru: 


fin: 

mit Freuden} gi: 
heraus ſa 
dem Ungcke: 
den Ma 

erner 

verniu 

fü 

fi: 

die Ci: 
auzuit 
dem ubd ji 
verſier 


ei 


ni Freihers 
td Geyers 
des Reihers 
ns Schlevers 
des Weihers 
des Zweyers 


des Braͤuers 
des Feuers 
reuden⸗ Feuers 
Nbeẽ⸗ euers 
‚üben geuers 
des Narers 
was neuers 

gi cin ſauers 
ein theuers 


Eierſt 


du feyerſt 
tu leyerſt 
du ſchleperſt 


du feuerſt 

du maͤuerſt 

du erneuerſt 

du verneuerſt 

du ſauerſt 

du ſcheuerſt 

du ſteuerſt 

ku verſteuerſt 

du betheuerſt 
du uͤbertheuerſt 


Eiert 


er feyert 
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(0) St 
er lepert du maledeheſt 
er ſchleyert tu befreyeſt 
du frebeſt 
er feuert du leihet 
es freuert du verleiheſẽ 


du beſch eheſt 
du verſchneyeſt 
du ſchreyeſt 
du beſcyrrey · ſt 







du uͤberſchreyeſt 
er ſcheuert du ſpeyeſt 
er fleuert du verpeyeſt 
er verftenert du caſteyeſt 
er betheuert du weibeft 
er uͤbertheuert zeiheſt 
du verzeiheſt 
Eies Dich verzweyeſt 
DR u HH 
des Bleyes An Ferse 
. dich freueſt 
ein Freyes duertreucht 
6 
des Lackeyes wicbe:tauct 
des Mäpct oT 
deaßeihreye ur erncueſt 
des Gemeibes du verneueſt 
du bereueſt 
des Heues Bu Kbeuit 
ä i du ſtreueſt 
nichts neues du beſire 
— u beſtreueſt 
ein Treues Ka 
ein Getreues du veritrcucft 
du überſtreueſt 
zuſammen traueſt 
Eieſt 
Eiet 
du propheccyeſt 
du gedeweſt er gedeihet 
du benedeyeſt er benedeyet 


er 
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er vernselereyet 


er befrepet 

er freibet 

er leibet 

er verlebet 

er befihn yet 
er verfchorcnet 
er ſPreyet 

er beſchreyet 
er uͤberſchreyet 
er ſpenet 

er veripeyet 
Feuer peyet 
er caſteyet 
er werbet 
einzew bt 
er zuber 

er verzeihet 
ch verzweyet 


er blauet 

er brauet 

er draͤuet 
berreuet 
angedreuet 
hy r.exet 
er cin criet 
er isuct 
wiede: kaͤuet 
e. erreꝛnet 
er verneuet 
ihn reuet 

er berc.ct 
mich ;.ercuet 
er ſcheuet 

er ſtreuct 

er beftreuet 
er verfireuet 


Pſe.ffe di 
er tantzt nach meiner RE 
Peiff ber 25: 

ic) peiffe a 


er uͤberſtre uet mit dem ei 









zuſammen traue berum fs; 
der En 
ich ji, 
Eiff 
IN 
der Greiff “ 
ergreiff ul 
reiff ichu ubul; 
der Reiff * 
der Unterſchleff ichiria 
der Schweiff ich verle 
ſteff bie nu 
der Streiff | ein 6:4 
—8 
as Bi 
id 
dem Greiffe die En 
ich greiffe id ii. 
begreiffe id: 
ergreiffe 
vergrafſe 


die Pſeiffe 
er ſchneidet ſeine 


die Cox: PJfeiffe 
die Orgel⸗Picifſe 


die Quei⸗ Pfeiffe Eiffeln 


der Reiffe 
am Roſſe den It: 
ichreffe ti 
die Seiffe zii 
‚Ich eiffe ver" 
ich jpleiffe | daran je: 


Eifcls 
eine Feſtung fat 
en 


des Teuffels 
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ſchleiffen 


dio Zoeiffels |mit den Schweifſen 


Giffelt 


verteuffelt 
duratuſeit 
er treuſſelt 

er zwe ſfelt 

er verztweiffelt 


Eiffen 


den Greifſen 

fie greifſen 

n Degen greiffen 
begreifſen 
ergreifen 
vergreifſen 
ſid an einen ver⸗ 
greifen 
abzugreiffen 
anzugreiſſen 

zu weit greiffen 
van kans greiffen 
keitfen 

die Pfeiffen 
lie pfeiffen 
Orgel Iſeffen 
de Eat Preiffen 
die Reifen 

fie reiffen 

der Neffen 

mit Seiffen 


ſie ſeiffen 


herum ſchwe ffen 
aus zuſchweifſen 
ſtreiffen 

die Soldaten ſirrif⸗ 
in 


einen Hafen freiften 
weiſſen 


haͤuffen 
überbaufen 
den Knauffen 
kauffen 
erfauffen 
verkauffen 
raͤuffen 

ſie beſauñen 
ſie erſauffen 
ſteuffen 

die Steuffen 
ſic tauffen 


Eiffens 


des Greiffens 
fie begre ffens 
fie ergreiſſens 
des Keiffens 
des Pfcriffens 
fie fchleiffeng 
fie haͤuffens 


fie überbausizug 
fie Fauffeng 
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fie verfäuffeng 
fie beſaufſens 
fie tauffens 


Eiffer 


der Eifer 
der Geifer 


ein Greiffer 
ein Keiffer 
ein Pfeiffer 
ein Reiffer 
ein Schleiffer 
ein Steifſer 
ein Streiffer 


ein Räuffer 

ein Verkauffer 
cuꝛ Lauffer 

ein Botenlauffer 
ein Uberlauffer 
ein Sauffer 
Joh. der Tauffer 
ein Wibertaͤufſer 


Eiffern 


eiffern 

ſich erciffern 
geiffern 
begeifſern 


den Pfeiffern 
mit viel reiffern 
den Schleffern 
den Streiffern 


den 
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den Kauffern 
den Verkauffern 
den Laͤufſern 
den Vot⸗nauffern 
de n Hostfauffern 
din Saͤuffern 

den 3 Zuußern 

ber Wiedertaͤuffern 


Eiſffers 
de? Eiffers 
dee Geifſers 
des Kerffers 
des FPfriffers 
viel ein Reiſſers 
des Srhleiffers 
viel cin Steiffers 
des Streiffers 


des Kauffers 

der Verkauffers 

de? 2 lauffeıg 

des! Botenläufferd 

dee Uberlaͤuffers 

des Taͤuffers 

des Wirderrauffers 
Eiffert 

er eiſſert 

ſich ercinſert 


er geiffert 
er begeiffert 


Eiffes 
des Greiffes 














des Rear 1 
was rerff⸗ Nes s 
des Schwei iſſe 5 | 
was ſte Ne 
des Etreiffes 


Eiffeft 


du greifſeſt 
du be; graren 
bu ers reiffe ij N 
tich versecifleit| 
zu weit greigfeſt 
du Ehen 
du pfeifſeſt 
dur eiffeſt 
du ſeiffeſt 
Du ſaAleiffeſt 
du ſchipeiffeſt 
du ſteitteſt is 
du ſtreiffeſt 
du weiffeſt 


du bauffeſt 

du uͤberhauffeſt 
daß du kaͤuffeſt 
du verkauffeſt 
du rauffeſt 

du ſaufe 

du beſauffeſt 
du ſteuffeſt 

du täuffeit 
wiedertauffeſt 


Eiffet 
ihr greiffet 
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beg 
ere 
vi 


zu weit 


ihr ; 
ihr; 
uyrı 
ihr ſch 
ihr iz. 
iht 
iben 
ihr ji: 


ihr w 


‚ab 
er uͤberbe 
ur h: 
ihr verle 
ibhr i⸗ 

er ſc 

er bin 
erden 
er ii 

er ei: 

wir derter 


Eiffre 
ihi® 


ich ar 
ich ge" 


Eiffren 


‚td 
gel 


| 
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Eiffs 

des Greiffs 
rate z 

des BI 1 
A — — 
ts Emil 
na ſte Au 12% 
be: Streiſſe 


Eiffſt 
du areiſſſt 
di begreiffſt 
are 


dich v. ‘ Ay ciſſit | 


zu weit J wehrt 
di Ae 

Dur art 

du fü: a 

du ſch kurt 
tu ſchweigſ 
tust 

du ſregſt 

du weifſſt 


bil: fi i 
tut Nr ame 
en alt 
sehr 

N . unſt 
did) ta: — 
tu entlaꝛꝛiſt 
dich verlamfſt 
du rauffi 
du In AK 
us delau ui 





du: ver: auff 
du ſteuffſt 
du taͤuffſt 


Eifft 


er greifit 
begreifft 
ergreift 

fi ver Geht ft 
zu weit greifft 
er kr: fit 

er pſeifft 

er reirſt 
exſchieifft 

er aieeiftt 
ausgeſchweiſſt 
er ſciſſt 
ein geſeifft 

er ſtcifft 

er ſtreifft 
abgeſtreifft 
er weifft 


ibr baͤufft 

uberbäuffe 

cr taufft 

er verkaufft 

er laufſt 

ſich belaufft 

er entlauſſt 

ſich verlauit 

bo h belaufft 

uͤberlaufft 

die Quere laufft 

da hinau laufft 
die Weite laufſt 
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¶T Gefebr aufft 


ſich verlaufft 


mit un terlaͤufft 

voruͤber laufft 
zu:rider Aft 
entgegen lau 


er reufft 
— ſaufft 
kei ar fe 

er ut 
er ſteufft 
er taͤufft 
ungetaufft 


Eiffte 


— er reiffte 


er ſchleifſte 
er ſweiffte 
er ſtreiffte 
er weifſte 


„er haͤuffte 

er überhäuffte 
die Yauffte 

er rauffte 

er beſauffie 

er erſaͤuffte 
er tauffte 


| Eifften 


fie reifften 

fie ſeifſten 

fie ſchleifften 
fie ſchweifften 
fir ſtreifften 


ſie 
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i fie uͤberſtreifften | 
fie weifften 





Ge haufiten 

fie nerunften 
in dieſen Yaenren 
fie raufften 

fie beſauff en 

ſie erſaufften 

ſie taufften 


Eiffter 


ein Eingeſeiffter 

ein Geſte fſter 

ein Geſchleffter 

ein Geſtreiffter 

ein Ausgeſchweiffter 


ein Uberbaͤuffter 

ein Beſauffter 
Eifftes 

ein Eingeſeifftes 

ein Geſchleiſtes 

ein Ausgeſchweifites 

ein Weſteifftes 

ein Geſtreifftes 

ein Uberhänffte® 

ein Befaurites 


Eiffteft 


du reiſſteſt 
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du ſeiffteſt 

du vWleiffſt 
du ſchweiñteſt 
du ſtreffteſt 
du uͤberſtreuffeſt 
du weitet 


du haͤufſteſt 

du uͤderbauffeſt 
du raͤuffteſt 

du beſauffteſt 
du erſanfũteſt 
tu taufſteſt 






Eifftet 


ihr reifſtet 

ibr ſeifftet 

ihr ſchleifftet 
ihr ſchwerntet 
ihr ſtreifſtet 

ihr uͤberſtreifftet 
ihr weiffiet 


ihr baͤnfftet 
ihr uͤberbaufftet 
ibr raufftet 
ihr beſaufftet 
ihr erſaufftet 
ihr taufftet 


Eiffts 


er begreifſts 
er ergreiffis 
er pfeiffis 
da reiffts 


leug Shit 





nn) 
iu 

ri 

en Gi: 
ein Abyıtı. 


ibr tage 

ein Ubi. 
man !: 

er ki. 

er varz 
er 


Eifftze 


ip 


ATS 


be 


— u 


— —— 
ein Zeug 
Feuetzeug 
ndwerck Zeug 
nbauter⸗Zeug 
in Reiſe⸗Zeug de 


Eige 
vie Feige 
die Obrfeige 
er iſt feige 
die Geige 
je Baß Geige 
id eine 
ich neige 
die alte Neige 
ich reige 
ich ſeige 
ich verſeige 
ich ſchweige 





dem Zeuge 
dem Feuerzeuge 
m Handwercks⸗ 

Zeuge 


von Barenbaäuter: 


Zeuge 
Eigen 
eigen 
inein eigen 
zu eigen 
leibeigen 
die Feigen 
Ohrfeigen 
die Geigen 
ſie geigen 
ſie neigen 


ich verſchweige die Neigen 
ich ſteige reigen 
beſteige anzureigen 
erſteige ſeigen 
verſleige Muͤcken ſeigen 
uͤberſteige verſeigen 
im eige ſchweigen 
der Teige verſchweigen 
ich zeige | ein Kind ſchweigen 
bezeige ſteigen 
erzeige beſteigen 
die Zweige en 
l ſich verſteigen 
ich beuge —32 

„ bfauge die Feigen 
er iſt treuge zeigen 
ich zeuge bezeigen 


w——— 


ü 
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erzeigen 


den Weg jeigen 
den Zweigen 


beugen 
ſaͤugen 
treugen 

die Zeugen 
bezeugen 
erzeugen 
überzeugen 
mit Zeugen 


iti dert Feuer⸗ Zeugen 


Handwercks⸗ 

Zeugen 
Eigens 

was eigens 

des Geigens 

fie neigend 

fie ſeigens 

bed Schweigens 

fie verſchweigens 

fie beſteigens 

fie erſteigens 

fie bezeigens 


fie beugens 

fie fi.ugend 

fie bezeugens 
fie erzeugens 
fie überzeugend 
des Zeugens 


Eiger 


ein Feiger 


mit 


ein 



















cin Muͤckenſe ger 
ein Schweiger 

ein Steiger 

ein Gemſen⸗ Eteiger 
du biſt ein Teiger 
ein Zeiger 


ein Treuger 
ein KinderzZeuger 


Eigern 


den Zeigen 
den Beigern 
den Reigern 
den Seigern 
den Steigern 
ſteigern 

ſich weigern 
den Zeigern 


Eigers 

nichts 3 feigere 

des Scigers 

des Steigers 

des Gemſen Zeigers 

des Zeigers 

nichts treugers 
Eigerſt 


du ſteigerſt 
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du uͤberſteigerſt 
dich weigerſt 
Eigert 
er ſteigert 


er uͤberſteigert 
ſich weigert 


Eiges 


des Steiges 
des Nebenſteiges 

















ein Treuges 

des Zeuges 

des Feuer⸗ Aeunes 
des Handwercls· 

zen ges 

de3Bärenbauter: 

Zeuges 


Eigeſt 


du geigeſt 
du neigeſt 


Muͤcken ſeigeſt 
du ſchwe geſt 

du verſchweigeſt 
ſtille ſchweigeſt 





ige 

ern 

er iſ gen 
una 


ENOXF vx ses 



















er erſteigt did Sauertei = 
fi) verfleiget Ps 1 seugft 
er uͤberſteiget des eb F — bczeugſt 
er zeiget Bed Feuer = Zeugs — 
er bejeiget | des Hantiwerst: | 
er erzeiget i Zugs Sue leichſt 
des Baͤrenlauter., dd —— 
er beuget ER 38 u verbleichft 
er fleuget bu du gieidoſt 
er ſauget Ei vergleichſt 
er treuget igſt du teichſt 
er betreuget N u errrichſt 
er zeuget du geist u uberreichſt 
gejeuget du cite — 
er dejeuget du reigſt N uſchleichſt 
er erzeuget du ſeigſt u berelendſt 
er uberzeugct du verßigſt erſchleichſt 
— feist —55 
re | m] use 
seite ch 
. LE NEMOG xh 7 
ich ſteigre | ein Kind — du Deren 
— du durcdſreict 
ih verweigre Bu beitei,;ft an üverfireid.ff 
* du ergeigſt * — ſtreichſt 
Egren ee reich 
du übe | Bucnemeupf 
. fieigren sg! rk 
überifeisven bejeinſi du erreiche 
& weigren den Fe u zeicpſt 
vberweigern zeig 
Eigs du beugſt Mu He 
Ki eugſt 
— N wa 
des Steic ig 
benz Ei 5 du beleugſt Eigt 
I DE Teitẽ du fanaft 
u beireugſt 
er geigt 


Ma 
er 
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er neigt 
genei⸗ 
ungeneigt 
hochgeneigt 
zugeneigt 
„er feige 
Muͤcken ſeigt 
er verſeigt 
er ſchyweigt 
er verſchweigt 
er ſteigt 
beſteigt 
erſteigt 

ſich verſteigt 
uͤberſteigt 

er zeigt 
bezeigt 
erzeigt 


er beugt 

ſich beugt 

er fleugt 

er leucht 

er beleugt 

er ſaͤugt 

er treugt 

er betreugt 
er zeugt 

„er bezeugt 
von ihm gezeugt 
er erzeugt 
uͤberzeugt 
Kinder zeugt 


er boicht 
gebeicht 

er bleicht 
er srblicht 


88 (0) 5 
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er verbleicht 
er gleicht 

er vergleicht 
er keicht 

leicht 

es iſt leicht 
vielleicht 

noch ſo leicht 
er reicht 

er erreicht 

er uͤberreicht 
dargereicht 
zugereicht 

er ſeicht 

er ſchleicht 
ſich verſchleicht 
er ſchmeicht 

er ſtreicht 
beſtreicht 
durchſtreicht 
uͤberſtreicht 
unterſtreicht 
verſtreicht 

die Segel ſtreicht 
mit Ruthen ſtreicht 
er weicht 
entmeicht 

er erweicht 

er zuiche 


mich deucht 

er fleucht 

er verfleucht 

es zerfleucht 

es iſt feucht 
angefeucht 

er kreucht 
ſich verkreucht 


et ka 
er hl 
abetlag 
durula 
(ru 

et tir 

er ig 
meageigug 


Eigte 
ib 
ich ra 

ber Ger 

der Hedyeny 

der we 
der Zug 
u 





er erreichte 
er überreichte 
er feichte 

er fihmeichte 
er mweichte 
er ermeichte 
er zeichte 


mich deuchte 
ich feuchte 
e: iſt feuchte 
die Leuchte 
ich leuchte 
ich beleuchte 
ich erleuchte 


ich ſcheuchte 
Eigten 


fie geigten 

fie neigten 

Ne Hochgeneigten 
die Ungeneigten 
lie Zugeneigten 
ſie ſeigten 
Nüůcken ſeigten 
ſie ſchweigten 
ſie zeigten 

ſie bezeigten 

ſie erzeigten 


ſie beugten 

ſie ſaugten 
ſie treugten 
ſie zeugten 

ſie bezeugten 
ſie erzeugten 
hie überzeugten 
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die Beichten 
ſie beichten 
herzubeichten 
auszubeichten 
fie bleichten 
fie reichten 

fie erreichten 
fie überreichtin 
fie ſeichten 
die Seichten 
fie ſchmeichten 
fie meichten 
fie erweichten 
fie zeigten 


bie Keuchten 
befeuchten 
anzuſeuchten 
leuchten 
beleuchten 
erleuchten 


ſich ſcheuchten 


Eigter 


ein Geneigter 

ein Hochgeneigter 
ein Ungeneigter 
einZugeneigter 
ein Gezeigter 

ein Erzeigter 


ein Gebeugter 
ein Geſaͤugter 
ein Getreugter 
ein Bezeugter 
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ein Erzeugtee 
ein Uberzeugter 


ein Gebleichter 
viel leichter 
viel feichter 
an Erweichter 
ein Gezeichter 


ein Feuchter 

ein Leuchter 

ein Geſcheuchter 
Eigters 

ein Geneigters 


nichts leichters 


nichts ſeichters 


nichts feuchters 
des Leuchters 


Eigtes 


ein Gegeigtes 
ein Geneigtes 
ein Ungeneigtes 
ein Zugeneigtes 
cin Erzeigtes 
ein Gebeugtes 
ein Geſaͤugtes 
ein Getreugtes 
ein Erzeugtes 
ein Uberzeugtes 


ein Gebleichtes 
ein Leichtes 


an 
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ein Erreichted 

ein Ub rreichtes 
ein Geſchmei tes 
cin Erwrichtes 
ein Gezeichtes 

An Abge eichtes 
ein Aufgezeichtes 
ein Auẽ gezeicdtes 
ein Eingezeichtes 


Eigteſt 


du geigteſl 

Dur neigteſt 
du ſeigteſi 

du ſchweigteſt 
du zeigteſt 

du bezeigteſt 
Ku erzeigteſt 


du beugteſt 
du ſaugteſt 
du treugteſt 
du zeugteſt 
bezeuoteſt 
erzeugteſt 
uͤberzeugteſt 


du beichteſt 

du bleichteſt 
du gleichteſt 

du reichteſt 

du erreichteſt 
du uͤberreichteſt 
du ſchmeichteſt 
du erweichteſt 
du xichteſt 


Be (0) SE 


du feicchteit | 

du leuchteſt 
du beleuchteſt 
du erlenchteſt 


du ſcheuchteſt 


Eigtet 


ihr geigtet 
ihr neigtet 
ihr ſeigtet 
ihr ſchweigtet 
ihr zeigtet 
ihr bezeigtet 
ihr erzeigtet 


ihr beugtet 
ihr ſaugtet 

ihr zeugtet 

ihr bezeugtet 
ihr erzeugtet 
ihr uͤberzeugtet 
ihr beichtet 

ihr bleichtet 
ihr gleichter 
ihr reichtet 

ihr erreichtet 
ihr uͤberreichtet 
ihr ſchmeichtet 
ihr zeichtet 


ihr beſeuchtet 
angefenchtet 
er leuchtet 
beleuchtet 
erienchtet 


ihr ſcheuchtet 









Eigts 
in Genial 
ein Mochaenn 
ein Unzer il 
ein zugriff 
er verfhnng 
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— cccccecccC— ĩ 
da verftreichtö, Der Donner⸗Keil er träget feile 
er weichts der Pfeil ich feite 
er erweichts der Liches:Pfeil der Geile 
er zeichtd das Seil dem Heile 
das Ander: Geil ich heile 
mir deuchts/ das Narren:ECeil dem Keile 
da verfleuchts der Theil! dem Donner⸗Keile 
ein Feuchts das Förder-Theil ich keile 
dafreuches! das Hinter Fbeil ich verfeile 
er beleuchts das Gegen: Theil ‚eine Meile 
er erleuchts der meiſte Theil eine DBiertel:Meile 
er reuchts ich nehme Thei dem Pfeile 
ein Geſcheuchts ich habe Tbeil| dem Liebes⸗ Pfeile 
in Meittel: Theil =: dem — 
Das Muster Theil] am Narren-⸗Seile 
“) kin Eil das Bater: Theil zum Theile 
dad Erb⸗Theil ich theile 
Eil meil ich betheile 
dieweil ich ertheile 
PL. in Eil alldieweil ich vertheile 
in hoͤchſter Eil | vor dic lange Weil ich zertheile 
das Biel zum Erbtheile 
feil ein Keul zum Mutter⸗-Theile 
es iſt feil ein Kneul] zum Vater-Theile 
er bietet ſeil der Greul| zum fördern Theile 
es ſtehet feil der Kreul] zum hintern Theile 
er traget feil zum mitteln Theile 
geil Eile zum Unter⸗Theile 
"er iffgeil \ die Weile 
I Viebergeil vor die lange Weile 
1’ beil in aller Eile ich verweile 
er mache heil ich eile eine Zeile 
ke dog Heil ich ereile 
’ Nenſchen Heil ich uͤbereile die Eule 
berſucht fein Heil mit dem Beile die Beuie 
x bringet Heil Die Feile die Säule 
Glhluͤck uünd Heil es iſt feile ich Taule 
der Keil ex bietet feile ich heuie 
| 
| u 4 das 
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das Geheule 

die Teule 

die Saule 

die Ehren⸗Saͤule 
die Staup⸗Saͤule 


Eilen 


eilen 

ereilen 

uͤbereilen 

mit Beilen 

ſie feilen 

abzufeilen 
auszufeilen 

die Geilen 

ſie heilen 

mit Keilen 

ſie verkeilen 

mit Donner⸗Keilen 
ſo viel Meilen 

die Viertel⸗Meilen 
mit Pfeilen 

mit Liebes⸗Pfeilen 
mit Seilen 

theilen 

betheilen 

ertheilen 
vertheilen 
zertheilen 
abzutheilen 

aus zutheilen 
einzutheilen 
mitzutheilen 
nter ſich theilen 
verweilen 

die Zeilen 


Un — — — 
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die Eulen; Eilers 
die Beulen 
fie faulen rei 
fie heulen en 6, 
die Keulen win: 
die Cauicn des en 
die Ehren⸗Saͤulen des Si. 
die Etaup⸗E Saulen des cı, 
ſchoͤne Fraulen des Ey: 
des Ih 
Eiler ein 5&ı 
ein Zeiler Eileh 
ein Geiler * 
ein Heiler a S 
ein Preiler ‘> 
ein Seiler Ar 24 
in Epailer * 
ein Theiler Bir 
8 .‘ 
viel fãuler | des — 
die Nauler des Ficteh fl 
A des e 
Eilern Des Narrene N 
des Under: € 
den Feile NR 
pa SG Hinter 


den Geilern 
den Heilern ER 
den Pfeilern des mai 
den S Stern! Led Mur! 
den Speilern, dei erh 
den Theilern ) des Gil 


den Faͤulern 64 
den Maͤulern nis 
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Eileſt 


— — — en ge nor 


bu eileſt 

du ereileſt 
du uͤdereileſt 
du feileſt 
du befeileſt 
du heileſt 

du keileſt 

du verkeileſt 
du theileſt 
du betheileſt 
du ertheileſt 
du vertheileſt 
du zertbeileſt 
du rerweileſt 


du fãuleſt 
du heuleſt 


Eilet 


er eilet 

er ereilet 
er uͤbereilet 
er feilet 

er befeilet 
abgeſeilet 
er heilet 

er keilet 

er verkeilet 


zugekeilet | 


er theilet 

er betheilet 
er ertheilet 
er vertheilet 
er zertheilet 





ausgetheilet 
abgetheilet 
eingetheilet 
mitgetbeilet 
zugetheilet 
er verweilet 





er faͤulet 
er heulet 


Eilig 


eilig 





die Zähne werden ci: 
fi 


beilig 
bechheilig 
nachtheilig 
neulig 
langweilig 
abſcheulich 
greulich 
treulich 
erfreulich 
großmaͤulich 
vortheilich 
frevlich 

ey freylich 


Eils 
des Beils 


des Heus 
des Keils 


des Donner-Keils 


des Pleils 


des Liebes = Peilg | 


u; 
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des Seils 


Dee Ancker Seils 
des Narren⸗Seils 


des Theils 


bes Hintertheils 
des Vordertheils 
des Vatertheils 
des Muttertheils 
des Erbetheils 


meiſtentbeils 
guten Theils 


halben Theils 


eines Theis 
des Kneuls 


des Greuls 

des Kreuls 
Eilſt 

du eilſt 

du ereilſt 

du uͤbereilſt 

du feilſt 

du befeilſt 

du heilſt 

du keilſt 

du verkeilſt 

du theilt 

du betbeilſt 

du ertheilſt 

du verebeilft 

du zertheilſt 

du verweilſt 


du faͤulſt 
du verfaulſt 
du heulſt 


Eilt 
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Eilt 
ereilt 

er ereilt 

er übcreüt 
er feilt 

er befeilt 
abgefeilt 
er heilt 
geheilt 
ausgeheilt 
er keilt 

r verkeilt 
eingerheilt 
zugekeilt 

er tbeilt 

er betheilt 
er ertheilt 
er vertheilt 
er zertheilt 
abgetheilt 
ausgetheilt 
eingetheilt 
mitgetheilt 
zugetheilt 
er verweilt 


er heult 
er verfaͤult 


Eilte 


er eilte 

er ereilte 
ſich ubercilee 
er feilte 

er befeilte 


(lo) 


er beilte | 
ber Geheilte 
der Ausgeheilte 
das Angebeilte 
ev keilte 
er verfeilte 
er theilte 
er betheilte 
er ertbeilte 
er vertheilte 
er zereheilte 
das Abgetheilte 
das Ausgetheilte 
das Eingerbeilte 
das Mirgerheilte 
das Zugetheilte 
ſich verweilte 


er verfaulte 
er heulte 


Eilten 


ſie eilten 

fie ereilten 

ſie uͤbereilten 
ſie ſeilten 

ſie befeilten 

ſe heilten 
die Geheilten 
die Ausgeheilten 
ſie keilten 

ſie verkeilten 
ſie theilten 
ſie betheilten 


fie ertheilten 


f 
Ä 


ſie zedie 
die Gityir J 
die Abgerbh J 
Die Ausgei 
Die Eingerkiz 
er j 
IE Zugethet 
ſich Der 











ein Abgen | 
cin Sek 


ein Verb 
ein Jertkil | 
ein Abgbazd 
ein Ausgeiig 
ein Eingeic| 
ein Dig“ 
ein Zujehä 
ein Den # 


ein Ver 
Em 3 


dede J 


ſie vertheilten 


ı 






er holu 


"r acht beim 
unt ihm beim 
der Keim 
der Leim 
Vogel⸗ Leim 
der Reim 

der Schleim 
der Honigſeim 


Eimde 


der Gebeimde 
ih verlaumde 


Finden 


in Gebeimden 
verkumden 


Finder 


cin Geheimder 
cin Verleumder 


Eine 


daheime 

bleib dabeime 
die Keime 

ich leime 
mit Leime 
At Vogel⸗Leime 
die Reime 
ich reime 
zuſammen reime 


Mt honigſtime |den Pferde: Zaumen 


a (o)S& 
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im Schleime Eimer 
ich fpleime 
ich verſchleime ein Eimer 
ein Feuer:Ei 
die Bäume — 
ich raımme fein Taback Raͤumer 
ich faume ein Träumer 
re 
ich ſchaͤume 
ich traume Eimern 
die Träume 
die Zaume]| mit Eimern 
ich umzaume | mit Zeuer:Cimern 
Gi er iſt leimern 
imen 
den Taback⸗ Raͤu⸗ 
die Keimen mern 
fie kleimen den Traͤumern 
hervor zu men 
einen imer 
Reimen Eimers 
ich reimen 
zuſammen raͤumen des Eimers 
es willfich nicht rau-| des Feuer⸗ Eimers 
men i 
ſchleimen des Taback⸗ — 
verſchleime „ mer 
erhleimen) zes Sräumers 
den Bäumen 
räumen ; 
—— Eimes 
verfaumen 
fihäunen de? Keimes 
träumen des Leimes 
ben Träumen des Vogel⸗ Leimes 
ſie zaͤumen des Reimes 
denZaumen| bes Honigſeimes 
des Schleimes 


Eimeſt 


— D— ——— mm 
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Eimeſt 


du keimeſt 
vu leim; ſi 
du reimeſt 
zuſammen reimeſt 

tu fh eimeſt 
du verſchieimeſt 


du raumeſt 
dich ſaumeſt 
du verfaumeft 
du traumeſt 
du zaumeſt 

du verzaumeſt 


Eimet 


er keimet 

er leimet 

er reimet 

wenn ſichs reimet 
zuſammen reimet 
urgereimet 

er ſchleimet 

er verhopfeinet 

er raͤumet 
abgeraumet 
aufgeraͤumet 
angeraumet 
ausgeraumet 
einaqzrammet 

fiy faumet 

er verſaumet 

er ſchaͤumet 

er traumet 

er zaͤumet 












— — 


Eimle 
ich ſchweimle | 


Eims 


di? Reims 
des Leims 


des Voel· Leims 


S Reimẽ 


des Schieims 


de Honigſeims 


J 


Eimſt | 


du keimſt 
du leimſt 
du reimſt 
zuſammen reimſt 
du ſchleimũ 
du verſchleimſt 
du rauniſt 
du ſaumſt 
du verſaͤumſt 
du traͤumſt 
du zaͤumſt 
du verzaumſt 


Eimt 


er keim 

er leim 

er reim 
zuſammen rein 
er ſchlein 

er verſchlein 


fie reimten 
anen reimten 
"fe ſchleinuen 
perſchleiniten 


ſe leimten | 














fie veileumden 
jie rauwmten 
Aufgeraumten 
Auegeraumten 
emgtrauuten 
ſih ſaumten 

ſie ver unten 
ſie traumten 

fie zaumten 


kimter 


un Geleimtet 
un Gereimter 
vi] gereimter 
dungereimter 
Verſchiemter 


an Verleumter 
an Geraͤumter 
Abgeraumter 
Augeraumter 
Ausgeraumter 
aſumter 

zaumter 


kimtes 


En Geleimtes 
ereimtes 


ein Verſchleimtes 


ein Verleumtes 
ein Geraumtes 
ein Aufgeraum tes 
ein Ausgeraͤumtes 
ein Verſaumtes 
ein Gezaumtes 


Eimteſt 


du keimteſt 
du leimteſt 
du reimteſt 


zuſammen reimteſt 


du ſchleimteſt 


du verleumdteſt 
du raumteſt 
dich ſaumteſt 
du verſaumteſt 
du ſchaͤumteſt 
du traumteſt 
dur zaͤumteñ 


Eimtet 


ihr keimtet 
ihr leimtet 
ihr reimtet 
ihr ſchleimtet 


ihr verleumder 
ihr raͤumtet 


ihr ſaumtet 


ihr verfänmter 
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ihr treumtet 
ih, zaumtet 


Cimts 


da keimts 

er leimts 

ein Gereimts 
ein Ungereimts 
ein Verſchleimts 


ein Abgeraͤumts 
ein Arifger aͤumts 
ein Verſaumts 
mir traumts 

ein Gezaͤumts 


Ein 


—— — — — 


ein Ungereimtes 


ein 

dag Einmahl cin 
darein 

herein 

aus und ein 
hinein 

das Bein 
Helffenbein 

das dicke Bein 
durch Marck und 
Bein 

ein Uberbein 
propkeceun 

i dein 
benedepn 
vermalsdeyn 
drein 

fein 


8 
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es iſt nicht fein der Echrin 
es ſichet fein | es hat den Schein 
freyn | der Augen-Schein 

befreyn ‚ein Freuden⸗Echein 

der Hayn | ein Gegen⸗Schem 
einen geheihn lein Gnaden⸗Echein 
fein) der Laſter⸗Schein 

Ein der Monden-Schein 

der ein ‚der Sonnen⸗Schein 

ein Aeugelein ‚der Tugend: Scyan 
ein Buͤndelein der Wider-Schein 
ein Blͤmelein giebe böfen Schein 


ein Engelein ſchneyn 
JEſulein beſchneyn 
Pulverlein Schreyn 


ein Kindelein ein Schrein 

ein Waͤgd elein ein Schwein 

das Zipperlein! er iſt ein Schwein 
Geld verleihn lebe mie cin Scwein 

allein‘ ‚macht ein Schwein 

mein einStachel Echwein 

gemein ein wildes Schwein 


allgemein Peyn 
insgemein ver * 
ungemein Feuer ſpeyn 

macht ſich gemein ein Stein 
der Maͤpn Bimſen⸗Stein 

nein Edel: Stein 


die Dein | Feuer-Stein 
Liebes⸗Pein Grabe : Stein 
Todes : Pein Kiel: Stein 
Höllen : Pein Reichen : Stein 
der Rhein Marınel: Stein 

rein; der Raben-Stein 

Engel rein! der Ziegel: Erein 

er machet vein| er has den Stein 

: feyn der Wein 
ſepn Brantewein 


REN EZ — 
m m nn nn — — — 


— 
emuð 
Ana, 
Nr 


er bin; 

er bim⸗ 

re 

ri; 

er bla⸗ 

(8; 

er: 

er bir, 
es brinst vs. 

er bres: 
erde 

er drud 

erim: 

er ja 

er jan: 

ah 

es faler: 

er jun 

errlät! 

erfügt IR 

er ſuß de 

er Ti 

er frikt n) 
er fü 

er fan: 

er a 

es gebiit: 
das Hauß 5 dir 
er gi 
ern 

cr gren. 

er J 

er bei 

er ha⸗ 





% 

fie reimten 
que reimsen 
ſie ſchleinꝛen 
perſcholeiniten 


fie verleumden 
ſie rauen 
er Aufgeraumten 
— 
ẽingeraumten 
ſid ſaumten 

je ver Aumeen 

ſie traumten 

fie zaumten 


Wr * ng 





kimter 


un Geleimtet 
in Gereimter 
vi] gereimter 
— ungereimter 
81 Verſchieumter 


au Verleumter 
| an Geraͤumter 
At Abgeraͤumter 
e Aufgeraumter 
| „"sßeräumter 
fa Verſaum ‚ter 

an Gezaumter 


| Eimteg 
} 
|: — 





Gereimtes 


AI7fm ſemten 


ein Verſchleimtes 


ein Verleumtes 
ein Geraͤumtes 
ein Aufgeraumtes 
ein Ausgeraͤumtes 
ein Verſaumtes 
ein Gezaumtes 


Eimteſt 


du keimteſt 

du leimiteſt 

du reimteſt 
zuſammen reimteſt 
du ſchleimteſt 


bu verleumbteſt 
du raumteſt 
dich laumteſt 
du ver ſaumteſt 
du ſchaͤumteſt 
du traumteſt 
du zaͤumteſt 


Eimtet 


ihr keimtet 
ihr leimtet 
ihr reimtet 
ihr ſchleimtet 


ihr verleumder 
ihr raumter 


ihr faumtee f 


ihr verfänmter 
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ihr eräumtet 
ihr ;aumter 


Eimts 


da keimts 

er leimts 

ein Gereimts 
ein Ungereimts 
ein Verſchleimts 


ein Abgeraͤumis 
ein Aifgeräumes 
ein Verſaumts 
mis traumts 

ein Gezaͤumts 


Ein 


— — nn —— 


ein Ungereimtes 


ein 

das Einmahl ein 
darein 

berein 

aus und ein 
hinein 

das Bein 
Helffenbein 

das dicke Bein 
durch Marck und 
Bein 

ein Uberbein 
propbecepn 

dein 

benedeyn 
vermaledeyn 
drein 

fein 


= 


— — 
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es iſt nicht fein der Schein 
es ſiehct fein) es hat den Schein 


fregn | der Augen-Schein 

befreyn ‚ein Freuden⸗ Echein 

der Hayn | ein Gegen⸗Scdein 

einen geheihn lein Gnaden⸗Echein 

fein) der Lafler- Schein 

Hein der Monden⸗-Schein 

der Lein der Sonnen-Schein 

ein Yeugelcin ‚der Tugend: Schein 

ein Buͤndelein der Wider-Schein 
ein Blmelein giebt böfen Sche 


ein Engelein ſchneyn 
JEſulein beſchneyn 
Pulverlein Schreyn 
ein Kindelein cin Schrein 
ein Waͤgdelein ein Schwein 


das Zipperlein er iſt ein Echwein 
Geld verleihn lebt wie ein Swein 
Alein macht ein Eihrvein 

mein einStachel Echwein 

gemein ein wildes Schwein 


allaemein Peyn 
insgemein verſpeyn 
ungemein Feuer ſpeyn 

macht ſich gemein ein Stein 
der Mapn Bimſen⸗Stein 

nein Edel⸗Stein 
Feuer-Stein 


die Dein! 
Liebes⸗Pein 
Todes⸗Pein 


Grabe : Stein 
Kieſel⸗Stein 


Hoͤllen: Pein Reichen: Stein 
Der Rhein Marınel:Stein 

rein; der Raben-Stein 

Engel rein! der Ziegel: Grein 

er machet rein/ er bar den Stein 
feyn dir Wein 

fiyn Brantewein 





— 
en 
Ana 
Ws 


er his 
er king 
LIE 
er blait 
er blan: 


„er ber: 
es brinst is, 
er broc 
er dns 
er drutt 
er im 
er juli 
erjaig 
EINS 
es fallt 
er ii: i 
errhä: 
erfügri il 
er ſuſ 
er fiir 
er frikt! N 
er fiel 
er ud 
nei ] 
es gebike: 
das Hauß ! 
er gi 
er gu ' 
ar gi 
er zw 
er be! 
erh 


Zn u m an 


u —— 


halt ein 

er handelt ein 
bandigt cin 
er hedet ein 
er bilsft cin 
er holet ein 
er kauffet ein 
er kehret cin 
ein kleidet cin 
er kaͤuet ein 
es lochet ein 
ei koͤmmet ein 
efonmme überein 
‚frau TS inmt ein 
es kriechet cin 
er ladet ein 
er laͤſſet ein 

er laͤſt ſich ein 
es laͤuſſet ein 
er leget ein 
legt Ehre ein 
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er predigt ein 
er pruͤgeit ein 
er quellet ein 
erraumetein 
er rechnetein 
er redet ein 
es regnet cin 
er reitet ein 
er reiſſet ein 
er richtet cin 
er ruͤcket ein 
er rüttele «ia 
er ſaltzet ein 

er ſammlet cin 
er ſchaffet cin 
er ſcharret cin 
er ſchencket ein 
er ſchicket ein 
er ſchiebet ein 
er ſchieſſet ein 
ce chlagt cin 


I Eipaude ein] erfchlage weyl ein 


er leiter cin 

er lencket ein 

tir beugt jich ein 
er machet ein 
mahuet ein 
cu menget ein 
rinnen ein 
Rr.nme Geld ein 
unmt die Stade 
' ein 
er netzet ein 

cer niſtelt ein 
er noͤthigt ein 
er packet ein 
trſlatbet cin 
x plumpet ein 


er ſchlaſen ein 
er ſchleichet ein 
er ſchlieſſet ein 
ev ſchluͤcket ein 


er fplurımert ein 
er ſchmaruðet ſich ein 


er ſchmeiſſet ein 
er ſchneidet ein 
er ſchnieret ein 
er ſchrancket cin 
er jühreiber eın 
er ſchreitet ein 
er ſchuͤttelt ein 
er ſchuſtert ein 
er ſchwatzet ein 
er ſegelt ein 


319 

er ſegnet ein 

er ſencket ein 

er ſetzet ein 
er ſetzt ſich ein 
er ũehet ein 

er ſiebet eirr 

er ſincket ein 
er fpannet ein 
er ſpricht cu 
er ſtellet ei 
er ſteilt ſich ein 
er ſtimmet ein 
er ſtopffet ein 
er ſtoͤſſet ein 

er ſtreuet ein 
er tauchet ein 
er theilet cin 
esträget ein 
ertränder cin 
er treiber ein 
er treufſelt ein 
es trifft ein 

er tritt ein 

er tropffet ein 
er wechſelt ein 
er weichet ein 
er wendet ein 
er weiſet ein 
er wickelt ein 
er windelt ein 
er wircket ein 
er wirfft ein 
er wieget ein 
er wurtzelt ein 
er zaͤumet ein 
er zehlet ein 
er ziehet ein 
er zwinget ein 


er 
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er fallt darcın 

es gehet drein 

er geuffdrein 

er giebet drei 

er greiffet drein 
es kommt darcin 
er kleidet ſich darein 
er kreucht darein 
er redet drein 

er rechnet drein 
er ſchneidet drein 
er ſchmeiſſet drein 
er ſetzt drein 

er ſiehet drein 

er ſpielet drein 

er ſtimmt darein 
er tritt darein 


er bricht herein 
er bringt herein 
er fabrt herein 
er faͤllt herein 
er flieft herein 

er fluͤptet herein 
er fuͤhrt herein 
er gehoͤrt herein 
er geht herein 

er hoblt herein 
er koͤmmt herein 
er freucht berein 
er faße herein 

er laͤufft herein 
er legt herein 

er leitet herein 
er lencket herein 
er nimmt herein 
er raumt herein 
es regnet herein 
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er ſchickt herein 
er ſchießt berein 


er ſchleicht herein 


er ſchreibt herein 
er ſchreitet herein 
er ſieht herein 
er ſpricht herein 
er tuitt herein 

er zieht herein 


bimnein 

er blaͤſt hinem 
er blaͤut hinein 
er bricht Lincin 
erbringt hinein 
er faͤhrt hinein 
er fadele ein 

er falls hinein 
er fluͤchtet binein 
er ſtoͤſt hinein 
es flieſt hinein 
‚er frißt hinein 
er fuͤhrt binein 
er fuͤllt binein 

er geht hinein 

er geuff hinein 
er grabt hinein 
er greift hinein 
er hefftet hinein 
er holet hinein 

er handelt hinein 
er hebt hinein 
er hilfft hinein 

er hohlt hinein 
er koͤmmt hinein 
er kreucht hinein 
er ladet hinein 


er ſchafft herein er lat 


F 47 


er kun 
er lebtin 3a, . 

erle * 

er leita 

er leiser; 
er men J 
er noͤthete 
er prlancrig 
er prugetta 
es iegnetlt 

er rast: 

er rufe 

er ſchiae! 

er ſchbt. 

er Kain: 

er ſcy 
er 415 * 
er ſchluck * 4 
er ſchmen 

er — 
er ſchmiera 
er ſchꝛcida. 
a 
EHEN 


er finde: 
er ſterr 
a 1: 
er fl.ut- & 
er taucht 
er trao 
er nu 
er treuff 
er tri 
er men; 
er wickh 
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irfft binein dem Bücher: Feinde Eindet 
— hinein/ dem Menſchen⸗ 
ejminge hinein — — angefeindet 
em abg 
Feinde ſich befreundet 
Eind die Gemeinde 
der Feind dem Freunde Eine 
Kenkben:geind| dem Wenſchen⸗ Zn: 
chaeſagter Feind Kreunde eine 
id bin ibm feind dem Wuſen· Freunde die Beine 
Spinne feind mich befreunde von Beine 
er greint an die — 
er meynt Fi auf die Beine 
rem] EDEN id eine 
gemeynt den Feinden bringt — — 
gut gemeynt Me Fein⸗ macht ihm Beine 
übel gemeynt — am dicken Beine 
er verneint anzufeinden / von Helffenbeine 
er ſpeint den Gemeinden bie Gebeine 
es ſcheint Toden⸗Beine 
er beſcheint den Freunden — 
er erſcheint den Bücher : Freum: eine 
fie fepnd ee den ed ſtebt feine 
er went den Diufen : Freuns ‚ich greine 
er beweint den im Hapne 
abgeweint ſich befreunden keine 
aut geweint der Kleine 
meine 
der Freund Eindes ich meyne 
dcher⸗ Freund dee Feindes ich vermeyne 
den grund des Menfehen-Zeins die Gemeine 
bef eund des gemeine 
verzaͤunt ſehr gemeine 
des Freundes | macht ſich gemeine 
Einde des Bücher = Freun⸗ ungeneine 
des ich verneine 
dem Zeinde des Muſen⸗ ꝛeundes die Reine 
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zum Scheine 


am Augenſcheine 
zum Freudenſceine 
am Gegenſ eine 

- dein Gnadenſcheine 
bey Mondentineine 
bey Sonnen ſcheine 
von dem Tugend⸗ 

ſcheine 

von dem Wider⸗ 

ſcheine 

ich ſcheine 

ich beſcheine 

ich erſcheine 

im Schreine 

die Schweine 

die Stachelſchweine 

die milden Echweine 

er macht Schweine 

ſeine 

die Steine 

dem Bimſen⸗Steine 

dem Edel⸗Steine 

dem Feuer: Steine 

dem Grabe· Steine 

dem Kieſel⸗ Steine 

dem Leichen⸗Stcine 

dem Marmel⸗· Steine 

dem Robin Steine 

dem Ziegel: Zreine 

er liegt am Steine 

im Lateine 

ım Weine 

im Brante weine 

jum U Wine 

ib weine 

ich Lerrrine 


die Brö aune 
um neune 
die Scheune 





Ze Lo)b 


den Era. 
mit Edel⸗ * a) 
mit Feuer Eum 


die Ziegel⸗E che une aufden Grabet F 


die Zaͤune 
ich derzg une! 


mit$ Sichel: er x 


an die Zaune mit Leichen: Er: 


Einen 
einen 

ten Beinen 
auf den Deinen 
den Gebeinen 
die Deinen 
die Feinen 
greinen 
in den Haͤynen 
keinen 
die Kleinen 
die Meinen 
ſie meynen 
ſie vermeynen 
den Gemeinen 
die Gemeinen 
die Ungemeinen 
verneinen 
ww Meinen 
fürinen 
beſcheiten 
erſcheinen 
anzuſcheinen 
den Schweinen 
den Stachelſchwei⸗ 
nen 
ten wilden Schwei⸗ 
rien 
die Seinen 





non Marmel⸗ 


den ni: 

tie Ed. 

Me Siegel:Ct® 
bi 
anden z: 


Einens 


tere 
fer. 
fi: vom 
fie yarzt: 
des EN: 


fie ben 


Fine: 


38 6(0) 58 323 


—— in Kleiner; 


meiner 

ein Gemeiner 
ein U gemeiner 
ein Verneiner 
ein Reiner 
ein Schreiner 
ſeiner 

ein Kateiner 
ein Beweiner 


ein Neuner 
Einern 

es iirbeinern 

belffenieinern 


den Feinern 
den Greinern 


des Grabe: Eteineß 
Eines [iR Kicfel: Eteine® 
a. des Leichen: Eteines 

deñ dicken Beines bes arındl — 
des Helff nbeines des Naben: Steines 
deines er des Ziegel Steines 


des Lateines 
ein Feines des Weines 
des Häynes des Brauteweine⸗ 
— 
in Kleine i 
z — Eineſt 
mas gemeine i 
was ungemeines pe 
was reines du vermeineft 
des Rheines 


des Scheines ee 


des Augenſcheines du beſcheineſt 


ehe bed Freudenſcheines 
ten —— des Gegenſchemes — 
—— MdB Gnadenfeines du bewein 
vn ae des Mondenſcheines dur verzäuneft 
en | des Sonnenſcheines 3 
: d es it es . 
den Lateinern = 55 Einlich 
— des Schrein reinlich 
Einers des Schweines peinlich 
was feiners/ des —— 
des Greinerg Eins 


cin Kleinerg des milden Schmc. 


was veinerg nd eind 
des Schreiners ſeines des Einmableins 
Gteinei⸗ des Steines des Beins 

es Bimſen⸗ — def dicken Beins 

np es des Helffenbeins 
Einert — — 
et derkleinert ¶ des Feuer⸗ Strines ein Feins 


&a keins 


Einen — — — — 
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keins 

ein Kleins 

meins 

was gemeins 

was ungemeins 
was reins 

des Rbeins 

des Scdeins 

des Augenſcheins 
die Freudentche: ng 
dis Ge genſcheins 
des Gnadenſcheins 
des Mondenſcheins 
Dei Sonnenſcheins 
des Tugendſch heins 
des Wieder ſcheins 
des Schreins 

des Schweine 

der Stachelſchweins 
des mit Schwoeins 
ſeins 

dei Steins 

des Bimſen Steins 
des Edel⸗Steins 
des Feuer S Steins 
des Grabe⸗ Steits 
des Kieſel⸗Steins 
des Leichen⸗· Steins 
ded MNatmel·Steins 
des Raben Zend 
Leg Ziegelſteins 
ter Yınd 

des Branteweins 


Einſt 
einſt 
bermabfeind 


1; 


7 


A (0) S& SE 
du greinſt —E fh 
du meinft ; der —* — 

du vermeinſt bean 
du — mit ihm Kg) 
du fchein er 
. Per 
u erfchein 
du weinſt Einte | 
du beweinſt der Ungei R 
fi 
dus verzaunft hal 









Eint 
der Feind 
der Menfchen: Feind 
abgeſagter Feind 
ich bin ihm Feind 
Spinne feind 
er greint erben 
er meint der Abgere 
er verneint ° | 
gemeint 
gut geweint bed, i 
wobl gemeint 
von Hergen meint ’ 
ervernenm | Einen 
es ſcheint 
erbeitüeine | bie Angehrte“ 
er erſcheint fie mi: 
fie ſeynd fie verme 
er weine | Die Woblgems 
| er beiveine | die lkelpemk;, 
abgeweint fievern® 
aus geweint dem Nik, 
fen 
der Fremd fie bene: | 


der Buͤcher⸗ Sreund 


— — 
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Feſreundten Eintet geht ihm auf denkeib 
—88* vor den Leib 
ihr meintet 
inter ihr vermeintet — 
N ihr meintet — 
Ingfeinbter ihr beweintet | Zeit⸗ Bere 
Vermeinte 
euch befreundtet 
blgemeinter das Kebes · Weib 
meinte | ihr verzaͤuntet Da alte Weib 
meiner | 
ner Eints eing 
Befreundter da Feind? Eipe 
se des Menfihengeinds = IM — * 
er meints die Schuſter⸗ — 
Kintes er vermeirts Encipe 
| ein Woblgemeintd > ſtaͤupe 
1? tneinbud er — 
1 Vermeiutes d cheints 
Gutgeme nr er befüheinis Eipen 
Voblgemeinte ſie ſeyn 
cube elge meintes er beweints kneipen 
um V Vereinte ftäupen 
in Beweintes N Freunds 
iin Beſreundtes a er Eipet 
cin Verzauntes des Muſen⸗Freunds er kneipet 
Enteſt die Stadt Maynb er ſtaͤupet 
— 
du meinteſt Eip Eips 
duvermeinteſt bleib 
du weinteſt verbleib des Kneips 
du beweinteſt zuruͤcke bleib des Schuſte8 — 
v der Kneip 
id befreundteſt der Swuſen Kneiph des — 
du verzaunteſi r Leib des Weibs 
& 3 Eipft 
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Eipſt 
du Freipfl 
tu ſtaupſt 





du bleibſt 
auſſen bleibſt 
verbleibſt 
ũbria vleie ſt 
au: udet bleibſt 
ſitzen bieioſt 
ſtecte Rn bleibſt 
du bekleibſi 
du verkleibſt 
du entleibſt 
einverleibſt 
du reibſt 

du bereibſt 
du zerrcibſt 
du ſchreibſt 
beſchreibſt 
verſchreibſt 
unterſchreibſt 
du treibſt 
vertreibſt 
hintertreibſt 
uͤbertreibſt 
zertreibſt 
zuruͤcke treibſt 
Poſſen treibſt 
Schertz treibſt 
dich beweibſt 
du glaͤubſt 
du beſtaubſt 
du betaubſt 


Eipt 


er kneipt 
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das Haupt 

ent haͤupt 

er ſtaupt 
hinaus geſtaupt 


er bleibt 
auſſen bleibt 
er verbleibt 
zuruͤcke bleibt 
ſitzen bleibt 
ſtecken bleibt 
uͤbrig bleibt 
er bekleibt 
zugekleibt 

er entleibt 
einverleibt 

er reibt 

er bereibt 

er zerreibt 

er ſchreibt 

er beſchreibt 
er verſchreibt 
unterſchreibt 
er treibt 

er vertreibt 
hintertreibt 
uͤbertreibt 
zuruͤcke treibt 
Poſſen treibt 
Schertz treibt 
Zeit vertreibt 
ſich beweibt 


er glaͤubt 
es ſtaͤubt 
er beſtaͤubt 
er betaubt 


Eiptt 


erka 

auf dem Dr 
Der Enth:z 

er * 

der Ausg 


erh 
ervals 
der Finca 
der Erra 
der Bede 


er il; 
er ki: 


er Ne 


Eipten | 

ſie 4 

zu den Hr 
entb: 

fie fi: 4 

die Ausgiica 


ſie J 
ſie vo 
fie J 
einrend 
fie bar: # 
fie se * 





— Le ⏑ 


— — — — rr— 
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Enthaupter ihr enthaͤuptet eure 
— — ihr ſtaͤuptet er - — 
ngebeure 
ein Entleibter ihr kleibtet id maäure 
ein Gekleibter ihr entleibtet ich ernceure 
Einverleidrer ihr cinverleibtet ich verneuure 
en Bemcibter ihr beweibtet ih faıne 
—5 
Tinte . eımne 
Fipfid Eipts ig — 
ein Gelneiptes * Aa 
1 Enthauptes Rn —— ic Are 
Jusgeffaupti in Sntbäupt ut are 
ein Ausgeſtaͤupts dem Abendtheure 
ein — FR € 
ein Entleibte obleibts river 
in Einverteibteß er verbleibts ! 
cin Beweidtes er entleibtd feyren 
einverleibes leyren 
ci er reibt leyren 
Eipteſt er ſchreibis ae 
rnit) ee farm 
du citbeupteſi er unterjigreites| den Un be : 
du ſtaupteſt ib che 
er — mauren 
duklei er vertreibt erneuren 
du — er hintertreibrd verncuren 
du einverleibteſt er widertreibts — 
ee . r 
du beweibteſt er glaͤubts abzuſcheuren 
duglaubteſt da beſtaͤubts auszuſcheuren 
du betaͤubteſt * 
Eire verſteuren 
Eipt Jungfern auszu⸗ 
iptet ſteuren 
| < Kon leichte 
BI a ich leyre uͤbertheuren 
ijhr kneiptet ich feplepre | den Abendtheuren 


4 Eirer 


Eirer 


eurer 

viel ungebeurer 
ein Maurer 
viel em Nurer 
ein Verneurer 
viel faurer 
vieltbeurer 


Eirers 


eurers 
viel ein Ungeheurers 
Maurers 

viel ein Neurers 
Biel ein Saͤurers 
viel ein Theurerg 


Eires 


eures 

was Ungeheures 
viel ein Neures 
ein Saures 

ein Theures 

des Abeniheures 


Eireſt 
du fepreft 
du leyreſt 
du fchlepreft 


du feureft 
du gefreureſt 


du verleureſt 
du maͤureſt 

du ern ureſt 
du verneureſt 
du ſaureſt 

du ſcheureſt 
du fleureſt 

du verſteureſt 
du betheureſt 
du uͤbertheureſt 


Eiret 


er feyret 
er leyret 
er ſchleuret 


er feuret 
angefeuret 
er gefreuret 
mich freuret 
er verleuret 
verneuret 

er ſauret 
eingeſaͤuret 
er ſcheuret 
er ſteuret 

er verficuret 
er betbeuret 
er ubertheuret 


Eirung 


die Säurung 
die Theurung 
die Berheurung 


bie. Ubercheurung | 





— 


1 
die Nin 
—E 

Eis J 
hai! 


er gebt u: 


jet 
dag Yarı 
J 

mit 


test 
das Wagen:6; 





Sr 


der Ehren ig; 


der Sf 
beräi 
das: 


f 2 
k 
fers | 

zeriteh | 

ein Geftr#® 

der Eif | 

ein armer Sr 


Ruta 
der Drt | 
end: 
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ermeifen;der Sonnen: Weifer 


verweilen] der Weg⸗ Weiſer 
uͤberweiſen 
unterweiſen ein Weiſer 


ands verweiſen 
die Frigen weiſen 


die Haͤuſer 
dwill dirs weiſen 


die Garten⸗Haͤuſer 


grizd ſich weiſen die GDrec : Haufer 

. die Huken⸗Haͤuſer 

den Pauken] Die Jager:Heufer 

den Maͤuſen die Epinne - Häufer 

die Rats Haufer 

. die Zucht: Haufer 

Eiſens die Scha Hauſer 

des Eiſens ein Tuckmaͤuſer 

he Breid-Eifens ‚ die Faufer 

Ksgellegifeng| ein Carıhaufer 
des Hals⸗Eiſens 


des Huf⸗Eiſens 
des kalten Eiſens 
des Reib⸗Eiſens 
fie preiſens 

ſie durchreiſens 


Eiſern 


eiſern 
den Kayſern 
den Reiſern 


den Sieges-Reiſern 


2 


des Wayſens den Weg : Weiſern 


lic beweiſens 


fie erneifeng den Sonnen Beifern 
;, rmweilend | den Umerweifern 
® Unterweifeng mit viel Weifern 
Eifer fich äufern 
fich entäufern 

der Kapfer| mas veraufern 
viel leiſer in Haͤuſern 


— die Reiſer ImitCharten Haufern 
" Cieges:Keifer in GDfte8 : Häufern 
der Weifer| in Huren⸗ Hauſern 


33" 
in Sager:Haufern 
in Raths⸗Hauſern 


der Untermweifer lin Spinne = Haufern 


in Zucht:Häufern 
den Schaf Haufern 
ben Taͤuſern 

den Chartäufern 


Eifers 


bes Kaͤpſers 

viel ein Leiſers 

des Weiſers 

des Weg⸗Weiſers 
des onnen:Weiferg 
des Unterweiſers 
nichts weiſers 

des Schal⸗ dauſers 
des Carthaͤuſers 


Eiſerſt 
dich euſerſt 


dich enteuſerſt 
es vereuſerſt 


Eiſert 


ſich euſert 
ſich enteuſert 
es vereuſert 


Eiſes 
Eifed 
des Paradeiſes 
ds 


33? 
des Gleiſes 
des Wagen - Gleiſes 
des Greiſes 
was leiſes 
des Preiſes 
des Ehren Preiſes 


des Reiſes 
was weſſes 
des Beweiſes 


des Gehaͤuſes 


Eiſeſt 


du eiſeſt 

du preiſeſt 

du reiſeſt 
durchreiſeſt 
verreiſeſt 

du ſpeiſeſt 

du verſpeiſeſt 
du weiſeſt 

du beweiſeſt 
erweiſeſt 

du verweiſeſt 
Landes verweiſeſt 
du uͤberweiſeſt 
du unterweiſeſt 
du verwaͤyſeſt 


Eiſet 


er eiſet 
aufgecifet 
er preifer 
er reiſet 

er verreiſſet 
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er durchreiſet 
er ſpeiſet 

er verſpeiſet 
er weiſet 

er beweiſet 
er — 
er verweiſet 
Landes verweiſet 
er uͤber weiſet 
er unterweiſet 
er verwapft 


Eißlich 


weißlich 
haͤußlich 
preißlich 
ſcheußlich 


Eiſſe 


ich beiſſe 

ich verbeiſſe 
zerbeiſſe 

mit Fleiſſe 
mich befleiſſe 


"> ei 
im Kreiſſe 
- die Ameiſſe 
die Neiſſe 
Die Plriſſe 
am Dreilfe 


ih | 


ent NN 
tert 
Side N 
Pollenren 9 
Zoten 100 
von einander zul f 
in Etpdenoi iz 
in dent Fſ 
id: 
ichbeſde 
Ch, 
ich RDRTE 
Federn ſchat 
ich ſchu 
ich iind 
ich gericht 
ich verüonek % 
das Schr: 4 
in Ehmt, 
ichſhwag 
ihr: 
beit} 
! 
ein P + ek f 
ein Ra et 
om Erik 
die ſalrt 


Eiſſel 


ein F 
de © | 


Eiſſen 


kifet 


ei 





u nn 
perbeiffen 
zerdeiſſen 

ir? ju beiffen 

ſich befleiſſen 
auſſen gleiſſen 
heiſſen 
verheiſſen 
hats verheiſſen 
kreiſſen 

des Kreiſſen 
in Meiſſen 

die Umeiſſen 
preiſſen 


it den Preuſſen 


reiffen 
abzureiſſen 

er kan reiſſen 
entreiſſen 

ſich entreiſſen 
abzureiſſen 
zerreiſſen 
Fiſche reiſſen 
Neffen reiſſen 
Zoten reiſſen 
tinander reiſſen 
Stuͤcken reiſſen 
(de = 

beh 22 
(leiſſen 
dedern ſchleiſſen 
ſchmeiſſen 
abuſchmeiſſen 
einzuſchmeiſſen 
wegzuſchmeiſſen 
zuzuſchmeiſſen 
zerſ Imeiſſen 
eſchmeiſſen 
verſmeiſſen 
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fie ſchwe · ſſen iffern 
fie weiſſen Eiſſe 
die weiſſen den Beiſſern 
* Pi pie 
die Preuffen en Kreiſſern 
cn den Poſſenreiſſern 
die Sipleuffen | den Zotenreiffern 
ſich fpreuffen | den Leutebiih = # 
den — Pr 
5 den weiſſern 
Eiſſens 
Eiſſers 
fie beiſſe ns 
des Kreiſſens des Beiſſers 
ſie heiſſens nichts be:ffer® 
Meiſſens des Poſſenreiſſers 
des Reiſſens/ des Zolenre ſſers 
ſie ſchleiſſens des Beſch :s 
fie beſchmeiſſens/ des Hofenih = s 
fie zerſchmeiſſens des Federſchle ſſers 
| nichts wenſſers 
des Reuffend — 
des vreuffens/ Eiſſes 
— des Fleiſſes 
Eiſſer des Krriffeß - 
— 
ein Beiſſer ci 
ein Bärenbeilfer des Schweiſſes 
ein alte mad weiſſes 
ein Kreiſer 
ein Heſenſch⸗⸗ iſſe 
ein Beutcheib. , € fl ſt 
ein Poſſenreiſſer du beiſſeſt 
ein Zotenreiſſer verbeiffeſt 
ein Federſchleiſſer zerdeiſteſt 
ein weiſſer dich beſle Hit 


du 
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du gleiſſeſt 


du heiſſ. ſt 
da vorbetent 


du kreiſſeſt 


du reiſſeſt 

entreiſſeſt 

gerreiffeit 

Hoffen reiſſeſt 

oten reiſſeſt 

in Stüdenreikft 
won einander reiffelt 
beich ⸗2 

du ſchleiſſeſt 
Federn ſchlerſſeſt 
du ſchmeiſſeſt 
beſchmeiſſeſt 

du zerſchmeiſſeſt 


derſchmeiſſeſt 


du ſchweiſſeſt 
du weiſſeſt 
du uͤberweiſſeſt 


dich ſpreuſſeſt 


Eiſſet 
er beiſſet 
er verbeiffet 
er zerbeiſſet 
ſich befleiſſet 
er gleiſſet 
er heiſſet 
er verheiſſet 
er kreiſſet 
er reiſſet 
er entreiſſet 
er zerreiſſet 
often reiſſet 


(lo) Se 


Zoten reiffet 


in Studen reiffet 
von einander reiffet 


er ſchleiſſet 


Federn ſchleiſſet 


er beich- > 
er ſchmeiſſet 
beſchmeiſſet 
verſchmeiſſet 
zerſchmeiſſet 


in Stuͤcken ſchmeiſſet 


er ſchweiſſet 
er weiſſet 
er uͤberweiſſet 


ſich ſpreuſſet 
Eißne 
der Verheißne 
Eißner 

ein Gleißner 


ein Verheißner 
ein Meißner 


Eißnern 


den Meißnern 
den Gleißnern 


Eiſt 
er eiſt 


aufgeeiſt 
er beiſt | 
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einander reißt 

ſch drum reißt 

Narren Kap: 

pe reißt 

‚nEtüden reißt 

du ſeyſt 

er beſch⸗⸗ 

er ſchleißt 

Federn ſchleißt 

er ſchmeiſt 

er beſchmeiſt 

er verſchmeiſt 

er zerſchmeiſt 

du — 
du verſchney 

tu ſchreyſt 

du beſchreyſt 

du uͤberſchreyſt 

du ſpeyſt 

Feuer ſpeyſt 

er ſpeiſt 

er verſpeiſt 

abgeſpeiſt 

du caſteyſt 

du weiſt 

wie du weiſt 

er weiſt 

er beweiſt 

er erweiſt 

xverweiſt 

US verweiſt 

E05 verweiſt 

er oͤberweiſt 

rechte weiſt 

ckunterweiſt 

er rweißt 

uͤberweißt 

du weihſt 
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— — — — — — —— — — — —— 


—ñw — — — — — — — — —— 


du zei 
du verzeibft 
dich vorzcybit 


du blaͤuft 
du zerblauſt 
du bemug 
du draͤuſt 
du bedraͤuft 
dich verdreuſt 
es fleuſt 

er verfleuſt 
es zerfleuſt 
dich freuſt 
du erfreuſt 
du geuſt 
begeuſt 
ergeuſt 
vergeuſt 

du Fauft 

du zerkauſt 
wiederkauſt 
du erneuſt 
du verneuſt 
du bereuſt 
du ſcheuſt 
du beſchleuſt 
dich ſpreuſt 
du ſtreuſt 
beſtreuſt 
verſtreuſt 
uͤberſtrenſt 
zerſtreuſt 
du treuſt 


Eiſte 


er eiſte 


— — — — 


335. 





das Aufgcciffe 
der Feiſte 


fich beficifte 


der allerfrepſte 
im Geiſte 

den Heil. Geiſte 
vom bifen Geiſte 
ich leiſte 


das Meiſte 
das Allermeiſte 


er neiſte 

er preiſte 

er reiſte 

er verreiſte 

er durchreiſte 
der Abgereiſte 
der Ausgereiſte 
der Weggereiſte 
er ſpeiſte 

er verſpeiſte 
der Abgeſpeiſte 
er weißte 

er uͤberwente 
er weiſte 

er beweiſte 

er erweiſte 

er verweiſte 

er uͤberweiſte 
er unterweiſte 


die Faͤuſte 
das Neuſte 
ſich ſpreuſte 
der Getreuſte 
er iſt treuſte 


Eiſten 


fie eiſten 


die 


—— — — — ——— — 
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die Nufgeeiften 
die Feiſten 
ſich befleiften 
bie Allerfreyſten 
leiften 


Die Meilten 

die Allermeiften 
fie neiften 

fie preiften 

fie reiften 

fie verreiften 

fie durchreiften 
die Sereiften 
die Abgereiſten 
bie Ausgereiſten 
die Wegzereiſten 
fie fpeiften 

fie verfpeiften 
die Abgefpeilten 
fie weiften 
bemweitten 
ermeilten 
verweiſten 
ůberweiſten 
unterweiſten 
„fie weigten 

fie ubermweißten 


mit Fauffen 
die Neuſten 
fich fpreuiten 
die Getreuffen 


Eiftene 
meiſtens 
des Leiſtens 


ſie durchreiſtens 
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Te — 
fie preifteng „den Bei 

h den Bürgermer 
fie weifteng den Buchſenmen 
beweiſtens den Ober N; 







erweiſtens den Speife- dien 
unterweiſtens den Ordens: Ni 
Eiſt Fr 
iſter Abemen 
ein Feiſter — bern 
— Sale beim 
en Geiſter long 
der Keiiter| Eiſters 
„ein Meiſter — 
ein Bürgermeifter nichts fe 
ein Büchfenmeifter des Sc 
ein Dber: Miller des bed Ti 
ein & peife Meilter |“ Bürgern 
ein Debene: Weider |Dena uam 
‚ber Deutſch⸗Meiſter — ere 
ein Gereiffer Epeifeni 
ein Abgerciffer des Ordens: Diok 
ein Ausgereiſter RE 
ein Ungerciffer Eifterf | 
‚ „tin Treufter du begcin 
ein Allergetreuſter bu Eli 
dubelli s 
. ouͤben. * 
Eiſter n die Augen verfiel 
den Feiſtern bu meh 
den Geittern bu bene, 
begeittern| du uber 
; feiern befem 
ekleiſtern 
verkleiſtern Eiſtert 
die Augen verklei⸗ 


ſtern | 





er cl 


























er kleiſtert 

er belleiſtert 

er verkleiſtert 

er uͤbert leiſtert 
Zügen verkle ſtert 
er meiſtert 
hats gemeiſtert 
fig bmeiſtert 

er ube meineit 
er pomeiſtert 


Eiſtes 


ein Aufgeeiſtes 
ter Geiles 

des H Geiſtes 
der boſen Geiſtes 
ſein meiſtes 

ein Gereiſtes 

ein Abgereiſtes 
ein Auẽ grreiffes 
u Weggerciſtes 
en Ungereiſtes 
in Geipeiſtes 
ein Beweiſtes 
ein Erweiſtes 
an Verweiſtes 
em Uberweiſtes 
ein Unterweiſtes 
cin Geweißtes 


Eifieft 


du eiſteſt 
dich befleifieſi 
du leiſteſt 

du neiſteſt 
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du preiſteſt 
durcli 
du verreiſteſt 
du durch: eiſteſt 
du ſpeiſteſt 
du verſpeiſteſt 
du weineſt 
beweiſteſt 
erweiſteſt 
verweiſteſt 
uͤrerwe eſt 
unterweiſteſt 
uͤberweißteſt 
Eiſtet 
ihr eiſtet 
euch befleſtet 
ihr leiſtet 
ihr neiſtet 
ihr preiſtet 
ihr reiſtet 
ihr verreiſtet 
ihr ſpeiſtet 
ihr verſpeiſiet 
ihr weiſtet 
bewe .ſtet 
erweiſtet 
verweiſtet 
uͤberweiſiet 
ihr unten weiſtet 
ihr weißtet 


Eiſts 
er beiſts 


er zerbeiſis 
du prophecepſts 


% 


v 


— — — 
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ein Feiſts 
des Geiſis 
des H. Geiſts 


des boͤſen Geiſts 


er heiſis 

er verheiſts 

er leiſts 
meiſts 

er preiſts 

da reiſts 

er zerreiſts 

ein Gerriſts 
ein Ungereiſis 
er beſch ⸗⸗ 
er ſchleiſts 

er ſchmeiſts 
er verſchmeiſts 
er zerſchmeiſts 
du beſchreyſts 
ein Geſpeiſts 
du weiſtẽ 

du verzeihſis 


du blaͤuſts 

du bedrauſts 
dich vertreuftg 
da fleuſts 

er begeuſts 

er vergeuſts 
du zerkaͤuſts 
du bereuſts 
du beſchleuffs 
du verſtreuſts 
du zerſtreuſts 


Eiſſung 


tie Verheiſſung 


die 
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Eit 


breit 
er macht fich breit 
ausgebreit 
weit und breit 
quer Finger breit 
halb ſo breit 
er propheceyt 
gebenedeyt 
vermaledeyt 
er gedeyht 
ein Contrefait 
er freiht 
abgefreiht 
ausgefreiht 
eingefreiht 
auf die Freibt 
zugefreiht 
verſteiht 
er beſreyt 
abgebent 
Angelegenheit 
Beſchaff ſſenheit 
Beſcheiden heit 
Dunckelheit 
Gelaſſenheit 
GOtt⸗Gelaſſenheit 
Gewogenheit 
Gewohnheit 
Sicherheit 
Trunckenheit 
Unverbroffenpeit 
Seltenheit 


| 
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die Speiſung 
die Unterwerfung | 


Tunckelheit 
Verlaſſenheit 
Vermeſſenheit 
Verſchwiegenheit 
Verwegenheit 
Unſicd erheit 
Unbeſcheidenheit 
Unbeſonnenheit 
Wohlredenheit 
Zufriedenheit 
Abſcheulichkeit 
Annehmlichkeit 
Artigkeit 
Bangigkeit 
Barmbertzigkeit 
Bedachiſamteit 
Bequemlichkeit 
Belieblichkeit 
Vered ſamkeit 
Beſchwerlichkeit 
Beſi iandigkit, 
Bill.ofeit 
Bitrirteit 
Bloͤd is ‚keit 
Boßl yafftiakei it 
Bothmaßie keit 
Danckbar keit 
Dienſibarkeit 
Durchlauchtigkeit 
Ehrer bietigkeit 
Eilſertigkeit 
Einigkeit 
Einſamkeit 
Einmürbigkeit 
Erfantlichkeit 
Eitelkeit 
Erbarkeit 
Erfreulichkeit 





Erbe: * 
Ernſiha 
— 


Saba 
* 


Sugn 
gut , 
Freud⸗ 
rend: iq 
„Su ig 
‚Srenm, 

Fruchtt a 
zebre chlid 
Gefahrhih 
Gelehrſan 
Genachig 
GSluditi 
Gerchtc 
Gerchidi 
Grampafti! 
Graufkpt 
Gregm:n = 
Ging 
Gutth⸗ aigh 
Haleſtarteh 
Ser 
Hartnache 
Haßdke 
Haußile 
per ffugle 
Hilfe 
Heut: 

Hi nl fe 
Hull * 


Hertzenẽ Dark 


Herr 
Sergbanti! a 
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mütbigfeit) Scheinbattie —— gkeit 
Hoͤfflckeit Schleunigleit —— 
























Kurtigkeit! & je — 
— Somacyafugteit VSochamleit 
AUianutt giet Scomagpifes  Wardk.in.: vgfeit 
Kofkbarfeit ee —— 
langmuchigteit — — werꝛngteit 
Langſamkeit — Wigiꝛckeit 
dangwie: igt eit Er ganiue. — WBiterma:zisteit 
Lauterkeit un Widerſn enſticteit 
Lebhafftigkeit Sacher Aurdisfeit 
Leutſeligkeit — Willigteit 
aicblitei Euthu teit 
iſſaiten Tauccheent Zageen 
Mattigteit Seen Sankkchtiukeit 
Näfigfeit er Särtliopfeit 
Nitelmaßigkeit Srübfelioten erdrechlichkeit 
Möglichkeit Fücbeinf ei Zeitlichkeit 
Munterkeit Verdu ein ei Zierlichkeit 
Sapıhafftigkeit| 5, abliedteit abgemeyt 
Neuligkeit ganglichkeit bereit 
Rense) a onlihfeie allbereit 
Nicdrigkeit —— unbereit 
Notiefeunſ umeumleit wohl bereit 
—*6 nbe uemlichteit er iſt bereit 
Oſſenhertzigkeit Anbilligteit zudereit 
Rdickteul Anfreundliq keit es ſchneidt 
Reinlichkeit Ungeleht ſamteit es zerſchneidt 
chigteie „Ungerecdtioleit es ſchneyt 
uchtdatteie Angelchiekucgkeie er beſchnept 
mrathigkeit Unmoͤolichkeit er verſchnept 
Sauberkeit Unpaßlichkeit er ſchreyt 
Yampafftigkeie Unrictiskeit ; er befchrepe 
arffüinnigkeie Unierblicgkeig; „cr Kberiihrepe 
fflügpeigkeie)  Unfirafflicheig,; HOCH ihn fchrepe 
Edwuͤrigteit Untertbänigkeig feit 
„E Blauigkeie . „Unversangfickeie er ſpeyt 
Danklichkeig | Unvelfommenpeit gb 
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der Etreit , 


der LiebeẽEtreit 
befreit 
verfiicit 
widerſtreit 
weit 

er dencket weit 
er gebet zu weit 
er greifft zu weit 
noch ſo weit 
eingemreibt 
Zeit 

allezeit 

auſſer der Seit 
bey St 
jederzeit 

in ber zeit 
Furge zeit 
bobe Zeit 
lange zeit 

mit der Zeit 
nach der zeit 
noch zur Zeit 
por der zeit 

es iſi Zeit 

er hat Zeit 

itzt iſt die Zeit 
die alte zit 
die beſte Zeit 
die boͤſe Zeit 


EEE FETT — 
die Abent Zeit das Sommer. | 


die Blumen Zeit das Sonnage 


die Erndte Zeit 
die (£j ſens-Zeit 
die Faſten⸗ Zeit 
die Fruͤh ingẽ Zeit 
die Friedens 5 eit 
Die Krieges⸗ Zeit 
die Lercben: seit 
die Morgen. Zeit 
die Naſche⸗Zeit 
die Roſen⸗Zeit 

die Sommer⸗Zeit 
die Sac⸗ Zeit 

die Sterbeus⸗Zeit 
die Vogel⸗Zeit 

die Winter: Zeit 
fomm bey Zeit 
verfäume Die Jeit 
du haſt hohe Zeit 
er hat feine zeit 
fie bat ihre Zeit 

er hat aute Zeit 
ſchicke dich in ı tie 
EL eit 

er Gibt 

er verzciht 

ſich verzweyt 


der Eid 


die lange zeit der Huldigunsd: wid 


Die neue zeit 
bie rechte Zur 
zu recheer zeit 
die Ichöne Zeit 
die ſchl mme Zen 
Lie ſibwere Zeit 
die theure Zeit 


der faliche Eid 

das Kleid 

das Ehren:Kleid 
das Hochzeit: Kleid 
das Ober⸗Kleid 
dad Unter: Kleid 
das Reiſe⸗Kleid 


das \ 


bass * 

Ib 

der Be 
giebt RK 
thut di 
das Grabe 
das ⸗ 

der Unten 


fe; 
ers. 
fit ld 
even! 
er ver 
ert 
ein: 
[der 
ei 
erh 
hg 
era 
h 
ei 
ers 
min 
ci 
era 
mist 
ern? 
un: 3 
fit’ 
ung: 
rim 
er beut 


| 
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| er verflreut er beſchneyte 


ıberffreut es verfihnepte 
nes ‚nd ebreite 
eingeſtreut id beichreite 
er draut — * 
aut ie Saite 
— die Beigen:-Önite 
auffeine Seite 
Eite ſchafft auf die Seite 
die eine Seite 
iich arbeite die Speck Seite 
in die Breite ich ſtreite 
ich breite ich beſtreite 
id propheceyte erſtreite 
der Schenedepte verſtreite 
u Vermaledeyte uͤberſtreite 
er freihte widerſtreite 
der Verfreihte im Streite 
aufder Freihte die Weite 
er befreyte in die Weite 
der Gefreyte ich weihte 
ich gleite der Eingeweihte 
ich besleite der Zweyte 
ih geheibte ich berzweyte 

ich leite 
ich verleite die Beute 
das Geleite ich blaͤute 
ſicher Geleite er zerblaute 
er neidte die Braͤute 
ich bereite er braͤute 
zubereite er draute 
ich reite er bedraͤute 
ich bereite ich deute 
ich verreite ich bedeute 
khuberreite Die Diute 
ich zerreite ſich freute 
die Scheidte er erfreute 
eb ſchnepte die Haͤute 
93 
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die Eſels⸗Haͤute 
heute 

lieber heute 

er kaͤute 
wiederkaͤute 

er zerkaͤute 

ich laͤute 

das Seläute 
Die Leute 
Acker Leute 
armeLeute 
Berg⸗ Leute 
Bettel⸗Leute 
Buͤrgers⸗ Leute 
del Leute 
Ehe⸗Leute 

die Fiedel⸗Leute 


Div Handels⸗Leute 


die nn 


eute 
die Wanders Peure 
die Zimmer⸗Leute 


gemeine Leute 
Die guten Leute 
ich erneute 

ich verneute 
ich raute 
michreute 

ich bercute 

ich ſcheute 

der Geſcheute 


” der Ungefcheute 


ich ſtreute 

ich betreute 

ich uͤberſtreute 
ich verſtreute 

ich zerſtreute 

ber Ausgeſtrenie 


ich 
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ich frente| bie Herrlichkeiten [mit ten@gun.: 
Die Angerreute | die Hoͤfachkeiten fie befchmente 
die Kleinigkeiten fie verichan.: 


= dieKoftbarfciten fie fehre 
Eitel die ein r fie — * 
die Luſtbarkeiten Te uberfchreie 
Beutel; die Obrigfeiten — 


eitel .; Adlichkei 

die Schaͤndlichkeiten auf allen Erin, 
Scheitel de Echnidigkeiten auf feiner Ci‘ 
die Geligfeiten | die Eped:Cir 





Eiten die Streitigteiten ix; 

die Tparlichkeiten \mitPfeiffenu.Ccg 

arbeiten die Trefflichleiten fire 

breiten die Truͤbſeligkeiten beſtiur 

er kan ſich breiten die Unbequemlichkei⸗er kan es nicth 
ſich breiten ten fireit 
auszubreiten die Unbeſeñenheiten erfitett 

fie prorbeceyten die Undilligkeiten verſtrett 

die Gebenedeyten die Ungerechtigkeiten überftrete 
die Vermaledeyten die Bolltornenbeiten teidertirit 
fefteibten die Wichtinkeiten delt, 

die Verfreibten die Widerwaͤrngkei⸗ fie wußte: 
die Befreyten ten | Die Eingencke 
Lie Gefreyten die Zierlichkeiten | in ai 

fie gleiten | fie leiten gun 

fie begleiten fie verleiten vage 

die Gebeihten beoleiten gute zitt 

die Gewohnheiten in Geleiten cin zurk 
die Verwegenheiten mit ſichern Geleiren | ſich verngt 

die Vnn hmlicdteiten ſie neidten 

die Befbwerlichtei | jie reiten fie Bat 
ten bereiten fie braz 
die Bequemlichkeiten | fie verrciten en Tut 
die Litelkeiten fie überreiten | _ fiede& 

die Erheblichkeiten jerreiten fie bernie® 
bie Braufamteiten ' zubereiten | *' „ki 
‚die Heiligfeiten laͤſt fich den Henker itun 

die Heimlichkeiten seiten | DR 


“ } 





deuten 
x einen be 
rich nicht bes 
zu — deuten 


pet nichts zu be- 
deuten 

zu das bedeuten 
ſich freuten 

ſich erfreuten 
den Haͤuten 

ſie kauten 

fie zerfauten 
misderfauten 

| läuten 
nammen lauten 
Eturme lauten 
su Kirche lauten 
kt Sau Glock e 
laͤuten 

| den Leuten 
den Ackerleuten 
knarmen Leuten 
den Bergleuten 
— 
den Edelleuten 
den Eheleuten 
ben Fiedelleuten 
kn dandelsleuten 
ydwerckeleuten 
Vandereleuten 
ndimmerleuten 
“ gemeinen Leuten 
ken guten Leuten 
uter den Leuten 
ſie erneuten 

ſie verneuten 

ſie reuten 

ſie bereuten 


Gh ſcheuten 


die Geſcheuten 
die Ungeſcheuten 
ſie ſtreuten 

ſie beſtreuten 


fie verſtreuten / 
fie überfirenten |: 


fie zerſtreuten 


die Betreuten |, 


Eiter 


das Eyter 
ein Breiter 
ein Arbeiter 


ein Gebenedeyter 
ein Vermaledeyter 


ein Berfreibter 
ein Befreyter 
ein Gefreyter 
ein Begleiter 
heiter 


blinde Leiter 


die Wagen⸗Leiter 


die Feuer⸗beiter 


die Himmelẽ Leiter 


ein Reuter 
ein Bereiter 
ein Hegereuter 


ein Poſtillen Reiter 


ein Unbereiter 
ein Beſchneyter 
ein Verſchneyter 


ein Streiter 
ein Beſtreiter 
ein Verſtteiter 


weiter 
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den Poſtillen⸗Reitern 
ſe 
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nochmeiter 

viel weiter 

ein Gemeihter 
cin Verzwepter 


Das Euter 

ein Freybeuter 
ein Bedräuter 
ein Erfreuter 


ein Bärenhäuter 


ein Gefauter 
die Kräuter 
die auter 

ein Befcheuter 


ein Ungefcheuter 


ein Belircuter 

ein Verſtreuter 

ein Zerftreuter 
ein Getreuter, 


Eitern 


den Arbeitern 
den Begleitern 
den Leitern 


ben Feuer-keitern 
den Idagen:Leitern 
den blinden Leitern 


den Reitern 
den Bereitern 
den Hegereitern 


itern 
.  gerkpeitern 
ben Strätern 


den Verſtreitern 


erweitern 


den 
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den Eutern 

mit Rrautern 

Den Kreybeutern 

den Barenbautern 
erläutern ! 


Eiters 


des Eiters 

viel ein Breiters 
des Arbeiters 
Des Bealeiters 
ein Heiters 

des Leiters 

des Reiters 

des Bereiters 
des Hegereiters 
des Poſſillen Reuters 
des Streiters 
des Verſtreiters 


nichts weiters 


des Euters 

des Freybeuters 

nichts erfreuters 
des Baͤrenhaͤuters 

des Lauters 

viel ein Geſcheuters 


Eiterſt 


du ſcheiterſt 
du zerſcheiterſt 
du erweiterſt 


du erläuterfi | 
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Eitert 


er ſcheitert 
er zerſcheitert 
er erweitert 


er erlautert 


Eites 


ein Breites 

ein Gebenedeytes 
ein Vermaledeytes 
ein Berireihres 
ein Befreytes 

ein Geheihtes 

der Geleites 

des fichern Selen 
des Scheidtes 

des Streites 

des Praecedenz- 
Streites 

ein Weites 

ein Geweihtes 
Ein Eingt weihtes 
ein Zweytes 

ein Verzweytes 
ein Zerblaͤutes 
ein Gebraͤutes 

ein Bedraͤutes 

ein Ertreutes 

ein Gekautes 

Dee Gelaͤutes 

ein Erneutes 

ein Verneutes 

ein Berdutes 


ein Geſcheutes 


1 


N 


ein Ungekhunn 
ein Berfren 
ein Zerfircug 
‚ein Geittute 
ein Angetruung 


Eireft 


1 
du arkiig: 
dubregl 
dich bre 
auäbreie 
du prophecchte 
du benedupii 
du vermalebentd 
du freikte 
du beftevtei 
du glane 
du beghut 
du geheibr 
dulei 
duverleitt, 
du gelenc 
du neit 
du X 
du bereitet 
Bu — 
du zerrülk 
zubereut 
dus beſchneyl 
du verfänent 

Du ſchri 

du beſchr 
du uͤberſotch 

bu] 


du beſtt 
du crirer 


—_—__ 
du rerſtreiteſt 


du widerſtreiteſt 
du weihteſt 
tip ve zweyteſt 


tuerbeuteſt 
du blauteſi 
du braͤuteſt 
du — 

du bedraute 
du deuteſt 
bedenteſt 
uͤbel deuteſt 
Lich treuteſt 
du erfreuteſt 
du kaͤuteſt 
du zerkaͤuteſt 
wicderlauteft 
du laͤuteſt 
die Kirche laͤuteſt 
u Eturme lauteſt 
du erneuteſt 
du verneuteſt 
du raͤuteſt 
du bereuteſt 
dich ſcheuteſt 
du ſtreuteſt 
du beſtreuteſt 
du verſtreuteſt 
du überſtreuteſt 
du zerſtreuteſt 
du treuteſt 


Eitet 


er arbeitet 
er breitet 
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ſich breitet ibr bedeutet 
ausbreitet ihr uͤbel deutet 
ihr propheceytet euch freutet 
ihr benedeytet euch erfreutct 
iht maledeytet ihr kautet 
ihr freihtet ihr zerleutet 
ihr befreytet wiederkaͤutet 
ihr gleitet ibr lautet 
ihr begleitet ! indie Kirche lautet 
ihr geheihtet zu Sturme lautet 
° ihr leitet ‚mit der Sau Glocke 
ibr verleitet | lautet 
ihr geleitet ihr erneutet 
ihr neidtet ihr vernentet 
ibr reitet Abe rautet 
ihr bereitet ihr bereutet 
ibr verreitet euch ſcheutet 
ihr zerreitet ‚ihr fiveutet 
zubereitet ihr beſtreutet 
ihr beſchneytet ihr uͤberſtreutet 
ihr verſchneyret ihr verſtreutet 
ihr ſchreitet ihr zerſtreutet 
ihr beſchreitet ihr treutet 
ihr — —4 
ihr ſtreitet 
ihr vefireiter Eits eitz 
„Ihr verſtreitet 
ihr widerſtreitet ein Breits 
ihr weihtet ein Ausgedreits 
ihr entweihtet er prophecepts 
euch verzweytet ein Gebenededis 
ein Vermaledeyts 
ir erbeutet ein Verſreihts 
ihr blaͤutet ein Befreyts 
ihr brautet ein Geheihts 
Ihr draͤutet bereits 
ihr bedrautet ein Unbereitd 


ihr deutet | ein Wohlbereits 


95 | er 
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er zerſchneidts 
da ſchneyts 

er beſchneyts 
bereite 

aller ſeits 
beyderſeits 

er verſpeyts 

des Streits 

des Liebed- Streit® 
er beſtreits 

er verſtreits 

er widerſtreits 
ein Eingeweihts 


des Cids 


des Kleids 

des Ehren⸗Kleids 
des Hochʒeit⸗Kleids 
des Ober⸗Kleids 
des Unter: Kleids 
des Reiſe⸗Kleids 
Des Sommer⸗Kleids 
Des Soñtags⸗Kleids 
des Wochen⸗Kleids 
des Leids 

des Hergeleidd 

ibr ſeyds 

Des Beſcheidts 

des Scheidts 

des Grabeſcheidts 
des Unterſcheidts 


er gebeuts 
er verbeuts 
er draͤuts 

er bedraͤuts 
ein Erfreuts 
er kaͤuts 
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er erneuts 
er bereuts 

ein Geſcheuts 

ein Ungeſcheuts 

er ſtreuts 

er beſtreuts 

er verſtreuts 

ein Zerſtreuts 

ein Getreuts 


der Geitz 
heitz 
Zeig 


das Kriutz 
Eitze 


ich beitze 
vom Geitze 
ich geitze 
ich begeitze 
ich bee 
ich reige 
der Weiße 


zum Kreutze 
ich ſchneutze 


Eisen 


beißen 
kencisen 
beigen 
einzübeigen 
reitzen 

der Weitzen 


— — — 
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du kitk 

Du begead 
dubusd 
Etuben ns 
du reit 


— 
pr ſchneuta 
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Cut Eigtr 1 Eitung 
er beitzt ein Gebeitzter die Bedeutung 
er geigt ein Begeitzter bie —— 
er degeizt ein Eingebeigter —33 ung 
er beitst ein Gereigter — rung 
eingeheitzt ein Angereitzter die Zeitung 
er reitzt 
angereitzt Eitztes El ell 
ich bekreutzt der 
— ſchneutzt ein Gebeitztes ein ker 
ein Beseigted das Mehl 
Eitzte —— ſdeei 
ein ereitzte er ſiehet 
ich beitzte ein Angereitztes/ Eee 
der Gebeitzte ? —* 
er geitzte das Run 
er begeitzte Eitzteſt 
er heitzte das Game 
erregte du beitzteſt das Oel 
der Angereitzte du bescigzcft die Seel 
bu heitzteſt Gabriel 
— Kranz du reuzteſt Emsnud 
ih bekreutzte Narbanacl 
s s dich bekreutzteſt Gemaliel 
Eisten du ſchneutzteſt Uriel 
er Samuel 
e beißten ; i . 
dk Gebeitzten Ei ß tet ein Modell 
ſie geitzten ein Bordel 
ſie — | ihr beitztet ber Pedell 
fie beigren ihr beacibetet Coromandel 
ſie reitzten ihr heitztet Konparell 
die Angercigten ihr roitztet dat Fell 
das Hafen: Zell 
ſWbekreutzten ihr befreußtet es iſt hell 
id ſchneusten ihr fhneugrer | der Krell 
I 


Fonta⸗ 
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Fontanell 
biephei 

Das Naturell 
ed iſt naturell 
ein Carouſſell 
ein Geſtell 
die Quell 

der Geſell 
ein Junger⸗Geſell 
„ein Handwercks⸗ 
Geſell 
ein loſer Geſell 
ſchnell 


das Cagell 


die Morell 
Zabarell 


Elbe 


die Aclbe 

die Elbe 

das Gelbe 
derſelbe 

eben derfelbe 
das Gewoͤlbe 
ich mölbe 


Elben 


Dem Yelben 
anter Eiben 

die Gelben 
dicfelben 

eben dieſelben 
woͤlben 

in den Gewoͤlben 


ICE DE 
Elber 
viel gelber 


die Kalber 
er ſelber 


Elbes 


waẽ gelbes 
des Gewoͤlbes 


Elbſt 


du ſelbſt 
du woͤlbſt 


Elch 
der Kelch 
Elche 


im Kelche 
— 


Elcher 


Melcher 
welcher 


Elches 


des Kelches 
welches 





Elckern 


gilt: 





ei 


Elckes 
ein Melckes 
ein Welckes 
des Gewelckes 
Elckeſt 
tu melckeſt 
du verwelckeſt 
Elcket 
ihr melcket 
ihr verwelcket 
gewoͤlcket 
Elckt 
ihr melckt 


ihr verwelckt 
gewoͤlckt 


d ſiche Elt 
Elde 


, „In Felde 
m weitem Felde 
geht zu Felde 
im Gelde 


em Paten Gelde 


em Paaren Gelde 
m Ferſen (Belde 
em Huren. Gelde 


‘ 
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dem Lumpen⸗Gelde un Geldern 
dem Loͤſe⸗Gelde in Geldern 
die Kuyıft cite] , inden Heldern 
die Melde] den Gemahlderin 
ich melde inden Waͤldern 
; ich — El 
as Gimahlde 
die Schilde des 
des Feldeẽ 
Elden dei Geidet 
des Paten⸗ Geldes 
die Helden] des baaren Geldes 
die Krieges-⸗Helden des gerſen⸗Geldes 
melden des Huren⸗Geldes 
die Melden ) des Loͤſe⸗Geldes 
vermelden | des Lumpen Geldes 
des Wiedergeldes 
Eldens des Gemaͤhldes 
des Heldens de 
ſie meldens Ei ſt 
vermeidens du meldeſt 
du vermeldeſt 
Elder 
| er meldet 
bie Felder er vermeldee 
die Gelder angemeldet 
Huren: Gelder unangemeldet 
O4 — 
ayſen⸗Gelder | 
die Helder Elds ſiehe Elts 
die Gemaͤblder 
die Wälder Ele 3 
Eldern ich feble 
‚Ih beſeble 
auf den Feldern ich verfehle 





— — 
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pele me'e 

ich enipfeble 
die Banale 
die Cardinale 
die Pennale 
die Dunle 
die Hand⸗ Quale 
ich quale 

die Admrale 
die Generale 
ich fhale 

ich ſchmaͤhle 


bie Hoſpuale 
ich mehle 


— — 
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die verliebte Seele 
Die unvergnuͤgte 
Seele 








den any 
den Car 
Inden Ki 


ich beſcele in den Gais * 










ich entſeele 


Elen 


empfehlen 

in den Canalen 
den Cardinalen 
den Pennalen 
quaͤlen 

die Qualen 
den Admiralen 
den Generalen 
ſchalen 
ſchmaͤhlen 

die Schmelen 









fie verpfaliot 
ſie guet 
desEterb 
fie beſteree 
fie verucc 
fie etweh 
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ten befehle ihr weblet 
a —— — ihr erwehlet 

der Zeh du verhehleſt auserwehlet 
* dur vermähleft er iſt geweblet 
Elern du empſehleſt er zehlee 
— du qualeft er erzehlet 
den Fehlern tufäleft|  fich verzeblee 
den Hepern du Khinabieft abgejebleg 
tensöplern du ſtehleſt ungejehles 
inen ſomahlern du beftebfeft eingezehlet 
den Sterlern dnverftableft nachgezeblet 
es iſt ſtat lern du wehleſt zugezehlet 
inden Shalern du erwebleſt 
Tage⸗Wehlern/ du zehleſt er verhoͤblet 
fen du erjehleſt er beſeelet 
Elers du verzehleſ er entſeelet 
des Fehlers 
bis Ouuers ferien Eiffe 
ar tchlerß du enticeleft ich helffe 
in Egmahlers ich bebeiffe 
tes Steblerd mich 
nichis brutäler® Elet verpelffe 
iLage⸗Wehlers zwoͤlffe 
ẽl er ſeblet die Woiffe 
Eles ihr befeblet ein Gemwölffe 
des Fehles ie 
ihr verhe 
des Mehles vermaͤhlet Elffen 
ein Scheeles noch — peiſten 
ihr empfehlet 
ride | rel Aihbcheifn 
des Enmekd ihr ſchaͤlet verhelfſen 
Des ihr fchmabfet darzu beiffen 
dreuden Deles ihr ſtablet _ herunter heiffen 
ihr verſtaͤhlet aufzubelffen 
| Eleſt ihr ſtehlet fortzuhelffen 
du fehleſt ihr beſtehlet einjuhelffen 


} 


aus⸗ 


* — — —— — 


—— — — 





— 
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—— —— 
' auẽ zuh ffen t m 
, nachzuhelffen Elff ein PR 
‚ uͤberhelffen ibr belfft Bang 
2 euch behelfft Kan 
ben Zwoͤlffen verbeiift Die Yat 
den Welffen uͤderhelſſt aufslier 
in den Gewoͤlffen —* 
| — Elffte Tran: 
J Elffer fft „dei 
| die Helffte die Hal: ;g 
z ein Helffer — ich ven 
ein Notlhelffer die Zwoͤlffte u 
ein Gepelffer din! 
die Gewoͤlfſer Elge — 
id⸗ 
—3 An die Bifge, mit dem Jon 
Elffers die Blaſe-⸗Balge — 
des Helffersdie Fuchs Baͤtge ae ; 
des Nothbelffers die Falge *— 
des Gepelffers rd 
El en eine 
* g dir — 
Eiffeſt den Balzen! ein funzen: 
den BlaſeBalgen sin Aandmard: 
du helſſeſt ZEN ein Zander: be 
kebeliteit den Fuchs. Balgen m 
s —8 in den Faigen ein Epic Gi 
uͤberhelffeſt ein lefr li 
aus ber Noth helfeſt Elle — in 5 
j die Elle der egn 
Elffet die Schneider⸗ Eue —R 
die kurtze Elle 
ihr helffet die Brabanter Elle 
behelffet la belle 
verhelſfet die Balle 
uͤberbelſſet ich belle 


aus der Noth helffet widerbelle 








— — 
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an der Stelle zerfallen beſtellen 
auf der Stelle in ſolchen Fallen verſlellen 
ich jiche den Geralien Dogelftellen 
ich beſielle vergällen dabin fichen 
ich verſtelle die Helien anbeim ſtellen 


Ehren: Sielle 
die Ober⸗Etelle 
eilt zur Stelle 
en Geſieile 
anheim ſtelle 
dahin ſtelle 

in Belieben ſtelle 
von mir ſtelle 
Brief ſielle 
finen Dre ſtelle 
tvon der Stelle 
ich fomelle 
ich zerſchwelle 
eine Bagarelle 
eine Querellc 
die Waͤlle 

die Welle 

die Selle 

die Zolie 


Eilen 


mit der Ellen 
den Ballen 
bellen 
le 

den Fellen 
A Hafın: Fellen 
„. fie fallen 
Ziume fallen 
Shiere fallen 
M Urthen fauen 


in der Hdllen! ein Brief ſtellen 
mit den Kellen Wechſel von ſich Kelien 
die Stade Willen in fern Belichen hellen 


mit Sorianchen| Sdlingen ſtellen 


ni Morellen /Seiger ſtellen 
frellen | fein Hauß beſtellen 
die Capollen | Fallen aufzuftellen 


brellen abzuſtellen 
Fuͤchſe prellen aufzuffellen 
die Quellen Auszuftellen 
Forellen anzuſtellen 

die Morellen ſer weiß ſich anzuſtel⸗ 
Momperellen len 
Aerellen einzuſtellen 

die Geſellen nachzuſtellen 
Handwerde:Gerllen vorzuftellen 
Tungeeiten | zuzuſtellen 
lese Geſellen ſiuGottesdoine ſtellen 
ſich zugeſellen jan ſeinen Ort ſtellen 
die Schellen Bagatellen 
Maulſchellen Querellen 
zerſchellen auf den Wellen 
ſchnelleu.. die Wellen 

einen ſoncllen Die Meeres⸗Wellen 
die Schwellen in den Zellen 


mit Caſtellen mit den Zoͤllen 
in den ee 
in Berde-Gtallen 
’ die Stellen Ellens 

die Ehren-Stellen 

die OberStellen des Wiet erbellens 

auf den Geſtellen fie fällens 

ſich ſtellen fie zerfaͤllens 


3 hie 
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fie vergaͤllens den Wellern duenefan 
des Geſellens den Moͤllern du gef 
DestHandırau cd: mie Pollen du vers: 
ae niedirici 
Des un; gengeſchens iibetſel 
Des loſen Geſellens Ellers zerel 
ſie beſtellens 3 herunter fig 
fie verſtellens des Hellers einen aa um D 
des Vogelſteñens nichts hellers 
des Kellers! ein —— 
Ku Kane 
— des Stellers du versch 
Eller nichts fäsnellers —— 
des Borclitellerd * * 
viel heler des Duftellers 5 
ein Heller des Tellers Süchfe 
ein Keller des Wellers —* 
auf dem Keller — ducrlöih 
ein Steller des Moͤllers t —*— 
ein Scyneller —** 
ein er Elles —— 
ein bu zerſchnh 
ein Beſieller U: Felles Un jr 
der Seller) des Hafın Selleg kei, 
ein Muſcateller des Gefalles vn 
cin Weller cin helles Vogel 
des Krelles anben uß— 4 
ter Miller * Quelles dahin 
ein Peller ein Echnelles ) an ſeinen Di tif 
dei Caſtelles Ri 
Ellen des Geſtelles in ſein Beiche iM 
Ellern Eifeft Eli 
den Hellern J 
in den &c dern | du belleſt 4 
den Etcllern| ie belleſt iht! 
wiedench 


den — 
den Beſte 7— 
den Tellern | 


den Fuß erboͤlleſt Kl 
tu fall kei] den Fuß — 
du | erie 
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eingeftcllet 





er befaͤllet 


er entfallet nachgeſtellet 
gerallee vorgeſtellet 
verfallet zugeſtellet 
nieder fallet dahin geſtellet 
uͤberfaller/ anheim geſiellet 


zerfallee | an ſeinem Ort ges 
cin Wild fallet ſtellet 
ein Uriheil ſallet Sriefe ſtellet 
are ſallet in fein Beliebẽ ſtellet 
m Bussen falle | fein Hauß beſtellet 
hand:verck 2— 
indie Rede fallet 
in Straffe ſailet Elm 
derndung fallet 
ne Dante allet ter Helm 
ut Runen fallet der Schelm 
zu Fuſſe allet der ig: Schelm 
Sins Rothe falle ; der Huren Schelm 
er vergallet 


es erhellet Eime 








er krellet 
er prellet 
Fuͤchſe prellet mit dem Helme 
er auellet dem Schelme 
geſellet dem Huren: Schelme 
— 
| „ zerſchellet 
! —— Elmen 
ERDE anuf den Helmen 
a ! pen Schelmen 
ecilet | den Huren: Echel⸗ 
verſtellet men 
ſich 
geſtellet 
angehltee! Elner 
aufgeſtellet 
ausgeſtellet ein Zoͤliner 
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Elpe 


ein Röfpe 
ein Sıäipe 


Ele 


des Febls 
des Befehls 
des Mehls 
Samuels 
Iſraels 
GEamuels 
Buorield 


a wu uels 
Rundels 
en Fıdel$ 


deẽ Camels 
des Oels 


des Models 
des Fells 


des Haſen⸗ Fells 


der Fels 
Dee Krells 
des Quells 


Fuͤrſtenth. Oels 


des Caſtels 
des Geſtells 


Eſen 


die Felſen 
anden Halſen 


Eiſt 


2 
* 
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Ef ellſt | ein Urtheit fanıt 
























ein Wildfallıt 

du fehift! in die Rede fallſt 
dich befeblſt ins Handwerck fallit 
verfeblſt in Verſuchung fallſt 
verhehiſt | indie ande fallit 


dich vermabift | ing Gerichte falıf 
enpichlif | in Straffe fallit 
duqualit zu Fuſſe faͤllſt 


du ſchalſt in die Augen fallſt 
du ſchmaͤhlſt in Brunnen fallſt 


du ſtahlſt du vergallſt 
du verſtablſt du erbellſt 
Du ſtehlſt du krellſt 
beſteblſt du prellſt 


du wehlſt zuruͤcke prellſt 
erweblſt Füchſe prellſt 


du zehlſt du quellſt 

tu erzeblſt du zerſchellſt 
dich verzehlſt du ſchnellſt 
zerſchwellſt 

du verhoͤhlſt du ſtellſt 
du beſrelſt beſtellſt 
du entſeelſt verſtellſt 
anheim ſtellſt 

du bellſt dahin ſiellſt 
wiederbellſt Vogel ſiellſt 


den Fuß erballſt an feinen Ort ſtellſt 
du faͤllſt in ſein Belieben ſiellſt 


duenfal 

entfällt: 

du verfallſt 
niederfallft ibr fehle 
uͤberfallſt ihr befehlt 
zerfallſt gefehlt 
berunte faͤllſt weit gefeble 


einen Baum fali ipr verfehlt 
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| er zerſaͤllt | fich unrichtig bale Per — 





in Ehren halt 


in Brunnen fallt 
zu gute balt er ſchnellt 


| indie Rede — 






















ändert fallt Hauß balt 

„Berfudung fallt Hochzeit hält er beitelle 
mdie Hande fallt das Maul hält er verficlle 
I in Strafe falle Meſſe halt ſich ſtellt 
"gu Fufefalle Kirmes halt geſtellt 
‚ ins Rothe falle | vor einen Narren angejtelle 
in die Augen falle hält aufgeitellt 
ind Gerichte fallt Parole hält ausgeftelle 
das Wild falle eine Rede halt eingejtche 

ein Urtheil falle | den Rücken balt nachgeſtellt 
enen Baun falle | den Sabbath halt vorgeſtellt 
er vergalle | hintet dem Berge äugeftellt 

es erhellt j halt abgeſtellt 

er hale| wenns harte häleı dem Wild: ſtellt 

er bebalt | ſich in Schrancken eine Falle aufgeftell- 

er enthalt bale einen Reverd ausget 

er erbale| bie Stange bat! ſtellt 
innebait | auf der Streu halt es bleibt ausgeſtellt 

er verbaͤlt ſein Verſprechen halt verſtellt 
unterhält vor übel hale anbeim ſtellt 
vorenthalt verlohren halt dahin ſtellt 


fein Wort haͤlt anfeinen Dre fellt 


zu gute halt n 1 
im Zaume bale, der ſich demuͤthig 


zurücke halt 





vor ubel hatt erkalt, t 
ſid tapffer halt es kaͤt andieSpige ffeile 
an ſich halt er krellt rings umſtellt 
auf ſich balt er meldt die Welt 
., , davor halt er vermeidet auf der Welt 
d darnach balt angemeldt in jener Welt 
mit ihm halt unangemeldt das Zelt 
ſid erbar halle „wpelei das Gẽjelt 
., on hoch halt Juͤchſe prelle] das Himmels Zeit 
dwodl verhalt er quellt 
U Reden unter zugeſellt das Feld 
haͤlt zerſchellt das freye Feld 
33 geht 


en 
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gebt ind Feld 
Las Haſen⸗ Feld 
das Seid 
das Paten⸗Geld 
das baare Geld 
ohn En Een 
giebt Ferſen⸗Geld 
das Huren: Geld 
Das Yunpen : Geld 
das Loͤſe⸗Geld 
das Wiedergeld 
der Hei 
der Krieges Held 


Elte ellte 


er fehlte 

er verfebite 

er verhehlte 

er vermahlte 
der Vermahlte 

der Unver mählte 

er verpfahlte 

er quaite 

er fibalte 

das Geſpaite 

der Un eichalte 

wide 

der Verſtahte 

er:wbire 

er erwebite 

der Auserwenlte 

er achlte 

erirzelite 

ſich vs: zehlte 









er verböpite 
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der Ausgehoͤhlte der 5. Cl 
der Beſcelte im Zul 
der Ense | , _ im Gcike 
um Hinmus. FR K. 








am Delte 
ich ertillte 
er ſallte 
Baͤume fallte 


Elten citon 


Wild fahre fie ft 
ein Urtheil falite fie wirken 


fie vurb on 

fie vermabn 
die Unverwabl 
fie verpietuch 
fie mich 


ich gelte 

ich entgeite 
ich vergelte 
Die Gelte 
er virgallte 


darous erhellte fie font | 
die Kalte die Stil: 
icherfalee | bie Ungeſchat 
er krellte ſie fiat! 


die Veiſt: un 

fie mie 

fie erweblt 

tie Aucermiim! 
ſie gen 

fie en 


fich verziu.ieh 


er meldte 

er vermelote 

der Angemelite 
der Unangemeldte 
er prellte 

er quellte 

er geteilte 

fich zugelel, te 

er zrich ie 
allhier Heltz 'palte 
er ſchwellte 

er ſchnellte 

er ſtellte 





die die 
Dir Kr! NEL 


die Emfilrd 


er beſtell.e fie erbil 

er verſtellte fiel 
der Angeſiellte Baͤr me [ai 
der Ausgeſtellte Wild Alm 
ter Einzerkilte | ein Arbeit 
der Vorgeſtellte ſie gern 


en — — — 
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— 
geleen, ein Beipfählter 
entgeiten | ein Gequaͤlter 
vergeiten ein Geſchalter 
icht t au wir gelten ein Ausgeſchalter 


ſie vergallten 

ſich erkalten 

ſie krellten 

ſie meldten 

die Angemeldten 

ieltnangemeldeen 

die Ermeldten 
ſie prellten 

ſie quellten 

gar ſelten 

einen ſchelten 

a fich edel ige 


fie nefelten 

die Zugeſellten 
fie fie zertehellten 
‚fie Holtz ſpallten 
ſie ſchwellten 

ſie ſchnellten 

ſie ſtellten 

fie beſiellten 

ſie verſtellten 
die Angeſtellten 
die Eingeſtellten 
die Vorgeſtellten 
tie Zugeſtelllen 
in den Sehen 

in Gezelten 


klter ellter 


‚cm Verfehlter 
a Vermahlter 





ein Verſtaͤhlter 
ein Erwehlter 

ein Auserwehlter 
cin GEezehlter 


ein Verhoͤblter 
ein Aut gehehlter 
cin Berrciter 

cin Eulſeelter 


er ift älter 

ein Gefallter 

cin Vergelter 

ein Vergaͤllter 

die Kelter 

viel Falter 

ein Zerkrellter 
ein Angemeldter 
ein Unangemeldter 
Ermeldter 
Hoͤchſtgemeldter 
Obbemeldter 

ein Geprellter 

ein Gequellter 

ein Zugeſellter 

cin Zerſchellt er 

ein Geſchnellter 
ein Geſchwellter 
ein Aufgeſchwellter 
ein Beſtellter 

ein Angeſtellter 
cin Auſgeſtellter 
ein Ausgeſtellter 
ein Eingeſtellter 


34 


359 


ein Verſteliter 
ein Torgeftehter 
ein Zugeſte Iter 
ein Zelter 

der weiſſe Selter 
die ãceiter 


Eltern 


die Aelkern 

tie Eltern 

den Vergeltern 

in den Keltern 
den Wein-Kitern 
den Zeltern 
in den Gezeltern 


Elters 


nichts alter 
des Vergelters 
des Zelters 


Elteſt ellteſt 


du fehlteſt 

Lu verfchiteft 
du verbeblteft 
du vermahlteſt 

du verpfablteſt 

du quoͤlteſt 

bu ſchaͤlteft 

du ſchmahlte [4 
du verjtäpitet 

du weblteſt 

du ermeblteft 

du zehlteſt 


du 
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du ergebiteft | hinter dein Berge iht quite DR 
Dich verzeblteſt halteſt Ihr Kal 00 
du vabcbucſi im Ehren bätre| be Knien 
du eutſeelteſt Haut haͤlteſt ihr vera 
du beſeelteſt Dein — Ih —R 
— deſſe halte ihr etwa 
die Fuͤſſe erbaͤllteſt por einen Narreu ihr ie 
du fallteſt paͤlteſt ihr c;.ad 
du verfallteſt Parole balteſi ihr vergl: 
du zerfallteſt eine Rede halleſt — 
Baume fallteſt in Srarden haͤlteſt ihr verbg 
Wild fallteſt ſchimpflich haͤlteſt ihr Ki 
ein Urtheil fallteſt Dich tapıfer halteſt ihr entich 
du vergelteſt dein Veripreihen J 
du entgelteſt pateegg | den Juß erb 
du vergaͤllteſt verlohren halteſt . hr fill 
du balteit | dein Wort balteſt , ein Bil filgh 
bebalteſt miteinerzubateegg | Kim Urthel ich 
erhalteſt du eräiteht | um: Tl 
entbäfteft du meldteſt ihr 
decbauch du vermeltteft | „as 
vorentbalteſt du prellteſt ihr engl 
unterbaiteft du quellteft ai 
wiederhalteſt du geſellteſt . Ir mg 
an dich halteſt du zugeſellteſt ihr ven 
auf dich halteſt du zertipelteft! br igl 
dabvor halteſt du ſchnellteſt iht at: 
dich darnach baͤlteſt du ſtellteſt * 
es mit ihm baͤlteſt du beſtellteſt * Ki 
zu gure halteſi iht ſort 
— 3 ge 
inne balte a J. 
dich wohl verbalteſt Eltet elltet iht ver 
mit redẽ unterhaͤlteſi nd 
vor uͤdel haͤlteſt ihr ſehltet Elts ellts 
uurücke halteſt ihr verſchltet Elt 4 
dich unrichtig halteſt ihr rerniahiset de IM 


im Zeumchalteft| ihr virpfahltet er ve 
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Tin Bermäbltg vorgemeldeg 
cin Unwermahlts ein Zuge ſellts 
ihr befeblts ein Beſtellts 


ein Verſtellts 
ein Angeſtellts 
des Zelts 

des Gezelts 


ißr verpfahlts 
ihr qualts 
ein Gequalts 
ibr ſchalts 
ihr ſtaͤhlts 
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du zebltſt 
du erzebltſt 


dich verzehit ſt 


du verbebltſt 
du beſeeltſt 
du entſeelt ſt 


An Unangemeldts 


ein Verſtaͤbits des Felds den Fuß erbaͤſttſẽ 
ihr ſtehlts des freyen Felds du ſaͤlltſt 

ihr beſtehlts des Gelds/ ein Urtheil falltſt 

ihr wehlts Des Paten: Geldt Baume ſalliſt 

ein Erwehlts des baaren Gelds Wild falltſt 

ein Auserwehlts des Entgelds zerfalltſt 

er zehlts des Ferſen Gelds du vergeltſt 

er erzehlts Des Quren: Geſds du vergalltſt 

des Lumpen⸗Gelds du balıfk 

er verboͤbhlts des Pole. Gelds behoaͤliſt 

ein Ausgebohlts des Wiedergeldẽ erbaͤltſt 

ein Beſeelts des Helds enthal: ſt 

cin —— des Krieges⸗Helds vorbaistf 

ER vorentbalr 

ein Erballts der Peltz ee 

des Beleg ber Schmeltz miederbättjf 

R Nas Beate an dich haltſt 

it vergelt auf dich baͤlt 

er Eltſt elltzt oe 

er behalts dich darnach haͤliſt 

er erbalts du fehfeft| es mit im bateıt 

er verhalts du verfebleft zu aute baltſt 

unter balts du vermabltit hech haltſt 

| Euvemidi| „inne St 

ein Gemeleg * = = Ba 

Ne dur ſchaltſt mit reden anterbal f# 

obbemel — du ſchmahitft vor uͤbel hauſt 

TIER dr verjtantei| Aurich bätf 

Angemeldts du wehliſt im Zaume haͤltſt 





du erwehltſt hinterm Berge haͤltſt 


m 


5 in 


— — — 
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—— 
in Ehren baltit 


Haus balııt 
Hedyai t haliſt 
Veſſe bauũ 

vor einen Narren 

bat 

Parole bauſ 

eine Rede haltſt 

in Schrancken haliſt 

ihn ſchimpflich baltıt 

Dich tapfer haliſt 

kein le 
haltſt 

bein Wort haltſt 

mit einer zubaitit 

dich erkaligf 

du meldiſt 

du vermeltin 

du prelliſt 

du quelliſt 

du geſclitſt 


du zerſchelltſt 


du | ſchnelliſt 
du ſielltſt 
beſteliuſt 
vet il 


er peltt 
draufgcpiiet 
ar ſchmelet 
er zerſchmeltzt 
er ſteltzt 

er weltzt 


Eltze 
die Peltze 
ich peltze 


2060) 5b 


ich ſchmeltze 

ich zerfchmelge 
von Schmeltze 
ich ſteltze 

‚ bie Gtelee 

die Bachftelge 
ich wilse 

vom Halſe weiße 
ein Gehoͤltze 


Eigen 


mit Peltzen 
zerpeltzen 
ſchmeltzen 
zerſchm Ben 

die Steltzen 
geht auf Steltzen 
herum ſielten 
die Bachſtelsen 
weltzen 

herum weltzen 
rum weltzen 


chi im Bette weltzen 


ſich in Suͤnden wel⸗ 


ben 
ſich im Kothe wel— 
en 
vom Halſe welsen 


auf den Hals weltzen 
ich moͤchte mich wel⸗ 


gen 
Eltzer 


ein Schmeltzer 


viel fi 
die He 
krumme Hug 


Eltzern 


den Schmelee 
den Hi: sg 
er iſt hit 


Eltzes 


v3 2 dl 


bes Emile 
des Bihtt 


Eltzeſt 


du cc 

du zepib 

du ann K 

du zerſch moe 
du ki: 

tum“ 

im Kerpen: 
ummi 
herunter mes 
vom Halſe wi 
auf den Hals we 


Eltzet 


an 
enger 
zum 
er ſchm 


ein Vermaͤblts 
cn Unvermahlts 
ihr befeblts 

ige ver pfahlts 
ihr qualts 

ein Gequalts 
ihr ſchaͤlts 

ihr ſtaͤhlts 

ein Verſtaͤblts 
ihr ſtehlts 

ihr deſtehlts 
ihr wehlts 

ein Erwehlts 
ein Auserwehlts 
er zehlts 

er erzehlts 


er verboͤhlts 
ein Ausgehohlts 
ein Beſeelts 

ein Entſeelts 


cin Erballts 
des Belts 
mir geſallts 
ED: vᷣergelts 


er haͤlts 


er behalts 

er erhalts 

er verhaͤlts 
unterbaltg 

ein Erkalts 
ein Gekrellts 
ein Gemeldts 
odbemeldts 

er meldts 
ein Anzemeldts 
an Unangemeldts 
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vorgemeldts 
ein Zugeſellts 
ein Beſtellts 
ein Verſtellts 
ein Angeſiellts 
des Zelts 

des Gezelts 


des Felde 

des freyen Felds 
des Gelds 

des Paten: Geldẽ 
des baaren Gelds 
des Entgelds 
des Ferſen Gelds 
des Huren: Geſds 
des Lumpen⸗Gelds 
des Loͤſe Geldẽ 
des Wiedergeldẽ 
des Helds 





des Krieges⸗Heldsſ/ 


der Peltz 
der Schmeltz 


Eltſt elltzt 


du fehltſt 

du verfebleft 
du vermaͤhltſt 
du verpfahltſt 
du qualtſt 

dur ſchaltſt m 

du ſchmabhitſt 
du verſtaͤhltſt 
du wehliſt 
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du zehltſt 
du erzebltſt 


dichverzehuft 


du verhebltſt 
du beſeeltſt 
du entſeeltſt 


den Fuß erbälleft 


du ſaͤlltſt 

ein Urtheil ſalltſt 
Baume ſolliſt 
Wild faͤlliſt 
zerfalliſt 

du ver geltſt 
du vergalieft 
du batıfl 
behaͤſiſt 
erbaͤltſt 
enthal: ſt 
vorhaittt 
vorenth aleſt 
unterhaliſt 
wiederhaͤliſt 
an dich haltſt 
auf dich baͤliſt 
davor balıft 


dich darnach baltik 


es init ibm haltſt 
gu gute balefk 
huch hoͤltſt 

inne haͤltſt 


dich wohl verbaͤltſt 
mit reden unterhaltſt 


vor uͤbel baufi 
aurüdke baltſt 
im Zaume haltſt 


du erwehltſt hinterm Berge haͤltſt 
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in Ehrenbaltit 
Haus Dan 

ochzeit t balıl 
Sc te battıt 
vor einen Narren 
haͤu ſt 
Parole haliſt 
eine Rede haltſt 
in Schrancken haliſt 
ihn ſchimpflich haltſt 
dich tapffer haltſt 
dein ne 

haltſt 
bein Abort haltſt 
mit einer zuhaliſt 
did erkaliſt 
du meldiſt 
du vermeldiſt 
du prelliſt 
du quelltſt 
du geſellitſt 





Du zerſchelltſt 


du ſchnelliſt 
du ſielltſt 
berät 
vi 


er pilgt 
drauf acpiiet 
er ſchmetet 
er zerſchmeltzt 
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ich ſchmeltze 

ich zerfihmelge 
von Schmeltze 
ich ftein: 

‚ bie Gtelge 

die Bachſteltze 
ich weltze 

vom Halie weltze 
ein Sehoͤltze 


Eisen 


mit Peltzen 

zerpeltzen 
ſchmeltzen 
zerſchmettzen 

die Steltzen 

geht auf Steltzen 
herum ſiteltzen 

die Bachſteltzen 
weltzen 

herum weltzen 
rum weltzen 
chi im Bette weltzen 
ſich in Suͤnden wel: 


ben 
ſich im Kothe wel— 
gen 
vom Halſe melsen 
aut den Hals weltzen 


er ſtelbt Jich möchte mich wel⸗ 


er weltzt 


Else 
dic Peltze 
ich peige 


gen 


Eltzer 
ein Schmeltzer 


im Kerpen 


vom Halſen 
auf den Halsınl 


— — 





viel ſi F 
die 5— 


krumme Hae 
Eltzern 


den Schmel X 
den Hılsm 
er iſt he ne 


Eltzes 
des Peltz 


tes € 5 
des Gche 


Eltzeſt | 


du ci 

du zerbegh 

du kan j 
du zerſch mo⸗ 
du ku 
tan: 


um 
— F 


T gerſchmeltzet 

er ſtelget 

herum ſteltzet 

er weldet 
abgeweltzet 
unsgewelget 
berunter melget 
rom Halſe weltzet 
den Hals weltzet 
zn Kothe weltzet 


Eltzt 


er peltzt 
zugepeltzt 

er zerſchmeltzt 

er ſteltzt 

herum ſreltzt 

er weltzt 
abgeweltzt 
umgewelst 
fortgeweltzt 

vr dar Hals weltzt 
vom Halſe wellzt 
di Sünden weltzt 
Im Rothe weltzt 


den Ruß erbaͤlltſt 
du faͤlliſt 
du zerfalltſt 


ein Ab peliaflet 


aume falltſt 
"Bid falltſt 


du entg liſt 


du vergeliſt 
du veraͤlliſt 
du haltſt 


unterhaliſt 
wiederhaltſt 
vor übel haͤltſt 
du meletſt 

du vermeldtſt 
du prelliſt 

du qualieit 

du geſelltſt 
du zerſchelltſt 
du ſchnelltſt 
du ſchwelliſt 
da fi 

du beſtelltſt 
dich verſtelliſt 


Eltzte 


ich peltzte 
ich ſchmoeltzte 


das Eingeſchmeltzte 
das Ausgeſchmeltzte 
das Umgeſchmeltzte 


ich ſteltzte 
ich meiste 


vom Halſe weldre 
auf den Hals meigre 


im Kothe weltzte 


Eltzten 
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behaltſt ſie ſchmeltzten 
erhaltſt fie zerſchmeltzten 

enthaltſt die — 
vorhaliſt 
vorentheieft | die Eingefikweisten 


die Umgefipmelgten 
fie Relsten 

fie weigten 
aufdenHald welgren 
vom Halje we. tzten 
im Korbe weltzten 
umweltzten 
fortweltzten 


Eltzter 


ein Gepeltzter 

ein Geſchmelbter 
ein Ausgeſchmeltzter 
ein Eingeſchmeltzter 
ein Umgeſchmeltzter 
ein Geweltzter 

ein Abgeweltzter 

ein Fortgeweltzter 
ein Umgeweltzter 


Eltztes 


ein Gepeltztes 
ein Geſchmeltzztes 
ein Zerſchmeltztes 
ein RUE 


cin Eina ——— 
ein Ungefihmelgtc® 
ein Geweltztes 


fie — cin Umgeweltzztes 


Serufalem | 
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a Re — 
ein —— Mı bag 4 
in Fortgeweltzte emm MINE 
— es iſt klemm zu Tede 
Eltzteſt En er 
du peltzteſt mde ih ın 
du ſchmelsteſt ſremde Den 
du zerſchmeltzteſt aus der Fremde ic 
du weltzteſt ein Hemde ihn | 
—— * * 
vom Halſe weltzte A ie 
im Koth herum Emden — 
weltzteſt — Emden ich 
die Fremden mich übe 
Elstet berremden in 7— 
die Hemden ich zern 
** : 
ihr ſchmeltztet der ich be 
ihr zerfchineigtet Emder — 
ihr weltztet ein Fremder die R 
vom Holſe weltztet non Die Fenſterſ 
aufden Hals welgtet | bie Hemder | Di er 
im Kolhe weltztet ich 
Emdes ich be 
Em emm * mich 
ein Fremdes ich tik 
dem des Hemdes ein &: 
indem ! ih; 
nahm, Emdet 
dem und dem | ein B 
beauem; mich befrembet die St 
angenebm Waſſer⸗Et 
ein Fenſter· Raohm Eme 
wem Emel 
die Braͤme 
Bethlehem er kriegt eine Brame cin D 
ich verbrame ein @4 


—— 


‘ 
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ein Beyfpielnch:, Nie unternehmeng 








Emen _ | men dee Schemens 
die Dramen | ein Aergerniß neb⸗ fie zahmens 
verbt — men 
Etadt Bregq.en zu Herßennebuien 
up gran aufs Hertze nehmen Emer 
zutedte giaunen m Obbut nebmen — 
fie kainen zur Ebe nermen ein Kraͤmer 
belamen ſich was heraus ein Seiden Kraͤmer 
entkaunen nehmen ein Einnehmer 
uͤberlanen eine Gurcke heraus defio angenchmer 
in den Kramen nebmen bequemer 
fie lahmen | Wunder nei men ein Beſchamer 
verlabmen | Abſchied nebnen 
nehmen ſich dies hre nennen em Böhmer 
benchmen | Schoden nehmen ein Römer 
ee den Rang nebmen 
vernebm die Bequemen . 
übernehmen ſich RE Emern 
unternehmen die Raͤhmen 
zernebmen die Fenſter⸗Raͤhmen den Kramern 
abzunehmen ſich berabimen den SeidenKraͤmern 
aufzunehmen beſamen/ den Einnehmern 
auszunchmen ſich ſchaͤmen 
einzunehmen beſchamen den Roͤmern 
verzunchmen ein Edemen den Boͤhmern 
—— zahmen 
zuzunehmen 
Angenehmen die Boͤhmen Emers 
Urangenebmen den Stroͤmen 
Anſang nebmen | mit —— bdes Kraͤmers 
ein Ende nehmen men des Seiden-Kraͤmers 
xn Urſprung neh⸗ beſtrͤnen ‚des Einnehmers 
a — nichts — 
Tangen nehmen nichts bequemer 
n Arreſt nehmen Emens * 
in Exempei neh⸗ ſie nehmens des Boͤhmers 
men fie vernehmend des Nimers 
! 


Em:s 
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Emes 


ein Angenehmes 
an Bequemes 


Emeſt 


du verbraͤmeſt 
dich raͤmeſt 
du kanꝛeſt 
bekameſt 
enikanieſt 
überkameſt 
unterkameſt 
du lahmeſt 
du nebmeſt 
benehmeſt 
entnehmeſt 
vernebmeſt 
unternehmeſt 
uͤbernebmeſt 
zernebmeſt 
du bequemeſt 
du beraͤhmeſt 
du beſameſt 
dich ſchameſt 
du beſchameſt 
du zaͤhmeſt 


du beſtroͤmeſt 
ſiehe Ehmen 


Ehmet 


er verbraͤmet 
ſich gramet 
ihr kamet 
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er er 


Fame die Se M 
„entiamet ich ſchlenn 
überfämer ich beſchena 

unterfamet ich verkälemm: 
gelahniet die Sawan 
ihr nebmet ich ſawenm 
benehmet beſchwemm 
entnehmet verſchwemm 
vernehmet vberſchwemm 
unternchmer die Pferde⸗Schwn 
zernehmet die Stamm 
euch bequemet ich ſtanm 
ihr berabmet Die Thaͤmm 
euch Na 
beſchaͤmet 
—— Emmel 
unverſchamet 
a sche ein Gehsmmd 
er zahmet die Hamte 
beſtroͤmet Die Semme 
Emlich Emmen 
nebmlich die — 
unvernebmlich hemmen 
bequemlich farına 
mit den Kama 
Emme einen Marina 
’ ö ferze Manına 
die Butterbaͤmme Lie Sonn 
ich komme fehlenus 
ich kamme beſchlemna 
die Kammıe verrsalened 
in die lemme überscolmmt 
ich Flemme ı den Edy.sanınd 
die Mamme ſchwemn 
die feige Mamme /uͤberſcywenrut 


de 


— 
gerde ſhwemen du überſywemm⸗ ſt 


den Stammen 
den? Thaͤmmen 


Emmer 


an Bremmer 
die Haͤmmer 
“Ellen: Hanımer 
die Yammer 

en Schlemmer 
in Echwemmer 


Emmern 


den Bremmern 
den Hammern 
ah: Hamımern 
ctiwas haͤmmern 
den raͤmmern 

in Shlemmern 
wemmern 


Emmers 


des Bremmers 
tis Echlemmers 


Emmeſt 


du hemmeſt 
di karnr en 
du klammeſt 
| du ſchit emmeſt 
Ude Ye mmeſt 


| 


| 
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du ſtammeſt 
du thaͤmmeſt 


dn koͤmmeſt 


du bekoͤmmeſt 


Emmet 


ihr hemmet 
gehemmet 

er kaͤmmet 

er klemmet 
eingeklemmet 

er ſchlemmet 

er verſchlemmet 
er ſchwemmet 
er verſchwemmet 
er ſtammet 

er tpaͤmmet 


Empe 


die Krempe 


die Plempe 


Emper 


ein Klemper 
ein Verplemper 


den Klempern 


— ſich verplempern 
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Empffe 


ich kaͤmpffe 
ich tampffe 


Empffen 


daͤmpffen 
kampffen 


Empffeſt 


bu daͤmpfſeſt 
du kaͤmpffeſt 


Empfft 


er daͤmpfft 
er kaͤmpfft 


Emgen 


ein Laͤmgen 
ein Butterbaͤmgen 


Ems 


ein Bequems 
ein Angenchms 
des Rahms 


des Fenſter· Rahms 


Berklehems 
Jeruſalems 


Einſt 


368 
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— — — — — — 
Emft emmſt | Emt emmt Emte emmte 


du verbramft 

2 dich gramit 

zu todte graͤmſt 
e du kaͤm 

kamſt 

entkoͤmſt 

uͤberkaͤmſt 

unter kamſt 

wiederkamſt 

du lahmſt 

du nehmſt 

F benehmſt 

entnebmiſt 

vernehmſt 

unternehniſt 

zernesmit 

du bequemſt 

du beraumſt 

du beſamſt 

dich ſchaͤmſt 

beſchamſt 

du zahmſt 

du bezahmſt 


du beſtroͤmſt 


du hemmſt 

du kaͤmmſt 

du ſchlemmſt 

du verſchlemmſt 
‚du ſchwemmſt 
du uͤberſch wemmſt 
du Kommt 

du thaͤmmſt 


verbraͤmt 
euch gramt 


ibr kamt 


ihr betamt 
entkamt 
uͤberlamt 
ihr lahmt 
gelaͤhmt 
ihr nebmt 
benermt 


entnehmt 
vernebmt | 


unternehmt 
ihr zernehmt 
euch bequemt 
ihr berahmt 
ihr beſamt 
euch ſchaͤmt 
ihr beſchamt 
iſt verſchamt 
unverſchanit 
er deſchamt 
er zahmt 
gezahmt 
ungezahmt 


beſtroͤmt 


er benmtt 
erfammt 

er ſchlemmt 
er ſchwemmt 
verſchwemmt 


er uͤberſchwe mm 


er ſtammt 
er thaͤmmt 


ich derbrömg 
mich * 

er la: 
ber Sit 
fin * 
ſich ra“ ar 
er beſam 
ſich ſham 
der Beſchamt 
der Unverſcham 
ct zahn! 
der Bam 
der Ungezahm 


der Beſtrim 


ſich bern 
die Gehenm 
fie tr 

fie fehlen 
fie veriglorm 
fie ſchwenn 
ſie ſtamm 

fie thann 


Emter em̃lt 


ein Verbrant 
ein Gelahm 
ein Terabzt 
ein Beſant 

ein Beſchamt 
ein Kay [cha 


ein Unverſcham 


ein Gezahm 





— iin Veſiromter 


die Aemter 
iin Gehemmter 
cn Gefammter 
verſchlemmter 
berſcorpenmter 
an Geſtammter 
am Gethammter 


uies emtes 


em Verbraͤmtes 
an Gelaͤhmtes 
en Beraͤhmtes 
cin Beſamtes 
mBeſchaͤmtes 
sn Verſchamtes 
—*8fB es 
ein Gezahmtes 


in Beſtroͤmtes 


in Gehemmtes 
an Gekaͤmmtes 
berſchlemmtes 
daſchwemmtes 
in Geſtaͤmmtes 
aGethammtes 


ft em̃teſt 


Ma verbramteſt 
dicd graͤmteſ 
du lahmteſt 

dbequemtef 
uderahmteſt 
N beſamefi 
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du beſchaͤmteſt 


du zahmteſt 


dubeſtroͤmteſt 


du bemmteſt 

du kammteſt 

du ſchlemmteſt 

du verſchlemmteſt 
du uͤberſchweminteſt 
du ſtaͤmmteſt 

du thaͤmmteſt 


Emtetemmtet 


ihr verbraͤmtet 
ud gtämtet 
ihr laͤhmtet 
euch bequemtet 
ihr Berabmtet 
ibr beſamtet 
euch ſchantet 


” „Feigamet 


ihr zaͤhmtet 
ihr beſtroͤmtet 


ihr hemmtet 

ihr kaͤnmtet 

ibr ſchlemmtet 

ihr verſchlemmet 
ihr uͤberſchwemmtet 
ihr ſtammtet 

ihr thaͤmmtet 


Emts emmts 


ein Verbraͤmts 


Ya 
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ihr bckamts 
iht uͤberkaͤmts 
ein Gelahmts 
ihr nehmts 
ihr benehmts 
ihr vernehmts 
ihr unternebmts 
ihr zernehmts 
ein Beraͤbmts 
er beſamts 
ein Verſchaͤmts 
ein Un verſchaͤmts 
ihr beſchamts 

iht zaͤhm 

ein 84 

ein Ungezaͤhmts 


ein Beſiroͤmts 


er bemmes 

er kaͤmmts 

er verfchlemmts 
er uͤberſchwemmts 
er ſtammts 

er thaͤmmts 


ein Frends 
des Hemds 


En enn 


deu 
drebn 
verdrehn 
flehn 
— 
kraͤhn 


ſchmaͤpn 


ver⸗ 
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verſchmaͤhn 

ſehn 

beſehn 

erſehn 

verſehn 

etwas verſehn 

mit allem wohl ver⸗ 
fehn 

die Poſten verſehn 
uͤberſehn 
wiederſehn 

das Wiederſehn 
geſehn 


zuvor geſehn 


abgeſehn 
aufgeſehn 
ausgeſehn 
eingeſehn 
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untergehn 

zergehn 

abzugehn 

aufzugehn 

aus zugehn 

anzugehn 

einzugehn 
nachzugehn 
umzugehn 
fortzugehn 
vorzugehn 

zuzugehn 
die Augen uͤbergehn 
von ſtatten gehn 
zu Graͤbe gehn 
zu gute gebn 

ich laſſe es gehn 
in die Piltze gehn 


nachgeſehn vor die Hunde gehn 


vorgeſehn 


zuzuſehn gu 


das Verſehn 

ein Gerneſehn 

ein Wiederſehn 
durch die Finger ſehn 


geſchehn 


wehn 


verwehn 


zehn 


ſich fröbn 
gehn 
begehn 


entgeßn 


ergehn 
bintergebn 
vergehn 
abergehn 


| der Liebe nachzu⸗ 
des Dinges 


u Grunde gehn 
rimmern gehn 
den Krebsgang gehn 
von ſtatten gebn 
| Barhinter hingehn 
caduc gehn 

ins Gehege gehn 
nach Brodte gehn 


gehn 
mußig 
gehn 
zur Hochzeit gehn 
laß es gehn 
es mag gehn 


| das Wohleraehn 


erhoͤhn 
var rebn 
Slffter - kepn 











‚garıu'y | 
noch einmal ‘% 


zu Dienne 
in On 


Fdancken ſtehn 
—— ſiehu 
in Sorgen ſtehn 
im Selde ſtehn 
auf der Schipoe 
ſtehn 

hrarten Regi⸗ 
RXlangeſchrieben 
XAhangeſ * 
ieh ich das ver: 
ſtehn 

ut zu verſtehn 
Gedothe ſtehn 
Arhen 

ein Gethoͤn 
ihrer zween 


denn 
alſodenn 
wenn 

kilien 
Caſtanien 
die Heiligen 
Himmliſchen 
tie Irrdiſchen 


Enche 
die Moͤnche 
Enchen 


ein Heahngen 


in Spangen 
un 


säpngen 


| 
| 


den Monchen 


Aas (0o)5® 


Aengen 
ein Maͤnngen 


Enck 


denck 

bedenck 
eingedenck 
ein Gelenck 
ein Schroenck 


das Getranck 
ein Gezaͤnck 


Encke 


tie Bande 
jErpectanten Bande 
die Wechfel: Bancke 
ich dencke 

bedencke 

Abencie 

getende 

verdencke 
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verſchencke 

das Geſchencke 

die Schencke 

der Schencke 

der Weinſchencke 
die Schwencke 

ich ſchwencke 

die Fahne ſchwencke 
die Schraͤucke 
Bucher » Schraͤncke 
Kleider: Schrändke 
Silber: Echraͤncke 
ich ſchraͤncke 
ineinander ſchrencke 
zuſammen ſchrencke 
ich umſchrencke 

den Namen ſchrencke 
ich ſencke 

ich verſencke 

das Getrancke 
Liebes Trancke 

ich traͤncke 

das Gezancke 

das Schul. Bezandke 


ich binte das Wort: Gigände 


ich kraͤncke 

‚ich lencke 

Das Gelendke 

er iſt gelencke 

er verfaͤhrt das Ge: 
lencke 

weder Geſchicke noch 
Geleucke 

das find Rancke 

sh rencke 

ich berrencke 


ich ſchencke 


beſchencke 


Aa 4 
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Enckel 
ein Enckel 
der Henckel 
ein Schenckel 
ein Senckel 
ein Sprenckel 


Enckeln 
den Enckeln 


den 
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den Hendeln 
einen prendeln 
den Schendeln 
den Eendeln 
mit Sprendeln 


Enckels 


des Enckels 
des Henckels 
des Schenckels 
des Senckels 


Encken 


auf den Bancken 

in den Wechfel-Ban: 
en 

auf den Schul· Baͤn⸗ 
cken 

auf den Schwitz⸗ 
Bancken 

auf allen Bier⸗Baͤu⸗ 
cken 

dencken 

bedencken 

erdencken 

gedencken 

„., „verdenden 
wildird gedenden 
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anzuhencken 
aufzuhencken 
auszuhencken 


ſich — 


raͤncken 

lencken 

in den Gelencken 
abzulencken 
auszulencken 
einzulencken 

mit den Randen 
mit Teufels⸗Raͤncken 
rencken 
verrencken 
ſcheucken 
beſchencken 
eimuſchencken 
verſchencken 

mit Geſchencken 
die Schencken 

in den Schencken 
in den Echränden 
in den Buͤcher⸗ 
Schraͤncken 

in den Kleider⸗ 
Schrancken 

in den Silber⸗ 
Schraͤncken 
ſchrencken 

ein zuſchreucken 
zu umſchraͤncken 


daran gedencken den Nahmen ſchren⸗ 


darauf dencken 
auszudencken 
ich trage Bedencken 


en 
ſchwencken 
auszuſchwencken 


sin Theologiſch Be⸗mi 98 
— mit ſolchen Schwen 


hencken 


ſencken 


verſenca 

tel ande 
mit Liebed:Trände 
einzutränte 


inKränter:Trände 
% 
Encker 


der On 

er wirdtracd 

er iſt viel gelickt 
ein Stand 

ein Zauch 


Enden 


den Henda 
zerhende 
den Funke 
fhlente 
fiaufe 

den Starct 
den Zunis 


Enckerb 


des Herdc 

viel ein Krank 
vielein Gele 
des Starde 
des Zune 


Enckeb 


dei Gelet: 
des Geo 
ein Gefgw? 


ho Geträndes 
des — — 
ESchul⸗Gezan⸗ 
ckes 


z Wort : Örzan: 
des 


Enckeſt 


du denckeſt 
bedenckeſt 
erdenckeſt 
gedenckeſt 
verdenckeſt 
daran denckeſt 
darauf denckeſt 
an mich denckeſt 
du henckeſt 

du kraͤnckeſt 
du lenckeſt 

du renckeſt 

du verrenckeſt 
du ſchenckeſt 
deſchenckeſt 
verſchenckeſt 
du ſchrenckeſt 
umſchrenckeſt 
verſchrenckeſt 
aben ſchrenckeſt 
du ſchwenckeſt 
du ſenckeſt 

du verſenckeſt 
du traͤnckeſt 


Encket 


er dencket 
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bedencket des Gezaͤncks 
erdencket des Schul⸗Gezaͤncks 
gedencket des Wort: Gezancks 
— 
er hencket 
er kraͤncket Enckſt 
— du denckſt 
er rencket bedenckſt 
er verrencket —— 
er ſchencket ge E 
er beſchencket da verdenckſ 
er verſchencket ran denckſt 
er ſchrencket rauf denckſt 
er umſchrencket an mich denckſt 
er ſchwencket dur se 
ausgeſchwencket u — 
er ſencket ar len k 
er verfencket b ven 
er traͤncket u verrenckſt 
—E 
J u beſchen 
Encklich du verſchenckſt 
du ſchrenckſt 
bedencklich/ du umſchrencſt 
verfänglich | du ſchweund t 
vergarglich du fenctik 
„.„(prendlich du verfenctik 
uͤberſchwencllich du traͤnckſt 
kraͤncklich 
Encks Enckt 
ich dends — 
des Gelencks perbendt 
des Schwencks er henckt 
a. au 


ML m. 
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ausgehenckt 
eingehenckt 
ſich kranckt 
gekranckt 
er lenckt 
abgelenckt 
eingelenckt 
er reuckt 
ausgerenckt 
eingerenckt 
verrenckt 
er ſchenckt 
beſchenckt 
verſchenckt 
er ſchrenckt 
umſchrenckt 
er ſchwenclkt 
ausgeſchwenckt 
er ſenckt 

er verſenckt 
er traͤnckt 


eingetranckt 


er draͤngt 
er bedrangt 
iſt bedraͤngt 
er faͤngt 
Feuer fangt 
ein Wild fangt 
er verfaͤngt 
das Pferd verfangt 
es verfaͤngt 
er hengt 
ſich behengt 
ſich erhengt 
er verhengt 
er erlaͤngt 
er verlangt 


OK S 


ſich mengt 
ſich vermengt 
untermengt 
unvermengt 
er quengt 
ihr faͤngt 

er ſengt 
verſengt 

er ſprengt 
beſprengt 
zerſorengt 
angeſtrengt 


Enckte 


er henckte 

ſich erhenckte 

der Aufgehenckte 
der Ausgehenckte 
ſich kraͤnckte 

der Gekraͤnckte 
er lenckte 

der Abgelenckte 
der Eingelenckte 
er renckte 

er verrenckte 

der Ausgerenckte 
der Eingerenckte 
er ſchenckte 

er beſchenckte 

er verſchenckte 

er ſchrenckte 

er umſchrenckte 
er ſenckte 

er verfendte 

er tranckte 

das Eingetrauckte 


er drönz, 
der Bedtang 
er erla 
A — 

ich men 
ſich —* 
untermer 
er querg 
er fing 
er verkan 
er fprang 
beſptent 
er uͤberſprine 
er zerfpreng 
ber Angefttens 
er gm 


Enckten 


fie hend 
fich erbinde 
Die Aufgehinke 
die Uuägebentd 
ſich rat 
bie Gekra 
fielen 
die Agent 
die Eingelentt 
ſie nel 
verrict 
Die Aueger 
die Einge® 
fie (gie 
befhenkt 
verſher 
fie ſhu 
umſqrin 
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fie ſenckten ein Berlängter 

fie verfencken ein Semengter 

ſie tranckten ein Vermengter 
Engetranckten ein Untermengter 


ein Gequengter 
ein Verſengter 
ein Beprengter 
Aus geſprengter 


ſie draͤngten 

bi Bedraͤngten 
de Erlangten 
ſie verlangten | 


I fihmengten ft 

fie bermengten Encktes 
N: Eingemengten ein Gehencktes 
de Untermengten ein Aufgehencktes 
ſie guengten ein Auẽgeheucktes 
ſie ſengten ein Getrancktes 
fie verſengten ein Gelencktes 
— —— ein Verrencktes 
‚ Mebelprengten ein Beſchencktes 
fi geriprengten | ein Geſchencktes 
die Augeſtrengten ein Verſchencktes 


ſich zwengten ein Geſchrencktes 


ein Um edrencktes 


Enckter ein Berfenckteg 
il Gehenckter ein Getrancktes 
en Gedranckter — 
ein Geleuckter ein Bedraͤngtes 


ein Verrenctter ein Verlaͤngtes 
ein Beſchenckter 


—— in N. 
an Geſchenckter ein Bermengtes 


Eeſhrenckter ein an —— 
ein Umſchrencktet END 
"hbeiprendkeer | ein Verſengtes 

ein Sefenckeer | „ ein Beſorengtes 


en Berfeckter ein Ausgefprengtes 


en Getranckter Enckte ſt 


in Bedraͤngter Du henckteſt 
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dich erhenckteſt 
dich kraͤnckteſt 
du lenckteſt 

du renckteit 

Bu verrenckteſt 
du fenckteft 

Du verfenckteit 
du ſchenckteſt 
du bechenckteſt 
du verfchenckteft 
du ſchrenckteſt 


Eu umſchrenckteſt 


tu ſchwenckteſt 
Lu traͤnckteſt 


du draͤngteſt 
bu bedraͤngteſt 
du erlaͤngteſt 
du verlaͤngteſt 
du mengteſt 


dich vermengteſt 


untermengteſt 
du quengteſt 
du ſengteſt 

du verſengteſt 
du ſprengteſt 
du beſprengteſt 


ein G:mengeeg| du überjprengtet 


Encktet 


ihr hencktet 
euch erhencktet 
euch kraͤncktet 
lencktet 
rencktet 
verrencktet 


ihr ſchencktet 
befchens 
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befchencktet , 


verſchencktet 
ihr ſchrencktet 
umſchrencktet 
ihr ſchwencktet 
ihr ſencktet 
ihr verſencktet 
ihr traͤncktet 


ihr draͤngtet 

ihr bedraͤngtet 
ibr erlaͤngtet 
ihr mengtet 
ihr vermengtet 
ihr untermengtet 
ihr quengtet 

ihr ſengtet 

ihr verſengtet 
„Ihr ſprengtet 
ihr beſprengtet 
ihr zerſprengtet 


Enckts 


man denckts 
man bedenckts 
man erdenckts 
ein Aufgehenckts 
ein Ausgehenckts 
ein Erhenckts 
ein Gekraͤnckts 
er lenckts 

ein Abgelenckts 
ein Eingelenckts 
ein Verrenckts 
er ſchenckts 

er verſchenckts 
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er ſchrenckts 


einUnbeſchrenckts 
ein Eingeſchrenckts 
ein Geſenckts 

ein Verſenckts 

ein Getraͤnckts 


ein Bedraͤngts 
er faͤngts 

er hengts 

er behengts 

er verbengtd 

er verlangt? 

er mengts 


ein Gemengts 


ein Vermengts 
ein Untermengts 
ein Verſengts 
ein Geſprengts 
ein Zerſprengts 
ein angeſtrengts 


End ſiehe Ent 


Ende 


das Ende 

am Ende 

ich bande 

ein Reimgebande 
ich blende 

ich verbiende 

‚ „ die Brande 
die Hoͤllen Brande 
ich fände 

mich ie fande 


ih Fi 

dam« 

die Pe 

frege Hin, 
deli, 
‚ihr 
ich verpi,| 
A 
ich verfehnn | 

„, da 

ich verlint, 

ich überfen 

die Ep! 

A die SI 
die Landes Elnn 
die Reichs Stah 
die Kirchen:Ent' 
alle drey Erik, 
die War 

ich ra 

ich entinak 

ich verwed 

ein 2a 

die Eonnenmik 


Ende 
bie Kirk 
die liebet dat] 
das Sm 
Endeln 
mit ben Kant 
mit Liebes⸗ Hirt 
fie tanıds 


€ 
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——— m — 
n Wänden bie Pfander 
Enden “ | a. Die Bäder 
allen Enden ich faffeed bemenden ein Echander 
fe enden * entwenden ein Ehrenſchander 
‚fand nicht enden verwenden ein Verſchwender 
fir banden abzuwenden, ein Stender 
fie verbanden aufzuwenden ein Waſſerſtender 
ſie blenden anzuwenden ein Bratenwender 
ſie verblenden einzuwenden 
ten Bränden vorzumenden Endern 
‚Hilfen: Branden umzuwenden 
fie fanden zugumenden] Anbern 
fi befanden] das Kleid wenden verändern 
fie erfanden | das Blat kan ſich mit Baͤnderu 
die Behenden wenden den Brandern 
mie den Handen die Augen verwenden in den Ländern 





m batsin Händen den Braten wenden in fremden Ländern 





ous den Haͤnden die Wenden den Hollaͤndern 
die Lenden die Sonnenwenden/ den Engellaͤndern 
anzulaͤnden - | pen Seelandern 
vollenden Ender den Morgenlaͤndern 
Pat ner den Ekentern 
verpfanden — in den Calendern 
an den Randen die Baͤnder mit ee 
fanden Die Braͤnder mit Randern 
verſchwenden viel bebenber | den Schandern 
ſenden cin Elender den Ebrenſandern 
überſenden ein Gelander ſchlendern 
abzuſenden * vander verſchlendern 
auszuienden] die Eugellander den Vaſchpentern 
einufenden! die Hollander ;, Waſſiſtentein 


uzuſe ein Nicderlaͤnder « 
die a ein Dberlander den Bratenwendern 


fen Ständen! .. „de Curlander 
"Esren:Gtänden) die Mergenländer] Enders 
"ande: Standen dic Lapplaͤnder Ei 
Nirchen-Sranden fremde Lander nichts elenderd 


"Reichs; Ständen ein Galender | des Gelenderð 


Aa5— bed 
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des Calenders T du verbandeſt er ibe 
des Engelaͤnders du blendeſt abge 
dee Schaͤnders tu verblendeſt LVTERTER 
des Ehrenſchanders du fandeft einzcen, 
des Berfepnenders dich befandeit weghein 
des Waſſerſtenders du erfaͤndeſt zuct 
des Bratenwenders du landeit erh 
—— er cntt 
Enderſt du pfändel er verntch 
En erſt du — abyench 
du änder „Rufentel angensch 
fu es du uͤberſendeſt Aug 
du ſchlenderſt ö Br — 
u pende iger 
— du wendeſt ung 
. du versendet zugewc 
Endert die Augen verwendeſt die Augen ver 


er andert 
er verankert d 
gedndert das Kleid wendeſt 
ungeändert 
unverändert 
er ſchle ndert Endet 
er verſchlendert 
hingeſchlendert er endet 
J ihr bandet 
Endes ihr verbandet 


des Endes 
ein Behendes 


Endeſt 


du endeſt 
du vollendeſt 
du bandeſt 


er blendet 

er verblendet 
er landet 
angelandet 
er vollendet 
cr pfandet 

er ve rpfandet 
er ſchaͤndet 
er ſendet 

er verſendet 


den Geiger umwen⸗ [den Braten ni 
deſt /das Blat DIE 


den Braten wendeft Ends rin 


Endlich 


Ene 
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— 
aͤnden die Pänder 

a = ben | ich laſſe es —— ein Schander 

a * entwenden ein Ehrenſchander 


glans nr erben verwenden ein Verſchwender 
fie Banden abzuwenden, , „ein Etender 
fie verbanden aufzuwenden ein Waſſerſtender 
ſie blenden anzuwenden ein Bratenwender 
fie verblenden einzuwenden 
den Bränden vorzumenden Endern 
„Helen: Branden umzuwenden 
fie faͤnden zugumenden| Andern 
fi) befanden] das Kleid wenden verändern 
fie erfanden| das Dlat Fan ſich mit Bandern 
die Behenden wenden den Brändern 
mir den Handen die Augen verwenden in den Rändern 


er hatsin Händen den Braten wenden in fremden Landern 


zausben Händen die enden] den Hollaͤndern 
die Lenden die Sonnenwenden/ ben Engellandern 
anzuländen . | den Seelandern 
vollenden Ender den Morgenlaͤndern 
—— noch den Elendern 
verpfänden RR in den Calendern 
an den Raͤnden die Bander mit —— 
fanden Die Brander mit Nandern 
verſchwenden viel behender den Schandern 
ſenden ein Elender den Ehrenſchaͤndern 
überfenden ein Gelander fehlendern 
abzuſenden bie Künder verfchlendern 


aus uſenden 8° Eugellander” den Verſchwendern 
einzufenden . bie Hollander in Waſſerſtendern 


uzuſe ein Niederlaͤnder 
di Ependen ein Oberlander den Drater mendern 


den Stände die Curländer| 
Nehren: Ständen die Meorgenländer | Enderg 
td Ständen dic Lappländer 


Nrchens&r fremde Yander nicht elenderg 
Rips: — ein Calender des Gelenderd 


Yas bed 
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des Calenders du T uverkändefll| er er —F 
des Engelaͤnders du blendeſt adgeen 
des Schaͤnders du verblendeſt Bug. 
des Ehrenſchanders du fandeſt ein 
des Verſchwenders dich befandeſt wegeei 
des Waſſerſtenders du erfaͤndeſt zuce 
des Bratenwenders du landeſt ernee 
anlandeſt er F 
Enderſt du pfändeit er vernthe 
Er et bu —— aba Ay 
du ande du ſendeſt ange: 
ku du uͤberſendeſt aufgen 
Aa du ſchandeſt einge 
du ſchlenderſt —8 ib h — 
— AIR TTS] ts 
du verſchlenderſt du wendeſt umgine 
du verwendeſt Kan 
Endert die Augen verwendet die Augen ver 
er ändere den Eiger ummen Er ran ri 
er ae das Kleid wendeſt TE 
ungeändert den Braten wendeſt Ends 1. Ett 
unverändert 4J 
ſhiendert Endet Endlich 
er verſchlendert — 
hingeſchlendert — ir 
5 ihr baͤndet ler 
Endes ihr verbandet 
er blendet RA 
tes Endes er verbfender, ENDE fehl 
ein Behendes er landet 
v angelander En: 
* er vollendet 
Endeſt er pfäntet ih: 
er perpfantet mid 
du endeſt er ſchaͤndet ein? 
du vollendeſt er ſendet id 
du bandeſt er verſendet dich) 





ie Ruer⸗ Haͤhne 
kchnapp⸗ Day 


die Kehne 
die Lehne 
mich Ichne 
die Maͤhne 
‚die Sehne 

ie Schwaͤne 
mich ſehne 
geſehne 
angeſehne 
unangeſehne 
geſchehne 
ungeſchehne 
die Spaͤne 
die Thrane 
ich thraͤne 
ich gewehne 
ich entwehne 
ich verwehne 
die Zähne 
Sahante Zähne 


lephantẽ· Zahne 


Notabene 
zur Froͤhne 
ich boͤhne 
ich verhoͤhne 
ich kroͤne 
ich bekroͤne 
zu Lehne 
ich belehne 
ich entlehne 
ich verlehne 
Magdalene 
Dulcimene 
Solimene 


35 (0) 5* 


Suavimene 
Phylurene 
Irene 
Hippocrene 
die Sirene 
eine Scene 


die Schoͤne 


ich beſchoͤne 
wunderſchoͤne 
die Soͤhne 
ich verſoͤhne 
ich thoͤne 

ich erthoͤne 
ein Gethoͤne 
ich gewoͤhne 
ich entwoͤhne 
ich verwoͤhne 


Enen 


baͤhnen 

den Weg baͤhnen 
die Danen 

denen 

ſich dehnen 
auszudehnen 
gahnen 

den Hahnen 

den Auer⸗Haͤhnen 
enen 

auf Kaͤhnen 
ſich lehnen 
abzulehnen 
anzulehnen 
aufzulehnen 

den Schwanen 
die Sehnen 
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ſich ſehnen 


die Thraͤnen 
bethraͤnen 
gewehnen 
entwehnen 

was erwehnen 
verwehnen 
—— 
Zahnen 

den — 
Zahnen 

den Bachanten⸗ 
Zaͤhnen 


die Saracenen 


abzulehnen 
enlehnen 
verlehnen 
Magdalenen 
Dulcimenen 
von Cyrenen 
den Sirenen 
den Einen 
beſchoͤnen 
verſohnen 
den Eohnen 
ans zuſchten 
ſtoͤhneu 
ebömn 
ertbönen 


oewoͤh⸗ 
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gemöbnen | ein Unbeſehnes 
entivi hnen ein Geſchehnes 
vermösnen 
abgewoͤhnen des Lehnes 
angemöhnen]) des After Lehnes 
em Kind entweͤhnen des Männer: Lehnes 
des ae 
mas ſchoͤne 
Ener des Gethoͤnes 
jener 
ein Geſchehner Eneſt 
ein Angeſehner 
ein Unbeſehner du baͤhneſt 
ein Zehner dich dehneſt 
du gaͤhneſt 
ein Froͤhner dich anlehneſt 
ein Hoͤhner dich ſehneſt 
ein Tageloͤhner du thraͤneſt 


ein Saracener 
viel ſchoͤner 
ein Verſohner 


Eners 


des Froͤhners 
des Hoͤhners 

des Tageloͤhners 
nichts ſchoͤners 
des Verſohners 


Enes 


jenes 

ein Geſehnes 
ein Abgeſehnes 
ein Angeſehnes 


dich gewehneſt 
dich entwehneſt 
dich verwehneſt 
abgewehneſt 
angewehneſt 


du froͤhn ſt 

du hoͤhneſt 
du verhohneſt 
du kroͤneſt 

du bekroͤneſt 
du lehneſt 


dus belehneſt 


du entlehneſt 

du verlehneſt 
du beſchoͤneſt 

du verſoneſt 

du thoͤneſt 

du gewoͤhneſt 


du entwih 
du verweh 
abgeweh 
angewoht 


Enet 


er ih 

er dir 
ausgehh 
er gabı 

er leh 
ſich les, 
aufheleht 
abgelebi 
ſich ſchi 

er chran 
er wedr 
er. ern 
erentinde 
er gewihn 
abgemeln 
ange 


er frcn 
cr hebu 
auẽ gehebu 
erkim 
er bekrin 
er int 
beliod 
veriind 
entiinf 
er beit 
er verköm 
ausgerond 
er ih 
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er woͤhnet ‚die Gpagier: Gange ein Pengel 
er gemöbnet geb und genge ein Schwengel 
er entwoͤbnet ich benge | ein Galgenſchwen⸗ 
er verwoͤhnet ich behenge ge 
angewoͤhnet mich erhenge ein Stengel 
abgewoͤhnet ich verhenge das Geklengel 
wenn es Hänge 
bie Lange 
Enff ich erlänge Engeln 
ich verlange! ° 
der Senff * Hände den Engeln 
die Stadt Genff nach der Lange einen gergeln 
ich menge den Dzangeln 
Enffe ich vermenge flengela 
untermenge den Pengeln 
mit Cenffe | das Sand-Gemenge | „ den Schwengeln 
das Gepränge | den Daun 
en das Gequenge gem 
Er ffte die Selänge | — EN 
I ich fange Rʒutengeln 
cine Senffte — | einen thuͤrengeln 
ich verſenge 
Enge ‚1b fprenge Engels 
u ih befprenge 
eiffenge ich uberfprenge - 
die Enge ich zeriprenge des Engels 
die Meer: Enge die Straͤnge des Pengels 
in die Enge geftrenge |, „DE Schwengels 
das Gedrange ich firenge des Galgenſchwen⸗ 
ich draͤnge er iſt ſtrenge geld 
ich bedränge ich zwange des Stengels 
die Fänge des Geklengels 


N Daufe:Kan € 
dießänge| Engel Engelſt 


bat feine Gänge 


‚fer: Gänge ein Engel 
die Ber:Gande die Mangel Ne 


"auren-Bange | die Sünden: Mangel du shürengeljt 


Engels 
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* ee 
Engelt beiprengen | den Maͤrſcangn 
zerſprengen ten Rattinfinum, 
er cengelt auszuſprengen den Dog? Iran, ‚co 
er klengelt ben Sırangen den dur 
er thuͤrengelt die Strengen erben 
die Geſtrengen va: m 
En gen anzuſtrengen den Eur; 
ſie zwangen ſchrratem 
die Meer⸗Engen wenn ſie bezwangen den Eisen; 
— den Geſtichen 
range n 
einen a Enger * * 
wenn ſie fangen F Tu 
inden Gängen die en Engers 
den? n vie * 
in den Waſſergaͤnge viel bange was ans 


auf ten Hurengan: ein Gedrereu 


gen viel gedr da— 
uf den Biergaͤ bie Fanger ne; —R 


auf den are Raußfan 
Sin; gen, „der — en 
der Maufefanger es Vogelaut 


en der Kattenfanger de⸗ Bl 
verbengen! der Bogcliänger ; 
die Schelle anhangen der Henger — 
wenn ſie klangen ‚ langer) in — 
die Laͤngen je langer cſilene⸗ 
erlaͤngen deſto langer — 
verlangen ein Sanger Enge 
mengen ‚ein Singer = 
verinengen ein Strenger er zer 
unferiningen ein Geſtrenger er virlart 
einzumengen er ſchwa 
— Engern er zan.! 
en Geſaͤngen 
wenn fie *ängen au“ den Aengern Enges 


fie fengen mit viel engern 


verſengen in Gedrangern ein Sn 
fie jorengen | den Hirſchfangern Bes Gil 





des Gepränges fich bebenget des Gedrengs 
ein Strenges er verhenget ein Strengs 
ein Geſtrenges er verlaͤnget ein Geſtrengs 
er menget 
er vermenget 
Engeſt eingemenget Engſt 
* A untermenget 
u dränge er quenget 
du bedrangeſt ihr —** du draͤngſt 
verdrangeft | er fenget tu bedrangft 
du fangejt | er verfenget du vertrangft 
du hengeſt ihr fpranget tu fangjt 
du behengeſt ihr fprenget du verfangſt 
du verhengeſt ihr beiprenget du bengft 
du verlängert ibr zeriprenget dich behengſt 
du mengeſt ‚die Feſtung ſprenget du verhengſt 
du vermengeſt ihr zwaͤnget du erlangſt 
untermengeſt ihr bezwaͤnget bu verlängft 
du auengel ſchen — 
dn ſangeſt 8 
du fengeft Englich du vermengſt 
du verſengeſt — uutermengſt 
du ſprangeſt —* fanglich du quengſt 
du zerfprängeft verganglich du fengff 
tu ſprengeſt tu verfengft 
dubefprengeft bedendlich du ſprengſt 
du zerſprengeſt ee — 
tue 2 ackli zerfprengf 
u bezwangeſt uͤberſchwencklich — 
ezwaͤn 
Enget Engniß — 
cr dranget daß: Bedraͤngniß Engt 
er bedranget das Verhaͤngniß 
errerdranget e 
er fänget Enge a 
er verfaͤnget — 
er hen * in Engẽ er verdrangt 
8 «in Engs er fängt 


| 


er 
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er verfangt 
er haͤngt 


fih behengt 
er verhangt 
er verlange 
sich menge 
vermengt 
untermengt 
unvermengt 
er quengt 
ihr fang 

er ſengt 

er verſeugt 
ihr fprangf 
er ſprengt 

er beſprengt 
er zerfprengt 
ausgeiprenge 
eingeſprengt 
er hat mich herge⸗ 
ſprengt 
angeſtrengt 
ihr zwangt 


er denckt 

er bedenckt 
er gedenckt 
er verdenckt 
er henckt 
aufgehenckt 
ausgehenckt 
ein gehenckt 
ſich kraͤnckt 
gekraͤnckt 
er lenckt 
abgelenckt 
eingelenckt 
er renckt 
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eingerenckt 
verrenckt 
er ſchenckt 
beſchenckt 
veriheintt 
er ſchrenckt 
umſchreuckt 
er ſenckt 
er verſenckt 
er traͤnckt 
eingetraͤnckt 


Engte 


er brannte 

er bedrangte 
der Bedrangte 
er verlangte 
ſich mente 

er vermengte 
untermengte 
er quen;te 

er ſengte 

er verfengte 
er fprengte 

er beiprengte 
er zeriprengte 
der Angejirengre 
er zwengte 


er heuckte 
fich erhenckte | 
der Aufgebenckte | 
der Ausgehenckte 
ſich kranckte 
er lenckte 
der Abgelenckte 





der Eingin 
er rt 

er Dettz 

ber Unfzeriua 
der Einzc.ca 
erlag 

er bel 

er verfänre 
er fährına 

er umfdurs 
er ken 

er valız 

er tranen 

der Eingetren⸗ 


Engten 


ſie dranu 

tie Bedrauu 
bie Verlata 
ſich men.a 

ſich vermena 
die Eingemerit: 
Die Unterming 
fie que u 
kein 

fie verk | 

fie fr 

fie beipre:;t} 
fie zerſorerch 
die Angeſuna 
ſie iR 


ey ea 
up rl 
a) 


Die Ausgehen 
die Ausgebent 
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ſch kranckten, ein Seichrendter| _ du bedraͤngteſt 


de Getranckten ein Umſchrenckter du verlangteſt 
ſie luckten ein Undeſchrenckter du mengteſt 
de Abyrlenckten ein Geſenckter du vermengteſt 
be Emſelenctten ein Veiſenckter ) du untermengteſt 
ſie reuckten einGetranckter du quengteſt 
fie verrenckten du ſengteſt 
he Nusgerencten En gtes du verſengteſt 
deemnerenctten du ſprengteſt 
ſieſchenckien) ein Bedraͤngtes/ duerſprengteſt 
reſhendten)ein Verlaͤngtes⸗ no 
rerſchenctten ein Grmengtes ‚bu beuckteft 
fie ſedreuckten ein Verrnengtes dich etbenckteſt 
kunigvendeen) ein Untermengtes dich kranckteſt 
ie ſcwenctten cin Geiengtes du lencteſt 
je ſenckten ein Vrriengtes du renckteſt 
ſie derſenckten) ein Bifprengtes du verrenclteſt 
ie tranckten | ein Ausgeipreng:cs tu ſherckteſt 
ti Ertrandten | du deſchenckteſt 
ein Ecbencktes du verſchenckteſt 
Engter ein ugehencktes Dur ſchreuckteſt 
ein Aufgebenfeg| duumſddrenckteſt 
cin Bedrangter ein Getrancktes du ſchwencteſt 
un Verlangter ein Gelencktes du enckteſt 
en Eemenater ein Verrencktes Eu werienckteft 
tin Vermenoter ein Beſchencktes du trandteft 


eullarmengter | ein Verſchencktes 
in Gequengter ein Geſchrencktes 
ein Verſengter ein Unmiſchrendtes Encktet 
in Teſprengter | ein Unbeſchrencktes 


Klufgeiiengrer | ein Geſchwencktes ihr draͤngtet 
J ein Geſenctes ihr bedrangtet 

ein Gehenckter ein Verſencktes ihr erlaͤngtet 
ein Gekraͤnckter cin Getrancktes ihr verlaͤugtet 
Wed Gelenckter euch mengtet 
‚Sende Engteſtihr vermengtte 
vn dendter j untermengtet 
Geſchwenckter du draͤngteſt ihr quengtet 


Bb ihr 
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ihr fengtet 

ibr veriengtet 
ibr fprengtet 
ihr beſprengtet 
ihr zerſprengtet 


ihr hencktet 
euch erhencttet 
euch kraͤncktet 
ihr leucktet 


ihr rencktet 
ihr verrencktet 


ihr ſchencttet 


ihr verſchencktet 
ihr ſhrencktet 
ihr ſchwencktet 
ihr ſencktet 

ihr verſencktet 
ihr trancktet 


Engts 


‚ein Bedraͤngts 
er faͤngts 
er beiate 

er beyengts 

er verhengts 

ervi rlangts 

er mengts 

ein Gemengis 
ein Vermenats 
ein untermenges 
er verjengis 

ein Goeſpre eugts 
ein —— 
‚ein Augeſtrengts 


man denckts 












NOr" | 












mau bebcadtes hi, 
man erdenckts cn. 
ein Aufgehenckts — 
ein Aus gehenckts ich 
ein Eihackts Ai 
ein Geli aͤꝛcktẽ Betten: 
er lenckts die Ferne 
ein Abgel euckts ich renne 
ein Eingelenckts ic) ee 
ein Verrenckts 
er ſcheuckts ich gönne 
er beſcheuckts Mn 
ein Verſchenckts ich lem 
er ſchrenckis 
cin Un:ſchrenckts 
ein Unbeſchrenckts Ennen 
ein Geſenckts 
ein Verſenckts breun 
ein Getraͤnckts Bern cnra‘ 
r enna 
Enlich belenra 
8 erfiun | 
abnlich verkang, 
ſehnlich au eriena 
— ein Weiberknin , 
mannlich nenn; 
bencinn 
ernennca 
Enne rennin 
berenna | 
ich brenne bverrennn 
ich verbrenne | den Pag verrenu 
Die Heniie| laufen undrema \ 
ich Einne) ind Verderben ren ! 
bekenne nal 
erkenne) zu Bodenrenm | 
verfenne Einem renmd 
zuerkenne Die Tennen 





tenen 
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trennen 
zertrennen 


gönnen 
vergoͤnnen 
mißgoͤnnen 
koͤnnen 


Enner 


ein Brenner 
Kohlenbrenner 
 Mardbreiner 
in Brantewein⸗ 
brenner 

ein Bekenner 
ein Neuner 
ein Pfanner 
ein Epenner 
‚tens - Trenner 
die Manner 


‚tin Gönner 
in Mißgoͤnner 


Ennern 


| 
: den Brennern 
feblenbvenncen 
Mordbrennern 
‚In Brantewein· 
drennern 
| den Belennern 
den Pfannern 
0 Spannern 
All Naͤnnern 


den Goͤnnern 


den Mißgoͤnnern 


Enners 
des Brenners 


des Mordbreuners 
des Kohlenbreuners 
des Brantewein⸗ 


hbrenners 

des Bekemners 
des Nenners 
des Pfaͤnners 
des Spaͤnners 


des Goͤnners 


des Mißgoͤnners 


Enneſt 


du brenneſt 
bu verbrenneſt 
du kenneſt 
bekenneſt 
erkenneſt 
verkenneſt 
— 
du nenneſ 
du benenneſt 
du ernenneſt 
du renneſt 
berenneſt 
verrenneſt 
du trenneſt 
du zertrenneſt 


du goͤnneſt 
Sb 2 
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du vergenne 
du unfgon 
du f 


Ennet 


er brennet 
er verbrennet 
er kennet 
bekennet 
erkennet 
verkennet 
zuerkennet 


auf ihn bekennet 
ſich darzu bekennet 
ein Weib erkennet 


er nennet 

er benennet 
er ernennet 
er rennet 

er berennet 
er verrennet 
er trennet 

er zertrennet 


Ens 


ſie verdrehnb 
des Flehus 
des Schmahns 


fie verſhmaͤbns 


fie ſehns 

fie beſchns 
fie erſehns⸗ 
ſie verſehns 
unverſehnb 
fie uͤberſehnß 


des 
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des Wiederſehns 
bei Verſehns 
des Gerneſchns 


des Gehnẽ 

ſie begebns 

fie Dintergebne 
fie uͤbergehns 
des Wohlergehens 
des Lehns 

Des Affter:Y und 

des Männer: Lehnẽ 
des Weiber⸗Lehus 
was ſchoͤns 
was wunderſchoͤns 
was allzuſchoͤns 

fie geſtehns 

ſie verſtehns 

des Auferſtehns 

fie uͤberſteyns 
Athens 

des Gethoͤns 


des Heiligens 

de? Himmliſchens 

des Irdiſchens 
&c. 


Enſt ennſt 


du baͤhnſt 
dich debnſi 
du gaͤhnſt 
du lehuſt 
dich anlebnſt 
dich ſebnſt 
du thraͤnſt 
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dich gewehnſt 
dich entwehnſt 
dich verwebnit 
abgewebnſt 
angewehnſt! 


du froͤhnſt 

du boͤhnſt 

du verbe huſt 
du kroͤnſt 

du bekroͤnſt 
du ichnſt 

du belehnſt 
du entlehnſt 
du verlehnſt 
du beſchoͤuſt 
du verſohnſt 
du linie 

du thoͤnſt 

du gewoͤhnſt 
dn ent woͤhnſt 
du verwoͤhnſt 
abgewoͤhnſt 
angewoͤhnſt 


du brennſt 
du verbrennſt 
bu kennſt 
bekennſt 
erkennſt 
erkenuſt 
zuerkennſt 
daju erkennſt 
auf ihn bekennſt 
du nennſt 
benennſt 
ernennſt 

du rennſt/ 





Nu ber i 
du verr 
Tu 
du ac, 


Bug: 
du verg 
duh 


Ent enn 


er 
on 
aut 
es 

el 
aufir! 
am! 
abi! 
ſih 
erth 

er w 
een 
er gew 
er en 
abgew 
angen 


er in 
ri 

er vun. 
aufsch 
sch 


er belehne 


er verlebnt | 
er entlehnt 
er beſchoͤnt 
er verſobnt 
ausgeſohnt 
er ſtoͤhnt 
er thoͤnt 
er gewoͤhnt 
er entwoͤhnt 

er verwoͤhnt 
angewoͤhnt 
abgewoͤhnt 


ihr baͤndt 

er blendt 
geblendt 
verblendt 

er brennt 

er entbrennt 
er verbrennt 
abgebrennt 
angebreunt 
ein Accent 

der Orient 

der Occident 
cin Praſident 
„ein Student 
3Tuperintendent 
ein Contingent 
ein Regent 

er gönnt 
vergoͤnnt 
unyergra·ut 


er kennt 
term 


erkennt 
derkennt 
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äuerkennt ; 
ibr könnt 
æ quivalent 
excellent 
corpulent 
ein Talent 
angelandt 
das Argument 
der Bettelment 
ein Compliment 
das Element 


beym Element 


beym Fickerment 
ein Fundament 
das Firmament 
das Inſtrument 
das Logement 
das Medicament 
das Monument 
das Pergament 
das Regiment 
das Sacrament 
das Supplement 

das Teſtament 
das Tractament 

er nennt 

er benennt 

er ernennt 
emnent 
verpfaͤndt 

er rennt 

er berennt 

er verrennt 

den Pag verrennt 
lauffe und rennt 
er ſchaͤndt 
ungeſchaͤndt 


aus geſchaͤndt | 
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er derſchwendt 


er fendt 

er uͤberfendt 
abgeſendt 
ausgeſendt 
eingeſendt 
fottgeſendt 
weggeſendt 
zugeſendt 
das Prafent 
cin Patent 
attent 
das Intent 
der Advent 
der Convent 
er trennt 
er zertrennt 
abgetrennt 
aufgetrennt 
zertrennt 
er wendt 
er entwendt 
er verwendt 
abgewendt 
aufgewendt 
angewendt 
eingewendt 
vorgewendt 
zu gewendt 


Ente ennte 


ich baͤhnte 

der Gebaͤhnte 
mich dehnte 

der ausgedehnte 
er gäpnte 
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er lehnte 

der Aufgelehnte 

Der Abaclebnte 

kb ſehnte 

er terante 

er wehnte 

er erwehnte 
er gewehnte 
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er verbrennte 
der Abgebrennte 
der Unzebrennte 
mit Demi Xiccente 
im Diiente 

im Occidente 

ein Praſidente 
ein Studente 


er entwehnte ein Euperintendente 


er verwehnte 
der Abgewehnte 
der Angewehnte 


er froͤhnte 

er hoͤhnte 

er derbhoͤhnte 
‚der Ausgehoͤhnte 
er kroͤnte 

der Bekroͤnte 


dem Contingente 
ein Regente 

er kennte 
bekenute 
erkennte 
verkennte 

der Corpulente 
im Talente 

der Angelaͤndte 
Bein Argumente 


er lehnte mit dem Bettelmente 


er belehnte 

er verlelinte 

er entlehnte 

er beſchoͤnte 

er verſoͤhnte 

der Ausgeſobnte 
er thoͤnte 


er gewoͤtrte 
er entwoͤrnte 


er verwoͤhnte 
ber Abgewoͤhme 
der Angewoͤhnte 


er blendte 
der Geblendte 
er verblendte 
er brennte 
gr entbrennte 


die Complimente 
beym Elemente 


dem Fundamente 
am Firmamente 
dem Inſtrumente 
im Logemente 
dem Medicamente 
tem Teonumente 
dem Pergamente 
dem Regimente 
dem Supplemente 
ein Sacramente 
im Teſtamente 
dem Tractamente 
er nen 
er benennt 

er ernenn 

er — 


er tentte 
er berennte 
er Derterng 

er fiir 
er verſchwendte 
ner ſende 
er uͤberſentte 
dem rain | 
im Patente 
der Attente 
nach dem Interte 
im Adbente 
beym Gonverr 
er trenne 
er zertrenute 
das Aufgerrnt \ 
er wendtt 
er entwende 
der Entwene 
daR Abgewene 
das Eingeneit | 
Das Boraemutt 
das zugemtt | 






! 


j 


Entel | 


die Mand}| 
das darid 


Enten 
fie käaf 
di⸗ Gehlica 


— 
ie Auẽ gedebeun 
er fie lehnten 


die Aufgelehnlea 










f 
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die Abgebrennten ſie uͤberſendten 
die} Angebrennten mit Vraͤſenten 

mit Accenten mit Patenten 


ſich ſehnten 
ſie thranten 
ſie wehnten 















































ſie etwehnten dem Praſidenten die Attenten 
ſie erwehnten die Studenten in Conventen 
fie verwehnten dem Superintenden⸗ fie trennten 
fie gewehnten ten ſie zertrennten 
die Abgewebnten dem Regenten) bie Abgetrennten 
de Angewehnten ſie kenncen vie Zertrennten 
belennten ſie wendten 

fie froͤhnten erkennten fie entwendten 

fie hoͤhnten verkennten fie vermweudten 

fie verboͤhnten zuafennten] die Abgewendten 
Ausgehöhnten ben Eorpulenten] die Aufgemendten 
fie trenten]  mitden Talenten] die Eingewendten 

die Bekroͤnten die Ungelandten| die Vorgewendten 
die Behronten]| mit Argumenten] die Zugewendten 


mit Complimenten 


fie lehnten 
den Elementen 


fie belehnten 


Enter ennter 


fir entlehnten) an Fundamenten 
ſie verlehnten mit Inſtrumenten 
de Belehnten] mit Medicamenten ein Gebaͤhnter 
Nitbelehnten) Den Monumenten cin Gedehuter 
ſe beſchoͤnten denGarramenten| ein Aufgelebnter 
fie verſohnten) mit Zuppiementen ein Exwehnter 
ſie thoͤnten in Teſtamenten ein Gewehnter 
ſie gewohnten ſie nennten ein Entwehnter 
id verwoͤhnten ſie beneunten ein Verwehnter 
ſeentwehnten ernennten) ein Abzewehnter 
Abgewohnten verpfantten] cin Angewehnter 
Augewoͤhnten die Rendten 
jaͤhrliche Renten ein Verhoͤhnter 
die Enten fie vennten] ein Ausgeboͤhnter 
|, fteblendten fie berennten ein Bekroͤnter 
Yu Geblendten ſie verrennten ein Gekroͤnter 
& Verblendten ſie ſchaͤndten ein Belehnter 
ne brennen] fie verſchwendten ein Entlehnter - 
gverbrennten ſie ſendten ein Verlehnter 
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ein Beſchoͤnter 
ein Verſohnter 
ein Ausgeföbnter | 


(lo) 


ein Borgemenbter 
ein Zugemendser 


ein Gemöbnter Entes enntes 


ein Entwoͤhnter 
- ein Vermöbnter 
ein Abgewoͤhnter 
ein Angemöhnter 


ein Schlendter 
em Verblendter 
ein Enthrennter 
ein Verbrennter 
ein übgebrennter 
ein Angebrennter 
ein Örfennter 
ein DBerfennter 
ein Gorpulenter 
ein Angelaͤndter 
die Arqumenter 
Die Elementer 
die Logementer 
die Regimenter 
ein Benennter 
ein Ernennter 
ein Verpfaͤndter 
ein Berennter 
ein Verrennter 
ein Geſchandter 
ein Uberſendter 
ein Attenter 
ein Getrennter 
ein Aufgetrennter 
ein Zertrennter 
ein En:wendter 
ein Abgewendter 
ein Aufgewendter 
ein Eingewendter 


ein Gebaͤhntes 
ein Gedehntes 
ein Ausgedehntes 
ein Erwehntes 
ein Sewehntes 
ein Entwehntes 
ein Verwehntes 
ein Abgewehntes 
ein Angewehntes 


ein Verhoͤhntes 
ein Ausgehoͤbntes 
ein Bekroͤntes 

ein Gekroͤntes 
ein Belehntes 

ein Entlehntes 
ein Verlehntes 
ein Beſchoͤntes 
ein Verſoͤhntes 
ein Ausgeſoͤhntes 
ein Gewoͤhntes 
ein Entwoͤhntes 


ein Verwoͤhntes 


ein Abgewoͤhntes 
ein Angewoͤhntes 


ein Geblendtes 
ein Verblendtes 
ein Eiitbreuntes 
ein Verbrenntes 
ein Abgebrenntes 
ein Angebrenntes 
ein Erkenntes 


ein Terfenne 
ein Corpulen 
des Taltntch 
ein Angelandig 
des Arqumen 
des Complimeni 
des Elemenid ; 
des Inſtrurierte 
des Medicamente 
des Monumene 
des Eacramentes 
des Supplenend ; 
des Teftameng! 
ein Venen‘ 
ein Ernennid’ 4 
ein Berpfant | 
ein Berenmd || 
ein Berrenutd. 
ein Gefchanid } 
cin Audgefbänit || 
ein Verfhmeid | 
eim Uberknitd | 
des Praſentt 
des Part 
dee Gements 
cin Attentth 
ein Sertrentik 
ein Abgetrenate 
ein Enumenite 
ein Abgewendue 
cin Aufgemeriks | 
ein Eingewentte 
ein Borgemenit; | 


1 






ein Zugenene 

* 

Enteſt enntke 
den Weg hihi 

J 
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dich dehnteſt 
du gabnteſt 
dich lehnteſt 
dich ſehateſt 
du thraͤnteſt 
du wehnteſt 
du erwehnieſt 
duentwebnteſt 
N gewebnteſt 
du verwehnteſt 
abgewebnteſt 
| 


du froͤhnteſt 


di: boͤhnteſt E 


du verbohnteſt 
du kroͤnteſt 
du lebnteſt 
du belehnteſt 
du entlehineſt 
duverlehnteſt 
du beſchoͤnteſt 
du verſehnteſt 
du thoͤnteſt 
du gewoͤhnteſt 


duverwoͤhnteſt | 


du blendteſt 
du verblendteſt 
du brennteſt 
du entbrennteſt 
duverbrennteſt 
du kennteſt 
bckennteſt 
erkennteſt 
verkennteſt 
du nennteſt 
benennteſi 
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ernennteſt ibr thoͤntet 
verpfaͤndteſt ihr gewoͤbntet 


du rennteſt 
du berennteſt 
du verrennteſt 
du ſchandteſt 
du verſchwendieſt 
du ſendteſt 
du uͤberſendteſt 
du krennte⸗ 
dir zertrennte⸗ 
da wendteſt 
du entwendteſt 


ntet enntet 


ben Weg baͤhntet 


euch dehntet 


ihr gaͤhntet 
euch ſehntet 
euch ſehntet 
ihr erwehntet 
ihr entwehntet 
ihr gewehntet 
ihr rerwebntet 
abarınchntet 
angewebutet 


ihr froͤhntet 
ihr hoͤhntet 
ihr verboͤbntet 
ibr kroͤntet 

ihr lehntet 

ihr belehntet 
ihr entlehntet 


ihr beichoͤntet 
ihr beſchoͤntet 
ihr verſohntet 
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ihr verwoͤhntet 


ihr blendtet 
ihr verblendtet 
ihr brenntet 
ihr entbrenntet 
ihr kenntet 
ihr bekenntet 
ihr erkenntet 
ihr verkenntet 
ihr nenntet 

ihr benenntet 
ihr ernenntet 
ihr verpfaͤndtet 
ihr renntet 

ihr berenntet 
ihr verrenntet 
ihr ſendtet 

ihr uͤberſendtet 
ihr wendtet 
ihr entwendtet 


Entlich 
entlich 


kenntlich 
landlıy 


Ents entz 


ein Geboͤhnts 
er dehnts 


ein Ausgedehnts 


ein Aufgelehnts 
ein Angelehnts 


ein 
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ein Erwehnts 
er gewehnts 
ein Entwebntẽ 
ein Abgewehnts 
ein Angewehnts 
ein Verwehuts 


ein Verhoͤhnes 

ein Ausgeboͤbri⸗ 
er bekroͤnts 

ein Gekroͤnts 

cin Belehnts 

ein Ertlehnts 

er verlebnts 

er beſchoͤnts 

er verfugntd 

ein Zufgefbints 

er gewoͤhnts 

er entwoͤhnts 

er verwoͤhnts 

ein Angewohnts 

ein Abgewoͤhnts 


ein Geblendts 
ein Verblentts 
da brennts 
er verbrennts 
ein Abgebrennts 
ein Angebrennts 
des Atccents 
des Orients 
des Occidents 
des Contingents 
er bekennts 
er erkennts 
er vertennts 
des Talents 
‚ein Angelaͤndts 





des Sact aments 
des Eupr lernents 
des Teſtaments 
des Tractaments 
er nennts 

er benennts 

er ernennts 

ein Verpiandis 
Ibe rem.ts 

er uͤberrennts 

er ſchaͤndts 

er verfävendts 
ein &sncfendeg 
des Praſents 

bes Patents 

cin Attents 

bes Intents 

dee idvents 

des Convents 

er trennts 

er zertrennts 
ein Abgetrennts 
en Aufgetrennts 
ein Abgewendts 
ein Aufgewendts 
ein Angewendts 
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— — | 
des Nonmens ein Borsenen 
Bettelments | ein | 
des Compliments 
bes Elements des Er 
des Fundaments ein Bcheig 
des Firmaments 
des Inſtruments dic Ardicch 
des Logements die Dit: J 
Des Metitements berg 
dee Monnnents Der Reven | 
tes Pergaments Die Confe: ni 
des Regiments die Reſitet 


Cerſtana 
Corrcſpend. 
Peter Squm 

die Etatt diung 


Enke: 


icherpir 1 
ich glarzt 
die —* 
im Lerre 
ich faullende 
die Krarzt 
die Sungfer:Krant 
die Noten: Krankt 
Die Braut: Krä: te 
die Beh Kranz I 
Infran:? | 
die Revererke 
die Echmirz | 
die Fucheichmart 
herum fhman® 
bie zu 
kasfind3o" 


Enkel 


Engel 


Stentzel 


Wentzel 
Entzen 


ergängen | 
gaͤntzen 

die Grantzen 

inander gran: | 

Gen 

im Lentzen 

faulle nBen | 

— 

Ehren: Kragen 

‚nifer: Krangen 


Sau. Krangen | 


Sch. Kraͤntzen 

Reſen· Rransen 
bekraͤntzen 

ku Keverengen 
Hlezferengen 
kn Echwaͤntzen 
ueefigmangen 
um ſchwaͤntzen 
dit ug Zangen 


Enter 


ee „enter 
Seifinänger 
an? Js änger 
nSeil: Taͤnher 


nem 
glangern 
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den Fauflengern 
n Fuchsſchwan⸗ 


gern 
den Tängern 
ei: Taͤntzern 


Entzers 
des Faullertzers 


en 


des T it 


I 
des Eert:Tangerg 


Enz zze 8 
des Lentzes 


des Reverentzes 


Entzeſt 


du ergoͤntzeſt 
du glängcft 
du graͤntzeſt 
du kraͤntzeſt 
du bekrartzeſt 
du ſaullentzeſt 
du ſchwantzeſt 


— 


er ergaͤntzet 
er glanget 
er gräanget 
er bekraͤrtzet 


er faullentzet | 
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er ſchwaͤntzet 
aufgeſchwaͤntzet 


Enge 


e ** 

laͤrst 
er J antzt 
er ſchwautzt 


du baͤhntſt 

du dehntſt 

du gahntſt 
* lchntſt 
dich ſelniſt 

du thraͤntſt 
du entwehntſt 
du verwehntſt 
Du geweyntſt 


du froͤhntſt 

di hoͤhntſt 

du verboͤbniſt 

du kroͤntſt 

du lehniſt 

dis belebntſt 

Du entlehntſt 

du verlehntſt 

Du beſchoͤntſt 

—XXä nu 
utböne 

dır germäbntjg 

u verwoͤhutſt 


du blendtſt 


du verblendtſ 
Ra brenntff 


du 
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du verbrennt 
da lenniſt 
du bekenniſt 
du ertenntſt 

du nenniſt 

tu ernenntſt 
du verpfaͤndtſt 
du renntſt 

tu berenntſt 
du ſchandtſt 

du verſchwendtſt 
du ſent tſt 

du uͤberſendtſt 
tu trenntſt 

du zertrenntſt 
du wendtſt 

du entwendtſt 


Entzte 


ich ergaͤntzte 
ich glaͤnbte 
iharatte 
ich befrangte 
ia) ſfaullentzte 
ich fihwangte 


Entzten 


fie ergaͤnzten 
ſie graͤntzten 
fie glantzten 
wie bekraͤntzten 
fie faullenszten 
ſie ſchwaͤntzten 
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—_ 
Enster | Erife ° 
ein Ergantzter die Kipff 
ein Bekranbter ich lepf 
ein Geſchwaͤntzter die Era 
die Kripf 
ei & bin, ff 
Entztes Oh so 
‘| 
ein Ergaͤntztes erf AR 
ein Bekrantztes Seffungfr 
ein Geſchwaͤntztes ich ſchr 1 
dir Tine 
die Caneriisf 
bu ergändtf ve 
du glantste 
ie — Epffen 
u befrangtet 
du faullengteit — 
du ſchwanzzteſt Rn ' ‘ 
den Srir 
Enstet ten —— 
ihr ergantztet Ri 
— —— den Geil; M 
ze run 3er 
ihr befiangtet en j 
ihr fanflengtet in den Bi 
ihr Moantztee a) 
— 
Ep den Sup 
beb R 
ESpinneweb Epffens 
des Kepf 


| Epf 
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Ye Chipffeng erfnspffee ein Zugeknoͤpffter 
* eh R er | augefnöpffet eiu Geſchoͤpffter 
R er ſchoͤpffet | ein Ausgefchöpffter 
— er erſchoͤpfſet ) ein Erſchoͤpffter 
Erffer ———— 
er ſchrepfſet 
ein Koͤpfſer Epfftes 
| Epfft ein Geldyfftes 
m| "uneeninieg 
ren er koͤpfft ein Geſchoͤp 
Epffern erknöpfit | Ein @xjgräpfftes 
r ia 
en Schoͤpffern er ſchoͤpfft 
— 5 et erſchoͤpfft Epffteſt 
t 
Epffers — Du Pf 
N Epffte dufuspfiteft 
des Koͤpſſers du ſchoͤpffteſt 
des Schöpfiung ich koͤpffte du erſchoͤpffteſt 
des Tepffers der — — du ſchrepffteſt 
ich Enspffte 
Epffes „ge Epfftet 
des Geſe N pffes u —— ihr koͤpfftet 
€ er f neo 
Fr [x : ihr ſchoͤpfſtet 
In Epfften ihr erfcpöpfftet 
du koͤrffeſt fie loͤpfften ihr ſchrepfftet 
bu lucpfſeſt bie G«föpfften 
du Fröpfient fie Enspfiten Eppe 
ep fie feb£pfften 
mung keöpfic fieerichöpfien]| Buch und Ebbe 
du ſchrepffeſt ſie ſchrepfften die Naͤppe 
ea 5* 
f . ich Freppe 
ö j Epffter ich ſchleppe 
er Fipffer ein Gekoͤpffter dad Geſchleppe 


4 
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ich verfihleppe 
ein Sr ppe 
ih ſtappe 
die Treppe 


Eppen 


kroͤppen 

in den Nappen 
thleppen 
verſidleppen 
die Schoͤpren 
Die Schnarpen 
ſtappen 

die Treppen 


Eppens 


ſie ſchleppens 
ſie verſchleppens 
ſie ſtappens 


Epper 


ein Klepper 

ein Schnaͤpper 

ein junger Schnap: 
per 


ein Fliegenſchnaͤpper 
cin Geſchwepper 


Eppeft 
du fchleppeft 


dich ſchleppeſt 
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du ver febleppeft 


Ept 


du ſtappeſt 
Eppet 


er ſchleppet 
er verſcheppet 


er ſteppet 


Eps 


der Sur 
ich gebs 
ich uͤbergebs 
ich vergebs 
der Krebs 
des Gewebs 


Epſe 


die Schoͤpſe 
die Krebſe 


Epſen 


den Schoͤpſen 
den Krebſen 


Epſt 


du kraͤpſt 

du ſchleppſt 
du verſchlerpft 
du ſtappſt 


ein Co: 
einf.s . 
ge Ip 
er gr 
er Verigip 
Ed 
zuge ch pr 
nachg get! eh 
er itapp 
geltapg 


Epte 


Die Acht 

er ſchleryt 

im Pine 

im Cent 
Das Geiispe 
ichkrippe 

ich Rapp 


Eppten 


in Concepten 
mit Rep 
fie krepeien 

die Gefiözrta 
fie ſoler. {of 

fie verſchleprtca 
fie ſtaprin 

die Geflappiat 


Eppter 
ein Geiler! 


‘ 


IGE 


——— 
Berfehleppter * 
— | ME] men 
* je mehr das Sch 
er ptes das se ſcon 
leyrtes mon Frere der Sowie 
Ge Bu *— ein Defeiteur ohne ſchwer 
— — er t:$ ein Tradteur ohne Beſchwer 
un Geſtapp ein Gouverneur Der Speer 
a t Douceur der Staͤr 
ppteſt noch mehr der Thaͤr 
weit mehr e 
du ſchleppteſt rimmermebt waͤr 
Aſbierpici 4 bas Rehr die Gegenwebr 
zu ſteppteſt das Wafſer Rebr 
* ſehr Herr 
fpptet allzu fehr das Geplerr 
noch fo ſehr ein Geſperr 
ihr ſchlepptet nichi ſo fehr ein Froͤhl cher 
berchieppret alio ſo ſr ein Frrundlicher 
ihr ſtapptet ma Seur cin Machtiger 
ein Stoͤr &c. 
F 
Eppts der Baͤr er Ma 
er ſchleppts der rue 
goerköleppte der und der Ei id 
er ſtappts —— 
auf Begchr er gehet her 
dein Begehr ſes gchet nice anders 
Er err ber ber 
bin und ber er giebet ber 
die Ehr daher er greiffet ber 
das Nade eloͤhr woher er balt ber 
tas Gehör ber er koͤmmet ber 
giett Gehoͤr Beilig und heer er kreucht ber 
jur Verhoͤr das Heer er langet ber 
übel Genör | dag Krieges Heer er laufft ber 
a 868 Himmels fer er legen ber 


— — 





er leitet her 
lencket ber 
er leugt her 

? er nimmet her 
er predigt ber 
er räumt her 
er vechnet ber 
er reichet ber 
er ruͤcket her 
er ſaget her 

er ſchicket ber 
er ſchieſſet ber 
er ſchlaͤget ber 
er fhneidet ber 
er ſchreibet ber 
er ſchwatzet ber 
er feget ber 
er ſiehet ber 
er finget ber 
er ſtellet ber 
er ſtoͤſſet ber 
er tanget her 
er treibet her 
er tritt ber 

er wendet ber 
er weiſet ber 
er zeblet ber 

er ziehet ber 
er faͤhrt daher 


„er geht daber 
ed koͤmmt daher 


er nimmt daher 


es entſteht daher 
es entſpringt daber 
er ſproſt daher 

er ſtammt daher 
es. tritt daher 





— — — — 
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Erb Erben 
derb 
der Erwerb ik 
ein Gewerb die fr 
der Verderb bie Himmels eu 
ſich Deich 
. verdab. 
Erbe — 
Kirk 
ein Erbe ch | 
ein Himmels Erbe | 
ich erbej das Zilia: 
ich ererbe die Pen 
mich vererbe Die Ki. 
die Derbe td 
ich verberbe bie Chr 
ih tarbe das Erik 
ich gerbe fe} 
ich zergerbe erick 
das Fell gerbe verſick 
herbe abyick 
die Kerbe verdah 
die Scherbe wi 
ich jterbe ſich berean 
ich erſterbe erwend 
ich derſterbe 
ich verterbe fie verd 
ich werbe in Par 
mich bewerbe die nf] 
ich erwerbe ei 
das Gewerbe Erbens 
ich verdoͤrbe 
die Kirtel de = 
die Schantz⸗ Koͤrbe fie era 
moͤrbe ſie verdi 


; 


| 
n 


fie farbeng 


fie verberbeng 
fie erwerbens 









Erber 


ein Derber 
ein Farber 
ein Gerber 


ein Eperber 
ein Berderber 
ein Werber 


Erbern 


den Derbern 
den Faͤrbern 
den Herbern 
den Moͤrbern 
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des Verderber ! 
des Werbers | 


Erbes 


du verder 
du Pa 


—— 


erbeſt 

du ſterbeſt 

—— 
verſterbe 

verderbeſi 

du werbeſt 
dich bewerbe 
erwerbe 


Erbet 


ihr erbet 

ihr ererbet 
euch vererbet 
ihr faͤrbet 
ihr gerbet 
ihr kerbet 


Ct 


sea 
ihr ver 
ihr veww 
ihr wer 
eucd beiver, 
ihr eswerbee 


Erbs 
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vbfte | 
im Herbfte 


Erbt 


er geerbt 
aufgegerbt 
er kerbt 


das Angeerbte 
der Verderbte 
ich faͤrbte 


ich verderbte 


Erbten 


fie erbten/ 







die Angeerbten 
die Vererbten 
ſie faͤrbten 

ſie gerbten 

ſie kerbten 

ſie ſterbten 

ſie verderbten 


Erbter 


ein Geerbter 
ein Angeerbter 
ein Vererbter 
ein Gefaͤrbter 
ein Gegerbter 
ein Gekerbter 
ein Geſterbter 
ein Verderbter 


Erbtes 


ein Geerbtes 
ein Angeerbtes 
mas gefaͤrbtes 
ein Zergerbtes 
ein Gekerbtes 
ein Geſterbtes 
ein Verderbtes 


Erbteſt 
du erbteſt 
dich vererbteſt 
du ererbteſt 
du faͤrbteſt 
du gerbteſt 


du ſierdteſt 
dus verderdieſ 


| 
Erbtet 
‚br Er 
ihr ereibia 
euch verräd, 
ihr fardie 

ihr geibte 
ihr 

ihr Ruh! 


ihr vertirhg, 
Erbts 


ein Ger 
ee 
mas Ecie 
ein — 
ein Gecht 
ein — 
ein Bari 
ihr verdi 
Erche 
die herl 
die Ent 
Erchen 
die lech 
den Eid 
Erf 


end 


{ 


Wittenderg j den Tafelwercke 


ein Gemerck 
das Werck 
das Auſſenwerck 
edrıren Wed 
der Hande Wert 
dus Tagewerck 
dis Feuerwerck 
das gute Weick 
jlads und Werd 
das Nebenwerck 
das Tafelwerck 
das Mahlerwerck 
as Wunderwerck 
das Bettelwerck 
ein Zwerg 
trficht ihm uber: 

zwer 

arı9 


Ercke 


ih merde 

ich bemercke 

ich veum reke 
nbeſten vermercke 
de Staͤrcke 

ich ſtarcke 


ich veirſtarcke 
darinnen ſtarcke 
die Erci te | 


Leinwand ferefe 
die Wercke 
Ve Auffempercke 
je gulen Wercke 
De Nbeuweicke 
m Tagewercke 
m Feuerwercke 
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die Wunderwercke 


es iſt im Wercke/ 


bie Gerrercke 
Erckel 
ein Ferckel 
Ercken 
mercken 


bemercken 
vermercken 


im beſten verm den 


adzumercken 
anzumercken 
aufzumercken 

einen ſtarcken 
verſtarcken 
darinnen ſtaͤrcken 
in der Boßheit ſtaͤr⸗ 


en 

Leinwand ſtaͤrcken 
den Wercken 
in den Auſſenwercken 
mit Feuerwercken 
nt guten Wercken 
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fie farckens 
fie verſtarckens 


Ercker 


ein Ercker 

ein Marcker 
ein Auimercker 
viel fin fer 
der Kaͤrcker 
ein Feuerwercker 


Erckers 


des Erckers 
des Kanckers 
dB Marckers 
Aufmerckers 
ein Staͤrcker 


Erckes 


be3 Gemerckes 
bdes Werckes 
des guten Werckes 
des Auſſ. mwercke 
der Nebenwerckes 
des Tagewerckes 





mit den Nebenwer⸗ des Wunderwerckes 


en 
mit den Wunder⸗ 


wercken 
des Mahlerwerckes 


Erckens 
fie merckens 


des Werckes 
des Geruch 
des Tafelwerckes 


Erckeſt 


ſie vermerckens | bu merckeſt 


€ 3 


bu 
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du bemerckeſt 

du vermerdeit 
du ſtarckeſt 

dis verſtaͤrckeſt 
darinnen ftarfeft 
Leinwand ſtarckrſt 


Ercket 


er mercket 

er bemercket 
er vermercket 
angemercket 
aufgemercket 
er ſtarcket 
er verſtaro et 
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duvermerdi 
du ſtarckſt 

du verſtaͤrcſt 
darinnen ſtarclſt 
Leinwand flardit 


Erckt 


ihr merckt in der Boßheit ſiatd. 


ihr bemerckt 
ihr vermerckt 
abgemerckt 
angemerck 
aufgemerckt 
unvermerckt 
er ſtaͤrckt 

er verſtarckt 


Biefeinmand ſtarcket in der Beßheit Hardt 


Ercks 


die Leinwand ſtarckt 





ihr verbergt 
bed Berge den Tqalck verbirgt 
des Zwergs 
m Eid 
es Wer i 
des Auſſenwercks — 
des Feuerwercktz ich vermerckte 
des Tagewercks das Abgemerckte 
des Nebenwercks das Augemerckte 
des Tafelwercks er ſtarckte 
des Mahlerwercks/ . er verirardfte 
des Wunderwercks in der Boßheit 
des Gewercks ſtarck:e | 
dieLeinwand flarckte | 
Erckſt — 
Erckten 
du merckſt 
du bemerstit fie merckten | 


fie vermerkt 
uͤbel —** | 
im beſten vermerd; ' 


; m 
die Angemadıg | 
die Abdgemerckica 

fie ftardım | 
fie veriiartın 


! 















‚m 
Leinwand fiardın 


Erckter 


an Aemetau 
ein Au'gem ıdız 
* ein Eeſtaidia 
ein Verſtaica 


Ercktes 


ein Aufpenurdid 
ein Angemerdit 

ein Getäntid 

ein Verflärd:d 


Erckteſt 


du merdih 

du vermerkt 
übel vermeitt: 
im befid vermntii 
du rärstich 

du verſtarc 


Ed: 


ich entbäbre 

die Fahre 

ich begehre 

dem Heere 

um Krieges⸗Heere 


ich verheere 


ih nich habre 
ich ‚jahre 

ich kehre 

ich bekehre 

ich verfehre 
wiederkehre 
zuruͤcke kehre 
sum beiten kehre 
den Nücken febre 
ich erklare 

das Leere 

ich leere 
Moliere 

| am Meere 
die Mehre 
Zdinder: Mehre 
ich nehre 

ich ernehre 

| die Duare 
| die Echere 
de Krebs. Schere 
ich ſchere 

ich beſchere 

ich verſchere 

im Schmeere 
ich ſchwere 

die Schwaͤre 

ich beſchwere 

* verfihinere 
Ans Schwere 
die Speere 


ie Stähre 
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Aftare abzubören 
im Thare anzuhören 
es ware verheeren 
ich wehre die Lehren 
ich verwehre |die Glaubeus Lehren 
das Gewehre] die Lebens-Lchren 
das Hauß Gewehre bie en 
‚ich mabre fie Ichren 
ich übermähre | — 
ich gewehre mehren 
ich zehre vernichren 
eine Zabre empoͤren 
ich verzehre die Roͤhren 
die Feuer⸗Roͤhren 
die Waſſer⸗Roͤhren 
Eren — 
ſtoͤren 
an ſeinen Ehren verſtoͤren 
„einen ebren zerſtoͤren 
vie zwey Choͤren bethoͤren 
zuE > 
zu Unchren die Aehren 
in allen Ehren den nn 
WE Zuͤchten u. Ehren getaͤbren 
ein Mann von Ehren entbehren 
beebren die Fähren 
i perunebren I Begehren 
in den Nadelohren den Heeren 
in Floͤren verbesten 
bören a Heeren 
beboͤren ſich babzen 
erhiren I y iären 
gehoͤren | verjähren 
verhoͤren kehren 
überbören belebren 
angehören! rerfchren 
zugehoͤren | dicderkehren 
ECc4 mn 
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abzukehren 

aus zukehren 

zuruͤcke lehren 

zum beiten fchren 

den Ruͤcken kebren 
Dos Rauche heraus 

kehren 

erklaͤren 

auszullaͤren 

verflären 

Die Leeren 

auszuleeren 

die Mebren 

Die Acker⸗Mebren 

die Schinder⸗Meh⸗ 

ren 

nehren 

ernchren 

ſich nebren 

die Scheren 

die Krebs⸗Echeren 

Schreider⸗ Scheren 

beſcheren 

verſcheren 

abzʒuſcheren 

einander ſcheren 

ſchweren 

beſchweren 

verſchweren 

ſich beſchweren 

die Schwaren 

ſeine Echwaren 

den &: ohren 

A! taren 

ſie waren 

lange wabren 

Rh wehren 


ac (o r FE 
umzufibren den Wunſch gemäb: 


:ı Ger 
——— 


ein Kia | 
ſich erwehren ein Ehre 
vermehren ein Verb: ve N 
feine Wahre ange: ein kchrer 
webren ein Kirchen. k: 
etwas gewahren „ei 
die Zähren allzeit Mebrer 
fie zehren ein Vermehrer 
verzehren ia Derkörg 
ein EStoͤre 
ein Friedenñerg 
Ehrens 
ein Derkim 
ein Bekebta 
fie ehrens ein Verkertn 


ſie hoͤrens! ein Stuberkedie 
fie erhoͤrens ein Seuermausrtik 


ſie verhoͤrens 2 
fie lebrens viel klere 

ſie vermehren ein Verklag 
des Empoͤrens ein veh 


fie verfckreng 

fie ſtoͤrens 
fie verſtoͤrens 
fie zerflöreng 


ein Errchie 
ein Ciuel 
ein Beigag 
ein Echmuef 
ein Berturat 





des Baͤrens ae 
— entbehrens no 
e begehrens 
ſie ebene Erers 
ſie verkehrens 
fie cı klaͤrens des Bi: 
des Schwaͤrens bes Erdt 


fie beſchwerens des Dr! 
ke verſchwerens des Ki 
fie verzehrens des Kirchen u 


ein Mehrers 
kei Vermehrers 
ib Verſehrers 
des Stoͤrers 
Friedenſtoͤrers 


des Verbeerers 


des Bekehrers 
— 


rer 
Stubenkehrers 
ein Klarers 
ein Leerers 
des Ernehrers 
des Scherers 
des Beſchwerers 
was ſchwerers 
is Beſchwehrers 
des Zehrers 


Eres 


hd Nadeloͤhres 
des Geboͤres 
des Roͤhres 
Waſſerrohres 
des Feuerroͤhres 
des Stoͤres 


des Baͤres 

des Begehres 
des Heeres 
Kriegen » Heeres 
was leeres 
Meeres 
meeres 

des Schwares 
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ein Schweres 
des Speeres 
des Stahres 
des Thaͤres 
des Geweyres 


des Haußgewehres 


wie war es 
Ereſt 


du ehreſt 
du beebreſt 
du verehreſt 
verunehreſt 
du horeſt 
du erhoͤreſt 
tu gehoreſt 
du verboͤreſt 
angeböreit 
ugeböre 
u lebreft 
dich Belchreit 
du mebreft 
Bu vermebreit 
du empöreft 
du verfehreit 
du ftöreft 
du verftöreft 
du bet hoͤreſt 


du gebaͤhreſt 
du entbaͤhreſt 
du fabreſt 

du erfahreſt 
du entfabreſt 
Du verfahreſt 
bu zerfahreſt 


TE 


er 
du begebreſt 
du verbiereft 

dich babrcff 


eſt 
dich bekehreſt 
bu verkebreſt 
wiederkehreſt 


zuruͤcke kebreſt 
zum beiten kehreſt 
den Ruͤcken kehreſt 


du erklaͤreſt 
du verklareſt 
du leereſt 

du nebreit 

du ernehreſt 
du beſchereſt 
du 'chereit 


den Bart ſchereſt 


du beichwereft 


du verſchwereſt 


du waͤreſt 
dich webreſt 
dich erwebreſt 
du verwehreſt 


du gewebreſt 


du zehreſt 
du verzehreſt 


Eret 


er ehret 

er bechret 
er verbeert 
er hoͤret 

er erböret 
er geböret 


\ 


— 
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— [1 —— 
umzufebren den Wunſch gemab» Erer 
— — 
aus zukehren ewaͤhren ann | 
zuruͤcke fchren ſich erwehren ine | 
zum beiten kehren vermehren ein Gerbim 
Den Ruͤcken kehren feine Wahre ange: ein Echree 
Das Rauche heraus webren ein Kirchen. Kebrer 
kehren] etwas gewahren ein Rota 
erllaren die Zaͤhren allzeit Mebrer 
auszuklaͤren ſie zehren ein Vermhia 
verklaren verzehren ein Verfchre 
ern * 
us ein Friedenſt 
die Mebren| Ehrens Fricdenftöre 
Die Acker⸗ Mebren ein Berker 
die Echinder : Dich ein Bekebret 
ven fie chrens ein Brrkehrer 
hebien fie hoͤrens? ein Gtubenfehre 
ernchren fie erhorens ein Feuermauctich 
ſich nebren fie verhoͤrens 


die Scheren 

die Krebs⸗EDcheren 
Schueider⸗ Scheren 
beſcheren 
verſcheren 
abzuſcheren 
einander ſcheren 
ſchweren 
beſchweren 

ve rſchweren 

ſich beſchweren 

die Echwaren 
Kine Echwaren 
Den &:abren 
Ararın 

fie waren 

lange wahren 


ſich wihren 


8 998 


fie lebrens 
fie vermehrens 
des Empoͤrens 







x pi cin Leere 
fie verſerrens ein Ernebre 
fie Hören ein Edit 
fie verſtoörens ein Beſcherc 
fie zerſtoͤrens ein Schwertt 
ein Befbiwertt 


des Baͤrcns! 
ſie entbehrens 
ſie begebrens 


ein Zehttt 


ſie verbeerens Erers 
ſie verkehrens 
fie erklaͤrens des Hit 
des Schwaärens bes Erherert 


ſie beſchwerens 
He verkpirerend 
fie verzehren des Kirchen Lehtett 
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ein Mehrers ein Schwere 

kei Dermebrerg des Speeres 

ib Verſehrers des Siahres 

des Stoͤrers des Thares 

vi Friedenſtoͤrers des Gewepres 

des Haußgewehres 

des Verbeerers wie war es 
des Bekehrers 

u Er eft 

Stubenkehrers 

ein Klarers du ehreſt 


ein Leerers 
des Ernehrers 
des Scherers 
he Beſchwerers 
mas ſchwerers 
is Beſchwehrers 
des Zehrers 


Eres 


des Nadeloͤhres 
des Geboͤres 
des Roͤhres 
6 Waſſerroͤhres 
des Feuerröhreg 
des Stoͤres 


des Baͤres 
des Begehreg 
des Heeres 
Kriegen » Heeres 
was leeres 
des Meeres 
Sdmeeres 
Scpwaͤres | 


du beebreſt 
bu verchreft 
verunehreſt 
du horeſt 
du erhoͤreſt 
du gehöreſt 
du verböreit 
angehoͤreſt 
ugehoͤre⸗ 
du lehreſt 
dich belebreſt 
du mehreſt 
du vermebicht 
du emporeſt 
bu verfchreft 
du ſtoͤreſt 
du verftöreft 
du bethoͤreſt 


du gebahreſt 
du entbaͤhreſt 
du fabreſt 

du erfahreſt 
du entfahreſt 
Du ver fabreſt 
Du zerfahreft 


Erz 
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bu begebreft 
du verbiereft 
dich babteſt 
du jahrcſt 

du kebreſt 

dich bekehreſt 

bu verkehi eſt 
wiederkehreſt 
zuruͤcke kehreſt 
zum beſten kehreſt 


den Ruͤcken Ebreft 


du erklären 
du veıklarcht 


du ernehreſt 

Bu beſchereſt 

du cereſt 

den Bart ſchereſt 
bu beichivereft 
du verſchwereſt 
du wareft 

Dich webreſt 
dich erwebrcit 


du zehreſt 
du verzehreſt 


Eret 


er ebret 

er beehret 
er verbiert 
er hoͤret 

er erhoͤret 
er gehöret 





410 
er verhoͤret | 





er überböret 
abgeböret 
angeböuet 
nie erhoͤret 
unerboͤret 
zugehoͤret 
übel doͤret 

er lehret 

er belehret 
gelehret 
hoch⸗gelehret 
Grund⸗ gelchret 
tieff gelehret 
ungelehret 
halb gelebret 
Rechts⸗gelehret 
er mehret 

er vermehret 
ſich empoͤret 
er verſehret 
er ſtoͤret 

er zerſtoͤret 
er entbaͤhret 


er ja ret 
er en fabret 


880) 


ausgekehret 


abgekchret 
umgekehret 
ugekehret 

zum beſten kehret 
zur uͤcke Echres 

den Rücken kehret 
ſich daran kehret 

er erklaͤret 

er verklaͤret 
ausgeklaͤret 
ausgeleeret 

er nehret 

er ernehret 

ihr ſcheret 
einander ſcheret 
er beſcheret 


db’ H. Chriſt beſcheret 
von GOtt beſcheret 


ihr ſ hweret 
ihr beſchweret 


die Chart 
nad) der Share 
ich werffe 

ich beresuffe 

ich entiperfie 

ich verwerffe 

ich untermerie 
Ih Übermerfie 


übern Haufen 


w fie 
gu Boden mer 


Erffen 


ſchaͤrffen 
das Geſetze ſcharffen 
einzuſcharffn 
werfen 
bewerſſen 
entreerita 
verwerfen 


ihr verſchweret ſich mit einen über 


euch Sekbmerei 
ihr waͤret 

er bewãhret 

es iſt bewahret 
er bat gewahret 


er verianret er hat ſich gewehret 


wiederfaͤhret 
er begehꝛet | 
ſich pa ihret 
er verbeeret 
es jaͤret 
verjaͤbret 
er kehret 
er bekebret 


! 


er der kryret | 





wiederktbret 


er gewabret 
er verwehret 
unverwehret 
ihr zehnet 
ihr verzehret 
ausgezehret 


Erffe 


ip fehärffe | 


wer: ft 
Öberreria 


unterwerffen 


einem was unge Bi) 
werien 


uͤbern Hauffen meß 
BR 4 


zu Boden mil] 
den Maulwoifeh 
ſie bon 

ſie be dert R, 


ſchloör vet 
Erfft | 
fie ft we * 























a 
fie werffens 


ſie dewerfſens 
fi entwerffens 
verwerffens 
uberwerfſens 
unterwerffens 
ſie bedorſſens 


Erffer 


vie ſchaͤrffer 
die Doͤrffer 
ein Verwerfſer 


Leffeſt 


du ſcharffeſt 
beſehze ſcharffeſt 
du werffeſt 
du bewerfſeſt 
entwerffeſt 
vrerwerffeſt 
unterwerffeſt 
uͤber werfſe!t 
wdoden werſſeſt 
mYanffen werf· 
ſeſt 


du doͤrfſeſt 
du bederffeſt 


du ſchlorffeſt 
Erſſet 
ihr ſchaͤrffet 


Leſcke ſcarfet 
ikr werffet 


bewerfſet 

ent werffet 
verwerffet 
unterwerffet 
uͤberwerffet 

zu Boden werffet 
uͤbern Hauffen — 


ct 

ihr doͤrffet 
ihr bedoͤrffet 
ihr ſchloͤrffet 


Erfft 


er ſchärfft 

das Geſetze ſhaͤrfft 
geſchaͤrfft 
eingeſchaͤrfft 

ihr werfft 

ihr bewerfft 

erwei fft 

entwerfft 

ihr verwerfft 

ihr uͤberwerfft 

ihr unter werfft 

zu Boden ne⸗ſſt 
uͤbern Hauffen werfft 
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ich doͤrffte 
ich dedoͤrffte 
ich ſchloͤrffte 


Erfften 


fie Kehärfften 
das Geſetze ſcarfften 
ſie doͤrfften 

fie bedoͤrſſten 

fie ſchiorfften 


Erffteſt 


bu fchärffteft 

das Gefige ſchaͤrff⸗ 
teſt 

dus Do ſſteſt 

du bedoͤrffteſt 

du ſchloͤrffteſt 


Erfftet 


| ihr fehärffteg 
das Geſetze fü arfftet 

ıhr doͤrfftet 
ihr bedor ſſtet 


doͤ Mer y RR 
— ae ihr ſchlorfftet 
= 
J ein Geſcharffts 

| ich Kchärffte ihr bö 
* Geſetze ſcfaͤrffte I eds 


Erg 














—— — — 












412 35 (0) 3& 
Fr ein Quärgel raere 
Erg ein Gequaͤrgel € gers 
der Berg gichts aͤrger 
Ravenſperg des Wittenberen 
— Ergeln 0 
i er : 
(ins Ba mergen | Erges 
Errn Wer : 
ae Werd den Duargeln des Perg 
das nee des Zwiergei 
das gute Wer gen | 
Slachs und Werd Erg Ergeſt 
das Tafelwerck auf den Bergen 
das — etwas dergen — 
„ MZWTL den Schale bergen Re 
er jicht ihn übers verbergen den # is: 
zwerg S. Gergen 
den Quaͤrgen 
Erge in Saͤrgen 
die Schergen Erget 
auf dem Berge den Zwergen 
ich — Erger ihr verbirgt! 
56 erge g den Schaldtugt] 
bie Haare ſt. ha zu viel ärger 
Verge die Quarzer Ergs 
die Ochſen ſtehn am die Smerger 
erse ein Wittenberger des Ber 
die Quarge er iſt kaͤrger dee a 
die Carge des Doch, 
ein Scherge ·er des Auffenm: 
die Zwerge Ergern tes igeueruc 
mit ärgern bes Nrbenu # 
Erge [ ſich äraern des Fafleintf 


ein Gemergel 


ein Beneigel] den — des Ei 






einen ärgern des Zager 
ten Quargern des Wunden 


Ergt 
ihr verbergt 
dus verdergl 
er merckt 
er bemerckt 
er vermerckt 
übel vermerckt 
abgemerckt 
angemerckt 
rauf gemerdt 
unvermerckt 
er ſtarckt 
geſtarckt 
verſtarckt 
in der Boßheit 
ſtarckt 
inwand ſtaͤrckt 


Ergts 


ihr verbergts 
ihr merckts 
ihr ſtarckts 
ihr verſtaͤrctts 


Erl 
ein Kerl 


"lumpen = Keil 
ein Querl 


Erfe 
die Erle 


; ein Kerle 
SUmpen» Kerle 
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die Perle 


mit dem Duerle 


ich querle 
gl ſtoͤrle 
die Schmerle 


Erlen 


die Erlen 
den Kerlen 


die Lumpen⸗Kerlen 


die Perlen 


mit den Querlen 


querlen 
ſtoͤrlen 
die Schmerlen 


Erles 
bed Kerl 


des Purmpen : Kerl 


des Querles 
Erleſt 


du querleſt 
du ſtoͤrleſt 


Erlet 


er querlet 
er ſtoͤrlet 


Erlich 
herrlich 
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gefabrlich 
ehrlich 
beſchwerlich 
nahrlich 


ahrlich 


Erls 


des Kerls 


des Lumpen Kerls 
des Querls 


Erlt 


er querlt 
er fiörle 


Erm 


das Gedaͤrm 
ein Lerm 
Erme 
dag Gedaͤrme 
micb barme 
ich ſchwerme 
ich marme 
ich erwaͤrme 


Ermel 


ein Ermel 


ſchloß Hermel 


Ermen 


DALE 
Ermen 

ſich hermen 

ein Lermen 

ſchwermen 

diĩe Bienen ſchwer⸗ 

men 

warmen 

erwaͤrmen 


Ermer 
viel aͤrmer 


ein Schwermer 
viel waͤrmer 


Ermers 

viel ein Aermers 
des Schwermers 
viel ein Waͤrmers 


Ermes 

des Gedaͤrmes 

Ermeſt 
dich haͤrmeſt 

du ſchwerrneſt 
du warnnmeſt 

Bu erwaͤrmeſt 


Ermet 


ſich haͤrmet 


mten 
Ermten Erne 
ſich bermten von fi 
ſie ſchwermten in due} 
fie waͤrmten aus dır zii 
fie ermörinten mich entf 
‚ die Aufgewarmten sag) 
hertzlich 
dem 31 
Ermteſt dem Mondelt 
ich! N ; 
dich hermteſt ich 5 
du mern? Re 
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er Amen: Ermtet 
ſich erwaͤrmet N * 
u r ſchwermn 
Ermt —* 
ihr erwaemt 
ſich hermt . 
er ſchwermit Ern 
er warmt 
er erwaͤrmt die Stadt 
aufgewaͤrmt * 
hertzlche 
Ermte Bam Sf 
dır Sei 
fih bermee | ein — 
er ſhowermie ir Eid 
er singe; Meder * 


er erwarmte 


dad Aufgersarnıse Dit Unglids Em 


der Morgen Eir 


du warnite x 
Dich erivarınuej dem Unglücifi 
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die Laterne ein Kaͤrner rnet 
die Ciſterne die Körner € 
ich zoͤrne/ Gerſien Körner ſich enriernet 
bie Epörner er letnet 
* er — 
mintiz ern 
fi 5 —— den Boͤrnern er zoͤrnet 
gernen ben Obrnern 
den Kernen > a... Erns 
Macue n Karnern 
Rn ao a den Foͤrnern des Kern 
erlernen denGerſten Köıncın) des Mandelferng 
; den Spoͤrnern des Sterns 
abzulernen 
aus julernen des Unguͤcks, 
Mores ferien] Ernere Sterus 
zurucke lernen 
cucwendig lernen * — Ernſt 
— Died entfernft 
Ungluͤcks Ster⸗ ich entfe 
nen Ernes du lernſt 
beſternen du erlernſt 
die Laternen was fernes Motes lernſt 
die Ciſternen des Kernes zuruͤcke lernſt 
Earernen | des Mandelkernes auswendig lernſt 
Lubalternen des Sternes du zoͤruſt 
anzuförnen des Ungluͤcts-Ster⸗ 
zoͤrnen nes Ernt 
erzoͤrnen — 
5 Erneſt er entferne 
rner angekoͤrnt 
dich entferneft cr lerne 
die Hörner dur lerneſt ererlerne 
die 3 Dörner du erlern eſt Mores lernt 
ferner zuruͤcke ler zeit r 
ui die Hörner auswendig levneft —— 
ihm Hoͤrner du zoͤrneſt er ſiern 


er 


lo) 
——_ ee me 
e sent] Erntes Erpe 
erzor 
ein — eine Echerp 
ein Angekoͤrnte 
Ernte ein Erlerntes Erre 
die Erndte ein Erzoͤrntes Ich din 
mich entfernte Kern 
der Angeförntel Erntcft ein Geplirn 
er Br mich ſpert 
er erlernte i verfpern 
wire ke | ne he 
zurücke lernte du Iernteft par Tem 
auswendig — du erlernteſt 
er zorn Mores lernteſt 
ſich erzoͤrnte uswendig iernteſt Erren 
du zoͤrnteſt Dirrg | 
Ernten Dich erjoͤrnteſt die si 
plerre 
erndten Erntet pe H 
‚fich entfernten aufzufpere 
bie Ungefornten ihr erndtet einpufperra 
fielernren euch entjerntet ya 
fie eriienten ihr lerntet hin und her jena 
Mores lernten ihr erleintet 
zurück: lernten M res lerntet “Bo 
außmenbig lernten) auswendig Inte Erre 
fie zoͤrnten ihr zörnter Drd 
ſich ergörnten IR Sa ni n 
u 
Ernter Erp er 
ein Entfernter derb Ef 
ein Angefornter fein Verderb 
ein Erlernrer das Gewerb du BOT. 
ein Erzörnter der Erwerb du plant 


i| 
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du ſperreſt Erſch 
du verſperreſt | 
du jerre ein Perſch 
nund ber zer reſt ein Vers 
Erret Ertſche 
er doͤrret ich herrſche 
ausgedoͤrret — Ferſe 
er ſperret im Verſe 
ſich — 
verſperret 
er zerret Errſchen 
hinund her zerret herrſchen 
behertſchen 
Eis errs ne 
die Ferſen 
des Nadeloͤhrs 
d Gebers/ Errſcher 
des Roͤhrs 
des Feuer⸗ Roͤhrs ein Herrſcher 
ti Waſſer Roͤhrs ein Perſer 
des Sloͤrs 
des Baͤrs/ Erſt errſt 
des Begehrs ft j 
des deers du ehrſt 
18 Krieges: Heerd du beehrſt 
| des Meers du verebrſt 
was ſchwers du verunebrſt 
des Schwars du börft 
des Speers du behorſt 
des Staͤhrs bu erdoͤrſt 
des Thaͤrs du geboͤrſt 
angehoͤrſt 
des Geplerrs zugeboͤrſt 
des Geſperrs du verheerſt 


Dd 


du erfaͤbrſt 
du entfaͤbrſt 
du verfäbrit 
du zerfahrſt 
du begebrfl 
du verbeerft 
dich haͤhrſt 
Du It 
du keht 
du bekehrſt 
du verkehrſt 
wiederkehrſt 
zuruͤcke kehr 
zum beſten kehrſt 
den Rücken kehrſt 
du lee 
du nehrſt 
du ernehrſt 
du beſcheerſt 
du ſchwerſt 
du beſchweiſt 
du verſchwe 
du wa 


Te 
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du wehrſt 

Dick erwehrſt | 

du verwehr 
du bewaͤhrſt 


du zehrſt 
Du verzehrſt 


du doͤrrſt 

du plerrſt 

du ſperrſi 
du verſperrſt 
du zerrſt 


Erſte 


der Erſte 

ich boͤrſte 
ich zerboͤrſte 
die Gerſte 


Erſten 


die Erſten 
boͤrſten 
zerboͤrſten 
von Gerſten 


Ert errt 


er ehrt 

er verehrt 

er verunebrt 
er hoͤrt 

er erboͤrt 

er gehoͤrt 
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er verhoͤrt er gerfähre 
er überbört er begehrt 
angehört er verheen 
unerkoͤrt er hat fichgehitm | 
unverbört der Hd 
abgeböre] ber Vogel· heith 
zugebört! ber Feuer. Hed 
er verheert das Bier jahre | 
er lehrt er koͤn 
er belehrt er bilcket 
gelehrt er verkihrt 
hoch gelehrt wiederkcht 
Grund⸗ gelehrt abgekeh 
ungelehrt ausgelkehn 
halb gelehrt umgekehn 
tieff-gelebrt ug .keht 
Rechts⸗gelehrt mit Beſen kehn 
er mehrt zum beſten keht 
er vermehre [daS Rauche herau 
er empört kn 
er verfebrt er erllut 
unverfebtt er veirtit 
ihr ſchwoͤrt ausgeiet 
ihr verfchmört er nehn 
ihr ftört er ern 
ihr verjlört das hyi 
ihr zerſtoͤrt ihr fit; 
unverſtoͤrt ‚Ahr ver 
bethoͤrt einander Id, 
es iſt bel 
ihr entbehrt ihr Kt; 
abgebeert ihr *— 
er fabrt iſt beſchrel 
bedachtiam fahrt ihr verfin 
er erfabrt ohn beiind 
gefäbrt ı das Er: 
es enttabre das Henckerſan 
er verfahrt ni 


1 
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der Werth der Gelebrie er ernebrte 
um den Werth der Ungelebrte er befcherte 
er iſt bewaͤhrt/ der Grundgelchrte er beſchwerte 


ſich wehrte | der Hochgelebrte fi Beiprmerte 
ervermebrt | der Halbgelehrte vom 
er gewabrt | der Rechtsgelebrte mit dem Hencker⸗ 


es hat gewaäbrt [der Schrifftaelehrre ESchwerdte 
erbat ſich gewehrt er mehrte am Wehrte 
wenn ihr waͤrt er vermehrte | in feinen Wehrte 
ihr zehrt er empörte | es mibrte 

ihr verzehrt er verſehrte fih wehrte 
außgezebrt |. der Unverſehrte er erwehrte 

er ſtoͤrte er verwehrte 

er doͤrrt er verſtoͤrte der Bemährte 

et plerrt er zerſtorte er —— 

verhaͤrrt er bethoͤrte 
ſich ſperrt et Berichris 
verfperrt die Bärte| der Außgesehrte 
er zerrt ſich geberdte 

er entbebrte ber Orte 

. 1 er begehrte r Starte 

Eite errte das Begehrte die Gaͤrte 

er verheerte bie Harte 

er ehrte ſich babrte ich baͤrte 

er verehrte er kehrte fch verhaͤrte 

der Geehrte er bekehrie es plerrte 

der Geoͤhrte er verkehrte ſich ſperrte 

die Oerte der Verkehrte er ver ſperrte 

er hoͤrte DaB Ausgekebrte et zerrte 


er erhoͤrte dos Abgekehtte 

er verhoͤrte das Umgekehrte 

er gebörte — — are Erten err ten 
klart 


er uͤberhoͤrte 
das — der —** 
uͤbel hörte er leerte fie € 
er verherte das Ausgelehrte ſie bee = 
er lehrte die Maäbrte fie verehrten 
er belehrte er nehrte die Bechrten 


DE zu die 
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die Geoͤhrten. 


zur Deiten 

fie hörten 

fie erhoͤrten 

fie gebörten 

fie verbörten 

fie uͤberboͤrten 

die Abgeborien 

die Ungebörten 

fie verheerten 

fie lebrten 

fich belehrten 

dic Gelchrten 

die Grundgelehrten 
die Halbgelehrten 
Die Hoch gelchrien 
die Tieffgelehrten 
die Ungelehrten 
die Rechtsgelehrten 
Di Schi ifitgelehrten 
fi mebrten 

fi vermehrten 
ſich empoͤrten 

ſich ver ſehrten 

Die Hiwerichrten 
fie verſtoͤrten 

fie zerſteͤrten 

die Unverſtoͤrten 

fie bethoͤrten 

die Beiboͤrten 


mit Baͤrten 
ſich geberden 
fie errbehrten 
fie begebrteii 
die Garten 
fie verheerten 


fid hayrten 





die Verjaͤhrten 
fie kehrten 

fic bekehrten 

die Bekehrien 
tie Neubekehrten 
fie verkehrten 

die Bekehrten 
Die Ausgelehrten 
die Abgekehrten 
Die nnyuebrten 
fie erklärten 

fie vertlarten 

die Verklaͤrten 
fie leeren 

die Ausgelehrten 
die Maͤhrten 

ſich nehrten 

ſich nchrten 

ſie beſcherten 

die Beſcherten 
ſich beſchwerten 
die Beſchwerten 
ſie wahrten 

ſie bewaͤhrten 

die Bewaͤhrten 
fie gewahrten 
ſich erwehrten 
ſie verwehrten 
ſie bewehrten 
die Unbewehrien 
die Werben 
die Hochwerthen 
ſie zehrten 

fie verzehrten 
die Ausgezehrten 


fie dörrten 
die Geferten 


fie härten 

fie ie verbärten, 
M ettin 

fie plertien 

ſie ſpertten 

fie verſperti 


Erter errter 










ein Geehtt 
ein Verchtich 
ein Geoͤhrt 
ein Erbört 
ein Uner hoͤrt 
ein Abgehoͤrte 
ein Angebört | 

ein Veıbörter | 

cin Gelehtt 
einlingelehreg | 

ein Grunddelehtteſ 
cin Hochgelchtt 
ein Haibgeigtie f 
ein Zieffselcht 
ein Recbeägeichnt 
inEchrifftselhttt 
— 
ein Verſchti | 

eim Unverfeht! 
ein Sch | 
ein Zerſtoͤt 

ein Derbdrt 












«in Verkehrter 
Abgekehrter 
ein Erklärter 
en Verklaͤrter 
an Ausgeleerter 
cin Ernebrter 
cin Befcherter 
an Beſchwerter 
te Schwerdter 
cın Werther 
cin Bewehrter 


© 


«1 Unbewebrter | 


an Verzehrter 
in Abgezehrter 
aAusgezehrter 


ein Gedoͤrrter 
ein Verharter 
viel haͤrter 
iin Verſperrter 
Eingeſperrter 
ein Gezerrter 
die Woͤrter 


(8 errtes 


ein Geehrtes 
ein Verehrtes 
ein Erhoͤrtes 
in Unerhoͤrtes 
An Abgeboͤrtes 
in Angehertes 
ein Gelehrtes 
Hochgelebrtos 
9 su selehrted 


Liefſgelehrtes 


des Henckerſcwerd⸗ 


Erteſt errteſt 
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Neubekehrter | ein Grundgelebrres ı 


ein Ungelehrtes 
ein Dermebrtes 
ein Verſebrtes 
cin Unverfcbrtes 
ein Zerſtoͤrtes 
ein Bethoͤrtes 


ein Verheertes 
ein Bekehrres 
ein Verkehrtes 
ein Umgekehrteẽ 
ein Auẽgelehrtes 
ein Erklaͤrtes 

ein Ausgeleertes 
ein Ernehrtes 
ein Beſchertes 
ein Beſchwertes 
des Schwerdtes 

















tes 

ein Bewahrtes 
ein Werthes 

ein Hı diverthes 
ein Verzehrtes 
ein Ausgezehrtes 


ein Gedoͤrrtes 
ein Terhaͤrrtes 
ein Geſperrtes 
cin Verſperrtes 
ein Öcjerrted 


du ehrteſt 
du beebrteſt 
du verchrtteſt 


3 
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d 
— 


du uͤberboͤrteſt 
du lehrteſt 

du belehrteſt 
du mehrteſt 
du vermebhrteſt 
du empoͤrteſt 
du verſehrteſt 
du ſtoͤrteſt 

bu verſtoͤrteſt 
du zerſtoͤrteſt 
du bethoͤrteſt 


du entbebrteſt 
du begehrteſt 
bu verheerteſt 
dich haͤhrteſt 
dich kebrteſt 
dus bekehrteſt 
du verkehrteſt 
wiederkehrteſt 
du erklarteſt 
du verklaͤrteſt 
Du mahrteſt 
du nehrteſt 

du ernehrieſt 
du beſcherteſt 
du beſchwerteſt 
du wehrteſt 
dich wehrteſt 
dich erwebrteſt 
du verwehrteſt 
du bewaͤbrteſt 
du gewaͤbrteſt 


lange waͤhrteſt 


du 
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du zebrreft 
du verzehrteſt 


du ver haͤrteſt 
du verſperrteſt 


du dorrteſt 
du J 


ihr ehrtet 
ihr beehrtet 
ihr verchrtet 
ihr hoͤrtet 
ihr erhoͤrtet 


ihr gehoͤrtet 
ihr verbörtet 


Ertet errtet 


ihr überboͤrtet 
ihr lehrtet 

ihr belehrtet 
ihr mehrtet 
ihr vermehrtet 
ihr empoͤrtet 
ihr ſtoͤrtet 

ihr verſfoͤrtet 
ihr zerſtoͤrtet 
ihr bethoͤrtet 


ihr entbehrtet 
ihr begehrtet 
ihr verbeert et 
euch daͤhrtet 
ihr kehrtet 
ihr bekebrtet 
ihr verkehrtet 
wiederkehrtet 
ibr erklaͤrtet 


RE (0) 3* 


ihr verklaͤrtet 
ihr nehrtet 

ihr ernebrtet 
ibr beſchertet 
euch beſchwertet 
ihr mehrtet 

ihr bewaͤhrtet 
euch ermehrtet 


ihr vermebrtet | 


ihr zehrtet 
ihr verzehrtet 


ihr doͤrrtet 

ihr verhaͤrtet 
ihr verſperrtet 
ihr zerrtet 


Erts ertz 


ihr ehrts 

ihr verebrts 
ihr böses 

ihr erhoͤrts 

ipr verhorts 
ein Gelehrts 
ein Ungelehrts 
ein Grundgelehrts 
ihr vermebrts 
ihr verfchrig 
ihr zerſtoͤrts 
ihr bethoͤrts 


ihr binehrt3 
ihr verbeerts 
ihr bekehrts 
ihr verkehris 


ihr erklärg 
ihr ernehrts 
ihr beſcheeris 
ihr beſchwerts 
ihr wehrts 

pr verwebris 
ihr bewabris 
ihr verzehrts 


ihr döretd 
‚Ahr verband: 
ihr verfperred 
ihr zerrts 


bad Erg 

daß Herz 

er bat cin Herg 
er faſſet ein Herg 
ein lieber Hertz 
der Mettz 

der Scherh 
der Ein 
Abendirertd 
anderwetg 
bintermerth 


Erge 


ich beit 

das Herte 

er hat ein Herze 

er faßt ein Su 
mein lie bes Herbe 

die Kabe 

im Trade 

ich hert 

ich vlt 


‚4 


im Schertze 
vom Echmerge 
ich ſchwaͤrtze 


Ertzen 


von Hertzen 
geht zu Hertzen 
einander bergen 
die Kergen 


un Mergen | 


der Mertzen 
ausjumergen 
fbergen 
verſchertzen 

die Schmertzen 
cinem ſhmertzen 
verſchmertzen 
ſchwaͤrtzen 


sen anzuſchwaͤrtzen 


Ertzes 


des Ertzes 
des Schertzes 
des Schmertzes 


Ertzeſt 


du hertzeſt 

du ſchertzeſt 

du verſcherden 
du ſchmerseſt 

tu verfchmergeik 


Ertzet 
er hertzet 
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er ſchertzet 

er verfcherget 
es ſchmertzet 

es verſchwertzet 
er ſchwaͤrtzet 


Ertzt 


er hertzt 
bebertzt 
er ſchertzt 
er verſchertzt 
es ſchmertzt 
er verſchmertzt 
er ſchwaͤrtzt 


Ertzte 
ich hertzte 


der Behertzte 


ich ſchertzte 

es verſcherste 
ed ſchmertzte 

er verſchmertzte 


ih ſchwaͤrtzte 


Ertzten 


fie bertzten 

die Beherdten 
fie ſchertzten 
fke verſcherten 
fie ſchmertzten 


fie verſchmertzten 


die Geſchwaͤrtzen. 
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Ertzter 
ein Behertzter 


ein Berichergter 


ein Berfäine.gtee 
ein Geſchwaͤrtzter 


Ertztes 


ein Behertztes 
‚ein ehertztes 


ein 
ein Verſchmerdtes 


Ertzteſt 


d — 

uk 

du verſchertzteſt 
du fihmergtefk 


du.verfihmergt 


du ſchwaͤrbteſt 
Erster 
PR 
ihr ſcherbtet 
ihr verſcherdter 
ihr fehnser&tet 


idr verfihmergter 


br. rwsrgtet 
Erste 

bertztẽ 

ein —2 


3 














Ba 
er verſchertzts ein Drefiber ; 
er verſchmertzts ein Zungendrekber Eſcht 
E Ei “kit 
. es leicht 
6 ſchern er Der 
das S 3 den Drefibern | | 
reiche 
x n3 — ihr Kinder dreſcht 
Socrates den Naſchern er malt 
Ariftoteles den Waͤſchern 
ein no Eſe 
ein Froͤ 
gemäß — h 
des Dreſchers un 
ein Gefäß des Zungenbrefihere ‚ib I 
ein Gefraß ; des Hafchers ich erlök 
ein Geſaß des Nafchers al 
ie 
Efche des Waſchers amoureufe 
fcanda'eufe | 
die Brefche Efcheft ich neſe 
die Waſche ein Betif ; 
i —— die Theſe 
u verle 
Eſchen — air — 
die Breſchen weil du dreſche l Beer ji 
leſchen Du maren ic Pure 
verlifchen der Rık 
dreſchen Eſchet ich gende i 
Kinder dreſchen — 
er leſchet ein NR 
Efcher er verlefchet | 
— aus geleſchet 
ein Haͤſcher ihr dreſchet 
ein Naͤſcher ihr Kinder dreſchet 
ein Waſcher er waͤſchet 
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Eſen des Staup⸗ Befens den Waſſer· Glaͤſern 
die Boͤſen | hie leſens es iſt glaͤſern 
Iöfen | ' — den Leſern 
IR viel Federleſen n Verwe 
sin er Pr 
ein, es Wafen A 
| Be Eſers 
die zb | Eſerſpes Dpren  Bläfrt 
der Bılen | j es Leſers 
rlriegt den Befen ; ein Ohren: Bläfer bes Verweſers 
leſen die Blafer 
Federn Iefen | „die Bier⸗Glaſer nichts boͤſers 
den Textleſen Die Biillen⸗Släſer des Erloͤſers 
planeten ieſen die Ferne-Glaͤſer des Portugaleſets 
verleſen die ne 
durchlefen | .. ‚fer 
aa i die Wetter⸗ Gläſer Eſes 
aufgeleſen a was Boͤſes 
ꝓſammen geleſen cin Bologneſer =. 
abgeleſen ie Weſer 
bergelefen der Verweſer des Kaſes 
vorgeleſen — 
Kinird fo verleſen ein Böfer Eſeſt 
mit Kaſen ein Erloͤſer 
geneſen ein Portugaleſer du loͤſeſt 
die Waſen Erd⸗Kloͤſer Dich Keict 
4 Pd Weſen — 
hat ſein Weſen nefeſt 
— 2** Mefen Eſer n du Bft 
gemeine Weſen Sir u blaf 
— den Ohre * Slaſern du verblafeft 
veriwefen den Glaſern in die Buͤchſe blaſeſt 
den Bier Glaſern du leſeſt 
Eſens den Brillen⸗Glaͤſern du verleſeſt 
Den Ferne. Ölafern du genefeft 
des Beſens den Wetter-Glaſern ——— 


u | 
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Efet Efpe eine Eomtefe 
die Treſſe 
—— Drei —— 
fe Io die Weſpe a — 
er erloͤſet ami — 
auigeloͤſet wei michs vertriße | 
er nefet Eſpen ich fipe 
ir {ef Efpen Be 
ihr leſet IR» 
ihr verleiet — ‚bie Slche | 
ihr durchlefet ich gencfe | 
ihr genefet Ef pa | 
ihr verweſet e „ge s H 
fi ich effe ——— 
Eßlich u die er ich ik 
ie Feuer⸗Eſſe ich ße | 
hehlich ich freſſe ai 
greßlich ich verfreſſe ich verſtaſt 
amverinchlich ich vergeffe ich vergafe 
verweßlich ein Heſſe ich laßt 
unverweßlich- die Kreſſe ich maße 
— Ex Br ein 
ich ermeſſe ich verm 
Eßne mich vermefß ie ii 
auf die Meſſe ich befaßt 
der Vergeßne die Naͤſſe ich verfaßt 
der Dermeßne| eine Baroncfle das Geſahe 
der Beſeßne Sur 
in 
ner eine Ploeſſe Eſſel 
die Preſſe die geil 
ein Vergehner ich preſſe ein Kl 
ein Beſeßner Eppixie «u gie 
ein Verſeßner jch erpreffe cin BEN 
ein Vermeßner die Careſſe bien 


ci 
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ein Oeſſel (dag mare ein Steffen Geld erpreſſen 
ein Stoͤſſel hat ſich aufgefreſſen die Cppreſſen 
ein Seſſel] hat ſich eingefreſſen Careſſen 
den Narren gefreffen befeffen . 
Eſſeln „. „aufgefreflen geieflen 
Leid in fich gefreffen angekffen 
den Feſſeln ſich befreſſen verſeſſen 
anzufeſſeln ſich uͤberfreſſen die Treſſen 
Keſſeln weggefreſſen Fortreſſen 
den Maͤſſeln die Feuereſſen Delicateſſen 
mit Noͤſſeln indeſſen 
die Neſſeln unterdeſſen 
auf Seſſeln freſſen entblößen 
mit Stöffeln verfecft:n fie flößen 
— —— 
m er ſey vergeffen ie Floͤßen 
Eſſels koͤmmt — go! * 
eſſen ie St 
| 46 
des Maſſels ‚Inden Meſſen Dee 
des Melle * fi ſchloͤben 
des Ecftis ermeffen i 
des Stẽeſſels ſich vermeffen fie aßen 
x ‚ _ ungemeffen in Gefäßen 
Die Schuld beyzu⸗ fie fräßen 
Eſſelt nmeſten fie verfraßen 
es wird ihm bepge« fie vergäßen 
er feflelt me fie maßen 
angefeſſelt unermeſſens ſie vermaßen 
vermeſſen u. En 
Eſſe zugemeſſen elatzen 
fi di Promeſſen 
„ das Eſſen naͤſſen 
vMittags. Eſſen mit nn Eſſens 
das —— preſſen 
. en; unter den Preffen]| des Aben⸗ 
die Eſſen | erpreffen des Pa 
des 
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dei Freſſens ern 

fie verfreſſens | Eſſ 
Heſſens ſich beſſern 
ſie meſſens verbeſſern 
ein Abgemeſſens in Faͤſſern 
ein Ungemeflene den Freſſern 
ein Angeſeſſens den Werte: Freffern 
: mut Dieffern 
fie ensblößend den Schoͤſſern 
‚fie aßens den Schloͤſſern 
r — in Gewaͤſſern 

re fraßen N iſſer 
fie verfräßeng einzumafkrn 
fie verzageng den Grifkern 
fie beſaßens veraröffern 
fie verſtoͤßens mit Lloͤßern 
mit Erben : Kiiffern 
Eifer den Stoͤßern 
ein &er] Eſſers 

es iſt beffer 
dis Faller des Eſſers 
ein Freſſer ein Beſſers 


ein Eifen : Krefier 
ein Eurpen: Freſſer 
der Menſchen Freſſer 
ein Wette Freſſer 
ein Feld⸗Meſſer 

viel naͤſſer 

ein Schoͤſſer 

das Gewaſſer 

die Schloͤſſer 
groͤßer 


ein Stoͤßer 
die Kloͤßer 


Erden⸗Kloͤßer 


des Freſſers 
dee Wette-Freſſers 
des Menſchen-Freſ 


ſers 

des Suppen: Freß 
ſers 

viel cin Naſſers 

die Schleſſers 

des Scheͤſſers 

des Gewaſſers 


ein Groͤßers 
des Stoͤßers 


Eſſerſt 


du beſſ· 
Du verkeff; 
du waſſe 


Du vergroͤſ · 


Eſſert 


er beſſ 

er verbeſſ 
ausgebeſſ 
er mal 
eingemäil: 


er vergreͤſſt 


Eſſes 


des Gefihe 

des Geſtafe 

des Geſae 

Effeſt 

du cũ 

du frei 

du verfe:"Ä 
Du verach 
du la 

du erliel 

dur eneargl 
du verli 

du iberlcifl 
du unserlall 


du zerlaſſeſt 
du mieſſeſt 

du ermeſſeſt 
dich verrueſſeſt 
du preſſeſt 

du eipreſſeſt 
Geld erpreſſeſt 


du aͤßeſt 

du fraͤſſeſt 

tu verſraͤßeſt 
du mazeſt 

du ermaͤßeſt 
dich vermaßeſt 
du ſaͤßeſt 

du beſaßeſt 

du verſaßeſt 


dich entbloͤßeſt 

du ſloͤßeſt 

du ſchößeſt 

du ſchloͤßeſt 

du verichlögeft 

du ſtoͤßeſt 

du beſtoͤßeſt 

du verſtoͤßeſt 

du zerſtoͤßeſt 
don Kopff ſtoͤßeſt 


Eſſet 


ihr eſſet 

ihr freſſet 
ihr verfreſſet 
ihr vergeſſet 
er laͤſſet 

er erlaͤſſet 
er entlaͤſſet 
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er verlaſſet aufs allerb.ft 
er unterlaffet das Feſt 
er übsrläfee| das Danck: Feſt 
ei zerlaͤſſet Ehrenveſt 

idr meffee]) das Freuden-Feſt 

ihr ermeſſet das Friedent⸗Feſt 
euch vermeſſet/ das — Feſt 
es naͤſſet das Oſt er⸗ Feſt 

er preſſet das Jubel⸗ Feſt 

er erpreſſtt das Nahmens⸗ Feſt 
Geld april.) das Pfingſt Feſt 
auẽgepreſſet das Weihnacht⸗ Feſt 
eingepreſſet er ſtehet feſt 


ihr ſreßt 

ihr aßet ihr verfreßt 

ibr fraßet ihr vergeßt 

ibr mager er laßt 

ihr ermaßet er erlaßt 
euch vermaͤßot er verlaͤht 
ihr ſaͤßet er übetrlaͤßt 

ihr beſaßet er unterlaße 

ihr verfäßet er zerlaͤßt 
modeſt 

euch entbloͤßet moleſt 
ihr floͤßet er maͤſt 
eingefloͤßet gemaͤſt 
zngefloͤßet er preßt 

ibr ſchloßet er erpreßt 

ihr verſchloͤßet Geld erpreßt 
ihr ſchoßet eingepreßt 

er ſtoͤßet die Peſt 

er beſtoͤßet der Reſt 

er verſtoͤßet ber Zeit 
er zerſtoͤßet der Weſt 
vor den Kopff ſtoßet ich bin geweſt 
Eſt übe ag 
ihr eßt du blehſt 


% 


er blaͤſt 

in die Ohren blaſt 
g er verblaͤſt 
. er überblägt 
du drehſt 
bu verdrebſt 

du flepſt 

ihr fraft 

ihr verfraft 

du krehſt 

ihr leſt 

ihr verleſt 

ihr uͤberleſt 

ihr maͤſt 

ihr ermatt 

euch vermaͤſt 
dunebit 

das Neſt 
das Vogel⸗Neſt 
Weſpen-Neſt 
ihr geneſt 

ihr ſaſt 

ihr beſaſt 

ihr verſaſt 

du ſaſt 

du bejart 
geſchehſt 

du verſchmaͤhſt 
du fehſt 

du erſehſt 

du verſehſt 

du uͤberſehſt 
zuruͤcke ſehſt 

du mebft 

du vermehrt 
geweſt 

es verweſt 
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entbloͤſt — 
Dich flöpf * 
du ſobi * 

du floͤſt 


du ergehſt die y 
du bintergapft der B 
du vergebft aufs 
du uͤbergehſt 
untergehſt er fie! 
du zergehſt er ſtehet 
gu Grunde gehſt macht fichf 
auf Freyers en er it ſ 


dem S Ü 

du erbäon dem Danck g 
erlöft| dem Freuden:i 
abgelöft | dem Frieden⸗ 5 
aufgeloͤſt dem Hochzeit⸗ d 


ausgeloͤſtt am Oſter⸗g 

er erloͤſt am Nahmens:}: 
eingeloͤſt am Pfingſt⸗ Je 

er neſt am Weihnaqt⸗ Fe 
geroͤſt bie St 
ungeroͤſt de de 

du ſtehſt die Ea 

du beſtehſt liche 63 

du erſtebſi die Ft 
du ertſtebſt ich beli 
du verſtehſt der Del 
du überfteift ber Diet: 
dich unterſtehſt rm 
wiberſtehſt der Gemo 
er ſtoͤſt er pref 

er beſtoͤſt er erpie 

er erſtoͤſt Geldern! 

er verſtoͤft ber Eingẽvre 


br 
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dtiedens⸗ Zejien | 


* 
dem Reſte 1 an Hochzeit Feſten Eſtens 
| im Tefte die Feſten | ſt 
der Ehrenveſte bep den Gaͤſten beſtens 
die Weſte ſich bekoͤſten ſie maͤſtens 
ſe maͤſten ſie erpreſtens 
die Laͤſte die Gemaͤſten des Weſtens 
im Neſte die Modeſſen 
im Vogel-Neite| in den Pallaiten cheſtens 
er derweſte die Moleſten fie entbloͤſtens 
der Verweſte ſie preſten fie floͤſfens 
ſie erpreſten ſie erloͤſtens 
die Entbloͤſte Geld erpreſten ſie roͤſtens 
das Eingefloͤſſedie Eingepreſten fie troͤſtens 
er loͤſte mit den Reſten ſie vertroͤſtens 
er au bie wa 
der Abgelöfte von Weſten . 
der Aufgelöfte Br Eſter 
ich neſte die kaͤſten 
er roͤſte die Naͤbſten die Eſther 
der Ungeröftel _ _ in Nelken mein Beſter 
icheröfte | in PVogel:Noften ein Feſter 
ich vertroͤſte fie verweſten ein Modefler 
am ebften ein Moleſter 
Eiten ſich entbloͤſten ein kaͤſter 
die Entbloͤſten ein Gelaͤſter 
auf den Acſten ſie floͤſten ein Gemaͤſter 
die Beſten die Eingefloͤſten ein Gepreſter 
nicht zum beſten die Groͤſten die Schweſter 
hat maß zum be⸗ fie loͤſten Ehrenveſter 
en — 
zbat ihn zum be⸗ bie Erlöften bie Neſter 
en| _Dieätigröften | Die gone 
die Allerbeſten die Ausgeloͤſten ein Verweſter 
*diel zum bejlen fi: ueften 
bey Zeiten ‚ fiezöften ebiter 
d Dane: Feſten die Geroͤſten ein Entbloͤſter 
dteuden⸗ Feſten fie troͤſten ein Eingefloͤſter 
ſie vertroͤſten die K 


loͤſtet 


a3: 


ein Erloͤſter 

ein Auf zeloftr 

ein Geröfter 

ein Maͤgde Troͤſter 
der Bachanten⸗Troͤ⸗ 
ſter 


Eſtern 
den Feſtern 
geiiern 
laftern 
verlaftern 
die Schiweftern 


in den Neftern 
in den Vogelneftern 


in Kloͤſtern 

den Troͤſtern 

den Bachanten⸗Troͤ⸗ 
ern 

den Maͤgde⸗ Troͤſtern 


Eſters 


Eſters 
nichts feſters 
ein Modeſters 
ein Moleſters 
des Gelaͤſters 
des Laͤſters 


des Troͤſters 
des Bachanten⸗Troͤ⸗ 


ſters 
des Maͤgde⸗Troͤſters 
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Eſtes 


fein Befteß 

des Feſtes 

dee Dand : Feſtes 
des Freuden: Feſtes 
des Frieden: Selle! 
des Hocdzeit⸗ Feſtes 
des Jůbel⸗ Feſtes 
des Oſter-Feſtes 
des Nahmens⸗Feſtes 


des Pfingſt⸗Feſtes 
des Weihnacht: Fe: 
ſtes 

ein Feſtes 

ein Moleſtes 

ein Modeſtes 

ein Gemaſtes 
was Erpreſtes 
ein Ausgepreſtes 
ein Eiugepreſtes 
des Reſtes 

des Teſtes 


des Neſtes 
des Vogel⸗ Neſtes 
ein Verweſtes 


ehſtes 
ein Entbloͤſtes 
ein Gefloͤſtes 
ein Erloͤſtes 
ein Aufgeloͤſtes 
ein Abgeloͤſtes 
ein Ausgeloͤſtes 
ein Eingeloͤſtes 
‚ein Loßgelötsed 


ein Getrötg 
ein Berrröfe 


Eſteſt 


du mäãſieſt 
dich bekoſteſt 
du pröteft 
du erpreich 


du entpiäiet 
du Fichte 

du ler 
duerlötd 
du rord 

du trond 
du veriid 


Eſtet 


ihr mat 
ihr tie 
ihr pri 
ihr erprei 


ihr entpiche 

ibr Ic 

die Stuͤcken * 
die Zungen! 

3 breit 

ihr ri 

ibrerittd 


ihr vertrüi 


Eſts 
ihr a 


ya 


| 


des Feſts | 
des Danck⸗Feſts 

ne Freuden⸗Feſis 

xE grieden Fels 

ne Hochʒeit⸗ Feſts 

tea Jubel: Feſts 

des Oſter⸗Feſts 

vs Pfingſt⸗Feſts 

Weihnacht⸗ Feſis 

ihr freſts 

ibr verfreſts 

ipr vergeſts 

er laͤſts 

er erlaſts 

er verlaͤſts 

er überläfts 

er unterlafts 

er mäfis 

ein Gemaſts 

er erpreſts 

ein Eingeprefts 

des Reſts 

ides Teſts 

des Weſits 


ihr aͤſts 

ku verdrebits 
ihr fraͤſts 
Ihr verfraͤſts 
ihr leſts 
ihr verleſts 
ihr uͤberleſts 


—2 
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du beſaſts 
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du verſchmahſts 
ein Verweſts 


ein Entblöfts 
ein Eingefloͤſts 
du hintergehſts 
du uͤbergebſts 
ein Erloͤſts 

ein Abgeloͤſts 
ein Aufgeloͤſts 
duverfichits 
er zerſtoͤſts 
cin Geroͤſts 
ein Getroͤſts 


Eſung 


die Leſung 
die Geneſung 
die Verweſung 


Et ett 


ein Poet 
Ziebeth 

labeth 
ein Quodliber 
ihr flöbt 

cin Floͤth 
wenn fic fich floͤht 
ibr gebt 

ihr begeht 
Das Feſt begeht 
ihr entgeht 

es ergeht 

es hintergeht 


Ee 

















— 
er vergebt 

er übergeht 

der uber ihn gebt 
init St:Ufchivcigen 
übergeht 
wenns im Sauſe 


mit vollen hefen Seht 
nach Brotte gebt 
becctteln gebt 
den Krebs gang geht 
dor die Hunde geht 
im Schwange gebe 
an die Hand gebt 
es Dinges muͤßig 
, Seht 
‚ verloßren gebt 
in die Pırge gehe 
caduc geht 
ins Gebege geht 
don ſtatten gebe 
Unleige 
er zerg 
‚ erhöht 
ein Stilet 
ein Cabinet 
ein Planet 
, Magnet 
ein E pinet 
‚ ein Tapet 
Ein Prophet 
ein Couplet 
Banquet 
Blanquet 
Baquet 
ein Priveg 
Lazareth 
ein Baret 


er 


eV eu 
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er ſteht Curiofität 
zu Dienfte ſteht die Pictät | — 
zu Gebothe ſteht die Univernitaͤt ihr ſchmah 
auf Jutereſſe ſeßt bie Commoditaͤt ihr verfähnse 
in Dienfienfteht; dieIncommodität ibr jch 
in naden ſtebt/ die Infallibilitär audi 
in Eorgen ſteht bie Null:tat zuruͤcke fo 
in Gebanden ſteht die Majeſtaͤt durch die Singer jehg 
aufd Schlippe ficht die Libertät ihr brichg 
in Zweiffel ſieht das Privet ihr erfihe 
bey guten Mitteln ihr vericht 
Acht Cifberh| — irükeih 
er beſteht Gebeth ia 
es entſteht er bleth zu fpät 
er erficht aufgebleth allzu ſpat 
er geſteht das Bret viel zu ſpat 
zugeſteht das Hackebret Hat 
er verfiche) das Leichen⸗Bret unftag 
er uͤberſteht boch and Bret er thaͤt 
ſich unterſteht das ſchwartze Bret er vertbat 
widerſteht ihr weht 
wo dir zu rathen er dreht er verweht 
ſteht er verdreht g—ebett 
zu helffen ſteht eingedreht | das Fleiſch braͤt 
u Berge ſteht aufgedreht ein Bouquet 
in Gefahr ſteht umgedreht fett 
kahl beftcht zugedreht er lebt fet 
Schertz verſteht er faͤht geglaͤtt 
wie ers verſteht ihr fleht nett 
Wache ſteht n geredt 
Gevatter ſteht zugeneht abgerede 
mir nicht entſteht angeneht angercht 
auferiteht Nazareth eingeredt 
ſich.darauf verſteht er für nachyircht 
Narivitas er befär unberedt 
Generalität er verſaͤt vertede 
Æquanimitat er überfät es iſt ſchon verredt 
Generoſitãt zugeſat | ich habs verrebt 
üb 
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g uͤberredt mit dem Barete ſie nehte 
unterredt im Paquete das Genekte 
zugeredt/ auf dem Prwete die Nahte 
es gerät) die Baſtete das Geraͤthe 
he Stadt verraͤth die Rithe | | das Hauß⸗ — 
Seth die Morgen-⸗Rothe Raͤthe 
gewett bie Abend⸗Roͤthe die geheimen Rathe 
das3 Margarethe er ſate 
ich ſoͤdte er beiäte 
ich toͤdte er ver 
Ete Ächertötte er überichte 
im Privene er fdınabte 
ter Poete die Ealvete er verfibmähte 
beym Labete hate 
bsy Ziberhe er baͤthe viel zu fpäse 
die Fiöre] das Bate bie State 
indem Fiörbe ich deide Anter Etaͤte 
fich) sbte das Gebethe E bei elitäte 
eine Fiſch · Grathe ich erberbe Nubeftäte 
J. Grete ich verderbe Grabeſtaͤte 
bie Körhe| ichbtärke|  - flete 
hi Kleider⸗Koͤthe am Brete unffete 
Kisre!  BechamBrete ich ıbace 
ch loͤthe anf dem Hackebrete ih — 
jufanımen loͤthe vom Leihen: Brite trete 
im Cabinete am (hrargen Brote id trete 
mit dem Stilete bat einen Stein im ich ertrete 
ein mneie Brete ich vertrete 
auf dem Tapete er drehte ich Übertrete 
die Lamprete er verdrehte ich untertrete 
die Tiompete die Drabte ih — 
der Prophete — Drahte es mehre 
die Muquete er flehte ‚eövermepe 
die — bie Gräre GE 
eine Tarrethe ich jäte 
m — bie Farbe ten 
im Banquete ich £nate i 
einem Blanquete die | ah 
Ee a bie 
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die Flöten 

J. Greten 

die Körben 

die Kroͤren 

löthen 

zuſammen loͤthen 
in Noͤihen 

es iſt von noͤthen 
in Kindes Noͤthen 
in Lebens⸗Noͤtben 
in Todes⸗Noͤthen 
unvonnoͤthen 
Planeten 

in Cabineten 

auf Tapeten 

mit Lampreten 
die Trompeten 

die Propheten 

die Muſqueten 
Margarethen 
mit Barcten 

auf Carreten 

in Lazarethen 
auf Banqueten 
mit Blanqueten 
Raqueten 
entrötben 
errötben 

fie födten 
Baſteten 

fie toͤdten 

ſie ertoͤdten 

"in Communitaten 
mit Rativiraren 
Raritaten 

in den Sacultaten 
‚ den Majeſtaten 
die Commoditaten 
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es find Nuflitaten 
die Univerfitätin 
auf den Priveten 
die Salveten 


fie baten 
aufden Baͤten 
fie erbaͤten 
fie bethen 
fie erberben 
gebethen 
ungebethen 
verbethen 
in den Gebethen 
abgeberben 
ausgebethen 
von Breten 
mit Draͤhten 
ſie drebten 
ſie verdrehten 
n Halß verdrehten 
die Gretben 
jäten 
auszuäten 
J. Karben 
£naten 
die Kroͤten 
ſie nehten 
in den Nabten 
bey den Rathen 
ſie ſaten 
ſie beſaten 
ſie verſaten 
in Stadten 
Ruheſtadten 
ſie ſchmahten 
ſie verſchmahten 
ſie thaten 


fie verrhären 

ſie treten 

fie betruen 

ſie ertreten 

IE vertreten 

ie übertriten 

fie untettrcien 

fie gertreren 

ME angetriten 

er beliebe herein zu 
ttreten 
Die Winde wehren 
fie verwehten 


Etens 


des Poetens 

des tabicheng 
des Planetens 
des Prophetens 


des Bethens 

fie drebtens 

ſie verdrebtens 

fie jatens 

fie nebteng 

fie befatend 

fie verſchmabtens 
fie thate 

fie verehätend 

fie betretens 

fie überrreten® 

fie zertretens 
fie verwehte 


Eter 
ein Bether 


die 





"pie Breter| 


tie Hackebreter 
ein Bräter 

ein Gedrehter 
die Drabter 
ein Berdrebter 
en Umgedrebter 
an zugedrebter 
ein Mairre 

cin Genehter 
cin Verraͤtber 
cin Beſater 
ein Gefäter 

in Geſchmoͤbter 
en Bertreter 
en Ubertreter 
en Unierireter 
ein Thaͤter 

ein Miſſethaͤter 
ein Ubeltbaͤter 
die Bater 


Peter 

ein Trompeter 
Salpeter 

viel roͤther 
dier⸗Echroͤter 


Etern 


den Bethern 
den Bratern 
Maitren 

in Verrathern 
RL Thatern 
"n Udel hatern 


n Miſſethatern 
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den Vertretern) ein’ Umgedrebreg 
den Ubertretern ein Zugedrebtes 
den Untertretern ein Genehtes 
dei Serarbeg 
ten Trompitern] bei Haußgeraͤthes 
den Bier. Spröiern ein Beſates 
ein — 
A ein Spat 
Eters ein Stctes 
des Bethers des Labethes 
des Braͤters des Zibetes 
des Maitres des Cabinetes 
des Verrathers des Tapetes 
des Tbaͤters des Privetes 
or PM: — 
Ubelthater 
dee Vertreters Eteft 
des Untertreter® 
du baͤteſt 
S Peters du verdaͤteſt 
des Trompeters du berheſ 
des Salpeters du erberbeft 
ein Roͤthers du verbetheſt 
des Bier⸗Schroͤters du drebteſt 
du verdrehteſt 
Etes bu aucg 
du knaͤteſt 
ne 
des Bates Sr fa 
des Gebethes du verſaͤteſt 
des Bretes du ſchmaͤbteſt 
des Hackebretes du verſvne 
des Leichen⸗Breteẽ du thaͤteñ 
des ſchwartzen Bre⸗ du verthaͤteſt 
tes dutret 
ein Gedrehtes betrete 
ein Verdrehtes ũbertreteſt 
€e3 „Bere 
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vertreteſt Hufe tbatet ein Sclaͤdgen 
untertreteſt alt thatet ein Keih en 
zertreteſt ihr treiet ein Schnatgen 
du wehteſt ihr betretet ein Faden 
du verwehteſt ihr ertretet ein Via: zen 
ipr versichet ein Cabinetgen 
du labetheſt ihr uübertretet cin baleihgen 
du neben — 
du loͤtheſt r zertretet 
zuſammen lotheſt ihr wehtet Etlich 
dich entroͤtheſt ihr verwehtet 
du toͤdteſt goͤttlich 
du ertoͤdreſt ihr labethet ſpoͤttlich 
ihr une 
ibr loͤthet rörhlich 
Ette f zuſammen toͤttlich 
—— euch entroͤthet 
—** el. . 6 
ir * et ihr ertoͤdtet 
ibr erbetbet des Eckeths 
ipr verbetbet Etgen ein ufachtchiß 
angebethet — des Breti 
nachyiberbit Blaͤtgen pen Hadibietd 
vorgeberbes Gebridyen: des Leichen Fred 
ihr drehtet ein Bretgen des ſchwarben dren 
ihr verdrehtet cin Ladgen er vertt 
ihr jütet ein Ratbgen| ein Umgedie 
ausgejätet ein Blatgen sin Zugench 
ihr fnatet ein Brotgen ed Nattrit 
ihr nehtet ein Gtadtgen tes Fü: 
ihr farer) Dungter Katbgen des razarat 
ihr beſatet/ein Vadgen ibr bl 
ihr ſhmoahtet ‚ein Spinne Raͤdger“ ipr verfam 
ihr verſchmabtet Greibgen ib ghit 
ͤr thatet Margrethgen ihr LE 
ihr vertkätee ein Drahtgen ir en 
ein Bratgen ih verſchl 


zum Poſſen thoͤtet 


i 
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ihr uͤberſehts Etſche A, — 
ie Sterfehe | | 
er thaͤts eine iegen⸗ 
ihr verthaͤts Stiege Quetſche Ettel 
er verwehts der Bettel 
FE Die 
des Zibeths Ette ein — 
des Laberbe im Bette die Saͤttel 
fo gebts eine Manchette der Zettel 
hegepte das Feder Bette | der Lauf Zettel 
ſo ergebts ich bette Yaten-Zetel 
da vergethẽ das Fette 
er hintergehts eine Staffette Etteln 
er uͤbergehts die Glätte 
des Stilets ich hätte — 
des Cabinets De Kette | den Ketten 
tes Epinets die Kleite verfetteln 
des Tabets die Mette den diettein 
wie ſtehts | Jeanette retteln 
da entſtehts eine Brunerte | yufammen efteln 
er verficht | eine Coquerte in den Saͤtteln 
ergeflcbt3 | fletangen Ballerıe | den Zeiten 
er üderfich:s die Merte| den Paren-Zertein 
des Priverd | ich vebte |. vergetteln 
ich borebte is 
——9 ich verredte 
ter Zei) — Et 
—— ſich uaterredte des Bettels 
er uber) m̃ ͤderredte —5 
ſo geraͤtbs "ich rette bes Zetrei 
er verrätbe | ich errette) des PauffZetteiß 
Cube bie Sleräte des Palen⸗ Zetteis 
Vetz eine Levette 
57 Netz eine Favorette Ettel 
daẽ Geſctz bie Gazette Ette ſt 
das Geſchwaͤtz | ich weite du bettelſt 
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du erbettelſt 
du verkettelſt 

du rettelſt 
du verzettelſt 


Ettelt 


er bettelt 
er erbettelt 
er rettelt 
zugerettelt 
verzettelt 


Etten 


mit Caſtanetten 
Servietten 

die Betten 
ſie betten 
mit Manchetten 
Stafſetten 

die Fetten 
glätten 

fie hatten 

Die Ketten 

die Kletten 

die Metten 

die Nerten 

mit Marignetten 
es find Coquetten 
es find Brunetten 
bey Balletten 
retten 
erretten 

die Floretten 

ſie redten 

fie bercdten 
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fie verrebten den Veran 
fie überredten den Werrup 
fie — 
vvetten 
Favoretten Etter 8 
Ampuretten 
fie wetten des Erretters 
ſich verwetten | des Geſchmetreis 
in den Gazetten Spluut 
der Vettets 
Etter des Weiters 
die Blätter Etterſt 
RUE du blaͤtterſt 
bie u du kletterſt 
— eo 
ein Beredter 
ein Uberredter Ettert 
ein Geſchmetter u 
der Spoͤtter er Bat 
Ber Better er klettert 
ein Noteter er ſchmettert 
ein Denner: Wetter bat ſich zugerettert 
Ct erg. Ettes 
des Bettes 
er Ztättern, DE. Geber: Burted 
fie blaͤttern ein * 
den Eoͤttern em — 
verxoͤttern ‚ein Veredt 
fie kiettern ein Uderredtet 
den Erreitern 
mit Beredtern Etteſt 
zerſchmeitern > 
den Epöttern du berueſi 


du 


du glätteft 
du haͤtteſt 

tu retteft 

du erretteſt 
dir redteſt 

du beredteſt 
du uberredteſt 
taiterretteft 
du wetteſt 

du verwertet 


Ettet 


er bettet 

er glattet 

ihr hattet 

ibr errettef 
ihr redtet 

ihr beredtet 
ihr verredtet 
ihr uͤberredtet 
ürmiderredtct 
ibr wettet 

ihr verwettet 


Eu 


x dieſen gantzen 
Di phthongum 
inter Ei. 


| Eve 
ein Breve 
Mutter: Eve 


Border 


Er 
Sechs 


ein Gewachs 


Exe 


die Here 

ich here 

ich bebıre 

die Dachfe 

die Flechſe 

ich kroͤckſe 

bie Lachfe 
fechfe 

das Gewaͤchſe 


Erel 


im Texel 
das Gicherel 
eine Sechſel 
ein Wechſel 


Eren 


bie Hcren 
behexen 
— 
den Flechfen 
ſie kroͤckſen 
den Laͤchſen 
ihrer Sechſen 
den Gewaͤchſen 


Er 5. 


— 
Er 
ein Herce 
ein Scchſer 


Ereft 


du hexeſt 
du bebexeſt 
du kroͤck ſeſt 
du waͤchſeſt 


du bewaͤchſeſt 


du erwachſeſt 
du verwachſeſt 


Exet 


er hexet 

er behexet 

er kroͤckſet 

er machfet 

er bewaͤchſet 
er erwaͤchſet 
er vermächfet 


Er 


er'bert 
bebert 
gebert 

er kroͤckſt 

er waͤchſt 

er bewaͤchſt 
er erwaͤchſt 
er derwachſt 





| 
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Erte das Nep | 
das Geſetz 
Die Aexte das Geſchwaͤtz 
ich berte 
ich biberte des Fetts 
er kroͤckſte fo geraͤths 
der Sechſte er verratbe 
Ert Seths 
e 
Fr des Zibeths 
mit den Aexten des Labeths 
fie hexten ſo gehts 
fie beherten er begehts 
fie kroͤckſten fo ergebtd 
im ſechſten er uͤbergehts 
Ert er — 
azergeht 
x eſt = — 
Du beberteft es Stilets 
du Pe des Cabinets 
€ — 
wie ſteht 
Extet — Kin 
' a entiteht 
* — er no 
ihr fro er geftebi 
Ihe fröeite er uͤberſtehts 
Ey des Priverd 
s des Gebehts 
Su be den gantzen ein Nufzehlchre 
Diphrhorgum de# Brei 
inci. des Hckebreis 
des Leichen· Brets 
Etz des ſchwartzen Brets 
er verdrehts 
die Stadt Meg! ein Umgedrehts 
die Etadt Gratz 


ein Zugedrehts 


ihr beſa 
ihr verfchmabts 
„be fe 
* WE beſehts 
— 
ebr. verſehts 
ihr Dt 
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gelücklich ſchaͤtze 
das Geſchwatze 
ich ſetze 
aufs Spiel ſetze 
an die Kehle ſetze 
in Gefahr ſetze 
zurücke füge 
mich widerfige 
mich niederſetze 
ich beſetze 
ich erſetze 
ich entſetze 
ich verſetze 
eine verietze 
ich uͤberſetze 
die Geſetze 
di Cast 
2 Pferd thut Saͤtze 
ich wetze 


Etzel 


die Pretzel 

Joh. Tetzel 

ein dicker Wetzel 
der Bauer. Wetzel 
ein Ratzel 


ein Gemetzel 
ein Scdatzel 


Etzeln 
die Pretzeln 
BXebzeln 


Rastzeln 
Xyer mecbeln 
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Etzen nachzu 
ßz ſich niederfegen 
etzen fi widerſeten 
den Batzen iu Pfande fegen 
fegen | aufdas Epiel figen 
zerfegen | an die Kchle fegen 
fregen | in Gefahr ſetzen 
die Goͤgen -_ Jurucke fügen 
die Delgögen | erbatnachzufegen 
ergögen vorzufegen 
hetzen umzuſctzen 
verhetzen! Auzuſetzen 
zuſammen begen | bat nicht viel zuzu⸗ 
ſich legen j gen 
r — in den as 
auf den Latzen init 
tie Diegen | Die Scharte ausju: 
bie loſen Metzen iweßen 
in den Negen 
ſie netzen 
ſie benctzen Etzens 
le a Mezerfegend 
mit ben Schaͤtzen fie fregend 
fbägen des Goͤtzens 
glücttich (ögen|  Mmegitens 
mit Öefchimägen ie Kbagen 
erfegen fie entfegend 
entfigen | fie verfegeng 
verlegen fie uͤberſetzeus 
eins verlegen fie wegeng 
uberjegen 
abzufigen : Eger 
anzufegen 
außzu etzen ein Fretzer 
einzuſetzen ein Verhttzer 
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ein Hetzer 

ein Keger 

ein Krager 

ein Steinmeger 
ein Setzer 

ein Schwatzer 


Etzern 


den Ketzern 

den Verhetzern 
verketzern 

den Setzern 
ben Schwaͤdern 


Etzers 


des Fretzers 
des Verbetzers 
des Kebers 

des Krasers 
des Sebers 
des Echwatzers 


Etzes 


de? Netzes 
des Geſcetzes 
des Geſchwaͤtzes 


Etzeſt 


du etzeſt 

du fetzeſt 
du zerfetzeſt 
du freheſt 
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du ergögeft ihr Derleget 
du hetzeſt ihr benedei 
zuſammen heseſt ihr ſcha 
du letzeſt werthgeſchabel 
du verletzeſt gluͤcklich ſchodet 
du netzeſt zuruͤcke 
du benetzeſt in Gefahr ebet 
du ſchaͤtzeſt aufs Spiel geſttet 
gtutlich ſchaͤtzeſt an die Keble gciiget 
du ſetzeſt eingen bet 
du beſctzeſt zuuch Get 
du entſetzeſt abyeicet 
du erſetzeſt darbey — 
dur verſetzeſt er bat alles dran zes 
eind verfegeft ft 
tu uͤberſetzeſt ihr ſetzet 
dich ſeſte fegeft ibr beſetzet 
Lich niederſetzeſt ihr entivcet 
dich witerfegeit ihr erlieeg 
aufs Spiel fegeft euch widerſchet 
in Gefahr fegeft euch nied erietch 
zu Pfande ſetzeſt vor geſeet 
zurücke ſetzeſt ihr verſcbet 
du wehzeſt ihr uberſetel 
bie Scharte auswe⸗ euch feſie ſcoct 
tzeſt ihr webeet 
die Scharte — 
int 
Etzet 
ihr etzet Etzgen 
ihr feget — 
ihr jerfeget ein Vlatzaen 
ihr fretzet mein ne 
ihr ergößet ein Belag 
ihr begee | cin rn 
ibr verhetzet ein Ya; 
— ein Kebyen 


euch bet 


EICHE zu 


— — — 2 
Kam̃er⸗ Kaͤtzgen 
ein Matzgen 

ein Patzgen 


Etzig 
kraͤtzig 


ragig 
geſchwasig 


auſſatzig 


Etzt 


ihr verfegt 

eins verlegt 
drauf gefegt 
aufs Spicl geſetzt 
in Gefahr gejegt 
zuruͤcke geſetzt 

zu Pfande geſetzt 
niedergeſett 

ſich wider ſetzt 
uͤberſetzt 

geſetzt 


umgeſetzt/* 


abgeſetzt 
aufpefigt 


ihr etzt er hat ihn aufgefegt 
eingeetzt den Hut aufzeiett 


ihr ſebtdie Schrifft aufge⸗ 
iht zerfett ſetzt 
ihr frezt er iſt unterſetzt 
ihr ergoͤtzt angeſetzt 
ihr hetzt ausgeſetzt 
aufgchetzt eingeſetzt 
angehetzt fortgefcgt 
verbegt nachgeſetzt 
euch letzt vorgeſetzt 
hat ſich mit ihm umzeſetzt 
geletzt zugeſetzt 
verlegt | er hatviel darbey 
unverletzt zugeſetzt 
auf die letzt an das Herge ſetzt 
erfchagt| das Meſſer an die 
zu guter letzt Kehle ſetzt 
bochgeſchaßzt er weht 
werthgeſchast die Schaute aus: 
„Ihr ſetzt wetzt 
ihr beſetzt 
ihr erſetzt du baͤtſt 
Ihr entſetzt du berhſt 
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du verbeihſt 

du erberbit 

du — 
du verdre 

du jatſt 

du knaͤtſt 

du nehtſt 

du verſchmaͤbiſt 

dus befärft 

du thaͤtſt 
durra 

betrat 

vertratſt 

du uͤbertratſ 

du zertraͤtſt 

dus verwehtſt 


du uͤberredtſt 
bu verredtſt 
du verraͤthſt 


du labethſt 
du floͤbtſt 

du lothſt 

dich entrötbif 
du toödtſt 

du ertoͤdtſt 


Etzte 


ich letzte 

das Eingcegte 
ich fetzte 

ich zerfegte 
ich fretzte 

ich ergoͤtzte 
ich hetzte 


Hafen 
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Hafen hegte fie ſetzten amdie Kchfefzer 
zuſammen hetzte | fie zerfetzten in Gefahr — 
verhetzte ſie ſretzten se \nteriitten 
der Aufgegigte fie ergögten| and Hergejigten 
der Angehetzte fie begeen fie weten 
fiplegre |  zufammenbegeen | bie Scharte und. 
er verlegte einen Berbegten wehien 
der — J — 
auf die Letzte ie Angehetzten 
er benegte fich Ießten Enter 
ich fchagte fie verletzten 
hochgeſchaͤtzte die Letzten ein Geetzter 
werthgeſchatte ſie benetzten ein Zerfetzter 
ich ſcßte _ Ne fbägten ein Gefrehter 
ich befigte ' bie Gechgefipägten ein Erro 
ich entſetzte Die Wertpgeſchaͤbten ein Aufgehetzt 
ich erſetzte fie ſetzten ein Angebehter 
ich verfegte fie beisgten ein DBerlgter 
ich uͤberſetzte fie entfegten ein Bercäter 
nich miderfigte fie erſetzten ein Geſchotzter 
das Gefegte fie veriegten | ein Hochgefidister | 
der Abgeſetzte fie überfegten lein Werthgeſchatzter 
der Angefegte | ſich nicderfegten ein Biiigter | 
der Aufgeſetzte zuruͤcke feeten ein Entfigter | 
der Ausgeſetzte ſich widerſetzten ein Verſbler 
der Eingeſetzte ‚die Geſctzten ein Uberſetter 
‚der Fortgeſetzte die Abgeſetzten ein Geſctzter 
der Vorgeſetzte die Angeſetzten ein Abgeſctzter 
der Umgeſetzte die Aufgeſetzten ein Angeſchl 
der Weggeſetzte die Ausgeſetzten ein Aufgeſeble 
der Zugeſetzte die Eingeſetzten ein Ausgeſ 
er wetzte die Fortgeſetzten ein Eingeſ 
die Scharten auge) Die Nachgeſetzten ein Fortgeſthler 
wetzte die Umgeſeßten | ein Nachars 
Etzten die Vorgeſetzten ein Vorgeg 
? die Zugeſetzten ein Zugeßhele 
ſiie etzten“ aufs Epiel ſesten ein Gewehte 
die Eingeetzten zu Pfande ſeßten! ein Auigewebl 
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Pedanterie 
Etztes 3 Eourtoifle 
ein — je — 
ein Zerfe hautaſie 
ein Gefretztes * — 
ein Ergoͤtztes bie Fb 
ein Gehetztes alltie 
sin Aufgehetztes die Knie : 
en Angehetztes erlich . er blich 
ein Verletztes er verlieh ter Dich 
ein Benetztes ie] „Per Ehren-Dieh 
ein Geſchatztes fie| der Hergeng:Dieb 
Hochgeſchatztes ſich ein Kirchen-Dieb 
berthgeſchatztes fie fchrie | en Wenſchen⸗ Dies 
ein Erſestes überfchrie begich 
ein Entſetztes das Vieh ergieb 
ein Verſetztes wie vergieb 
ein Uberſetztes übergieb 
ein Geſetztes ich bluͤh der Hieb 
ein Abgeſetztes die Bruͤh/ det Lungen⸗Hieb 
ein Angeſetztes frup] der Fechter:Hieb 
ein Aufgefegtes allzufrub auf den Hieb 
ein Ausgefigtes fpat und früh erbich 
— die üb — 
aumn Fortge etztes ich mich be: ; er verhie 
m Nachgeſetztes EBEN Gh zerhieb 
ein Vorgeſetztes den Paß verbieb 
ein Zuge ſetztes Theologie ins Saltz bieb 
Lin Gewetztes Melanchoue zur Band hieh 
in Auſsgewetztes Alchhmie ſich verbich 
Polpzamie er beklieb 
Etzung Harmonie lieb 
Eimonie ei * 
die Ergoͤtzun Philoſophie i 
die —— Flatterie er Fat ſie lieb 
die Verſekung Galanterie er rich 
dis Uperfegung Raillerie er jerrich 


die 
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die Ohren PT” 
unter die Nafe rich 
ſchieb 
verſchieb 

er ſchrieb 

beſchrieb 














er übertrich 

er zertrich 

der Trieb 

mein Betrieb 

des Fleiſches Trieb 
ber Zieb 


. bip 
1 
der Trip 


She 


er blicke 

er verbliche 
unterbliche 

unter wegen bliebe 
zuruͤcke bliebe 

die Diebe 

bie Herttend: Diebe 
die Ehren-Diebe 
die Hicbe 

die Lungen: Hicbe 
die — Hiebe 
ich hiebe 


__&lo)$& 


ich bebiebe 

ich zerhiebe 
den Paß verhiebe 
ins Saltz hiebe 
mich verbiebe 
er bekliebe 

Die Liebe 

ich liebe 

ich beliebe 
inich verliebe 
ich riebe 

ich zerriebe 


unter die Naſe riebe 


die Ohren riebe 
eine Niebe 

ich ſchiebe 

ich verſchiebe 
ich ſchniebe 
ich verſchniebe 
ich ſchriebe 
beſchriebe 
unterſchriebe 
verſchriebe 
im Siebe 
ich ſtiebe 

ich beſtiebe 
ich verſtiebe 
ich zerſtiebe 
dem Triebe 
ich triebe 

ich vertriebe 
ich uͤbertricbe 
ich zertriebe 


ich übe 
ich verübe 
‚ich grübe 
ich vergrübe 


bie githe 
trüb 
ich Sun 


Ibel | 


die Vbel | 
ter an 


das a 
Koͤni Ugẽ UÜbel 
er hate vor übch 
es iſt übel 
das (Echt ͤbel 
mir wird und 
halts nicht ver üdel 
nimm das nicht übel 
es lautituhdf 
er brauche es ibel 
es gerätb: bel | 
er böretusf | 
es reucdt if 
er ſieht üdel 
er thut cd 
er will im used 
ein Gegruͤhe 
ein ns f 
der Hund 
ber Kind 


Ibeln | 





N 
die Bibelt 
auf den Giebela 


den Ubeln 


— 





pin! Il 


ICE ZEN... 






verübeln Die Dpren rieben fie übertrichen 
den Hubeln * * — = fie zertrieben 
rübeln ſchneidet wilde Nies 
Be ein ben]. ſich üben 
nachzugrůbeln ſie ſchicben verüben 
den Kübeln Kegel ſchieben auszuuͤren 
verſchieben fie grüben 
fen einzuſchieben fie vergruͤben 
Iben auf die lange. Band... die Rüben 
une ſchiebden . Die Truͤben 
fi fie en ter ſchicden Truͤben 
ie verblieben) ins Geauſſen ſchie⸗ etrüb 
fir unterbheben S if ax kein Waſſer bzrrüß n 
übrig dlieben fie fü —— er ſiſcht in Truͤben 
terwegen dieben uethoniede —— 
zurucde blieben fie richen Iber 
mt Dieben| bdeſchtiebden. 
ahertzens· Dieben ©, , .verfdrieben der Fieber 
ben nurben| = unterjihrisven das Fiebe 
ven Lungen⸗ Hieben Korn ſ den das Liebet ‚Sieber 


azuıpter: Dieben 
fie hieben 

fie behneben 

fih verbicben 

fig zerhieben 

din Vaß verbieben 
ms Gais hicben 








.  e@ien] dag Ohſen⸗Fieber 
eine Bi: eben .*. ieber 
ie ianger i ie lieber 





ſie ſtieben 

fi e beil.eden = NeTyber 

fieverihieten . über 

fie zerfihen | e8 bleibet über 
ing Enge getrieben er decket über 


ir Banck bieben | Scheitz getrieden - ergebit übe 
fie beklieben zu paarn getrichen die Augen genen über 

fie lieben angerricben | )es henget über 

nach Belieben eingetrieben er koͤmmt über 
fie belieben fortget ieben ] . er ſaͤhret uͤber 

ſich verleben Kind abgetrieben es fließer ußer 
mieine Lieben | den Feind abgetrie. er führer über 

jie rieben ben er gebet über 

fie zerrieben fie tricben|  erbitffe ihn uͤber 
inter dis Naſe rie⸗ fie vertrieben es laujfet über 


ben du biſt unvertrieben 


er ſpannet uͤber 


Sf er 


| 


| 
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er ſpringet über] des Ehren⸗ — — 
er ſieiget uͤber des Hertzens⸗ De 
h er tritt uber 
1* es wiegt über des Sies 
er zichet über des Fechter⸗ Hiebes 
darüber | des Lungen: Hiebes 
heruͤber was liebes 
hinuͤder des Siebes 
voruͤber des Triebes 
drunter und drüber feines Betriebes 
ein Stuber — 
ein Naſen Stuͤber was hriübes 
viel truͤber „ 
Ibern Tot 
Ris e du bliebeſt 
A een “ Fr — 
icbea Fit uͤbrig AMiebeſ 
Ben Liebes⸗Fiebern — * 
J den Grübern | unterwegen bliebeſt 
Ss 9 Naſenſtibern du giebeſt 
Achtung giebeſt 
Ibers zu loͤſen giebeſt 
kleine zugiebeſt 
des Biebers zu rathen giebeſt 
des Fiebers begiebe 
Des Liebes: Fiebers ergiebeſt 
des Ochſen⸗ Fiebers Euͤnde vergicbeft 
nichts lieberg mit Gifft vergiebeſt 
die Charte vergiebeſt 
des Stuͤbers dein Recht vergiebeſt 
des Raſendͤbers ° _., Ubergiebeif 
. ziel ein Trubers | dich übergicheft 
. an 
i wiedergiebel 
Ibes du hiebeſt 
des Diebes behiebeſt 


| 
| 


verbiedeſt 
gerbicht 
—— verhicbe 
ng Saltz hit 
zur Band hiebeſt 
du bekliebeſi 
du hebeſt 
belie — 

dich verledſt 
du rich dſt 
Ger 
unter die Naſc rie⸗ 
beſt 


die Ohren richeſt 
du ſchiedeſt 
verſchiebeſi 
Kegel ſchibbeſt 
du ſchnicbeſt 
verriet 
du Karibik 

be ſchriebeũ 
— 

unterſchritde 
du inet 
beſtieb a 
verſtiebeſt 
zerſtiebeſt 
du triebeſt 
vertriche 
uͤbertriebeſt 
zertricbeſt 


dich ic 
veruͤbe 

du geübit 

vergruͤbeſ 

du betruͤteſt 


Jeet 


verübeln 


ben „übeln 


grübeln 
ergrubeln 
nachzugruͤbeln 
den Kuͤbeln 


Iben 


ſie blieben 

ſie verblieben 

fit unterblieben 
ubrig dueben 
riterwegen dlieben 
zurůcde blieben 
mit Dieben 
aHertzens⸗Dieben 
den Hieben 

ten Lungen⸗Hieben 
vn Fecdter: Hieben 
ſie hieben 

fie Befseben 

ſich verbieben 

fig zerhieben 

din Paß verbieben 
ins Gais hieben 
ir Banck bieben 


fie beklieben 


ſie lieben 

nach Belieben 
ſie belieben 

ſich verlieben 
meine Lieben 

ſie rieben 

ſie zerrieben 
kter Die Naſe rie⸗ 
ben 


DZOXE ZEEEEEER .:) 


‚ bie Ohren rieben 
die Rieben 
ſchneidet wilde Ries 

ben 


fie fhicben | 


Kegel ſchieben 
verſchieben 
ceinzuſchieden 
auf die lange Banck 


ſchieden J. 


‚ante: ſchieden 
ind Gewiſſen ſchie⸗ 
ER 
fie ſchnieben 
hetſchnieben 
fie hrieben 
becſchrieben 
verſtdrieben 
unterſchrieben 
Korn ſi den 

die Sieben 
boͤſe Sieben 
ſie ſtieben 
ſie beilicden 

ſie verſtieben 

ſiie zerſtieben 
ins Enge getrieben 
Schertz getrieden 
zu paarn getrieben 
angetrieben 
eingetrichen 


- 


eine 


- Kind abgetrieben 
den Feind abgetrie: 
ben 

fie trisben 

- fie vertrieben 
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fortgetieben 


du biſt unvertrieben 


fie uͤbertrieben 
ſie zertrieben 


ſich üben 
veruben 
auszuuͤren 

fie gruben 

ſie vergrüben 
ne? die Ruͤben 
— die Truͤben 
im Truͤben 


BR: — 
kein Waſſer baru n 
er ſiſcht in Truͤben 


Iber 
— ber Lieber 
as Sicher 
das Pichek Sicher 
das Dihien: Sicher 
on. ließer 
ie langer ic licher 
die Tober 


— 


uber 

es bleiket über 

er decket uͤber 
er gehet uͤder 
die Augen genen uͤber⸗ 
es henget über 
er koͤmmt uber 
er ſaͤbret über 

es fließet ußer 

er führer uber 

er gebt der 

er biifft ihn uͤber 
es lauffet über 

er ſpannet uͤber 


er 


4 
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er fpringet über | tes Ehren; Die] 


- er fleiget über | des Hergeng: Se 
er tritt uber 
es wiegt über des Hietes 
er ziehet über |de8 Fechter : Hicbes 
darüber | des Lungen: Hiebes 
heruͤber was liebes 
hinuͤder des Siebes 
voruͤber des Triebes 
drunter und drüber feines Betriebes 
ein Stuber RN 
‚cin Naſen⸗Etuͤber was trũbes 
viel truͤber N 
Ibern Sit 
> du bliebeſt 
—— een “ abe — 
ubrig Nebel 
den Liebes⸗Fiebern — — 
den Stuͤbern] unterwegen bliebeſt 
den Naſenſtiwern du giebeſt 
Ib a sieht 
zu loͤſen giebe 
J ers kleine /zugiebeſt 
des Bichers| Au rathen giebeſt 
. des Fiebers begiebe 
des Liebes: Fiebers ergiebeſt 
des Ochfen⸗ Fiebers Suͤnde verg ebeſt 
nichts lieberd mit Gifft vergiebeft 
die Cbarte vergiebeſt 
des Stuůͤbers dein Recht vergiebeſt 
des Naſenſtuͤbers uͤbergiebeſt 
Vviel ein Truͤbers/ dich uͤbergiebeſt 
en 
; wicdergiebe| 
Ibes du biebeft 
des Diebes behiebeſt 


| 
| 


a } —— — 


verbiedeſt 
gerbichif 


den Paß verhichen 


ins Saltz hiekeſ 


zur Band hiebeſt 


du bekliebeſi 
du ih 
belie ie 
dich verled ſt 
du INT J 
zer 
unter die Naſc rie⸗ 
beſt 


die Ohren riceſt 
du ſhicbeſt 
: Be 
Kegel ſchibeſt 
du ſchnicbeſt 
verf: vi 
du ſchriebeſt 
beſchriebeũ 
verſchricheſ 
unteren 
SI 
du find iſt 
beſtied iſt 
verſtiebeſt 
zerſtiebeſt 
du tuieedeũ 
vertricbeſt 
uͤbertriebeſt 
zererichelb 


dich uk 
veruͤbeſ 

du gribel 
vergruͤb of 
du betruͤteſt 


ect 


Se | 
ihr blichet 
verbliebet 

übrig bliebet 

zurucke bliebet 

ſteclen dliebet 

er giebet | 

fich begiebet 
ſich ergiebet 

vergiebet 
«Tochter vergiebet 
Recht vergiebet 
Siride vergiebet 
dharte vergiebet 
Gifft vergiebet 
uͤbergiebet 

fih i bergiebet 
untergiebet 
umgiebet 
wiedergiebet 

Adtung giebet 

zu loͤſen giebet 

klein zu giebet 


urathen giebet 


ihr hiebet 
verhiebet 
zerhiebet 
Pag verbicbet 
15 Galtz hiebet 
Mr Banck biebet 
ihr bekliebet 
ihr liebet 
beliebet 
verliebet 

ihr riebet 

‚  jerricher 
Ee Nafe rieber 
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die Ohren riebet 
ihr Diebet 

ihr verſchiebet 
Kegel ſchiedet 
ihr ſchniebet 
verſchniebet 

ihr ſchriebet 

ihr beſchri bet 


verſchriebet 


unterſchriebet 
ihr ſiebet 

ihr ſtiebet 
beſtit bet 
verſtiebet 
zerſtiebet 

ior triebet 
vertriebet 
uͤbertriebet 
zertriebet 


ihr uͤbet 
ver abet 
ausgeübet 
ihr truͤbet 


kein Waſſer truͤbet 


er betruͤbet 
Iblich 

uͤblich 

lieblich 

pieplich 
Ibne 


der Gebliebne 


Ff a4 





451 


ber Berlichne 
Der Zerr ebne 
ber Beſchtiebne 
der Verſchriebne 


der Unterſchriebne 
das Aufgeſchriebne 
das Vorgeſchriebne 
das Zugeſchriebne 


der Vertriebne 

der übertrichne 
der Angetriebne 

Ibs 


da bliebs 
des Diebs 


des Ehren-Dich3 
des Hergens: Dich 


des Hiebs 


des Lungen⸗ Hiebs 


was liebs 
er zerriebs 
verſchiebs 
des Siebs 
des Triebs 
er triebs 

er vertriebs 


Ibſt 


dn bliebſt 
du verbliebſt 
Ubrig bliebſt 
zuruͤcke bliebſt 
du giebſt 
hbecggiebſt 


ergicbſt 


EEE I 


2 


ergiebſt 
vergierſi 
übergicbſt 
untergiebſt 
um.ıchit 
widergiebit 

du biebjt 
zerbiebit 
vervichft 

den Pag verbiebif 
ins Saltz hiebſt 
zur Band biebit 
du bekliebſt 

du liebſt 

du beliebjt 

dich verliebſt 

du riebſt 

du zerriebſt 
unter die Naſe riebſt 
dic Ohren richt 
du ſchiebſt 

du verſchiebſt 
Kegel ſchiebſt 
du ſchniebſt 
verſchniebſt 

du ſchriebſt 
beſchriebſt 
verſchriebſt 
unterſchriebſt 
du ſiebſt 

du ſticbſt 
beſtiebſt 
verſtiebſt 


zerſtiebſt 


du triedſt 
vertriebſi 
zertriebſt 
uͤdertriebſt 


| 
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did übt 
du veruͤbſt 
tu gruͤbſt 
du vergruͤdſt 
betrubit 


Ibt 


ihr bliebt 

verbliebt 

zuruͤcke bliebt 

ſtecken bliebt 

er giebt 

begiebt 

ergiebt 

vergiebt 

eine Tochter vergiebt 
ſein Recht vergiebt 
Suͤnde vergiebt 
die Charte vergiebt 
mit Giffie vrergiebt 
uͤvergiebt 

ſich überaicht 
untergicbt 
umgiebt 

wieder giebt 
Achtung giebt 

zu loͤſen giebt 

eins an ein Bein 
giebt 

ihr hiebt 

verhiebt 

zerhiebt 

den Paß verpiebt 
ins Saltz hiebt 

zur Banck hiebt 
ihr bekliebt 


ihr lieb⸗ 
belieht 
verlieht 
gelieht 
” hei 


richt 
unter die Salt richt 


die Ohren rebt 
ihr ſchiebt 
ihr verſchiebt 
Kegel chieht 
er ſchnicht 
er verſchniebt 
ihr ſchricbt 
beſchriebt 
verſchriebt 
unterſchriebt 
ihr ſicht 

ihr ſtiebt 
beſiebt 
verſucht 
zerſtiebt 

ihr tricht 
vertriebt 
uͤbertriebt 
zertricbt 









aufge übt 
ungeidt 
ihr trůtt 
betritt 
Fein Waſſer tridt 


Ibte 


er fiebt 


mir Belichte 
der Gihiebte 
der Belichte 
ſich verliebte 

er fiebte 


er übte 

das Ausgeiwte 
er veruͤbte 

ſich betruͤbte 

der Betruͤbte 

fin Waſſer truͤbte 


Ibten 


fie liebten 

ſie beliebten 
die Beliebten 
ſich verliebten 
die Geliebten 
die Verliebten 
ſie ſiebten 


ſie uͤbten 

ſie veruͤbten 

die A usgeuͤbten 
ſie betruͤbten 
die Betruͤbten 
kn Waſſer truͤbten 


Ibter 


ein Beliebter 
ein Geliebter 
ein Verliebter 
eig Geſiebter 


IQ: 


ein Geübter 
ein Berubter 
ein U⸗ ageubter 
ein Ausgeuͤbter 
ein Betrubter 


Ibtes 


ein Beliebtes 
ein Geliebtes 
ein Verliebtes 
ein Geſiebtes 


ein Geuͤbtes 
ein Ungeuͤbtes 
ein Veruͤbtes 
ein Ausgeuͤbtes 


Ibteſt 


du liebteſt 

du beliebteſt 
dich verliebteſt 
du ſiebteſt 


du uͤbteſt 
dus veruͤbteſt 
du betruͤbteſt 


fein Waſſer truͤbteſt 


Itet 


ihr liebtet 

ihr beliebtet 
euch verliebtet 
ihr IN btet 

ihr uͤbtet 
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ihr verubtee 
ihr betruͤbtet 


kein Waſſer trübtet 


Ibts 


er giebts 

er uͤbergiebts 

ihr zerbiebts 

ihr liebts 

ihr beliebts 

ein Beliebts 

ein Geliebts 

ein Verliebts 

ihr riebts 

ihr ſchiebts 

ihr verſchiebts 

ihr verſchniebts 

ihr ſchriebts 

ihr beſchriebts 

ihr verſchriebts 

ihr unterſchriebts 

ihr ſiebts 

ihr triebts 

ihr vertriebts 

ihr zertriebts 

ein Geuͤbts 

cin Ungeuͤbts 

ein Ausgeuͤbts 
ein Betruͤbts 


Ibung 


die Ubung 
die Beliebung 
die Verchiebung 


Ich 
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— ET — 
J veränberlich cf; 
) ch unveraͤnderlich Der 

ich licderlich ı zerſich 
dich freventlich ein Sirich 
mich jungferlich es halt den Sirch 
ſich Dieterich die Zeit verſtrich 
er verblich löcherich [das Sand durchſtrich 
brich an ſich er wih 
zerbrich auf ſich zuruͤcke wich 
fiefirp | 08 bat'viclauffich | 
eigentlich bey ſich Iche 
er verglich | er behalte bey fich 
angtteich| er fuͤhrt es bey ſich ich verbliche 
hefftiglich durch ſich ich vergliche 
riacht glich hinter ſich ich kicho 
praͤchtialichmit ſich ich ſchliche 
er tich] es bringt es ſo mit ich beſchliche 
erbarlich ſich ich erſchliche 
euſerlich nach ſich die Schliche 
ritterlich neben ſich die Stiche 
fuͤrchterlich uͤber ſich die Striche 
oͤffentlich vor ſich ich ſtriche 
befoͤrderlich er lebt vor ſich ich wiche 
hinderlich unter ſich die ziche 
innerlich um ſich das Aeuffetliche 
inniglich wider ſich &c. 
laͤcherlich zu ſich ſiehe Ich 
laͤſterlich kranck und ſiech 
fäuberlich er ſchlich die Buͤche 
ficherlich er beſchlich die Brůche 
fonterlich er erſchlich die Ku 
wunderlich ſich verſchlich die Flůche 
vaterlich der Stich die Spriche 
muͤtterlich es haͤlt den Stich ir 
brüderlich | das mar einStich - ein Gricdt 
ſthweſterlich ficht auf den Stich ich Fricht 
‚£öniglich der letzte Gtich mich verkriechẽ 
meiſterlich | beſtich / ich rieche 


id 


ich berieche 
ich) befieche 
die Sieche 


Ichel 


Michel 
ein Pichel 
die Sichel 

das Geſtichel 
ein Tuͤchel 


Icheln 


Micheln 
den Pichelu 
den Sicheln 
ſticheln 

den Tuͤcheln 


| chen 


fie verblichen 
fie verglichen 
ſich ver Biden 
fie kichen 

ſie ſchlichen 

fie beſchlichen 

ſie erſchlichen 
wit den Schlichen 
mit Stichen 

ſie ſtrichen 
beſtrichen 
angeſtrichen 
aufgeltrichen 
ausgeſtrichen 
eingeſtrichen 
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unterſtrichen 
ſie verſtrichen 
mit Strichen 





das Land —* 


ſie * 
verwichen 


ſie entwichen/ 


die Jichen 
tie Aeufferlichen 
& 


c. 
fibe Ich 
die Griechen 
fich verkriechen 


fie riechen 
bericchen 


fich mit einander bes 


riechen 
fie ſiechen 
tie Eichen 


nn Buͤchen 

den Bruͤchen 

in der K üchen 
mit den Fluͤchen 
den Spruͤchen 


Icher 
ſicher 
glaub es ſicher 
ein Siecher 
ein — 


fiche Ich 
54 
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die Bücher 
die Tücher 


bie Brabe-Zücper 


Ichern 


Kichern 
den Sichern 
verſi Dern 
in Büchern 
den Tuchern 


ben Grabe-Tüchern 
fie riefen]: - >. 


Icheſt 
du verblicheſt 
du verglicheſt 
du kicheſt 
dur ſchlicheſt 
du beſchlicheſt 
du erſchlicheſt 
du ſtricheſt 
du beſtricheſt 
du unterſtricheſt 
du „erjtricheft 
du wicheſt 
du entwicheſt 


du bůcheſt 


du kriecheſt 
dich verfriecheft 
riecheſt 


du 
du — 


Icher 


ü ü 7—— 
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set 


ihr verblichet 
ihr verglichet 
ihr kichet 

ibı ſchlichet 
ihr beſchlichet 


ihr erſchlichet | 


ihr riet 
beſtrichet 
amterſtrichet 
verſtrichet 
ihr wichet 
ihr entwichet 


ihr bůͤchet 

ihr kriechet 

euch verkriechet 
ihr riechet 

ihr beriechet 

ihr ſiechet 


ihr beſiechet 
Ichne 


der Verblichne 

der Buͤchne 

der Vernlichne 
der Erſchlichne 
der Beſtrichne 
An geſtrichne 
Aufgeſtrichne 
Ausgeſtrichne 
Umerſtrichne 
Verſtrichne 
der Intmichne 
der Verwichne 
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Ichner 


ein Verblichner 

eng Buͤchner 

ein Verglichner 

ein Erſchlichner 

ein Beſtrichner 

ein Angeſtrichner 

ein Ausgeſtrichner 

ein Unterſtrichner 

ein Verſtrichner 

ein Entwichner 

ein Verwichner 

Ichs 

wie mag ichs 

Herr bin — 
dichẽ 

michs 

ſichs 

brichs 

zerbrichs 


er verglichs 
des Stichs 


war lächerlips 
reu und (Slaudın 
I bricht 


fin Sr nn | 


fi Pr Ih 
Ichſt 


du verblichſt 


N 
4 


+ 


die Augen briit 


du brichſt 
erbricſt 
verbrichſt 
zerbeichſt 
unterbrichſt 
Du verglichſt 
du lichſt 

du ſchlibſt 
beich icdſt 
erſhchſt 
verſchuchſt 
du ſtrichſt 
du beſtrichſt 
du verſtrichſt 
du umferſtrichſt 
du matt 


du entwichſt 


du boͤchſt 
du kriechff 
du riechſt 
du bericchſt 
du ſiechſt 

du beſiechſt 


Icht 


r verblicht 
er bricht 


ten Halß bricht 


ich bri 
er inte 


ed gerricht 


| 





= 


ER PETE 
ſich uberbricht 
unterbricht 
ein Gedicht 
angericht 
er dicht 
er ficht 
er verficht 
er flicht 
die Sucht 
ihr kicht 
ſtachelicht 
das Licht 
vd Augen Licht 
dee Morgen Licht 
ts Gonnen-tiibt 
eibeurdafk Yı:pt 
ei wird licht 
ehrt hinter s Licht 
Lebens⸗Licht 
Nahmers Licht 
Glaubens Licht 
nicht 
zu micht 
er vernicht 
er zertacht 
die Pflicht 
verpflicbt 
ar yo 
er iſt erpicht 
erpich 
er richt 
der Ber t 
das Gerudt 
ing Gericht 
‚vor Gericht 
des Halß Gericht 
ein Geruͤcht 
abgericht 
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. angericht| - er ſticht 
bascfenameriht |... F beſticht 
Handel angericht den Feind beſticht 
aufgericht erſticht 
ausẽgericht verſticot 
er hats wohl ausge] . zer sche 
riche | nie dem Scherwen⸗ 
er bat ihn ausge⸗ Bel ſticht 
richt ihr ſtricht 
eingericht beſtricht 
bingericht uͤberſtricht 
zugericht untirttricht 
er beriche daeLand durchſte cht 
eẽ iſt entricht ihr n icht 
der Geaen: Bericht ihr entwicht 
er verricht das Gewicht 
der Unterricht der Boͤſewicht 
er hat ihn unter⸗ er zuͤcht 
richt 
die Geſchicht ihr buͤcht 
es geſchicht ihr kriecht 
er macht Schicht ihr vertrieiht 
die Schicht ihr richt 
er ſchlicht ihr bericht 
es iſt geſchlicht er ſiecht 
ibr ſchicht „er bficht 
ee : 
ihr erſchlicht %; 
ihr verſchucht Ichte 
das Angeſicht 
die Zuverſicht ein Gedichte 
gm Geſicht ich dichte 
fchamt ſich ins Ge: es ſteht dichte 
ſicht die Fichte 
er ſpricht die Fruͤchte 
er beſpricht dem Ucdte 
ver pricht Dem Augen⸗Lichte 
widerſpricht dem Sonnen: Lichte 
fs ‚dem 


Sue 2 | 
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dem Lebens⸗ lichte er ſagts hm ins Ge⸗ 


es wird lichte 





































zu nichte 

ich vernichte 

ich zernichte 

ich pflichte 

ich verpflichte 

er pichte 

der Erpichte 

der Verpichte 

ich richte 

ich verrichte 

der Abgerichte 

der Angerichte 

der Aufgerichte 

der Ausgerichte 
der Eingerichte 
der Zugerichte 
das Gerichte 

ing (&erichte 

ver Berichte 

das Halß⸗Gerichte 
ein Geruͤchte 
„gut Gerüchte 
in dein Berichte 

- ich berichte 
ich entrichte 

ich verricgte 

zum Unterrichte 
ich unterrichte 
nach dem Berichte 
die Geſchichte 

ich ſchlichte 

das Geſichte 

„daS Angeſichte 
ſtchaͤme dich ind Ge: 
fichte 
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vor Ga 
‚.. Nbte jdenGtade:G;rigy 
dem Boͤſewichte ausutichſe 
das Gewichte ash 
ein Geruͤch.e ELLI HE 
ich zůchte — 
er fichte — 
er beſiegte entr ten 
Icht in? a - 
en „meen Scrioten 
J in den Een 
dichten fehlicpten 
erdichten tichten 
in ben Gedichten errichten 
die Dichten) Lem Germicten 
Die Fichten] Mit den Fruͤchten 
im lichten | mit den —— 
ſteht ſich im lichten mit zu 
ſie lichten fie züchten 
mit nichten 
veruichten fie ficäten 
jernichten fie bencgita 
bie — 
verpflichton © ] 
fie verpflichten Ichter 
ſie pichten un 
die Erpichten ein Dichter 
bie Verpichten viel lich 
ſie richten ein Vernichtet 
fie verrichten] ein Verpflichtct 
die Abyerichten cin Erpiö® 
die Angerichten ein Ecpihtt |) 
die Aufgerichten ein Verpiöfff || 
Die Ausgerichten ein Ride | 
bie Eingerichten] ein Ctattriätt® |) 
die Sugerichten ein Abgeridtt® |, 
die Gerichten, ein Angeriäit 
| al 


ua Aufgerichter 
ei Misßger richter 
an Cingerichter 
ein Zugerichter 
an Ubelberichter 
ein Unterrichter 
ein Schlickter 
die Geſichter 
die Augeſichter 
ein T Truͤchter 
ein» Tuͤchter 

ie Boͤſewichter 


Ictern 


den Dicktern 
den Vernichtern 
er iſt nüchtern 
din Richtern 
Etadt⸗Nichrern 
den Beficktern 
den Aingefchtern 
den Tichtern 
den > ruͤchtern 
den Boſewichtern 


Ichters 
des Tichters 

83 Vernichters 
des Richters 


'Etadt: Richters 
des Truͤchters 


Ichtes 
"end dichles 
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Des Gedichtes 

Des Lichtes 

des Augen ⸗ Lichtes 
tes Sonnen⸗Lichtes 
maß lichtes 





nichtes 
ein Verpflichtes 


ein Erpichtes 
ein Gepichtes 
ein Verpichtes 


ein Abgerichtes 


ein Angerichtes 
cin Aufgerick tes 
cin Aus gerichtes 
ein Er ingerichteg 
cin Zugerichtes 
des Gerichtes 
des Half: Gerichteß 
des Berichtes 
des Geruͤchtes 
ein Berichtes 
de Gifichtes 
des Angeſichtes 
des Boͤſewichtes 
des Gewichtes 


Ichteſt 


du dichteſt 
du erdichteſt 
dich fichteſt 
du lichteſt 

bu vernichteſt 
dur zeruichteſt 


du verpflichteſt 


du pichteſt 
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du berichteſt 
du entrichteſt 


ddu verrichteſt 


"in ſchüchteſt 
du zůchteſt 


Ichtet 


er dichtet 
er erdichtet 
er licktet 

er vertichtet 
er zernicktet 
er verpflichtet 
ihr picktet 
erpichtet 
verpichtet 
er richtet 

er berichtet 
er entrichtet 
er verrichtet 
abgerichtet 
an gerichtet 
aufgerichtet 
ausgerichcet 
‚eingerichtet 
zugerichtet 
unterrichtet 
g ſchlichtet 
er zuchtet 


Ichtig 


ae 
richtig 


— — 


fücptig 
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fluͤchti ein Zugerichts ein fiches.nr 
—** des Gerickts — 
midtin des Gerüchte das Ungeid 
zuͤchtig des Berichts juni 
des Unterrichts ein Stüg 
Ichtlich ſo geſhichts/ ein Frun 
er ſchlichts ein Nin ig 
gerichtlich des Geſichts ein Meſtenige 
ſichtlip des Angeſichtã eine trick 

man fpricbis } ein Hender > 

er verfprichig ſcine 


Ichts 


et ſtichts 
er brichts er erſtichts ie Folie 
er erbrichts er verſtichts em Cathol 
da gebrichts er zerſtichtẽ die Muſ⸗ 
er zerbrichts ihr beſtrichts authemtd 
des Gericht⸗ ihr unterſtrichts die Ropubl 
et erdichts des ewichtẽ die Ruhti 
er fuchis des Boͤſewichts 4 
was flachelichts [4 
ge ichs ba kriechts J 
des Augen Lichts er rie vis ich buͤch 
des Sonnen Lichts er beriegte Bid 
nichts er beſiechts ich erblickeſ 
er vernichts = ; * — 
er zernchts ie Gnaden⸗Sli 
ein Verrflichts Ichtung Die Liebes. Vlic 
er pichts die ru 
ein Erdichts Vernichtung \erige ihm bie Br 
ein Verpichts Zernichtung | 
er richtẽ Veropflichtung aller bit 
er berichte Verrichtung in die Die 
er verrichts mic bi 
ein Abgerichts Ick ich ruf 
ein Angerichts ich ertruf 
ein Aufgerichts ein Blick ich vertud 
ein Eir gerichts , ein AugenLlict ich ungerdrüd 
ein Ausgerichts/ ein Gnaden. Blick zerdt 
’ 


+ 
i 
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n - — 
die Ficke - ichtreibe zuruͤcke id que 
ich Nicte | ich weiche zurüste — 

das Giücke ich merffe zuruͤcke ——*— 
ich dealuͤcke ich ziehe zuruͤcke a. Az 
er — — ein Catholique 
IE Lucke u 
buͤſt Die Yucke ich verrücde) die nn. 
ich knicke ich ſchicke 3 Ang 
ich zerfnide | ich beſchicke 
die Kricke . =... „Ih verſchicke = 
die Mie) . Be uͤberſchicke Ickel 
die Graſe Wie), kein Geſccke/ 
das Genicke ich Wmuͤcke Ein Bicka 
ich nicke die Schluͤcke der Drüceh 
Die Pie ich pie oe der Nie 
ich pflücke div Epiee] Nempernickeh 
das Stucke 
hie find plücke 08 Ctide) Yu Schand » Mitch 
ich erqude |. die Stucke ein-Gefictef 
die Parüque | Die Meifterftüte das Geititef 
zurucke bie Mittelſlͤcke ein Zroictef 
id ruffezurücte | ein Quaderſtuͤcke ein Gemidief 
ih beuge zurücte ein Fruͤpſtuͤcke der Artikel 
ip ble: be juruͤcke ich ſticke Se 

Hbringezurüce]. Ach erflikeh-" 

d denke zurude | ich zerjtucte] Ickeln 

diene juruͤckedie Stride 

id falle zuruücke Die Liebes Siricke * 

ich ſuͤhre zurucke ih beſtricke — — 

ich gebe zurucke ich verſtrickeſ ee 
ih halte zuruͤcke die Tuͤcke 

Homme zuruͤcke ‚die Wicke az 

ih lauffe zuriicke ich entzücte A 

ih lencke zuruͤcke ich zwicke — 

I alle — — 

ſchicke zuruͤcke 

d fhlage zuruͤcke die a — 

ih ſehe zuruͤcke eine junge de] a: Sniteln 
idfege zurucke] eine Feuer-⸗Giecke 3 


Zac 
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Ickels den Gnaden⸗Blicken ſeter 
J ten Liebes: Biden] Verriden 
des Druͤckels erdicteu BU beruden 
dee dickeis anqublfchen] ab; rich 
des Gefickels die Biagen ° — dorrücen 
des Geitickels aufden Brücken auſ.rrücken 
des Gewickels/ Die Dicken aus den Zãhnen nis 
des Zwickels ſich, dücken cllhen 
druͤcken / ſcicken 

erdruͤcken beſhicken 


Ickelſt 


verdruͤcken einen b:feyızen 
unterdruͤcken, Kuͤche beſchicken 





dubickelſt zerdruücken das Vieh biſhicken 
du ſidelſt abzudruͤcken fin Hauß dercken 
„du ſtickelſt auszubräden zu Aprilſticken 
du erſtickelſt einzudruͤcken/ zu Grabe cricken 
du — nachudrücken verkoicken 
du verwickelſ zuzudruͤcktennßgnericken 
die Dh abzuſchꝛcken 
fucken Az arcten 
Ickelt begiuͤcken — 
verungluͤcken nachzu guen 
— — jüchen doran zu gicken 
er frickelt die fucken | Zuzuſchicken 
er erfickelt die Krichen ſich ſchmuden 
er wickelt fie tricken in drey Schlugen 
er vermickelt fie knicken BR 2 
x abaemicelt fie zerlnicken den Beutel ichen 
i 5* ickelt die Wicken — 
Sun (nee Die Graſe-Micken/ den Meifterſtchen 
————— in den Genichen | den Mittelguͤcken 
ERDE fienicken ; mit Duaberit,C 

Ä fiepflücen ſte fruclt 
Icken ſie — — 

die Partien ie zeruata 
ch buͤcken urban Sücten | erbaut in Erin 
mit den Blicken | zeige ipin den Rücken mie Euidit 
Ben Augen Blicken fie rücken mit Liebes⸗ Etricken 


Strümpfe 
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— TEE 
fie verſchickten 
fie uͤberſchickten 
tie Abgeſchickten 
die Angeſchickten 
se Ausgeſchickten 
Sie Eingeſchickten 
Weggeſchickten 
di: Zugeſchickten 
uGrabe ſchick: en 
a April ſchickten 
fie ſchmuͤckten 
fie ſpickten 

in Beutei ſpickten 
fie ſtuͤckten 

fie erſtuͤckten 

fie zerſtuͤckten 
fie ſtrickten 

fie beftrickten 

fie verftrickten 
ſich tuctten 

fie entzuͤckten 
zwickten 


fie quieckten 


Ickter 


ein Gebuͤckter 
ein Erblickter 
ein Geduͤckter 
xin Erdruͤckter 
tin Verdruͤckter 
fin Unterdruͤckter 
ein Geflickter 
cin Angeflickter 
‚tin Beglückter 
KDerunglügfter 





ein Zerknickter 
ein Gerfluciter 
ein Erquickter 
ein Beruͤckter 
ein Verruͤckter 
ein Befihickter 
ein Geſchickter 
ein Ungeſchickter 
ein Verſchickter 
ein UÜberſchickter 
ein Abgeſchickter 
ein Angefchickter 
ein Ausgeſchickter 
ein Weggefidickter 
ein Zugeſchickter 
ein Geſchmuͤckter 
ein Geſpickter 
ein Eritickter 
ein Zerſtickter 
ein Beſtrickter 
ein Verſtrickter 


ein Geruͤckter 


ein Entzückter 
ein Gezwickter 


Icktes 


ein Gebuͤcktes 

ein Erblicktes 

ein Gebuͤcktes 
ein Erdruͤcktes 
ein Verdruͤcktes 
ein Unterdruͤcktes 
ein Geflicktes 

ein Angeflicktes 
ein Begluͤcktes 
ein Verungluͤcktes 


"PR 


ein Zerknicktes 
ein Gepflückted 
ein Erquicktes 

. ein Berücktes 
ein Berrücges 
ein Geſchicktes 
ein Ungeſchicktes 
ein Verſchicktes 
ein Uberſchicktes 
ein Abgefchickted 
ein Angeſchicktes 
ein Außgefchickteß 
cin Zugeſchicktes 
ein Geſchmuͤcktes 
ein Geſpicktes 
ein Erſt:cktes 

ein Zerſticktes 
ein Beſtricktes 
ein Verſtricktes 
ein Geruͤcktes 

ein Gezwicktes 


Ickteſt 


dich bůckteſt 

du erblickteſt 

dich duͤckteſt 

du druͤckteſt 

du erdruͤckteſt 

du verdruͤckteſt 
du unterdruͤckteſt 
du fuckteſt 

du begluͤckteſt 

du verunßgluͤckteſt 
du krickteſt 

du knickteſt 

dur zerknictteſt 


bu 
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dus nickteft jihr Enicktet ı ein — 
du pfluͤckteſt ihr zerknicktet | ein Granit 
du erquickieſt ihr nicktet ein beruͤdt 
du ruͤckteſt ihr pfluͤcktet ein Verrückt 
du beruͤckteſt ihr erquicktet er ſchickt 
du verruͤckteſt ihr ruͤcktet ein Geſchich 
Das Concept verrüd: ihr beruͤcktet ein Ungeſtig 
te ihr verruttet ein Berichidii 
du ſchickteſt ihr ſchicktet ein Uber; dıd 
du beſchickteſt ihr bechictiet ein Abgelz ti 
du verſchickteſt ihr verſchict.et ein Angıfıtti 
du uͤberſchickteſt ihr uͤberſchicktet eim Ausgeichiit 
du ſchmuͤckteſt ibefipmuctt]| ein Cingeſch ai⸗ 
du ſpickteſt ihr ſpicktet ein Zugeldidid 
den Beutel ſpickteſt ihr fiideet ein Ge Khınudıd 
du ſtickteſt ihr erſticktet ein Gejpitid 
du erſtickteſt ihr zerſticktet ein Eric? 
du zerſtickteſt ihr ſtricktet ein Geſtatz 
du ſtrickteſt ibr beſtricktet ein Zerſtidt 
du beſtrickteſt ihr verſtricktet ein Belt 
du veiſtrickteſt euch tuͤcktet ein Veriirich 
dich tuͤckteſt ihr entzuͤcktet ein Seruttd 
du entzuͤckteſ ihr zwicktet ein Enzutd 
du zwickteſt 
> fe ; 
Icktet Ickts Ickung 
ein Gebuͤckts die Erquickung 
ſich buͤcktet ein Erblickts die Schiclung 
ihr erblicktet ein Geduͤckts bie Beſtridutz 
euch duͤcktet er druͤckts die Entzuͤckun 
ihr drücktet er er druͤckts 
ihr erdruͤcktet er zerdruͤckts Id 
ihr verdruͤcktet er fickts ’ 
ihr unterdruͤcktet ein Angeflickts das Glid 
ibr flicktet ein Begluͤckts von Glied zu Gled 
ihr begiücttet| ein Verunglücirg das Cikn guth 
ihr verunglücktet sin Zertnickts as ti 
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das Fenſter Lied ich unterzie sch 

das Abend⸗ kied er verzicht bie Siede 
das u... e F wie 

ein Tſchemper⸗ Lie n Kuͤrtzern zi 

er — zu Gemuͤthe zieht Ide l 
er ſchie I die Fiedel 
er beſchied er bluͤht es 
er entſchied er verbluͤbt die Giebel 
er verſchied das Gebluͤt 

son einander ſchied er brübt Iden 

er unterſchied abgebruͤht 
der Unterſchied verbruͤht der Frieden 
geglubt laß mich zu frieden 

er briet ſich bemüht ich bins zu frieden 

ihr flieht unbemuͤht gehe hin in Frieden 

ihr entflieth einem jeden 
er rieth Ide den Juͤden 
gerieth den Müden 
Gteden gerieth der Friedel ermübden 
er errieth dem Giliede] wenn fie mieden 

er verrieth eine jede| menn fie vermicben _ 
sr wiederrieth ein Juͤde/ bienieden 
er ſieht dem Yiede fie fchieden 


er beficht | dem Augen-Fiede fie befipieden 

hm Rechten ſicht dem Abend :fiede| fie entfhicden 
ererficht dem Fenſter⸗diede mir find gefchieben 

er verfieht | dem Dorgen:kiete ‚sie verfdieden 





er uberficht | ich bin müde v 
euer —* wenn er miede fie unterſchieden 
er zicht | wenn er vermiedelhe ſchmieden 
an fichzicht | dem Unterſchiede ſein Glũcke ſchmieden 
nach ſich zicht | wenn er beſchiede fie ſieden 


gurüce zieht | wenn er entichiede gegen Güben 
er bezicht | Denn er verfchiede 


das Hauß bezi 
dcune ntee Ider 
er erzieht die Schmiede die Brůder 
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die Gebrüder 
das Gefieder 
die Glieder 


ein jeder i 


die Lieder 
Die Augen⸗Lieder 
Die Fenſter⸗ Lieder 


Lie Morgen-Lieder 


Die Abend⸗Lieder 
das Mieder 

viel muͤder 
hernieder 

koͤmmt nieder 
nieder 

er bieget nieder 
buͤckt ſich nieder 
druͤcket nieder 
faͤllet nieder 
gehet nieder 
hauet nieder 

kniet nicder 
koͤmniet nieder 
laͤſſet nieder 

leget meder 

legt ſich nieder 
liegt darnieder 
Legt den Feind dar: 
nieder 

er machet nieder 
er reiſſet nieder 
er ſchiſſet nieder 
er ſchlaͤget nieder 
er febelt nieder 
er fege fidy nieder 
ex findet nieder 
er ſticht nieder 
er ſtoͤßt nieder 
er tritt nieder 
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er wirfft nieder 

er zichet nieder 
wieder 

zu wieder 
hinwieder 

er bringet wieder 
er bekoͤmmt wieder 
er billet wieder 

er belohnet wieder 
er fodert wieder 

er ſiehet wieder 

er iſt darwieder 

er verneuert wieder 
erſetzet wieder 
erſtattet wieder 

er ſuchet wieder 

er giebet wieder 

er gebieret wieder 
er gedenckts ihm 
wieder 

er gewinnet wieder 
er gruͤnet wieder 

es haͤllt wieder 

er hohlet wieder 

er iſt zuwider 

er iſt dawieder 
kommt wieder 

er lehret wieder 
er kaͤuet wieder 

er loͤſet wieder 

er redi darwider 

er ſagt es wieder 
ed ſchaflet wieder 
er ſchicket wieder 
er ſpricht darwider 
r ſtreitet darwder 
er vergilt wieder 

er verſoͤhnet wieder 


— — 7 


bin und wieter 
Wieder 


ern 


den Bruͤdern 

ten Gchrädern 
die Polen fiedern 
in den Gliedern 
gerglicdern 

den Liedern 

den Augen-Kedern 
den Abend: Yiedern 
den Drovaen: Yiedern 
den Diicdern 

den Niedern 

fih wiedern 
erwiedern 

den Wiedern 


Iders 


dee Geficherd 
des Mieders 
des Widers 


Idert 


verbrůdert 
er fiedert 
geſiedett 
zergliedert | 
ſich ricdert 
er erwiedert 


Idet 





Ides 


des Friedes 
des 8* 

ein jedes 

des Liedes 

des Nugen:Lieded 
des Abend⸗Liedes 
nö Morgen-Liebes 
cin Müdes 

des Unter ſchiedes 
des Schmiedes 


Ideſt 


du ermuͤdeſt 
du miedeſt 

du vermiedeſt 
du ſchiedeſt 

du beſchiedeſt 
du entſchiedeſt 
du verſchiedeſt 
du unterſchiedeſt 
du ſchmicdeſt 


bu fiedeft |. 


Idet 


er ermüber | 


unermuͤdet 


ihr miedet F 


ibe verniiedet 


ihr ſchiedet | 


ihr beſchiedet 
ihr ertſchiedet 
"br verſchiedet 
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ihr unterfihichet des Abend⸗ Lieds 
ihr ſhmiedet | bed Morgen » Lied 
ihr ficdet = — Licds 


Unterſchieds 

Idlich —— 

se Id 

er J rt 
ſchiedlich du ermäbfl 
unterſchiedlich du vermiedſt 
niedlich du · ſchiedſt 
du beſchiedſt 
Idmen —ã 
etwas wiedmen] PM — 
du ſiedſt 

Idne 


der hen Je fiche ihe 
der Beſchiedne , 
It iff 


der Entſchiedne 
der Verſchiedne 
Unterſchiedne n Beief 
vIdrich ee 
j ein G:vatter:dri 
Idri ———— 
iedri ein Gnaden⸗Krit 
rer ein Ablaß: Brief 


‚ein Asiipieds - Brief 
Re ein Urias-Vrief 
ein Fehde Brief 


Ids ein Licdee⸗ ig 
des Gliets RR 
ic v 3 
des Lieds er Ai 
8:8 Aagen⸗ Liedẽ — derueß 


Sa 4 de 
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überlieff Torre —— 
bie Wette lieff auf — J en 
Gefahr Ticff| nach dem Vomitive ne d 
— rieff die Olive auf 
er berie ; b 
J ee er lieffe Ifeln iffeln 
er beſchlieff En 
er entichlieft —— * Stieſch 
er ——— ſich verlieffe ich tief 
curſiv er uͤberlieffe den Bike 
das Poficiv i ' Buffle 
ein Hrecati m Fe uk den Grifikn 
ein Vomitiv er beſchli ’ | 
—— entönene| Iren iffen | 
taregatix er verſchlieffe 
es iſt ti den Briefen 
| . u —— a 
er gri ; de Gevatter⸗Brieſe⸗ 
er begriff ich trieffe es Bra 
er ergriff ; iebed= Briefen 
ſich vergriff F all Gnaden⸗ Brida 
‚ein Berriff im Bexriffe Urias⸗Bricſa 
ein Inbegriff die Huͤlpers Griffe Abſchieds Brida 
er kiff er begriffe die Gricſen 
enefiff er ergriffe nie 
Bas Meffer ſchliff fich vergriffe auf den Pofitiven 
die Müffe mit Vomitiea 
Ife iffe ich if * 
es ſetzt Püffe r En 
Briefe: das Meſſer ſchliſſe —9 eh 
Sams mai] nme 
a m | Mae 
e fi ER P un ( 
Die Bevanıır — Ifel iffel Gefahrbe 
bie Scheide Brieſe ein Briefel * BR I 
eine Öriefe ein Stiefd fi ni 





fie berieffen | 


fie ſchlieffen 

fie beiiplie; en 
fie entſchlieffen 
fie verfchlicffen 
die Tieffen 
ſich vertisffen 
fie erieffen 


fie griffen 

fie begriffen 

fie ergriffen 
ſich vergriffen 
„den Griffen 
Hülper8:Griffen 
fie Kiffen 
gekiffen 

agt an zu muͤffen 
gepfiffen 
ausgepfifſen 
vorgepfiffen 

ſie ſchliffen 
abgeſchliffen 
umaeſchliffen 
ſie ſchiffen 

auf den Schiffen 


etwas pruͤfen 


— feg 
Ifer iffer des &cpeite-Briefes 


die Kiefer 


der Schiefer | 


das Geziefer 
das Unge iefer 


tie fſer | 
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ein Schiffer 
a ee 
fern iffern —— 
J hbu lieffeſt 
die Kiefern dich belicffeft 
ben Schiefern| °  , duentlieffefk 
fich febiefern dich vei lieffeſt 
etwas lieſern du überlichteff 
es fängt an zu gelie: du unterlieffeſt 
fern du rieffeſt 
u 
den Schiffern u cue 
j du beſchlieffe 
— “ ee 
Y.# . u verſchli 
Ifers iffers — 
des Schiefers du trieffeſt 
deẽ Ungeziefers du griffeſt 
Schiffer] 5  Pubdegri 
des Schiffers u du — 
Ifes iffes ch 
; du muffefk 
des Briefes du pfiffeſt 
des Wechſel⸗ Brie: bu eblifeft 
des Gevatter : Brie: —— 
du übereriffeft 
des Poſitives fer iffet 
ein Tieffes 
Der | oe 
riffe 
bes rebt cepruͤſet 
bes Ecpiffes ihr lieſſet 
885 euch 
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u ng 
euch belieffet ein Tieffs t 
ihr entlieffet St | 
euch verlieffet des Griffd ihr lief 
ihr uͤberlieffet des Begriffs euch belief 
ihr unterlieflet er begriffe ihr entlief 
ihr rieffet er ergriffs euch verlic 
ihr berieffet er ſchlieffs ihr üerlief‘ 
— — des Schiffs ihr unerlif‘: 
r ieffet geprüft 
ige entſchlieffet Ifſt iffſt wohl geprüft 
ihr verſchliefſeft ihr rieff 
euch vertiefſet du lieffft ihr bericht 
ihr trieffet dich belieffſl ihr ſchlieft 
du entlieffſt ihr beſchlief 
ihr griffet du verlieffit] übe ensfchlieft 
ihr begriffet du überlieffit ihr verfchlicht 
ihr ergrifler du unterlieffit euch vertieft 
r vergriffi du pruͤffſt ihr triefft 
ihr Ei du rieffit | 
ihr müffet du berieffit das Gi 
ihr pfirfee du ſchlieffſt einen Seelen⸗Gift 
Ihe ſchliffet du beſchlieffft ein Begen-Sift | 
ihr ſchifſe du entſchlieffſt/ die Dirzift | 
du — * ai 
far ; u trieffſt rbegrift 
Ifs iffe ihr ergrifft 
du griffft euch vergrifft 
des Priefd] du begriffft ihr kifft 
des Wechſel⸗Briefẽ du ergriffft es muͤft 
des Gevatter⸗ Brie'® Lich vergriffit iyr_pfift 
des Scheide: Briefs du fiffit ihr ſdlift 
da lieffs du muͤffft ihr ſchift 
da entiieffs du pfiffſt die Schriſt 
er rieffs das Meſſer ſchlieffſt die Grabe⸗Echrift 
er berieffs du ſchiffſt die H. Schr 
er behlierfe | du triffſt leine Pälter : Edrift 
er verſchlenſs [. du, betriffſt einecmaͤhe Ecꝛr 


des Poſuivs | du aͤbertriff die Yberförift 
h j h £ 








ein Stifft in den Lüfften 
das Stift fie ſhafften 
„fi fie ſchuͤffien 
Bbachenig ſtifft den Schüfften 
ras Boͤſes ſtifft den Schrifften 
Handel ſtifft ‚die Laͤſter· Schrifften 
Unfug ſtifft die Grabe⸗Schrifften 
geſtifft Uberſchrifften 
er trifft Unter ſchrifften 
ws das betrifft fie ftifften 
es betrifft) in den Gtifften 
er übertrifft! von den Geftifften 
die Trifft/ auf den Trifften 
Iffte ſie pruͤfften 
ne 
ichvergiffte| - _. ; 
Re ein Vergiffter 
Biefüne| ein Eingeäifier 
Die Kluͤffte ein Scüffter 
er ſchiffte ein Geiffter 
ich febüffte die Stiffter 
bie Schüfite ein Scprüffter 
WA ein Wohlgeprüffter 
dein Stiffte 
in dem Sul Ifftern 
lich prüffte den Bergifftern 
Ifften den Stifftern 
berdiſſten Iffters 
En des Bergiffierd | 


Ne Unterſchrifft 





Bo 


in den Klüfften 
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des Schuͤffters 
des Stifſters 


Ifftet 
vergifftet 
ihr ſchifftet 
ihr ſchuͤfftet 
ibr ſtifftet 
gefliffte 
Ifftig 
me 
trifftig 
Iffts 
des Giffts 


| 
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ihr begrifftg 
ihr ergriffts 
des Stifſis 
des Geſtiffts 
er triffis 

er uͤbertriffts 


ihr überlieffts 
ihr pruͤffts 

ihr rieffts 

ihr beſchlieffts 
ihr ver ſchlieffis 
ein Vertieffts 
da trieffts 


Ifftung 


die Vergifftung 
die Stifftung 
Die Ep: Etifftung 


Ig 


die St. Brieg 
der Krieg | 
der Liebes Krieg 

lieg ! 

der Eieg 

er ftieg 

er beitieg 

yich „verflieg 
er überftieg | 

er ſowieg 

er verſchwieg 


ge 


ich biege 






BS(Oo)W 
es ift geſuͤge ich erſſe⸗ 
die Fliege mich En 
ich fliege ich try 
ich eniflicge ich vertuüge 
ic) gerfliege ih Übertrüge 
ich füge ih betrüge 
mich verfüge ich füge 
zur Gnuͤge ich 
ug vergnüge ich Übeririege 
riege Die Wiege 
Die Krüge Die zů ig 
ich Eriege ‚er macht mit der: 
ich bekriege der Zug 
ich liege die Geld; 
unten liege die Zi 
ich lüge 
ich beluge 
ich pluͤze Igel 
ich ruͤge 
die Ruͤge ein Noel, | 
im Stege ein Fügel 
ich beſiege ein — 
es verſiege ein zu 
ich ſchluͤge sGofli 
ich beicplüge ein Hügel 
mich entſchluͤge ein Pruͤgel 
ich erſchluͤge ein Riegel 
ich verſchluge ein Hoͤllen Richeh 
ich überfchlüge ein Geſchni 
ich zerfchlüge ein Si 
bie Spnuege Brief und Gil 
mich ſchmiege ein Spieg 
ich ſchwiege Eulenſpich 
ich verſchwiege die Eiriche 
die Stiege ein Sprit 
ich fliege ein Ziegel 
ich beſtiege ein zitgä 


ich uͤberſtiege 





du erſtiegeſt 

big verftiegeft 

du truͤgeſt 

du vertruͤgeſt 

du betrůgeſt 

du uͤbertruͤgeſt 

du tuͤgeſt 

du wiegeſt 

du uͤberwiegeſt 
fiihe Igen 


Iget 


ihr bieget 

ihr flieget 

for entflieget 
ihr verflicger 
ihr zerflieget 
ihr füger 
euch verſuͤget 
zugeſuͤget 
uſammen fuͤget 
fi. y beghuͤget 
Ihr vergmitaet 
unvergnüget 
er krieget 

er bek ieget 
— lieget 
nren lieget 
7— luͤget 

ihr beſuͤget 
ihr vfluͤget 
ihr ruͤget 

ihr ſieget 

Ihr befieget 

F verfieget 
ibr aß 
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ihr befchlüget 
euch entſchluͤget 
ibr enefchlüget 
ihr „verfcplüget 
ihr überfihlüget 
ibr zerſchluͤget 
euch ſchmieget 
ihr ſchwieget 
ihr verſchwieget 
ihr ſtieget 

ibr beſtieget 

ihr erſtieget 
eucd verſtieget 
ihr uͤberſtieget 
ihr eruͤget 

ibr betrůget 
ihr vertruͤget 
ihr uͤbertr üget 
ihr tuͤget 

idr wieget 

er uͤberwieget 


ſiehe Igen 


Igle 


ich buͤ ale 

iqh tiber flügte 
ıch pruͤgle 
ich verriegle 
ich ſiegle 
ich befiegle 
Kb verficgle 
ich ſchniegle 
ich ſpiegle 
ich ſtriegle 
auſwiegle 


479 
Iglen 


fie buͤglen 
überfiugien 
fie prüglerns 

fie verricglen 
fie ſieglen 

fie befieglers 

fie verſieglen 
ſich ſchmieglen 


aufzuwieglen 


Igler 


ein Beſiegler 

ein Aufwiegler 
Iglich 

gar füglich 

vetr gnuͤglich 


Euslic) 
muͤglich 


unmuͤglich 

bet. valid) 
unver ;üglich 
Igne 


der Gediegno 
der Verſiegne 


ber Verſcwiegne 


Joner 
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Iger 


ein Mchiegner 
ein Berfisgner 
ein Verſchwiegner 


Igs 


des Kriens 
was verſchluͤgs 
des Siegs 

er beſtiegs 

er erſtiegs 

er uͤberſtiegs 
er verſchwiegs 


Igſt 

du biegſt 
du fliegſt 

du entfliegſt 

du zerfliegſt 

du fuͤgſt 

dich verfügft 
zuſammen fügft 
an einander fügit 
dich begnuͤgſt 
du vergnuͤgſt 
du kriegſt 

du bekriegſt 
du liegſt 

unten liegſt 

du luͤgſt 

du beluͤgſt 

du pfluͤgſt 

du ruͤaſt 

du ſiegſt 


—⸗ Nñ—ij—⸗—i — — 
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du befiegft 


Bu fehlunft 
du beſchluͤgſt 
Bu er chiuoſt 

dich enrichtngit 
du ver iolügit 
du uͤberſchluͤgſt 
du zerſchluͤgſt 
dich ſchmiegſt 
du ſchwiegſt 
du verſchwiegſt 
du ſtiegſt 
du beſtiegſt 
du erſtiegſt 
dich verſtiegſt 
du trůgſt 
du betruͤgſt 
du ertrügft 
du vertrügſt 
du uͤbertruͤgſt 
du tuͤgſt 
du wiegſt 
du uͤberwiegſt 


ſiehe Igen 

Igt 
er biegt 
er fliegt 
er entfliegt 
er zerfliegt 
verfliegt 
fich fügt 
bengerügt 
angefügt 
hinzu gefügt 
zugefügt 





















unrecht Zuger 

fich veraigt 

zuſammen⸗ St 

er hats * 
ſich begn 

ſich Beh 

uuve: nie 

er li 

er bekrie 

















erg 

unteu heg 

ihr luͤg 

ihr be Id Wi 

ihr pfiugt 

ihr rugt 

ihr foplugt 

ihr beclůzt 
ihr crilag 
euch entichlügt 
ibr ver ſchlügt 
ihr uͤber ſchlügt 
ihr zerſchuͤgt 
euch ſchmiegt 
ihr ſchwiegt 
ihr ver iipneiegt | 


in bie Hoͤbe A N ! 
ihr budlich 
ihr ern}! 
euch verftwg!| 
ibr überfht)) 
br tügl | 
ihr trügl 
ihr bet 
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rn 88 (0) St 
vollziehen ; fie wiehern a 
atzugichen | den Dratziehern —— 
—— überzicheif 
zzie erzi 
—** | Ihes 3 
pres Aurich ice 
in Hauß beziehen des Knich den Kürgern ziebefk - 


zu Hofe ziehen des Viehes die Sterbe⸗Katze zie⸗ 
dert 








der Folter ziehen | 
zu er * Iheſt 
nach ſich ziehen 
ind deebe eben du blehcft Ihet 
ine Seite jiehen bu ——— 
vorzujiehen Aue ü 
nKärgern lichen du verbrübent er — 
Sterbe⸗Katze zie⸗ du ſlicheſt aufgebluͤhet 
ben du entflieheſt auegeblüßet 
wan ſich ziehen du glüeſt e brübes 
Ne Mühle ziehen du knieſt verblübes 
ji Felde ziehen du liebeſt er flieg 
m Vrete zichen du verliebeſt er entfli 
Gemuͤthe ziehen di) bemůheſt er —* 
detrachtung gie: du a audgeglüc 
—* 
ben du beſchrieſt — 
ren] DE, Perle 
das Bier | du beficheft Br ee 
viel früher du erũeheſt ‚Bekbichet 
ein Bemuͤher bu verficheft IbE free 
‚eine Wicher du überfichejt * befchriet 
ein Dratzieher du ſprůeſt Hrüberfchriet 
ein Erzieher Feuer ſpruͤeſt — 
8 du zieheſt ee 
Ihern bezieheſt er ve ebet 
— entzieht er überfche 
n Biern erzicheft er fruet 
Ob a Gene 
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484 


S 
87 


Feuer fprüct 

er ziebet 

er beziehet 

er erzichet 
auferziehet 

er verziehet 

er überziehet 

er unterziehet 

er vollzichet 
zurücke ziehet 

an fich ziehet 

nach lich zichet 
den Kurgern ziehet 
Die Sterbe⸗Katze 


zu Gemuͤthe uber 

Ihs fiche ie 

Iht ſiehe it 
Il ill 


der Briel 
er fiel 


er gefiel 


er entfiel 


er verfiel: 


er überfiel 
wohl gefiel 

er ze:fich 

in die Rede fiel 


85 (0) 5& 
zu Fuſſe fiel 
in Brunnen fiel 
in die Augen fiel 
aufdie Naje fiel 
der Kiel 
der Feder: Kiel 
es iſt kuͤhl 
die Muͤhl 
der Pfiel 
Tanaquil 
geſchwuͤbl 
das Spiel 
das Affen⸗Spiel 
Feder Spiel 
Kinder⸗Spiel 
Karten-Spiel 
aL’ombre - Epicl 
Poffen: Spiel 
das Venus.-Spicl 
es nird ein Spiel 
ruͤhrt das Epicl 
treibe fein Spiel 
bat fein Spiel 
macht ein Spiel 
koͤmmt ins Spiel 
ſetzt auis Spiel 
der Teufſel hat ſein 
Spiel 
das Saiten Spiel 
das Goͤckel⸗Spiel 
das Gauckel⸗piel 
das Glocken⸗Spiel 
das Narren⸗Spiel 


ins Handwerck fiel das Koͤnigs⸗Spiel 


in Verſuchung fiel 
in die Hande fiel 
ins Gerichte fiel 
in Straffe fiel 


7 
00 


die Gelpiel 
der Stiel 
ſubtil 

ein Ventil 





t 

Maß und Ji 
legt fich zum Je 
erreicht TuS Ze 
trifft Das die 


ſchieſt nach dem zie 


ſteckt zum 3i 








ein Goͤtzen⸗ Bi 
ein Tugend = Di 
ein Zuder:d 
ein Venus Bi 
ein Marien Bi 
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der Schild dem Bilde 

das Glaubens⸗ dem Ebenbilde 
Schild dem Goͤtzen⸗-Bilde 


Friedens Schild dem Tugend: Wilde 
Sonnen⸗Schild/ dem Zucder:Bilde 


Bappen:Ehild | dem Weibes- Bilde 
in Ehren Schild dad Gefilde 
will mein Schild ich vergülde 

er iſt mild ich uͤberguͤlde 


jagt das Wild 


485 

viel milder 

die Echilder 

ein Bilder 
dern 

in einen Buche Bil- 


dern 
den Biltern 


er ifimilde den Bögen : Biltern 
“allzu milde den Tugend-Bildern 


er bruͤllt dem Schilde den Zuder: Bildern 
er driliet] Dem Glanbens⸗ den Diildern 
er fuͤllt Schilde etwas müdern 
er erfulle dem Friedeng« den Schildern 
angefüle]) Schilde abzuſchildern 
eingefülle [er fübre im Schilde ben Bildern‘ 
aufgefulle dem Sonnen⸗Echil⸗ verwildern 
— F 
ugeſuͤllt wilde 
zug Ildert 
ervergile| Ilden er mildert 
er huͤut abzubilden er ſchildert 
er bebuͤllt einzubilden er verpilbert 
er umbullt vorzubilden 
” — auf den Gefilden Ildes 
* fe es iſt gülden des Bildes 
= a  vergülden|  peg@benbildeg 
das ſtigt übergülden des Gefildes 
N Kind file ein Gulden ein Mildes 
* Don + die Milden des Ecute⸗ 
urſt file den child) ein Wilded 
geſtigt die Wilden 
er trille 2 
wenn du wiit Ilder Ildeſt 
cr 
Ilde die Bilder bu 6 def 
ich bilde die Bögen:Bilder du verguldeft 
23 Ildet 


4286 
Ildet 





umgebildet 
vorgebildet 


Ildnuͤß 


er bildet 
abgebildet 


ein Bildnüß 


die Wildnüß 


Ildre 


ich bildre 

ich mildre 
ich ſchildre 
ich verwildre 


Ilds 


des Bilds 

des Ebenbilds 
des Schilds 
des Frieden⸗ Schilds 


ein Wohlgebildts 
ein Ungebildts 
win Eingebildts 
ein Vorgebildts 
da bruͤllts 


· er drillts 
er- fülles 


er verguldet | 
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er erfüllts 
ein Angefuͤllts 
er vergileg 
was gilts 

er bebuͤllts 

er umhuͤllts 

er verhuͤllts 

er ſchillts 

er ſtillts 


ein Iltz 

ber Pi 
„be Eile 
Eriegt einen Fig 
ber Miltz 


Ile 


im Briele 
die Diele 
ich diele 
ich fuͤhle 
ich befuͤhle 
er fiele 

er befiele 

er entfiele 
es gefiele 
er verfiele 
er uͤberfiele 
er zerfiele 
die Kiele 
Die Kader kiele 
es it kuͤhle 
die Muͤhle 


Die Zucker⸗Muͤble man faͤhrt im K 


ſeinen Muthli 
ſeinen 


Waſſer auf ſeine 
Moͤhle 
den Pfiele 
















die Stuͤhl 
er hat Otůh 
ich wi 


fi 
nach dem Pulſe 


aufden den > 
1: 

bifubleg 

fie fielch 

fie bin] 

fie enufiel 
ſie gerul 

fie verf 
fie uber 
— 
die Feder 
Di Suhl 





ſich abzukühlen 
die Muͤhlen 
den Pſielen 

ſie ſchielen 

tie Geſchwuͤhlen 
die Schwielen 
ſich ſielen 

ſie ſpielen 


ſie verſpielen 


die Geſpielen 
ſie ſpuͤlen 
auszuſpuͤlen 
den Srüblen 
Sen zwer Stuͤhlẽ 
vielen 

vervielen 

fie wuͤlen 

ſie zielen 


Iler 


ein Kuͤhler 
ein Schuͤler 
ein Geſchwuͤhler 
ein Schieler 
ein Spieler 
vieler 


Iles 


des Brieles 
des Kieles 

des Federkieles 
ein Kuͤhles 
des Pfiehles 
ein Geſchwuͤhles 
des Spieles 
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des Aſſenſpieles j 


des Kinderſpieles 
des Federſpieles 
des Kartenſpieles 
des Poſſenſpieles 
des Saytenſpieles 
des Goͤckelwieles 


des Gauckelſpicles 
des Glockenſpieles 


Des Narrenſpieles 
des Geſpieles 

des Stieles 

was ſubriles 
vieles 

des Zieles 


Ileſt 
du dieleſt 
du fieleſt 
du befieleſt 
du entfieleſt 
du gefieleſt 
du verfieleſt 
du uͤberfieleſt 
du zerfieleſt 
du fuͤhleſt 
du befuͤhleſt 


auf den Zahn fühleft 


du belieleſt 
du kuͤhleſt 

du ſchieleſt 
dich ſieleſt 
du ſpieleſt 
du verſpieleſt 
du verfieleſt 
du wuͤleſt 

du zieleſt 


Sb 4 


— — 
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Ilet 
er dielet 
ibr frele£ 
ihr beftelet 
ihr entñelet 
ihr geñelet 
ihr verfielet 
ihr uͤberfielet 
ihr sc: fielet 
ihr fühlet 
ihr befuͤhlet 


auf den Zahn fuͤblet 


ihr bekielet 
ihr fuhleg 
abgekuͤhlet 
ihr ſchielet 
ihr ſielet 

ihr ſpielet 

ihr verſpielet 
euch vervielet 
ihr wielet 

ihr zielet 


Sir 


bitff 
ber Schilff 


IJlffe 
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: Sr fie bruͤllen um feiner Dil 
Ilgen einen ie es iſt mulle 
die Lilien fie fuͤllen 
Ifr. Bilgen Bier füllen Iller 
vertilgen Halß füllen 
Braſiljen bie Hände füllen ein Erfuͤller 
Spillgen fie erfüllen . ein Mille 
das Fullen ein Stilg 
Ille die Grillen 
das ſind Grillen Illes 
die Brille er faͤnget Grillen 
ich brüe die Hüllen | des Erocobilld 
Sibylle ambüllen des Aprilles 
dem Grocodile ſich belrüllen mas flilig 
I ne 
Nerite| dein) CR 
bie Grille ei bu bruß: 
"alt Gr ruͤlie bie nn du we 
die Hille ae du FE 
ich bebuͤlle Sand llen du erfuͤlleſt 
ich verbuͤlle & Kill du bel 
ich umi: uͤlle ind fillen du behuͤlleſt 
Camille Kın + il ie Bu verblleſt 
die Pille Une in ; du umbuͤſleſt 
das Gerüfe * 5* du quilleſt 
Er der Widerrillen bu ſillſ 
die Srifle zur: vor Willen Illet 
in der Stille is zu Bilen J 
eine Wind Stifte | su ſeinem Fee er brüld 
die Fiffe | mit fünem Willen er briüß 
der Wille macht ihm — er füllt 
Willen 
Illen nach a und —— 
llen 
die Brillen nach GOttes Willen er behůͤlt 


3 (0) 


— 
er verhuͤllet ft 
er — Seile 
er quillet ; 
er ſtillet gsi Er 
den Zanck ſtillet du befielſt 
das Kind ſtillet du entfiel 
; du gefielſt 
Ils ills du verficht 
du uberfich? 
des Briels du zerfielſt 
da fiels du fuͤhlſt 
da entfiels du befuͤhlſt 
des Kiels du belielſt 
des Feder⸗Kiels dich kübhlſt 
des Pfiels du ſchielſt 
Des Epield du ſpielſt 
5 Saitenſpiels du verſpielſt 
des Goͤckelſpiels du vervielſt 
Glockenſpiels du wuͤlſt 
* Narreniels du zielſt 
des Koͤnigſpiels 
des Geſpiels du brillſt 
des Stiels du drillſt 
was ſubtils du fuͤllſt 
des Ventils du erfuͤllſt 
viels du buͤllſt 
des Ziels du umhuͤllſt 
du bebuͤllſt 
des Crocodiſls du verhollſt 
des Aprills du quilſlſt 
ein Siills du ſtillſt 
er wills du willſt 
Ilſen Ilt illt 
die Hüſſen er dielt 
Stadt Pilſen er, fielt 


489. 


ihr entfiel 
ihr gefiel 

ihr verfielt 
ihr zer fielt 

er füͤblt 

er befühlt 


auf den Zahn fuͤblt 


angeſuͤblt 
er bielt 
er behielt 
er enthielt 
er erhielt 
er verhielt 
er unterhielt 
wiederhielt 
zurüd: hielt 
vor enthielt 
ihr Bekici 
ihr kuͤblt 
abgekuͤhlt 
ſich ſielt 
er ſchielt 
er ſpielt 
er verſpielt 
er vervielt 
er wielt 
er zielt 


et bruͤllt 


er erſuͤllt 
angefuͤllt 
aufgefüllt 
zugefüllt 

er vergilt 
wenns mir alt 
er huͤllt 


| 


J 
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er umsull 
er verhrilit 
es quillt 
er ſchillt 
er ſüllt 
daẽ Kind ſtillt 
den Hader ſtillt 
geſtillt 
er trillt 
wenn du wilt 


er behuͤllt 
t 


das Bild 

das Vorbild 

das Ebenbild 

ein Goͤtzen⸗Bild 
ein Marien Bild 
ein Tugend - Bild 
ein Zur: Bild 
ein Venus-Bild 
ein Weibes - Bild 
abgebildt 
vorgebildt 
eingebildt 
wohlgebildt 
verguͤldt 

er iſt mild 

der Schild 


vd Slaubend: Schild 


ein Ehren-Schild 
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Ilte illte | 


er dichte 
er fublte 
er beſuhlte 


aufden Zahn fuͤblte 


wenn er hielte 
bebielte 
enthielte 
erhielte 
verhielte 
unterhielte 
widerhielte 
zuruͤcke hielte 
vorent hielte 
er belielte 

er kuͤhlte 

er ſchielte 

er ſielte 

er ſpielte 

er verſpielte 
er vervielte 
er wielte 

er zielte 


er bruͤllte 

er drillte 

er fullte 

er erfuͤllte 

wenn es gilte 
wenn er vergilte 


der Eingcebildte 

der Vorgchidte 

ter Woblaebidie 
der Ber ‚iüuldee 


Ilten illten 


ſie dielten 

fie fuͤhuen 

fie befuhlten 

auf den Zahn fühl: 















wiederhicllen 
zurücke hiellen 
vorenthiclten 
fie bekieſen 
ſich Letielten 
den Muth kuͤhltt 
fie ſchielt 

ſich ſiel 

fie fiel 

fie verjpiclt 
fie wielt 

fie zielt 







ein Wappen-⸗Schild er biiste fie — — 
ein Sonnen⸗ Schild ne 3 Ki 
Schirm und Saild er verpnllte fie erfüllt 
dad Bild, geimertihilee)  menufiegill 
jaget Wild | er ffiffee |  mennfieversil 

er iſt wild | der Abgebildte fie bu 


T mi Sites ültee 


fie umbuͤllten 
fie verbüllten 
wenn fie ſchillten 
fie ſtillten 


fie bildten 

dic Abgebildten 
die Eingebildten 
die Vorgebildten 
ie Wohlgebildten 
fie verguldeen 
tie Verguͤldten 
IAter illter 
ein Gedielter 
cin Beſublter 
ein Abgetuͤhlter 
ein Bekielter 
ein Geſielter 
tin Verſpielter 
ein Zerwielter 
tin Abgezielter 


ein Gedrillter 
ein Erfüflter 
ein Angefüllter 
ein Umbuͤllter 
ein Verbuͤllter 
ein Geſtillter 
ein Gebildter 


ein Abgebildter 
ein Eingebildter 
ein Vorgebildter 
ein Wohlgebildter 
ein Verguͤldter 






auf den T fuͤblteſt 
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du verhielteſt 
du unterbielteſt 
ederhieit 
ein Gedieltes —— 
ein Befuͤbltes porentbielzcft 
cin Gefühle du betielt eſt 
ein Abgeluͤhltes dich Eubiceit 
ein Bekieltes duſicieſ 
ein Geſieltes du viciteſt 
ein Verſpieltes du verſpielteſt 
ein Zerwieltes du erwielreſt 
ein bgezieltes du ;ichteft 
ein Gedrilſtes 
ein Erlüllted — 
ein Angeluͤlltes du füllccft 
cin Umbuͤlltes duerfüilicht 
ein Cingebüflteö | wenn du gifiteft 
ein Verhülutes wenn du vergiltcht 
ein Geſtilltes tu huͤllteſt 
ein Gebildtes — 
cin Abgebildtes du dabiueñ 
ein Eingebildtes du —8* ccf 
ein Vorgebildtes du ſiiteſt 


cin Wohlgebildtes 
ein Verguͤldtes 


Ilteſt illteſt 


du dielteſt 
du fuͤhlteſt 
du befuͤhlteſt 


du bildteſt 
du verguͤldteſt 


Iltet illtet 


ihr dieltet 
ihr fͤbrtet 
u hielteſt ihr be uͤhltet 

du bebielteſt auf den Zahn ſuͤbltet 

du enthielteſt ihr bieltet 
du erhielteſt ihr behieltet 


ent⸗ 
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enthieltet 
erbieltet 
verhieltet 
unterhieltet 
widerhieltet 
zuruͤcke hieltet 
vorenthieltet 
bekieltet 

euch kuͤhltet 
den Muth kuͤhltet 
ihr ſchieltet 
euch ſieltet 
ihr verſpieltet 
ihr wieltet 
ihr zieltet 


ihr bruͤlltet 

ihr drilltet 

ihr fuͤlltet 

ihr erfuͤlltet 
wenn ihr gilltet 
wenn ihr vergiltet 
ihr huͤſltet 

ihr bebuͤlltet 

ihr umhuͤlltet 
ihr verhuͤlltet 
eingehuͤlltet 

ihr ſchilltet 

ihr ſtilltet 


libhr bildtet 
ihr verguͤldtet 


Ilts illts 


ein Gedielts 
ihr fühle 
ihr befuͤhlts 


— 


— 
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ein Angefuͤhlts 
er hielts 
behielts 
erhielts 
verhielts 
unterhielts 

er bekielts 

ein Abgekuͤhlts 
er verſpiets 
mich vervielts 
er zerwielts 
ein Abgezielts 


da brüflts 


er drillts. 


er füllts 

er erfüllts 
ein Angefullts 
er vergilts 
was giltd 

er behuͤllts 

er umbulits 
er verhuͤllis 
er ſchillts 

er ſtillis 


des Bilds 

des Eberbildd 
des Schilbs 

ein Abgebildts 
ein Eingebildts 
ein Vorgebildts 
ein Wohlgebildts 


der Piltz 
der Filtz 
kriegt einen Filtz 
der Miltz 


Iltſt illtſt 


du kick 

du fuͤbltf 
du befühli 
du hieltſ 

du bebereitſ 
du erhie tſt 
dich entheltſt 
du unterhieliſt 
du bekietſt 
du kuͤbliſt 
du ſpieltſt 
du verſpeltſt 
du zerwielt 
Du zielit 


du bruͤllft 

du du diſt 

du ſülli 

du erſullti 
du gitſt 
bu vergif 
Dusentsuiht 
du püllft 
du berileft 
du umbuliet 
du ver bill 
du ſchillth 
du ſtillſt 
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Iltz 


ein Ilt | 
der Piltz 
der Filtz 

riegt einen Filtz 
der Miltz 


des Bild 

des Ebenbilds 
s Eigen: Bildg 
Marien = Bilds 
; Zugend: — 

des Schilds 

ein Abgebildts 
ein Vorgebildts 
ein Verguͤldt 8 


da bruͤllts 
er drillts 

er fuͤllts 

er etfuͤllts 
ein Angefuͤllts 
er vergilts 
was gilts 
er bus 

er bebuͤllts 
er umhuͤlts 
er verhuͤllts 
er ſchillts 

er ſtillts 


Iltze 
dem Filtze 


dem Miltze 
die Piltze 








493 
geht indie Pige | ST imm 
eine Sulge Im ibm 
nich 
Iltzen beniehm 
verniebm 
den Filtzen überuiebim 
auszufiltzen unternichre 
den Milgen jernich m 
den Pilgen ein Ungethuͤm 
Elobim 
Iltzes — 
des Filtzes der Grimm 
des Miltzes Ephraim 
des Piltzes ſchlimm 
en 
le ungeſtuͤm 
Iltz t er ſieht ſich me 
a] em 
gemilgt er ſatteit ums 
du Sf fiepe Um 
du drif an 
du fuͤlltſt Ime 
du erfull 
| id voii 
du vergileft be ibme 
du huͤlltſt ich benichme 
du bebuͤlltſt —— 
air un die Strieme 
erbilfe, x 
du fig | Dem Ungetpüme 
du ſtilltſt Imen 
du bildtſt 
du verguͤldtſt fie verbluͤhmen 


fie 
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fie berichmen ı 
den Pfruͤmen 
die Riemen 
fie ruͤhmen 
die Striemen 


den Ungethuͤmen 
Es will ſich geziemen 
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Imlich 


ruͤhmlich 
ziemlich 


Imme 
die Imme 


in den Getuͤnm 
den Schimm 
verkhinm 
verſtumm 
min 


Immels 


des Himm 
des Kuͤmm 
des Limm 
des Schimm 
des Getuͤmm 
des Gewimm 


Immelt 


er himm 
er verſchinm 
er verſtuͤum 
es wimm 


Immen 


die Imm 

fie glinm 

fie veralimm 
ergrimm 
fich kruͤmm 
die Kruͤmm 
fhwirm 
die Schlimm 
die Stimm 
fin 
verſtinun 


in den Himmeln | Saiten⸗-Stimnꝛ 


Imer ich gümme 
ich verglimme 
ein Pfruͤmer im Grimme 
ein Riemer die St. Grimme 
BE ein Ziemer ich ergumme 
bie Fuͤrſtent huͤmet ich kruͤmme 
Hergostbiimer | die Kruͤmme 
Heiligeyumer der Schlimme 
ich ſchwimme 
Imers ‚bie Stimme 
ich verſtimme 
des Pfruͤmers 
des Riemer./ Immel 
des Ziemers 
der Himmel 
Imeſt der Kuͤmmel 
ein Lummel 
du verblühmeft das Getuͤmmel 
Du beniehmeſt | das WeltGetuͤmmel 
du rühmeſt ein Schimmel 
du geziemeſt der Schimmel 
das Verſtimmel 
Imet das Gewimmel 
erverblühme) Immeln 
er beniehmet 
er ruͤhmet 
ed geziemet ſie will himmeln 


beit 


nid 





ze darzu ſtinmen 
anzuſtimmen 
cinjuſtimmen 
beyzuſtimmen 


Immer 


immer 
nimmer 
kruͤmmer 

ter Edinmer 


ſchlimmer! 


ein Schwimmer 
deſto chuͤmmer 
ein Wimmer 
ein Zimmer 
Frauenzimmer 


Immern 


ſich bekuͤmmern 
den Kruͤmmern 
ſchimmern 

N in Schlimmern 
Mn) verſc chlimmern 
ac chwimmern 
den Thuͤmmern 
den Wimmern 
verwimmern 
den Zimmern 
etwas zimmern 


Immers 


ein Krümmers 
des Schimmers 
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ein Schlimmers 


des Schwimmers 
ein Thuͤmmers 
des Wimmers 


des Zimmers 


des Frauenzimmers 


Immerſt 


dich bekuͤmmerſt 
du ſchimmerſt 


dich verſchlimmerſt 


bu verwinmerſt 
du zimmerſt 


Immert 


ſich bekuͤmmert 
er ſcimmert 

er verſchlimmert 
er verwimmert 
er zimmert 


Immeſt 
ſtimmeſt 

Immet 
ſtimmet 

Immling 


ein Thuͤmmling 


HERREN... 
Imper 


ein Stuͤmper 
ein Gellimper 
ein Huͤmper 


Impff 


der Glimpff 
der Schimpff 


Impffe 


mit Glimpffe 

ich verunglimpffe 
die Naſe ruͤmpffe 
dem Echimpffe 
ich fchimpffe 

ich deſchimpffe 
die Suͤmpffe 

die Struͤmpffe 
die Truͤmpfſe 


Impffen 


verunglimpfſen 
die Naſe ruͤmpffen 
einen ſchimpffen 
in den Suͤmpffen 
ten Struͤmpfſen 


Impffes 


des Glimpffes 
des Schimpffes 


Impfſfeſt 
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Impffeſt Impfften des Chang 
du verunolimpffeſt |fie verunglmpfften 
bu rümpffeit fie rümpfften 
du ſchimpffeſtſie ſchimpfften 
die Geſchimpfften Imſt imm 
Impoffet Impfft du verbint 
m er verbichm 
er N Impi m 
er rumpflek ein Verunglimpffier du rühen 
er ſchimpffet cin Geſchimpffter dich geyen 
du chen 

Impffs Impffteſt 


des Glimpffs du verunglinpffieſt 
des Schimpffs du ruͤmpffteſt 


un. 
“ 





"t 3 
marıkln ng 
des Ungettuͤnn 







J et du ſchimpffteſt 
mp 
Impfftet 
du verunglimpffit J eff 
du rumpffit ihr verunglimfftet 
du ſchimpffſt ihr ruͤmpfftet 
ihr ſchimpfftet 


Impfft ihr beſchimpfftet 


er verunglimpfft 
die Naſe ruͤmpfft Ims imms 


| 

er Khimpfit 3 niehmg 

enichm 
Im pffte verniebms 
uͤberniebms 
er verunglimpffte unterniebng 
die Naſe rümpffte zerniehms 
er ſchimpffte der Siems 


der Bejipimpffte des Ungerpiums 


Inder Aſche glimmt 
er ergrimmt 
fih frümmt 

er nimmt 
benimmet 
vernimmt 

er übernimmt 
fi unternimmt 
Anlaß nimme 

se grepbeit nimmt 
es uͤbel nimmt 
Abſchied nimmt 
em Ende nimmt 

Anfang nimmt 

Ut ſprung nimmt 

uberband nimmt 
er ſchwimmt 





er ſtimmt 

lied angeſtimmt 
beſtimmt 

tt uͤberſtimmt 
a darzu geſtim̃t 
sit eingeſtimmt 
er verftimme 


mte immte 


er verblühmte 
er beniehmte 
er rühmte 

es geziemte 


es glimmte 

et ergrimmte 
ſich Frümmte 
er ſtimmte 

der Beſtimmte 
er verſtimmte 
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Imten unten 


fie verblübmiten 
fie berichmten 
fie rüpmten 

ſich geziemten 


ſie glimmten 
ſie ergrimmten 
ſich kruͤmmten 
ſie ſtimmten 

ſie beſtimmten 

fie derſtimmten 


Imteꝛ immter 


ein Verbluͤhmter 
ein Beniehmter 
ein Berübmter 
ein Serübmter 
ein Geziehmter 


ein Ergrimmter 
ein Gekruͤmmter 
ein Beſtimmter 
ein Beftimmter 
ein Berffiminter 


Imtes im̃tes 
ein Verbluͤhmtes 


ein Beniebmteg 
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ein Gekruͤmmtes 
ein Beſtimmtes 
= — 
ein Angeſtimmtes 
ein Verſtimmtes 


Imteſt im̃teſt 


du verbluͤhmteſt 
du beniebmtefi 
du ruͤbmteſt 


du glimmteſt 

du ergrimmteſt 
du kruͤmmteſt 
du ſtimmteſt 

dur beſtimmteñ 
du verſtimmteſ 


Imtet immtet 


ihr verbluͤbmtet 
ihr beniehmtet 
ihr ruͤhmtet 


ihr ergrimmtet 
euch kruͤmmtet 

ihr ſtimmtet 
ihr beſtimmtet 
ihr verſtimmtet 


ein Beruͤbhmtes Imts immts 


ein Geziemtes 


ein Ergrimmtes 
Fi 


ein Verbluͤhmts 
ein Beniehmes 





















die Wedicin 


Erpitallin 
Roßmarin 
St. Quintin 
ein Clarin 


zu Geritcte ziehn 


er brinat ſich hin 
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errühmesı Ultsamarin 
ein Berühmts ker Urin 
c3 ſchien 
da glimmts er deſchien 
da ergrimmts er erſchien 
er nimmts Terpentin 
er benimms Tunquin 
er vernimmts die St. Wien 
er uͤbernimmts ziehn 
da ſchwimmts beziehn 
er ſtimmts erziehn 
er beſtimmts verʒiehn 
er verſtimmts ůberʒiehn 
— mit Krieg uͤde — 
zurücke ztehn 
In am den Kürgern ziehn 

ibn zu Feide ziehn 
der Kuin| einen durchziehn 
ein Rubin sur Rechnung zichn 
verklübn] aus der Echlinge 
verbrübn ziehn 
ein Baldachin ) in Zweifel ziehn 


ein Magazin 


ich bin 

ein Werubin 
de Et. Brinn 
mar 


debin 
forebin 
borthin 

eben hin 
überhin 

er bringet bin 


er fäbre: hin 





ine Betberin | 
die Meifterin 
die Narberin 
tie Schäferin 
die Woͤchnerin 
tie Warberin 
Dienerin 
Kuplerin 
eine Prieiterin 
der Sinn 
memir in Ginn 
Chriſti Einn 
Eigenfinn 
eitler Sinn 
der Geminn 
das Zinn 


Inch 
ein Münch 

Inche 
die Muͤnche 
ich tun 

Inchen 

den München 
ch 

And 
find 


er hinck 
er ift linck 


Bo _ 


trinck 
vertrinck 
ein Winck 


ein Ding 
ein Wunder:Ding 


entging 

es erging 
„verging 
überging 
unterging 
jerging 

er bing 

bebing 

ſich erbing 
erverbing 

ein Silbe rling 
Haͤmmerling 
ein Kammerling 
ein Findeling 
Heckerling 
Keuterling 

ein Pfifferling 
ein Schwindeling 
er empfing 
ein Ring 
ein —— 


— 


ug 
verſchling 


ſiche Ing 
Ji 2 


das Gef biete - 


ich verfinde 
ic) flinde 
die Stründe 
ich trincke 
ich veitrindee 
ich wincke 
bem Winde 
ein Zincke 
Inckel 
der Důnckel 
ein Winckel 
die Pinckel 


Incken 


ſie blincken 
ſich beduͤncken 
die Flincken 
die Jincken 


binden 


binden 

die Klincken 

die Lincken 

zur Lincken 

der Schincken 
die Doͤſchincken 
ſincken 

verſincken 

ſich ſchmincken 
den Geſchluͤncken 
ſie ſtincken 

den Struͤncken 
ſie trincken 

ſie vertrincken 
Geſundheit trincken 


ſie wincken 


mit den Augen win⸗ 

en 

die Zincken 
Incker 

das Geblincker 

ein Fliucker 

ein Lincker 

ein Trincker 
Inckern 


blinckern 
flinckern 


Inckes 
ein Flinckes 
ein Linckes 
des Winckes 
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Inckeſt 


dich beduͤnckeſt 

du hinckeſt 
du klinckeſt 

du ſchminckeſt 

du ſinckeſt 
du verſinckeſt 

du ſtinckeſt 

du trinckeſt 

du vertrinckeſt 
du winckeſt 


Incket 


ſich beduͤncket 
er hincket 

er klincket 

er ſchmincke! 
er ſincket 

er derſincket 

er ſtincket 

er trincket 

er vertrincket 
er wincket 


Incklich 
wincklich 
urſpringlich 
Incks 


was flincks 
er iſt lincks 
vertrincks 
des Wincks 





ihr fingt 

ihr verfingt 
ihr unterfingt 
ihr ginge 

ihr beginge 
entgingt 
uͤbergingt 


unterginge | 


jergingt 

ibr hingt 

ihr behingt 
ihr verbingt 
es klingt 

es gelingt 

er ringt 

er umringt 
darnach ringt 
er ſchlingt 

er verſchlingt 
er ſchwingt 
er ſingt 

er ſpringt 

er zerſpringt 
er thuͤngt 

er zwingt 

er bezwingt 


Inckte 


mich beduͤnckte 
er hinckte 

er klinckte 

er ſchminckte 
er ſinckte 

es ſtinckte 

er trinckte 

er vertrinckte 
er winckte 


wenn er ringte 
er umringte 


ſie vertrinckten 
ſie winckten 


wenn ſie dingten 
ſie bedingten 

ſie verdingten 
verdringten 

ſie klingten 

ſie gelingten 

ſie ringten 

ſie umringten 

fie ſchlingten 
ſich ſchwingten 
fie fingten 


Ji 3 
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fie tbüngten 
fie zwingten 


Inckteſt 


dich beduͤnckteſt 
du hinckteff 

du klinckteſt 
Au ſinckteſt 
du ſchmuͤnckteſt 
du ſtinckteſt 
du trinckteſt 
du vertrinckteſt 


du winckteſt 


du dingteſt 
du bedingteſt 
du verdingteſt 

du klinckteſt 

Du gelingteſt 
du ringteſt 
du umringteſt 
du ſchlingteſt 
du ſchwingteſt 
du ſingteſt 
du thuͤngteſt 
du zwingteſt 


Incktet 


euch beduͤncktet 
ihr hincktet 

ihr klincktet 
euch ſchmincktet 
ihr ſincktet 

ibe ſtincktet 

ihr trincktet 


ihr 


<so2 
ihr vertrindltet 


ihr wincktet 


ihr dingtet 
ihr bedingtet 
ehr verdingtet 
ihr erflingtet 
ihr ringtet 

* ihr umringtet 


ihr ſchlingtet | 
| 


ihr ſchwingtet 


wenn ibr ſingtet 


ihr thimstet 
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Ind 
blind 
ein Gebind 
der Grind 
das Kind 
ein Jungfer⸗Kind 
ein Huren⸗Kind 
ein Teufels⸗Kind 
ein Satans⸗Kind 
ein Findel⸗·Kind 
ein Wayfın: Kind 


ein Propheten⸗Kind 


; das Kind 
ihr zwingtet ü gefinnt 
wohl gelinnt 
Inck {8 verſchwindt 
— ſie ſind 
mich duͤnckts geſchwind 
da hinckts der Wind 
em Geſchminckts ſchlaͤgt in den Wind 
da ſinckts cin Wirbel-Wind 

da ſtinckts 
man trinckts er bindt 
er vertrinckts er verbindt 
er entbindt 
er dingts verblindt 
er bedingts er findt 
er verdingts er befindt 
ihr verdringts er erfindt 
da klingts ſich gruͤndt 
er umringts er ergtuͤndt 
er ſchlingts ungegruͤndt 
er ſchwingts es iſt verg uͤnnt 
er ſingts er ſchindt 
ba ſprinzts er verſchwindt 
er thuͤnzts ein Spind 
er zwingts er ſpuͤndt 


1 

fie fing 

er iſt geſinn 

ihr fung 
beſtun 
entſtuͤn 
verſtur 
uberifir 

unterjiurt‘ 

zugeſtirx 

„er ng 
die Hande iii 
er verwn 
er ubermu 
er ji 
angezunde 


Hyamt 
er besır 

er ine 

er geriet 





der Blinde 
ich verblinde 
ich finde 

ich befinde 

ich erfinde 

ich gründe 

im Brinde 
die Grunde 
Feneiß-Gründe 
die Hinde 
dem Kinde 
die Linde 
gelinde 

ich einpfinde 
die Pfruͤnde 
die Rinde 
Zimmet⸗Rinde 


ich fepinde) 


geſchwinde 
ich ſchwinde 
ih verſchwinde 
das Geſinde 
ich ſpuͤnde 

ich ſtunde 
beſtuͤnde 
entſtuͤnde 

ich geſtuünde 


er Hide s 


verſtuͤnde 
ůͤberſtuͤnde 

die Suͤnde 
dem Winde 
Eurm⸗Winde 
Wrbel·Winde 
die Winde 

ich winde 

ich bewinde 

ih uͤberwiude 
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mich unterwinde des Geſuidels 
ich zuͤnde des Zindels 
ich entzuͤnde — 
Indelt 
Indel — 
mir ſchwindelt 
ein Buͤndel er windelt 
ein Sina 
ein Kin 
anal Se 
r Schwi 
die Schindel di — = 
das Giefinbel verbinden 
die Windel anıubinden 
der Zindel] zig einenn anbinden 
i am Gehuhrts- Tage 
Indeln — 
in den Buͤndeln Ad: verbinden 
den Kindeln einen verbinden 
den Mündeln einzubinden 
ten Schmindeln ben Haten viel eins 
die Schindeln binden 
den Spindeln] einem etwas feſt 
den Windeln einbinden 
fie mindeln — 
Blinden 
Indels — 
finden 
tes Bundeld Slauden finden 
des Gebinidels befinden 
des Huͤndels erfinden 
des Kindels gut befinden 
des Muͤndels ee finden 
des Schwindels laͤſt fich finden 
gig D 





— _ — — ñ — — _ — * 
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a ——— 
fo wird fich# finden zůnden in 
Gnade finden entzünden minden 
* —— Frünten 
inden®rünven Fe ben Rinde 
fich grimden Inder den San 
ergründen 2 j den Gefchmint 
von binden | ein Burftenbinber den ‘ efin! 
forn und binden ein Buchbinder den Suͤnt 
den Hinden ein Blnder | den Uberwind 
— — 
ie Gelinden 
enpfinden geb dabinder] Inders 
von ben Prründen bie Kinder — 
die Rinden | Sungfer:Sinder des Buͤrſtenbin 
mit Zimmet-Kinten Huvenzfinder| des Buch 
ſchinden Venus⸗Kinder des Erfint 
fie ſchwinden Sindel- Kinder | des Edi 
verfbwinden Teufels: Kinder viel ein gefchmint 
er laͤſts an richröer- | Eatand:Kinder| nichee geſun 
ſchwinden Wapſen⸗Kinder des Gin) 


ein Gelinder 


‚nd 
—— nichts minder 


er kans nicht er⸗ arme Kinder | des Ubemnn 
ſie ſpuͤnden x 
aufzufpinden bie Rinder Indert 
einzuſpuͤnden ‚ber Schinder er bin 
fie ffuͤnden viel geſchwinder er fin 
fie befunden diel gefünder — 
ke entfiunden ‚ der Clinder Pa 
fi fie erfiunden | ein Uberwinder 
te verfiumden 
Ale überftünden) Indern Indes 
die Sunden | 
den Winden den Bürffenbindern ein Ar 
fie winden | den Erfintern des Gr: 
fie verwinden einen bindern des sr 
fieüberwinden verhindern ein! 
ſich unterwinden | den Kindern | ein Geli 


des Rindes 

ein Geſchwindes 
des Geſindes 
des Windes 


Indeſt 


du bindeſt 
du verbindeſt 
entbindeſt 
verblindeſt 
findeſt 
befindeſt 
erfindeſt 

dich gründeſt 
ergruͤndeſt 
ſchindeſt 
verſchwindeſt 
ſpuͤndeſt 
fundeft 
beſtuͤndeſt 
entſtuͤndeſt 
erjtündeft 
verſtuͤndeſt 
ũberſtuͤndeſt 
du windeſt 
uͤberwindeſt 
zuͤndeſt 
entzuͤndeſt 


Indet 


er bindet 

er verbindet 

entbindet 

verbindet 
er finder | 


Indlich 
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ſich befindet 
er erfindet 
ſich gründet 
erergründet 
er fchindet 
er ſchwindet 
er verſchwindet 
er ſpündet 
ihr ſtuͤndet 
beftündet 
entſtuͤndet 
—— 


verffündet | - 


widerſtuͤndet 
unterſtuͤndet 
uͤberſtundet 
zugeſtuͤndet 

ihr windet 

ſich unterwindet 
uͤberwindet 

ihr zündet 

ihr entzündet 


Indig 


bündig 
fündig 
mündig 
gründig 


fündig |. 


windig 


verbindlich 
befindlich 
empfindlich 


Ji 


Indling 


ein Sründling 
ein Findling 


Indrung 


die Hindrung 
die Lindrung 
die Mindrung 
die Plündrung 


Inds 


ein Blinds 

des Grinds 
des Kinds 

ein Gelinds 
des Rinds 

ein Geſchwinds 
ſie ſinds 

des Geſinds 
des Winds 


er bindts 

er verbindts 
er entbindes 
ein Verbindts 


a 
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er findts 

er befindts 

er erfindts 

er ergrundts 
er ſchindts 

ba verſchwindts 
er ſpuͤndts 

fo ſtuͤnds 

da entſtunds 

er verſtuͤnds 
er uͤberſtůnds 
er windtẽ 

er uͤberwindts 
ein Angejuͤndts 


er beginnts 
da rinnts 

da zerrinnts 
da entrinnts 
er ſpinnts 
er gewinnts 
er verzinnts 


der Printz 


Indſt 


du bindſt 

du verbindſt 
du entbindſt 
du verblindſt 
du findſt 
dich befindſt 
du erfindſt 
dich gruͤudſt 
du ergruͤndſt 
du ſchindſt 
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du verſchwindſt 
du ſpuͤndſt 

du ſtuͤndſt 
beſtuͤndſt 
entſtuͤndſt 
erſtuͤndſt 
auferſtuͤndſt 
verſtuͤndſt 
überſtundſt 
unterſtuͤndſt 
zugeſtuͤndſt 
du windſt 

du uͤberwindſt 
du zundff 

du entsindft 


du beginneft 
du rinntſt 

du zerrinntſt 
du entrinnſt 
dich beſinntſt 
dich verſinntſt 
du ſpinntſt 
du gewinntſt 
du verzinntſt 


zugeblintzt 
gemüngt 


Indung 
die Verbindung 


die Erfindun 
die Ubexwi dung 


Ine 


die Biene 


die Eh 

die En Eih 
die Cherubi 

bie Rubu 


ich bın Eibn 
mich erkihn 
das Gelichn 
Carclım 

Die Din 

auf Termin 

er macht Nine 
eine gute Wine 
am Kamm 
Wilhelmine 
Phryne 
Catharin 

mit den Clarine 
es fihiene 

er beiihiene' 

er erſchien 
Roſine 

ich verſuhne 

er redet zur Eubn 
von Fcrpentin 
Chriſtin 
Juſtint 
von Zie | 


Inen 


ihncn 


NEBEN 


Die Bienen 
in Cherubinen 
mit Rubinen | 
Echau⸗· Buͤhnen 
ſie dienen 
bedienen 
verdienen 
die Gruͤnen 
im Gruͤnen 
ſie grünen 
die Kuͤhnen 
ſich erkuͤhnen 
die Minen 
kn Seraphinen 
Catharinen 
den Clarinen 
ſie ſchienen 
#hat geſchienen 
Ne beſchienen 
ſie erſchienen 
verſchienen 
Roſinen 
verſuͤhnen 
Chriſtinen 
Juſtinen 
Iner 
ein Carbiner 
ein Diener 
ein Gruͤner 
die Huͤbner 
viel luͤhner 
cin Erſchiener 
cin Verſuhner 


Ines 
NS Cherubiues 


—— |: ; 
des Rubines 
maß Grin Ing 
ein Kuͤhne in Di 
des Kichnes | ein Wunder: Din 
ein Geliehnes Ei * 
dei Ciarines F vers 
des Terpentines fich vrfn s 
unterfing 
Ineſt er ging 
beging 
du dieneſt entging 
du bedieneſt erging 
du verdieneſt verging 
dugrüuneft unterging 
dich erkuͤhneſt überging 
du ſchieneſt jerging 
du beſchieneſt zu Werckeging 
du erſchieneſt zu Rathe ging 
du verſuͤhneſt ind Gehege ging 
aufdie Scite ging 
net zu Grunde ging 
zu Boden ging 
er dienet zu druͤmmern ging 
er bedienet ins Netze ging 
er verdienet gaſſaten ging 
unverdienet auf den Platz ging 
er gruͤnet in die Piltze ging 
ſich erkuͤhnet vor die Hunde ging 
ihr ſchienet er hing 
ihr befihienet er bebing 
ihr erſchienet fi) erbing 
ihr verfübner verbhing 
unverfühnet ein Findeling 
Sufig | Fri 
uffti ein Pfifferling 
9 Hamımerling 
funfftig | ein Kammerling 
vernuͤnfſtig 


ein Schwinderliug 
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Hederling ich dringe j 
Keuterling ich verdringe | 
er empfing! mich darzu Dringe 

ein Ring ich finge 

ein Ciegel:Ring ich verfinge 
ein Naſen⸗ Ring unterfinge 
ein Petſchafft⸗Ring ich ginge 
ein Finger Ring ich beginge 
ein Vermaͤhlungs⸗ ich ent ginge 
Ring mich verginge 

ſing überginge 

befing unferginge 

ſchling zerginge 

verſchling ich binge 

mich bebinge 

flinck ſich erhinge 

er hinck er verhinge 

er iſt linck die Klinge 

trinck ich klinge 

vertrinck die Spillinge 

ein Winck ich gelinge 

dem Ringe 

Inge ich ringe 

es iſt geringe 

ich bringe ich umringe 

ich vollbringe ich ſchlinge 

ich uͤberbringe ich verſchlinge 
unterbringe die Schlinge 
wiederbringe ich ſchwinge 

zu rechte bringe die Futterſchwinge 
die Dinge ich ſinge 
Wunder: Dinge ich befinge 
er iſt guter Dinge ich fpringe 
ich Dinge ich gerfpringe 

ich verdinge die Sprünge 

das Getinge | krumme Sprünge 

mit den Dedinge ‚ich thunge 
das Leib⸗Gedinge die Zwillinge 










Ingeln 


den Edilir; 
fie kin 

an den Klırz 
den ir 
umging 


Singen 
fie bein; 


auagubrrt 
durchzubine 
einzubti 
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umzubringen ſich unterfingen 
wiederbringen ſie gingen 
Bucher bringen fie begingen 
zuzubringen ſich vergingen 
Raiſon bringen „entgingen 
Fruͤchte bringen übergingen 
Nugen bringen untergingen 
zuwege bringen ergingen 
Keſchicke bringen | ins Gehege gingen 
das Seine bringe | zu Grunde gingen 
d dahin bringen | in Etuͤcken gingen 
nsReinebringen| an Galgen gingen 
deſchrey bringen betteln gingen 
‚Wardtebringen fie hingen 
‚ten Dingen bebingen 

sor allen Dingen verbingen 
bey fo beftallten die Klingen 
Dingen fie klingen 
Bunder:Dingen gelingen 
fie Dingen ‚ ben fingen 

fic bedingen | mit einem ringen 

fie verdingen darnach ringen 
Leib⸗Gedingen einen umringen 
abzudingen den Geringen 
auszudingen ſie ſchlingen 
einzudingen die Schlingen 

ſie dringen verſchlingen 
verdringen ſich ſchwingen 
abzudringen die Futterſchwingen 
aufzudringen erſchwingen 
einzudringen ſingen 
nachzudringen beſingen 
ſch darzu dringen den Spruͤngen 
einen loßzubrin: ſie ſpringen 
gen ſich verſpringen 
durchzudringen zerſpringen 
ſie fingen thuͤngen 

ſie verfingen den Zwillingen 
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zwingen 
bezwingen 


Inger 


ein Uberbringer 
ein Durchbringer 
die Dinger 

bie Finger 

er macht Erumme 


ſiehet Durch ie Kindes 


ein Juͤnger 
ein Ringer 
viel geringer 
ein Eprünger 
der Thunges 
der Zwinget 


Ingern 
den Uberbringern 


den Dingern 
dey Fingern 


du wir ſt fie fingern 


er hat Pech 


an Fin⸗ 
gern 
den Juͤngern 
den Ringern 
den Geringern 
den Spruͤngern 
den Smingern 


Ingers 
des Uberbringers 
des Fingers 


des 


sıo 


des Juͤngers 
des Ningers 
ein Geringers 
des Thuͤngers 
des Zwingers 


Inges 


des Dinges 

des Gedinges 

des Leib⸗Gedinges 
des Kammerlinges 
des Silberlinges 
des Heckerlinges 
des Pfifferlinged 
des Keuterlinges 
des Riuges 

ein Geringes 

des Zwillinges 


Ingeſt 


du bringeſt 

du vollbringeſt 
verbringet 
überbringeft 
mirder bringeß 
zu rechte bringejt 
hinterbringeſt 
du dingeſt 
bedingeſt 
verdingeſt 

du dringeſt 

du verdringeſt 
darauf dringeſt 
du fingeſt 

du verfingeſt 
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dich unterfingeſt unterbr 
du gingeſt wiederb 
begingeſt zu rechte br 


entgingeſt ins Geſchicke ku 


vergingeſt 

uber gingeft 
untergingeft 

gg ersingeſt 
in Stinfen gingeft 
zu Grunde gingeft 
an Galgen gingeſt 


dich behingeſt 
verhingeſt 

du klingeſt 
gelingeſt 

du ringeſt 
darnach ringeſt 
du umringeſt 
du ſchlingeſt 
du verſchlingeſt 
dich ſchwingeſt 
du erſchwingeſt 
du ſingeſt 

du beſingeſt 

du ſpringeſt 

du verſpringeſt 
du zerſpringeſt 
du thungeſt 

























verdri 
darauf drı. 
ihr fi 
verfi 
unterfin 
„Ihr zii 
ihr begin 
entgin 
ubergir, 
unter: 


gergu, 

zu Grunde gu} 
ind Gehege ging 
in Stuͤcken gi; 
ihr bung 

ihr behin 

ihr verbiny 

es fin) 

es gelınz 

er rin! 

er umring 
darnach run 
er ſchlin 

er verfihlint 
er fipminzd 

er erſchwin 

er fin’ 
er bejin;d 
er „forin 
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er gerfpringet unterfingit an et 
er thünget ae: Exaden bringe 

er zwinget n 

ermnge| EEE | nee ringe 
übergingit | ins Geſchrey bringe 

Ings |  erdnse 
des Dinge , „jeraingit bevinge 
da Gedings| in Stůcken ging — 
— — ausgedinge 
verdings — et dringe 
Leib· Gedings —8 er verdringe 
‚Kammerlinge du Klingt ihr finge 
‚5 Eilberlinge du ing iht verfingt 
va Heckerlings ae euch unterfinge 
v3 Pfirferlinge d — ihr gingt 
8 Keuterlings rar Ent begingt 
des Kings]  , ine entgingg 
‚Big. ung: — „ erginge 
mas gering du erſchwingſt uͤbergingt 
a du ſingſt untergingt 
Ingſt dub |... Feine 
dufpringft | In Stcken gingt 
du bringft du gerjpringit zu Gaſte ginge 
du verbringft du thüngft | FU Grunde ginge 
tu überbringtf du zmingft | am Galgen ginge 
unterbeingft dubegwingit | ., „Eefeln ginge 
mieder — ins — einge 
jı vechte bring ihr hingt 
dudingt| Ingt ihr bebinge 
bedingft idr verbings 
verbingft er bringt ed klingt 

du dringſt er. verbringt ed gelingt 
verdringft er uͤberbringt er ringt 
drauf dringſt er unterbringt | nach Unglück ringe 
du fingit wieder bringt er umringt 
verfingſt zu wege bringt darnach ringt 


er 
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er ſchlingt er binckte 
er verichlinge er klinckte 
ſich ſcwingt er ſchminckte 
er ſingt er ſinckte 
er ſpringt es ſtinckte 
er zerſpringt er trinckte 
er thuͤngt er vertrinckte 
er zwingt er winckte 
er bezwingt 

— Ingten 
N inte wenn ſie Dingten 
Finde bedingten 
er ſchminckt verdingten 
er ſinckt verdringten 
es ſtinckt fie Elingten 
er trinckt fie gelingten 
er vertrinckt fie ringten 
er winckt fie umringten 
r yi ſchlingten 
ich ſchwingten 
Ingte n — ſingten 
ie ſpringten 
er a fie thüngten 
er verdingte fie zwingten 
er dringte ich bedünckten 
er verdringte 7 binften 
er Flingte fie klinckten 
wenn es gelingte fle khminetten 
— fie findtten 
es umemgte fie ſtinckten 
wenn er fhlingte fie trindteen 
ſich ſchwingte ſie vertrinckten 
er fingte fie winckten 

er thungte 

er zwingte In ckt eſt 

mich duͤnckte du dingteſt 





«uch beduͤncktet 
ihr hiacktet 
ihr Elincktet 

uch fehmincktet ! , 
ihr fincktet 
ihr ſtincktet 
ihr trincktet 

ihr vertrincktet 
ihr wincktet 


Ingts 


er dingts 

bedingts 

verdingts 

ein unbedingts 

ihr verdringts 

da klingts 

er umringts 

er ſchlingts 

er ſchwingts 

ihr ſingts 

da ſpringts 
er thuͤngts 

er zwingts 


mich duͤnckts 

da hinckts 
a Geſchminckts 
da ſinckts 

da ſtinckts 

er trinckts 

er vertrinckts 


Ingung 
die Bedingung 
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die Vollbringung nen 
die Thuͤngung In 
— innen 
In lich Kr be innen 
Dientidh | €? Bald Kebinmen 
Drinnen 
Sinne darinnen 
inne die duͤnnen 
er hat es inne die Finnen 
er halt inne das Beginnen 
ex haͤlt ſich mne ſie beginnen 
er wird inne die Königinnen 
drinne | die Meifterinnen 
darinne | Die Natherinnen 
es iſt duͤnne die Schäfferifinen 
die Zirme | die Woͤchnerinnen 
ein Zinne | bie Waſcherinnen 
ich beginne bleib hinnen 
bleib Dinne von binnen 
das Kinne die Rinnen 
die Rınne entrinnen 
‚ich rinne djerrinnen 
ich entrinne die Pierinnen 
ich zerrinne die Phylirinnere 
Die Picrinne von Sinnen 
im Einne die Sinnen 
ich befinne ſich befinnen 
mich verfinne etwas erſumen 
‚ich ſpinne |fömme von Siunen 
die Spinne | bey fünff Sinneg 
lieb geroinne iſt nicht bey Sinnen 
von Zinne ſich verfinnen 
ich verzinne auszufinner 
„bie Zinne nachzuſinnen 
Kk die 





ia 


— — — — [u 
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die Spinnen 

ſie ſpinnen 
gewinnen 

ſein Hertz gewinnen 
eine ẽ tadt gewinnen 
Vortheil abgewiñen 
lieb gewinnen 

die Zinnen 


Inner 
inner 
ein Duͤnner 


ein Spinner 
ein Gewinner 


Innern 


in den Innern 
erinnern 


| Innes 


ein Dünneg 
des Einneg 
des Gewinnes 
des Zinnes 


Inneſt 


du beginneſt 
du rinneſt 
entrinneſt 
zerrinneſt 
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du finneft 
dufpinneft 

du gewinneſt 
du verzinneſt 


Innet 


er beginnet 
er rinnet 

er zerrinnet 
er ſinnet 

er ſpinnet 

er gewinnet 
lieb gewinnet 


einen Ausgang ge⸗ 


winnet 
er verzinnet 


Ins inns 


den Gewinnern/ 


den Spinnern| des, Cberuding 


des Rubins 
was grüng 
ein Kuͤhns 
des Kiens 
des Rosmarins 
des Clarins 
da ſchiens 
Terpentins 
ſie ziehns 

fie beiehns 
fie erziehns 
fie überziehng 
ich bing 

des Kinns 


des Seraphing| 


des en 
des Gewin 
LERNT 
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ber Dienff 
ver Bitter. Dienft 
xr Gegen: Dienft 
un Kicbes: Dienst 


den Gewinnſien 


bedienft 
. Inſter 
in Verdien 
ſ du an ein Inſter 
dich erfühnst finfter 
du — Muͤnſter 
du beſchien 
du erſchienſt Int innt 
du verſuhnſt 
er dient 
du beginnſt er bedient 
du rinnſt er verdient 
du entrinnſt unverdient 
du zerrinnſt er grunt 
du ſinnſt ausgegruͤnt 
du ſpinnſt bervorgegrünt 
du gewinnft ſich erfühne 
du verzinnſt ihr ſchient 
beſchient 
ie | 
ſteht Bine —— 
die Duͤnſte 
Ufferbünnite ein on 
die Künfte der Grind 
das Geſpinnſte der böfe Brind 
jun Gewinnſte das Kind 
das Minſte manch Murter-Kind 
ein Huhren⸗Kind 
In ſten Propheten⸗ Kind 
ein Benus⸗Kind 
den Duͤnſten ein Ssindel:Kınd 
ben Künften| ein Jungfer: Kind 


fta 


den Geſpinnſſen 


zu minſten 
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ein Teuffels⸗ Kind 
ein Satans⸗Kind 
ein Wuyfku-Kind 
Minicben-Kind 
das Rind 

fie find 
geſchwind 

der Wind 

er binde 

er verbinde 

er entbinde 
verblinde 

er finde 

er befindt 

ſich ende 

er erfinde 

er be sinne 

fih gründe 

er ergründe 
empfinde 

hoch — 


er ſchintt 

die Leute ſchindt 

Geld erſchinde 

er ſchwindt 

er verſchwinde 

er fpünde 

ihr ſtuͤnde 

beſtuͤndt 

— 
auferſtůn 

uͤberſtuͤnde 

verſtuͤndt 

— 

zugeſtuͤndt 

er windt 

er verwindt 

ex uͤberwindẽ 


er 
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er zůndt er ſchindte wenn ſie hi 
entzuͤndt |menn er verſchwindte befi 
er ſpuͤndte erfi 
Hacynth/ wenn er windte ſich grü 
er beginnt überriudte : ergruͤn 
er rinnt er zundte wenn fie verfcht 
er zerrinne] der Angezuidt ei 
er entrinnt die Finte fie ſchi 
ein Labyrinth die Flinte fie fpir 
fich befinne] menn er beginnte] wenn fie wır 
ſich verſinnt hinte übermir 
ein Spint die Sinte fie zůr 
er fpinnt die Dvinte fie entzur 
das Brodt eripinnt wenn ed rinnte 
er gewinnt jerrinnte die F 
lieb gewinnt im Labyriathe Die 5 
Pag gewinnt ſich beſinnte fie begui 
abgewinnt ſich verfinnte bi 
er verzinnt er ſpinnte die Ti 
5 die Dinte ar Dur: 
1 er gewinne e rim 
Inte innte lieb gewinnte zerrim 
er diente das Verzinnte fie. fin 
er — Int *. — 
er verdiente Inten i Rn 
der Umenimel» n ———— 
er etuhne ſie dienten —— 
ſich verfüpnee — lieb —* 
ente 
wenn erverblindte| Hochverdienten fie vergim 
wenn er bindte Unverdienten 
verbintte|  fihyerkübnsen Inter inntet 
menner findte]  fichverfühnten 
befindte ein Bedient 
erfindte| wenn fie bindten ein Verdert 
ſich gruͤndte die verblindten | ein Hochderdiemn 
er ergruͤndie verbindten | ein Unverduent 


cin Erkuͤhnter 
ein Berfühnter 


ein Berblindter ! 


die Bündter 
binter 

cin Ergrandter 
die Corinther 
cin Geſinnter 

ı Wohlgefinnter 
in Ubelgefinnter 
ein Geſchindter 
an Sunefpinnter 
der Winter 

ein Angezuͤndter 


intern 


den Bündtern 
tn Gorintbern 
auszuwintern 


Inters 


des Buͤndters 
des Corinthers 
des Winters 


tes inntes 


ein Bedientes 
in Verdientes 
Hochverdientes 
R Unverdientes 
an Erkuͤhntes 
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ein Berfübntes du beginnteff 
‚ ein Unverfubntes du rinnteſt 
du zerrinnteſt 
ein Verblindtes du ſinnteſt 
ein Ergruͤndtes dich beſinnteſt 
| ein Sefehindteß du erfinnteft 
ein Zugefpinnteg dich verſinnteſt 
| ein Entzuͤndtes du ſpinnteſt 
ein Angezuͤndtes du gewinnteſt 
lieb gewinnteſt 
ein Geſinntes 
ein nnd 
ein Ubelgefinntes| F : 
cin Verzinntes Intet inntet 
Sehe dientet 
ihr bedientet 
Inteſt innteſt * 
euch erkuhntet 
du dienteſt 
— — 
du verdienteſt wenn ihr bindtet 
dich erkuhnteſt wenn ihr verbindtet 
duverfühnteft er verblindtet 
wenn ihr fin 
wenn dubindeeft | de 
du verdlindteft erfindtet 
wenn du findteſt euch gruͤndiet 
du befindteſt ihr gruͤndtet 
du erfindteſt weñ ihr verſchwind⸗ 
du ergruͤndteſt tet 
nn du verſchwind⸗ ihr ſchindtet 
teſt ihr ſpuͤndtet 
du ſchindteſt ihr windtet 
du ſpuͤndteſt uͤberwndiet 
Be a. ihr zuͤndtet 
uberrmridect i in 
wenn du zuͤndteſt — 
du entzuͤndteſt ihr beginntet 


Kfz 


ihr 
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ihr rinntet 

ihr zerrinntet 
ibr finntet 
euch beſinntet 
ibr erſinntet 
euch virfinntet 
ibr fpinntet 

ihr gewinntet 
lich geivinntet 
ihr verzinntet 


Ints 


er bedients 

er verdients 

tin Hochverdients 
ein Unverdieuts 
cin Erkuͤbnts 

ihr beſchients 

er verſuͤhns 


ein Blinds 

des Gebints 

des Grinds 

des Kinds 

des Menchen Kinds 
des Huren⸗· Kinds 
des Rinds 

fie ſinds 

ein Geſchꝛrinds 
des Winds 

des Wirbel: Winde 


er bindts 

er verbindts 
er entbindts 
ex verblindtg 
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er findts 
befinde 
erfindts 

ein Gegruͤndts 
ein Ungegruͤndts 
er ſchindts 

da ſchwindts 
Da ſtuͤndts 

da beſtuͤndts 
ihr erſtundis 
ihr uͤberſtundts 
ihr verſtuͤndts 
er windts 

er überwindts 
er entzuͤndts 

ein Angezuͤndts 


er beginnts 

da rinnts 

da zerrinnts 
er erſinnts 

er ſpinnts 

er gewinnts 
was verzinnts 


der Printz 


Intze 
ich blintze 
die Muͤntze 
dem Puintze 


Intzen 


blintzen 
die Muͤntzen 


vermuͤntzen 
‚dem Prinzen 
inden Provin 





peIppe | Ippels | Tpeft ippeft 
ich picpe des Klippels du piepeft 
die Piepe des Puͤppels du pfiepef 
ich pficpe des Wippels 
des Zippeld du kippeſt 
ich kippe i Du nippefk 
aufder Kıppe| Fpenippen du Enippeff 
ee bu fehfippef 
die Krippe die Piepen du (cbippeft 
die Lippe fie piepen du fehnippefk 
ich nippe fie pfiepen dutippeff 
| As 
ich ſcippe e Klippen 
die Schippe die —— Ipet ippet 
ich ſDlippe es hat mich geinip⸗ 
ich ſchnippe pen er piepet 
ich tippe dic Lippen er pfiepet 
die Wippe fie nippen er Eippet 
Xantippe den Gerippen er nippet 
ſie ſchippen ihr kuippet 
Ip pel die Schippen er ſchippet 
a 
in Klippel nppe 
di Nippel gefpmüppen er wippet 
ein Geruͤppel darauf tippen 
ein Wippel fie mippen Ipffe 
ein Zippel — 
Iopel Iper ipper Er 
. r 
Ippeln Kipper 3 üpfle 
den Klippeln 2Bipper 
den Püppeln ein Ehnip per 
ruppeln ber Trüpper 2 Ipffel | 
: Ohren rüppeln 
den Yippeln Ippes der Gipffel 
den Zippeln des Gerippes ber Zipffel 
Ri Spffen 
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ſle A⸗ er ſch 
Ipffen ſie truͤpfſten er (le 
Ka em 
v nupffen i 
aufzuknüpffen Ips 
| wcüpfen beein] Fre 
dr Sips | 
m erpi 
Sprfefl Khrnippe ich —* 
bu hüpffeft ſchlippẽ 
du knuͤpffeſt pi Firm 
| du truͤpffeſt Ipſe * 
dem Bipfe er ſchlippte 
Ipffet ich sinfe er Kippe 
l 
—— 
er nuͤpffet 
verknuͤffet Ipſt Ipten 
es trüpffet du piepſt fie pie 
du pficpft fic pficpten 
Jofft | | 
du kippſt fie lipeten 
er büpfft du knippſt fie nippten 
er inupfft du nippſt fie ſchippt 
er trupfit du ſchippſt fie fhlippten 
du ſchlippſt fie ſchnipp! 
Joffte du ſchnippſt fie tippt 
ich büpffte ! pt Ipteſt 
—* 
ich truͤpffte er piept du pier 
er pfiept du pfier 
Ipfften er kippt bu fir 
j ihr knippt du niprtcſ 
ſee huͤpfften er nippt du ſchipet 





er ſchippts 
da ſchürpts 
da ſchnippts 


da tippts | 


Ir irr 


ihr 

neben ihr 
das Bier 
der Balhier 
die Gebuͤhr 


dur Ungebuͤhr 
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du ſchlippteſt j dir 
du ſchnippteſt ein Brigadier 
du tippteſt für 
für und jur 

r 

Iptet R ehe 
i er ſtrecket fur 

„Ihr pieptet er febieffet für 
ihr pfieptet er fehläget für 

Ihr Fioptet er reitet für 
ei e er Kbreiber E 
ihr fchipptet * — 
ihr ſchlipptet ‘er leget für 
ihr ſchnipptet er hält dafür 
ihr tipptet er fegt fich für 

er — 

J er giebet für 
Ipts er bringet für 
da piepts er gehet Kir 

er nimmet für 

da pfiepts al ii 
erfippeg | er thurt ſich berfür 

da — er haͤlt ihm fuͤr 


es koͤmmt mir für 
wer fan dafür 
er laͤſt ibn für 

er ſteht dafür 
erficht fich für 
er eat ſich für 

er bringt berfür 
er danckt dafür 
wer kan dafuͤr 

er wendet für 

er ſchuͤtzet für 
was habt ihr fir 
es faller fuͤr 


bricht herfür 
Sfz 


mir 
ein Turnier 
die Manier 
das Panier 
das a Panier 
 Sarphier 
ge“ Rappier 
das Pappier 
ein Currier 
ſchmier 
einDifier 
Maälvafier 
ein Geſchwuͤr 
der Etier 
das Cliſtier 
des Thier 
ein Murmelibier 
ein Wuntertbier 
eiustftier 
das Clavier 
wir 
Elerit 
die Zier 


| der Groß- Baier 


ein Revier 
das Dvartier 


das Geſchirt 
Pierde Geſchirr 
in der re 


ein 








ein Gewirr 

ſie iſt kirr 
Irb 

verdirb 

ſtirb 


verſtirb 
erwirb 


Irbe 
er verduͤrbe 
wenn er flürbe 
er ermurbe 
er wird mürbe 


Irbel 
ein Schirbel 
ein Wirbel 

Irben 


fie verduͤrben 
ſie ſtůrben 

ſie erwuͤrben 
die Muͤrben 


Irbeſt 


du verdirbeſt 
du ſtirbeſt 
du erwirbeſt 
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Irbet 
er. verbirbet 


er flirbet 
er erwirbet 


Irbs 
ein Knirbs 
ein Kürbs 
ein Muͤrbs 

Irbſt 

du verdirbſt 


du ſtirbſt 
du erwirbſt 


Irbt 


er verdirbt 
er ſtirbt 
er erwirbt 


Irche 
die Kirche 
die Schnürche 


die Kirchen 
die Schnuͤrchen 


Ircken 
die Bird 


ſie wirchlen 
fie vermirden 
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du verrmirekfl 
du bezirckſt 


er wirckt 
verwirckt 


ausgewirckt 
bezirckt 


Irckte 


er wirckte 
er verwirckte 
er bezirckte 


Irckten 


ſie wirckten 

fie verwirckten 
die Ausgewirckten 
ſie bezirckten 







der Sart-Bireh 


der Pirt 
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angeſchirrt ds 
er verwirrt st 
er — 
Irde ‚et Safe Dirt 
die Buͤrde -n 
bie Hürde| ein Aufgebuͤrdts 
ich wuͤrde ein Angekirrts 
bie Würde] ein Aufgeſchirrts 
ein Verwirrts 
— 
r Vierte . 
die Begierde Ihre 
die Zierde 
die —2 
e 
Irden es gebühre 
— dem Belbire 
bie Buͤrden ich ſtudire 
re ich führe 
ie Hurden entf 
fie würden Ihre 
nad Würden verfübre 
vollführe 
die Begierden überführe 
die Zierden ich regiere 
& —** 
eiriere 
Ir deſt be nn 
i enckerire 
auf buͤrdeſt 861 
du wuͤrdeſt —— 
die Niere 
Irdet ich planire 
ich turnire 
aufgebuͤrdet ich triumphire 
ihr wuͤrdet ‚ich ruhre 


beruͤhre 
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berübre 
ich ſchnuͤre 
wich megfchliere 
ich ſchmiere 
ich befchmicre 
verfchmicre 
das Geſchwuͤre 
ich ſchwuͤre 
die EydSchwuͤre 
falſche Schwüre 
ich fpüre 
ich verſpuͤre 
ich tyrannıfire 
die Thiere 
die Tpäre 
ich erluſtire 
ich pancketire 
dem Stiere 
mit dem GI ſtire 
im Quartire 
in dem Reviere 
ich laviere 
auf dem Claviere 
ich vexire 
ich ſtoltzire 
ich ſpatzire 
ich ſcharmutzire 


ich changire 
ich ınodulire 
ich ventilire 
ich iubilire 
&c. 
fiebe Iren 
Iren 
ihren 
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die Gebuͤhren 
es will gebuͤhren 
balbiren 

wenn ſie gebieren 
das Studiren 
drauf ſtudiren 
mundiren 

fuͤhren 

entfubren 
erfübren 
verführen 
vollfübren 
überführen 

‘der Wahrheit über: 
führen 
abzufuhren 
aufzuführen 
auszuführen 
anjufubren 
einzuführen 
fortzuführen 
hinauf zu fubren 
wegzufübren 
gefanzen führen 
Die Feder führen 
da? Wort führen 
‚ Hunde führen 
im Wunde führen 
am Norren:Geile 
führen 
indie Schule führen 
im an führen 
Krieg führen 

den T 1 Zroup führen 


den Ecepter führen |die Hände ſchwicra 
Vroceß führen das Maul — 


gu Gemuͤthe führen 
regieren 









das Spiel rübn 
einen Quarck rübıen 
beruhen 

abzurübren 
anzurübren 
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mie Echwüren fie appliciren | doctoriren 
n Geſchwuͤren logiren curiren 

ſie ſchwuͤren revengiren pariren 
feuren - bombardiren profperiren 
verfpüren moduliren moderiren 
tyrannifiren ventiliren finceriren 
paßiren jubiliren trenſchiten 
die Thuͤren capituliren veneriren 
den Thieren patroulliren ‚ leuteriren 
fich erluſtiren anguliren recompenfiyen 
mit Cliſtiren ſpeculiren cateſſiren 
pancketiren calculiren galanifiren 
den Stieren copuliren reßgiſtriren 
montiren gratuliren courtißren 
ıden Quartiren ſich raiiliven ge Scopuhren 
einquartiren quintiliren moraliſiren 
lavieren famuliren civilihiren 
auf Clarieren dupliren ſpintiſiren 
ſchimpffiren reguliren debauchiren 
ausſchandieren charmiren reſtiren 
ſtrapazieren perfumiren difputiren 
ſteltziren deponiren ſequeſtriren 
ſpagtiren exequiren banquetiren 
ſcharmuziren 'vomiten moleftiren 
fie zieren canoniren diveitiren 
ſich ziehren refigniren tractiren 
examiniren ſortiren 
reſidiren verauctio aren Sloutiren 
forciren diſponiren inretjuren 
accommodiren covjonniren montiren 
tecommiendiren fagonniren disgoufirem 
fondiren cantonıren lamentire® 
placidiren chagririren panquerigen 
fpendiven collationiren! | parentiren 
judiciren intoniten |; profituirent 
| fpargiren pardoniren braviren 
| changiren philofophiren abfoiviren 
| publicipen ſich moquiren vexiren 
.r « 
rer 


— — 
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Irer 
ihrer 


ein Balbirer 

ein Brigadirer 
ein Fuͤhrer 

ein Verführer 
ein Vollfuͤhrer 
ein Jubelirer 
einSchlenckerirer 
ein Schnabelirer 
ein Furrirer 
ein Echmieret 
ein Kuͤraßirer 
ein Syrer 


ein Speculirer 
ein Duplirer 

ein Trenſchirer 
ein Granadierer 
ein Regiſtrirer 
ein Scoptiſirer 
ein Epintiſirer 
ein Lamentirer 
ein Panquetirer 


Ires 


des Bieres 

des Balbieres 
des Panieres 
des Sapphieres 
des Papieres 
des Rappires 
des Viſires 

des Malvaſires 
des Stieres 
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des Thieres 
des Cliſtieres 
des Clavieres 
des Elexieres 


des Groß⸗Vezieres 


Ireſt 


du gebiereſt 
du balbireſt 
du ſtudireſt 
du führeft 
entfuͤhreſt 


du hofiereſt 

du gefriereſt 
regiereſt 

du verliehreſt 

du ſchlenckerireſt 
du ſchnabelireſt 
du balſamireſt 
du planireſt 

du turnireſt 

du triumphireſt 
du růhreſt 
beruͤhreſt 

du ſchnuͤreſt 
dich wegſchliereſt 
du ſchiereſt 

du ſchmiereſt 
beſchmiereſt 
verſchmiereſt 
das Feuer ſchuͤreſt 
tpranniſireſt 





dich erluſtireſf 
du Ars: 
du Re 

du ſpatzi 


du farmusı: 
du zie 


recommendi 
chang: 
modul: 


&c, 
ſiehe Iren 


Iret 


es gebuͤhte 
fie gediere 
er baltıret 
er ſtuditet 
er fubret 
entſuͤbret 
erfubrd 
verrübrd 
voliuped 
uberfubre 
‚abgejubrd 
angejubrd 
aufgeiuhm 
ausgeſuber 
eingefübrd 
fortgefubre 
weggefübrg 
augehub 
er hofiert 
es gefrind 
ex verlieh 
regiert 
| 


1 


fie mürgten 
fie ermürgten 


zrgteſt 


du ſchirgteſt 
du wuͤrgteſt 
du ermürgteft 


Irgtet 
ihr ſchirgtet 


ihr wuͤrgtet 
ihr erwuͤrgtet 


Irgts 
ein Verbůͤrgts 
er verbuͤrgts 
er ſchirgts 
er erwuͤrgts 


Irl 
ein Pirl 
ein Quirl 
ein Stirl 


dem Pirle 

dem Quirle 

ich quirle 

| ich ſtirle 
Irlen 


‚nit den pirlen 
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fie quirlen 
mit den Duirlen 
fie flirlen 


Irles 


des Stirles 


Irleſt 


du quirleſt 
du ſtirleſt 


Irlet 
er quirlet 
er ſtirlet 

Irlt 


er quirlt 
er ſtirlt 


Irlte 
ich quirlte 
ich ſtirlte 
Irm 
ein Schirm 
das Gewuͤrm 


— 
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— 


g30 


Irmet 


er beſchirmet 
er ſtuͤrmet 


er beffürmet |. 


aufgethuͤrmet 


Irms 


des Schirms 

des Gewuͤrms 
Irmſt 

du —— 

du ſtuͤrmſt 

du beſtuͤrmſt 
Irmt 

er beſchirmt 

er ſtuͤrmt 


er bejtürınt 
aufgethime 


Irmten 
ſie beſchirmten 


die Aufgethuͤrmten 
Irn 


eins Birn 
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das Gehirn 
die Stirn 


Irnen 


ihr Dirne 

die Birnen 

in den Bebirnen 
den Stirnen 
den Geſtirnen 







zu hl 
dich erzurm 


Irnet 


rin 
er zan 


ſich erzua 


Irns 


der fr 
des Gr 
des Gi r 
des an 


Irnſt 


Junten 


fie zwit⸗ 
die Gezwi⸗ 
ſie je gu 
bie Erzi 


Fri 


fie wuͤrgten 
fie ermürgten 


Irgteſt 


du ſchirgteſt 
du wuͤrgteſt 
du erwuͤrgteſt 


Irgtet 
ihr — 


ihr wuͤrgtet 
ihr ermürgtet 


Irgts 
ein Verbuͤrgts 
er verbuͤrgts 
er ſchirgts 
er erwuͤrgts 


Irl 
ein Pirl 
ein Quirl 
ein Stirl 
Irle 
dem Pirle 
dem Quirle 
ich quirle 
ich ſtitle 


Irlen 


mit den Pirlen 
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fie quirlen 
nit den Quirlen 
fie ſtirlen 


Irles 


des Stirles 


Irleſt 


du quirleſt 
du ſtirleſt 


Irlet 
er quirlet 
er ſtirlet 
er quirlt 
er ſtirlt 


Irlte 
ich quirlte 
ich ſtirlte 
Irm 
ein Schirm 
das Gewuͤrm 


a 
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Irme 


dem Schirme 


ſie ſtuͤrmen 
auf den Thuͤrmen 
mit den Wuͤrmen 


Irmer 


ein Befchirmer 
ein Stürmer 
ein Zpürmer 
die Wirmes 


Irmes 


der Schirmes 
des Gewuͤrmes⸗ 


Irmeſt 
du beſchirmeſt 


du ſtuͤrmeſt 
du beſtürmeſt 


Sem 





g30 
Irmet 


er beſchirmet 
er ſtuͤrmet 


er beſtuͤrmet 


aufgethuͤrmet 


Irms 


des Schirms 
des ent 


Irmſt 
du beſchirmſt 
du ſtuͤrmſt 
du beſtuͤrmſt 


Irmt 


er beſchirmt 
er ſtuͤrmt 
er beſtürmt 
aufgethürme 


Irmten 


> e befchirmten 
Beſchirmten 

— ſtuͤrmten 
beſtuͤrmten 

die Aufgethuͤrmten 


Irn 


eins Birn 


a (0) 8S 


das Gehirn 
die Stirn 
das Geſtirn 
der Zwirn 





Irne 





enter 


ein Gezwirnter 
ein Erzuͤrnter 


Irre 


in der Irre 
ich irre 

mich verirre 
der Duͤrre 

ein Sbirre 
ich girre 

ſie iſt kirre 

ich mache kirre 
ich kirre 

die Myrrhe 
das Geſchirre 
ber⸗ Geſchirre 


das Gewirre 


Irren 


ſte irren 

ſie verirren 
dich nicht irren 
die Duͤrren 
ſie girren 

ſie kirren 
anzukirren 
die Moyrrben 
die Sbirren 
Geſchirren 
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anzuſchirren 
ſie derwirren 


Irres 


des Geſchirres 


des Silbergeſchirres 


des Gewirres 


Irreſt 
du irreſt 


du girre 
du kirre 
du verwirreſt 


Irret 
ihr irtet 
euch verirret 
er girret 
er kirret 
angelirret 
er verwirret 


Irs irrs 
des Biers 


des Balbiers 
des Brigadiers 


du 


des Cerastird | 


des Turniers 
des Panierd 
des Sapphiers 
des Papiers 
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des Rappiers 
des Vieſiers 
des 


Malvafiers 
des Geſchmiers 
— 


des Sti 
des Cliſtiers 
des Thiers 
wie 
des Groß⸗ Veziers 
de Geſchirre 
bed Gewirr⸗ 


Irſche 
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du gebiehrſt er hat drauf aus 
du balbierſt/ Ir ſte 
du ſtudierſt die Buͤrſte erfi 
du fuͤhrſt menumich dürfte „ut 
du entführft der Fuͤrſte iht erſ 
verführſt er zerknirſchte veiſ 
vollfuͤhrſt die Wuͤrſte voll 
überführft — 
an abgef 
Irſten angel 
die Bürften en 
durjten * 
Fuͤrſten fortgefi 
zerknirſchten weg 
mit Wuͤrſten ne 
rt. Hunderi 
Irt er bei 
a e 
der Wirth ed geh 
der Huren⸗Wirth er verlid 
der Hirt er fchlentx 
aufgesürte]) %y kalın 
er girrt er plan 
er kirrt er tum 
angekirrt hoch into 
er irrt er trium 
a frharmutzirſt € 
2 da zierſt Bi 
"du secommendinjf einge‘ 
changirff = 
FE EStraffe derbuͤhrt auf: 
| er balbiert unter einander 
... She Jon er ſtudirt von ihm herge 


+ 
* 
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13 Horte rührt a ee 
—— 9 rte er verfpürte 
zugeſchnuͤrt ſich verir er tprannilirte 
er ſchiert er firrte | / fich erfuflirte 
baß here eiherte] er Rolle 
fich weofchliert — er fpagiree 
nn | — 
er ; 
er — dem Wirthe er zerte 
er tyranniſirt dem Huren-Wirthe PIERRE DD 
pa irt der Hirte er changirte 
u 
er ſtoltzirt es gebührte 
er fpagirt er ale ſiche Iren 
er ſcharmutzirt er ſtudirte 
er vexirt er führte Irten 
er ziert entführte 
geziert er verfuͤhrte ten Wirthen 
ausgeziert uͤberfuͤrte bewirthen 
bordiert vollfuͤhrte den Hirten 
moraliſirt das Abgefuͤhrte die Myrten 
charmirt| pas Ange uͤhrte ſich gurten 
perfumitt das Ausgefuhrte fie girrten 
civiliſirt das Eingefuͤhrte ſie kirrten 
debauchirt das Zugefuͤhrte ſich irrten 
bafeliert er hofirte ſich verirrten 
iunckerirt er ſchlenckerirte pie Angeſchirrten 
doctorirt er ſchnabelirte ſie verwirrten 
er balſamirte 
Frecommendipt er planirte fie gebuͤhrten 
erchangirt er turnirte ſie balbierten 
er modulirt er triumpbirte fie ſtudierten 
6 er ruͤhrte ſie fuͤhrten 
ſiehe Iren berührte entfuͤbrten 
dag Abgeruͤhrte verfüßrten 
Irte das Aufgeruͤhrte vollfuhrten 
er ſchnuͤrte üuberfuͤbrten 
1 Yufgebürdte ſich ſclierte die Abgeführten 


213 die‘ 
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die Ungeführten 

die Ausgeſuͤhrten 

die Eingeführten 

fie bofirten 

fie ſchlenckerirten 

fie ſchnabelirten 

fie balfamirten 

fie planirten 

fie turnirten 

fie triumpbirten 

fie rübrten 

beruͤhrten 

die Abgeruͤhrten 

bie An erübrten 

die Aufgerübrten 

fie ſchnuͤrten 

fie ſchmierten 

beſchmierten 

ſich — ierten 

fie ſpuͤrten 

verſpuͤrten 

ſie tyranniſirten 

ſich erluſtirten 

ſie ſtoltzirten 

ſie ſpatzierten 

fie ſcharmutzirten 
fie zierten 

die Ausgezierten 


fle recommendirten 
ſie planen 


fe che Iren | 


Irter 


ein Aufgchürbter 
ein Verirrter 


.6 
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ein Angefirrter 
ein Angeſchirrter 
ein Vermirrter 


ein Etudierter 
ein Entfuͤhrter 
ein Berführter 
ein Belführter 
ein Uberführter 
ein Abgeführter 
ein Angeführter 
ein Aufgeführter 
ein Eingeführter 
ein ugeführter 
ein Balfamirter 
ein Planirter 

ein Beruͤhrter 

ein Abgeruͤhrter 
ein Aufgerübrter 
ein Gefchürter 
ein Sefihmierter 
ein Verſpuͤrter 
ein Gezierter 


ein Recommendirter 
ein Applicirter 
&c., 
fiebe Iren 
Irtes 
des Wirthes 
ein Verirrtes 
‚ein Angekirrtes 
ein Angeſchirrtes 
ein Verwirrtes 


ein Studiertes 


— — 


ein Entfuhrie 
ein Verführie 
einliberfubre 
ein Abgeführte 
ein Angeführe 
ein Ausgefühir‘ 
ein Fortgeführte 
ein Weggefuͤhnt 
ein Zugeführet 
ein Balfamire: 
ein Planirte 

ein Berühred 
ein Abgerübrte! 
ein Aufgerübrte‘ 
ein Angeruͤhtt 
ein Geſchnut 
ein — 
ein Geier“ 


ein Keane 
ein — 
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uͤberführteſt vollfuͤhrtet ein Studirts 
du hofierteſt uͤherfuͤhrtet er fuͤhrts 
tu ſchnobelirteſt ihr hofiertet er entfuͤhrts 
dubalfamirteft | ihr ſchlenckerirtet er vollfuͤhrts 
du planirteſt ibr fchnabelirtet ein Verfuͤhrts 
du turnirteſt ihr balſamirtet ein Uberfuͤhrts 
du triumphirteſt ihr planirtet ‚ein Angefuͤbtts 
du rührteft ihr furnireet| ein Ausgeſuhrts 
beruͤhrteſt ihr ruͤhrtet mas Eingeführes 
du ſchnuͤrteſt ihr beruhrtet / da ſchlenckerirts 
du ſchmierteſt ihr ſchmiertet er ſchnabelirts 
du ſpuͤrteſt ihr ſchnuͤrtet ein Balſamirts 
verſpuͤrteſt Ihr ſpuͤrtet er planirts 
du tyranniſirteſtihr verſpuͤrtet da turniris 
dich erluſt irteſt ihr tyranmſirtet daher ruͤhrts 
du ſtoltzierteſt euch erluſtirtet ‚ er berühres 
du fpagiertejt ihr ftolgicrtet ein Angeruͤhrts 
sfhermußırteft] . ihr fpaßiertet er ſchmierts 
duzierteft) ihr ſcharmutziertet ein Geſchnuͤrts 
ihr ziertet man ſpuͤrts 
ecommendrteſt man verſpuͤrts 
du applicigtejt | ihr recommendirtet man zierts 
&c. ihr fpineihrteg 
che Iren &c. ein Recommendirfg 
fiche Iren ein Applicirts 
>: &c. 
Irtet ut; fiche Iren 
— Irts irtz 
euch gürtet 
ihr irvtet ein Verirrts Fre 
euch veriertet einAngekirrts 
ühbbrkirrtet ein Angeſchirrts die Kürtze 
ihr verwirrtet ein Verwirrts ich verfürge 
bie Wir 
ihr ſtudiertet fo wirds ich — 
ihr fuͤhrtet des Wirths die Stürge 
enefubrtet fie gebierts ich Fürge 
verfuͤhrtet ibm gebuͤhrts die Schuͤrtze 
814 Irtzen 





1 BOREBEER.. 1 OR... 
Sy rn 
n fie ſchuͤrtzten 
Ir tze fie ſtuͤrtzten 
verkuürtzen | die Beilürsten 
würgen ' fie wuͤrtzten 


ürgen die Abgemürgten 


Irtzter 



















Irtzeſt 


ein Verkuͤrtzter 
du verkuͤrtzeſt cin Aufgeſchuͤrtzter 
ne; ei Beftürgter 
u ſturtze ein Abgewuͤrtzter 
du fhürgef * 
Irtzt Irtztet 
ihr verkuͤrtztet 
er verkürgt ihr fhürstet 
R 5 rer ibr ſtuͤrtztet 
ufgefchür . 
® M ver | ihr wuͤrtztet 
eſturtzt 
er würge| FE IB F 
abgewürgt {ei 
er bließ perl 
Irtzte er verbließ get 
das Paradich gif 
ich verfürkte Amadic Ro 
ich ſchuͤrtzte der Verdrieß Margan 
Die Aufgeſchurtzte gieß das Hinderd 
er ſtuͤrtzte begieh dag Nergern 
der Beſtuͤrste vergieß Zinftern 
er wuͤrtzte der Brief Verdn 
der Abgewuͤrtzte er hicß Kümmerd 
verhieß ern 
Irtzten — fich en 
: ie N 
ſie verkuͤrtzten — jr 


t 





ebut einen Riß 
riege einen Ri 
zu Boden riß 
darnieder riß 
an ſich riß 

er ſchmiß 

er verſchmiß 
— 


Eee 
Iſche 


das Gebuͤſche 
die Ma 
der Friſche 
dem Pliſche 
dem Tiſche 
ich tiſche 

ich wifche 
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dem Wifche Zu 
| Se 
aul wi in Fi 
die Flederwiſche Ro ae 
> Simmtihe ein Tifcher 
mmli i i 
—* ein Wiſcher 
ic wuͤſche Iſches 
Iſchen des — 
Iſch ans 
in Gebuͤſchen — Friſches 
den Fiſchen Miſches 
fie fifchen * ——* 
im Truͤben — Wiſches 
die Friſche des —— 
ſie a ein Eutherifches 
— ein Engeliſches 
vermiſchen 
Charte miſchen c 
a een * F 
e ti 
auf den Tiſchen Duerfrifpeft 
reifchen du miſcheſt 
erwiſchen vermiſcheſt 
verwiſchen untermiſcheſt 
abzuwiſchen du tiſcheſt 
den Wiſchen du wiſcheſt 
den Flederwiſchen du verwiſcheſt 
* arg —— du wuͤſcheſt 
er handelt mit Fle⸗ N 
— — 
n Lutheriſchen 
Smmiihe Iſchet 
r 2 Elbe er fifcbet 
zifchen weggefiſchet 
215 er 
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er erfrifchet 
er miſchet 
ex tiſchet 
ihr mifchet 
abgewiſchet 
aus gewiſchet 
ihr wuͤſchet 
er ziſchet 
Iſcht 
er fiſcht 
weggefiſcht 
er erfriſcht 
gemiſcht 
er tiſcht 
er wiſcht 
abgewiſcht 
ausgewiſcht 
fcht 


aikhe 
Iſhhte 


er fiſchte 

er erfrifchte 

er mifchte 

er vermifchte 
unternaifchte 

er tiſchte 

er wiſchte 

das Abgemifchte 


Iſe 
Louiſe 
ich bieſe 


— — — 
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dieſe 
im Paradieſe 
die Druͤſe 


die Sterbe-Drufe 


ich erkieſe 

lieſe 

dad Zugemüfe 
Pointe de Venife 
ich priefe 

bie Prieſe 

ein Rieſe 

er wiefe 

er bewieſe 

er, verwieſe 

er uͤberwieſe 
er unterroiefe 
die Wiefe 


Iſen 


der Bieſen 
die Kuͤhe bieſen 
dieſen 

die Drüfen ! 

die Friefen | 
erkiefen 
fr. Lieſen 
den Zugemüfen 
gepriefen 
Die Briefen 
die Riefen 
fie wiefen 
bewieſen 
erwieſen 
verwieſen 
überwieſen 
unterwieſen 








—— 
abgewi 
angewie 
aufgemi: 
ausgewie 
zugewie 
Landes wermi; 
die Bir 


a 

Dil 

die Ahohi 
Iſes 

dieſ 

des Paradieſ 


Iſeſt 


bis Kiel 
du erkiee 
du lich 
überfie‘ 
du verlick 
Du prie“ 
Du wieſ⸗ 
bewie⸗ 
ermich 
vermiel) 
uͤberwitſ 
untermicht 


Iſet 
ihr bich 


j 


du vergießeſt 


du gruͤßeſt 

du hießeft 

du verbießeſt 
du ließeſt 

du erließeſt 

du hinterließeſt 
du verließeſt 
du uͤberließeſt 
du zerließeſt 
du genießeſt 
du ſchließeſt 
du beſchließeſt 
dich entſchließeſt 
du verſchließeſt 
dur ſpießeſt 

du verſuͤßeſt 


du iſſeſt 

du biſſeſt 

du verbiſſeſt 
dich beflieſſeſt 
du friſſeſt 

du verfriſſeſt 
du vergiſſeſt 
du gruͤſſeſt 

du kuͤſſeſt 

du muͤſſeſt 

du vermiſſeſt 
du piſſeſt 

du riſſeſt 

du entriſſeſt 
dur zerriſſeſt 
du ſchmiſſei 
u verſchmiſſeſt 
du zerſchmiſſeſt 
du ſpieſſeſt 

du wiſſeſt 
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Ißet 


ihr bließet 
ihr verbließet 
ihr buͤßet 


verſchlieſſet 
ihr ſpießet 


ihr verſuͤßet 


er iſſet 
„Ihr biſſet 
ihr verbiſſet 
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— 
- ihr vermifke 


ihr riſſet 
ihr entriſſet 
ihr zerriffee 
ihr ſchmiſſet 
ihr verfchmiffee 
ihr zerſa m ſſet 
angeſpi 
ihr wiſſet 


Ißlich 


verdrießlich 
gewißlich 
chließlich 


bild 
mißlich 


der Abgerifne 


der. Ausgeri 
Die —— 
das Verſchmißne 
das Zerſchmißno 
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Gr Vlieſt 
verblieſt 
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verblieft 
ihr buͤſt 
verbuft 
verdrieſt 
ihr flieſt 
ihr verflieſt 
ihr gieſt 
begieſt 
vergieſt 
ergieſt 
er gruft 
et 
r hie 
dyr verhieſt 
erkieſt 
ihr lieſt 


| ihr erlieft |. 


Dinterlieſt 
verlieſt 
uͤberlieſt 

unterlieſt 

zerlieſt 

er lieſt 

er genieſt 

er Kalk 
beichlieft 

in ſich ſchlieſt 
entſchlieſt 
verichlicht 
er fpieft 


er verfüft 


eri 
ei 
du biſt 
ihr bige 
ihr verbiße 


dat ihm gebißt | 


Un oadn 
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gebruft 
JEſus Chriſt 
ein Chriſt 
der Antichrift 





ent 
wohlger 
„auge 
ihr ſchu 
Ihr verſchr 
ihr zerfihn 
er ſt 
angel: 


erh 
„per 
uberjib 
duruͤcke jch 


Iſte 


ich Ei! 

ich verbit 

er gi 

darum begri 
ih erw] 

er pi 

er verſt 
eine kurtze Bi) 


er bi 


die Brüfte 
ein Chriſte 
bem Alntichrijte 










im Miſte 

tauf ſeinen Miſte 
ein Alchimiſte 
der Lauteniſte 
der Organiſte 
der Componiſte 
der Calviniſte 


ein Facultiſte 
ein Methodiſte 
ich wuͤſte 


mit Liſten 

die Evangeliſten 
die Rabuliſten 
in Luͤſten 
geluͤſten 
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ſie vermiſten 
ſie muͤſten 


die Lauteniſten 
die Or ganiſten 


Violiniſten 

die Componiſten 
bie Calbiniſten 
die Mennoniſten 
Labadiſten 

die Papiſten 
die Alchimiſten 
ſie niſten 
einzuniſten 

fig bißten 

fie rüſten 
zuzuruͤſten 

ſich entruͤſten 
auf den Seruften 
die Juriſten 
Schuriſten 
fie ſpißten 

den Atheiſten 
den Amethiſten 
die Choraliſten 
Diſtantiſten 

die Altiſten 
Pietiſten 
— 
acultiſten 
Hoboiſten 
Methodiſten 

die Tenoriſten 
die Baßiſten 

fie wuͤſten 

die Wuͤſten 
werwuͤſten 

in der Wuͤſten 


fies 
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Iſter | en | du verfün 
üffern 
ein Gebüfter] den Geſchwiſtern dubiſ 
— den Pbiliſtern bruͤſt 
ein Begruͤſter den Regiſtern du frij 
ein eier — 
ein Prieſter gen 
ein Berfüfter: Iſters 8 
ein Wuͤſter ein Duͤſters — 
ein Verwuͤſter de Driefterg * a 
des Küfters —* 
wer ff er] des Sanſers dich entrir 
} die Iſter des Regiſters du fi iſt 
ein Genre] deB Dnliiers — 
ein Philiſter 
—8 * Sees du verwiſt 
as Geſchwiſter 
ein Magiſter Iſtes 
eiırRegifter Iſt Iſtet 
ins ſchwartze Regiſter Eingebüftes 
„ind alte Regifter ein Begruͤſtes lhr bi 
Sünden: Regifter ein Erkieſtes ibr Verbin 
Gefchleches: Regiſter ein Verſuſtes ihr grift 
Schuld⸗Regiſter -. ein Wüftes | ihr begruft 
. ein Eingenifter | - ihr erfich 
ei m ein Ar übe fpich 
ein Geruͤſter ein Gerüftes 
ein Ausgeruͤſter des Gerüfte] . ” Be 
ein Entrüfter ein Entrüſtes ihr ki 
ein Geſpiſter euch kraft 
u Iſteſt ihr fi 
F [rag 
du Büfteft euch geliß 
Iſte rn bu — ihr m 
u gruͤſte r vermi 
duͤſtern du begrüftef ihr ni! 
den Prieftern du erfiefteft ihr tu 
den Küftern du ſpieſteſt euch ent! 


gerüftet 
ausgeruͤſtet 
ibr ſpiſtet 
„Ihe wüfter 
ihr verwuͤſtet 


fung 
die Büffung 
die Verflieſſung 
Die Ergielfung 
die Genieſſung 


be Entſchlieſſung 
die Verſuſſung 


Iſtung 


die Ruͤſtung 
die Verwuͤſtung 


St 


er biet 

er. verbiet 
er uberbiet 
er blüht 

er verblüht 
er briet 

er brubt 
verbricht 
Feuer fprübt 
ber Profit 
ihr flicht 
ihr erttflieh 
er gluͤht 
fich mübt 
bemuͤht 


3 (0) Se 
das Gemuͤth 
er rieth 
zur Suͤhne rieth 
er berieth 
er errieth 
er verrieth 

er wiederrieth 
er gerieth 
ſieht 
„verficht 
uͤberſieht 
zum Rechten ſieht 
Appetit 
er zieht 
er bezieht 
ſich bezieht 
er erzieht 
nach ſich zieht 
er verzieht 
das Kind verzicht 
uberziebt 
unterziebt 
zuruͤcke zieht 


darauf er fich bezieht 


einen durchziebt 
an fich zieht 
zuruͤcke zieht 

ſicd unterzieht 
das Hauß bezieht 
aufferzieht 

ben Kuͤrtzern zieht 
zu Gemuͤthe ziehe 


das Land durchzieht 


der Fried 
ein Glied 
das Eiſen gluͤht 
das Lied 


Dim 
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das Augenlied 

ein Morgenlied 
ein Fenſterlied 

ein Abend⸗Lied 


ein Tſchemper⸗ Lied 


er vermied 
der Echmied 
en⸗SEchmied 
er ſchied 

er beſchied 

er verſchied 
ein Unterſchied 


von einander ſchied 


er unterſchied 


er bitt 
ausgebruͤtt 
er litt 


mit 

er arbeitet mit 
er begreifft mit 
er bringet mit 
er iſſet mit 

er fuͤhret mit 
faͤhrt uͤbel mit 
er gehet mit 
es geht noch mit 
geneuft ed mit 
er balt es mit 
er laͤufſet mit 
er leidet mit 

er machet mit 
er nimmet mit 
er ſauffet mit 
er ſpielet mit 

er trincket mit 
er theilet mit 
damit 


hier · 
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——A— IgIriete ich zerrun: 
ich huͤte die Huͤn 
quit ich behüte ich Km 
ein Ritt vie Hire * — 
ats verſchütt ie Huͤte ic) zerfihnit, 
* ge: zer GOtt behuͤte dem Schnidt 
er ſchnidt eine Cajute die Schritt 
beſchnidt die Miethe ich fehl 
verſchnidt ich beſchuͤu 
zerſchnidt zur Miethe verſchin 
ein Schritt ich vermiethe überſchin 
der Tritt das Gemuͤthe Die Schuͤr 
Madrie] gut von Gcinüthe die Eir 
er tritt mich bemuͤthe)/ es iſt nicht Ei 
vertritt er riethe die Tirt 
betritt er geriethe 
übertritt er verr 
untertritt die Viſite 
die Wiete 
ich wuͤte 


die Bitte 
ich biete ich bitte 
das Gebiete ich gebitte 
die Biete g: verbitte 
ich verbicte erbitte 
ich blühte id überbitte 
ich verbübre - die Buͤtte 
das Geblute der dritte 
ich briete die Zlitte 
ich brubte Die Güte 
ich; verbrubte die Kitte 
er fliehte . ich litte 
mit Profite die Mitte 
die Guͤte die Witte 
jur Büte die Quitte 
Grite er ritte 

er glüthe er beriise 


vermitteln 

ken Lebens⸗ Mitteln 
ritteln 

zerruͤtteln 
ſchuͤtteln 
uſchuͤtteln 

in den Spitteln 
den Titteln 


Ittelſt 


du vermittelſt 
du ruͤttelſt 


8 (0) x 


ſie litten 
erlitten 

in der Mitten 
die Nitten 

die Quitten 
ſie ritten 
beritten 
moblberiten 
der Hencker bat ihn 
geritten 
jerrütten 

die Sitten 

fie ſchmidten 
fie ſchnidten 


dus ſchuͤttelſt den Wurm fehnibten 


Itte itten 


die Bitten 

wir bitten 
abzubitten 

etwas verbitten 
erbitten 

zu Gaſte bitten 
jur Kirmes bitten 
vor einen bitten 
m Verlaub bitten 
geditten 
uͤberbitten 

die Huͤtten 
Viehe⸗Huͤtten 
die Britten 

aus ubruͤtten 

die Buͤtten 

die Dritten 

die Flitten 

Sitten 

Jtten 


befchnitten 


ein Kind befihnitten 


verſchnidten 
zerſchnidten 
zugeſchnitten 
der Schlitten 
den Schritten 
ſie ſchritten 
beſchritten 
geſchritten 
uͤberſchritten 
ſchuͤtten 
beſchuͤtten 

ſich entſchuͤtten 
verſchuͤtten 

er hat geſtritten 
erſtritten 

die Schuͤtten 
den Tritten 

den Tuͤtten 

ſie wuͤtten 


Viſiten 
die Wieten 
fie wuͤten 
Iter itter 
ein G 


ein Berblä 
ein Berbrüheen 


. de Gü 
mit Jeſuiten |die Kirchen» Gürber 


die 
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Dice Gluͤckes⸗ Güther ein Ritter denKirchen-Guͤtter 


Die Leibes-Guͤther/ einFincken⸗Ritter dei Kam̃er-Gutte 
Die Kammer⸗ Guͤther arme Ritter ſden Ritter⸗Guͤtter 



















































die Ritter⸗Guͤther ein Schnitter den Hutter 
der Hüt her ein Gefchürter |de Funffzehnhuͤtter 
die Sunflaebnbutber ein Splitter die Yitter 
die Gemuͤther ein Gewitter den Muͤtter 
‚in Bemuͤther ein Ungewitter den Ritter 
eine e Zitter den Fincken⸗Ritten 
ie J ein Zwitter den Splitten 
die nn i gerfeiktn 
die Jebuſiter PPRSRESTEIE en Schnitten 
Die Tohanniter Iter nittern erſchuͤtten 
die Edomiter den Gewitten 
die Sodomiter den Gebiethern mitten 
die Betblehemiter den Burbern erzitten 
die Rubeniter den Nktter-Gürbern den Zwirien 
die Benjamiter gi Hüthern 
die Sananiter en Gemuͤthern Itert ittert | 
bitter den Sefuitern | 
Galle bitter | den Mokomitern erbiun 
Hochzeit: Bitter den Jebüſitern fürtert 
Zeichen : Bitter den Edomitern ausgefüttr 
ein Dritter | den Godomitern es futt 
Hundsfütter |den Berbleyemitern erſchůtten 
ein Gefntter/ den Benjamitern zerſplitten 
ein Getitter | den Cananitern es mitten 
Guͤtter er zit 
Kirchen-Gurter | es ſind der on 
Kammer⸗Guͤtter verbittern 
Guůckea Güter den Hochzeit Victern Ites ittes 


Lebes⸗Guͤtter den Leichen⸗ Bittern 


Ritter⸗ Suͤtter einen Peltz fuͤttern jet 
ein Huͤtter den Hundesfuͤttern — 
Funfſehnbuͤtter „, ‚Kitten ein Berbribt 
eine Kitter mit Gittern des Gemürbd 
die Mutter den Güttern ein Bemit 
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m 


— ich fehige — 
ein Herren-Ciß ae die Shügen 
ein Kitter-Cig m R chmnige befcpügen 

es ift fpiß 2m befepmigen 

der Dis bie ‚Sprübe i fepnigen 
‚fand und AB:6 die Stus fipligen 
ich unterſtuͤtze aufzufchlugern 
fiche Jets des Alters Srüge DE Epigen 
— etwas ſpitzen 
Ste bie Ziege (ich ipigen 
el une 
iron Jil Die digen 

) A . 

im Blitze der Luͤtzel de 

die Blise das Mügel —** 

ich fitze das Gepigel die Zigen 
ich verfige das Geſchnitzel 
der Gruͤtze 
die Hige | r 
ich erbitze Itzen Itze 
die Muse ein Berfigen 
nuͤtze ſie blitzen viel nůtzer 
tie Prüge den Biegen ein Befiger 
die Ritze fie nerfigen ein Beſchuͤtzer 
dem Gige cerhitzen ein Beſchmitzer 
ich ſitze die Mugen viel fpiger 
verſitze c Yfu 
Rechnung ſide fierigen] Itzes 
un Robr fige fie igen des Blitzet 
gefangen ſitze ) auf Rechnung ſitzen —— 

jhlle fige gefangen &gen| bde# = und 

ih beſchmuͤtze oden antigen es Ri 3 
ich ſchuͤtze abzuſitzen des es 

il i Ber 
die Schäge befigen des Bietes 
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Itzeſt 


du —5 
du verfigeft ! 
du erbigeft | 
du nuͤtzeſt 
du 7— 

du ſitze 
du beſitzeſt 
du verſitzeſt 
du ſchuͤtzeſt 
du beſchuͤtzeſt 
du beſchmitzeſt 
du ſchnitzeſt 
du ſchli Sch 
dich ſpitzeſt 
du fprüßeft 
du ſtuͤtzeſt 
du unterſtuͤtzeſt 
du ſchwitzeſt 


Itzt 


er blitzet 
er verfitzet 
er hiset 
er nuͤtzet 
er ritzet 
er ſitzet 

er beſitzet 


verſitzet 


er ſchuͤtzet 

er beſchuͤtzet 
er beſchmiget 
er ſchlitzet 
aufgeſchlitzet 
er ſchnitzet 
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ſich ſpitzet 


er ſpruͤtet 
er flügst 
unterſtuͤtzet 
er ſchwitzet 


Itzt 


itzt 

er blitzt 
er verfitzt 
erhitzt 

er nuͤtzt 

er ritzt 
aufgeritzt 
er ſitzt 
beſitzt 

er verſitzt 
er ſchlitzt 
aufgeſchlitzt 
er befihmigt 
er befchüst 
er ſchnitzt 
ſich ſpitzt 
eſritzt 

er hruͤtzt 
er flugt 
unterfiugt 
er ſchwitzt 


Itzte 


ich blitzte 
ich verfitzte 
ich erhitzte 
ich nugte 

er ritzte 


er fhlig 

er ſchnu 

er beſchmit 
er bei 
ſich tr 
eripris 

er ſtut 

er unterfiug 
er hr 


Feten 


fie bligu 

fie verhieu 
die Verfien 
die Erbizie 
fie nit 

fie rit 

die Yufgerig 
fie ſchliz 

fie ſchntzu 
—— 





ein Aufgel 
ein Aufge 


ein Befchmigter 
ein Beſchnigter 
ein Geſchuͤtzter 
ein Gefpigter 
ein Befprügter 
ein Geſtuͤtzter 





38.(0) Sb 
das Lob 


er ſchob 
von ſich ſchob 


cin Geſchwitzter auf die lange Banck 





Pharao 

jo 

ch dem Evangelio 
froh 


ich bin froh 
der Loh 
lichterloh 
der Po 


roh 

das Fleiſch iſt roh 
der Kerl iſt roh 
ſo 

alſo 

das Stroh 
Haber⸗Stroh 
incogmnto 
Salomo 

im Julio 

in dulci jubilo 
mo 

zwo 

Cicero 

Euclio 


Ob 


grob N 


| 


ſchob 
Kegel ſchob 
unterſchob 
ins Gewiſſen ſchob 
er verſchob 
er ſtob 
er beſtob 
er verſtob 
es zerſtob 


Obe 


der Grobe 
dem Lobe 
ich lobe 
die Probe 
ich tobe 


Obel 


der Hobel 
der Roſinobel 
der Zobel 


Obeln 


ſie bobeln 
abzuhebeln 
mit Roſinobeln 
den Zobeln 


Mm 5 


er ſitzet oben 


er gebet oben 
er ſchwebet oben 


er ſchwmmet oben 


er ſtehet oben 
droben 
die Groben 
hoben 
erhoben 
überbobers 
aufgehoben 
der Kloben 
der Sau-Koben 
loben 


geloben 
angeloben 
ſich verloben 


eingekboben 
aufgeichoben 
vorgeſchoben 
verſchoben 

ſie ſtoben 

ſie verſtoben 

ſie toben 

wuͤtten und toben 


Ober 


der Ober 
der Bobor 
der Kober 
ber Ziunober 
ein Zober 


Obern 


Linse Bam: 
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Dbern 


die Dbern 
dobern 

den Kobern 
in Zobern 


Obes 


was grobes 
des Lobes 


Obeſt 


du hobeſt 

du erhobeſt 
ůͤberbobeſt 
du lobeſt 
angelobeſt 
dich verlobeſt 
du ſchobeſt 
du verſchobeſt 
du ſtobeſt 
beſtobeſt 
zerſtobeſt 

du tobeſt 


Obet 


ihr hobet 
ihr erhobet 
uͤberhobet 
ihr lobet 
angelobet 
verlobet 


ihr ſchobet 
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ihr en. 
ibr beſtobet 
ihr verſtobet 
ihr tobet 


Obs 


was grobs 
des Lobs 

er erhobs 
er ſchobs 

er verſchobs 
da beſtobs 


Obſt 


das Obſt 

du lobſt 
angelobſt 

du erhobſt 
du ũberbobſt 
du ſchobſt 


du verſchobſt 
du verſtobſt 
du tobſt 


Obt 


er lobt 
angelobt 
verlobt 

ihr erhobt 
ihr überbobt 
ihr ſchobt 
ihr verſchobt 
ihr verſtobt 


| 


ihrt 
wuͤtet undı 


Obte 


er lo 

angelo 

die Hochgele 
der Deric! 
er in 


Dbten 


fie let: 

die Gelobi 

bie Hochgelobt 
die Derlodt 
angelebt 

fie tebt 


Obter 
ein Gelobt 
ein Berlobt 

Obtes 
ein Belcht 
ein Berloht 

Obteſt 
du lobt 


du geledn 
angelodi⸗ 


lo) 


er ehret bech | 


dich verfoßteft er halt hoch 
du tobteſt er hreiſet hoch 
er —— Br 
er ſchaͤtzet 
Dbfet er I et boch 
ihr lobtet ks —— 
ihr gelobtet der Koch 
— et er kroch 
ihr verlobtet kr 
ihr tobtet * —— 2 
bt ein en 
n 
O ö er roch 
er lobts er beroch 
ri — 
ein Verlobt 
* Oche 
ihr erhobt 
ihr uͤberbobts a 
ihr ſchobts ich koche 
ihr verfihobrd der Knoche 
‚da ſtobts im Roche 
da 10618 quf dem letzten Loche 
im Hunde⸗Loche 
Och ich poche 
die Woge 
An die Morter- Woche 
ein Floch 
dv) Ochen 
er achtet hoch 
es iſt zu hoch zerbrochen 
er ruͤhmet hoch abgebrochen 
er bi bee boch aufgebrochen 
er führer hoch aus gebrochen 
er ſneget hoch eingebrochen 
unterbrochen 
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verbrochen 
ir kochen 
ie 
die Knochen 
* 
atqupochen 
ſie rochen 
gerochen 
ungerochen 
geſprochen 
verſprochen 


Nachdruck geſpro⸗ 


auẽgeſprochen 
wiederſprochen 
gut geſprochen 
zugeſprochen 
eingeſprochen 
abgeiprechen 
vorgeiprochen 
nachgefprocyen 
geftochen 
abgeſtochen 
angeſtochen 
nachgeſtochen 
vorgeſtochen 
zugeſtochen 

die Wochen 


die Sechs 343 
Ocher 


ein Hocher 
ein Pocher 


Oches 
was hoches 


- 


7 





ihr rochet 
Ochs 


ein Ochs 
was hochs 
des Lochs 
des Kochs 
des Jochs 
er rochs 


Ochſe 
ein Ochſe 


Ochſt 


du kochſt 
du logſt 


2 


"IOR. 3 


vermochſt | 
tu pochft I 
du rochſt 


Ocht 


die Bocht 
das Docht 
ihr focht 
ihr verfocht 
ihr kocht 
abgekocht 
eingekocht 
ihr vermocht 
er pocht 
angepocht 
ihr rocht 


er hat nichts getocht 


Ochte 


mit dem Dochte 
er fochte 

er verfochte 

er fochte 

er mochte 

er vermochte 


er pothte 


Ochten 


ſie fochten 

fie verfochten 
fie kochten 

fie mochten 
fievermochten 
fie pochten 


— —— e — — — —ñ ——— — 


—rt — — — — —— — — ————— — 
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er verjog 
* Rod j er überzog 
er Zlo ich unterz0g 
der =. » L 
ker Ziegen-Bo 
ein geiler Bock Ocke 
der Pflock 
der Rock dem Bocke 
‚ber Reiſe⸗Roch die Brocke 
Regen Rod ich brocke 
Ober⸗Rock die Flocke 
Unter⸗Roeck die Glocke 
Prieſter⸗Rock die Hocke 
das Schoc ich bocle 
der Stock die Locke 
Nelcken⸗ Etock ich pfiocke 
ſteckt in Stocl die Pilocte 
im Rocke 
er bog die Socke 
er flog dem Schocke 
entflog dem Stocke 
verflog ich ſtocke 
zerflog dem Nelcken Stocke 
davon flog ich verſtocke 
Gog die Tocke 
er 
er belog 
x pflog Ocken 
der — dbie Bocken 
er wog die Brocken 
er erwog einzubrocken 
uͤberwog die Flocken 
cr jog die Giecken 
er erjog aufbocken 
er entzog die Locken 
— 
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anzuloden 
frohlocken 


die Kinder⸗Pocken 

am Rocken 

der Rocken 

die Irocken 

die Socken 

die Struͤmpffe ſo⸗ 
ck 


en 

nach Schocken 
erſchrocken 
unerſchrocken 
Artiſchocken 
fie fiocken 
fich beſtocken 
ſie verſtocken 
die Tocken 
Spiel⸗ Tocken 
trocken 

der Wocken 


Ocker 


ein Locker 
es iſt locker 
ein Frohlocler 


Ockes 


des Bockes 
des vſocer 


des ockes 
des Reife: Rockes 
des Schockes 


da 


s5: 


des Stockes 


des Nelcken· Stockes 


Ockeſt 

du bockeſt 

du brockeſt 
aufhockeſt 

du lockeſt 

Bu froblockeſt 
du pflockeſt 
du pockeſt 
du iockeſt 

du ſtockeſt 

du verſtockeſt 


Ocket 


er bocket 
gebodet 

er brocket 
eingebrodet 
aufgehocket 
er locket 
angelocket 
frohlocket 
er yflocket 
er pocket 

er ſocket 

er ſtocket 
ſich beſtocket 
verſtocket 


Ocks 
des Bocks 


des Pflocks 
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des Rocks 

des Reiſe⸗Rocks 

des Schocks 

des Stocks 

des Nelcken: Stocks 
ſiehe Ochs 


Ockſt 


du bockſt 

du brockſt 

du hockſt 

du lockſt 

du frohlockſt 
du pockſt 

du pflocktſt 
du be 


verſtockſt 


Ockt 


— er bockt 
die Kinder haben ge⸗ 
bockt 

er brockt 
eingebrockt 
aufgehockt 

er lockt 
angelockt 
frohlockt 

er hat gepockt 
er pflockt 

er ſockt 

er ſtockt 


ſich beſtock 
er derſtockt 


Ockte 





das Eingebrech 


er he 


ſich beftotte 


er — 
| 


Deften 


fie bockten 
fie brockt 
die Eingebrocht 
fie lodte 
die Angelod 
fie frobledi 
ſie pflockten 
ſie ſockeen 
fie ſtocten 
ſich beſtockten 
fie ver ſtoelca 


Ockter 


ein Angelodlte 
em Gepflodter 


ei 


——— 
ein Geſockter 


ein Verſtockter 


Ocktes 


nEingebrocktes 
ein Angelocktes 
ein Gepflocktes 
ein Geſoctes 
ein Verſtocktes 


Ockteſt 


du bockteſt 

du brockteſt 
du lockteſt 

du frolockteſt 
du pflockteſt 
du ſockteſt 

du ſtochteſt 

du verſtockteſt 


Ocktet 


ihr bodtet 
ihr brocktet 
ihr locktet 

ihr frohlocktet 
ihr pflocktet 
ihr focktet 
ihr ſtocktet 
ihr verſtocktet 


Ockts 
es brockts 
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er leckts Kraut und koth 
ein Angelockts er wirfft das Loth 
er pflockts „Ve Rod 
er — —— — 
in Verſtockt —— A 
ein Verſt Feuers: Noth 
Waſſers⸗ Not 
Od Todei-Noth 
Sungers⸗Roth 
Zebaoth Krieges:Noth 
der Tod Kindeg- Noch 
er both Jammer und Neth 
ſich erberh  Angft und Koch 
er entboth Taufend» Noth 
ar geboth in der Noth 
er verboth hilfft aus Noth 
as Geboth er machet Noth 
das Terbeth]| eschut mir Moth 
zehn Gebeth | er bat feine Noth 
Aufscherh | es hat keine Noch 
ſteht zu Gebsth | ergeräch in Reth 
das Brod ein Complet 
das Lebens· Brod roth 
das Himmel:Brod Banquerot 
er hat ſein Brod Marot 
verdient ſein Brod Roſenroth 
ein Boct der Schrot 
er ficht Hafın: Schrot 
ibr floht) Kornund Schrot 
GOtt das Eod 
lieber GOtt der Soot 
Fagott er ſode 
der Koth Spott 
Staub und Koth er treibet Spott 
Erden-Kothes iſt kein Spott 
Menſchen⸗Koth Kinder: Epote 
Dirhemeth| er hälts vor einen 
das Loth Spots 


Narren⸗ 
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Narren: Spott 
der Leute Spott 


DR 


die Ode 

eine Hode 

im nn 

t fich zu Tode 
* iſt zum Tode 
ich rode 

er iſt merode 
in ſeinem Sode 
die Mode 
grand mode 
tout a la mode 
nach der Mode 
es iſt Mode 
Wopwode 


Oden 


die Oden 

der Boden 

zu Boden 

der Tantz⸗ Boden 
der Fecht⸗ Boden 
der Broben 

die Hoden 

die Yoden 
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im Loder 
der Moder 
die Dder 


Ddern 


foteern 

heraus fodern 
abzufodern 
aufzufobern 
aus zufodern 
einzufodern 

er hat zu fodern 
verlodern 


Odert 


er fodert 
abgefodert 
aufgefodert 
ausgefodert 
eingefodert 
es verlodert 
ed vermodert 


Odes 


des Todes 


die Moden! 


aus zuroden 


Oder 
oder 


Ods 


des Tods 


er boths 
er geboths 


Ofel offel 


Chriſte 
ein Panteſa 












der Dien 
inter dem Dfen 


getroffen 
angetroffen 
eingetroffen 
qugetroffen 

fie foffen 

fie erfoffen 

er iſt verſoffen 
den Stoffen 


Offeſt 


du hoffeſt 
du ſoffeſt 


Offte 


er verhoffte 


unverhoffte 


Offten 


die Offten 
ſie hofften 








SCH _ 


— 
Offter 


ein Dffter 

ein Geboffter 
‚ein Verboffter 
ein Unverhoffter 


Offts 
ein Offts 
fer hoffts 
‚u verbofft® 
ein Unverhoffts 
ihr fofft® 
ihr verſoffts 
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ẽ 
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er erzog 


er entzog 
er verzog 


fich unterjog 


zu Felde zog 


durch die Hechel og 
zu Marckte zog 
Das Land durchzog 


der Block 
Si der — ck 
egen⸗Bock 
„geiler Bock 
der Pflock 
der Rock 
Reiſe⸗Rock 
Regen⸗Rock 
Ober⸗Rock 


der Regenbogen unmher geze 
erüberzog Schwerte. Bogen ſer bat ihn dur 
der Ellenbogen je 
gebegen ausgejt 
eingebogen] er lebet einge;e; 
fi flogen es hat nach ſich ge 
entflogen 


Unter:Rof | 


Priefter: Ro 


das Schock 


der Stock 
der Nelcken⸗Stock 
ſteckt in Stock 


Oge 


im Troge 
die Wafer-Woge 


Ogel 
\ ein Bogel 


Ogen 
ſic bogen 


— — — — — 
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El. J 


‚der Bogen mit Krieg — 
ter Riedelbogen | mit Gold über ha 


verflogen 


erbat log = 


; en er bat das Loß ge 


ie logen 


ſie belogen 

gepfio „en 
Sreundfchafft ge: 
plagen 

der Rogen 

fie fogen 
eingeſogen 
ausgeſogen 

ſie betrogen 

du biſt betrogen 


fie wogen 


er iſt gewogen 

er hat bewogen 
ſie eiavoyen 

fie üͤberwogen 

die Wager wogen 


. abgemogen | 
zugewogen 


ſie zogen 
zu Felde zogen 
gu Marckie zogen 


| den Kürgern jogen 


das Land durch oñen 
Veſeldung eingego- 
gen 


erlogen Jauf den Hals Bei: er 


aim 


eingezoaen 
fortgezoge 
nachgezoger 
vorgeʒogen 
hervor gezoeen 
weggezogen 
am ſich gezoan 
ing Netze nie: 
ungezooen 
zugezogen 


Ogeſt 
du dboach 
du pflo f 


= du flo. 


entflo 
verflogẽ 
zerſloge 


I 


du belogeft 
du ſogeſt 
Du betrogeſt 
du wogeſt 
du erwogeſt 
du zogeſt 
bezogeſt 
entzogeſt 
erzogeſt 
verzogeſt 
uͤberzogeſt 
ſiehe Ogen 


Oget 


ihr boget 
Kibr floget 
ihr entfloget 
ihr verfloget 
ihr zerfloget 
ihr loget 
ihr beloget 
ihr pfloget 
ihr ſoget 
ihr betroget 
ihr woget 
ihr erwoget 


ihr bezoget 
ihr erzoget 
ihr entzoget 
ihr verzoget 
ihr uͤberzoget 


Ogne 


der Gebogne | 
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der Entflogne 

das Erlogne 

der Gepflogne 

der Ausgeſogne 

das Eingefogne 

das Erwogne 

ter Gewogne 

der Gezogne 

dir Ungezogne 

der Wohlgezogne 

das Abgezogne 

der Eingezogne 

der Verzogne 

das Uberzogne 
Ogs 

er bogs 

da flogs 

da zerflogs 

er belogs 

er ſogs 

des Trogs 

er betrogs 

er erwogs 

er bezogs 

er entzogs 

er erzogs 

er verzogs 

er uͤberzoas 

des Bocks 

des Blocks 

des Pflocks 

des Rocks 

des Reiſe⸗Rocks 

des Schocks 

des Stocks 
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DIR 


du bogſt 
du flogſt 
— 
u 
du fogft 
du betrogft 
du wogſt 
du erwogſt 
du zogſt 
bezogſt 
entzogſt 


erʒzogſt 
„verzogft 
uberzog 


an biegt 


. Dat 


Ir bogt 
idr pflogt 
entflogt 
rflogt 
erfiogt 
ihr belogt 
ihr pflogt 
ihr ſogt 
Ihr betrogt 
der 


| Der Sertelocat 


„Ihr mogt 
ihr erwogt 
ißr uͤberwogt 
idr zogt 
bezogt 


erzoge 
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erzogt 
entzogt | 


„verzogt 
uberzogt 


Date 


dem Vogte 
Dem Bettelvogte 


Oh ſiehe O 
Ohe 


ich drohe 
ich bedrohe 

der Hohe 

ich flohe 


lichterlohe 
Noe 


die Arche Noe 
von Strohe 


Ohen 


drohen 
bedrohen 
die Hohen 
ſie flohen 
ſie entflohen 


Oher 


ein Bedroher 
ein Hoher 
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Ohes — 
r 
ein Hohes! das Land Fynf 
des Lohes auf Par 
des Strobes | bie J 
Pe 
ein Parı'z 
Oheſt N R nn 
das Tu 
bu drobeſt weh und n 
— bedenck es w 
befindet ficbinc 
entfloheſt ae . } 
9 t er ee ch 
c er fahret w 
h er fahrt babiy nd 
; gar zu w 
a.bhr flobet es gerath mo 
Ihr entflobet | es getalit ibm 
ihr drepet Wgebt imm 
bedrohet gebab dich ır 
er balt ſichn 
Ol oll er hoͤrt nicht w 
es klinget mob 
Viol ed lautet mi 
Cariol lebe nk 
Carniol er lebet al 
Capriol e& laͤſt woh 
Spaniol macht alles ne 
eineBiol| er nimmt es m 
bb es reuchtim 
es Elinget bobl | eg ſchmecket met 
der Pol er ſitzet nog 


der Sternen⸗Pol es ſitzt ihm woh 
des Himmels * 


der Süder: Pol er ſtehet m 
der Norder⸗Pol er thut w 
bis an den Pol ich weiß w 


sg 
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die Wolcke 
ein .- * Kolcke 
in Groll ‚der 3 Sc 
ein — 
ber Kn 
Nee ee bad Or 
unser bie Kolbe der Cold 
: Stadt =: it ĩ die Narren Kolbe ein Trundtenbold 
er iſt vo olt 
udn Olben — 
———— die Kolben er — 
l 
en - die Narren⸗Kolben ihr oe 
ra | er fhmeile 
Sommers]  Dfch in mol 
— ein Dolch verzo 
Laſter⸗ vo ſolch lde 
Sugenb-voll ein Moich O 
Thranen:v 
SE fe "hehe 
das Buch iſt Dal O — 
fe vol bem Vene 
; 
I — a dem gr dem Trundenbolde 
3 undKu — 
nd iſt voll 
— Olchen — 
Kerbho a 
— fchen! [ten 
—— Ben reihen ———— 
e iſt ſich vo ſolchen 
—28 vol * 
er machet er [cfe O 
er 3 Pe Mr D des Goldes 
— = dem Volcke 
trinckt ſich vo 


des 
Rn hi 
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des Zrundenboldeg 
ein Holdes 
des Soldes 


Die 


die Sohle 

ich bole 

eg iſt bole 
Der Hencker bole 
ich micderbole 

-die Kohle 

beym Pole 

der Pole 


— 
die ue⸗Sohle 
he 
bie Diole 


Dien 


die Bohlen 
eine Stube boblen 
die Doblen 
befoblen 
GHtt befohlen 
empfohlen 
‚regolen 

bolen 
abzuholen 
einzuholen 
nachzubolen 
auszuholen 
wiederbolen 
die Holen 
verbolen 


De Capriofe| 
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unverholen 
die Koblen 
die Holen 
die Solen 
befohlen 
geſtohlen 
abgeſtohlen 
weggeſtohlen 
die Tholen 
die Violen 
Capriolen 


Oles 


was hohles 
des Poles 
des Kohles 
Tyroles 


Oleſt 


du bohleſt 

du befohleſt 
du empfohleſt 
du regoleſt 

du holeſt 
wiederholeſt 
du beſohleſt 


Olet 


er bohlet 

er regolet 

ihr emplohlet 
ihr befohlet 
er holet 


— —— — — — — — — — ——— — — —— 





— — 
er wiederbolet 
abgeholet 
eingebolet 
ausgeholet 
nachgeholct 
ihr befchlet | 


Di 


der Delf 
ei bolf 
fich beholſſ 


Die 3 


ich folge | 
bie Folge; 
der Fluß Wolge 


dem Grelle 
der Holle 

die Seit } 

die Kole 
er — + die 4 


i rl 
ö fit 
ich ſchmol 
die Scholl 
die Erelt] 
ter? Felle 
biſt du ollt 
mich :relt 
der Volle | 


die 
f 


— 


ihr wollet 
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die Greubenvolle das Pferd en = l 


he Jammervolle er verzollet 
die £ te Koller Ben 
ic Slaubensvolle | - ein Toller . 
ermwelle] . ein Voller Dim 
ni en "der 
em Zolle Holns 
ic) verzolle Olles Stockhoim 
. des Grolles . 
Ollen deine] Olne 
ein Telless 
tie Hunde bollen ein. Volies das Verbohlne 
an bollen des Zoleg — 
die Rellen —— 
—— Olleſt Die olls 
n Knollen > - 

E die Rollen du bolleſt m 8 hohls 
fie rollen du gvolleit geh hohls 
ſie ſollen du rolleſt des Pols 

ſie ſchmollen des Kohls 
die Schollen du — Tyrols 
ericpolle u ſolleſt 
— dich trolleſt des Grolls 
geſchwollen du wolleſt des Knolls 
aufgeſchwollen du verzolleſt cer ſolls 
die Tollen/ 0 —5 
—* Ollet ein Gnadenvolls 
: Xammervollen Mi Treudenvolld 
w Freudenvollen ib bollet des Zolls 
ſie wollen ler 
fie vergollen — Di SE 
r ſchriollet 
Oller — heh 
| ihr ſellet eicherhof 
das Koller | euch trollet du beſohlſt 
Nn4 8: 
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du bollſt 

du rellſt 

du ſchmellſt 
du erſchollſt 
du ſollſt 
dich trollſt 
du wollſt 
du verzoliſt 


Olt ollt 
ihr bohlt 
gebohlt 
regolt 
ihr holt 
wiederholt 
uüͤberholt 
ihr beſohlt 


i — 
das Gold 
hold 
der Sold 
ein Trunckenbold 


ihr bollt 

es grollt 
er rollt 

er ſchmollt 
ihr erſchollt 
ibr ſollt 
euch trollt 
ihr wollt 
verzollt 


Olte oifte 
ich boplte 
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ich regolte 

ih hatte 

ich micerbofte 
ich uͤberholte 


ih befe bite 


es grollte 
er rollte 

er ſᷣmollte 
er ſellte 


ſich trollte J 


er wollte 
er verzollte 


Olten ollten 


fie bohlten 
ſie regolten 
ſie helten 
wiederholten 
uͤberholten 
ſie beſohlten 


ſie grollten 
fie rollten 

fie (fomsilten 
fie ſoliten 

ſie trollten 

ſie wollten 

ſie verzollten 


Olter ollter 


ein Abebelter 
ein Eingebolter 
ein Ausgeholter 
ein Uberholter 





ein Wiederholter 
ein Beſohlter 


ein Gepollter 
ein Gerofler | | | 


die —* | 
Dltern | 


foltern Ei 
poltera 1; 


Olteſt ollteſt 






| 


du holteſt 

wie derholteſ 
überboltch # 
du befohlich 


du rollteß 
du ſchmollte h 
du feilteß 8 

du wollt: 
du verzollte 


Oltet olltet 


ihr rclia | 


| 
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uffidy genommen 
xl aufgenommen 
hl aufgenemmen 
wauf genommen 
ausgenommen 
angenommen 
eingenommen 
entnommen 

hat mitgenommen 
dfehr mitgenom⸗ 
men 

babs vernommen 
sat ſich uͤbernom⸗ 
men 
meggerommen 
tes uͤbernommen 
jugenommen 
üfich genemmen 
biihied genommen 
Pag genommen 
geſchwommen 


Ommer 


ein Frommer 


der Sommer 


Ommeſt 


dur frommeſt 


du kommeſt 
bekommeſt 


ertlommeſt 
uͤberlommeſt 
unterkommeſt 
zu nahe kemmeſt 


zu rechte kommeſt 


blind kommeſt 
ſiehe Ommen 


Ommet 


er frommet 
ihr kommet 
bekommet 
entkommet 
uͤberkommet 
unterkommet 
zu nahe kommet 
zu rechte kommet 
blind kommet 

ſiehe Ommen 


Oms 


des Doms 
Roms 

des Stroms 
Thoms 


Ommſt 


du frommſt 

du kommſt 

bekommſt 

entkommſt 

überkonunſt 

unterkommſt 

zu nabc kommſt 

zu rechte kommſt 

blind kommſt 
ſiehe Ommen 
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Ommt 


es frommt 


ihr kommt 


— 
entkom 

— 

unterfemmt 

zu nahe kommt 

zu rechte femme 

blind kommt 
ſiehe Ommen 


on 


ohn 

es iſt nicht oh 

die Bohn 

Seladon 

Corydon 

Simeon 

der Hohn 

er ſpricht * 

Spott und Hohn 

Affection 
Contagio 

Inclinetion 

Jnformation 

di: Nation 

Rebellion 

Scorvion 

der Spion 

die Kron 

bie Himmels⸗Kron 

Die Karſer⸗Kron 

die Lebenẽ „ron 

ver Lehn 
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Gnaden ⸗ Lohn 
Huhren· Lohn 
verdienter Lohn 
ſolche Arbeit, ſolcher 
Lohn 


ſchlechter Lohn 

er befomint ſeinen 
> = 
er zu Lohn 

* Abſolon 
Sebulon 

der Ballon 
Pavillon 
Salomon 

Aaron 

Raiſon 

er hat Raiſon 

das iſt Feine Raiſon 
erbringt zu Raiſon 
der Sohn 
Goͤtter⸗GSohn 

ein EngelsSohn 
der Hertzens Gohn 
ungerathner Sohn 
Hubren: Sohn 
fibon 


Derfon 

Datron 

der Thon 

Sreuden: Then 
Trauer: Thon 

des Töpfferd Thon 
ein Scelteon 

der Thron 

der Fayfer:Thron 
der Konigẽ⸗Thron 


ber Gnaden⸗Thron | 
der Fuͤrſten⸗ Thron die Himmeld-Krone 
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von 
davon 

biervon 

er bleibt darvon 
er bricht davon 
er cilt Davon 

er fahrt davon 
er fleugtdavon 
er gebt davon 

er hat nichts davon 
er kommt davon 
er lebt davon 

er laufft davon 
er laͤſt davon 

er macht ſich davon 
er nimmt davon 
er ſpringt davon 
er ſagt davon 

er ſingt davon 

er ſchnackt davon 
er traͤgt davon 
er weicht davon 
er zieht davon 


One 


ohne 

es iſt nicht ohne 
die Bohne 
ich bohne 

‚ „u Hohne 

mit Spott und 
Hobne 

die Krone 
die Kayſer⸗Krone 
die Lebens Krone 


dem Lohne 
dem Gnaden⸗ Lohn⸗ 
ich belohne 

ich verlohne 

ein Ovarck zu Lohn 
die Melont 

mit den Ballone 
dem Mohne 
dem Sohn 





dem Patrone ' 
eine Patrene 
dein Scorpiene 
im Thene 
es gebt aus einem 
andern Thone 
dem Ihe 
dem Tbrom 

auf dem Fürftens 
Throne 
ich mobnt 

ich bemotit | 

ich gewohne 
ich entwohne 


Dnen 


die Vohnen 

eine Stube bobnen 
dohra 

die Dohnen 

frohnca 

Die Kronca 


ſi 


fie lohnen 
belohnen 
verlohnen 

u der Muͤhe ver⸗ 
lohnen 

die Melonen 
mit Ballonen 
Maronen 
ſchonen 
verſchonen 
Nationen 

die Spionen 

die Patronen 
den Scorpionen 
us andern Thonen 
die Thronen 
bethronen 

ſie wohnen 
bewohnen 
entwohnen 
bepzuwohnen 


Oner 

ein Belohner 
ein Verſchoner 
ein Bewohner 


Ones 


des Hohnes 
des Lohnes 
des Ballones 
des Mohnes 
des Sohnes 
des Spiones 
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des Thrones die Sonne 
des — die Lebens Sonns 
des Ecorpiones | die Gnaben-Eonne 
an — 
nne 
Oneſt Die Wonne 
du bohneſt 
du dobneſt - Onnen 
du frohneſt | 
bus Tobmeit fie enthtonnen 
veriohneſt geronnen 
Voneſt entronnen 
derſchoneſt erronnen 
du wohneſt te ſponnen 
bewohneſt entſponnen 
entwohneſt angeſponnen 
der Sonnen 
Onet fich befonnen 
unbefonnen 
er bohnet gewonnen 
er dohnet abgewonnen 
er u. 
er lohnet 
er belobnet]| Onner 
verlohnet 
unbelohnet der Donner 
wohl — 
er ſchonet 
er verſchonet O nneſt 
er wohnet 
bewohnet du entb 
entwohnet du entron 
rs 
ponn 
Onne dich on 
‚ bie Garonne du gewonneñ 


des Thones 


Onnet 
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Onnet 


ihr entbronnet 
ihr entronnet 
ihr zerronnet 
ihr ſponnet 
euch beſonnet 
ihr gewonnet 


Ons 


des Hohns 
des Lohns 
des Ballons 
des Mohns 
des Sohns 
des Thons 

des Spions 
des Throns 
des Patrons 
des Scorpions 
Abſalons 
Salomons 

J Aarons 
Coridons 


des Geſponns 
die Stadt Mons 


Onſt 
tu dobnſt 
du frobnſt 
du lohnſt 


belsbrft 
verlohnſt 


du bohnſt/ 
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ſchonſt 
verſchonſt 
du wohnſt 










du entwohnſt 


du entronnſt 
du zerronnſt 
du ſponnſt 


er wohnt 
er bewohnt 
er gewohnt 
er entwohnt 


ihr entronnt 
ihr zerronnt 
ihr ſponnt 


Onte 


ich bohnt 
‚ich dohn 
ich ſrohmn 
ich lebutt 

Kelosıg 
verlohne 
ich ſchene 
verſchont 
ich mehng 

ewobnte 
ent wohnte 
gemohnte 


er begonnte 
er konnte 


Onten 


fie bobnten 
fie frohnen 
ſie lohnten 
belohnten 
verlopntn 
fie ſchonien 
fie verſchonten 
fie wohnte 
bewohnten 
gewohnten 
entwohnten 


fie vergonnten 
fie konnlen 


Onter 


ein Gebobnter 


ein Belohnter 

ein Wohlbelohnter 
ein Unbelobiter 
ein Verſchonter 
ein Bemchnter 
ein Gewohnter 
ein Entwohnter 


Ontes 


ein Gebobntes 
ein Belohntes 

in Wobibelohntes 
ein Unbelohntes 
ein Verſchontes 
ein Bewohntes 
ein Gewohntes 


ein Entwohntes 1. 


Onteſt 


du bohnteſi 
du frohnteſt 


du lobntct | 
belohnteſt 
verlohnteſt 
bar ſchonteſt 
verſchonteſt 
du wobnteſt 


bewohnteſt 
gewohnteſt 


entwohnteſt 


du gonnteſt 
du vergonnteſt 
du konnteſt 
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Ontet Opff 

ihr bohntet der Knopff 
ihr frohntet der, Kopff 
. ihr Ichntet } ein Menſchen Kopff 
X belohnte ein Difel Kopff 
verlehntet) ein Enzels Kopff 
ihr ichontet]| ein Dedfen:2opff 
ihr verſchontet es koͤmmt in Kpff 
ihr wohntet dir was anders auf 
u bewohntet den Kopff 
gewohntet) er hängt den Kopff 
entwohntet er hat eineu Kopff 
‚| der Starr⸗Kopff 
ihr gonntet/ der Kopff 
ihr konntet der Kropf 
ihr vergonntet der Schopff 
der Top 4 

Onts eiin Blumen⸗To 

ein Gluͤckes⸗Top 

erbelohnes | _ em Aſchen⸗To 
ein Unbelokneg| ein Todten⸗ Topff 
ein Wohlbelohnts der Tropff 
er verfchenes| der arıne Tropff 
er bewohnts der Zopff 


man gewohnts 


man entmohnts | 3 
er gonnts |. Opffe 
er konnts 

der Hovffe 

Op ſiehe Ob ich bopffe 

auf di — — 

ie Finger klopffe 

Op ern er RN — 
dem 

die Bias dem Eſels 

beſchnopern | den: Diſtel⸗Kopffe 


bat 
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Bat mas im Kopffe 
mit dem Knopffe 
an dem Kropffe 

ich piropffe 

veym Scyopfle 

iq ſtopffe 

ich verſtopffe 

dem Tropffe 

dem armen Tropfle 
ich tropffe 

beym Zopffe 


Opffen 
Maltz und Hopffen 


fie hopfſen 
ſie klopffen 


auf die Finger klopf⸗ 
fen 


än die Hände Hopffen 
pfropffen 

in Schopffen 

ftopffen 

verſtopfſen 

die Tropffen 
Regen⸗Tropffen 

die armen Tropffen 
fängt an zu tropffen 
fie tropffen 


Opfft 


er klopfft 
geklopfft 

das Hertze klopfft 
geknopfft 
gepfropfft 
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verſtopfft 
es hat getropfft 
er koͤmmt nachge⸗ 
zopfft 
die Haare ausge⸗ 
zopfft 


Oppe 
ich foppe 
„ich hoppe 
im Kroppe 
eine Noppe 
ich floppe 
ich Eloppe 
‚eine Kloppe 
in der Rloppe 


Dppen 


einen foppen 
berum foppen 
ſich benoppen 
floppen 
verſtoppen 


I er 
auf die Singer Flop: 
en 


euch benop 
a 

gefne 
gepfrog 


gelten 
verſto 


| 
| 
| 
| 


Opten 


fie foprte 

fie hoprie 
ſich benopisa 
fie Flopy:a 
fie knoppier 
fie ſtoprte 
vertropnte 
fie troppia 


Dr oder Ohr 


das Oh 

Eſels⸗M 

er beſitzt das 
heimlich ind Oh 


im Schoppen ſchreibts a. 
bi 9 
ie Troppen fig ihm einen d 
| ine D 
Ops ſieheObs ſchmeiſt ihm birte 
cin OP 
Opt dee ce 
Muſen* 
ihr foppt Engel Ex 
ihr hoppt es gel 


| 


Fiid 


y 


Fillidor 
Matador 
der Flor 

im Flor 

der Nelcken Flor 
Majot 

er verlohr 

en Credit verlohr 
das Spiel verlohr 
der Mohr 

ſilbern Mohr 

Sıgnor 

ber Tenor 
empor 

fleigt empor 
bebt empor 
oͤmmt empor 
ragt empor 
trägt empor 
das Rohr 
tin Feuer : Rohr 
er ſitzt im Rohr 
auror 

er ſchot 

er beſchor 

er verfchor 

er beſchwor 

er verſchwor 
der Contor 

der Paftor 

Serritor 

vor 

ehe und bevor 

nach mie vor 
Davor 

bervor 
juvor 

er bauet vor 
eh or 
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er bedenkt zuvor 
er bebale fich vor 
er bereitet vor 

er beſtimmt zuvor 
er betrachtet zuvor 
er. bildet vor 

er bethet vor 

er blitzt hervor 
er bringet vor 

er denckt davor 
er decket vor 

er deutet vor 

mir eckelt davor 


er erfchricket davor 


entieget ſich davor 
es fallet vor 

er fahrer vor 

er ficht vor 

. er gebet vor 

es geht mas vor 
er gichet vor 

mir graut davor 
er greiffet vor 

er baltdavor 

es bilfft davor 

er bat mas vor 
er halts ibm vor 
er baltdavor 

es iſt mas vor 

er Fauffet vor 
man Faufit Davor 
er fan davor 

es koͤmmt mir 


vor 

koͤmmt felten vor 
er koͤmmt zuvor 
es kommt hervor 
er langet vor 


PT) 
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er läugt was vor 
er lauffet vor 
erleuchter vor 
er leget vor 

er legts ſuͤſſe vor 
er mahlet vor 


er macht ein Creutz 


davor 

er nimmet vor 
er pfeiffet vor 
er redet vor 

er ruͤcket vor 

er ſaget vor 

er ſagt zuvor 
er ſchiebet vor 
er ſchlaͤget vor 
er ſchreibet vor 
er ſchieſſet vor 
er ficher ſich vor 
er fiebtsfuvor 
er ſetzet vor 

er fest fich vor 


er ſteht der Sache vor 


er ſinget vor 

er ſchiebet vor 

er ſitzet vor 

er forget vor 

er fPannet vor 
er fpielet vor 

er fpricht vor 

er fpringt hervor 
er ſtehet vor 

er ſteht davor 


es ſteht mir mas vor 


er ſticht hervor 

er ſtellet vor 

ed ſtoͤßt ihm vor 

er ſtrahlt hervor 
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er ſtrecket vor 

er fucht hervor 
er tanget vor 

er tritt hervor 

er traͤget vor 

er thut fich bervor 
er thut eg zuvor 
es wächit bervor 
er wendet vor 

er weiß zuvor 

er ziehet vor 

er zeiget vor 


Orb 


der Korb 

kriegt einen Korb 
er verdorb 

ſich beworb 


Orbe 
im Korbe 


Orben 


orben 

fie verborben 
geftorben 
abgeiterben 
angefiorben 
ausgeftorven 
Bingefterben 
weggeſtorben 
verſtorben 
„fie verderben 
er iſt unverdorben 
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fie worben Dep 

fich beworben Order 
———— — 
wohl erworben dies: 

Orbt Ore 
ihr verdorbt 
ihr fiorbt ee 
ihr erworbt im äh 
gebt zu dh 
dem Muſen⸗C 
Orch dem —— 
horch a 
ein Storc) Dem a 
> * ch 
. cm Voh 
rche er ſitzt — 
im Ic 
ich horche 

dem Storche * 

Oren 
Ord ſiehe Ort 
* die Di 
i mme zu Dire 
Orden ſpitzt Die Done 

er dat | 

. — — — 

en Orden er ſucht inte 
Bettel-Orden Bee a 

Ritter Orden Efel8: Di 

die Norden. Bat lange Dh 

; — ſchabt ihm die O 

rmordenſchmeiſt hinter 

von Norden nme 


nie fürn 


fepreibt hinter Die 
Ohren 
ſitzt auf den Ohren 
bohren 


Bret am binnen 
Orte bohren 
gebohren 
angebohren 
wohlgebohren 
hochgebohren 
neugebohren 
wiedergebohren 
darzu gebohren 
2 GDte gebohren 
die Fohren 

den Zloren 
gefroren 
erkohren 
auserkohren 
verlohren 
unverlohren 
auroren 
geſchoren 
verſchoren 
beſchworen 
geſchworen 
verſchworen 
die Sporen 

die Mohren 

den Thoren 

das ſind Thoren 
in den Thoren 
Leonoren 


Orer 
ein Vohrer 
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Dres 


des Ihres 
des Chores 
des Flores 
des Mohres 
des Rohres 
des Thores 


Oreſt 


du bohreſt 
du gefroreſt 
du erlohreſt 
auserkobreſt 
du verlohreſt 
du ſchoreſt 
beſchoreſt 
verſchoreſt 
beſchworeſt 
verſchworeſt 


Oret 
ihr bohret 
angebohret 
ihr erkohret 
auserkohret 
ihr verlohret 
ihr ſchoret 
ihr beſchoret 
‚Ahr beſchworet 
ihr verſchworet 


Orff 
das Dorff 
der Torff 
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Drge- 


ich borge 
ich ſorge 
ich beſorge 
ich verſorge 
‚su Torge 
ich erworge 


borgen 
eine Zeche borgen 
es iſt geborgen 


verborgen 
unverborgen 


morgen 
auf lichten Morgen 


übermorgen 
die Gorgen 
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er be ſorget das Korn 
er ver orget nach alten Schrot 
unver ſorget und Korn 
er erworget der Zorn 
vorn 
Orgſt Orne 
Gera dem Borne 
—— dem Dorne 
beſorgſt ben 
— er ſtehet * 
rworg hinten und — 
von forne 
Orgt dem Horne 
im Korne 
er borgt ſanSchrot und Korne 
er ſorgt im Zorne 
beſorgt 
verſerg Denen 
unverſorgt 
er erworgt die Dornen 
von fornen 
Orgte die Angebohrnen 
die Eingebohrnen 
ich Eorgte| die Verlohrnen 
ich forgte | die Neugebohrnen 
beforgte | die Wohlgebohrnen 
verjorgte | die Gefrohrnen 
er erworgte die Erfohrnen 
die Berfchornen 
Orn die Befinernen 
der Born| Ornes 
der Dorn 
forn des Borned 
das Horn des Dornes 


des Zorn 

was Angebohrn 

mas Verlohrn 

was Gefrorn 

was Auserkohrn 
was Bei 

was Beſchworn 


Ors 


des Die 

des Cha 
Des Fla 

ba gefror 

er veriche 
des Mor 
des Ten 
des Rohr 

er verfhe 
er verſchwo 
des Ihe 
des Majon 
des Gervirn 


Orſt 


Drt 
en — 
an ſeinen 
ef Ort 
Accord 
er bohrt 
angebohrt 
an Bort 
dort 
er verdorrt 
fort 


das Fort 
hinfort 

fort und fort 
alſofort 

er arbeitet fort 
er eilet fort 

er fahrer fort 
er fuͤhret fort 
er gebet fort 


er hilfft fort | 
er Fan nicht fort | 


er koͤmmt fort 
er lauffee fort 
er macht fich fort 
er pflanget fort 
errücket fort 

er fchreitet fort 
feßet fort 

ſtoͤſſet fort 
reitet fort 
treibet fort 
wandert fort 
weltzet fort 
ziehet fort 

ihr gefrort 

der Hort 
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ihr erfohrt 
auserkohrt 
der Mord 
ermordt 

ihr verlohrt 
der Nord 

der Port 

ihr verſchort 
ihr beſchwort 
ihr verſchwort 
thut ihm Tort 
das Wort 
GOttes Wort 
auf mein Wort 


ein Wort ein Wort 
von Wort zu Wort 


ein Ehren: Wort 
er giebt das Wort 
es iſt nur um ein 
Wort 


Orte 


am Orte 

an meinem Orte 
er bohrte 

die Borte 

dorte 

er verdorrte 
dem Forte 

dem Horte 

er ermordte 

dem Vorte 

die Aforte 
Himmels: Pforte 
Ehren: Pforte 
Freud en. Dforte 
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— 
bie enge Pforte 


bie — Pforte 


die Sorte 
dem Worte 


von Wort zu Worte 
mit einem Worte 
giebt gute Worte 
es ſind bloſſe Worte 


Orten 


au den Orten 
aller Orten 
ſie bohrten 
durchbohrten 
die Borten 
dorten 
verdorrten 
den Forten 
ſie ermordten 
den Porten 
den Pforten 
die Sorten 
"ten Worten 


fich verantworten 


Ortes 
des Ortes 
ein gebohrtes 
ein verdorrtes 


des Wortes 


Orteft 
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Drteft 


du bohrteſt 
du verdorrteſt 
du ermordteſt 


Ortet 


ihr bohrtet 
ihr verdorrtet 
ür ermordtet 


Orts ortz 


des Orts 

ein Angebohrts 
ein Verdorrts 
des Forts 

des Horts 

ein Ermordrs 
Des Ports 

des Wort 


ein Schortz 


org 
der Portz 


Oß 


er giebt ſich * 
ſie geht bloß 





vergeß, | 
ein Gernegroß | 
er macht fich groß 


groß 
ber Kloß 
ber Erden⸗Klo * 


er macht loß 
er gebt drauf loß 
er koͤmmt loß 
er laͤſſet Ich 

er reiſt ſich loß 
er giebet loß 

er ſchneidet loß 
er leugt ſich loß 
das Loß 

das Moß 

er genoß 

das Roß 


verſchloß 

der Stoß 
auf den Stoß 
ſtoß 

verſtoß 


der Droß 
es verdroß | 


er verſchlo 
ter Sir 


31) 


der Dei 
Ber Frog 
er droit 

er verlif 


Oſchen 


verloſchen 
Groſchen 
gedroſchen 
abgedroſchen 
mit Doſqen 


Oſe 


die Det 
Tabacks Deſ 
Die Goſe 

die Het 

die 7 

die Tuberct, 
Mag: Tre! | 
er iſt leb 

ich fet 

Niet 

ein Matret 


N 
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Dfen Die Hand boffe | fehlägt einen Bloſſen 
der Blefe| verdroffen 
Apricofen la Brofie unverdroffen 
die Dofen die Gofke fie fleſſen 
das Land Gofen dem Kioffe verfloffen 
die Hofen | dem Erden Kloſſe zugefloffen 
Irau hat die Ho⸗ die Sloffe |. die Goffen 
en der Groffe fie goffen 
das find Chofen ein Hohe begoffen 
die Loſen ich loſſe ergoffen 
liebzukoſen dem Loſſe „vergoflen 
fie ofen! „dem Woſſe übergoflens 
zu Mofen' ., EM Mit-Benoffe] die Naſe begoflen- 
die Rosen EM Bundes:Genoffe die Gloffen ; 
gebt aufofen | ein Hauß Genoſſe die Groffen 
Zuberofen ich poffe den Loßen 
bricht Roſen ‚ bie Roffe ſie loßen 
Max Broſen eine Caroffe| , - die Mitgenoſſen 
die Matrofen| Degen und Roffe die Bundesgenoffen 
im Schoſſe] die Nausgenoffen 
Dfes dem Geſchoſſe Reichs⸗Geno 
— ich ſchloſſe er hat genoſſen 
ein Loſes den Sdloſſe ſind Poſſen 
Moſes die Sproſſe zum Poffen 
eine Sauſſe mit Roſſen 
Oßne dem — — 
das Verfloßne ich ſto ſie ſchoſſen 
das Sn beitoffe geſchoſſen 
das Vergoßne | erſtoſſe er iſt geſchoſſen 
das Genoßne verſtoſſe durchſhoſſen 
der Geſchoßne zerſtoſſe abgeſchoſſen 
das Beſchloßne nachgeſchoſſen 
der Verſchleßne Oſſen verſchoſſen 
der Verſtoßne vorgeſchoſſen 
die H ſie ſchloſſen 
Oſſe er and boffen beichioffen 
bh den Hintern boffen entfhfeifen 
ich hoffe die Bloſſen verfhloffen 


Oo 4 zu 
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zunefchloffen 
bie Schleffen 
die Sproffen 


die Eommerfproffen |: 


entfproffen 

fie ſtoſſen 

beftoffen 

eritoffen 

verftoffen 

von fich Hoffen 
jerftoffen 

umzuſtoſſen 

vor den Kopff ſtoſſen 
den Kopff zerſtoſſen 


Oſſer 
ein Bloſſer 
ein Groſſer 
ein Schloſſer 


Oſſes 


ein Bloſſes 


des Roſſes 
des Schloſſes 
des Stoſſes 


Oſſeſt 
du boſſeſt 





BONS 


du foſſeft 
du —2 
du goſſeſt 





beſtoſſet 
erſtoſſet 


verfioffig 


zerſtoſſa 
vor den Kopff ſtoſe 


Oſt 


— n 
——— 

ie nd ge 
ihr flot 


geſche 
ihr fehle 

beſchlo 
entſchle 


beſto 
verſto 

zu Boden ſic 
zerſie⸗ 

Fe! 

| das gicher Ir! 


getref 
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getroft J als fie die ra es koſtet 
Augentroſt er koſtet 
ſie (hen s — 
Oſte Dfter heſtefer 
* ich loſt | Erb | 
—* 
auf * Roiie zes Otott 
ai b; — ein € Gekoſter | Sebasch 
zum Troſte ein Derrofter ein Booe 
dem Augentrofte ein Sefcpofter er bob 
der Betrofte ſich erboth 
Oſtes entborkp 
die Hände boſte verborig 
dem Froſte ein Erboſtes die Hand ber 
| ich koſte des Troſies . ein Gebor 
tofte mas es kofte | des Augentrofted en Verboth 
dem Moſte Aufgeboth 
eine Pfoſte des Froſtes Sepm-Geborh 
‚ dem Roſte des Moftes | au Geboth 
ich verrofte des Koftes Menſchen⸗Geboth 
- er fchofte das Brodt 
Oſt en das Himmel⸗Brodt 
dich erbof ven fein Brode 
ſich erboſten Du Gotepe verdient fein — 
fie loften du ſchleſteſt . iprfiohe 
fie fchloften ihr entfiobt 
die Gecroſten du loſteſt der Koih 
du verroſteſt das 
” En bu fepoftef Erd und Son 
ie ko 
aa Oft | Fee 
N Poſten der gerechte Loth 
die Pioften ‚euch erboſtet ee 
| fie verroſten ihr loſtet | Sean und kLoth 
Des wirfft 
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wirſſt bad Loth das Verbot eine Gaſed⸗ 
Behemeth ein Fagott ein Peer 

die Neth der Spott Die Fler 
Centner Nerb | es iſt fein Eport| bie Silber: 30 
die ſchwere Noth treibet Spott Cbaꝛlott 
Feuers Nor baͤlts vor Spott dem lieben 501 
Hungers: Norh | Ernſt und Spott eine Örot: 
taufend Noth Kinder » Cpott fahre bet: 
Angſt und Noth Narren⸗Spott dem Faget: 


Krieges⸗Noth 
Kindes⸗Noth 

in der Neth 

hilfft aus Noth 
gerath in Noth 
es hat nicht Noth 
er thut noth 

es iſt mir noth 
Todes⸗Noth 

ein Complot 

ein Banquerot 
Clemens Marrot 
roth 

Roſenroth 

der Sot 

der Schrot 
Hafen: Schrot 
Kornund Schrot 
er jodt 

das God 
es brennt ihn der 
vod 

der Tod 

biß m den Tod 
lebend und todt 
lebendig⸗ todt 


GOtt 
das Gebot 


Schand und Spott 
ein Chavot 
er ſodt 


Ote otte 


der Bothe 

auf dem Boote 

dem Gebothe 

im Verbothe 
ſteht zu Gebothe 

dem Brodte 

geht nach Brodte 

er flohte 

im Kothe 

dem Lothe 

die Note 

die Pfote 

das Rothe 

in ſeinem Sote 

die Schote 

von Schrote 
herauf ſchrote 

der Todte 

die Zote 


Otte 
ich verbotte 


eine alte Yorı 

ein Hugonotı 
die Mott 
eine Pergament 
die Rott 

mit dem Banqu—⸗ 
rott 

Teuffelß: :Mort 


verjpat 
eine Hottentitt 
auf dem Chavolt. 


Oten otten 


die Verben 
den Gebothen 
den Verbothen 


jin den Zehn-Gebo— 
eben 


fie bocben 
entberben 
ver boihen 
überborben 
den Brodten 
fie flohlen 
die Kethen 
der Knoten 


Zwei⸗ 


Zweiffels· Knoten |. 


den Lothen 

die Noten 

die Moten 

die Rothen 

die Schoten 
heraus ſchroten 
geſchroten 
die Todten 

die Zoten 


verbotten 

die Grotten 
die Pergamotten 
ſpotten 

ie Silber⸗Flotten 
die Hugenotten 
alte Lotten 

die Motten 
Secten und Rotten 
rotten 

zuſammen rotten 
auszurotten 

die Rotten 
ſpotten 
verſpotten 

die Schotten 
geſotten 
die Hottentotten 


Oter otter 


ein Rother 
ein Todter 


ein Eyer⸗Dotrer 


lo) 


die Diter 
ein Verbotter 


Dies ottes 


des Gebothes 


des Verbothes 

des ae 
des Kot 

des Lothes 

des Sotes 


des Schrotes 


ein Todtes 


GOttes, 


des Fagottes 
des Spottes 

ein Verbottes 
ein Ausgerottes 


Oteſt otteſt 


du botheſt 

die Hand botheſt 
dich erbotheſt 
du gebotheſt 
entbotheſt 
„verbocheft 
uberbotheft 

dic) flohteit 

du fchroteft 


bu verbotteft 

du rotteſt 
zuſammen rotteſt 
du ſpotteſt 

du verſpotteſt 
du ſotteſt 
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Det oftet 


ihr bothet 
er bothet 
entbothet 
gebothet 
verbothet 
eu) Aope 
et 

ihr ſchrotet 
er verbottet 
er ſpottet 
verſpottet 
er rottet 


auẽgerottet 
ſettet 


Ots oͤtts 


des Geboths 
des Ver 


| 


— 
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du erbethſt 


„entbotbit 
Pur uberborbft 
du ſchrotſt 








du rotef£ | 


Du ſpottſt 
du verſpottſt 


J 


der Trog |. 


er bietet Erog |: 


ſagt dem Zeuffel | 
Trotz 


Gotts 
des Fagotts 
des Spotts 


dir zu Trotze 
ich ſchmarotze 
id ſtrotze 
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Otzen Otzt 
die Kotzen er pt 
fie protzen er ſti 
ſie trotzen geftı 

ertrogen ausgeſti 
fie ſchmaroden er ſchma: 
ſie ſtrotzen ern 
ausgett 

es | 

Oß Otzte 

des Klotzes 
des Rotes ich pro 
des Trotzes ich ſtro 
ich ſchmaro 
— Otzeſt ich tro 
| du protzeſt ten 
du ſtrotzeſt Dh ⸗ 
du ſchmarotzeſt ſie protz 
du trotzeſt fie ftcogı 
du ertrogeft daß fie fFrogı 
fie fchmarosı 

Otzet fie erogt 
er.proßet N 
er ffroßet | u 

er ſchmarotzet 
geflroget 
er troßet FR 

aufgetroget ich un! 
en It 

Otzig 5 
die Ar 

protzig Die Seelen: 

robig die Schu 

trotzig/ die Kinder⸗Eq 


ich thu 

zu 

darzu 

hierzu 
immerzu 
gerade zu 

er bereitet zu 
er bindet zu 
er bringet zu 
er decket zu 


er eignet zu 


er eilet zu 
erkennt ihm zu 
er faͤhret zu 
es faͤllt ihm zu 
ſie fliegen zu 
es ſtoͤßt ihm zu 
er flicket zu 

es flieft ihm zu 
es frieret zu 
er füget zu 

er fubret zu 
er fuͤllet zu 

er geht hinzu 
er geht zu 

er giebet zu 
giebt kleine zu 
es gehet zu 

er geboͤret zu 
es hilfft darzu 
er laͤſſet zu 

er greiffet zu 
er haͤlt zu 

er halt mit ihr zu 
er hauet zu 

es beilet zu 


er böret zu 


* jaget zu 
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er kehret zu 

er klemmet zu 

er koͤmmt damit zu 
es koͤmmt ihm zu 
das kommt darzu 
er laſſet zu 

er leget zu 

er laͤuffet zu 

er machet zu 

er mauert zu 

er miſſet zu 

er muthet zu 

er nagelt zu 

er neiget zu 

ex nimmet zu 

er ordnet zu 

er quetfchet zu 

er rechnet zu 

er redet zu 

er richtet zu 

er ruffet zu 

er ruͤſtet zu 

er ſaget zu 

er ſetzet zu 

er rer ir bartezu 
ſchaffet zu 

« kannt zu 

er ſchauet zu 

er fchicker zu 

er fchieffer zu 


er ſchlaget zu] 
ed ſchlaget zug 
er ſchſieſſet zu 


er ſchreibet zu 
er ſchreyet zu 
er jichet zu 
: erfegetzu 
er hot —— 


er ſtopfſet zu 
er flürmet zu 
er ſtutzet zu 

er thut zu 
er thut darzu 


er thut Die Augen zu 


er thut hinzu 

er traͤgt darzu 

es traͤgt ſich zu 

er trauet zu 

ed trifft zus 

er trincket zu 
er tritt hinzu 

es waͤchſt ihm zu 

er weiſet zu 

er wirfft zu 

er zehlet zu 

er ziehet zu 


Mb, 
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der Ealupp 


ein Bube 

ein Bettel:Bube 

ein Lotter⸗Bube 

die Grube 
er geht aufderGzube 
einen Fuß in der 
Grube 

nimint mit in bie 
Grube 


Schimpffinder 
Grube 


ru 

du bringſt mich in 
die Grube 

eine Mörder: irube 
eine Sılber: Grube 
eine Diamanten; 
Grube 

eine Miff: Srube 
falle in die Grube: 
gräbt eine Grube 
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Uben 


die Buben 

huren und buben 
die Bettel: Buben 
Die Lotter-⸗Buben 
die Gruben 

die Silber-Gruben 
fie gruben 
begruben 
vergruben 
untergruben 

die Huben 

fie buben 

fi ich erbuben 
uberbuben 


der Stamm Ruben 


jie fchnuben 
fie ſchuben 
verſchuben 
ſie ſtuben 
beſtuben 
verſtuben 
die Stuben 


Ubeſt 

du grubeſt 
begrubeſt 
vergrubeſt 
untergrubeſt 

du hubeſt 

dich erbubeſt 

dich üderhubejt 
niche davon RN 


beit 
du ſchubeſt 
verſchubeſt 


du ſtub 
beſtub 
verſtub 


Ubet 


er huret ımdbut 
ihr grus 
ihr begrus 
vergrub 
untergrub 
ihr bub 
ethud 
uberhube 
davon februlı 
ihr ſchube 
verſchubt 
ihr ſtube 
beſtube 
verſtuhbe 
zerſtuhe 


Ubſt 


dugrusi 
begrubi 
vergrubit 
untergrubl 
du bubil 
dich erbubil 
überhubt 
du ſchubl 
veriänhl 
du ſchnudſt 
‚bs Aut 
beſtubl 


bel⸗ | 


verſtubſi 
zerſtubſt 


Ubt 


ihr hurt und bubt 
J ihr grubt 
begrubt 
vergrubt 
untergrubt 

ihr hubt 

erhubt 
uͤberhubt 

ihr ſchnubt 

ihr ſchubt 
verſchubt 

ihr ſrubt 

beſtubt 

verſtubt 

zerſtubt 


Uch 


ich buch 

das Buch 

das Lebens⸗Buch 

das BibelBuch 
der Bruch 

er hat einen Bruch 
die Zahl hat einen 

Bruch 

der Ehebruch 

ker Friedens⸗Bruch 

x Wolcken- Bruch 

der Fluch 

der Geruch 

der Berfuch 


t 
’ 


| 
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es drückt ihn der - fie buchen 
Stud fluchen 
der Schuch verfluchen 
der Spruch die Kuchen 
das Tuch ſuchen 
Cammer⸗Tuch beſuchen 
das Regen Tuch — 
das Hunger⸗Tuch unterfuchen 
u ch e es iſt tuchen 
dem B 5 
ie zuge Uder 
m Bruche 
m Ehebruche ein Flucher 
dem Krieden&bruche ein Berfucher 
dem Woldenbi sche er W 
dem Sluche treibe Wucher 
ich fluche ö 
ih vafiude]l Uches 
dem Verſuche 
ich fuche des Buches 
ich beſuche des Bruches 
icherfuche] des Ehebruches 
ich verſuche des Friedensbruches 
ich uncerſuche des Wolckenbruches 
im Schuche des Flu 
dem Spruche des Verſuches 
von Tuche u 
er nagt am —— bes Spruches 
u 
fie gebt im m 
uche 
das Kleid ij von Ucheſt 
ar bu bucheſt 
y chen du flucheft 
bie Buchen du ſucheſt 
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befucheft 
erfucheft 
verfucheft 


Uchet 


ihr buchet 
ihr fluchet 
ihr verfluchet 
ir 55 

eſu 
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des Schmucks 
ſiehe Ugs. 


Ucht 


die Bucht 
ihr bucht 
er flucht 
verflucht 
die Flucht 
die Frucht 


bie Leibes⸗Frucht 


es hat gefrucht 


a Ie@lauben- Frucht 


verfuchet 
unterfuchet 


Ude 


des Buchs | 


er buchs 

des Bruchs 

des Ehebruchs 

des Friedenbruchs 
des Wolckenbruchs 
des Fluchs 

des Verſuchs 

geh verſuchs 

des Spruchs 

des Tuchs 


es wuchs 


der Fuchs 
der Luchs 
der Guxs 


er iſt verrucht 
er ſucht 
beſucht 
erſucht 
verſucht 
unterſucht 


bie Gelbe⸗Sucht 
die Waffer-E ucht 


die Zucht 
Uchte 
er fluchte 


er verfluchte 
ich fruchte 
ich ſuchte 
beſuchte 
erſuchte 
verſuchte 
unterſuchte 


Uchten 
ſie fluchten 


die Berfluche 
te fruchee 

die Verrucht⸗ 
fie ſuchte 
beſuchie 
erſuchte 
Yerfüchte 
unterfuchts 


Uchter 


ein Verfluchte 
ein Verruchte 
ein Gefuchta 
ein Unserjischta 


Uchtes 


ein Verfluchtel 
ein Verruchtel 
ein Befuchtel 
ein Erſuchtel 
ein Verſuchtel 
ein Unterjuchtd 


Uchteſt 


du fluchteſt 
du verfluchteũ 
dur fruchteſt 
du ſuchteſt 
du beſuchteſt 
du verfluchte 
du unterjucht 


Uchtet 
ipe fluchie 
ar, 


ihr verflichtet; 
ca frucheet, 

ihr fuchtet 

ibr beſuchtet 
ihr verjuchtet 
ihr snterfüchtet 


Uchts 


ein Verfluchts 
da fruchts 


ein Berruchts] 


man verjuchts 
man erfüchtd 
man unterſuchts 


uf 


er huck 
Dabane 

fluck 
im Druck 
ein Druck 
dihm einen Druck 
der Ruck 
auf einen Ruck 
der Schmuck 
es iſt ſchmuck 
ein Schiuck 
auf eine: Schluck 
ein Spuck 
Guckguck 
ſiehe Ug 


Ucke 
mich bucke 
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im Drucke 
ich drucke 
erdrucke 
verdrucke 
unterdrucke 
zerdrucke 

die Glucke 

ich gucke 

die Mucke 

. Ach rucke 
‚Ich verrucke 
in einem Rucke 
die Parucke 
ich ſchlucke 
im Schmucke 
ich zucke 


Ucken 


ſich bucken 
ſie bucken 
ſie drucken 
erdrucken 
verdrucken 
unterdrucken 
zerdrucken 
Heyducken 


dieE ——38 


gucken 

jucken 

die Mucken 
Calmucken 
verrucken 

ſie ſchlucken 
verftlucken 
der Schlucken 


es iſt trucken/ 


Pp 
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fie zucken 
entzuden 


Ucker 
ein Drucker 
ein Schlucker 
Zucker 


Uckern 


den Druckern 
den Schluckern 
überzuckgn 
Uckes 
des Druckes 


des Chmuckh 


Uckeſt 


dich buckeſt 
du druckeſt 
du erdruck 
du verdruckeſ 
du unterdruckeſt 
du juckeſt 
du muckeſt 
du verrucke 
du ſchluck 
du verſchluckeſt 
du zuckeſt 
du entzuckeſt 


Ucket 
ihr bucket 


ſich 


:94 


ſich buget 

er drucket 

er erdrucket 
unterdrucket 
es jucket 

er verructet 
er ſchlucket 
er verſchlucket 
er zucket 
entzucket 


Ucks 


flucks 

des Drucks 

des Rucks 
des Echmucks 
der Guxs 

ed geht in Gucks 


Uckſt 


dich buckſt 
du druckſt 
erdruckſt 
verdruckſt 
unterdruckſt 
du juck 
Du id] 
du verruntt 
du ſchluckſt 
bu verſchluckſt | 
du zudıt) 
du entzuchkſt 


Uckt 
ibi buckt 
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gebuckt 

er druckt 
gedruckt 
erdruckt 
verdruckt 
unterdruckt: 
vollgedruckt 
es juct 

er muckt 





er verſchluckt 
der Getuckte 
er zuckte 

der Entzuckte 


Uckten 
die Gebuckten 


ſie dructten 
erdruden 
verdruckten 
unter druckten 
gerdr.itten 
bie Gedruchten 
ſie judien 
ſie ſchluckten 
verfchludten 
Lie Serutten 
fie zuat 


fie — 


Uckter 


ein Gott 
ein Bedrudt 
ein Verdruckter 
“ein Unterdrusfter 
ein Zerdruckter 
cin Abgedruckter 
ein Nachge 
ein Bollgedrudter 
ein Verſchluckter 
ein Beruf 
ein Entzuc 


Ute | 


du drudief 


erdrucdtek 

verdrudtet 

unterdrudteif 
zerdruckt 

du juclteſt 

dur mucklet 

du ſchinait 


| 
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du verfehtustreit es regnet in die; 
du tuckteſt Budel 
du zuckteſt 
du entzuckteſt Udel 
Ucktet Budel 
ein Gedudel 
ihr drucktet ein Gebude 
ihr erdrucktet die Pfudel 
ihr verdrucktet ein Geſudel 
unterdrucktet ein Strudel 
zerdrucktet 
ihr ſchlucktet 
ihr verſchlucktet Udeln 
euch jucktet 
ihr zucktet ee 
7 D; Tu 
ihr entzucktet ‚di 34 
en Pfudeln 
u ck ts 
udeln 
er druckts es witd nicht 
ein —— icht wudeln 
ein Uncerdrischt 
da juckts Udelt 
er verichluurts 
ein Getuckts er dudelt 
da zuckts er hudelt 
ud u er beſudelt 
iche Ut es wudelt 
het es ſtrudelt 
de 
u Uden 
die Tube j 
Wechſel Bude die Buden 
Cramer Bude aufzubuden 
der Jude die Juden 
2082 






Udert 
er verludert 
er pudert 


er rudert 
+ er ſchnudett 


Un 













die Kuhe 

die Rube 

ich gerube 

ich beruhe 

die Schue 

Die Kinder: Shure 
ich thue 


Yen 


fie ruhen 

fie geruben 

ich Taffe es beruben 
in GOtit ruben 
den Schuen 

fie thuen 

fie verthuen 


Ueſt 
du rutheſt 
du thuen 

du verthueſi 


uf 


sum Behuff 
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der Huff angerufig 
cin Duff] audgeruffg 
der Ruff friederruffe 
der Zeruff] um Hülfferuffe 
ber Wiederruff er iſt berufen 
ein Suff/ zuſammen ruf 
er ſchuff fie puffen 
ein Puff] fich verpufiig 
die Stuffen 
Uffe Ehren⸗Stuffen 
eine Hufe . 
die — uffer 
eine Bier⸗Kuffe ein K 
‚ih kuffe ein en 
nn. ein Stunden-Rufir 
beruffe ein Puffer 
zuſammen ruffe 
verruffe Uffes 
ich wicterruffe 
mn des Huffs 
ch puffẽ 
ich verpuffe des Purfed 
in einem uff des Ruffes 
die Stuffe des Beruffes 
eine Ehren Stiuffe / des Wiederruffa 
Uffen Uffeſt 
bie Kuffen du kuffeſt 
“einen abzukuffen du muffeſt 
fangt an zu muffen du puffeſt 
puffen du verpuffeſt 
ſich verpuffen du ruffeſt 
ruffen beruffeſi 
beruffen verruffeſt 
verruffen wiederruffel 


uf | 


Uffet 


er kuffet 
er puffet 
ſich verpuffet 
es muffet 
er ruffet 
beruffet 
verruffet 
wiederruffet 
aus geruffet 


uffs 


des Huffs 

des Bchuffs 

des Ruffs 

des Beruffs 

des Wiederruffs 
des Puffs 

er ſchuffs 


uffſt 


du kuffſt 
du puffſt 
du ruffſt 
du beruffſt 
du verruffſt 


ufft 


die Dufft 
die Grufft 
er kufft 
die Klufft 
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die Lufft er flug 

es mufft der Flug 

er pufft er frug 

er rufft Flug 

ausgerufft er thut klug 

berufft uͤderklug 

verrufft fuper- klug 

wiederrufft er lug 

der Schufft ber Krug 

ihr fehuffel er scht in Krug 

ein Waſſer⸗Krug 

uffte der Pflug 

genug 

ich duffte e5 if genug 

er kuffte — VOL BANG 

es muffte fhlimm genug 

er ruffte er fhlug 

beruffte er befchlug 

verruffte eefäng 
er n 

er wiederruffte —5* 

chlug 

Ufften unterſchlug 

zerſchlug 


fie dufften pas Pferd verfiit 
das Pre Krug 
em einen Zieffen ſchlug 
einen Blinden ſchlug 
fie pufften) inten Wind fehlug 
fie rufften ein Bein unterfchlug 


berufften die Ader fchlu 
‚ berrufften ‚die Drommel — 

wiederrufften Feuer ſchlug 
den Schufften Die Feinde fhlug 
an den Galgen ſchlug 
ug bie Laute ſchlug 
die Orgel ſchlug 

der Bug ſich ins Mittel ſchlug. 
er Bug] zum Ritter ſchlug 


v3 zu 
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zu Eturm fhlug: auf einen Schlu 
aus dem Belchirre/ Sand 

inden@t — 
enẽ tꝛauch ſchlug 

Des mierdeethu] usge 
ben Tall ſchlug dem Buge 
ter Puls schlug; mit gutem Fuge 
Das Herse ſchlug die guge 
die Glocke ſchlug mm June 
der Kluge 
der Super Kluge 
im Kruge 
er figt im Kruse 
im Pfluge 
dem Berruge 
im Zuge 
Dem Uberzuge 
dem Unterzuge 
dem Berjuge 

Ygen 
fie bugen 
die Fugen 
einem fugen 
fie flugen 
die Klugen 
fie fchlugen 
beſchlugen 
entichlugen 
erfchlugen 
verſchlugen 
auf einen Kuct überihlugen 
der Schmu zerſchlugen 
das iſt ſchmuck ſie trugen 
ein Spud —— 
es macht einẽ Spu —⸗ 
eh Aa vertrugen 


ein Schluck 


uzertruge 
zu Neſie Misc 
davon truge 
fie wuga 

fiehe ug 


Ugend 


Augen! 
Tugen 


Uges 
des Buge! 
des Flugtt 
was Hugd 
des Aruyy 
des Ffir 
des Betruge⸗ 
Des Zugel 
des Verzuad 
des Übersugd 
des Unterzugd 


Ugeft 

du bugeh 
du jugf 

du flund 
du fehiunet 
befchfuset 
enefehtund 
erſchlugeſ 
verfchlusch 
überiiplusch 
unterfchluacit 
du trug! 
berruge 
ertrugel 
Kertrugi 


uͤber⸗ 


übertrugeft 
du wugeſt 
ſiehe Ug 


Uget 
ihr buget 
er fuget 
ihr fluget 
ihr ſchluge 
beſchluge 
erſchluge 
entſchluget 
verſchluget 
uͤberſchlug 
ihr truge 
ihr betruge 
ertruget 
vertruge 
uͤbertruge 
ihr wuge 
ihr erwuget 
ihr uͤberwuge 
ſiehe Ug 


Ugs 
des Bugs)’ 
des Flugs 
was klug 
des Krugs 

des Pflugs 
des Betrugs 
des Zugs 
des Verzugs 

Des Uberzugs 

des Unterzugs 

ſiehe Ucks 








uͤberſchlugſt 
zerſchlugſt 
du trugſt 
betrugſt 


ſiehe Ug 


Ugt 


er ſfugt 





— 

ihr wugt 
ihr erwugt 
ihr überwuge 


fiche Ug 


Ugte | 
der Befugte 


Uh fiche U 
Uhe ſiehe Ue 


ul 


er befubl 
ein Pfuhl 


ein Ccpmefe Hub 


die Sch 
der Stuhl 


bat einen Stuhl 


befugt ein Kirchen⸗Stuhl 


unbefugt 


er hat ihm gefugt 


ihr flugt 
ihr ſchlugt 
beſchlugt 
erſchlugt 


verſchlugt 
uͤberſchlugt 
umnterſchlugt 
zerſchlugt 
ihr trugt 
betrugt 


vertrugt 
uͤbertrugt 
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ein Yürften: Stuhl 
Regenten⸗Stuhl 


Lehrer⸗Stuhl 
Weber⸗Stuhl 
Nacht⸗ Stuhl 


uld 


die Geduld 
die Ungeduld 
ihr buhlt 

ihr fuhlt 
befuhlt 


die 
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bie Huld i des pabſtes Burke 
Gnad > Be ul ig aD ik 
die Schuld. ti ie Nulk 
ohne Schuld — die Sca 
en XX eh die Patrulle 
: ein Pult * 
ein Nehe⸗Pult ule Uls ulls 
ber Tumult der Buhle 
ich buble des Put 
Ylde die Echule des Cruhl 
ich dulde dem Pfuhle 
ich erdulde dem Stuble der Pu! 
die Hude geht zu Stuble eine Full 
die Mulde pemKirchen-Gtuble der Repul 
ich verfihulde dem Fuͤrſten⸗Stuhile 
imRegenten-Gtuble Ult ullt 
Ulden dem Weber⸗Stuhle gebuhl 
ihr fuhlt 
erdulden 
die Schulden Ylen ihr befuhlt 
verfhulben buhlen erduldt 
es ſteht zu verſchul⸗ die Schulen verſchuldt 
den hohe Schulen das Jul, 
die Mulden die Spuhlen ein Nehe⸗Pult 
Ulde ſt der Tumult 
h Ules die Gedult 
du dulde Mi die Ungedult 
sent ie Sud 
u verſchuldeſi uchen, die Schu 
J des Kirchen⸗Stuhles ehne Sud 
det Ulle 
er duldet Ulte 
erduldet die Bulle ich buhlte 
er verſchuldet/ eine Tinten⸗Bulle ich fuhlte 


, 
| 


ich duldte 

ich pullte 

ich verſchuldte 
im Pulte 

den Tumulte 


Ulten 


ſie buhlten 
ſie fuhlten 


ſie duldten 

ſie pullten 

ſie verſchuldten 
den Pulten 

den Tumulten 


Ulter 
ein Verbuhlter 
ein Erduldter 
ein Berſchuldter 
die Schulter 


Ultes 
ein Verbuhltes 


ein Erduldtes 
ein Verſchuldtes 


des Pultes 
des Tumultes 


Ulteſt 


du buhlteſt | 
du fuhlteſt | 
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du erduldteſt 
du verfchuldieft 
du pulltejt 


Ultet 


ihr buhltet 
ihr fuhltet 


ihr erduldtet 
ihr verſchuldtet 
ihr pulltet 


Ults 


er duldts 

er verſchuldts 
des Pults 

des Tumults 


Um 


um 
um und um 
darum 


tumm 

thumm 

es geht mir thum 
Clavicordium 
Monepolium!eg 
Seculum 
Evangelium 


6or 


der Ruhm 

ter Thum 

das Eigentbum 
das Alterthum 


das Chriſtenthum 


Fuͤrftenthum 
das Heydenthum 
Kayſerthum 

das Lutherthum 
das Heiligthum 


das Prieſterthum 


er ackert um 
er bettelt drum 
er beuget um 


betruͤbt ſich drum 


er bindet um 

er bittet drum 
er bringet um 

er bringet drum 
er buhlet drum 
er decket um 

er drehet um 


er dreht ſich um und 


unm 

er fabret um 
er fallet um 
er fraget um 
er fuͤhret um 


das Gerade sen bey der Nafe herum 


er gebet um 


das Gefpenfte geht 
um 


er acht Damit um 
geht fidy gut mit 
ihm um 


er geht auf etwas 


die Blum] er hauet ſich * 


PP 5 


er 
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er kehret um er traget um 
Tebr dich berum er treiber um 
er föpeltum, ich werdende ihn 
er. graͤbet um darum 
S er gürtet um mechklt un 
er bader um er wendet um 
er hauet um das Blat kehrt ſich 
er koͤmmet um um 
er koͤmmet drum er wirfft um 
kFmnits un und um er windet um 
kraͤnckt ſich drum er ziehet um 

es iſt mir darum 


er laͤuffet um 
er leget um 


Ume umme 


er lencket am die Blume 
er pfluget um dic Krume 
er redet Darum die Muhme 
er reibet um zum Ruhme 
er rennt herum) im Chriftenthune 
er reiſet um im Eigenthume 
er reiſſet um im Fuͤrftentbume 
fie reiſſen ſich drumn im Hepdentbume 
er reitet um im Kapſerthume 
er ſattelt um zum Prieſterthume 
er ſchaut ſich um im Purberrbume 
es ſchlaget um! zum Heiligthume 
er ſchlaͤgt ſich herum auf dem Thume 
er ſchreibet um 
er ſchuͤttet um ich brumme 
er ſchweiffet um der Krumme 
er ſieht ſich um ich verkrumnie 
er ſetzet um der Stumme 
r ſtoͤſſet um ich verſtumme 
er ſtreicht herum die Summe] 
er me um | 
er thut um 
er tbut fi Umen ummen 


er thus ſehr darum 


die Blumen i 


die Krumen 
die Muhmen 


fie brummen 

die Stummen 

fie verſtummen 
die Summen 

laͤſt aufſummen 
die Bienen ſummen 
pflegt ſich aufzu⸗ 
ſummen 

die Thunmen 

bie Krummen 
verkrumme; 


Ummel 


eine Drummel 
eine Hummel 


Ummer 


ein Brummer 
ein Krummer 

der Kummer 
ein Stummer 
eun Thummer 


Ummers 

des Brummers 
des Kummers 

Ummes 


ein Krummes | 
ein Stummes 
ein Thinnmes 


mm 


Ummeſt 


du brummeſt 

daß du verkrummeſt 
du ſummeſt 

du verfiummert 


Ummet 


er brummet 
verfrummet 

Die Biene ſummet 
e3 hat fich aufge: 
ſummet 

er verſtummet 


Ump 


ein Klump 


ein un das find Schlumpen 
Fr, das find Sjchum 
FUND es find alteTrumpen 


ein Rump 

ein Strump 

es läuft hinaus auf) 
eines Stump 


Umpe 


ein guter Gumpe 
die Grumpe 

die Humpe 

dem Klumpe 

ein Lumpe 

eine Pumpe 

ich plumpe 

der Plumpe 
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dem Rumpe 
du Schlumpe | 
dem Gtrumpe 

du Tſchumpe 

bie groffe Trumpe 


Umpen 


die Grumpen 

dic Humpen! 

dic Klumpen 

die Lumpen 

die Haderlumpen 
die Dlumpe 

fie —* 

heraus plumpen 

einzuplumpen 

pumpen 

verſchrumpen 

die Stum 










Umpff 
der Klump 
der Rumpff 
der Stump 
es iſt ſtump 
der Strump 
der Stump 


Umpffe 
den Klumpffe 


6o3 
dem Rumpffe 
der Stumpffe 


dem Etrumpffe 


dem 
tem — 
Ums 
ein Krumms 
ein Stumms 
was Thumms 


des Ruhms 
des Heiligthums 
des Eigenthum⸗ 
des Prieſterthums 
des Kayſerthums 
des Fuͤrſtenthums 
des Thums 

Ummſt 
du 


du verſtumm 
du verkrumm 


Ummt 
er brummt 


er verfrumme 
Ummten 


fie brummten 
fie verſtummten 


Un 


! 
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Un unn 


nun 
das er 
das Garten⸗Huhn 


das Thun 
verthun 

ſich betbun 

auf Wechſel thun 
einem Geld thun 
ich wills ihm thun 
Buſſe thun 
wegzuthun 

wohl zu thun 
etwas darauf thun 
in Bann thun 

zu Liese thun 

zum Poffen thun 
au Gefallen thun 
narrifch tbun 
freundlich thun 
Haglich thun 
nachzuthun 
abzuthun 
vorzuthun 


umzuthun⸗ 


wegzuthun 
anzuthun 

darzu thun 

hervor zu thun 
hinzu zu thun 
verthun 

zuvor thun 
vertraulich thun 
vor mir etwas thun 


FON 


beruhn 
geruhn 


der Trunn; 


der Lebeng-Brun 
thun pie Hoffnung fallt in 


Brunn 


Unck 


der Prunck 

auf den Prunck 
er ſun 

er verſunck 

er ſtunck 

der Trunck 

Liebes⸗Trunck 

er trunck 

er ertrunck 

er vertrunck 

ein Kuͤhle⸗Trunck 

ein Labe⸗Trunck 

der Strunck 

er verſunck 


ſiehe Ung 
Uncke 


die Uncke 

auf dem Pruncke 
der Holuncke 
Maruncke 

dem Struncke 
die Funcke 

ein Feuer⸗Funcke 


de und pr er iſt ein loſer Funde 


zum Truncke 


* 


die Tinte 
ich tunde 


Undel 


der Carfunckel 
alte Rundfundd 

ſchunckel 

tunckel 


Unckeln 


fie fundeln 
fie munckeln 
fie vertunckeln 
im tunckeln 
ſchuuckeln 


Uncken 


die Uncken 

nach Geduncken 
die Funcken 

loſe Funcken 

daß ſie funcken 
die Holuncken 
die Maruncken 
— 
ſie ſuncken 
verſuncken 

zu Boden funden 
darnieder funden 
erſtuncker 

fie ſtuncker 

iſt erſtuncker 

fie truncker 

fie find truncke 


ertrun 


ertrunden, 


vertrunden; 


ausgerrunden 
fie runden 
einzutunden 


Under 
ein Juncker 


Unckeſt 


du funckeſt 
du ſuncke 

du ſtunckeſt 
du tunckeſt 
du trunckeſt 
du ertrunckeſt 


Uncket 


ihr funcket 
das funcket 
ihr ſuncket 
ihr ſtuncket 
ihr tuncket 
ihr truncket 
ihr ertruncket 


Uncks 


des pruncks 
des Runcks 
da ſuncks 

da ſtuncks 
des Struncks 
des Truncks 
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er geht bunt 
Unef | z a. — 
du fungt contrebund 
bu ſunct ein Gesund 
du ſtunckſt der 
du tunchſt a 
du trunckſt er befunt 
fiche Ungſt erfund 
egunt 
Unckt — —5 
ihr funckt — — 
— es hat kein Grund 
ein Punct 9* Grund 
ihr es hat einen Hund 
das Kund 
ihr tunckt es ii fund 
eingetundt ° hat lust 
ihr trunckt er ... 
— — haͤlt reinen Mund 
ſiehe Ungt konit nicht vor mei⸗ 
— Mund 
unckte as pfund 
vergraͤbt Fi Pfund 
er funckte enpfund 
dem une da — 
er tunckte 
aufgeprunckte — 
er ſchund 
und ‚der Schunb 
er verſchwund 
ber Sum 2 une 
er Dun u 
ber alte Gund sus er ſiund 


beſzund 
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Unde 


dern Bunde 

den Gebunde 

die Glunde 

dem Funde 

Ich wohl Lefunde 
dem Erunde 

dem Hunde 

em Mund 
fuͤhrt im Munde 
dem Pfunde 










dem Schlunde 
nach Schunde 
dem Spunde 

die Stunde 

eine gute Stunde 
die Lebens⸗Stunde 
Morgen:Stunde 
Abend: Stunde 
Todes⸗Etunde 
Mittags⸗Etunde 
die Wunde 

ich verwunde 

als ich mich unter⸗ 


Unden 


in Gefahr ſtunden 
auf der Schippe 
ſie bunden Fels 
entbunden] in Gedanden * 
gebunden 
verbunden] zu Dienſte ſtu * 
abgebunden in Sorgen ſtunden 
angebunden auf ihre Hut ſtunden 





aufgebunden 
aut gebunden 
emgebunden 
zugebunden 
den Gebunden 
ſie funden 
befunden 
erfunden! 
gefunden, 
eingefunden 
abgefunden 
den Hunden 
den Runden 
den Pfunden 
die Runden 
gebt runden 
den Gefunden 
den Schlunden 
fie ſchunden 
fie verſchwunden 
fie ſtunden 
beftunden 
entſtunden 
erſtunden 
verſtunden 
unterſtunden 
geſtunden 
zugeſtunden 
widerſtunden 


wunde) am Creutze ſtunden 


den S punden 

die Stunden 
Lebens⸗Stunden 
Todes-⸗Stunden 
Morgen⸗Stunden 
Abend⸗Stunmd en 
die Wunden 
umwunden 
verwunden 
uͤber wund en 


Under 


Holunder 

ein Plunder 

was Wunder 

ein Wunder 

es niñit mich Wun⸗ 
der 

mache daraus kan 
under 

herunder 

ein Geſunder 
ietzunder 

der Zunder 


Undern 


ſich wundern 
verwundern 


—2 
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Unvers 
de3 Holunders 
des Plunders 
des Wunders 
Des Zunders 


Undes 


de} Bundes 
br3 Gebundes 


des Fundesl 


des Grundes 
des Hundes 

des Mundes 
des Prundes 
des Rundes 

des Schlundes 
was Geſundes 
des Spundes 


Undeſt 


du bundeſi 
entbundeſt 
du funde 
du befundeſt 
du erfundeſt 
du ſchundeſt 
du ſtundeſt 
beſtundeſt 
entſtundeſt 
erſtundeſt 
verſtundeſt 
seiderttundeft 
unterſtundeſt 
zugeſtundeſt 


du verwundeſt 
tu uͤberwundeſt 
unterwundeſt 


Undet 


ibt bundet 
ihr entbundet 
iht verbunde 


ihr fundet] - 


ibr erſundet 
ibr Ichundet 


en 
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da verſchwunds 
3 Epunds 

da funds 

da entftunds 

er geſtunds 
‚er verſtundß 
ein Verwunds 


Une 


die Brune 


ihr ſunder eine verſoffne Plume 


Beftundeti 











entftund 


erftunbet|' 
geſtundet 


zugeſlundet 
uͤberſtunde 
verſtundet 


ihr uͤberwunde 
euch uͤberwunde 


Unds 


des Bunds 
des Gebunds 
des Funds 

er befunds 
man begunts 
tel Hunds 
des Munds 
des Runds 
des Pfunds 
des Schiunds 


| 


dem Huhne 
Unfft 


Zunft 
Vernunft 


Ing 


er bedung 

or verdung 

er drung 

er verdrung 

Beſchaͤdigung 
Deluffigtng 
Beſtaͤtigung 
Bewilligung 
Zeiichtigung 
Beleidigung 
Berechtigung 
Demächtigung 
Bektaͤfftigun 
Vehpuldigung 


Be 


= 
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Beſanfftigung alt und; sung er drunge 
Beſchleungung allzu jung er verdrunge 
Belagerung es klung der Junge 
Belaſtigung es gelung es klunge 
Beiiheimigung| er hat einen Lung die Lunge 
Bewilligung genung es gelunge 
Die Creutzigung gut genung er runge 
die Heiligung ec rung er fprunge | 
Huldizung der Sprung es zerfprunge | 
Bereinizung) ein Kagen-Eprung| auf dem Sprunge 
Vertheidigung er ſprung es gebt zu Sprange 
Verguͤnſtigung beſprung dem Sprunge 
die zuchti: gung ent ſprung er ſchlunge 
=: Zunoͤthigung zer ſprung er ſchwunge 
die Handelung er ſchlung/ er ſunge 
Abſonderung er verſchlung die Zunge 
Belagerung or ſchwung er zwunge 
Erb⸗Sonderung der Prunck 
Erb⸗Verbruͤderung auf den Prunck Ungen 
Erleichterung er (fund fie dungen 
Erlauterung er ſunck bvedungen 
Erweiterung er verſunck gedungen 
Hinderung der Strunck abgedungen 
Verbeſſerung der Trunck eingedungen 
Laſierung er trunck verdungen 
Licferung! ein Liebes-Trunck ſie drungen 
Linderung Geſundheits⸗Trunck ſie verdrungen 
Verhinderung er ertrunck abgedrungen 
Verſicherung er vertrunck aufßedrungen 
Verwunderung er zwund| durchgedrungen 
Uber! rung eingedrungen | 
Der.  vung zugedrungen 
Verxril. „te Unge ie fungen | 
Gotte ad:mg Die Junge | 
Ver oͤgerung ih Dinge) die Alten und d 
er ſung ich bedunge —— 
jung ich verdunge ſie Flungen | 


geflungen 


geklungen 
die Lungen 
gelungen 
mißlungen 
ſie rungen 
darnach gerungen 
ſie ſprungen 
ſie zerſprungen 
abgeſprungen 
ſie ſchlungen 
verſchlungen 
ſich ſchwungen 
ſie ſungen 
ſie beſungen 
die Zungen 
ſie zwungen 
bezwungen 
gezwungen 
abgezwungen 
eingezwungen 
ungezwungen 
ſiehe Ung 


Unger 


ein Junger 
der Hunger 


Unges 


was junges 
des Sprunges 


Ungeſt 


du dungeſt 
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bedungeft 
verdungeſt 

du drungeſt 
verdrungeſt 
du fungeſt 

du klungeſt 
du gelungeſt 
du rungeſt 

du ſprungeſt 
zerſprungeſt 
du ſchlungeſt 
verſchlungeſt 
du ſchwungeſt 
du ſungeſt 

du bezwungeſt 


Unget 


ihr dunget 
bedunget 
verdunget 
ihr drunget 
verdrunget 
ihr ſunget 
ihr llunget 
ihr erklunget 
ihr gelunget 
ihr runget 
„br ſunget 
br beſunget 
ihr ſchlunget 
verſhlunget 
ihr ſprunget 

zer ſprunget 
ihr ſchwunget 
‚Ihr zwunget 
ihr bezwunget 


Da 
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Ungs 
er bedungs 


er verdungs 
er verdrungs 
was jungs 
da klungs 

da gelungs 
da ſprungs 
zerſprungẽ 
er ſchlungs 
er verſchlungs 
er ſchwungs 
er zwungs 
er bezwungs 


Ungſt 


ba dungſt 

du bedungſt 

du verdungſt 

du drungſt 

bu verdrungſt 

du — 
gelun 

du rungſt 

du ſungſt 

du ſchlungſt 

du verſchlungſt 

du ſprungſt 

du zerſprungſt 

dich ſchwungſt 

du zwungſt 

du bezwungſt 


ſiebe Unckſt 


Ungt 





Ungt 


ihr dungt 
bedungt 
verdungt 
ihr drungt 
verdrungt 
ihr klungt 
ihr gelungt 
ihr rungt 
ihr ſungt 
ihr ſchlungt 
ihr ſprungt 
ihr zerſprungt 
ihr ſchwungt 
ihr zwungt 
ihr bezwungt 
ſiehe Unckt 


Unnen 


dem Brunnen 
die Hunnen 


Uns 


um 
des Huhns 
ſie thuns 

ſie verthuns 


Unſt 


die Gunſt 
die Brunſt 
die Kunſt 


—2 
— 


Gedaͤchtniß⸗ Kuuſt | kurtz und rund 
der Dunſt der Schlund 
ein blauer Dunſt geſund 
er ſchund 
Unt er verſchwund 
der Spuud 
und zugeſpundt 
der Bund er ſtund 
es geht bunt beſtund 
er machts bunt entſtund 
contrebunt erſtund 
ein Gebund auferſtund 
der Fund er geſtund 
er ſund verſtund 
beſund zugeſtund 
ſich wohl befund er iſt wund 
erfund jetzund 
begunt 
vergunt 
ke Sn Unte 
ohne Grund M 
es ‚bat Keinen Grund „ber Bunte 
auf den Grund Ihm nicht zunte 
Hertzens⸗Grund er begunte 
der Hund ° vergunte 
es hat einen Hund dem Kunte 
das Kunt vw Funte 
es iſt Fund e Lunte 
er bat gefunt r are Lunte 
der Mund a Rundte 
bält reinen Mund er verwundte 
nicht vor meinen 
i Mund Unten 
das Prund F 
vergraͤbt ſein Pfund die Bunten 
er empfund fie begunten 
das Rund . fie vergunten 
es iſt rund fie kunten 


bie 





die Lunten 
dieRundten 
die Verwundten 


Unter 


ein Bunter 

er ift munter 
ein Rundter 
ein Bermundter 


Untes 


ein Buntes 
ein Rundtes 
ein Verwundtes 


Unteft 


du begunteft 
du vergunteft 
du kunteſt 

du vermundteft 


Untet 


ihr beguntet 
ihr verguntet 
ihr kuntet 

ihr verwundtet 


Unts uns 


des Bunds 
was bunts 
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des Gebunds 
des Funds 
er befunde 

er erfunds 
da begunts 
er verguntd 
des Hunde 
des Kunts 
des Munds 
des Pfunds 
er empfunds 
des Runds 
des Schlunds 
was geſunds 
er ſchunds 
da verſchwunds 
des Spunds 
da ſtunds 
beſtunds 
entſtunds 
erſtunds 
verſtunds 


Cuntz 
Untze 


ich bruntze 
die Untze 
ich verhuntze 
ich gruntze 
die Struntze 


Untzen 


ſie druntzen 
die Untzen 
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— 
ie grur 
faule Strungen 


Up fiche ub 


Upffe 
ich rupffe 
ich zupffe 


Upffen 


ſie rupffen 
der — 
verſchnupffen 


Uppe 


ein Chaluppe 

im Caluppe 
die Puppe 
ich rup 


pe 

ich beruppe 

die Echuppe 
ich ſchluppe 
bie Suppr 
ch ſurve 
die Schnuppe 
ich verſchnupp: 
eine Schwupp: 


Uppen 
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Uppen 
die Puppen 
Kinder⸗Puppen 
ſie ruppen 
die Schuppen 
durchzuſchluppen 
die Echnupren 


er hat den Schnup⸗ 


pen 
verſchnuppen 
die Suppen 

ſie ſuppen 

die Schwuppen 
fie ſoawuppen 
die Trouppen 


Uppeſt 


du ruppeſt 

du fuppeſt 

du verſchnuppeſt 
du ſchwurbeſt 


Uppet 


er ruppet 

er berupret 

er ſuppet 
er verſchnuppet 
er ſchwuppet 


Uppt 


er ruppt 
er ſchluppt 
durchgeſchlupyt 
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er ſuppt die Schnur 
er verſchnuppt ſie iſt ſeine Schnur 
u nach d — — 
ie Epur 
ppte koͤmmt auf bie Spur 
er ruppte verlichret die Epur 
; die Creatur 
er ſchluppte 
er febrnuppte die Clauſur 
me | czecht 
er verſchnuppte die M a atur 
‚ die Mirtur 
Ur die Montur 
, die Natur 
die Uhr die Partitur 
die Sonnen Uhr die Quadratur 
die kebens Uhr die Tortur 
die Tur die Tabulatur 
die Flur Manufactur 
er ſuhr die Figur 
er erſuhr er macht Figur 
ed entfuyhr Retout 
wieder uhr Bravout 
über bag Maul fuhr 
N — ei 
as Geleite rerfuhr 
die Figur Urben 
bon jour Arten 
— ſie verdurben 
damur ſie ſiurben 
die Kubr fie verflurben 
* Fade fie erwurben 
erkhirur ö 
er kigirur Urbeſt 
er verſchwur 
ein Schwur du verdurbeſt 
er ſchur du ſturbeſt 


du 


dus verflurbeft 
du erwurbeſt 


Urbet 
ihr verdurbet 
ihr ſturbet 


ihr verſturbet 
ihr erwurbet 


Urbt 
ihr verdurbt 
ihr ſturbt 
ihr verſiurbt 
ihr erwurbt 


Urch 
dur 
Urcke 
die Gurcke 
ein Schurcke 
Urcken 


die Gurcken 
die Schurcken 


Urde 
ich wurde 
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Ure 


die Fuhre 

die Huhre 

ich huhre 

dem Schwure 
mit der Schnure 
zum Schure 


Uren 


die Uhren 

in den Fluren 

die Fuhren 

ſie fuhren 
uͤber das Maul fuh⸗ 
ren 

erfuhren 

entfuhren 
verfuhren 

das Geleite verfuh⸗ 
ren 

uͤberfuhren 

die Figuren 

die Huhren 

fie bubren 

das Geld verbuhren 
einen Acer rubren 
fie ſchwuren 
befchmuren 
verfchmuren 

fie ſchuren 

die Schnuren 
mit feiner Schnuren 
die Spuren 

die Claufuren 

die Naturen 
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| rg 


die Burg 

Brandenburg 

Regenſpurg 
Merſeburg 


Urff 
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Urre 


ich gurre 
ich purre 
ein alt Gemurre 
ich murre 


kom̃t in die Schnurre 


ich ſchnurre 


*2— Urren 


Urm 


ein Sturm 
ein Wurm 


ein Thurm 


Urme 


dem Sturme, 


dem Thurme 
dem Wurme 


Urn 


der Thurn 


XN 
Urpe 
die Purpe 
ich ſchnurpe 
Urpen 


die Purpen 
ſie ſchnurpen 





gurren 


purren 
murren 
ſchnurren 


Urs 
des Schwurs 


Urſt 


du fuhrſt 
erfuhrſt 
„verfubrft 
uberfuhrft 
du hurſt 
du ruhrſt 


du 
du beſchwurſt 
du verſchwurſt 


du ſchurſt 


der Durſt 

der Seelen· Durſt 
der Liebes: Durſt 

gut vor den Durſt 


du gurrſt 


du murrſt 
du purrſt 

du ſchnurrſt 
die Wurſt 
Hanß Wurſt 


Urt 


die Geburth 
Wiedergeburth 
ihr fuhrt 

ihr erfuhrt 


uͤber das Maul fuhrt 


verfuhrt 
überfubre 

er huhrt 

er ift verhuhrt 
eingerubrt 

er bat gerubrt 
ausgehuhrt 
ihr ſchwurt 
ihr beſchwurt 
ihr verkhmurt 
ihr ſchurt 


ber Gurt 
er murrt 
es gurrt 

er purrt 
er ſchnurrt 


Urte 


er fuhrte 

er verfihrte 

er hurte 
als ichs umruhrte 


dm 


dem Burte ! 
er murete | 
er purrte 
ed gurrte 

er ſchnurrte 


Urten 


fie fuhrten 
verfuhrten 
ſie hurten 
ſie ruhrten 


fie murrten 
ſie purrten 
ſie ſchnurrten 
ſie gurrten 


Urts urtz 


ihr erfuhrts 
ihr verfuhrts 


da murrts 

des Gurts 

kurtz 

der Schuß 

der Srurg 

ein harter Sturtz 
der Zu ss 

ein Heiner Purg 


Urtze 
der Kurtze 
dem Schurtze 
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dem Sturtze 
dem Fu⸗⸗ 


Urtzen 


in kurtzen 

zu Wurtzen 

mit ſchurtzen 

in vielen Sturtzen 


Us uß 


der Gegen⸗Gruß 


der Morgen:Gruf 


das Muß 
der Ruß 


der Verdruß 
Uberdruß 
der Fuß 
ein Fluß 
der über: £ 
der Guß 


Genuß] 


der Ruß 
Judas⸗Kuß 
Liebes⸗Kuß 
er muß 
die Nuß 
eine barte Nuß 
ter Genuß 

„ber Schluß 

‚ Bürger-Chluß 
in feinen Beſchluß 


- 
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der Befchluf 
der Entilul 


Friedens Sch 


der Shuf 


Uſchen 


ſie wuſchen 


die Plauder Guichen 
ein Rind einpirichen 


nie Irufden 
fie pfuſchen 
einen ebtufchen 
einen huſchen 
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ein Gemahlde tu: 
i den | fen uffeen | 
etwas vertufihen der Buſen 
im Bufen ! 
.. | 
1 mit einander kuſen 
Uſſe uße — 
eriſt F mit Suſen 
die Douſe fie fuſſen 
ein Puſe fie muffen 
— — die Sommerſpruſſen 
— erh die Ruſſen 
ngfer Eufe 
ich fuße Uſt 
dem Zuße 
darauf ich fuße die Bruft 


auf dem Fuße die Wolcken⸗Brufi 


gebt zu Fuße die Schwanen⸗ Bꝛuſi 


dient zu Fuße die Luſt 
fallt zu Fuße ber Verluſt 

anf friichen Fuße er hat Luft 
dem Gruße du muſt 

die Muße gantz beruſt 
im Muße du thuſt 
von Ruße zu * bu 

. zu Liebe chun 

die Buffe in Bann thuſt 

dem Verdruſſe darnach thuſt 
dem Fluſſe Buſſe thuſt 

zum Uberfluſſe zu Voſſen thuſt 
dem Rufe] auf Wucher rbuff 

ein Ruſſe freumdlich thuſt 

„ ‚gun Befchluffe naͤrriſch ehuit 
in feinem Schluſſe zu wiſſen thuſt 
dem Entihlufe| vertraulich thuſt 
bey Lebens⸗ Schluſſe du muſt 


bewu 
unbewu 
vorher gewu 
zuvor gewu 
wohlbewu 


der Hu 


du thu 
du ruh 
der Ru 

beru 


Uſte 


er mufl 

er mufl 

der Bewuſt 

der Unbewuſt 
ber Wohlbewuſt 


er huſt 
dem Ruſt 
ich beruſt 
er kuſt 


Uſten 


ut 
ie buftei 
indie Hoſen huſter 
ſie muſter 
bruſter 

fie wuſten 

die Bewuſtern 

die Unbewuſter 
die Woplpewungen 


der 
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den Huſica 1} 
fie huſica — wug⸗ iſt auf der — 
fie t Bemufis | erw Si t 
uſtca ein Unbewuſt * artet der Hut ü 
du thuſt hat übel gebut m 
Uſter auf der Hut auf 
—— 
u Zuekerput 
— F er Bea J 
B 
— Fleiſch und Sr er überld A 
— Mer | eghht 
s r M 
ein Wohlbewuſtcr — — — 
rachen⸗Brut Muh 
Shi bat guten M 
ufteen | Sleufaezne sie m Ben Ru 
den Muſi Galerut mobhlgernuth t 
fie * Rn die Fluth unver mut 
eemder ein vu | eb — 
—— — Fluth — 
uſter das Ritter⸗ —— ausgeruht 
ers | —— Such darauf 5* 
N Muſters das Pop Weſt und Sub 
Sie Hung umbau under pt 
Uſtert ich ſage — —— win enthut 
—A — 
gemuſtert er du 
— Mei 
Uſts der Biſcoffs⸗ Fu Vuiſſe thut 
| „der Sürften-Hurt darauf due 
du u ' —* unter einen ———7 
Hu | vertraulich thu 
D5 
rar 
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rar damit Dr 


zu Gefallen thut 
auf Wucher thut 
er verthut 

ber Schutt 

eine groſſe Wuth 


Ute utte 


dem Blute 

ich blute 

mich verblute 

das Gute 

dem Ritter⸗Guthe 
haͤlt zu gute 
geht zu gute 
koͤmmt zu gute 
dem Hute 

dem Finger⸗Hute 
dem Fuͤrſten⸗Hute 
dem Muthe 
dem Ubermuthe 
dem Wohlgemuthe 
ich vermuthe 

ein Cornute 

die Minute 

die Route 

nimmt die Route 
die Ruthe 

die Zorn⸗Ruthe 
Wuͤnſchel⸗Ruthe 
faͤllt in die Ruthe 
kriegt die Ruthe 
er ruhte 

es beruhte 


im Blutte 
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ih blutte 
ich verblutte Uter utter 
die Butte 
— ein Guter 
ich hutte ein Vermuther 
dem Gchutte! ein Unvermuther 
ich ſchutte ein Wohlgemuther 
ich verfchutte ein Geruhter 
die Stutte 
die Kutte ein Verblutter 
die Butter 
Uten utten Fr ue 
das Futter 
ſie bluten das Unter- Futter 
Ealecuten das Flaſchen⸗Futter 
die Fluten die Mutter 
die —* 
vermuthen 
zu vermuthen Utes uttes 
anzumuthen 
die Wohlgemuthen des Blutes 
zuzumuthen was Gut 
Minuten des Ritter⸗Gut 
—— — des Hutes 
me Ruthen des Finger⸗Hutes 
die Wuͤnſchel⸗Ru⸗des eg | 
then des Cardinals⸗· Hutes 
ſie ruhten des Muthes 
beruhten gutes Muthes 
bie Studten des Ubermuthes 
in Wohl 
die Butten * — — 
fie hutten ein Unvermuthes 
Fi — ein Zugemuthes 
n| d ; 
fe erfgutten n Ausgeruhtes 
bie Stuften des Schuttes 
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Uteſt utteſt 


du bluteſt 
du vermutheff 
du ruhteſt 


du hutteſt 
du ſchutteſt 


Utet uttet 


er blutet 

er vermuthet 
zugemuthet 
vermuthet 
unvermuthet 


ihr ruhtet 


uttef 
— 


Uts utz 


dr Bluts 

gle.ch blutẽ 

wie guts 

des Ritter⸗Guts 

des Huts 

des Finger⸗Huts 
des Fuͤrſten⸗ Huts 
des Catdinals⸗Huts 
dee Muths 


u 
des Helden⸗Muths 
des Ubermuths 
des Unvermuths 
was zugemuths 
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du beruhts 
ein Ausgeruhts 


des Schutts 
verſchutts 


der Eigennutz 
der Putz 
Sungfer: Putz 


der Schutz 


er bietet Trutz 
dem Teufſel Trutz 


Utze 


ich dutze 

ich kutze 

die Kutze 
dem Mutze 
ich vermutze 
ich nutze 


bie Licht:Putze 
ich ſchmarutze 
im Schutze 
ich beſchmutze 
dem &tuge 
dem Truge 


Utzeln 
gebackne Hutzeln 
er kan ſchmutzeln 


BT) Bu 


du vermußeft 


du nugeft 
du putzeſt 
du befchmußgeft 
du ſchmarutzeſt 
du ſtutzeſt 
du trutzeſt 


Utzet 


er dutzet 

er kutzet 

er vermutzet 
er nutzet 

er putzet 

er ſchmutzet 
er ſchmarutzet 
er ſtutzet 

er trutz et 





Utzt 
er dutzt 


er kutzt 

er vermutzt 
er mutzt 

er putzt 

er befcehmugt 
er ſchmarutzt 
er ſtutzt 
zugeſtutzt 
er trutzt 


Utzte 


er dutzte 
er kutzte 
er vermutzte 
er nutzte 


er putzt 
er beſchmutßt 
er ſchmaruste 
er ſtutzte 


Utzten 


ſie dutzten 

ſie kutzten 

ſie vermutzten 
ſie mutzten 


fie befchmugten 
fie ſchmarutzten 
„  fieflugten 
die Zugejtußten 
fie trutzten 





TE — — 





D'- MS 
28 
69 364 AA A 30 4, Fa 


